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Tabor (Heinrich). 

Doktor der Medicin und ordentlicher ausübender 
Arzt derf eiben zu Frankfurt am Main: geb. zu .... 

»757 i g e ß' nm toten November » 795 * * < 

Torbern Bergmann’s, Profeflfors der Chemie, hlei« 
ne uhyfifche und chemifche Werbe, ißer und 2ter 
Band. Mit einigen Kupfern. Aus dem Lateinifchen 
. überfetzt. Frank f. 1782. — 3ter Band, ebend- 1785. 
— ^ter Band, ebend. 1788- — 5ter Band, ebend. 
1789. — 6ter (und letzter} Band, ebend. 1790. 8- 
De* Freyberrn Gerard van Swieten Commentarien 
über die B o erb a vifeben Aphorismen von Kenntnifs 
und Heilart der Krankheiten, ißer Theil; in einem 
nutzbaren Auszug zufammengebrncbC.“ “uhd mit Wahr- 
nehmungen und Emt'decRuiigen bereichert. ebend. 1783. 
gr. ß. ( Mehr kam' nicht heraus.') , , 

Entwurf über die Heil^iijftW der Natur, ebd. 1787. 8 * 
Ueber den Gebrauch hnä '“Mifsbrauch der Feruviani-, 
fchen Rinde. Heid«ilbfe|& J 78 S* 3 * 

Reflexionen über den. 'Vahren VVerth der Chrißlicheix 
und natürlichen Religion, ebend. 1788- 8* 

Dr. J, H. Rahn über Sympathie und Magnetismus; 
aus dem Latein, überfetzt und mit Anmerkungen be- 
gleitet. ebend. 1789- 8 . 

J. T. Guidetti, ausübenden Arztes zu Turin, medi- 
cinifche Abhandlung über die gallicken Fieber und 
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Tabor (Heikricu). 

, « ' X 

den gallichen Seitenftich. Neue verbeJTerte Ausgabe. 
Aus dem Latein, iiberletzt und mit einigen Zufätzen 
vermehrt. Heidelberg 1790. 8* 

Ueber den thieri{chen Magnetismus, ebend. 1790. 8* 

' Frnnzöfifchc medicinifche Litteratur, oder Auszüge aus 
den neueften Franzöfifchen Werben über Phylik, 
Medicin und Oekonomie. iftes und 2tes Stück 
ebend. 1790. gr. 8> 

S. Herz Beobachtungen über die Nervenfieber; aus 
«v dem Latcinifchen überfetzt, ebend. 1790. 8* 

Th. Glafs zwölf Abhandlungen über die Fieber, naqh 
Hippokrates Methode, aus dem Lateinifchen. 
2te Auflage, ebend. 1791. 8- / ■ 

Collectio dilfertationum et programmatum, quas in ufus 
medicos elaboravere inclyt. Acad. Heidelberg. Profef- 
fores. Vol. I. ibid. 1791* 8- (Die [er Band wird auch 
verkauft, unter dem Titel : G. M. Gattenhof, Phil.’ 
et Med. Doct. , Therap. fpec. Mat. med. et Botani- 
ces Prof. ord. , DiiTertationes medicae et Program- 
mata.) 

Apologie des Lebens und der Meynungen Dr. G. F. ' 

Bahrdt’s. Dürkheim 1791. 8- ' • \ 

Georg Logan’s Abhandlung über die Gifte ; aus dem 
Latein, überfetzt. Heidelberg 1791. 8- 
Anatomifche Schriften vtfn Azzoguidi, Palettp 
Brugnoni, herausgegeben von Sandifort; aus 
dem Latein, überfetzt und mit Zufätzen vermehrt, 
ebend. 1791. 8* ' ' , ' 

Jacob Gr egory Abhandlung über die Kur einiget . 
Krankheiten durch Umtaufchüng des Klima. Nach 
der 2te» AH*S£be überfetzt und mit vielen Berichti- 
gungen VC^^rf’jefoena. 

Handbuch für ‘ Gfchth renke* imdTVaagraiften ; nach dem 
Franzöfifchen dfeij HrJi/ 4 Ja qUe r £rey iiberfetzt, ganz 
umgearbeitet ..nutJlZm^tzen verfehen. Dürk- 
.. heim 1792 (ügMpligJi ’fj. 

Abhandlung iib^r .N^üeüwrwjiche, neblt neuer Mutli- 
jnafsung über die Nervehflüfflgkeit. ebend. 1792. 8 
Anweifung für Hypochondriften , ihren Zufland gehö- 
rig einzufehen und zu verbellem. ebend. (1793.^ Q> 
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Tadprl (II. F.) — Täscu (J. F.y 5 

v~ / 

• / s ' • 

, Tabdel (Heinrich Friedrich). 

Studirte feit 1754 zu Roßock und feit 1760 tu 
Göttingen , wo er 1761 heyder Rechten Licentiat und 
nachher Doktor wurde. Seitdem lebte er in . Roßock , 
advocirte und hielt Privatvorlefungen bey der dortigen 
Vniverßtät. Geb. zu Roßock am 2 t\ßen September 1736; 
geß. 1783 .- 

DilT. de probatione agnationis per folam idenlitatem 
nominis et infignium fecundum iura feudalia Meck- 
lenburgica. Gotting. 1761. 4. 

.Handbuch der Mecklenburgifchen Gefcbicbte. Roßock 

1768. 8- 

Prüfung dea Verfuchs über die Zuläfßgkeit und Unau- ' 
läffigkeit landesherrlicher Bedienten bey landßändi- 
fchen Berathfchlagungen. ebend. 1774. 4. 

Die GericbtsverfalTung der Wenden, als ein Zeugnifs, 
dafs diefe Nation fo arg nicht gewefen, als fie von 
den auslandifchen Gefchichtfchreibern gefchildert 
wird ; in den Roßockifchen gemeinnützigen Auffatzen 
1 765. — Kurze hifiorifche Abhandlung von zwoen 
kleinen Münzen, welche unter der Regierung des 
Herzogs Alb recht, des älteRen Sohnes von dem 
Herzoge Heinrich, dem Fetten, von Mecklenburg, 
gefchlagen worden ; ebend. 1766. — Zwote kurze 
hifiorifche Abhandlung aus der Mecklenburgifchen 
Münz - WilTenfchaft, befonders von denen Münzen, 
welche unter gemeinfchaftlichcn Regierungen gefchla- 
' gen worden; ebend. — Von der gefunden Luft zu 
Roßock ; ein Auszug und Ueberfetzung aus einem 
fremden Auffatze; ebend. 1 767. — Befchreibung 
Wendifcher Alterthümer ; ebend. 1769. 

Arbeitete auch, an den Neuen Roßockifchen Berich- 
ten von gelehrten Sachen. 

Vergl. G. L,. B o ehmeri Progr. de ingentiomm nstalitun pro- 
bacieme. Goett. 1761.', 4. — Pü 1 1 e r ’/ Idtteratur des Teut- 
fcheu Staatsrechts. Th. a. S. S 7 - — JV eidlich' s biograph. 

„ Nachrichten von deu jetzt lebenden Rechtsgelehrten. Th. a. 
S. 400 u. £ -n 

' * 

Täsch (Johann Friedrich). 

Der Königl. Preufs. Kriegs - und Domainenkammer 
Mechanihus und Optikus , wie auch öffentlicher Lehrer 




< ' 

' V ’ ' . ' 

6 Täsch,(J. F.} — f TArufaEn (F. W.) , 

* * 1 / i. 

der praktifchen Mathematik beyni Magdalenifchen Gym - 
nafeum zu Breslau: geh. zu . ...; geft. 1785. 

Ausführliche Befchreibung eines von mir inventirten 
Hoheninftruments; verfaCst u. f. w. Mit 2 Kupfern 
Breslau 1781- 4* 

* » 

/ ' ■ 

Tafinger (Friedrich Wilhelm). f 

. ' * i 

Studirte zu Stuttgart und Tübingen ; wurde 1749 
beyder Rechte Licentiat , unternahm in demjelben Jahr 
' eine gelehrte Reife , und hielt fich wahrend derf eiben am 
längfien zu Wetzlar auf, um fich in dem Reichskammer • 
gerichtiprozefs zu üben. Auch in Jena verweilte er 10 
Monate , hielt dort VorleJ ungen über diefen Prozefs , und 
- wurde während diefer Zeit (» 75 *} zum Doktor beyder 
Rechten in Tübingen renunciirt. Er gieng von da nach 
Wetzlar zurück , r und durchreifte hernach noch einen 
grofsen Thcil Teuifchlandes und ein Stück von Ungern. 

Als er /ich in Wien aufkielt , wurde er zu Anfang des 
J. 1753 zum aufferordentlichen Profeffor der Rechte auf 
der Univei’fität zu Tübingen ernannt , und trat nach der 
Rückkunft ins Vaterland in demfelben Jahr diefes Lehr- 
amt an. Nach einem ins Ausland erhaltenen Ruf wurde 
er *759 zum ordentlichen Profeffor und herzogl. Wür - 
tembergifchen Rath ernannt,. Jm J. 1763 ertheilte ihm 
die philojophifche Fakultät die Magifierwürde. Geb. zu 
Tübingen am aten November 17 ü6i geft. am 2 ten Ja- 
. »ius 1777. 

DilT. inaug. (Praef. C. F. Harpprechto) de eo, qüi 
extremem voluntatem in alterius difpofitioneui com- 1 
raittit; ßve: Ad Innocentii III. P. R. Cap. XIIL 
X de teftam. et ult. volunt. obfervationes. Tubin- 
igae 1749. 4. 

— de fuprema in Imperio Rom. Gennanico iurisdictio- 
ne. ibid. 1753. 4. 

Inftitutiones iurisprudentiae cameralis. ibid. 1754. 8* 
Editionis multo auctioris Sectio I et II. ibid. 1,775. 
Sectio III et IV. ibid. 1776« 8mai. 

A , 

- • V 
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, Tafiuger (Fi W.) *. ; • 7 

Or. inaug. de praerogativis almae Eberharfllnae a t'rin- 
cipibus Würtembergiae conceili», et a Sereniilimo 
Duce Carolo auctis. Tubingae 1754. 4. 

Diff. de fuprema in imperio Rom. Germanico iuris- 
dictione tempore interregni. ibid. 1755, 4. 

Selecta iuris cameralis, ad illuflrandas fupplendasque 
Inftitutiones iurisprudentiae cameralis. ibid. 1756. 8- 
Diff. iuris Evangelicorum eccleftaftici de iure Principis 
circa ecclellam eiusque miniftros in genere, et facra- 
menta in fpecie. ibid. 1759. 4. 1 . 

Pr. de Francisco Juegert ICto , differens. ibid. 
1764. 4. , ;<<■ 

Cominentatio de caßrenfibus exercituum imperialium 
atqüe circularrutn facris. ibid. ^od. 4. 

Pr. an AdfßlTorem Camerae imperialis praefentandi iure 
gaudeat S. R. G. I. nobilitas immediata? ibid. eod. 4. 

— de Directorio Camerae imperialis gefceralia quaedatu 
proponens. „ibid, 1765. 4. V. . .. . 

Cominentatio de Directoriorum equefirium poteftate iu- 
diciaria fuperiorique tutela. ibid. eod. 4. Auch in 
Maderi Selectis equeftribus T. II (mit einigen An- 
merkungen. des Herausgebers ). 

Or. de anatomia eiusque honore. ibid. 1766. 4 - 
Progr. von der Policey, ihrem Rechte und Beforgung 
auf Teutfchen Univerlitäten. ebend. 1767* 4 - 
Diff. de piarum cauffarum mutatione. ibid. eod. 4. 

Pr. worin das Andenken des berühmten Rechtsgelebr- 
ten, Joachim Mynfinger’s vonFrundecU, er- 
neuert wird, ebend. 1768- 4- 
Abhandlung der Frage : Ob und wie fern einzelne 

Beyfitzer des Reichs]; ammergerichts in einer befon- 
dern Verbindung mit ihren hohen Präfcntanten fle- 
hen? ebend. 1770. 4. 

Or. de meritis Eberhardinae in Cameram imperialem, 
ibid. 1771. 4. 

Pr. de collegiorum facultatis iuridicae poteftate, digni- 
tates conferendi, eorumque ceu yerorum Germaniae "■ 
, tribunalium conflderatione. ibid. 1773. 4- 
Abhandl. von der Sprache des Kaiferl. und des Reichs- 
kammergeiichts ; in den Karlsruher nützl. Samml. 

1758. St. 23 — 26. , . 

Vorlefung von der Policey, ihrem Rechte und BeLor- 
gung im Teutfchen Reiche; in der Samml. der in 
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g v Tafikger (F. W.) — Tamm (J. 1 ».) 

Sr. Herzog!. Durchl. höchßen Gegenwart gehaltenen 
"Vorlef. (Tüb. 1767. 4.) 

FolgeJide Deputationen wurden unter feinem Vorfitz 
von ihren VerfaJJern vertheidigt : 

DlfT, de Außraegis liberae S R. I. Civitatis Lindavien- 
Hs. Auct. et Refp. Kinckelio. Tuning. 1762. 4. 
— de poteitate iudiciaria Statuum Imperii Rom. Germ, 
generatim, Serenilßmorum HalTiae Landgraviorum, 
imprimis Darmfiadieniium , fpeciatim. A. et R. 
S c h ii b'l e r o. ibid. 1772. 4. 

de effectibus, potioribus communionis bonorum 
nniverfalis conßante matrimonio. A. et R. S tram- 
pt er o. ibid. 1773. 4. 

1 ' 

Vergl. da» Frogr. zu feiner Doktorpromotion. Tabing. 1751. fol. 
— Da» Frogr. bey Antretung der attflerOTdentl. ProftfTttr der 
\ liechte, ebend. 1755. fol. — Da» Progr. bey dem Antritt der 
qrdentl. Frofeflur. ebend. 1759. fol. — De» neuen gelehrten 
Europa tgtcr Thcii S. 106 — 116. — We i d l i e h ' *■ zuVerlSlT. 
• KachTichten von den jetztleb. IleChtsgcl. Th. 5. S. 355 — 569. 
— ( flaug's ) Schwäbifches ■ Magazin auf da» J. 1777. 

S. 455 — 460. — Bök'f Gcfchichte der Univcrßtät zu Tft* 
hingen S. 258 — 840. — P üt t e r' s Idtteratur de» Tcutfchen 
Staatsrecht» Th. *. S. t39 u. f. — Ernejli iu Hir- 
fehing't Handbuch B. 14. Abtheil. t. S. 8* — 88. 

Tafinger (Wilhelm Gottlieb). 

Stiftsprediger, Konfifiorialrath , Prälat und Super- 
intendent , wie auch Aß'effor der Landfchaft engern Aus- 
fchujfes und Vifitator der Univerfität zu Tübingen: geh. 
zu Vayhingcn i 6 Q.igeft. am Haften Julius 1757. 

Eine Landtagspredigt. Stuttgart 1739. 4. 

Mehrere Leichenreden. 

•- / • . 

Tamm (Johann Leberecht). 

Jnfpektor des fürfil. Anhalt- Deßauifchen Schulleh- 
rer feminariums zu Wörlitz: geh. zu ge ft 

Beantwortung der Preisaufgabe, wie man junge Leute 
am beßen anfiihre und übe, ihre Gedanken fchrift- 
lieh auszudriieken; in Refewitz’ens Gedanken, 
V orfchlägen und Wünfchen u. f. w. 3ter Bd. 4tes St. 
(17S3.) — Aphorismen aus feinem Preisauffatze (im 



Digitized by Googl 




1 



Tamm (J. L.) — Taube (D. J.) \ 9 

- ' .. . ^ 

Jten Bd. 4te» St.)» die dem Lehrer bevm Unter- 
richte im Styl zum Leitfaden dienen können ; ebend. 
4. Bd. 1. St. — Bemerkungen und Regeln für Leh- 
rer der Jugend vom guten Vortrage beym Leien; 
ebend . — Ueber die Verbindung des wiilenfchaftli- 
chen Schulunterrichts mit der Lektüre der Alten, be- 
fonders über« die Abiicbten, die man bey der letztem 
zu erreichen fuchen mpfs ; ebend. 5. Bd. i.St. (1784O 

, , \ ' / 

1 . ' 1 9 f 

Tangel (Jakob Philipp ? nach andern 
Philipp Jakob). 

Weltprießer y erß geißlicher Lehrer in der Normal - 
fchule zu Wien , hernach haiferl. königl. SchulhommiJ - 
fionsrqth und Direktor der kaiferl. königl. Normalfchul « 
zu Innsbruck in Tyrel: geh. zu geß. .... 

Erläuterung über das gefchickte uftd zweckmäßige Ka- 
techifiren , wie es im allgemeinen und behindern 
Verfiande nach der verbefferten Lehrart gewonnen 
wird. Wien 1774. 8- ' 

Vorzug des öffentlichen Privatunterrichts vor dem Pri- 
vatunterrichte. Innsbruck 1775. 8* 

Ycifl. d «Lut a' t frei. Ocflitich B. 1 . St. fl. S. 208 «. f. 

Tartreaux (Georg). 

Doctor der Medicin und Landphyfikus zu Worms: 
g'b. zu ertrank im Rhein im Julius 1778* 

Epiftola apologetica viri celebris Badthafaris Lu- 
dovici Tralles adverfus Ant. de Haen, in cauf- 
fa de Cicutaa ufu. Vindobonae 1767. 8* n in. 

Taube (Daniel Johann), 
n Bnjder des Folgenden. 

Doctor der Medicin , königl. Grofsbrit. und hur- 
fürfll, Braun fchweig- Lüneburgifcher Hofmedicus, und 
Land - und Stadiphyficus zu Zelle: geh. dafctbß' 1J27 » 
geß. am 8 ten Dectmber 1799. 



I- 
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to TaObe (D. J.) — von Taube (F. W.) K' 

DilT. inaug. (Praef. Alb. Hallero) de fangüinis ad 
cerebrum tendentis indole. Gottingae 174^ 4. >! 

Conimentatiö epiftolaris (de collectiune fua mitieraldgi- 

■ > ca). Celli* I765. 4 •/ 

Beiträge zur Naturkunde des Herzogtums Zelle, ge- 
fammlet u. f. w. ifies Stück, ebend. 1766. — 2te* 
Stück.' ebend. 1769* 8 * 

• Gefchichte det Kriebelkrankheit, befonders derjenigen, 
welche in den Jahren 1770 und 1771 in den Zelli- 
fchen Gfegenden gewüthet hat. Güttingen 1782? ‘8* 
Erfchien z um Theil zuerfi im ifien Band der Teut> 
fchen Schriften von der königl. Societ. der Wiffeo- 
fchaften S. 151 — 175 (1771). Vergl . auch Gotting, 
gelehrte Anzeigen 1770* S. 1233 — 1237. I 77 t* 

S. 401 — 403. 

Verfteinerungen um Zelle; in den Aitnalen der Bnmn- 
fchw. Lüneb. Churlande 1788. St. 3J S. 156 — 162. 
— Vorfchläge zu Beförderung der einheimilchen In* 
duftrie, durch belfern Gebrauch einiger Naturpro- 
dukte ; ebend. 1794. St. 4. Nr. 2. 



I 






\ 



von Taube (Friedrich Wilhelm), 
, Bruder des vorhergehenden. 



Studirte von »743 iij lj\7 zu Göttin gen , haupt- 
fachlich Rethtsgelehrfamkeit , unternahm hernach grofse 
Reifen , fogar nach Afrika und Amerika , und wurde 
nach der Rückkunft , vermuthlich zu Göttingen , Doktor 
der Rechte. Hierauf liefs er ßch bey dem Oberappella- 
tionsgericht zu Zelle in allen Theilen der Rechtsgelehr • 
famkeit’prüfen und als Advokat in Eid und Pflicht neh- 
men. Nachdem er einige Jahre lang zu Hannover advo- 
cirt hatte; fo wurde er 1754 Gtr]chtshalter und Haus- 
fachwalter des kaiferl. königl. Kammerherrn und Reichs - 
hofraths v. Hammer ft ein. Bald aber verlieft er diefe 
ihm mifsfällige Stelle, und gieng 1758 nach Wien', wo 
er Hausadvokat und Sekretär des k. k. geheimen Raths 
und Genei alfeldmarfchalls , wie auch Burgherrn zu 
Wulften , Phil. Lud. v. Moltke, wurde , zur katholi- 
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von Taube (F. W.) II 

; • " <. /'%•»(' . 

* V _ , 

fchen Religion übertrat , und im fiebenjährigen "Krieg 
eine Zeit lang Soldat war. , Jm J. 1763 wählte ihn der 
Wiener Hof , den k. k. Botschafter , Grafen von Sei- 
lern , als deffen Sekretär , nach London za begleiten. 
Nach der Rückkunft zu Wien (1766) wurde er kaif er l. 
königl. wirklicher Hoffekretär bey dem Kommerzicnrath, 
und mufste , als folcher , vielerley Reifen machen und 
allerhand , zum Theil wichtige, neue Einrichtungen tref- 
fen. Nach Aufhebung des Kommerzienraths (1776) rei- 
fete er, auf kaiferlichem Befehl, nach Slavonien , und 
von da nach Siebenbürgen, um zu Carlowitz der Synode 
der zufammenberufenen 7 Bifchöjfe und des Metropoliten 
' der lllyrifchen Nation oder der nichtunirten Griechen 
im Namen des Landes fürßen beyzuwohnen , alsdann aber 
die ßreitigen Gränzen zwijehen Hermannßadt und Cron- 
ßadt zu unterfuchen. Er richtete auch Aufträge in Bel- 
grad und im Banat Temeswar aus. Erß im Febr. l 777 
kam er nach Wien zurück , und wurde bald darauf von 
dem Kaif er in den Adelßand erhoben, und bey der nieder- 
ößreichifchen Regierung als Rath angefetzt. Geb. zu Lon- 
don am taten März 1728» g«ß. am 16 ten Junius 1778, 

De differentiis iuris civilis a iure naLurae. Goettin- 
gae 1747. 4. 

TJiougths on the prefent ftate of our colonies in North 
America , on their Behaviour to ther Motlier Coun- 
try , and on the true intereft of the nation in vegard 
of the colonies. London 1766. 8» 

Gründliche Vertheidigung der Ober - und Untergerichts- 
freyheiten und anderer Hoheitsrechte, welche auf 
der uralten Weftphälifchen Veite, der nur feit un- 
gefähr cjrittehalb hundert Jahren her fich zum Hoch- 
ftift Osnabrück haltenden Burg zu- Wulften, unleug- 
bar haften, und fo nachher von allen Osnabrücki- 
fchen Herren Bifchöffen, oder deren .Regierungen 
und Beamten, als rechtmä&ig erkannt find. Im Na- 
men des Fröyherrn Philipp JLudwig’s von 
Molt ke auf T oitken winkel, Sumau, Schorfar, Wal- 
kendorf, Streitfeld , Driefevp itz u. a. m. , Herrn zu 
Biilendorf, als itzigen Burgherrn und Inhaber des 
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von Taübe (F. W.} 

vorgedachten kaiferlichen freyen Burggut» Wulften» * 
beyder römifch-kaiferlich königlichen» auch apoftö- ' 

* lifcben Majeßäteu wirklichen Gebeiraeriraths , Cäm- 
roerers, Hof kriegsraths , Feldmarfchall» und Oberßen 
über ein Regiment zu Fufs. Wobey nicht nur eine 
genealogifche Nachricht von dem allen Haufe der 

' Freyberren von Moltke geliefert, fondern haupt- 
fachlich der Urfprung aller Veden aus den Königs- 
hofen, ihre Abficht, Befchaffenheit und Zugehörun- 
gen, diplomadfch erläutert, zugleich auch . durch 
viele ungedruckete Charten, und aus dem Teutfchen 
Recht bewiefen wird, daf* auf den alten Veiten und 
Schlöfiern des heil, römifchen Reichs mancherley Ho- 
heitsrechte haften, infonderheit Schirmvogtey , Erb- 
geriöhtsbarkeit, und dergleichen mehr, nebft vielen 
aiidern das Teutfche Staatsrecht betreffenden Abhand- 
lungen. Ausgearbeitet unter felbft eigener Directiön 
und Aufficht des erwehnten Burgherrn, von deflen 
Secretär Fr iedrich Wilhelm.Taube, dann re- 
vidirt von zwey fehr berühmten Recbtsgelebrlen. 
Wien 1766. fol. Mit einer Landcharte von der 
Wulfter Burgfreyheit. Es giebt auch Exemplarien 
■ mit der Jahrzrthl 1767, und eine neue Ausgabe mit 
der Jahrzahl 1768- Von der Landcharte find auch 
2 Ausgaben vorhanden , von welchen die letzte ein m 
verbeffierte iß. 

Hifioriiche und politifche Abfchilderung der Engländi- 
fchen Manufacturen , Handlung, Schiffahrt und Co- 
lonien , nach ihrer jetzigen Einrichtung und Befchaf- 
fenheit, theils aus eigener Erfahrung, theils aus zu- 
verläfligen und glaubwürdigen , lowohl fchriftlicheu 
als mündlichen Nachrichten, im Grundrifs entworfen. 
Mit untermifchten Nachrichten von dem Handelswa- 
ren anderer Länder. Wien 1774. gr. 8* 2te ver- 
mehrte Ausgabe, ebend. 1777. gr. 8- 
Gefchichte der Engländifchen Handelfchaft, Manufactu- 
ren, Colonien und Schiffahrt, in den alten, mittlern 

• und neuern Zeiten, bis auf das laufende Jahr 1776; 
im Grundrifs entworfen u. f. w. Mit eiuer /.uver- 
läfligen Nachricht von den wahren Urfnchen des 

f jetzigen Krieges in Nordamerika, und andern der- 
gleichen Dingen, ebend. 1 776. gr. 8- 
M. Joh. J a c. Schatz’ens Kern der Geographie, aufs 
neue umgearbeitet und vermehrt, ebend. 1776. 8- 
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Hißorifche und geographifche Befchreibung des König- 
reichs Slavonien und des Herzogtbums Syrmien, ,fo- 
wohl nach ihrer natürlichen Belchaffenheit , als auch 
nach ihrer jetzigen V erfaffung und neuern Einrich- 
tung in kirchlichen , bürgerlichen und ; militärifchen 
Dingen; aus eigener Beobachtung und im Lande 
felbft gemachten Wahrnehmungen entworfen. liies 
und 2tes Buch. Wien 1 777 * — 3 tes Buch, ebend. 
1778 . gr. 8-. . . 

•Tableau hiltorique et politique de b«mmerce d’Angle» 
terre , tel qu’il fut en 1772; in Büfching’s Maga- 
zin Th. 7. S. 571 — 580. 

Antwort auf die Anfrage an das Teutfche Publikum, 
die Handelsbilanz zwilchen Teutfchland und Eingland 
betreffend; in Büfching’s wöchentl. Nachrichten 
1774 - S. 13— -20. — "Gedanken über die Vermeh- 
rung der Menfchen in den Amerikanifohen Pflanzör- 
ter 11 der Engländer; ebend. S. 169 — 172. 

Short Account of a particular kind of the Torpedo, 
foünd in the river Danube , with leveral expeti- 
ments made on this hfh; in fliilofophical Transacti- 
ons 1775. V • , ‘ 

Gedanken über die Verschönerung der Städte, mit ei- 
ner hiftorifchen Nachricht, wie /eit 1763 die vor- 
nehtnften Hauptßädte in Europa fich allmählig ver- 
beffert und verfchönert haben ; in dem Teutfcheö 
Mufeum 1 776. Jul. S. 6251 — 649. 

Viele Verbesserungen und Zufätze zu Büfching’s Erd- 
befchreibung. 1 

Handfchrijtlich liinterliefs er: 

Critifche Nachricht von unterfchiedlichen neuen Ent- 
deckungen , welche 1776 und 1777 in Slavonien, 
Syrmien, und in den angränzenden Ländern gemacht 
lind , und fowohl die Allerthümer als auch die Na- 
turgefchichte betreffen. Mit Kupfern , Riffen und 
Landcharten. S. hierüber Büfching’s Bßyträge zu 
der Lebensgefchicbte denkwürd. Perfoneü Th. 4. 
S. 284 — 286. ‘ . v, ' •' 

Vtrgl. de Luca’s gelehrtes Oeftreich B. l. St. 3. S. flog — 320 . 
— B ü/c hing ' j wöchentl. Nachrichten 1778. St. 4S. 43. 44- 
“ D effe n Beyträgc zu der Leberugefchichte denkvriird. Ter- 
fonen Th. 4. S, fltg — 304. (S. 287 bi* 3 <H fleht ein Anhang 

merkwürdiger Stellen tut Tau büchen Briefen an Bil- 
le klug.) — Brntfli a. », O. 8. tia — iao, 
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Tauber (johann Leonhard). 

* \ • * 

Studirte zu Nürnberg , Altdorf , Wittenberg und 

Jena etß' Theologie , hernach Jurisprudenz , hauptfächlich 
aber auch Mathematik , wurde 1752 zu Altdorf Licentiat 
der Rechte und außerordentlicher Advokat zu Nürnbergs 
wie auch Regifirator des dortigen Archivs , »753 ordent • 
licher Advokat , 1754 Syndikus, *758 Rechtskonfulent , 

und 1759 Doktor der Rechte. Im J. 1760 wurde er 
auf den zu Augsburg gehaltenen Münz - Probationstag 
abgeordnet, und *763 dahin berufen, als Rechtskonfulent. 
Geb. zu Nürnberg am 4 tcn (nicht Uten ) September 1724 » 
geß. am $ten Junius 1777. 

Diff. inaug. de licita in criminalibus profopoleplia. 
Altdorf. 1752. 4. 

•Befigegründete Widerlegung der ohnlängft zum Vor- 
fchein gekommenen Speeles Facti in Sachen der hoch- 
fürftl. Häufer Brandenburg Culm - und OnolzbacTä. 
contra die lübl. Reichsftadt Nürnberg, den von hoch- 
gedachtem hochfiirltl. Haus in Reben landgerichtlichen 
Caulhs ganz unftatthaft ergriffenen Recurfum ad Co- 
mitia betreffend. Mit Beylagen von Litt. A — CC. 

' Nürnb. 1755. fol. 

•Actus poffefTorii, aus welchen zu erfehen, dafs die 
Nürnbergifchen InRanzien, fonderlich aber das Land- 
und Bauerngericht, nach dem Harrafiichen Vertrag 
von 1496 bis auf gegenwärtige Zeiten in Actionibus 
xealibus et mixtis auf dem Land , gerichtet und ge r 
fprochen haben, fol. 

* Verfchiedene Ledigungsfcheine, Antwortfohreiben und. 
IntercefRonales von hochfürftl. Brandenb. Regierung, 
Oberamtleuten und andern Beamten, welche auf die / 
am Land- und Bauern- Gericht zu Nürnberg ausge- 
gangene Litteras mutui CompafTus ihre Amts-Unter- 
thanen , wenn felbige in CauHis realibus ad agendum 
provociret worden, zu Anbringung ihrer Klage an- 
hero gewiefen, Zeugen geflellet, oder doch abgehö- 
ret, die Rotulos Teltiiun überfchicket, auch für ihre 
an gedachten Land- und Bauern- Gericht in Real- 
und Haereditaets- Fallen agirenden Unterlhanen inter- 
cediret, mithin Fori competentiam felbft agnofciret 
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Tauber (J. L.} Taubner (G. C.) 

T s ' , ' . \ 

Laben. Fol. Cie beyden letzten Schriften 'find eigent • 
lieh Bcylagen zu der vorfiehenden Ceduction und da- 
felbft fub Lit, R und S. S. 45 — 100 befindlich. 

VeTgl. Will' s Nürnberg, 6el. Lexikon Th. 4. S. 3 u. f. ^ 
H r » pitfeh’ ent 4ren Suppl. B. S. 3*1 n. £. — Deductions- 
hibU B. 1. S. ng u. 505. — Steiner' s Trauerrede, gehal- 
ten d. 7. Jun. 1777, und die beygefügte JYlcraoria J. JL. Tau- 
be r i von JT. Ü. M er t c n s, — P’eithii Bibi, AuguAun 
*- . Alph. XI. p. 210 — 217. — Er ne fl i a. a. O, S. iao— 142. 

\\ ■ * 

Tahbner (Georg Christian). 

Studirte zu Freyberg , Schulpforte und Leipzig, wo j 
er fich als Mag. leg. habilitirte , und Forlefungen hielt, 
wurde 174 ° Konrektor zu Lauban, 175 ® Prorektor zu 
Görlitz und 1755 Pfarrer zu Schreibersdorf in der Ober- 
laufilz . ' Am Qten März 1756 ward er zum Rektorat 
nach Lauban berufen, konnte aber diefes Amt , weil ihn 
der rod übereilte, nicht antreten. Geb. zu Neukaufen 
bey Freyberg am toten Januar l^lTi geft. am Qjften 
März 175 6» 

DifT. de, Latine Germaniceque coeitandi diferimine. 
Lipf. 1740. 4. 

Dafs eine gründliche Erkenntnifs der Griechifchen Spra- 
che einem Gelehrten liöchft nothwendig fey; Ab- 
Ichiedsrede in der Gefellfchaft, die lieh bey dein 
Frof. Winkler in Teutleben Reden übet, ebend. 
1740. fol. 

Drey Programmen unter dem Titel: Gedanken über 
die göttliche Vorfehung bey den Unglücksfallen der 
Menfchen; bey Gelegenheit des Laubanifchen Brand- 
feftes. Lauban 1742 — 1744. 4. Das letzte auch in 
Bi der mann ’s Alten und Neuen B. 3. S. 38 u. f. 
Epiltola de ufu philofopliiae in tradenda linguarpm 
, cognitione. ibid. 1742. 4. 

Progr. VO : Der Gott des Sehens 1 B. Mof. XVI, 

. 13. ebend. 1745. 4. Auch in den Actis fcholaft. 

B - 5- S. 437— 458. . 

De nupero bello Saxonico, Carmen epicum. ibid. 1745. 4. 
£)rey Programmen unter dem Titel; Die Herrlichkeit 
Gottes im Feuer, odei; das Feuer, als ein Bild der 
Gottheit, ebend. 1746 — 1749- 4» 
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P. Ovidii Nafoiris Faftorum libri fex, ex recenfio- 
ne Petri Burmasni; cum notis et defcription« 
lingulorum librorum. Laubae et Lipf. 1747. 8- • 

Epiftola de nimis arcte deicripto & plerisque vitae con- 
filio. Laubae 1747. 4. 

Index in Faftos Ovidii biflorico -pbilologicus , ad fa- 
ciliorem operis intelligentiam , et comparandam aü- 
gendamque rerum Romanarum et linguae notitiam 
-accommodatus. Pars I. Lipf. et Laubae 1749* — - 
Pars II. ibid. 1750. 8- 

Elogium Caroli Gehler i. Gorlicii 1750. fol. 

Progr. de vera notione verborum : xttSctf x«< crcyvo^ifv, 

I Corinth. XIII. ibid. 1751. fol. 

— de eo, quod mirabile et pene divinum elfe videtur 
in pactione Paffavienfi. ibid. 1752- fol. 

Ode ad — Com. C. D. ab Einfiede.l, Panegyrin re- 
«iis nominalibus facram agentem. ibid. 1753- fol. 

«. *3gr. de excidio imperii. Chriftianorum Conltantinopo- 
litani adinirandum Dei confilium illuftri exitu con- 
fuminatum. ibid. eod. fol. ' y • 

Abhandlung von der grofsen Pflicht der Erkenntlich- 
keit erwachfener Kinder gegen ihre betagte Eltern, 
ebend. 1753. 4. 

Progr. de vetulio bibliorum opere Venetiis a. 1480 La- 
tine excufo , in Bibliotheca Gorlicienfi affervato. 
ibid. 1754. f°l* ' . ' 

•Abhandlung über die Frage: Wie kann ein Schul- 
mann in feinem Tode getrolt feyn? im Namen der 
Lauban. gel. Gefellich. bey Beerdigung des Rektor« 
Seidel . v . .. 

•Zufällige Anmerkungen über des Profeflors Mayer 
Gedanken von dem Zußande der Seele nach dem 
Tode; in den Oberlaulitz. Arbeiten B. 1. St. 2. 
S. 32 u. ff. — * Gedanken über des Prof. G. W. 

Pötzinger in Erlangen philologifche Muthmafsung 
über 2 Petri 1 , 2. 3; ebend. St. 4. S. I u. ff. — * 
•Kritifche Unterfuchung , ob die liniftra aufpicia bey 
den Römern allemahl gut gewefen? ebend. B. 2. 
St. I. S. 14 u. ff. — *Eine philologifche - Anmer- 
kung über den Gebrauch des Wortes tj-yt umv, Itylatth. 
2, 6; ebend. B. 3. St. 4. S. 379 u. ff. — •Zufäl- 
lige Gedanken über die wahre Deutung der Wort« 
Pauli, 2 Corinth. 3, 13 u. ff. ebend. B. 4. St. 4. 
S. 391 u. ff*- * 
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Tausch (E. B.) — Tecker (R.) jy 

• VerRl. CJt. Knautfr's Gymn. Aug. p. lig. — Der Sammle 1 
XVII. s6i u. f. ; — .V ax i j/Onomafl. littcr. P. VII, p. _ 

Otto't Lrxicon der Obeilauüu. ScluifUteUer B. a. Abiheil. 

*. S. 376 — 37y. ■ , 

x Tausch (Franz Borgia). 

Exjefuit, und iQ Jahre lang haiferl. königi. Hof- 
prediger zu Wien: geh. zu Klagen furt in Kärnthen 

1700; geß. . . • .* ‘ ' / ' - u * ' - 

,• \ * 
Chrifiliche Erinnerungen über die fonntäglicben Evan- 
gelien; verfallet und auf kaiferl. Königi. Befehl im 
Druck gegeben. 4 Jahrgänge. Wien u. Prag 1705 — 

1773 - S r - 8- 

' . •••' , ;• v 

Tausean (Johann GotthardX • . 

) . • "',1 * ' 0 

Doktor der Rechte , Comes Palat. Caef. kurbayri- 
fcher Hofrath und der fchwäbifehen Reichsritterfchajt ge- 
mein fchaftlicher Rath und Syndikus zu Ehingen uh weit 
Ulm : geh. zu ... .; geß. IJ'JQ. 

Verfchiedene ohne feinen Namen gedruckte Deduktionen. 

Tecker (Richard). 

v . ;. * , - . . ;j ** * 1 r * * 

Aus dem Augufiinerorden mit den weiten Ertneln 

feit 1749» Doktor der Theologie feit 1762, und war 
hernach feit 1765 ordentlicher Profeffor der Dogmatik 
an dem Lyceum zu Gr ätz , uie auch Konfifiorialrath 
und feit 1775 Kufios der Bibliothek. In der Folge wurde 
er Aßißens des Collegii Germanici. zu Rom. Geb. zu 
Wien am ßten May 1732; geß. am 13 ten Nov. 1793. 

Lebcnsgefchichte der E. Elifabeth, Andreas II, 
Königs von Ungarn, Tochter . . . 

Dill, de infufficienlia attritionis . . . 

. Schneide nbachii Diatribe de poteliate folvendi et 
ligandi . . . * ’ 1 

Vierzehnter Band . „ ß > v < - 

• . . V 
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Tkck.sk (R.) Teeg (J. C. B.) 

Delectatio victrix Augufiiniana , eiusque cum libero ar- 
bitrio . . . 

Die Bifchöffe und Erzbifchöffe von Wien, au* den 
Manufcripten des fei. verftorb. P. XyftusSchier- 
zufammengefetzt, und ans Liebt gegeben im J. 1777. 
Grats, gr. 8- 

Veigl. de Luea’s gelehrtes Oeflreich B. 1, St. 2. S. 2*0 u. £. ( 

1 • » ». 

Teeg (Johann Christian Benja- 
min). 

Studirte zu Pforta und Leipzig , wurde 1 76g dritter ' 
Schulkollege zu Sangerhaufen , i 77 i Schulkonrektor des 
Gymnafiums zu Eisleben , 177a Pfarrer zu Clausnitz im 
Schönburgifchen , 1780 Archidiakonus zu Glauchau , und 
1782 Pafior primarius und Superintendent eben dafelbß. 
Geb. zu Leipzig am i/^ten Dccember 1743 / S e ß‘ nm 
asflen Augufi 1785 * ' • , ■ 

\ * t 

Aurelii Augußini de Spiritu et littera ad Mar- 
cel linum liber unus, varietate lectionum animad- 
verfionibusque illußratus. Lipf. 1767. 8- ib. 1770. 8- 
Eiusd. de doctrina chriftiana libri IV, varietate lectio- 
i num animadverfionibusque illufirati. ibid. 1769. 8- 
Ausführliche Antwort Gottes an ein Volk, das unter 
den Strafgerichten Gottes nachfraget: Sage uns: war- 
um geht es uns fo übel? über Ho£ 4, 1-3. Chem- 
nitz 1775. 4. 

Zwey Predigten, welche bey Gelegenheit eines neuen 

g öttlichen Berufes in öffentlichen Verfammlungen ge- 
alten worden. Glauchau 1780. 8* 

De genuflexione univerfali coram tribunali Cb rißt 
exlpectanda, ex loco Paulino Rom. XIV, 10. XI. et 
Proph. Jef. XLV, 23 probanda. Zwickav. 1782. 4. 
Der gerechte Antheil evangelifcher Chrifien an dem 
Schickfal ihrer Glaubensgenoffen in der Feme. Eine 
Predigt. Glauchau 1784. 4 * . - 

Vergl. Dietmann's Kirchen • und Schult 11 ge fehichte der 
Schönburgüchen Lande S. 109 — 108. 
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Telemann (Georg Philipp). 

StudirU zu Magdeburg , Zellerfeld , Hildeshein ? und 
feit 1700 za Leipzig, wo er 170» Mufikdirektor und Or - 
ganifi an der neuen Kirche wurde . Im J. 1704 Ä<jm er 
als Kapellmeifier des Grafen von Promnitz nach Sorau, 
und 1708 a/j ConcerTtneificr nach F.ifenach , wo er bald 
darauf dem dortigen berühmten Kapellmeifier Panta- 
leon Heb en ft reit an deffen Stelle folgte. Im Jahr 
1711 erhielt er den Ruf nach Frankfurt am Mayn als 
Kapellmeifier an der liarfüfserkirche und zugleich an der 
Katharinenkirche ; wobey er feine Befiallung als EiJ'ena- 
chijeher Kapellmeifier behielt, und dafür feine Kompofi- 
tionen dahin fchickte. Endlich erhielt er 17S1 den Ruf 
als Mufikdirektor nach Hamburg , wo er auch bis an fei- 
nen Tod geblieben ife , ob er gleich noch »723 einen Ruf 
als Mufikdirektor nach Leipzig erhielt. Zu feiner Bil- 
dung trugen viel mit bey vier verjehiedene Reifen nach 
Berlin und ein achtmonatlicher Aufenthalt («73/) zu Pa- 
ris.’ Geb. zu Magdeburg am litten Mürz i6gi; gefi. 
am Sofien Junius 1767. i . , , , 

Der getreue Mufik - Meifter, welcher fowotil für Sän- 
ger als Inftvumentaliften allerhand Gattungen mu(i- » 
kalifcher Stücke, fo auf verfcliiedenen Stimmen und 
faft alle gebräuchliche Inliruniente gerichtet lind , und 
moralifche Opern - und andere Arien, desgleichen 
Trii, Duetti , Soli etc. Sonaten, Ouvertüren etc. 
wie auch Fugen, Contrapunkte, Canones etc. ent- 
halten, mithin das mehrefte, was nur in der Mufik 
vorkpmmen mag , nach Italienifcher, - Franzöfifclier, 
Englifcher, Folnifcber u. f. w. fo ernftbaft - als leb- 
, haft - und luftiger Art , nach und nach alle 14 Tage 
in einer Lection vorzutragen, gedenket. Mamburg 
1728- kl. fol. 

Das allgemeine Evangelifch - mufikalifche Liederbuch, 
welches in 500 Melodien fehr viele alte Choräle nach 
Ur - Melodien und Modis wieder hergeftellet; nebft 
einem zu Ende angehaugenen Unterrichte, der unter 
andern zur vierftirnmigen Compofition , und zum da- 
mit verknüpften General - Bals anlcitet. cb. 1730. 4. 
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Telemann (G. P.) Teller (R. I) 

Befclireibung der Caftellifcben Augenorgel; aus dem 
/ Franzöfifchen überfetzt . . 

Anleitung zum Transponiren; von Haliueier zum 
, t Druck befördert .... 

Klang - und Intervallen - Tafpl , nebft deren Erklärung; 
letzte Befchäftigungen G. Pb. Telemann’s; in den 
Hamburgifchen Unterhaltungen 1767. May. 

Zu feinem berühmten Seliges Erwägen , zu vielen feiner 
, Opern und andern Mufikfiücken verfertigte er auch 
die Texte. v . 

Vergl. G e r b e r' 1 Lexikon der Tonhiinfller Th. 2. S. 620 — <> 39 - 
— Denkwiird. aus dem Leben ausgezeichnete» Tentfchrn de* 

/ raten Jahrh. S. 61a. — Smidt's Hanfeatifehes Magazin 

B. 5. H. 1. S. 256. — Ernefti a. a. Ü. S. 123—127. 

...» • # "*t 

Teller (Romanus i), 

- Vater des Folgenden; 

4 . 

Nach genoffenen Unterricht vom later ( Licent. und 
yircliidi'ak. der Nicolaikirche zu Leipzig , und von Haus- 
lehrern fiudirte er feit i 7»9 ««/ der Univeifität zu Leip- 
zig , wurde »720 Baccalaurein . und 1721 Magifier der 
Philo fophie , 1723 aber Baccal. der Theologie und noch 

1 in demselben Jahre Katechet bey der Peterskirche. Im 
1 J. r 727 ward er als Sonnabendsprediger bey der 'Iho- 
maskirche , und i 73 ° a ^ s Diakonus bey der Maximuskir- 
che nach Merjeburg berufen : allein , gleich das Jahr dar- 
auf kam er wieder nach Leipzig als Frühprediger und 
Oberkatechet an die Peterskirche. Im J. 1737 u<urde er 
Subdiakonus und 1739 Diakonus der Thomaskirche , nach- 
dem er 1735 zum aufferordentlichen Profcßor der Theo- 
logie bey der dortigen Univerfiuit war ernannt worden.' ' 
lm J. 1739 erwarb er fich die theülogijcho Licentialen - 
JYiirde , wurde 1740 ordentlicher Profeffor der Theolo- 
gie , und 1741 Doktor derfelben. Im J. 1745 erhielt er 
die dritte Stelle in der theologifchen Fakultät und' ein 
Knnonikat zu Zeitz; auch wurde er in demjtiben Jahr 
Pafior der Thomaskirche , und 1748 -dffrffor des Konfi- 
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Tei.ler (R. l) 



Jioriums. ln eben (liefern Jahr war er einer der Kommif- 
Jarien , die nach Herrnhut\ reifen, die Lehre und Zucht 
der dortigen Brüder unterfuchen und nachher Bericht 
darüber erfiatten mufsten. Geb. zu Leipzig am aifien 

Februar »703 ; ge fl. am ßten April xj^o. 

». , * 

Epiftola de ep , quod iuftum eit circa determinanda pro- 
blemata theologica. Lipf. 1724. 4. 

Demonftrationes homiletico - theologicae. ibid. 1727. 8- 
Mer geißliche Reden bey Gelegenheit eines göttlichen 
Rufs zum Amte Gottes. Merfeburg 1731. 8- 
Predigt von dem Unterfchied der Feinde und Freunde 
des Kreutzes Chrifii. Leipz. 1732. 4. 

Job. Andr. äclimidii Compendium Theologiae mo- 
ralis, cum praefatione, adnotatione et dilTertatione 
de trina facrae moralis methodo. ibid. 1733- 8« ib. ' 
1738- 8- ibid. 1747. 8- 

Unterfuchung etlicher Wahrheiten der chrifilichen Glau- 
benslehre. Merfeb. 1734. 8- F.s find 5 Predigten. 
Predigt vom Gluck. Leipz. 1735. 4. 

Drey Stücke der menfchlichen Klugheit, ebend. 173 5. 

8. Drey Predigten. 

Sammlung moralifcher Reden , fo an heiliger Stätte ge- 
halten worden. Eisleben 1736. 8- 
Die Kraft des Leidens Jefu in“ dem' Gebete des Herrn. 

Leipz. 173 7. 8- Sechs Jafienpredigtcn. 

Vernunft - und fchriftmäfsige Betrachtungen über ans- 
erlefene Materien der chrifilichen Glaubens - und Sit- 
tenlehre, , nach Anleitung der Sonn - und I'efitags- , 
evangelien. ebend. 1738* 4. \ ‘ 

DilT, de tribus facrae r morum doctrinae methodis. ibid. 
eod. 8- -Auch bev feiner Uten Ausgabe des vorhin er - 
wähnten Schmidifchen Comp, der Moral. 

Progr. de philofophismo exegelico. ibid. eod. 4. 

DilT. de conßantia ßdei confefforem decente , ad Ajjoc. 
III, II. ibid. 1739. 4. 

Decas Diflertationum facrarum ad caufas hermeneuticas 
lpectantium. ibid. 1740. 4. 

Progr. Corümentatio de arguinento tlieologico. ib. eod. 4. \ 
Oratio de pietate doctoris academici erga pracceptorem 
fuum, in.cuius locum ipfe fuccedit. ibid. eod. 4. 
Abl'chieds- und Antrittspi edigt. ebend. 1740. 4 ' 
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Teurer (R. vl) 

Neue Sammlung geifilicher Reden, nach Veranlaflung 
der ordentlichen Evangelien auf olle Sonn* und Feft- 
ta<le. Leipz. 1741. 4. 

DJff. I. de inaecpialilate peccatorum. ibid. eod. — 
Di ff. II. ibid. 1742 4. 

Dritte Sammlung geiftUeher Reden , welche *ur -Erläu- 
terung ( w ichtiger Wahiheiten unferer allerheiligften 
Religion an den Sonn - und Felttagen durchs ganze 
Jahr vor öffentlicher, Verfarnmlung gehalten worden, 
ebend. 1744. ,4 

Dafs ßufspredigten die heften Weyhnachtspredrgten 
fmd; am 2ten Weyhnachtsfeyertage in einer Predigt 
1 > ausgefwhret. ehend. 1745. 4. 

Zwey Worte mit Gott Zureden. Ein Wort der De-' 
muth: Wir find voll Verachtung! Und ein Wort der 
Hoffnung: Herr fey uns gnädig: eine Predigt am 

Ncujahrstage 1746. Frankf. und Leipzig. 4. 

Die Freunde feebs unerkannter Sünden , als Feinde des 
Krp.utzes Cbrifti, an den fechs Faftenfonntagen 
. 1745 gepredigt. Leipz. 1746. gr. 8- 
Öfterprogramm. ebend. 1747. 4. 

Progr. fuper Cobeleth XI, 3. ibid. eod. 4. 

„Die Liebe zu Gott, zu dem Nächften und zu den Ge - 
' fchüpfen überhaupt; in drey geiftlichen Reden vor- 
geftellet. ebend. 1748- 4- 

Der Ruhm der Cbriften von dem Kreutz Chrißi, an 
‘ den fechs Faftenfonntagen im J. 1747 der Gemeine 
des Herrn vorgeftellet. ebend. 1748- gr. 8- 
Die unendlichen Strafen in der Ewigkeit, in vier Ad- 
ventspredigten vorgeftellet. ebend. 1748- gr. 8. 

Die Sabbathsfeyer, ,als ein kräftiges Mittel zur wahren 
Demütbigung. ebend, 1748- gr. 8» 

Kraft und Seegen aus der Fülle des leidenden Jefu, 
ebend. 1748- g r - 8- 

Die vier ftärkften Beweisgründe, dafs Jefus von Na- 
' zareth der wahre MefRas fey; wie diefelhige an den 
vier Adventsfonntagen 1748 — vorgetragen wurden 
(6 Predigten \ ebend. 1749. gr. 8* 

Die Seligkeit des Menfchen in Beobachtung ihrer hoch* 
ften Schuldigkeit; eine Predigt, ebend. 1749. 4. 
Progr. de lignis Ecclefiae. ibid. eod. 4. 

— luper 2 Timoth. IV , 2. ibid. eod. 4. 

— fuper Joh. I, 17. ibid. eod, 4. 
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Die heilige Schrift alten und neuen Teßamentes, nebft 
einer vollftändigen Erklärung derfelben, welche aus 
den auserlefenßen Anmerkungen verfchieaener Eng- 
ländifchen Schriftfieller zufammengetragen r und zu- 
erft in der Franzöfifchen Sprache ans Licht geftellet, 
nunmehr aber in diefer Teutfchen Ueherfetzung (von 
J. D. Hey de') auf das neue durchgefehen und, mit 
vielen Anmerkungen begleitet worden, ifter Theil« 
Leipz. 1749. — 2ter Theil. ebend. 1750. gr. 4. 
Vor dem ifien Theil ficht auch von ihm eine beträcht- 
liche Vorrede. Vergl. oben Dietelmair im 2 ten 
Band S. 353. 

Letzte Worte am Neuen jahrstage 1750 über das or- 
dentliche Evangelium geredet, ehend. 1750. gr 8* 
Davidis Hollazii Examen acromatico - theologicum, 
multis animadverflonibus auctum et illußratum, et 
praefatione adornatum etc. ibid. eod. 4. 

Die lebendige Hoffnung der Gläubigen aus der Aufer- 
ßebung Jefu Chrißi u. f. w. über Luc. 24» Theo- 
phili u. Sinceri Kanzelreden Th. I. Nr. 12. — 
Die Gemeinfchaft fremder Sünden, aus I Timoth. V, 
22 ; ebend . Th. 2. Nr. 6. ® / 

Predigten in Saalfeld’s homiletifcher Vorrathskam- 
mer. . . « « t 

* Ein im Namen der theologifchen Fakultät zu Leipzig 
ausgefielltes Refponfum wegen der Herrnhuter; in 
dem theologifchen Bücherfaal Th. 2. S. 428 ü. ff. 
Vorrede zu feines Vaters , des Licent. Rom. Teller’t 
Erklärung der crßen Epißel St. Johannis in Pre- 
digten. (Leipz. 1725. 4.) 

zu M. Chrißi. Friedr. HeüiTe’ns erbaulichen 

Betrachtungen über die ganze Leidens- und Todesge- 
fchichte Jefu Chrißi. (ebend. 1746. g r< 8« 

zu der Ueherfetzung von Jak. Plantier’s Haupt- 

wahrheiten der Religion, aus der Vernunft und 
Schrift bewiefen u. f. w. (ebend. 1748* 4 *) 

— zu dem ifien Band der ( von J oh. Andr. Cr am er 
überfetzten) Predigten über wichtige Wahrheiten der 
cbrißlichen Religion, (ebend. 1748- gr. 8*) 

— zu Joh. Viel ch. Gozen’s Ueherfetzung von 
Jak. Beffonet’s erbaub Predigten über verfchie- 
denc Stellen der heil. Schrift. (Leipz. 175°* 80 
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24 Teller (R. i) ■ Teller (R. 2) 

' . ‘ ' 

1 TJntcr feinem J'orfitz wurden folgende Deputationen von 

• < r ihren Verfoßern veriheidigt : . > 

De Canone veteris Teftainenti et ditdno et perfecto, ex 
verbis Ch r i 1 t i Luc. XXIV, 44. demonftrato. Auct. 
et Refp. M. Jöh. Struck mann. Lipf. 1747 * 4 " 

De fübiectione Chrifti fub parentibus fatisfacienfe ac 
promexente. A et R. . . . . ibid.' 1748- 4* ’ 

. .< Nach feinem jibßerben erfchien ' 

Ausgefuchte Sammlung heiliger Reden ; in denen die 
. inerhwürdigllen DenUfprüche' und Spriichwörter un- 
lerer Zeiten bey Gelegenheit der gewöhnlichen Sonn- 
und Fefttagsevnngelien Vernunft - und fchriftmäfsig 
erkläret und gepriifet, auch andere Materien abgehan- 
delt werden, wie folche zu St. Fe tri und St. Tho- 
mas in Leipzig gröfstentheils im J. 1745 vor der 
Gemeinde des Herrn gehalten worden, eb. 1751. 4 

‘ V •• 

Vcrgl. J. J, „VjT o j e r ‘ J Bey trug zu . einem Lexico der jctztlebend. 
Theologen 9 . 64)7 — 700. — Schmer Ja hl's Ngchricliten 
• von jüngll*«rftort>. Gelehrten B. t. S. 751 u. f. B. 9. S. j6— - 
65 -r- Beyttttge zu «len Actis Hift. ecclcf. T. H. p. 577 — 

393- — ( J o h. Erh, K-a-ppii') Memoria Romani Tel- 

leri etc. _ Lipf. ,1750. fol. — t,eipz. ge"l. Zeitung 1750. S. 
700 ti.' ff. tuid daraus Beytrtgc zu den Krfang. gel. Anmerkun- 
gen S. 750 u. ff. — Sein Lebenslauf bey der naqh fernem 
Tode herattsg. Sammlung heit. Beden. — J ö ch e r ' 1 Allgem. 
Gelehrten Lexicon. — Vietmanit'j ' KurPäch lifche Frieder- 
fchaft B. s. S. 297 — 943. — Unparihcyifclie Kirchen hiltorie 
Th. 3, S. 4009— 7-toia. — Alhrecht’s Und Köhltr'e 
Sae.hfifche Kirchen - und Fredigcrgefchichtc B. ». S. 39 3 “ 
53Ö. J— Erncfti a. a. O. S. 197 — 130. 

X * 1 

Teller (Romanus a), . 

Solln des Vorhergehenden. 

t .... , 1 

Stuairte zu Leipzig feit 1749 * wurde dort i 75 S 
Magifier , 1754 Advokat, hierauf Hofmeifier zweyir jun- 
gen Grafen von Brühl, »759 Doktor der Rechte und 
Rathsherr zu Leipzig. Geb. dafelbß am 21 fien Decem • 
her 1732 * grft. am 26ßen April 1779. 

Epiftola fuper veteri pbilofopbia reipublicae gerendae 
difciplina. Lipf. 1751. 8* • 
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Teller (R. a) > TomcHERp (T.) Terke (G.) 35 

Dill, de poftliminio. lupf. 1758' 4 * 

— de reconventione veteri et hodierna. ibid. £ 759 * 4- 

— de mora creditoris. ibid. 1765, 4. 

Progr. I, et 1L de fuccellionis iure collegiis dato. ib. 

1773 - 4 - ' . ; ' 

Diff. de exceptione non numeratae pecuniae. ibidem 
j eod. 4. 

Vtrgl. Weidlich’* Lcxic. aller jetztleb. Rechtsgelehrten S. 17g. 



/ Tentscher (Ignatz?) 

Wurde Jcfuit 1737, und in der Folge Magifier der 
Philofophie und Doktqr der Theologie ; lehrte die Gram- 
matik 3 > die griechifche Sprache 14» die Civil • Bered- 
famheit 1 ; die Kontrovers Q und das geiftliche Recht 2 
Jahre. Zuletzt war er Regens des Seminariums zu Com- 
motau in Böhmen. Geb. zu Prag am Qten May 1720; 
geß. ^ 



Difl. fuper textu Graeco Mattb, YI, Ij. et Lucae XI,. 
8. Fragae 1756. 4. 

— de fehtentia b. Joannis Cbryfoftomi quoad 
duas in C.hrilto perfonas. ibid. 1758 - 4 - 
Flures Ilmul unius fedis Epifcopi rectenc admittantur 
in priuiitiva ante Concilium Nicaenum Ecclefia. ib, 
1760. 4. 

Inftitutiones polemicae , confcriptae in ulus academicos. 
II. Fartes. ibid. 1761. 8« 



Vergl. de Lu ca' j gelehrtes Oeßreich B. 1. St. S. S. 231. — 
Vtlzel'i Jefuiten S. 341. 



Terne (Gabriel.) 

Studirte zu Leipzig und Wittenberg und wurde hier 
Magifier der Philofophie. Im J. »720 wurde er dem 
kränklichen Pafior zu Roitzfch und Ramfin in der In- 
jektion Bitterfeld fubfiituirt , und 1722, als er ftarb, 
erhielt er das Amt. Geb. zu Kirqhhayn in der Nieder- 
laufitz am 2 Qfien Augufi 1688; gefi. nach. l’JSQ. 
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26 Terme (G.) 

* ' - / < 'f ^ y 

Oratio de coeleftibus in cordibus fidelium betulis, live 
de communione Spiritu* S. quoad naturam, raedia et 
effectus. ' Lipf. 1717. 4. 

Dcr heilige Lebenswandel gläubiger Chriften ; »eine Pre- 
digt. ebend. J717. 4. ‘ 

Der bafsfertige Sünder , an den allgemeinen Bufstagen 
in gebrauchen. Mit Kupfern, ebend. 17 x 8 - 8 - 
Diff. (Praef. Klaufingio) de indole et fiatu fervili 
ftatui fervorum filiorumque Dei contrariis. Viteb. 
-1720. 4. ; • ^ , 

Sylloge Programmatum exegeticorum , quae' in Acade- 
miis et Scholis illultrioribus a viris doctrina et fama 
Claris confcripta et evulgata, nunc autexn propter uti- 
litatem in Theologia exegetica, tbetica ac polemica 
congefia atque iuxta feriem librorum biblicorum diftri- 
buta funt. Cum Praefatione D. Adami Rechen* 
bergii, Theol. Prof. Prim. etc. et indicibus necef-' 
fariis , ad ufum eorum accommodatis , edidit etc. 
Sylloge prima. Lipf. 1720. 8 * 

Wahre Cbriftenfchule vom Stande der Unfchuld, Sünde, 
Wiedergeburt und des Todes, ebend. 172 1. 8« 

Der wohlinformirte Dorffchulmeifler und Kinderlehrer. 

ebend. 1725. 8* 2te vermehrte Ausgabe, eb. 1748- 8. 
Die , Klugheit und Vorfichtigkeit eines Palloris fubfiituti. 

ebend. 1726. 8* 2te Auflage, ebend. 1740. 8- 
Der in Paftoralibus lieh wohl präparirende Studiofua 
Theologiae, das ift: Deutlicher Unterricht, was ein 
Candidatus Minifterii in feinem künftigen Amte, in 
denen Stücken, die nicht zum Predigen und andern' 
Reden , fondern zu feinen andern Amtsverrichtungen 
gehören, wohl zu lernen und zu willen. Und da er 
' vorhero, als ein Studiofus , wenig oder nichts iif fei- 
nen gehaltenen Collegiis academicis davon gehöret, 
oder gelefen, auch fonft theuer Lehrgeld, ehe er y 
hinter alles kömmt / nachgehends geben mufs , hier 
alles in guter Ordnung mit vielen Cafibus, zu feinem 
herrlichen Nutzen, um fowohl fein ihm anvertrautes 
heiliges Amt legal , als auch fonften in Anfeliung fei- 
nes vorgefetzten Superintendenten, Collegen und Un- 
tergebenen ficb legitim , klüglich und bchutfam zu 
erweifen, zufnmmen getragen findet. Aus unferer 
Churfiirftl. Sächfifchen Kirchenordnung, Codice Au- 
gulieo , gehaltenen Acaderaifchen und Synodal - Dis- 
*\ • * „ 
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' , 1 . 

putaHonen, iure canonico , desgleichen au» Carp- 
’üovii, Deylingii* Brunnemanni, Strykii, 
T i t i i S c h i 1 1 e r i , H o r n i i , Boehmeri, Wern- 
s heri, Naevii und anderer berühmten Theologorum 
und Jureconfultoruin Schriften, die man alle entbeh- 
ren bann, und eigener Erfahrung mitgetheilet u. f. 
w. Leipz 1736 — 2ter Unterricht, ebend 1737^ 
— 3 ter Unterricht, ebend, 1738- — 4ter Unter- 
richt. ebend. 1739. — 5ter Unterricht, eb. 1740. 
g. Neue Auflage aller 5 Theile ebend. 1749. 8-' 1 
Das durch Feuer heimgefuchte Roitzfch — nebft einer 
' hiftorifchen -Nachricht voil andern allhier erlittenen 
Feuerschäden, ebend. 1746. 4. 

Vtrgl. Mojer' t Beitrag zu einem Mexico der jetztleb. Theolo- 
gen S. 700 u. f. — Triniut Gefchichte berühmter Gottes- 
gel. B. 3 . S. 79 u. f. — Dietmann't KuxTichf. FricAer- 
fchaft B. 4. S. 199 — soi, 



Terne (Johann Georg.) 

■v - , 

Mt ngifter der Philofophie und Pnßor zu Honig shcr- 
fen in Thüringen. Geb. zu Wahrenbrilck im fdchßfkhcn 
Kurkreife . . . geß 

• - 

Stern und Kern des Hohenliedes Salomonis. Leip- 
zig 1732. 8- 

Amica et brevis refutatio Digreflionis apologeticae, 
quam J. R. Ruffius A. 1730 edidit fuamque JFenten- 
tiam : Chriftum vere et realiter ad inferount non 
defeendifle, repetiit, ac quovis modo, quamvis infir- 
miftunis argumentis, contra S. E dzar dum ,defendit. 
Eifenbergae 1734. 8- 

Verfuch zur fufficienten Nachricht von des Gabriel 
D i d y m u s , erften lutherifchen l’redigers zu Alten- — 
bürg , wie auch erften Superintendenten» zu Torgau, 
fatalen Lehen; mit einem Unterrichte von des Paul 
Didymus, ehemaligen Prof, der Phil, und der Hift. 
zu Jena , Tode und felbft verfertigter Grabfchrift, 
den Hiftorien zum befteti, auch angenehmen Troft 
und ftandhafter Nachfolge denen Predigern, welche 
um der Beftändigkeit am Evangelio .viel leiden iniif- 
fen, ans- Licht geftellet u. f. w, Leipz. 1738. 8- 



Digitized by Google 




1 

28 ’ Turne (J. G.) — Teske (J. \G.) 

Abgen ö'tHigte Belehrung von der Frage j Ob chriftlicher 
Filtern Kinder vor ihrer Taufe C holten oder Heyden 
zu nennen? Zugleich werden hierbcy unterl'uchet die 
Worte, welche fowohl in., einige u Stidtcn, als Dör- 
fern, wenn ein Kind zur heil. Taufe getragen wird, 
in dem Herzogthume Altenburg und einigen andern 
Orten gebrauchet werden: Einen Heyden tragen wir 
zur Taufe, einen Chriften bringen wir wieder. Ans 
Licht geftellt u, 1 . w. Jena 1739. 8- 
Saft und Kraft des fehr fclrweren und in Redensarten 
, .. kurzgefafsten Propheten Hofeae, beliebend in 'einer 
kurzen .Erklärung , auserlefenen Praeloquiis , Exoi> 
diis, lebrreichen Propofitionibus , auch fonderbaren 
Doctrinal - Moral und philologifchen Anmerkungen 
über alle Capitel und Verte , bey müfsigen Stunden 
zum Nutzen aller, dip im heil Predigtamte leben, 
oder noch hineintreten wollen, wie auch zur andäch- 
tigen Nachlefe derer, die Gottes W r ort lieben , wohl- 
«neynend alfo verfafst. iltes Stück , die. Commenta- 
tores, des Propheten Lehen und das erfte Capitel in 
lieh haltend, herausgegeben u. I. w. ebend. 1740. 
— 2tes Stück. Diefer. ftellet das Cap. 2, I — 13, 
nebft dem Lehen Cvrilli .Alexandrini , und des 
Moi’is Alfcheich’s, wie auch Urfachen , welche 
einen Hofprediger in Ungnade fetzen-, wohlmeinend 
ans Licht geftellet. Eifenberg 1748* 8* 

Vergl. yiofer a. a. O. S. 701 u. f. 

Tesdorpf (Peter Heinrich.) 

Kauf - und Handelsherr zu Lübeck. Geb. zu . . .; 
geß. am +]tcn Julius 1775. 

Verfuch einer Befcbreibung vom allerfchönllen und bey- 
nabe allerkleinften Vogel, der unter dem Namen Co- 
librit bekannt ift. Lübeck 1753* gr. 4 * - s ’ 

* 1 , t * , 

Teske (Johann Gottfried). 

Studirtc zu Königsberg und Halle, wurde hier 1726 
Magifier, »728 außerordentlicher Profeßör der Logik 
und Metaphyfik , 1729 ordentlicher Profißor der Phyfik, 
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1’esre (J. G.) Trssanek (J.) \ 

und dabey 1733 Samländifcher Konßßorialrdth , und wei- 
ter hin Vicepräßdent und Ojßcial im Konßßorium , wie 
auch feit 1760 Proßcßfor honorarius der kaiferl. Akade- 
mie der fViß'enfchaßten zu St. Petersburg. Geb. zu Kö- 
nigsberg am 3 ten May 1704; geß. am 25 ften May 1772. 

JDilT. de longitudinc fixarum mutabili, latitudine imnju- 
tabili. Regiomonti ... . 4. 

— de intellcctu divino. ibid 4, 

—— de igne ex chalybis filicisque collilione nafcente. ib. 

I7I9- 4* . . . ... 

— de origine fontium. ibid. ; . . . 4. 

— de inccunprehenfibililate Dei. ibid. 1743. 4. / 

Abhandlung von Electricität ; neblt 2 andern Abhand»- 

lungen gleichen Inhalts von der königl. 1 Akademie 
der WiiTenfohaften in Berlin zum Druck befördert. \ 

I745-4-' 1 . . » 

Neue Entdeckung verfchiedener bisher noch unbekann* 
ter Wirkungen und Eigenfchaften dejr Electric! tat;. 
Königsb. 1746. 4. Aus dem Königsberg. Intelligenz - 
blättern 1746 abgedruckt. 

Diff. de phialis vitreis ab illabente minimo dilice diflili- 
entibus. ibid. 1751. 4. 

Neue Verfuche in Curi’rung der Zahnfehmerzen, ver- > 
mittellt des magnetifchen Stahls. ebend. 1765. 8 - 
Anmerkung und Betrachtung über die ungewöhnliche 
Kälte im J. 1740; in den Königsberg. Iutelligenzbl. 
I74°< _ • > ' . ' * ; 

Von feinem elektrifchen Vcrfuchen giebt Nachricht Ar- 
noldt in den Hamburg. Berichten von gel, Sachen 
1744. S. 605 — 607. 

Vergl. Arnold' s Hiliorie der .Küuigs'bergifchcn UniverCtit Th. 

*. S. 396. Zulälze S. 69. ro.rigetetzie Zufatze S. 47. 

* * ^ | 

Tessanek (Johann). 

Trat 1745 ,n den Jefuitenorden , lehrte alsdann die 
Humanioren 3» die Philojophie 3', die Moraltheologie 1 
Jahr , und gab dem jungen Adel Unterricht in der Ma- 
thematik 2 Jahre. Las auch über die Auslegung der 
Kirchenvater 8 Jahre. IV ar Ma t %ißer der Philofophie 

und Doktor der Theologie , und seit 1763 Profeffor der 
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hohem Mathematik auf der Univerfität zu Prag, wie auch 
leit 1778 Präjes und Direktor der philo fophifchen Fakul *■ 
tat im Fache der Phyfik und Mathematik, i Geb. zu 
Brandeis an der Elbe in Böhmen am Qten Decemb. l'JSß; 
geß. am saßen Junius 1788 * 

Mifcellanea mathematica. Pragae 1764 et 1769. 8* 
Sectiones conoidum. ibid. 1764. 8> ' 

Ifaaci Newtoni Libri I. principiorum matliemati- 
corura philofophiae naturalis, Sect. I — V. ejcpofita. 

ibid. 1769. 8- . j • 

Pertractatio quorundam modorum quaefliones geometri- 
cas refolvendi. ibid. 1770. 8- - • 

Pertractatio elementorum calculi integralis. ib. 1771. 8- 
Beantwortung der in der allgemeinen Deutfchen Bibi, 
enthaltenen Beurtheilung feiner Methoden, die Theile 
der Zahlen zu fuclien, wie auch feiner Betrachtung 
über die doppelte Regel Falfi. ebend. 1777. 8- 
Philofophiae naturalis principia mathematica auctore 
Ifaaco Newtono, illuftrata commentationibus, / 
potiifunum Jo. Teffanek, et quibusdam in locis 
1 commentationibus veterioribus clariilimorum Tho. le 
Sueur et Fridr. Jaquier, ex Gallicana Minorum 
familia Mathefeos Profefforum alitcr propolitis. Li- / 
her L Pragae 1780. — - Liber II. ibid. 1785- 4- 
Methode, die vollkommenen Theile einer gegebenen 
Zahl zu finden; im ifien B. der Abhandlungen einer 
PrivatgeC in Böhmen S. I ■ — 64. (i 7750 — Erklärung 
der Methoden, kraft welcher die in Stepling’s 
Abhandl. von dem Inhalt und der Fläche einiger Cy* 
linder (ebend. S. 65 u. ff.) enthaltenen Integralia ge- 
funden werden; ebend. S. 109— 124. — Betrach- 
tung über die arithmetifche Regel zweyer falfcben 
Sätze; ebend. S. 125 — 140. — Verfuch über einige 
Stellen in Newton’s Frincipiis; ebend. B. 2. (1776.) 

— Algebraifche Behandlung der zwölften Sektion des 
erften Buchs von dem grofsen Newton ifchen Wer* 
ke von Anziehungskräften fphärifeber Körper ; ebend. 

B. 3. (1777.J — Geometrifche Betrachtungen; eb. 

B. 6. S. 96 — III. (1784-) — Betrachtung über eine 
Stelle der allgem. Arithmetik Ifaak Newton.’ 3; ; 
ebend. S. 364 — 376. 
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Tessanek. (J.) Tetscu (K. L.) 

I Vergleichung der Widerßände einiger feßen Körper in 
fh’ilhgen Zwifchenkörpern ; in den Abhandlungen der 
Böhm. Gefeilt der WüTenfch. auf das J, 1785- — 
Arithmetifche Betrachtung; eiend, auf das J. 1786. — 
Einige optifche Aufgaben; eiend. — Von einigen 
Eigcnfchaften der elTiptifclien Bewegungen der Pla- 
neten oder Kometen;' eiend, auf das J. 1787. 

VergL de Luta't gelehrtes OeJftreich B. l. St, 9. S. 934' 
r elzel' s Jefuiten S. 359 — 36t. — Abhandlung, der Böhm. 
Gefellfeh. der WifTenfch. auf das J. 1788 oder deren 4ten Theil. • 
( *789 )* ' • ’ 

Tetsch (Karl Ludwig). 

Magißer der Philofophie und Pnßor primarius zu 

Liebau in , Curland. Gei. zu Königsberg • in Preufsen 

*7°8 i geß- • • • • 

£urländifcher Kirchengefchichte erfter Verfuch, worin- 
nen der Anfang und Fortgang der Kirche Gottes zu 
Liebau , eiuer fürßlichen Curländifchen See - und 
Handelsßadt, nach bewährten und theils noch nie be- 
kannt gewordenen Urkunden , nebß andern zur Kir- 
chenhiltorie diefes Landes gehörigen Merkwürdigkei- 
ten , fo viel man hiervon in Erfahrung bringen kön- 1 
»en , verfallet, und zufammt den Einfeguungsreden, 
die bey folenner Legung des Grundfteines zur neuen 
Dreyfaltigkeitskirche den Ityten Jul. 1742 öffentlich 
gehalten worden; auf Verlangen herausgegeben u. f, 
w. Königsb. 1743. 4. 

Kurze Gefchichte der zum Dienß der Gemeine Jefu 
in den Herzogtümern Curland und Semgallen ge- 
widmeten Lettifchen Kirchenlieder und öffentlichen 
Sammlungen; abgefafst u. f. w. Kopenbag. 1751. 4. 

Curländifcher Kirchengefchichte , von dem Zußande die- 
fer Provincialkirche , bis zum Ableben Gotthard’ s, 
erßen Herzogs in Curland, nebß der gegenwärtigen - 
äufserlichen kirchlichen Verfaffung diefes Herzog- 
thums, ifier Theil. Riga u. Leipz. 1 7^7. — 2ter 
Theil. Königsb. u. Leipz. 1768- — 3ter Theil. eb. 

- 1770. gr. 8- 
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‘ / 

C . Teuber (Christian Andreas). 

Studirte zu llalberfiadt , Halle und Helmftädt und 
wurde 1720 Prediger zu Klein - Dedeleben im Fürfien- 
thum Halberßadt , luie auc/i Inspektor der Kirchen und 
Schulen der dortigen Gegend , und in der Folge. auch' 
königl. Preußifcher Konßßoriatrath. Geb. zu ISeu - liup~ 
pin in der Mittelmarkam Sofien Sept. 1697; gefi, .... 

. ' «• .. . # ' 
Leffus in exfequiis Friderici I, in genere heroico. 

. . . : 1713. fdl. 

Dift theologica de angelis. Heltnftädii 1718- 4. 

DenH* und Tugendfprüohe über die Evangelien im Jahr. • 
Wernigerode 172 6- 8* 

Pa/Üonsfragen , Ofteifragen, Himmelfahrtsfragen , die 
allemabl mit Sprüchen der heiligen Schrift und geift- 
lichen Liedern erläutert find, ebend. 1727. 1728- 8* 
Fragen für die Rinder, welche zum erftenmahl zum 
Abendmahl gehen, ebend. 172p. 8- 
P e r k i n s Grundfätze des chriftlichen Glaubens; aus 
dem Englifchen überfetzt. Wolfenbüttel 1729. 12. 
Homiletifche und catechetifche Proben, ebend. 1730. 12. 
Fortgefetzte homiletifche Proben auf das Jahr 1731. 

ebend. 1732. — auf das J. 1733. ebend. 1734. 12- 
Tractatus philologico - exegeticus de utilitate linguae 
Anglicanae in explicatione Sacrae Scripturae et peri- 
copis vulgo Evangelicis demonftrato. Lipf. 173t. 8- 
— de utilitate linguae Anglicanae ex pericopis vulgo 
Epiftolicis demonftrata. ibid. 1733. 8- 
Vorfchläge zur regelmäfsigen Einrichtung der Teutfchen 
, Sprache. Halberft. 1732. 8 1 

* 7 N"K!P nV nn, das üt, wahrscheinliche Muth- 

mafsung von dem alten dunkelen jüdifchen Ofterliede : 
Ein Zickelein, ein Zickelein. Leipz. 1732. 4 - 
Philofophilche Abhandlung von der feltfamen Ehrfucht 
der Gelehrten, ebend. 1733. 8> .* 

Exercitatio hiftorico - critica de Martyribus Ghriltianis, 
odii humani generis convictis, ad locum inligniorem 
Taciti, Annal. XV. cap. 44; qua vircirum celeber- 
firnörum in hunc locum commentarii diiudrcantur , et 
robabilior verborum fenfus ex hiftoria facra, Patri- ; 
us , iure Romanorum , Cornelianaeque dictionis in- 
dole demonitratur. Brunovici 1734* 



Criti- 
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' i. . i } ' ■ 

Critifche Abhandlung von der vollkommenen Poefie der 
Teutlchen. Leipz. 1734. 8- 1, 

Verfuch zu einer neuen Ueberfetzung der heiligen Schrift 
aus dem Englifchen. ebend. 1734. 8- 
Nachricht von dem logenannten ilinbrüten, zur wah- 
ren Beurtheilung der Horuhäulifchen Begebenheit mit 
Jo,hann S chw erdfeg er’n. Aus Paul Fried. 
Sperlinger fragenden Nico d e mus, und antwor- 
tenden Jefus, von Wort zu Wort mitgetheilet ; mit 
einer Vorrede und Anmerkungen. Wolfenb. 1734. 4. 
Tbeologil'che und vernünftige Anmerkung über eine dem 
Chriftlichen Glauben nachtheilige Schrift, welche 
kürzlich unter dem Titel : Die Unfchuld des Irr- 

thums, an das Dicht getreten ilt. eben«!. 1739. 4.' 

Aufrichtige Beantwortung der vorgelegten Frage: Ob 

die Bömifchkatholifchen mehr , als einen Mittler der 
Erlöfung glauben? aus dem Concilio Tridentino und 
bewährten Zeugniflen Römifcher Schriftfteller abge- 
faffet 1746. 4. 

*J. 3 . K. Meletemata et problemata theologica ^d locum 
de Jultificatione , cum Epicrili C. A. T. Hannoverae - 

m 7 ‘ 4 - . , ' 

Riederhoblte aufrichtige Beantwortung der vorgelegten 
Frage: Ob die Romifch - Catholifchen mehr als einen 1 
Mittler der Erlöfung glauben? wobey fonderlich die 
ftreitige Redensart an die Seite fetzen unter- 
fucht wird. W olfenb. 1749. 4. 

Sätze zu einer erbaulichen \ ifitationspredigt und Cate- 
chismusmethode in der Dedelebiichen Infpektio/i, 
nebft dem dahingehenden Paltoralfchreiben; in Actis 
hiftorico - ecclel. B. 7. S. 113 u. ff. 

Gliickwiinfchungs - und. Hondolenzfchriften , wie auch Ge- 
dichte in FateiniJ eher , Franzöfifcher und andern Spra- 
chen , zum Theil ohne feinen Namen. 

Vfrgl. Götten' t gelehrtes Kuropa Th. t. S. .461— 464* ~ “ 

Mojer a. a. O. S. 70a — 70g. — Trinius Beytrag ZU ei- 
ner tiefchichte berühmt. Gottesgel. auf dein Lande S. 633 — 62g. * 

Teuthorn (Heinrich Ernst). 

Studirte von 1750 bis 1756 zu Giefsen , und wurde 
mch Verwaltung einer Hofmcifierßelle bey einigen Gra - 
f en * >769 Pfarrer zu Biedenkopf im Hcßen - Darmßäd- 
Vicrzehnter Band. ' 3 > ' ' 

. < 1 1 

, t . , , 
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34 , Tevthorn (H. E.) — Textor (J. N.) 

I» ' / . t 

tifchen. Geb. zu Vöhl in der Heß'. Darmß. Herrfchajt 
Itter am Qten September 1733," gcß. am £ten Jan. 1785. 

Abgenöthigter Beweis, dafs die-- Lehrer der Evangeli- 
fchen' Kirchen und Schulen, befonders in Hellen, 
keine Mitbrüder des D. Bahrdt’s in Giefsen , we- 
der find ? noch jemalen feyn können. Frankf. und , 
Leipz. 1772. 8- ' 

‘Briefe eines reifenden Juden über den gegenwärtigen ’ 
Zuftand des Religionswefens unter den l’roteftanlen. 
(Gieß en) 1776. 8- 2te Auflage. 1777. 8- 3te mit ei- 
nigen Briefen vermehrte Ausg. 1778 8- 4te ganz ura^ 
gearbeitete und vermehrte Ausg. 1781. 8- 
‘Beantwortung einer Recenfion diefer Briefe, gebend.') ' 
I776» 8* Iß auch, der $ten Ausg. der Briefe bey gefügt. 

* / 

von Tevenar (Johann Wilhelm). 

Erß Regierungsrath bey der Regierung zu Cleve,' 
hernach' bey derjenigen zu Stettin , feit 1768 aber Direk- 
tor der königl. Preußischen Landesregierung des Herzog- 
thums Magdeburg und des dortigen Pupillenkollegiums , . 

und feit 1783 Präßdcnt diejer Regierung. Geb. zu Cleve 
1723 *)» S c ß' am 6 ten Decernber \ 7 Q 7 - 

Anmerkungen über die Kunlt zu referiren. Magdeb. 
und Leipzig 1772. 8* 

Verfuch über die Rechtsgelehrfamkeit. Magdeburg und 
Halle 1777. gr. 8* . , 

Theorie der Beweife im Civil -Prozefs. Magdeb. 1780.8* 
An meine Freunde; über den Garten, den ich in den 
Feftungswerken zu Magdeburg angeleget habe. Ohne 
Druckort ( Magdeburg ) und ohne Jahrzahl. 4. 

VcigU Weidlich' s biogr. Nachrichten von den je tz Lieb, üeclui- 

gcl. Th. 2. S. 401 u. f. 

* 

Textor (Johann Nikolaus). 

Doktor der Medicin , fürßl. Badifcher Hofrath und 
Leibarzt zu Carlsruhe. Geb. zu Halle in Schwaben . . .; 
S e ß 

' d * 

*) Nicht 1726, 
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X • x 

TextOr (J. N.) Tiialemanx (C. YV.J 

Verfuch , wie die giftige anfteckenden Vielrfeuchen unter 
Hornvieh u. l’ferden zu curiren. Carlsruhe 1739. 4. 
Vernunft- und Erfahrungsmiifsiger Bericht, wie die gif- 
tig anfteckenden Viehfeuchen unter dem llornvieh 
und Pferden wohl erkannt , präferyirt und curirt wer- 
den können. Stuttgart 1764. 8* 

Thalemann (Christian Wilhelm). 

Studirte zu Pforte und Leipzig, wurde hier M.tgi - 
fier , nachher Baccalaureus der Theologie und Frühpre- 
diger an der Paulinerhirche , feit 1756 Suhdiakonus der 
Niklaskirche , 1764 Diakonus derfelhen, 17 65 Licentiaf 
der Theologie , 1775 außerordentlicher Profeffor und 

177 5 Doktor derfelhen. Im letztem Jahre wurde er auch 
ordentlicher" Profeffor derfelhen , und 1776 Domherr zu 
Zeitz. Geb. zu TV eberßädt bey Langenfalza in Thürin- 
gen am . . . Februar 1727; gefi. am 1 6ten März 1778. 

Dill, qua nubem fuper arca foederis Judaicum commen- 
tuin videri, defenditur. Lipf. 1752. 4. 2te Ausgabe 
unter dem Titel: Tracfatus de nube — iterum editus, 
cum vindiciis. Accedit Commentatio de aucioritate 
Philonis et Jofephi in hiftoria rituum. ib. 1771.8. 

S. Juftini Martyris Apologiae, e recenfione Grabia- 
na. Varietatem lectionis et coniecturas virorum do- 
ctorum et fuas addidit etc. ibid. 17,55 8- 
Diff. de exuditione Pauli Apoßoli Judaica, non Grare- 
ca. ibid. 1769. 4. 

Prolufio de vitiis e ftudio re3 divinas ingenio liumano 
accommodandi. ibid. 1774. 4. 

Oratio de difiicultatibus veri theologi perfonam tuendi. 
ibid. eod. 4. 

Diff. de fenfu veri et fall! in interpretatione libiorum 
facrorum. 177 . 5 - 4 * 

Pr. Je Tum Chriftum eodem quo patrem, modo co- 
lendum atque adorandum demonftrat, ex Job. V, 

17 — 23. ibid. 1776. 4. 

Nach feinem Abfierben erfchien : 

Verßo I.atina Evangeliorum Matth aei, Lucae et 
Johannis iteinque Actuum Apoltolicorum , edita a 

, ' » 1 ■ 

\ ’ . ‘ ‘ * v > v - . "■ *\ 
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36 Thai.emawn (C. W.) Thamm {J.) 

D. Card'lo Chrißiano Tittmanno, in Acad. 
Viteb. Tbeol. Prof. Berolini 1781- 8niaj. ' 

Vergl. Tittmanni Praefatio ad libntm modo landatum. — S a- 
xiii OnoroaÄ. littcr. P. VII. p. igi fq. — Albrecht'rw. 
KÖfiler’t Sächfifche Kirchen- und PredigeTgefchichte B. 1. 
S; ryo u. i. .. 

s 

• / ' I 

Thamm (Johann c ). 

4 , 

Trat in den Jesuitenorden 1741 » uiar Magifier der 
Philofophie und Doktor der Theologie , Priefter des kö- 
nigl. Preußischen Schuleninfiitut in Schießen , ordentlicher 
Profeßfor der geifilichen BeredSamkeit und der Ebräifchen 
Sprache auf der Vniverfitiit Breslau. Gel. zu Wilhelms- 
thal in der GrafSchaft Glatz am igten **) Jan. 1719* 
geft. mich » 784 - 

'Ueber da» Leiden Jefu Chrifti. 2 Bändchen. Bres- 
laii 1774«- 1775. 12. • / 1 

Paflio Domini jefu Chrifti. ibid. 1775. 8 - 
Sacrofancta myfteria de cruciatibus et morte Domini 
noftri Jefu Chrifti. ibid. 1776^ 8- 1 
Doctrina falutis. ibid. 1777. 8- 
v Precatio dominica pallionis dominicae myfteriis accom- 
modata. ibid. 1778* 8 * 

De internis Domini noftri Jefu Chrifti doloribus 
myfteria per verni jejunii dominicas — - explicata. ib. 

__ 1784* 4 - . ' 

Gab heraus eines Ungenannten Befrachtungen über da* 
Leiden Chrifti. ebend. 1771. 8* , 

Vergl. reizet' t Jefuiten S. 340. - 

Thebesius (Johann Ehrenfried). 

Doktor der Medicin , Adjunkt des königl. Preußi- 
fchen mediciniSchen liollegiums zu Glogau , wie auch 
Kreis - und Stadtphyfikus zu Hirßchberg. Geb. zu Hirßch- 
berg i 7 ..{ geft 

Diff. de fomno ut figno. Lipf. 1740. 4. 

N. - 

, *) Ursprünglich Johakn Christoph, 

**) Nach andern an nAen, ' . 
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Hebammenkunft. Mit Kupfern. Inegnitz 1757. 8* 2te 
Auflage, ebend. 1759. 8 * 3te Auflage, ebend. 1767. 
8- 4te Auflage, ebend. 1779. g r - 8* 

Theden (Johann Christian 
Anton). 

• \ • - • 

Bef uchte die Schule zu Bützow , war hernach aber 
dafelbft Schreiber eines gewiffen Sekretairs Thielehe , 
wollte alsdann ein Schneider werden , kam aber fiatt def- 
fen bey dem dortigen Stadtchirurgus in die Lehre , gieng 
nach vollendeten Lehrjahren ( 17343 nac ^ Rofiock in Kon- 
dition , und benutzte zugleich die Gelegenheit , anatomi- 
sche f orlefungen zu hören. Auch in Hamburg und Dan- 
zig konditionirte er. In letzterer Stadt hauptfächlich 
fand er Gelegenheit , fich weiter auszubilden. Nachher 
kam er als Eskadronschirurg zu einem Preufjifchen Kü- 
raffierregiment. Während eines zweyjährigen Aufenthal- 
tes ui Berlin , wohin er zufällig gekommen war, vervoll- 
hommnete er fich unter Schaarfchmidt's Anleitung 
noch mehr. Im J. 1744 erhielt er die Stelle eines Regi- 
mentschirurgen , und das Jahr darauf auch diejenige ei- 
nes königL Penfionärchirurgen. Nach geendigtem zwey- 
ten Schlefifchen Krieg fetzte er feine Studien in Berlin 
fort. Im Jahr 1748 kam, er als Regimentsfeldfcheer nach 
Stettin , erfüllte hernach während des fiebenjährigen Krie- 
ges feine Befiimmung mufierhaft und thätigfi , und erhielt 
l7Ö8 das Amt eines R egi m en tsfel dfcheers des fämmtlichen 
Artilleriecorps. Im J. 17QÖ ernannte ihm König Fried- 
rich der ate , der ihn perfönlich fchätzen gelernt 
hatte, nicht lange vor feinem Ableben zum erften Gene- 
ralchirurgen der Armee • Der folgende König, den er 
in zwey gefährlichen Krankheiten geheilt hatte , ernannte 
ihn noch in demfelben Jahr zum Mitglied des hönigl. 
medicinifchen Oberkollegiums. Sein ßojähriges Amtsju- 
biläum wurde 178 7 au f vielfache, für ihn höchfi ehren- 
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' / • J 

roiie Weife gefeyert. Geh. am x^ten ' September »714,- 
gtß, • am ' 2 \fien Oktober 1797 * 

. « * / * J ’ • •* 

Neue Bemerkungen und Erfahrungen zur Bereicherung 
der Wun^arzneyhunft und Medicin. Berlin u. Stet- 
tin 1771 8- 2te verhefferte Ausgabe des iften Tbcils. 
ebend. 1776. — 2ter *Theil. IVlit 3 Kupfertafeln, 
ebeüd. 1782- — 3ter Theil , nebft einer neuen ver- 
mehrten Ausgabe der beyden erfteli Theile. Berlin 
und Leipzig 1795. 8- 

Unterricht für die Unterwundärzte bey Armeen, befon- 
ders bey dem hönigl Preuff. Arlilleriecorps. ificr u. 
2ter Theil. Berlin 1774. 8- 2te vermehrte und ver- 
bell eite Ausgabe, ebend. 1782. 8- . 

Seudlchreiben an den Herrn Prof. Richter in Göttin- 
gen , die neu erfundenen Catlieter aus der Relina 
elaltica betreffend. Berlin 1 777. 8- 
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Vorrede zu Levifon’s Befchreibuog der Londonifchen 
medicinifchen Praxis, (ebend. 1782. gr. 8-) ' 

Befchreibung einer- felir einfachen Mafchine zur Hei- 
lung der Bruche des obern Schenkels; in Schmu- 
cker’s v^rmifchten chirurg. Schriften B. 1. S. 113 — 
132. ( 1776 ) 

Auszug eines Schreibens an den Herausgeber des me- 
dicinifchen Wochenblatts; in dem Frankfurt, mtfdic. 
Wochenbl. Jnhrg. 3. (1782.) St. 48. 

Erläuternde Auffchliiffe über die letzte tödtliche Krank- 
heit des Ritters Zimmermann aus feiner Operatlons- 
gefebiebte, vo.i einem Augenzeugen, General - Chi- 
rurgus The den; in Hufeland’s Journal der 
praktifchen Arzneykunde und Wundarzneykunfi: Bd. 
3. St. 1. Nr. 1. fl 797) 

Ueber den Nutzen des B e r na r d ifchen oder Cosmi- 
fchen Mittels im Geßchtskrebs ; in Lo d e r’ s Journal 
der Chirurgie B. 1. St, 1. (1797). 

Sriu Bildaift von 7 . C, Krüger vor dem 3 aßen Band der 
Allgeui. Dentfchen Bibi. (1777.) 

Vergl. Theder^s vTnbelfeyer von C. A. Mayer (Berlin 
1788. S r - 8.) — Eiwert' J Nachrichten von dem Lehen Jctzt- 
lcb. Aerzte B. 1, S. 568 — 514. — Baur's Lehemgemahlde 
1 N B. x. S. 407. — Er ne ft i t. a. O. S. i 89 — 1^9. 
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' / , 

■» . 

Themel (Johann Christian). 

Studirte in der Schulpforte und feit i7fl8 zu Jcita t 
war da eine Zeit lang Privatdocent , mit dem Vor [atz , 
dafelbfi zu bleiben. Allein , nachdem er fich 1735 die 
medicinifche Doktorwürde erworben hatte , begab er fich 
nach Annaberg und practicirte dort bis an fein Ende. 

Seit 1752 war er auch Mitglied des dortigen Raths. 

Geb. zu Oelsnitz im Vogtland 1709; geft. 1767. 

Kurze phyfikalifche Gedanken über das am Himmel 
am 16 und 17 Dec. 1737. um den Annabergifchen 
Horizont erfchienene Phänomenon. Annab. 1738- 8* 

Saccus fanguine repletus, hydropem afcitem mentiens: 
das iß, ausführliche anatomifche Nachricht von einem 
erftaunlichen mit Blute angefüllten Sack, welch« 

1739 in dem Unterleibe einer Frau gefunden wor- 
den ; nebß einem darüber abgefafsten gründlichen me- 
r ' dicinifchen Gutachten. Chemnitz 1740. 4. 

Hebammenkurß , oder gründliche Unterweifung , wie 
eine Hebamme in ihren Verrichtungen vernünftig ver- 
fahren l'olle. Leipzig 1747. 8* 

Obererzgehiirgifches Journal, oder Sammlung von aller- 
hand in die hiefige Natur - Wiflenfchaft überhaupt, 
als auch andere Scientien, Jägerey, Hammerwerke,, 
Bergwerke, Fabriquen, Handlungs - Sachen und. 
Künde, einfchlagenden merkwürdigen Abhandlungen. 

Zum Vergnügen und Nutzen gefammelt u. f. w. 12 
Stücke. Freyberg 1748 — 1751- 8- 
Commer.tatio medica, qua nutridonem foetus in utero v 
per vafa umbilicalia folum fieri , occafione monftri 
ovilli fine ore et faucibus nata , oftenditur. Lipf. 

1751. 4. Cum figg. aen. Auch in Phil. Adolph 
Boehmer’s Fafciculo differtt. anat. nied. etc. No. 

IV. (Anißerd. 1764. 8-) 

Sammlung kleiner ungedruckter Obererzgebürgifcher 
Schriften. 12 Stücke. Leipz. 1756-8- (Dieje von Horn - 
berger angeführte Sammlung ifi vielleicht mit der Jo 
eben erwähnten einerley?) 

Oblervatio de copiofa materia purulenta cum XXXII 
lapillis , in vefkca feilen reperta, et tribus in ductu 
hepatico ladtantibus lumbricis; in den Actis Acad. 

Natur. Curiof. Vol. VII. 

* . \ - — 

*• . — x 
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40 ' Tuemus ( 3 . G.) 

Vergl, JSiirnej'i Nachrichten B. 3. S. 6g5 — 693. — ’Ba.V- 
ding er' t Zufair.« S. 169. — Dresdnifche gel. Anzeigen 
17S6. S. »66. 

. 0 • 

/ ' . \ 

Thenius (Johann GottlIeb). 

Studirte ‘ zu Dresden und Leipzig , wurde da 1743 ‘ 
■Magifier , 1750 Subßitut des Diakonus und Freytagspre- 
diger* an der Kreutzkirche zu Dresden, welches Amt er 
hernach erhielt , daß'elhe aber 1754 Krankheit s halber 
niedertegte , und von da an pi ivatißrte , bis er 1775 ^ >a ~ 
fior zu ff ilsdorf und Klotzfcha bey Dresden wurde. 
Geb. zu Dresden am syften Marz 172 1 ; geß. am 14 ten 
Januar 1793 ' , 

De Ecclefiae doctoribus divinac munificentiae bonls cu- 
mulate ornatis, ad IT. LXXXIV, 7. Dresd. 1748- 4» 

* Unpartheyifclie Prüfung des von Herrn J o ha un Ja- 
cob Schm aufs, Hofrathe und Prof. Juris Ordin, 
zu Göttiugen , bekannt gemachten neuen Syfiematis 
- des Hechts der Natur , von einem aufrichtigen Lieb- 
haber des natürlichen Rechts. Frankf. und Leipzig 

1755 *. 8- _ / 

•Quaßftiones iuris naturae feptem, ad amoliendas opinio- 
nes Recentjorum quorundaw , praefertim Schmaus- 
.. fianas. Dresdae 1356. 4. 

Epißola ad W oogium , qua exponitur laetitia Abra- 
. , hami, ex Joh. VIII, 5. 6 . ibid. 1759. 4. 

Diffei tationes exegetico - criticae fuper diflicilioribus utri- 
usque Teftamenti locis. Pentas I. Fridericoßad. ad 
Dresd. 17ÖO. 4. 

Cominentatio fuper diem Chrilti ab Abrahamo vi- 
fum. ibid. cod. 4. 

Der wahre Sinn der Gleichnifsrede J e f u von dem 
ungerechten Haushalter aufgefucht, und angezeigt. 
* Dresden 1763* 8* 

De/ duplici baptismo difeipulorum Epheiinorum in Act. 

XIX , 1 — 5. ibid. 1770. 4. 

Dps Buch der Pfalrnen* aufs neue in rein Teutfch über- 
feezt und mit Anmerkuhgen erläutert, ebend. 1785* 8 - 

Vergl, Dietmann's Kurfächfifche Prielterlchaft B. 1. S. 54, — 
IVeiz'ens gelehrtes Sachfcu S, 245 u. f. 
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Thenn (J. C.) • , 41 

Thenn (Johann Christoph). 

Magifier der Philofophie , erß Pfarrer der Evange- 
lifchen Kirche zu St. Ulrich in Augsburg , hernach 
feit 1776 Senior des dortigen Evangelifcheii Minifteri- 
ums. Geb. dafelbft am iQfien Oktober 1729; gefi. 1734. 

DifT. inaug, philof. Demonßratio praefcientiae Dei et 
"Vindiciae a Perill. L. B. de H o 1 b e r g obiectioni- 
bus. Hai. Magdeb. 1752. 4. 

1 — theolog. die miraculis in regno gratiae. ib. 175,4. 4* 
*Claud. Fleury’s kluger und woblanfiibrender Hof- 
meifter; aus dem Franzöfifchen. Augsburg 1756. 8* 

W ie kann man feine Lebenstage ruhig und vergnügt 
machen ? eine Predigt, ebend. 1756. 8* 

TVloraüfche Gedanken über die verfchiedene Wichtig- 
keit und den Wqrth der freyen Handlungen der JVIen- 
fchen ; aufgefetzt u. f. w. ebend. 1757. 8 
Du Cr e ft Sammlung einiger kleinen Schriften von 
den Thermometern und Barometern, aus dem Fran- 
züfiichen üherfetzt, mit einigen Anmerkungen, eb. 
1757. 2te AufL 1765. 3te ( vermehrte ) A’ufl. 1770. 8- 
Verbuch einer neuen und deutlichen Erklärung der 
Kälte, und ihrer Wirkungen, ebend. 1764. 8* 

Die göttliche Gnadenverheifsnng für gläubig betende 
Alte; bey Geleg. einer Ehejubelfeyer d. 15 Oct. 1764 
in einer Privatverfammlung vorgefVellet. eb 1764. 8» 
jo h. von Mufchenbroeck Befchreibung der dop- 
pelten und einfachen Luftpumpe , nebft einer Samm- 
lung von verfchiedenen Verbuchen. Aus dem Fran- 
. zöllichen , mit Zufätzen. ebend. 1765. 8- 
Von Reaumur Anweifung, wie man zu jeder Jah- 
reszeit allerley zahmes Geflügel entweder vermitteln 
der Wärme des Mifts oder des gemeineu Feuers aus- 
brüten und aufzieben folle, aus dem Franz, üb er fetzt, 
ifter und 2ter Theil. Mit Kupfern, ebend. 1 767. 8« / 
Einige heilfame Lebensregeln für diejenigen, welche 
auf dem Wege zur Seligkeit find; über .das Evang. 
am 6ten polt Trinit. ebend. 1767. 8* 

Briefe eines Frauenzimmers an ihre Freundin in St. die 
Waichmafchine betreffend, ebend. 1 767. 8 - 
du Puy Pflichten eines jungen Frauenzimmers, wie es 
ßch fromm und wohlanftändig in der Welt aufführen 
folle. Aus dem Franz, überfetzt, ebend. 1769. 8- 
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Briefe eitler zärtlichen Mutter an ihren Sohn, woriii- 
nen lie ihm die Wahrheit der Chriftlichen Religion 
aus der Vernunft , Offenbahrung und den Widerfprii- 
chen der feindlichen Beftreiler derfelben beweifet; 
aus dem Franzöftfohen überfetzt. 3 Theile. Augsb. 
1770. 8- v ' ' 

•Neue phyChalifclie und inathematifche Belüftigungen, 
oder Sammlung von Kunftftüchen u. f. w. Aus dem 
' Franz, des. Herrn Ghyot. 7 Theile. Mit vielen 
Kupfern, gebend. 1772 — 1772. gr. 8- 
Das Gute, fo die Gerechten haben, aus Pf. 74, 12. 13. 

bey der Ehejubelfeyer — vorgeftellet. eb 1773. 4- 
Die Pllickter* eines in die Welt tretenden Jünglings von 
„einem zärtlichen Vater, aus dem Franz, des Hm. du 
Puy. ebend» . . . 2te Aufl. ebenä. 1774- 4. 
Leichenparenlation der Madame Haufsmann, geh. v. 

Schul in. ebend. 1774. 4. 

Hrn. Prof. Lambert’s Hygrometrie, oder Abhandlung 
von den Hygrometern; aus dem Franz, überletzt. 
Mit 2 Kupfern des Originals und einer Abbildung 
des Hygrometers, wie es nach Hrn. Lambert’s 
Theorie von Hrn. Brander in Augsburg verfertiget 
wird, ebend. 1774. 8- 

Des Hrn. Abbe de Sans neue und durch die Erfah- 
rung vollkommen bcftätigte Anweifung , wie die von 
einem Schlagflufs gelähmten Kranken , vermitteln der v 
Electricität ficher und vollkommen geheilet werden 
, können. Aus dem Franz, überfetzt. Mit Kupfern, 
ebend. 1780. 8* ' . * 

Vergl. (H au g' /) Zuitaud der Wiflenfchsften »“ Schwaben Th. 
1.- 6» i85. t " 

' 

Theune (Karl Heinrich). 

Studirte zu Halle , wo er 1729 ein Lehrer des Pä- 
dagogiums wurde. Im J. 1734 erhielt er das Konrekto- 
rat und 1736 das Rektorat zu Sorau. Von dort kam 
er nach Rrieg als Rektor des Gymnaßums. Geh. zu Ste- 
derdorf im Lünebur gif chen am 5 ten Januar ljtsji ge- 
worben 177 *• 

von Fenelon’s Gefpräche von der Beredfamkeit ; 
aus dem Fraazöfifchen. Halle 1734. §. 

‘"V. -- . 
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Disquifitio philologico - philofophica de quinquertioni- 
bus litterariis. Hai. 1734. 4. 

Progr. de Aonio Paleario Verulano. Soraviae 
Pul'at. 1734. 4. 

— de cauflis fufceptae in fcholam Soranam mathefeos. 
ibid. 1735. 4. 

— von der Freyhelt unter den Gefetzen. eb. 1736. 4. 

— de Solonis fententia: Nemo ante mortem beatum 
vocari poffe. ibid. 1737. 4. 

— quo demonftratur , non auctoritatem ex civitate, fed 

S raeiudicium auctoritatis examinis tollendum eft. ibi- 
em 1738- 4 • 

Epiftola gratulator. ad Andr. Acbillem, Lycei So- 
rani Conrect. et fponfum. ibid. eod. 4. 

Oratio inaüg. de idoneo fcholae litterariae Rectore. ibi- 
dem 1739. 4. 

Progr. de typographiae in rem Cbriftianam meritis et 
peccatis. ibid. 1740. 4. 

Gratulatio illuftr. Jo. Erdmanno, Comiti Promnitio 
ex itineribus reduci etc. ibid. eod. 4. 

Progr. vom nützlichen Gebrauch Teutfcher Schriften zu 
mehrerer Uebung in der Lateinifchen Sprache, eb. 
1742. 4. Auch in Bidermannn’s Actis fcholaft. 
B. I. S. 264 — 276. 

— de MaiBlia elegantiae et probitatis fede atque ma- 
giftra. ibid. 1742. 4. 

— *" die zum £>ienft des H^iligthums Holz hauende und 
WafTer tragende Gibeoniter, oder: nützlicher Ge- 

brauch der Heiden bey den Chriften , aus dem Engli- 
fchcn des Ralph V ennings iiberfetzt. eb. 1742. 
4. Auch in Biedermann’ s Act. fcholaft. B. 5. S^ 
122— 159. 

— in funere Confulis Sorani: de uno, quod eft in 

difcendis rebus ad beate moriendum neceffario. ibi- 
dem eod. 4. 

Die lebendige Hoffnung der Auferftehung des Fleifchcs 
in den Seelen der- Gläubigen, Rom. 8> II* ebend. 
1742. 8* 

Progr. nullam videri cauffam , cur converfio ex aha lin- 
gua in aliam facta exemplo fuo par e(Te non poflit. 
ibid. 1743. 4. Teutfch in Bidermann a. a. O. B. 

„ 4* s * 24 — 38- 



I 
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ThEUNE (K. H.) 

. V ■ . ' 

Der Weg ,zur wahren Glückfeligkeit, oder der geöff- 

nete Himmel; aus dem Engl, des Ralph Ven* 
hings. Sorau 1743. 8- -> 

Rede von der Mildthätigkeit , die auch' von armen Per- 
lon en ausgeübt werden kann, ebend. 1744- 4. 

Progr. in exfequiis Chph. Schorifchii — de mortis 
iüeditatiöne fcholalticae iuventutis moderatori pecef- 

■ faria et-falutari. ibid. eod. 4. 

Kurze Erzählung von dem glorieufen Rückzuge der 
Griechen aus Alien in ihr Vaterland, unter der An- 
führung des Xenophon; genommen aus den vier 
erften Büchern dieles jetztgedachten Xenophon 
von dem Feldzuge des jüngern Cyrus, eb. 1745- 4* 

Wehmüthiges Thränen - Opfer über denfelben Todes- 
fall u. f. w. ebend. 1745. 4. 

Progr. wie man für eine jede Cubifche Zahl von fechs 
Ziffern aufs höchfte die Wurzel ohne Rechnung ohn- 
fehlbar finden könne, ebend. 1746. 4. Auch bey 
Bidermann a. a. O. B. 7. S. 21 — 38. 

Methode affuree de trouver infailliblement et fans calcü- 
ler par un fimple coup d’oeil la racine cubique de 
chaque nombre cubique, qui ne contient que deux 
claffes. ibid. 1746. 4. 

Progr. quo Mardochaeus, Hamani cultuin a Rege 
decrelum negans, a crimine arrogantiae et pertinaciae 
liberatur. ibid. 1747. 4. 

— de eo, quod Perfarum in educandis ingenuis inftituta 
/ commendat. Bregae 1747 * 4 * 

— de digno Candidato Academiae. ibid. 1748- 4* 

Rede von dem Göttlichen in der geheiligten Perfon Sr. 

Maj. des K. Friedrich’» II von Preuffen an Sr. 
Maj. Namensfeite, ebend. 1750. 4. Neue Auflage, 
ebend. 1750. 4. 

Progr. quo pröbatur, cultum humani a Rege decretum 
a Mardochaeo vero eidem denegatum non fuiffe 
religiofum et idolatricum. ibid. eod. 4. 

Oratio de fchola florente. ibid. 1751. 4. 

Progr. paracnefin ad ingenuos exhibens. ibid. eod. 4. 

— invitaLor. ad actum introduct. A. G. Maieri et J. F. 
Hertzogii etc. ibid. 1752. 4. 

— Etwas vom Redner, ebend. I 753 1 4 * 

Vernünftiger Gebrauch der Lehre von den Begrif- 
fen. ebend. 17,53. 4. 
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Der Heyland, oder das Geheimnifs unferer Erlöfung, 
in 4 Gefangen. Sorau 1754. 4. 

Progr. de veftigiis providentiae divinae in confervando 
Gymnafio Bregenli. ibid. 1755. 4. 

Rede von dem lautem Auge eines Mannes, der an der 
Erziehung und Unterweifung der Jugend in öffentli- * 
eben Schulen arbeiten Toll, ebend. 1760. 4. 

Progr. quo prbbatur , fanfum communem nulla inftitu- 
tione munitum, ad rectam rerum omnium diiudicatio- 
nem non fufficere. ibid. 1762. 4. 

Epiftola , qua Gymnaf. Elif. Vratisl. Jubilaeum fecun- 
dum gratulatur. Vrat. 1762. 4. Auch in Stieff’s 
Jubelfchriften des Elifabethaneums. 

Trogr. Memoria inaugurationis Gymnafii regii Bregenfis 
ante ducentos annos etc. Bieg. 1769. 4. Auch in den 
Gedacht, u. Jubelfchr. diefes Gymnafiums S. 3 — 24. 

Oratio faecularis in Jubilaeo fecundo Gymn. reg. Breg. 
ibid. eod. 4. Auch ebend. S. 25 — 34. 

Jubelrede ; ebend. S. 35 — 44. 

Vorrede und Brfchlufs zu einer Introduct. Rede des O. 
C. R. Le ff eis, in Hoffmann’s Schief. Samml. hl. 
Schriften Th. 2. S. 235 u. ff. 

Die aus dem Englifchen überfetzte Gefchichte von Grie- 
chenland — zum Dienft der Schulen — ( Breslau 

1769. 80 iß von feinem Sohne gleichen Namens. 

Vergl. E hrh ardt' t Presbyierologic des Kvangcl. f'chiefiens Th. 
a. S. tei u. f. — Ernefii a. a. O. S. 346 u, f - 

- ' * * 

Thiele (Gottfried Heinrich). 

Studirte zu Chemnitz , Dresden und Leipzig , wo er 

172$ Magißer und 1727 Rektor des Lyceums zu Luckau 

in der Niederlaufitz wurde. Geb. zu Chemnitz r70 » ; 

geft. .... 

•Kurzes Englifch - Teutfches und Teutfch - Englifches 
Lexicon .... ' 

Progr. de boni doctoris fcholafiici dotibus ac officiis 
Luccaviae 1727. 4. 1 

Schediasma de fepulchris veterum. ibid 4. 

I’rogr. de figno pailionis eiusdemque uiu et abufu. ibi- 
dem .... 4. 
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Progr. quo probatur , Augußanam Confeflionem effe 
aeternum Evangelium, quod Lutherus per medium 
coelum, Omnibus gentibus. Luccaviae 1730. 4. 
de eruditionis verae indole, ac. divißone, eiusdem- 
que adiumentis , in fchola comparandis. ibid. ... 4. 

— de delirio philofophico , eius natura , caullis et re- 
mediis. Viteb. 1735. 4. 

— de praeiudicio fubtilitatis , in Audio hiftoriae littera- 
• . riae ledulo evitando. .... 4. 

Johannis Lockii, Armigeri, Lib. IV de intellectu 
humano, denuo ex noviflhna editione idiomatis A11- 
, glicani, longe accuratior et in puriorem Äylum Lati- 
num translati. l’raefixae funt ltuic editiöni autlioris 
^ vita et fcripta, nec non elenclius capitum, cura etc. 

— Lipf. 1741. 8- 

Beyträge zu dem Pavillon der Myfen in Recenßrung 
der neueßen Schriften. (Leipz. 1725 — 1726. 80 * 

Vergl. Hempel in Gundling't fortgefetzten Hiflorie der 
' Gelaluheit S. 65* — 659. 

' * • .... 

Thiele (JCarl Christoph). 

Mahler bey der kur für ßl. Sächßfchen Porzellanma- 
nufahtur zu Meifseh. Geb. zu Markersbach bey Pirna ^ 

am abßen Junius i 7 » 5 * S e fi - 17 96- • 

/ # 

Schönheiten der Natur in den lußigen Gegenden von 
Meißen bis Dresden. Meißen 1769. 8* * 

Das fchmachtende Sachfen in der grofsen Theurung 
1771 und 1772. .... 

Das erfreuete Sachfen bey der fo reichlich gefegneten 
> Erndte 1773. .... 

Gedanken über die FeuersbrunÄ, fo am 3oßen Januar 
1773 zu Meißen auf dem Schloße Albrechtsburg aus- 
brach. .' . . . 

' . ' .1 ^ > 

* . * 

Thieme (Karl August). 

Studirtc zu Leipzig , wurde da Magißer der Philo - 
fophie und Konrektor der dortigen Thomasfchule , wie " 
auch Kuflos der Iiathsbibliothek. Geb. zu Teuchern bey - 
W eijjenjels 1721 ; geß. am Sofien Oktober 1795* 



■> 



, > Thieme (K. A.) Thieme (M.' H.) 4 7' * 

Diff. -pro puritate Symmachi. Lipf. 1755. 4. 

Ef*o3>nvTQc r x vu^ontva. Xenophontis Opera Graece 
et Latine , ex recenßone E <1 u a r d i W e ] 1 s. Acce- 
dunt differtationes et notae virorum doctorum cuia 
etc. Cum praefatione Jo. Aug. Ernefti. Vol. I. 

. ibid. 1763. — Vol. II et IIL ibid. 1764. — Vol. 

IV. ibid. 1765. 8‘*>aj. - . ' ^ 

Bearbeitete ein Eexicon Xenophonteum, das er aber 
nur bis zum Worte ylyyxvno; verfertigen konnte. Die 
Fortfetzung übernahm nach Thieme’ ns Abfierben' |- 
Rektor Sturz zu Gera; und fo erfchien Vol. I. Lipf. 
1801. 8- • * 

Vergl. ( Etk’s ) E-cipz. gel. Tagebuch auf daa J. 1795. S. 94. 

\' * ' . . 

' * ' 

Thieme (Martin Heinrich). 

• Prorektor des vereinigten Gymiiafiums zu Berlin. 

Geb. zu Werben bey Pegau am 15 ten Januar 1749» gc- 
fiorben am Jtetl Junius 1797. 

Epiftola ad Sam. Gottfr. Geyferum etc. fuper lo- 
co I’aullino 1 Corinth. XV , 29. Revaiiae 1734. 8- 
DilTertatiuncula , in qua negatur contra quorundam opi- 
nionem, Chriftum vere ad inferos defcendilfe. ibi- 
dem 1775. 8- 

De Sphragiftias ufu in vario difciplinarum genere. Lipf. 

* 779 - 8 * ... 

De abufu philofophiae. ibid. 1782. 8» 

Zno<ftivTB( Ke?* vaiSiict; ßißAia cxrai ; nach der Zeunifclien 
Ausgabe verbellert, und mit einem Griechifch- Teut- 
fchen Wortregifter vermehrt. Berlin 1784. 8* 

Kfßttro; Qußain xv»u%. Cebes, des Thebaners Gemälde; 
mit Anmerkungen und mit einem erklärenden Wort- 
regifter, zum Gebrauch für Schulen, ebend. 1786. 8» 
Einige kleine Auffätze in den Papieren einiger Freunde. 
(Dresden 1 779. 8-) 

Oratio aditialis ; in den Reden, welche am ^ten ^ ec - 
1782 im grauen Klofter zu Berlin bey der Einfüh- ' 
rung neuer Lehrer gehalten worden find. (Berlin 
1792. 8.) . . 

JLateinifche Gedichte; in G. N. Fifcheri Florilegio La- 
tino. (Lipf- 1786. 8*) 
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• - \ 

Eine Lateinifche Ode in M itfch erlich ’s Eclogis re- 
.centiorum carminum Lutinorum. (Haimo v. "1793. 8-) 
V prfchiedene einzelne Lateini/flie Oden und Gelegenheits- 
gedichte , bef anders an den regierenden Herzog zu 
Braunfchweig - Ocls. 

Vergl. V, ff. Schmidt’ t n- Mehring" s Neuefics gcl. Eeilin 
Th. 2. S. sa6 n. f. 

1 . ' ■ 

• ; • ' > 1 

. . * 'V* J . ' M • 

. . . / • , 4 « . 

Thienemann (Heinrich Gott- 
fried). 

Erfi Bürgermeifier , Regierungs - und Honfifiorial- 
jMvokat zu Gera , hernach feit 1792 grüß. Stolbergi- 
fcher Regierungsrath und groß. Reußifch - Plauifcher 
Stadt * und Landrichter eben dafelbfi. Geb. zu fV alp er- 
han am 5 ten Junius 1735; gefi. am 1 6ten Dec. »795. 

Rede, welche bey der Einweihung des nach dem 
Brande wieder hergeßellten Rathhaufes zu Gera ge- 
halten worden ift. Gera 1785. 8- 
*Das feltene Muttergluck; eine wahrhafte Familienge- 
fchichte. tbend. am 30 Junius" 1790. 8- 
Jutiftifches Handbuch für folche Perfonen, die die Ge- 
fetze nicht Itudirt und doch gleichwohl mit gefetzli- 
chen Gefchäften zu thun haben, als für üultudirte 
Rittergutsbelitzer , Amtsverwalter, Notarien, Schöp- 
pen, Yiertelsmeilter , Ausfchufsmänner der Städte, 
Schulzen u. f. w. aus den beften Promtunriis, einem 
Spiegel, Bertoch u. f. w. Auszugswdife ins 
Teutfche überfetzt und mit Anmerkungen begleitet. 

' ebend. 1790. — 2ter Theil. ebend. 1790. — 3ter 
Theil. ebend. 1793. — 4ter Theil. ebend. 1794- 
— 5ter und letzter Theil. ebend. 1795. gr. 8* 

f s 

- 4 | 

l 

Thierbach (Johann Friedrich). 

Magifier der Philofophie und Pafior zu St. Jäkel 
in Weimar. Geb. zu gefi. .... 

Das apoltolifche Fiirbild heilfamer Lehre d^r Evangc- 
lifch - Lutherifchen Kirche. Weimar 1742. 8- 

* Pro- 
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' Thierüacu (J. ,F.) — Ttiiesen (G.) 

•Prodromus Diarii Hermhuihiani , das ift Theologische 
Abhandlung von der wahren Weisheit eines Evauget 
lifchen Lehrers, mit denen Herrnlruthifck gelinnten 
Seelen gewiflenhaft umzugehen. Erfurt 1747 8- 
•Diarium Herrnhuthianuin , das ift, gewifienhafte Er- 
zählung alle* delleu, was einem Evangelifchen Leh= 
rer in einigen Jahren mit den Herrnhutiich gelinnten 
Seelen begegnet, und wie er fie im genauen Gut 
gange befunden hat und kennen lernen. 2 Bände 
(jeder von 4 Stucken;, ebend. 1748 — 1751 * 8- >. 

1 * * 

Thierbach (Johann Gottlob). 

Studirte zu Leipzig , und wurde in der Folge Rek- 
tor des Lyceums zu Guben in der Niederlaufitz. Geb. zu 
Meufelwitz im Altenbur gij chen . . . .{ gcfi. am toten 
Augufi i 78 2 - 

Neue Erklärung des Fetfchafts Michael' Angel o. 
.... 177b. 4. 

Vom Nutzen und Gebrauch der Lippertifchen Dak- 
tyliothek in den Schulen. Guben 1772. 4. 

Beyträge zur Teutfchen Lektüre für Lefer und Lefe- 
rinnen. Leipzig 1773. 8- 

Warnungen an Jünglinge gegen die fchwärmerifch* 
Heucheley im Chriftenthura, Guben 1774« 4. 

Proluf. I de rebus Bafedovii. ibid. 1776- 4- 
Erklärung des berühmten Mantuanifcben Gefafses, auf 
welchem die Thesmophorien der Ceres abgebildet 
find, ebend. 1777. 4. 

Auslegung des erhaben gearbeiteten Sardonyx des Hm. 

Prof. Cafanova in Dresden,’ ebend. 1773. 4. 

Hatte auch AntheiL an Lippe rt’s Daktyliuthek. 

■ . • * 

Thiesen (Gottfried). 

Studirte zu Königsberg und Leiden , wo er » 72 ? die 
tnedicinifiche Doktor würde fich erwarb. Im Jahr » 73 ° 
ward er außerordentlicher und l 7 \ 1 ordentlicher Profef - 
for der Medicin auj der Univerfität zu Königsberg, Geh. 
dafelbfi am Stoßen Januar »705» S e fi- 1774 * 

Vierzehnter Band. 4 

\ 
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N . * • 

Diff. inaug. medica de morbo marino. Lugd. Bat. 172 7. 4» 

— fiftens theoremata ofteologica. Regiomorfti 1729. 4. 

— de gutta rofacea. ibid. 1730. 4. 

— de materia ceracea eiusque iniectione anatomica. 
ibid. 1731. 4. 

— de calculo rarae magnitudinis a virgine per urethram 
fponte et feliciter excluso. ibid. 1741. 4. 

■ — de quaeftione: utrum vafa cuprea culinae funitati 

humani corporis nO'xia lint? ibid. * . . . 4. 

Warnung für die unvorfichtige Geniefsung der Schier- 
lingswurzeln. ebend. 1766. 4. 

Mittel gegen den Bifs toller Hunde; in den Thorn. und 
Dresdn. Anzeigen. 1769. 1 v 

Vergl. Arnoldt't HUloiic der Könipibergifchen Unirerfit.it 
Th. t. S, 33 o. u. 855 - DelTen fortgefetzte Zufitze zu derfelbei» 
S. 4t u. f. — Börner’s Nachrichten rou berühmten jetzt- 
leb. Aerzten B. 3 . S. 214 — #16. 

Thiess (Johann Peter). 

' Erfi Apotheker zu Hamburg , ßudirte hernach auf 

der TJnivei fität zu Kiel , u-urde dort Doktor der Medi- 

cin, und hernach ausübender Arzt zu Hamburg. Geb. 

dafelbß am $ten April 1728 > gefi. am Uten Jun. 1787 * 

Diff. inaug. de matutina alvi exeretione fanitatis praeft- 
dio. Kilon. 1756. 4. 

Befcbreibung, wie man die Effentiam praefervativam 
für und in allen bösartigen faulen Fiebern nebft an- 
dern Krankheiten , gebrauchen mufs. Hamb. ... 4. 

Befchreibung , wie man die Effentiam praefervativam 
wider die Pell gebrauchen foll. ebend 4. 

Einzelne Gedichte, wie auch in Pauli’s poetifeben 
Zeitung. 5 

" Vergl. /. O. Thieft'ent (feines Sohns) Verfuch einer Gelclir- 
tengefchichtc von Hamburg; und deffelbeu Gefchichte 
feines Lebens und feiner Schriften Th. i. S. 12—178; wo 
auch fein Schattenrifs befindlich iß. 

V 

von Thile (Karl Gottfried). 

Königl. Preußischer geheimer Kriegsrath zu Berlü 1. 

Geb. zu ... gefi. »796’. , . 
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Nachricht von der kurmärkifohen Contribution - ' und 
Scbofs - Einrichtung, oder Landes - Steuer - Ver- 
fallung des RitterCcbafts t Corporis. Berlin 1739. 4.' 
Halle 174.- 1768* 4. (bock einige Ausgaben .) 
Betrachtungen über die 1. aus der Vernunft erkennende 
Gottheit, Eigenfcbaft der Seele und dem Urfprunge 
des Böfen ; 2. aus der Vernunft erkennende göttl. 
Vorfebung und Vorforge; 3. über die nach dem göttl. 
Rathfchlufs bedungene Befiimraung des Scbickfals der 
Menfchen , und 4. über das von Gott zeugende und 
zu ihm führende grofse Weltbucb der Natur. Berl. 
1775 - 4 - 

Sein Bililnif« von Chadowiecki vor dem atea Band der 
K r u n i t z liehen Ökonom. £ncyklopädie (1773.) 



Thilo (Albrecht Friedrich). 

Erfi Rektor des Lyceums zu Nördlingen , hernach 

Diakonus , zuletzt Archidiakonus dafelbfi. Geb, zu HeiU 

Ironn z 7 -S>.o c ß‘ am 6 ten Februar 1772. 

Diff. (Traef. C. J. Huthio) Fides matris viventium in 
virum Jehovam , Genef. IV, 1, Erlang. 1748. 4/ 

Frogr. de nexu feientiarum fuperiorum cum ftudiis hu- 
mauioribus. Nordlingae 1751 « fol. 

_ de exploratiune ingenioruin fecundum methodum 
Fythagorae. ibid. eod. fol. \ 

— Necelfitas amplectendi Chriftianorum lidem ex paran- 
da mends tranquillitate. ibid. eod. 4. 

— - Orationis maieftas et divina pulchritudo ; feu Speci- 
mina aefthetica ex. Pfalmo XIX. Nordlingae 1752. 4. 
Condnuatio eiusdem argumenti. ibid. eod. 4. 

— Gedanken von den vorbereitenden Redeübungen. 
<*bend 1753. 4. 

. — Gedanken von den Mitteln zur Verltärkung des Ei* 
fers in Schularbeiten, ebend. 17,53. 4. 

. — Fraefatio ad oralrones publicas. ibid. 1754. 4. 

— Das Angenehme in der Unterweifung und insbefon- 
dere in denj Umgänge mit Kindern, ebend. 1754. 4* 

— Das Angenehme in der Arbeit des catecbetilchen 
Unterrichts, ebend. 1755. 4. 

Einladungsfcbr." zur Feyer des 1755 gefchloffenen Reli- 
gionsfriedens von dem merkwürdigen Sclrickfal der 
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' L ' ' ' > . x 

Reichsfiadt Nördlingen im' Schmalkaldifchen Krieg. 
Nördling. 1755. 4. • 

Frogr. veteris Romae magnitudp , una cum.fuperfiitione 
pagana cadens , providentiae divinae circa eccleüam 
illuftre momentum. Meditatio II — V. 1760 — J 7 ^** 

— Gedanken üBer das Gefühl der Gottheit aus den 
Verwandelungen in der Natur, fonderlich aus dem 
Erdbeben^ 1756. 4' 

— Gedanken über die Namen der Dinge überhaupt 
und über das , was unnennbar ilfc. 1757- 4 - _ 

<— von dem Sprechen Gottes, zweytes Stück der Ge- 
danken von dem Namen der Dinge. 1758- 4* 

— Gedanken über die Erziehung. I St. welches das 
allgemeine Regiment Gottes 1 in der Welt unter dem 
Begriff einer Erziehung vorftellt. eb. 1759. — ,2. St. 

1760. — 3. St. wie man die Vortheile der, Real- 

■ 5. fchulen foviel möglich im Kleinen anbringen könne. 

1761. — 4. St, 1762. — 5. St. von der Wichtig- 
keit und von einigen Wegen einer ausgebreiteten Cul- 
tur unter den nicht Studierenden, ebend. 1763. 4. 

— Gedanken über einige Stellen aus einem Brief Phi}. 
Melanchthon’s an einen löbl. Magißrat der R. . 
Stadt Nördlingen. ebend. 1760. 4. 

.■ — Ad quaefiionem refponfio : utTüm apud nos exiftat 

vel exiftere poffit aliquid veteris eloquentiae in facris 
\ praefertim orationibus. ibid. 1762. 4. 

— - Anzeige einiger obrigkeitlichen Verordnungen die 
Schule betreffend , mit vorausgefchickten einleitenden 
Anmerkungen über die Wichtigkeit der Schularbeiten 
_ und über gewiffe befondere Hilfsmittel zur VerbefTe- 
rung des Sckulvvefens. ebend. 1763. 4. 

Bericht an das bielige l’uhlicum. ebend. 1763. 4. 
Freymütliige Unterredungen über die Mangel de» 'ge- 
wöhnlichem Religionsunterrichts und deren Verbeffe- 
rung. Erße Unterredung, ebend. 1769. Zwote Un- 
terredung. 1770. 8- . ' , " • < 

Betrachtungen über die Noth der Zeiten, irv freyen, 
aber blos allgemeinen tnoralifch - polilifchen Anmer- 
kungen über die Befchaffenheit, Quellen, Hülfsinit- 
tel und Abzweckungen derfelben. ebend. 1771. 8* 
Predigt von den grofsen Foderungen des Geietzes der 
Menfclienliebe , über Luc. VI, 35. 36. eb. 1771. 8« 
•Gedanken über die Litterargefchichte und die bequem- 
ße Einrichtung derfelben für Schulen; m dem Muga- 

' ‘ i* 1 

' 1 • 
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' \ 

*in für Schulen und die Erziehung überhaupt B,> 

St; 3. S. 258— 273. St. 4. S. 447 — 478. B. 3. St. 1. 

S. 84 — 125. St. 2. S. 226 — 250. (Frankfurt und 
Leipz. oder vielmehr Nördlingen 1768 — 1769- 8-) 
Joh. Andr. Ortloff — damals Prof, der Phil, zu 1 
Erlangen — gab diefen Auffatz besonders gedruckt her- 
aus , unter dem Titel: Ideal einer Litterargefchichte; 
nebft einem Abrifs einer Litterargefchichte der neu- 
ern Zeit. Erlangen 1800. gr. 8« Hier und da wurde 
der Thilotfche Auffatz abgekürzt , dafür aber auch 
Zufdtze eingefchaltet. — In demfelben Magazin fiehen. , 
noch mehr Abhandlungen und Recenfionen von ihm % 
mit A (Alb r ec ht) oder T ( Thilo) oder H ( Heil- 
bronn) unterzeichnet; auch in den Nördling. Intelli - 
genzblättern , mit T unterzeichnet. 

•Sind die Schulen oder der Privatunterricht vorzügli- 
cher? in dem Wochenblatt für rechtfchaflene Eltern 
St. 7. Nr. 33. 

Vergl. das fo eben angeführte Magazin für Schulen B. 6 . S. 498 
u. ff.— Joh. Müller' t (iu Nürdlingcu) Beyuige zur Nörd- 
ling. > Gefchlechnhiftorie Th. 2, S. 488 u, f. 

Thinckel (Johann Friedrich). 

Studirte zu Hlofier Bergen und zu Halle , wurde 
1752 königl, Preufjifcher Feldprediger , 1758 Mittagspre- 
diger zu St. Barbara in Breslau , 1761 vierter, 1764 

dritter Diakonus, 1769 Subfenior und i77 1 Archidiako- 
nus und Senior der dortigen Elifabethkirche. Geb * zu 
Wolmirsleben .im Magdeburgifchen am safien November 
172»; geft. am \Jlen Oktober 1789« 

* Briefwechfel zwifchen dem P. de la Chaife u. M. 

Spoon; aus dem Franzöfifchen. Dresden 1757. 8* 
*Die Unfchädlichkeit der Kirchhöfe nahe bey den Woh- 
- nungen der Lebendigen, dargetlian und in das J.icht 
gefetzt von einem Freund der Wahrheit Freyberg 
( Breslau ) 1 775. 8- 

Parentation bey der Beerdigung des — Hin. Krügel* 

* itein. Breslau 1778- • • 

• Gedanken von dem wahren Urfprunge des Böfen 

1779, ... 

Vergl. E h r h ar dt' s Presbyurologie de» EvangeL, Schlehen» Tu- 
• ' ■*. SV 268. “ ' 
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^ ^ ^ * \ 

' _'ThönniGker (Johann David). 

Studirte zu Meißen , Schneeberg , Leipzig und PVit- 
%enberg , «turrfe da , Magifier, 1711 Hauslehrer zu Dres- 
den, übte fich zugleich unter D. Löfcher'n in deffen. 
tvöchentl. ßiigefiellten gelehrten Unterredungen, war einer 
der erfien Mitglieder des Confortii theologici , und hatte 
Antheil ander von Lö J ch er projektirten Panoplia an- 
tipontificia. Im J. 1J1Q kam er als Pafior fubftitutus 
Jtach Belgern , und wurde noch in dem f eiben Jahr ordent- 
licher Pafior. Im J. 1736 kam er an die Stelle feines 
verfiorbenen Vaters nach Schneeberg als Oberpfarrer : 
*745 V^er nach Borna als Pafior primarius und Super- 
intendent des dazu gehörigen Kirchen fprengels. Geb. zu 
Peritzfcli , Eilenburgifcher DiÖces 1688; S e ft- nach 1753 

Di ff. de panc Imeeuf a recentiorum quorundam detor« 
fionibus vindicato. Wittenb. 1710. 4. 

— de A HTxgyif ego^yixepsmv S. Miffa praefapctificatorum. 
ibid. 1711. 4. 

Unteffuchüng der päpftlichen giftigen Schrift Johann 
, Adelbert von den Brinken, Interdictum Eyan- 
gelicum genannt. Dresden 1722. 8- * 

Vergl. Dietmann't Kurf 4 oh*£che Priefterfchaft B, 3. S 47« ' 

477- - 

Th om (Ernst). 

Magifier der Philofophie, Profeffor der Moral und 
Aes Nnturrechts auf der Univerfität zu Giefen, wie auch, 
Obereinnehmer dafclbfi. Geb. dafelbfi 1713; gefi. am 
tpen May 1773. 

Diff. de fummorum iroperantium maieftate independente. 

Giffae 1745 4. r 

Mehrere Difputationen • N 

Thomas (Christian Siegmund). 

Studirte zu Görlitz und Leipzig , war hernach Ilof- 
meißer junger Edelleute , wurde 1727 Diakonus und Rek- 
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tor zu Karg* oder Unruhßadt, unweit Pofen in Polen 
1730 Prediger zu Brätz in derfelben Gegend, 1736 .Dia« 
konus zu Haynnu in Schießen, 1737 ' Paßor und Infpek- 
tor der Schule zu Liffa, wie auch Generalfenior der 
_ Evangel . Lulherifchen Kirchen in Grofspolen . Geh. zu , 
Jlaynau am 1 t±ten May 1 695,* gefi. am üflßcn März i 75 1 ’ 

ln dem Schleßfchen Bücherfaal (B. 1, S. 321 — 326)» 
woraus man diefe Notitz [chöpfte , wird zwar Hoffnung 
zu Nachrichten von diefes Autors gedruckten oder zum 
Druck fertigen Schriften gemacht: ße ward aber nicht 
erfüllt. Man kann demnach nur folgende anzeigen: 

Altes und Neues vom Zuftand der Evangelifch - Luthe* 
rifchen Kirchen im Königreich Polen ; aus bewährten 
Nachrichten mitgetheilet. Züllichau 1750. 8- 2te ver- 
mehrte Ausgabe. Ohne Druckort 1754- 8- 

4 

1 . V » 

' Thomas (C ORBINIARUS). 

Studirte erß im Jefuitenkollegium zu Augsburg, her* 
nach auf der Univerßtät zu Dillingen, wurde >17 *5 Be- 
nediktiner iin Klofler Etchingen, und vollendete hernach 
l 7 l 7 feinen theologifchen Curfus auf der Univerßtät zu 
Salzburg. Nach der Rückkehr ins Kloßer ward er 1721 
als Profeffor der Mathematik zu Salzburg angeßellt , und 
in der Folge (1742) als Profeffor der dogmatifch -fcho- 
laßifchen Theologie , hernach zugleich der Exegetik und 
der geifilichen Beredfamkeit. War auch crzbifchöfi. Salz - 
bur gif eher geifllicher Rath, und viele Jahre hindurch 
Vicerektor der Univerßtät , und hernach Prokanzler der- 
felben. Geb. zu Augsburg am a^flen September 1694» 
geß. am zoten Junius 1767 • 

De quaeftione fuper celebrando rafchate MDCCXXIV 
mter Catholicos et Acatholicos exorta . . 1727. . . • 
Prodromus Mercurii philofophici de praeftantia , utili- 
tate, methodo etc. ftudii experiinentalis phyßco- 
mathematici difTerens. Ad Leopoldum Anton. 

El euth er ium de Firmian, ArchiepiTcopum Sa- 
lisburgepfem. Salisburgi 1728. 12 » Cum iiguris. ' 

' / . 

V ■ • • . X 
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Firmamentum Firnliamun , feu ^VTanuductio ad globum 
artificialem coeleftem. ' Aug. Vindei. 1731. 8. Cum 
. tabb. aen. L.XXXIII. 

Fundamentum Trigonometriae, live Manuductio ad glo- 
buin artificiälera coeleßem. ibid. eod. 8» Vielleicht 
' ~ mit dem vorhergehenden Buch einerlev. 

Jug nafurae et gentium theologice deductum. Salisb. 

* 737 - 4 

Tractatus de officio hominis ad Deum, ibid. 1740. . 
Theologiae dogmaticae l'rolegoinena. Toinus I. ibi^ 
dem 1750. ... , 

Spicilegium tbeologicum de Ecclefia Chrifti. ib. 1751.4. 
Septiuiii Florentis Tertulliani Liber de prae-, 
Iciiptionibus adverfus Haereticos, ibid. 1752. 8* 

* Manuductio ad collegia phyfico - experimentalia, in 
Üniverfitate Salisburgenli diebus Mercurii et Sabbati 
infiitüenda. ibid. 1753. 4. 

Sept. Flor. Tertulliani Libri de baptismo et poe- 
niteiitia nötig perpetuis illultiäti, in ufum Theologiae 
Salisburgenfis Studioforuin. ibid. 1755. 4. 

Erotemata lacra de lingdae Hebraicae origine et variis 
progreflibus ; per niodum exercitii , menftrui propoiita. 

ibid. 1762. 4. 

4 . » . l . t 

'• Nach feinem Abßerben erfchien : > 

Tractatus de verbo Dei feripto et tradito olrm editus. 

ibid I775. 4- Später unter folgendem Titelblatt : In- 
- troductio in Hermeneuticam facrain ufcriusque Tefta- 
menti; accefferunt Frincipia Theologiae patrifiieae. 
ibid f. a. Die an gehängte Principia find von P. 
Mich. Lory. 

s Vergl. Vuithii Bililiotheca AugulUna Alph. I. p, igo • Soo. — 
/ Verzeichn, aller Frofcltorea zu Salzburg S. 6 — 8. 



Thomas (Jakob Ludwig). 

► » j 1 

Magifier der Philofophie zu Wien. Geb. zu Pful- 
lingen im Wurtembcrg fchen am Sofien December 1753 . 
gefi'-i 796 . 

. . 1 

Gloffologie , oder rhilofophic der Sprache. Erfter Ver- 
fueb, über die innere Natur der Sprache. Wien 
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Thomas (I.) Tijomas (]. E.) 

i. 1786. — Zweyter Yerfuch, über die äufsere DAr- 
ftellung und Erlernung der Sprache. Wien 1786. 8- 

> 1 , ■ I • « 

. * t* ^ , ' T ’ ‘ x 

Thomas (Ignatz). 

Trat in den Jcfuitenor den 1710; ward Magifier der 
Philofophie und Doktor beyder Rechte; lehrte die Gram- 
matik 3, die Dichtkunft fl, die Philofophie 6, das kano- 
nifche Recht 6, und die höhere Theologie 7 Jahre; war 
Kanzler der Univerfität zu Olmütz 7 und Vorfteher der 
■dortigen Studien 14 Jahre. Zugleich war er aucft Rek- 
tor des Jefuitenkollegiums zu Ollmiltz. Geb. zu Troppau 
in Schießen 1693 ; geßorben zu Libefchitz am £§ßen 
May 1763. >' 

Dies -Domini magnus, maxima et minima lucis et tene- 
brarum opera revelans, feu Judicium ufliverfale quae- 
fuonibus Icripturiliicis — authoritate et ratione firma- 

• tis expenfum. • Pragae 1744. 4. 

Vergl; Volzel s Jefuiteu S, 190. 

* I V ’ ' 

^ ^ ' 

Thömäs (Johann Ehrenfried). 

Studirte ' zu Görlitz und Leipzig Theologie , kehrte 
alsdann in feine Vaterflädt zurück., und wurde 1749 Mit- 
glied des dortigin großem Predigerkollegiums, verliejs 
daffelbe aber hach einiger Zeit, und wendete fich nach 
t Schießen 1 Wo er Lebenslang Hauslehrer in verfchiedenen 
Familien war. Geb. zu Görlitz am 1 6ten jipril i'Jiß:' 

• geß. zu Sprottau am i^ten September 1 ^ 54 * 

I’oetifche Befchreibung des Oefterreich - Preuflifchen 
Treffens, welches 1741 am loten April zwilchen 
Brieg und Ohlau vorgefallen. Budiflin fol. 

Der gereifte Sperling,, der als ein guter Logicus wie- 
der zurücke kommt; der lehrbegierigen Welt zu' ei- 
nem Mufter vorgeleget. iftes und 2tes Stück. Ohne 
Druckort 1741. 4. 

-Einige Fragen zur Erbauung über die Artikel des 
Chrißlichen Glaubens. Görlitz 1748* 8* 

/. • . 1 
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Univerßtnten zu Leipzig und Halle , und lieft ßch 1730 
, zu Dresden als Advokat immatrikuliren. Rach der Kiick- 
kehr nach Leipzig Kefs er fich noch befondern Unterricht 
in der Praxis; und 1731 'die jurißifche Doktorwürde er- 
theilen. Im Jahr 1741 erhielt er eine Beyßtzerfielle im 
Jionßßorium au Leipzig; war auch eine Pi eit lang fubßi- 
tuirter Beyfitzer der , Jurißenfakultät , deren ordentlicher 
Beyfitzer er 1752 wurde. Uebrigens hielt er von Zeit zu 
Zeit jurißifche Vo rief ungen , und war zuletzt Senior der 
Jurißenfakultät . Geb. zu Leipzig am iQten Januar 1709; 
g*fi- am i iten December 1775* 

DilT. inaug. de foro Clericorum Proteßantium, Confifio- 
rio, non prorogabili. Lipf. 1731. 4. 

— de origine et progreiTu hypothecarnm tacitarum ex 
Legibus Romanis, ibid. 1732. 4. 

— Problema primum : An ex facto Antecefforum illi- 

citp teneatur Collegium? ibid. 1733. 4. . 

Ptobleina fecundum: An omnis immutatio numero» 
rum in documentis fit crimen falfi? ibid. eod. 4. 
irr Problema tertium : An mercator ufuras pretii pro 

merce vendila et tradita tardius foluti polbt exigere? 
1 ibid. ,eod. 4. 

■— r Problema quartum : An Status Imperii Rom. Germ, 

ob nexum feudalem fint fubditi atque Vafalli Impe- 
ratoris? ibid. eod. 4. < 1 

— Problema quin tum : An omnia delicta puniantur? 

ibid. £734. 4. 

*— Problema fextum : An duorum Judaeorum teftimoni- 
um contra Chrifiianum plene probet? ibid. eod. 4. 
— Problema feplimum: An poena delicti perfecti ordi- 
naria puniendus fit conatus proximus? ibid. 1735. 4. 
— Problema octavum : An actionem iniuriarum fervi no- 
ftri et ancillae mercenariae , Ji modice caftigentur , ad- 
.. verfug Dominos habeant? . ibid. eod. 4. 

— Problema nonum; An ius venandi tempore alias con- 
fueto contra aequalem praefcribere poflit fubditus? 
ibid. 'eod, 4. • . - 

— Problema decimum : An clerico fecundum Statuta lo- 
ci , ubi degit, fuccedatur? ibid. 1736. 4. 

1 — Problema undecimum : An ob libellum famofum fint 
folvenda fponfalia? ibid. 1737. 4. 
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DilT. Problema duodecimum: An forma Iuvperü Rom. 

Germ, fit fyftema' civit. compofitarum? Lipfi 1737. 4 
Problema decimum tertium : An contra fiuprum 

violentum locum habcat moderamen inculpatae tute» 
]ae? ibid. eod. 4. • 

«— de nundinarum Moeno - Francofurtenfium hifioriae, 
iuribus et privilegiis. ibid. 1738.' 4< 

— Problema decimum quartum: An debitor, pecuniara 
ob beneficium competentiae fibi adiudicatam , fed non» 
duip perceptam, alteri donare pofiit? ibid. 1739. 4. 

_ de iudicio inter parerrtes et liberos fuminaiio, iecun» 
dum ius naturae, civile et Gerinanicum, ib. 1741. 4. 

— An iurämentum reo de fiupro delatum, acceptatum 
et adiudicatum a Confiftorio in fupplet.oriuin nmtari 
pofiit, fi actrix ante eius praeliationem fiuprum femi- 
plene probat? ibid. 1746. 4. 

Progr. de Temifiione mercedis ob fterilitatem in agrig cor>» 

■; tingentem , de iure Rqmano quidem , non v$ro iure 
naturali praeftanda. ibid. 1761. 4. 

— de ufufruptuario a contributionibus et inbofpitatio» 
nibus hoftilibus immune, ibid. 1763. 4. 

de berede, ad folvenda debita legato, fciente tefia- 
tore, inbaerentia, obligato. ibid. 1765 4. 

— de iuribus patris circa materna, et quod ad ineun- 
dam de eis transactioncm et accipiendum tutorem a 
inagiltratu compelli nequeat. ibid. 1767. 4. 

de transactione in criminibus intuitu reipublicae nul- 
lius pretii. ibid. 1769. 4. 

— de üfu peculii practico. ibid. 1770. 4. 

. — I — IV de iure mutatae monetae bodiemae. ibidem 
I 770 -/ 77 I- 4 - 

de delictis et poenis circa ftionetas hodiernas. ibid. 

« 77 ** 4 ’ .... 

«a_ de mercatorum privilegiis. ibid. 1773- 4- 

— quaefiiones nonuullas de collationibus nepotum con- 
tinens. ibid. eod. 4. 

— de iure retinendi pignoris in concurfu creditorum. 

ibid. 1774. 4. 

de teftanientis eliminandis. ibid. eod. 4. 

‘1 

Vergl. Gribntri I'rogr. de prinio Acadeiniae Lipficnli» Canccl- 
Urio 173 r. 4 J — Je nie he n n. a. O. S. *37 -*«9. ■— 

Mojer's Lexicon der jeiztieb. ilechtugel. S. 358 n. i. — 
Grofse» Vmverf*!l<x. Tb. 43. S. 1611 u. f. — W •idlic h' s 
Ucfch. dir Jeiziieb. Rechugel. TI», a S. 583 — 587 . — De]- 
Jen Lexicon *Ucr jeizileb. Kechugel. 8. 179. * 
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, T v / * I- 

» • i . ^ 

- Thombrinck (W ilhelm). 

; < 

Kanonikus zu Minden. Geb. zu Münfier £■«- 

ftorben 1795. 

Der halbe Ring; ein Originalfchaufpiel in 5 Aufzügen. 
l Lingen I79S. 8 - 

Reue und Grofsmuth; ein SchauPpiel in 5 Aufz. als 
Fortfetzung vom halben Ring. Münlter 1793.^ 8* 
Amalia von Schönhoff ; ein Schäufpiel in 5 Aufz. eb. 

1793. 8- ; • ^ „ 

t Vtrgl. Drivcri Bibliotlieca Monaßcrieiifi» p. 152. 

' - ; ' • / 

^hormann (Alexander Viktor).^ 

Gewefenes Mitglied des ehemaligen grofsen Raths zu 
Bern und Salzdirektor dafelbß. Geb. dnfelbß 1741 ; ge- 
ßorbin im Junius ißOO. 

Wünfche und* Beherzigungen an Bürger Stapf er, 
Pfarrer an der Neydegg zu Bern , zum Angebinde 
auf den Neujahrstag 1799 gereicht. Bern 1799- 8» 
(Fine Antwort auf Stapjer’s Brief vom ityten No- 
vember 1793 an dett Herausgeber des Bernifchen Ta- 
gebuchs.) 

- ■ n • : , , • 1 ' 

Thorschmidt (Just Christian). 

Studirte zu Schneeberg , Magdeburg und Witten- 
berge wo er Magißer wurde; ward hernach Informator 
zu Dresden , trat in die dortige Sophianifche Prediger- 
gefellfchaft , gieng 1716 wieder nach Wittenberg , wurde 
Adjunkt der philofophijchen Fakultät und Privatdocent y 
unternahm eine gelehrte Reife durch das nördliche Teutfch- 
land , kam nach Wittenberg zurück , und wurde 1721 nach 
Plötzky unweit Gommern in Kurfachfen berufen , von wo 
er 1725 a ^ s Paßtor ' nach Annaburg in der Diöces Jejßcn 
kam. Geb. zu Somsdorf , Dresdner Diöces , am Sofien 
Februar 1688» S e ß • am toten Julius 1750. 

1 

Diff, de oeconomia oratoria. 'Viteb. 1709. 4. 

\ 
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I * 

Schediasma gratul. de ufu et flore antiquitatum facra- 
nim in Ecclefia. Viteb. 1713. 4. 

Vita et merita Jo. Franc. Poggii Florentini. ibi- 
dem eod. 4. 

Epiftola gratul. vid. D. Loefcherum de honoribu* 

Medici, ibid.-. ... 4, A 

— — de nomine Valentini, Ecclefiae facro ; ad V. 

E. Loefcherum, Sup. Dresd. ibid 4. 

— — de myfteriis numerorum. ibid. . . . .4. 

Commentatio de Hefychio Mileüo, illuftri Chrißia- 

no, multis dubio, itemque de claris Hefychiis. 
ibid. 1716. 4. Et in Alberti editione Lexici He- 
fycbiani. 

Pia vota t quibus folemnia cannubii Schlegelio- 
Wilkrani Mifenae celebranda ampliiiimae genli 
felicia fauftaque elfe defiderat etc 4. 

Diff. de ftudioruin ratiore ad genium faeculi compofita. 

Viteb. 1718- 4. ~ . 

Hiftoria Comitum Conliltorianorum in Imperio Orientis. 

, ibid. 1720. 4. 

Diff. de eo, quod divinum eft in moram doctrina uni- 
verfa. ibid. eod. 4. 

De Synodorum in Ephoriis utilitate, fcriptum propem- 
ticum 4. ^ 

Hiitoria Monafterii Studitarum. .... . . 

Diff. gratul. de antiquitate et dignitate Doctoratus iu- 
ridici fol. , > 

Antiquitate» Plocenfes et adiunctarum Prezzin et Elbe- 
nau r Burggraviatus Magdeburgici , Dioecefeos Gopie- 
ranae, quibus eorum Itatum et civilem e?t eccleffatti- 
cum, inde ab Otto ne M. Imp. eruit et illuftrat etc. 

Lipf. 1725. 4. 

Dill, gratul. de Ugo>.o yiat live ritus copulätionis facerdo- 
tali» ufu non temere turbando. - ibid. 1726. 4. 

De luctu Flamini» domeltico, five fupreina pietas etc. 

. . . . 1726. fol. Bey Gelegenheit des Abjierhens fei- 
ner Schließer , . 

Antiquarius eccleüalticus Saxonicus, oder des Sächlifchen 
Chur - Creyfes Kirchen - Alterthiimer und Merkwür- 
digkeiten, welchem von dem Altertbum jedes Orts, 

t Stiftung und Dotirung der Kirchen - Reliquien, Mo- 
numenten , geiftlichen Perionen, Bibliotheken, Ma- 
nufcripten , Synodal- und Schul- Wefen, \ itis , Scri- 
pLis Theologorum ; ingleichen weltlichen Gefcbichten 1 
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\ - 

, und Zuftand , Regenten , Glucks - und Unglücks - Fäl- 
len, endlich auch Actis Litterariis und jedes Orts 
/ Gelehrten , uebit vielen Qbfervadonibus eccleßaftico- 
politico - litterariis in gewilTer Ordnung gehandelt, 
auch ein guter Vorrath bisher unedirter u*d rarer 
Diplomatum Eccleßafticoruru , und zwar an jetzo des 
Elfter - Creyfes Erfter Theil, an» Eicht gefiellet wird 
u. f. w. Leipz. 1732. 8. 

Coinmentatio de Sacerdote ad bellum uncto rPttJÖ 
nonbc dicto, ad Deuter. XX, 1 — 8* deque Sa^ 
cerdotis caftrenfis facra ac litteraiia occupatione, exera- 
plis e re litteraiia l’olonorum pedtis iliuftrata. Tor-» 
gaviae 1737. 4- 

Hiftoria Praefecturae Sacrorum Tbomanae, quam Prae- 
poßturam vocant, in incluta Lipiienfium urbe’ a pri- 
mis initiis usque ad eius commutationem facta facro- 
rum reformadone ex memoriis rerum veterum fcripta 
etc. ibid. 1742. 4. 

Hiftoria fodalitatis litterariae , quatenus Saxonicae bi- 
ftortae eft implicita; in Analectis melior. litter. So- 
‘ eiet. Carit. et Seiend Dresd. Nr. VI. 1 

v ’ • ’ < • 

Handfehrif tlich hinterliefs er theils vollendet, theils unvol- 
t lendet: ' . 

Die folgenden Theile des Antiquarii eccleftaftici. 

Die Annäburgifche Kirchenhiftorie. 

Acceftiones ad D. Job. Andr. Schmidii Lexicon ec- 
cleftafticum. r , ’ 

Hiftoria calicis eucharifticae , occaftone calicis in coeule- 
terio Warenbruccenfi reperti, 

.Commentatio eccleßaftica de cruce fignatis locis etc. 

Conftitutiones Eccleßae Saxonicae antiquit. Graecae et 
Lätinae maxime confonae. 

Vergl. Mojer’ 4 lleytrag zu einem Lexico der jetzt leb. Theolo- 
gen S. 705 u. f. ’ — Grofses Univcrfaileaticon Th. 43. mm 
Ui et murin" -i KurlachX. FriefierXchaft U. 4. S, 456 — 461. 

. t ‘ 

Thokschmidt (Urban Gottlob). 

Magifier der Philofophie , und erfi Pfarrer zu Klein- 

Wolmsdotf unweit Dresden , hernach feit 176.. Oberpfar- 
rer zu Radeberg in Meißen. Geb. zu .. . .i gefi. am 

9 teil Februar > 774 * 

Prolu- 

- M \ I ' \ 

-N . ‘ ' • ■ 7 ‘ . 
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' - , ' , \ 

Prolufio fiftens hiltoriam probabilitatrs antiquiilimam. 

Lipf. 1748. 4. '■ ‘ 1 

Job. Martin Cliladenius vernünftige Gedanken 
von dein \Yahrfcheiulichen , und defielhen gefährli- 
chen Mifsbraruch, / heiausgegeben , und mit Anmer- 
kungen verfehen. Greifswald 1748 8- 
Deffelben Blendwerk der natürlichen Religion, aus 
dem Liateinifclieu überfetzt, und mit einem Anhang 
verfehen. Wittenb. 1750. 8- Vergl. oben Chi ade* 
n iu s (J. M.j 

Critifcl e Lebensgefchichte Anton Coli ins, des er- 
jßen Freydenkers in Engelland ; mit einigen Anmer- 
kungen, zur Verteidigung der Offenbahrung und der 
Geifi liehen verfehen. Dresden u. Leipz. 1735 8 ' 

Verfuch einer vollftändige^i Engländifchen Freydenker- 
Bibliothek, in welcher alle Schriften der berühmte- 
iten Freydenker nach ihrem Inhalt und Ablicht, neblt 
den Schutzfchriften für die Chriltliche Religion auf- 
geitellet werden. 4 Theile Halle 1765 — 1767* 8«' ' 

Thümmig (Heinrich Martin). 

Studirte zu Hof und Jena , wollte da promoviren 
und Lehrer werden: nach des Vaters JVillen aber , der 
ihm in feinem bejchwerlichen Amte — er war Pfarrer zu 
Stehen — nutzen wollte , mufste er zurück, ward 1718 
des Vaters Adjunkt, und erhielt 1733 die Pfnrrb felbfi. 
Zuletzt winde er auch Senior der Hofer Diöces ; und 
wurde endlich zur Ruhe gefetzt, Geb. zu Mönchßeinach 
im Bayreuthifchen am ßten Junius 1693.’ gcß. am 23 fien 
Marz i 778 * 

Commentatio de temperamento Lutheri, ex ipfius, 
ut et Reformationis lii^oria illuftrata, firmisque tefti- 
moniis adornata. Curiae 1717. 4. 

Oblervatione3 phyficae de acidulis Slebenlibus. ibid. 
1722. 4. . 

"Vindiciae cultus Dei publici, qui in templis peragitur, 
iuxta praxin Eccleuae t Evangelicae receptam. 

ibid. 1724 8* 

Grofsmiithiger M o f e s , oder Abbildung eines wahren 
Chriften in der Praxi. .Jena 1730. 8. 

Vierzehnter Band, 
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66 Thümmig (H. M.) — Thunmanm (H. E.) 

Prozefs der göttlichen . Verfuchung zwifchen Chrifto 
'und dem Cananäifchen Weibe vorgegangen , au*’ der 
Gefchiöhtp Matthaei XV, 21 — 28 erläutert, mit 
den nacbdrücklichften Stellen beßärket und mit aus* 
erlefenen Zeugniffen der Kirchenväter beleget. Jenae 
1732 - 8- ' 

Schreiben an Joh. Ad. Küffner — ob es dem Cliri- 
Itenthum geinäfs fey , öffentliche Ehren - Aemter mit 
denen damit verknüpften Ehren - Tituln anzuneh- 
men? Hof 1734. 4. 1 

« 

Vergl. F i k e nf e h er' s gelehrtes FurflentUum Bayreuth B. g. S. 

, . 140 -—*48. ' , - 

, . \ 

Freyherr von Thüngen (Anton).- 

Mitglied des Ritterkantons Rhön - Werra. Geb. zu 
••••»* S e fi 

Definitorium , five Livre des Conßitutions de la facree 
milice Conßai^tienne de St. George. Avec figures. 
ä Ratisbonne 1744. 4. 

Thüring (Joseph). 

Barfufsermönch zu Luzern. Geb. dafelbfi 171 7; ge- 
worben . ... t > 

. . . I 

De diftinctione in Divinis. Nordlingae 1754. 4. 
Quaefiiones; theologicae de regulis fidei. Oettingae 

l 755 - 8- 

Thürsch (Johann Ludwig). 

Prediger zu Sulzenbrück in der untern Graffchaft 
. Gleichen in Thüringen. Geb. zu . . . .; geß. . . . .' 

Befchreibung einiger Bewegungs - und Erfcbütterungs- 
mafchinen. Erfurt 1780. 4. Auch in den Actis Aca- 
demiae Erford. > 

/ 

Thunmann (Hans Erich). 

Studirte zu Stregnas und zu Upfala Theologie , 
mehr noch aber Gefchichte und Litteratur ; wozu er ßch 



Digitized by Google 




TliUKMANN (H. Ef) 67 

haupt fachlich der Schätze der Upfalifchen Bihliothek be- 
diente. 'In der Fblge kam er als tfausleh/ er herüber nach 
Teutfchland ins Mecklenburgifche , .erwarb fick za Greifs- 
tvaj.de 1769 die Magifierwürde , übernahm hernach die 
aiufficht über die Erziehung eines Sohnes des Herrn von 
Arnim , auf Suckow , und ward >772 an Klo t ens 
Stelle nach Halle als Profeffor der Beredfamkeit und der 
Philofophie berufen. Im J. »778 wurde er auch zur Auf- 
ficht der Univerfitätsbibliothek ernannt. Geb. zu Thore- 
Jund in der Schwedifchen Provinz Südermannland am 
Sofien Augufi 1746; geft. am i?ten December 1 7 7 $. 

-Ui fl. Hiitoria A ntigoni Gonotae, JVIac^donum Re- 
gis. Gryphisw. 1769. 4. 

— de origine Billungorum. ibid. eod. 4. 

Progr. de confiniU hiftoricae et poeticae orationis. Ha- 
‘ lae 1772. 4. . 1 1 

Unterfuchen iib. die Nordifcbe Gefchicbte. Berl. 1772. 8.- 
Unterfuchungen über die Gefchicbte der üftlichen Eu- 
ropäiicben Völker, ilter Theil. Leipz. 1774. 8- 
Einige moralifche Auflätze in des Herrn von Arnim 
Allerley für Jedermann. . , 

Von der Gefchicbte der letzten Lebensjahre des Syri* 
fcben Prinzen Antiochus Iliera x, und von fei- 
nem Tode; in den Hallifiphen Anzeigen 1773. St. 48. 
u. 49. — [Jeher die altö Nordifche Dichtkunft; cb. 

1 775. St. 32. u. 33. — Von der Entdeckung Arn©- 
^rikens; ebcnd. 1 776. St. 51. — Nachrichten von dem 
> Leben des fei. Hm. geheimen Raths J o h. Andr. v. 

Segncr; ebend. 1777. St. 45» 

Drey Preisfchriften de Stavanis Ptolemaei, de fitu 
lacus Muliani , de Cornanis ; in den Actis Societatis 
Jablonovianae. 

Briefe in G j ö r w eil ’ s Samlaren. 

Vtorgl. G a d e b u J c h ' ent lüvländifyJie Bibliothek Th. 3. S. 944 
U. (. — Hobfchrift auf Ilrn. J a h. Thunmann — — von 
Job. Aug. Eberhard. Halle 1779. 8 r - 8- — Hü- 
Jching’x wöchcntl. Nachrichten 1779. 8. 1 — 5. 19 — 15. 
99 — 34 . 57 . Thunmann, 'vertheidigt gegen Hrn. Hofrath 
Schlitz e rf ebend. 1785 . 8 . 953 — 237. — Saxii 'Ouo* 
nah. littet. P. ViX. p. 345. — Ernefti a. a. O. S. 397-315. 




( 

68 Thurneisej» (J. J.) — Tutme (G. G.) 

Thurneisen (Johann Jakob). 

Magifier der Philofophie , ' Doktor der Medicin und 
Beyfitzer der medicinifchen Fakultät auf der Univerfität 
zu BafeL Geb. dafclbfi gefi. .... 

I)iflf. de caullis haemorrhagiarum Uteri in gravidis. Ba- 
lileae 1751. 4. 

Tbefes medicae. ibid. 1751 et 1753. 4. 

Obfervationes hiftoricae. ibid. 1754. 

Theles ex philofophia morali, et iure naturae et gen- 
tium. ibid. 1760. 4. 

Veigl. Leu'* Jielvet. Lexikon. 

' ^ , . f 

t - ' • # 

Thurneisen (Johann Rudolph). 

Studirte zu Bafel , wurde dort 1733 Magificr der 
Philofophie , 1738 Licentiat der Rechte, 1743 Doktor 

derfelben, 1744 S'tadifyndihus , 1745 Profeffor der Ge- 
fchichie bey dortiger Univerfität, 1747 aber Profeffor 
der Pandekten und des kanonifchen Rechts. Geb. dafelbfi 
am ßten November 1716; gefi. am E 6 fien Febr. 1774. 

DHL de officiis erga feipfum. Balileae 1734. 4. 

— de recenfione librorum furtiva. \ ibid. 1739^4. 

— de fervitute originaria. ibid. 1740. 4. 

— de cognitione fui iplius. ibid. eod. 4. 

— de diverfis generibus dicendi. ibid. I74I. 4. 

— de caullis conititutarum civitatum. ibid. eod. 4. 

— de puritate linguae Latinae. ibid. 1743. 4. 

— Obfervationes hiliovicae. ibid. 1744. 4. 

\ — * Cöllectio obfervationum iuridicarum. ibid. 1746. 4. 
Oratio faecularis fifiens lingularia divinae providentiae 
Jbeneficia , quae fuperiore faetulo fuo tertio experta 
, eft Academia Bafileenfis, eiusdemque in rem publicam 
litterariam meritis. ibid. 1760. 4. “ 

Vergl. Leu'! Ilelvet. Lexikon. — (H ertzo g i i) Atheaae Rau« 
ricae p. 1*7 — 139. et 89g. 

Thyme (Georg Gottfried). 

Doktor der Rechte , kurfürfil. und fürfil. Sächfifcher 
Altenbur gif eher immatrikulirter Praktikus zu Naumburg. 
Geb. zu .1 . . gefi. ..... ' 
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* ' , * ' * 

Freymüthige und praktifche Gedanken über die Ge- 
brechen der Juftitz und deren Verbefferung. Leinz. 
1760. 8. ; • * " 

Sendfehreiben über die Frage :\ r ob und wie weit der 
Ehemann , der feiner -verdorbenen Frauen fäÄmtliche 
fahrende Haabe überkommt , zur Bezahlung derfelben 
hinterlaffenen Schulden zu concurriren fchuldig fey? ' 
Naumburg 1769. 4. __ - < 7 / 

Rechtliches Bedenken über einen fonderbaren Fall ei- 
ner in einer Schuld fauche verdorbenen adelichen Damo . 
von den hinterlaffenen Erben derfelben , wider der 
erden hinterlaffenen Hrn. Gemahl ex capite nullitatis 
gebrauchten Litis Denunciation. Weiffenfels 1773 - 4. 
Auserlefene zweifelhafte Rechtsfälle, mit den Htfupt- 
dücken der darüber geführten Proceffe und ihren 
rechtlichen Entfcheidungen. iften Bandes ide und 
2te Abtheilung. Lemgo 1777. 4. 

; > 

Tiaden (Ernst Johann Heinrich). 

Konigl. Preufßfcher Kriminal - und Afßfienzrath zu 
Aurich in Oßf riesland . Geb. dafelbß am iQten Julius 
»722 i geß. am 3 ten April i'JQi. 

'Das gelehrte Odfriesland. ider Band. Aurich 1785» 

— 2ter Band, ebenä. 1787* — 3ter Band, ebend. 
1790. 8- Seine Erben beförderten das JVerk zum Druck. 
Sein Bilduifs von C. 11 . Meyer (1789) vor dem gien Band 
diefes Werks. 

Vcrgl. Ernefii a. a. O. S. Siö u. f. - 

I ' » . v * < 

Tiede (Johann Friedrich). 

Studirte zu Prenzlow , Stettin und feit 17 52 zu 
Halle, \ wurde 17 57 Sekretär des PreuJJifchen Generals 
und Parteygängers Mayr, 1759 Feldprediger des Preuf- 
fifchen Regiments Anhalt - Bernburg , mit dem er, nach 
gejchloffencn Frieden, zu Halle in Garnifon lag. Im J. 
1774 erhielt er den Ruf nach Schweidnitz als Pafior 
primarius und Infpehtor der Evangelifchen Schulen des 
Schweidnitzifchen , Reichenbachifchen und Strigauifchen 
Freifes, des Fiirßenthums Münßerberg und der Graf- 
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fchaft Glaz; wozu i'iQft'die Würde eines konigl. Preuß'. 
Konfifiorialraths kam. Geb. zu Pafewalk in Pommern 
om yten April 1732; gefi. am tgten Oktober » 795 » 

Da* allgemeine Gericht über den Erdboden. Stettin 

I 75 1 4 - ' 

Friedrich, das Mutter der Könige , eine Ode. eb. 
1752 - 4 - ’ 

* Ode (nach dem Franz, von P er a r d~) mehrmals ge - 
druckt; auch in Dähnert’s Pommer. Bibi. B. 3. St. 
3 - 0753 -) 

Standrede bey dem Sarge des Generals von Mayr. 

Plauen 1759. 4. (Wurde mehrmals flachgedrückt. ) 
Rede nach dem Sidge bey Liegnitz , vor dem Anhalt- 
bernburgifchen Regimente gehalten, über Pf. 20, 
6 — 9. Halle 1760. 4. 

Danhrede nach dein Frieden mit Rufsland, über Jef. 

27, 4- 9. Brieg und Halle 1762. 4. 

Danhrede nach gefchlolTenem Frieden , über I Mof. 

28, 20 — 21.' Halle 1763- 4. ( 

Moraiifche Reden, in der GarnifonUirche zu Halle ge- 
halten. itter Theil. ebend. 1765. — 2ter Tbeil. 
ebend. 17 67. t — 3ter Theil. ebend. 1768- — 4ter 
Tlieil. ebend. 1769. 8* 2te und verbefferte Ausgabe 
in 2 Theilen. ebend. 1771. gr. 8- 3te Auflage, eb. 
1 775. 4te Auflage, ebend. 1781* 5te rechtmäfsige 
und verbefferte Ausgabe, ebend. 1793* ( eigentl . 1792.) 
gr. 8- Nachdrücke. 

Auserlefene Lieder für die Garnifon - Gemeinde zu 
Halle, eb. 1760. 12. eb. 1769. 12. ( Von ihm felbß 

find nur 2 Lieder .) 

Unterhaltungen yiit Gott in den Abcndftunden auf je- 
den Tag des Jahrs. 1. u. 2 Tli. ebend. 1771. 1772. 8* 
... . 4te Auflage, ebend. 1780. 8 6te ver- 

befferte und vermehrte Ausgabe, ebend. 1794. gr. 8* 
N (IC hdi üche, y 

Traurede bey der Vermählung Herrn Hauptm. von 
Bomsdorf mit Fräul. C. H. v. Zehmen, Braun 
genaunt. ebend. 1773- 8- \ 

Antrittspredigt vor dem Anhalt - Bernburg. Regiment 
1759 gehalten, ebend. 1774* 4. 

AbTchiedsprcdigt 1774 gehalten, ebend. 1774. 4. 

2 \ ier Predigten, im Herbit 1775 gehalten. Breslau 
. 1776. 4. ' • ’ • ’ 

f ■ 
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Kafualreden; nebft einem Anhänge von Gedichten. Halle 
1777. — 2ter und ßter Band (nach des Verjaffers 
Tode herausgegeben von C. G. Lehnmann.) ebend. 
179 6. gr. 8» " 

Rede, gehalten bey der Trauung des Hm. D iah onus 
Lehmann mit der Jungfer Tie den. Schweidnitz, 
.,1782. 4. 

Rede nach Grundlegung des Steins zu einer Evangeli- 
fchen Kirche in Waldenburg, ebend. 1785. 4. 

Rede bey der Gedächtnilsfeyer Friedrich’s des 
Grofsen. ebend. 1786* 4. 

Gaßpredigt vor der Bürger - und Soldatengemeine zu 
Pafewalk. Stettin 1786 gr. 8- 

Die Bäume, ein Feldgedicht; aus dem Franz, überfetzt; 
in Dähnert’s kritifchen Nachrichten B. 4. St. 3. 
(1752.) 

•Etwas über uneheliche Geburten; im hißor. Porte- 
feuille 1783- Jun. — ‘Nachtrag zu diefem Etwas; eb. 

, Jul. — * Fortfetzung der Berechnung unehelicher 

Geburten ; ebend. 1785. Jul. 

* Topographifche Nachricht von Schweidnitz; in Fa-' 
bri’s geogr. Magazin H. 1. S. I — IO. — Popula- 
tionstabelle von einigen theils grüfsern, theils mitt- 
lern und kleinern Städten; ebend. H. 8* vermehrt u. 
verbeffert in ebendeff. neuen geogr. Mag. 4 Ban- 
des 1 St. 1 - 

Neue Fortfetzung der Berechnung unehelicher Gebur- 1 
ten; in Fabri’s Bey trägen zur Geographie u. f. w. 

B. 1. St. i. S. 40 — 61. 

Gelegenheitsgedichte 

Sein Bildnifs vor feinen moralifchen Beden. Sein Schattenrif» in 
den Schattenrißen edler Teutfchen. Th. 5. 

1 

Vcrgl. ihn felbil in den Lcbensbefchreibungen Jctztleb. Gottesge- 
lehrteu in den l’reullifchen Landen Samml. 1. S. 1 38 1 Jß. — 

Streit' s alphabet. Verzeichnis aller im J, 1774 in Schießen ‘ 
lebender Schriftitcllcr S. xj6 u. f. — Schattenriße edler Teut- 
fchen Th. g. — G. L. Rieht er’ t biograph. Lexikon der 
gcißl. Liederdichter S. 409 u. f. — Ern eji i a. a. O. S. 33 t» 

Tiefensee (Christian Friedrich). 

f ' ' ' 

Magifier der Philosophie und Konrektor des Fried- 

richswerderifchen Gyrnnafiums zu Berlin. Geb. zu IV ol - 

lin iju; gefi. am Jten Junius 1777 * 

1 
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Baker’s vollftändige | Hiftorie dar Jnquifition ; aus 
dem Fnglifchen über fetzet; mit einer Vorrede von S. 

, J. Baumgarten. Kopenhagen 1741. 8* 

Tieftrunk- (Johann Georg). 

Magißer der Philofophie und Privatdocent zu Halle . 
Geb, zu Stove bey Rofiock . . ; geß. 179 . . 

Dill. (Praef. L. H. Jakob) de rebus, quibus reforma- 
tio D. Martini Lutheri praeparata et adiuta eit. 

! Halae 1793. 8- ’s . : 

*Verfuch eiqer Gefchichte der Religion«- und, Kirchen- 
verbeflerung D. Martin Luther’s, für Studieren- 
de; mit einer Vorrede von Joh. Heinr. Tief- 
trunk (feinem Bruder ). Berlin 1793. 8* -Als Fort - 
fetzung etfchien unter feinem Nnmen und unter folgen- 
dem Titel : 

Darftellung der vorzüglichlten Umftände, durch welch« 
die Reformation D.oktor Martin Luther’s vorbe- 
reitet; bey ihrem Anfang und Fortgang unterftiitzt, 
und ihre Ausbreitung befördert worden ift. Görlitz 
1794 - 8. 

• I V . 

, t 

Tielke (Johann Gottlieb). * 

Wählte 1751 den Soldatenßnnd , wohnte 1758 o.ls 
Ingenieur des kurfächßfchen Prinzen Karl bey der Ruf- 
ßfch - haiferlichen , und von 1759 ^ IS 1 7 65 als Ingenieur 
des hurfäclif., Prinzen Alb rechte uachherigen Herzog 7 
von Sachten - Tejchen , bey der Oeßreichifchen Armee den 
Feldzügen die f er Jahre mit bey , und ivar feit 1763 ftur- 
fdchfifcher Artilleriehauptmann in Garnifon zu Freyberg. 
Geb. auf dem Schlöffe 1 Tautenburg in Thüringen am Uten 
Julius 1731 ; geß. am 6ten November » 787 . 

Unterricht für die Officiere, die fich zu Feldingenieu- 
ren bilden, oder doch den Feldzügen mit Nutzen 
bey v. ebnen wollen , durch Beyfpiele aus dem letzten 
Krieg erläutert, und mit nötbigen Planen verleben. 

, Dresden Und Leipzig 1769. 8' 2te Ausgabe, ebend. 
1774. 8- 3te Ausgabe, ebend. 1780. 4te Ausg. 
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Dresden 1787* gr. 8 - 5 te Ausgabe, ebenst 1795. gr. 

8. Mit Kupfern. Englifch unter dem Titel: the Field 
Engineer; or Inßructions upon> every Branch of Field 
Fortification : demonßrated by Examples which 00 

curred in the feven Years War between the l’rufli- 
ans, the Außrians and the Ruflians; with Plans and 
explanatory Notes ; translated from the foprth Edi- 
tion of the German Original of J. G. Tielke.'—- 
By Edwin Hewgill, Eniign and Adjutant in the 
Oldfireane Regiment of Foot Guards. London 1789. * 
II Voll. gr. 8« Mit Kupfern. 

Eigenfchaften und Pflichten eines Soldaten zur Prüfung 
derer, die es ßnd, und derer, die in diefen Stand 
treten wollen , nebß: einem Auszug« aus Xeno» 
phon’s Rückzuge der 10000 Griechen. Dresd. 1773. 

Beyträge zur Kriegskunß und Gefchichte de^ Krieg» 
von 1756 bis 1763, mit Plans und Karten. Freyberg 
I Stück. 1775. 2te Auflage. 1776. 2tes St. 1776- 
3tes St. 1778- 4tes St. 1781* 5tes SU 1784. 6tes 
und letztes Stück, ebend. 1786. gr. 4. FranzÖfifoh 
unter dem Titel: Mcmoires pour fervir ä l’Art et & 
l’Hifioire de la Guerre de 1 736 — 1763; ornes de 
Vignette», Planset Cartcs; par Tielke etc. ä Frey- 
berg 1777- gr. 4. Flnglifch vgn Crawfurd. Lon- 
don 1788* H Voll. gr. 8- 

L’Affaire de Maxen, avec un Traite de l’attaque et de 
la defenfe des hauteurs et montagnes non Tetranchees, 
avec les Plans et Cartes requiies. Freyb. 1784. 4. 
Englifch. Lond. 1785- 4 - 

Einige einzeln gedruckte Gedichte. 

v Vergl. tiber des Hauptmanns Tielke Leben n. Schriften. Frey- 
berg 1797. 4. 



Tiemann (Johann Ernst). 

ErJl Auditeur bey der aüiirten Armee wahrend des 
fiebenjährigen Krieges , hernach königl. Preuff. Amtmann 
des Amtes Brackwede zu Bielefeld; alsdann Preufjifcher 
Kammerrath und Beyfitzer der Kammer zu Minden; zu- 
letzt Preufjifcher Kammerdirektor zu Hamm in der Graf- 
fchaft Mark. Geb. zu . . . • * 75 ^ • S e ß‘ am 7 ***» J a ~ * 
nuar »799, ' " 
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Yerfuch, den Eingefeflfenen des ltönigl. Freuff. Amts 
Brackwede in der Graffchaft Ravensbergs eine ein- 
träglicbere Landes - Kultur beliebt zu machen, oder 
Vorfchkige, wie die Brackwedifchen Amts - Einge- 
feftenen in wenig Jabren reich werden können. In 
nmfsigen Weihnaclitsfeyertagen 1784 entworfen von 
u. f. w. Berlin- 1784. 8> Lemgo 1785- 8- Berlin 

- 178 . 5 - 8- , 

General - Befchreibung des Amts Hausberge im Fürften- 
thum Minden; in. Weddigen’s Weflphäl. Magazin. 
Heft 10. (1787-; 

: ::1 I - .••••’ r , ■>> 

^ Tiemann (Johann Georg). 

^ . 

Studirte zu Eisleben , Magdeburg und Wittenberge 
1 vo er 1720 Magißer wurde. Nachdem er auch die IJni- 
verßtdten zu • Halle Jena und Leipzig kennen gelernt 
hatte , wurde er Hauslehrer zu Jüterbogk , gieng alsdann 
mit feinem Zögling wieder nach Wittenberg , und erhielt 
> 7 S 5 das Rektorat und das Diakonat zu Jüterbogk . Im 
J. »758 üiard er zum Pfarramt nach Niedergörsdorf und 
Wölmsdorf bey Jüterbogk befördert, »748 aber zum 
Pfarramt nach Dannigko in der Diöces Gommern. ' Geb. 
zu Eisleben am Sofien May i 6 q 7 > goß. nach 1758* 

Verfchiedene Programmen , die er als Rektor zu Jüter- 
bogk Jchrieb, z. B. 

De ingenii viribus in fcholis non negligendis 

De rationis ulu in fcholis difeendo 

De conoordia fcholarum flatus civilis et «kcleßaftici. . . . 

De recta docenliym inprimis in fcholis aeflimatione 

De fapientia Cbrifliana carnali praeferenda . . , . 

Von dem Schaden der Zweydeutigkeit der Worte: 
wahre Kirche; reine Lehre .... 1730. 4. 

Vergl. D i e t man n’ t IluifachX, PrieÄcifcliaft Jl. 4. S. «67-870. 

• , • * . 

Tietz oder Titius (Johann Daniel). 

Studirte zu Kottitz, Danzig und 9 Jahre zu Leipzig , 
wo er 1752 Magißer und Privatdocent würde. Im J. 

V 

1 . ■ 

• , .* 1 - 
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1756 ward (er als ordentlicher Frofeffor der reinen Ma~ , 
therratik nach fFittenberg berufen; in der Folge erhielt 
er das Lehramt der Phyfik ehendafelbß ; zuletzt war er 
Senior der philojophifchen Fakultät. Geb. zu Könitz in 
M eßpreuJJ'en am, Uten Januar 1729; geß. am iGten De - 
cember 1796. 

Mem. Em. Guil. Görz, viri iuvenis docti ex eximiae 
indolis , praematura morte in Athenaeo Gedanenfi 
1748 exßincti. Ged. 1748- 4- 
Diff. inaug. Luminis lunaris theoria nova, principiis 
fummi E u 1 e r i fuperftructa. Lipf- 1752. 4. 

Unterfuchung des Satzes, ob die Gottesleugnung und 
die vermehrten Sitten aus dem Syftem der Fatalität 
herkommen? aus dem Franzöftfclien überfetzt, mit 
.Anmerkungen, ebend. 1752. 8- ,, ,V 

Hrn. Rouffeau Abhandlung, ob die Wiederherßel- 
lung der W-iffenfehaften und Köpfte etwas zur Eäu- \ 
terung der Sitten beygetragen habe ? aus dem Fran- 
zößfehen überfetzt, ebend. 1752. 8* 

Inveftigatio linium divinorum in rebus naturalibus ne- 

ceffaria, adverfus Ca 1 tefium Princip. philof. 1 . 28* L 
III, 2. defenfft. ibid. 1753. 4. 

Mich. Cb.-Hanov’s — Seltenheiten der Natur und 
Oekonomie ; nebft deren kurzen Befchreibung und * 
Erörterung , aus den Danziger Erfahrungen u. Nach- 
richten zu mehrern Nutzen und Vergnügen' ausgezo- 
gen und herausgegeben. 3 Bände, ebend. 1752 — 

1 755. 8- Mit Kupfern. 

‘Michael ’s Hrn. von Montagne Verfuche; nebft 
des VerfafTers X<eben: nach der neueften Ausgabe des 
Herrn Peter Cofte ins Teutfche überfetzt, ifter 
Theil. .ebend. 1753. — 2ter und 3ter Theil. eb. 

1754 - g*- 8- 

Allgemeines Magazin der Natur , Kunft u. Wiffenfchaft. 

4 Theile. ebend. 1753 — 1754. gr. 8- Mit Kupfern. 

Die folgenden Theile beforgten andere. 

‘Neue Erweiterungen der Erkenntnifs und des Vergnü- 
gens. 12 Bände ( jeder von 6 Stücken), ebend. 1753 " 

1762. 8- • 1 ' 

* Philofophifche Gedanken von dem wählen Begriffe 
der Ewigkeit, ebend. 1754 * 4 * 
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* ' ' ' 

De* Hrn. du Hammel de Monceau, der königl. 
Akad. der WifTenfch. und der königl. Gefellfehaft zu 
London, und Auffehers über das Seewefen in allen 
Häfen von Frankreich, Abhandlung von der Erhal- 
tung des Getraides, und befonders des Waizens; aus 
dem Franzölifchen überfetzt, mit Anmerkungen, und 
einer ^Vorrede. Leipzig 1 755. 8* Ergänzungen dazu, 
ebend. 1768* 8- Mit Kupfern. 

•Der Schwätzer; eine Sittenfchrift, aus dem Englifchen 
des Herrn Richard Steele. 2 Bände, ebend. 
I755 — I756- 8- 

Parus minirou^, Polonorum Remiz, Bononienfium pen- 
dulinus defcriptus. Accedit tabularum aenearum- biga. 

ibid. 1756. 4. 

J. Craig theologiae chrißianae principia mathemntica, 
edidit, atque de fcriptis auctoris praefatus eit. ibid. 
eodcm 4. 

Pr. quo J. Craig principia theologiae chriftianae ma- 
thematica illuftrat, et de valore teltimonii humani 
difputat. Witeb. 1756. 4. 

•Neue gefellfchaftliche Erzählungen für die Liebhaber 
der Naturlehre, der Haushaltungswißenfchaft, der 
Arzneykunß, und der Sitten. 1 — 4 Th. Leipzig 

1758— I763- 8- 

Matthias Kramer’s Neues Holländifch-Teutfches, 
und Teutfch - Holländifches Wörterbuch, in diefet 
neuen Auflage mit unzähligen Wörtern und Redens- 
arten aus der Holländifchen Sprache, aus Kiinßen u. 
WifTenfchaften vermehrt , durchaus verbeifert und 
zum gemeinen Gebrauch bequemer gemacht, ebend. 

1759- 6 r - 8- t 

Progr. de divifione animalium generali. Vitemb. 1760. 4. 

Memoria Pbilippi Melancbthonis fixxito pofi eius 
obitum faeculo fecundo , in folemni Doctorum Philo- 
fophiae promotione. ibid. eod. 4. 

Diff. veßigia fluxus et refluxus in mari Balthico, prae- 
fertim ad Yiftulae oftium. ibid. eod. 4. 

Hug. Grotii de J. B. et P. XL 21. 17 locus vexatus, 
interpretatus. ibid. eod. 4. 

Animadverfiones quacdam mathematicae Progr. ibidem 
1761. 4. Auch in den Actis Erud. a. 1761. Mart, wo- 
zu noch ein Supplement gehört, ibid. April 
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Diff. Vis elementoniöi repraefentativa.^ Vitemb. xy6t. 4. 

• — Summum ius, caluninia, ad Cic. de officiis I. 20. 
ibid. eod. 4. 

Diff. de pecuniae deterioris atque melioris exaequatione 
praefertim in mutuo. ib. 1763.4. Recufa Lipfiae . . .. 

Nachricht von den Gelehrten, welche aus der Stadt 

v Conitz des Polnifchen Preußens, herßammen; nach 
Hrn. Hofraths Goedtke’ns*) Grundlage abgefaffet. 
Leipzig 1763. 4. 

Feyerliches Denhmahl der Ehrfurcht und Treue, dem 
glorreichen Gedächtnifle Friedrich Auguft’s, Kö- ' 
nigs in Polen, und Kurfiirft Fridrich Chrifii- 
an’» gewidmet von der Teutfchen Gefellfchaft in 
Wittenberg. 1763. 4. 

Attributorum Dei, apto digeßorum ordine, brevis ex- 
pofido. Lugd. Batav. 1763. 4. 

Ortus mundi neceflajius a priori affertus. Viteb. 1763. 4. 

Progr. Crifis concretortrm lithologica. ibid. 1765. 4. 

Vis materialis differt. phyf. ibid. 1763. 4. 

Documenta folemnium promotionis philofophicae d. 17 
Octob. 1765 5 elogia creatorum Doctorum philof. et 
ferino de thermometro aereo habitus. ibid. 1765. 4. 

DilT. de phylicae in colendo intellectu ufu et praeßan- 
tia. ibid. eod. 4. 

Defcriptio thermometri metallici ab inventione ill. at- 

2 ue excell. Comitis ab Loefer. Lipf. 1765. 4. 
iiim figg. aen. 

Die gänzliche Ergebung der Lande Preußen an Polen, 
mittelft des A. 1466 nach der. Einnahme von Conitz 
zwifchen König Kafimir dem IV. und dem Hoch- _ 
meißer Ludewig von Erlichshaufen gefchlof- 
fenen Friedens, hifiorifch vorgeßellet u. f. w. Wit- 
tenb. 1766. ' 

Diff. de rebus petrefactis earumque divilione obfervatio- 
nes variae. ibid. eod. 4. 

*Karl lionnet’s Betrachtung über die Natur, mit 
Vermehrungen, aus dem Franz. Leipz. 1766. 8- 2te 
Aufl. mit den Zulätzen der Italienifchen Ueberfßtzung 
des Abt* Spallanzani und einigten eignen Anmer- 
kungen. (-duf dem Titel diefet- und der folgenden 
Auflagen hat er fick genannt.) 1772. 8* 3*- e Auflage, 
vermehrt. 1774. 8- 4te Aufl. nach der fehr vermehr- 

*) V«rgl. eben dielen A nicket. 
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ten neueften Auflage in defTen fämmtlichen, Werken* 
herausgegeben. 2 Bände. Leipz. 1783. gr. 8- 
DilT. fyftema plantarum fexuale ad naturam compoßtum. 
ibid. 1767. 4. 

— Siccitas anni fuperioris MDCCLXVI et aquarum 
diminutio infolita. ibid. eod. 4. 

Wittenibergifches Wochenblatt zur Aufnahme der Na- 
turkunde, und des ökonomifchen Gewerbes, ebend. 
1768 — 1775- 8 Bände in 4. 

Gemeinnützige Abhandlungen zur Beförderung der Er- 
kenntnifs und des Gebrauchs natürlicher D^nge , in 

'Abficht auf die Wohlfahrt des Staats und des menfch- 
lichen Gefchlechts überhaupt. Leipz. 1768* 8- 
Abhandlung über die von der naturforfcbenden Gefell- 
fchaft in Danzig aufgegebene Frage von den dienlich- 
Iten Mitteln der Verlandung der Danziger Nähring 
vorzubeugen, ebend. 1768- 4- 
De electrici experimenti Lugdunenfis inventore primo. 
' Viteb. 1771. 4. ' . ' 

DilT. de damnis ex nimia aedificiorum altitudine nietu- 
endis. ibid. eod. 4. 

Academiae , academicis lahorantibus gradibus , labefcen- 
tes. ibid. eod. 4. - _ , 

Phyficae dogmaticae velementa , prae^ectionum cauiTa 
evulgata. ibid. 1773. 8- 

Pr. Generalis experimentorum critica. ibid. 1775. 4. 
Lehrbegriff der Naturgefchichte, zum erften Unterricht 
entworfen. Leipz. 1777. 8- Mit Kupfern. Neue 
Ausgabe. Mit 12 illuminirten Kupfern, eb. 179I. 8- 
Laudatio Michaelis Clirifiophori Hanovii, 
Prof, philof. in Gymnafio Gedan. quondam celeberri- 
mi, in renuntiatione Doctorum pliilofophiae recitata; 
cum vita illius , Gottl. Wernsdorfio V. CI. au- 
ctore, et elogiis Promotorum. ViLemb. 1777. 4. 
Allgemeine Grundfätze der theorctifchen Haushaltungs- 
kunft , zum Unterricht für Anfänger. Leipz. 1780. 8» 
DilT. de phylico mentis in corpus regimine. iteb. 1780.4. 
Progr. Geometriae fitus prinoipia pbilofophica. ib. 1781.4. 
Phyßcae experiinentalis elementa. Lipf. 1782. 8- 
DilT. de artis naturam imitandi principiis generaliori- 
bus. Viteb. 1783. 4- 

Nützliche Sammlung -von Auffützen und Wahrnehmun- 
gen über die Witterungen, die Haushaltungskunde, 
das Gewerbe, die Naturkenntnils , Polizey und an* 



Digitized by Google 




Tibtze oder Trau* (J. D.) ' 79 

1 • * . ' , 

dere damit verknüpfte Wiflenfchaften , als- die Fort- 
setzung des Wittenbergifchen Wochenblatts. 10 Bän- 
de. Leipzig 1783 — 1792. 4. 

*Verfuch über die Hygrometrie — durch Horaz Be- 
nedikt de Saulfure, Frofeffor der Philof. zu 
Genf. Aus dem Franz, eb. 1784» 8- ■ Mit 2 Kupfer- 
' -tafeln. 

Nachricht vpn der vormaligen und -der neuerbauten Elb- 
brücke bey Wittenberg, nebft einigen Beylagen. Mit 
3 Kupfertafeln, ebend. 1788* 4- 
Pr. de modo inveniendi per rationem, quae experiendo 
in phyficis inventa funt. Viteb. 1789» 4 » 

Diff. de firmitatis cohaerentia in fider*bus. ib. 1790. 4. 
rr- de linearum atque fuperficierum ortu naturali et 
menfura. ibid. eod. 4. 

Pr. de fuperficierum atque folidorum ortu naturali et 
menfura. ibid. 1791. 4. 

— L de meritis Vaterorum. ibid. 1792. 4. 

De virtute medicamentorum refolventium recte diiudi- 
canda , Frolufio I — III. ibid. 1793 — 1794. 4. 

Von dem Abgänge der Knochentheile in dem menfchli- 
chen Körper, nebfi der Unterfuchung , warum alte 
Leute kleiner find, als fie in ihren männlichen Jäh- 
eren gewefen? in den Gefellfchaftlichen Erzählungen. 
(Hamburg 1752 — 1753- 80 Th. 3. St. 5. Franzojifck 
im Journal etranger. 1759. Oct. S. 59 u. ff. — Ge- 
danken über, die Gefchichte der Zukunft; eb. St. 7. 
Von dem Eifer Karl’s des Grofsen, in Anlegung 
einer Bibliothek; in der Sammlung der Gefellfch. der 
freyen Kiinfte zu Leipzig B. 1. S. 453 u. ff. (i 754 -J 
— Erneuertes hundertjähriges Andenken der Magde- 
hurgifchen Verfuche Otte’ns von Ger icke; eb. 
B. 2. S. 363 u. ff. 

Beantwortung der Anfrage an die Schrift - und Ver- 
nunftgelehrten über das Wefen der Ewigkeit Gottes; 
in dem Neuen Büclierfaal der fckön. Wiffenfcb. und 
freyen Künfte B. 9. S. 548 u- ff. — Beantwortung 
der Zweifel eines Ungenannten wider die Immate- 
rialität der §eele; ebend . B. 10. St. 4. 

Von den Würkungen der Töne auf den menfchlichen 
Körper; nebft einigen Erläuterungen über die Hei- 
lung des TarantelbiJles durch die Mufik ; in v. J u- 
fti’« neuen Wahrheiten St. 8. — Urfachen der Be- 
und Entvölkerung von Teutfchland (aus dem Jour- 




80 Tietzz oder Titiüs (J. D.) 

nal oeconomique , nebft Anmerkungen) ; eiend. * — 
Eine Erfahrung über das Einpfropfen der Pochen; 
ebend. ■ 

Steller’ s Befcbreibung der Seekuh, des Seebärs und 
des Seelöwen (aus den Nov. Comment. Petropol. T. 

. XI); in dem Hamburg. Magazin B. 22. St. i. 2. und 
5. Nebft 3 Kupfern. — Hanov’s Abhandlung vom 
Griechifchen Feuer (aus deffen Disquifit. argumenti 
potillimum metaphyfici). — Anmerkungen über die 
Art, das Getraide zu erhalten (aus Deslandes Re- 
cueil des differens traites de phyßque); ebend. B. 13. 

St. 3- — Befchreibung der kleinften Maife , oder des 
Litthauifchen Remiz - Vogels; ebend. — Erich 
Pontoppidan’s Abhandlung von den Schickfalen 
der Dänilchen Sprache , und ihrem jetzigen Zuitande 

- in den liidlichen Cimbrien (aus den Comment. Acad." 
Scienti Haf'nienßs); ebend. St. 5. — Hrn. Jonus 

- Plancus Joh. Bia 11c hi Befchreibung des Klurnp- 
fifches, aus den Comment. Bonon. T. II. p. 2 fqq. 
ebend. B. 18. St. 2. — Jofeph Monti Abhand- 
lung vom, Schimmel; aus derlelben T. III; ebend. 

' . B. 19. St. 6. — Bedenken über die Verfteinerüng 
einer Niere im menfchlichen Körper; ebend. B, 20. 

St. 1. — Des Ritters Wilh. Tempi e Gedanken, 
von der Gcfundheit und dem langen Leben (aus dem 
Engl, feiner Mifcellanies) ; ebend. B. 21. St. 5. — 
Beytrag zu Strodtmann’s Nachricht von einem. 
Briefe an Hrn. Tournemine, die Wolfifchen 
Streitigkeiten betreffend; ebend. B. 22. St. I 
Von dem Cartoffelmeble, und dem daraus zu backen-/ 
den Brode ; eine Preisfchrift bey der königl. Gefell- 
fch. der Wiffenfch. zu Göttingen 1758; *« den Han- 
növer nützlichen Sammlungen St. 58 nnd 59. 

jVorrede zum 2ten TheU der aus dem Franz, übersetzten 
Predigten von Cofte. (Leipzig 1755. 8) 

— zur neuefien Auflage von Woyt’s Schatzkammer 

(1761). 

*— zu der neuen Außage der ( von Vt r . B. A. v. Stein 
wehr verfertigten') lieber fetzung non 'des Abbe Tr üb- 
le t Verfuchen über verfchiedenc Gegenftande der 
Sitten und Gelehrsamkeit. (Berl. 1766- 8*) 

Nachrichten von neuen Büchern; in verfchiedenen ge- 
lehnep Tag- und Monatfchriften, z. B. in den Actis 
Erud. Lipf. in den Cominentar. de reb. in feien-, 

« • 1 - . 1 tia 

' / - .■ . ( 

1 Digitized by Google 



\ . 



Tietze oder Titius (J. D.) — Tilger (G. P.) 



81 



tia natn*. et med. geßis , in den zuverläfiigen Nach- 
richten, in dem Neuelten aus der anmuth. Gelehrf. 
in den ' Hamburg, freyen Urth eilen und Nacbr. , i* 
dem Hamburg. Correfpondenten, in den Leipz. geh 
Zeitungen u. f. w. 

Vetfchicdene einzelne '■Gedichte. 

An dem Originalnachdruck der Philofophical Transacti- 
ons hat er den ßärkßen Antheil. (Wittenb. 17ZI 
u. ff. 4.) 

•• » Gah noch heraus: 

Joh.Gottfr. Ohhefr. Richte r’s, P. R. , Ichthyo- 
Theologie, oder Vernunft - und Schriftmäfsiger Ver T 
fuch , die Menfchen aus Betrachtung der Fifehe zur 
Bewunderung, Ehrfurcht und Liebe ihres grofsen, 
liebreichen und allein weifen Schöpfers zu fuhren. 
Mit Kupfern. Leipz, 1754. 8 - ‘ 

3 a c. Theodori Klein — Steirimata avium, quadra- 
ginta tabulis aeneis ornata ; accedunt nomenclatorea 
Polono - Latinus et Latino * Polonus : Gefchiechtsta- 
fein der V ögel u. f. w. Lipf, 1759. 4inai 
Mich. Chri ft. Hanovii Opufcula , quorum Pars I 
continet Difl’ertationes publice habitas atque nondum 
pubiicatas commentationes nonnullas. Halae Magdeb. 

1761. 4. - > . 

Sein Bildnifi von S. Halle vor dem 45ften Theil von Kr iZ- 
n it z’eneSökou. Eucyclopäidie. (t78p.) 

Vergl. de* Neuen gelehrten Eimjpa »7ten Theil S. 630 — 643 — 
Goldbeck't litier. Nachrichten von Preußen Th. 1, 6. 194— 
»oo. — Ernefii >. i, O. S, 575 u. f. 



Tilemann (Peter Gerhard). 

Konrektor des Gymnaßums zu Lippßadt. Geb. da - 
felbß . . . ; gefi. 1790. 

Kritik der. Unfteiblichkeitslehre in Anfehung der Sit* 
tengefetze. Bremen 1789* 8 - 



TrLGER (Gottfried Paul). 

, r 

Studirte zu Ulm , lernte alsdann die Schreiberey im 
lembergifchen , kam hierauf nach. Wien , und wurde 
rrzchntcr Band.' , 6 



♦ , 
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Tilger (G. ,R.) TiEihg (E.) 

Notarius Caefareus publicus. i Nachher hielt er fich i>n 
JVürterrlbergifchen , in Ulm und endlich mehrere Jahre in 
Geifslingen auj , wo er als Advokat practicirfe. Geb. zu 
Btäunisheim im Ulmifchen iJO'J ; gefiorben am Qßften 
März 1 790. > ' ■ * 

•Staats - und Addrefshandbuch des Schwäbifchen Reiclis- 
Kreifes. Ulm. 2 Bände in gr. 8* (kam feit 1759 a ^ e 
, 2 Jahre heraus .) 

Eurouäifches Staats- und Addrefsbucli. liier Theil , in 
welchem alle jetztregierende Europäifche kaiferl. kö- 
nigl. , geilt- und weltl. , kur* und fürlil. , auch reicbs- 
gräflicke und andere höchlt und hohe Käufer. 2ter 
I Theil, Derofelben Ilof- Civil- und Militair - Etats- 
gefandfehaften und Ritterorden , desgleichen der Teut- 
Fclien Erz - Hoch - und andere Stifter, Dom- und 
'Kapitularherren, nebft der Reichsvcrfammlung in Re- 
gensburg und dem Kammergericht zu Wetzlar. 3ter 
Theil, der freyen Republiken, Reichsltädte und 
Reichsritterfchaften , Staats- und Regimentsverfaflun- 
gen. 4ter Theil, enthält vollliändiger eines hochlöbl, 
Schwäbifchen K,reifes höchlt und hoher Regenten, 
Dero Miniftem , Rathen, Kanzley^n und übrigen Die- 
nerfchaften , famt einem Anhang der unmittelbaren 
freyen Reicbsritterfchaft in Schwaben. Geislingen 
I778* 8* Mehrere Jahrgänge. 

Sammlung geiftliclier Lieder zur Beförderung der l’ri- 
vatandacht , in 3 Abtheilungen. Geifslingen 1789. 
(628 Seiten) 8* ‘ Da er bald nach Vollendung des 
Drucks diejes Gefangbuches ftarb ; fo fiel eine fiarke 
Anzahl F.xemplarien dem Buchdrucker , C h r iß i an 
Ulrich W ägner dem jünger n, zu, der alsdann fol- 
genden Titel dazu druckte: Sammlung geiftlicher Lie- 
" r der für die häusliche Andacht. Ulm ( ohne Anzeige 
des Jahrs.) 8* 

Vergl. Wey ermann' t von Gelehrten — »us Ulm S. 509 u. f, 

, t * ' - . 1 

Tiling (Eberhard). 

Studirte zu Duisburg , ward Hofmeifier , dann Rek- 
tor und Prof eff or am Gymnaßum zu Hamm, 175 9 Leh- 
rer der Lateinifchen Schule zu Bremen, und 1784 Bro- 
feffor der Fhilofophie und Beredfamkeit am dortigen afa- 

. ■ . - 1 
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demifchen Gymnafium. Geb. zu Bremen am QZfien Ok- 
tober 1722» g e ß‘ am -%fi en December 1794. 

Jubelode auf den Weftphälifchen Frieden. Rrern. 1748.4* 
Disquifitio de ratione infcriptionls XV Pfalmorum', qui N 
dicuntur cantici adfcenfcionum , una cum expolitiona 
earundem. ibid. 1 765. 8- > 

Einige Programmen , z. B. de fcholis Prophetarum 
Haue den meifien Antheil an der Ausarbeitung des Bre- 
mtfchen Idiotikons; 

Vergi. Hafjencamp's Annalen der neuerten theol. X.itteratitr 
179 5. St. 6. — IntcUigcnzblatt zur Allgem, Deuc. Bibi. B, 

15. Nr. 10. ’ t ^ 

■ « \ ' » 

, * V f ' % * 4 * ‘ 

Tiltng (Johann Nikolaus). 

Studirte zu Bremen und Göttingen , kam 1762, nach 
Hamburg als Adjunkt bey der Teutfchen rejormirten Ge- 
meine , 1764 nach Mitau als Prediger der rejormirten 

Gemeine und 1774 zugleich als Projejfor der Bered fam- 
keit und Teutjchen Litteratur an das dortige akademifche 
Gymnafium. Geb. zu Bremen am 6 ten December 1739 ; 
geft. am 6 ten September 1798- 

Predigt Von dem Zwecke und Nutzen des Gefanges bey 
dein Gottesdienlte. Mitau 1768- 8- 
Pr. über die Geiinnung und Pflicht eines clirißliclien 
Bürgers gegen leine Obrigkeit, ebend. 1770. 8- 
Ankündigung feiner Vorleiungen im akadem. Gymnafi- 
um zu Mitau. 1774- 4. 

Bede am Tage der Einweihung des Mitäuifchen Gym- 1 
nafiums. ebend. 1 775. 4. , t 

Gedächtnifsrede auf Sulzer’n. ebend. I779 - 4* 

Allgemeines Rcligions* und EtLauungsbuch ; eine Wo* 
clienfchrift. ebend. 1781- 8- 
Ein Wort zu feiner Zeit, gefproohen am Bufstage den 
26 Okt. 1785- ebend. 1783- 8- 
Was. ift Religion? und ein Wort zu feiner Zeit, Zwo 
Predigten. Berlin 1787- 8- 

Rede auf die Geburt des Durchl. Frinzen Peter, Erb- 
prinzen von Kurland; in der Petrinifchen Akademie 
gehalten den 16 April 1787. Mitau 1787. 8- 
Ueber die fogenannie bürgerliche Union in Kurland, 
zur Rechtfertigung feines Betragens, an eins Hoch- > 
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woblgeborne Ritter - und Landfchaft. 2 Theile/ Ri- 
ga 1792. 8'. 

Antheil an dem Bremifchen Idiotikon und an dem Bre- 
mifchen Magazin. 

Im J. 1775 f en % er a n j die Mitauifchen politilchen u. 
gelehrten Zeitungen zu fchreiben; als er aber das 
Ziege nhornifche Staatsrecht von Curland darin 
rühmte , zog ihm dies auf Verlangen des 1776 auf dem 
Landtage iierfammelten Adels die fürfiliche Anweifung 
zu* dafs er künftig keine , Landesfachen betreffende Re- 
cenfionen , ohne Genehmigung der Regierung , drucken 
laffen füllte. \ 

Ve* gl. Gadtbufch'ens Livländifche Bibliothek Th. 5. S. 

♦ 346 u, f. — llernoulli’e BeiXeu Th. 5. S. *37 u. f, 

I ■ ' 

Tiller (Johann Georg). 

Studirte m zu Hof , Leipzig und Erlangen, ward 1758 
Pfarrer zu Bronn im Bayreuthifchen . und 1766 zu 
Hirfchberg im Reu Jjif chen Vogtland. Geb. zu Lichten- 
berg, im Bayreuthifchen am Sofien März 1730; gefi. tim. 
Uten Junius 1789. 

•Sollte wohl der Soldatenltand vor dem gelehrten hei- ■ 
nen Vorzug verdienen? Hof 1755. 8- Unter der Vor - 
^ rede fiehen die Buchfiaben T. G. J. 

VcTgl. Fikenfcher' t gel. Fiirftemhuin Bayreuth B. 9, 6. 155 
u. f. 

Tilling (Johann Christian); 

— Doktor der Medicin und außerordentlicher Frofeffor 
derfelben auf der Univerfität zu Leipzig. Geb. zu An- 
naberg . . . gefi. am . . April 1774. 

Obfervationes medicae Angulares circa verum ufum tber- 
marum Carolinarum in diverlis morbis inftitulae. JLipf 
1751. 8mai. . ' ■ . 

Nachricht rom Carlsbade; nebfi Abrifs der Stadt und 
l<andkarte. ebend. 1756. gr. 8- 

Progr. de eorum , qui aquis mineralibus utuntur, di- 
aeta. ibid. 1768- 4. 
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Badordnung utid Verhalten bey einem vernunftigea Ge- 
brauch ^ler' Gefundbrunnen in den kurfürfil. Sächfi- 
fchen Landen, ebend. 1770. 8* 

TimÄus (Gerhard Christoph). 

Rektor der Stadtfchule zu Hameln. Geb. zu . r 
gefi. am 27/Zen Oktober 1789. • 

'• l , , * 

Des Flavius Arrianus heben Bücher von den Feld- 
zügen Alexander’ s des Grofsen, nebft delTen 
Indifcher Gefchichte, aus dem Griechifchen überfetzt 
und mit dienlichen Anmerkungen begleitet. Leipzig 
und Frankfurt (Zelle) 1 765. 8* 

' > •. *. 

Timme (Christian Friedrich). 

Privatgelehrter zu Erfurt. Geb. zu Arnßadt 1756» 

geß. am Jten Junius 1788* /. 

• / » ’ 

*Der abgedankte Officier, oder Jofepb der Gute; ein 
Scbaufpiel in 5 Akten. Erfurt 1778* 8- 
*Dm* gute Ehefrau; ein Luftfp. in 5 Aufz; eb. 1779 - 8* 
‘Faramonds Familiengefcbichte in Briefen. 4 Theile, 
ebend. 1779 — 1781- .8- 2te Aufl. ebend. 1782. 8* 

‘Der fchöne Lieutenant, oder die Verwandlung; ein 
Luftfpiel in 5 Akten, ebend. 178' • 8* ' , 

*Der Taufch der Brüder, oder das Schenie; eine Farce, 
ebend. 1781- 8- 

‘Der Empfindfame, Maurus Pankrazius Ziprianüs Kurt, 
auch Selmar genannt, ein Moderoroan. 4 Theile. 
ebend. J781 — 1783* 8- Neue Auflage der ,3 erften 
Theile. ebend. 1785 — 1787* 8* 

‘Wenzel von Erfurt, eine Robinfonade. 4 Theile. eb. » > ’ 

.1784—1786. 8. 

Der Luftbaumeifter ; eine Wocbenfchrift, fatyrifcb- - 
inoralifchen Inhalts. 4 Quartale, ebend. 1785* 8* 

Wilhelm von Rafchwitz, oder Stufenleiter von Unbe- 
fonnenheit zur Ausfchweifung , und von diefer zum 
Verbrechen und Elend, ifter Theil. Gotha 1787. — 

2ter Theil, el^md. 1788* — ater und letzter Theil 
(roa einem Ungenannten , obgleich Timme' ni Name 
«“/ Acm Titel ßehi). ebend. 1789* 8 * 

\ ./• • ' ‘ ' ";..y 
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Verschiedene Auffätze in Meufel’s Mifcellaneen artift. 
Inhalts, und liecenßonen in der Etfurtifchen gelehrten 
Zeitung. . . \ - 

4 

Timmermann (Theodor Gerhard). 

Studirte zu Duisburg - , nahm dort 1750 die medici- 
nifeke ' Doktorwürde an , practicirte alsdann veifchiedene 
Jahre in Elberfeld , und kam 1750 als ordentlicher Fro- 
feffor der Anatomie , wie auch als Stadt - und Garni- 
fons - Fhyßkus nach Rinteln. Geb. zu Duisburg 17 «7 - 
gefi. zu Moeurs , wo er feit 1790 privatiferte., am $ten 
September 179s. , ' 

Diff, inaug. de notandis circa naturae, in humana machina 
_ lulus. Duisb. 1750. 4. 

Frogr. de functione venae cylticae. ibid. 175Ö. 4. 

— de inflammatione uteri, cum fubiuncta obferva’tione 
de uteri farcomate. Eintel, 1761 4. 

de emphyfemate. ibid. 176.5. 4. 

Tericulum inedicuin Belladonnae. ibid. eod. 4. Auch, 
in Sandifort’s Thef. DiiT. med. Vol. III Nr 12 
Y 2 9 * %• 

DiiT. de fpina ventofa morbo chirurgico - medico. ibi- 
dem eod. 4. 

— de herniis. ibid. 1767. 4. 

— de veficantium locis. ibid. 1771. 4. 

— de fuppref&one menfram. ibid. 1777. 4. 

— de phrenitide idiophatica. ibid. 1778. 4. 

— de pleuritide phlegmonode. ibid. 1780. 4. ' 

‘ de Bauteils m praeparatione extractorum vegetabili- 
urn oblervandii. ibid. lyQi. 4. 

— de opii abufu. ibid. 1784. 4. 

Diatribp antiquario - inedica de Damoniacis Evangelio- 
rum. ibid. 1786- 4. 

DiiT. de oJIium Itructura eorumque carie et fpina ven- 
tofa. ibid. 1788. 4- 
Mehrere Difputirthejes. A 

Vcrgl. Strieder' t tleff. Gel. Gefchichte B. 16. S. 213—216. 
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von Tiregale (Ricaud). 

Koni gl, Preufßfcher Olrißlieutenant bey dem Inge • 
nieurkorps zu Potsdam. Geb. .zu . . . .; geß. 1776. 

' * t 

Medailles für les princip&ux evenemens de l’Einpire de 
Ruflie. depuis Je regne de Pierre le Grand jus- 
qu’ä celui de Catharine II j avec des explications 
liifioriques. ä Potsdam 1772. fol. 

/ . . 

T ir sch (Leopold). 

Trat 1755 * n den J efuitenorden , nachdem er zuvor 
die Philofophie und Theologie abfolvirt hatte. Wurde 
Magißer der Philofophie; lehrte die Ilebräifche Sprache 
iß Jahre , und war feit 1764 königlicher Revifor und 
Cenfor der Hebräifcken Bücher zu Frag. Geb. zu Neu- 
fiattel-in Böhmen am Uten Februar 1733,’ geß. am 3 aßen 
November ijQQ. 

D. de characterum antiquarum apud Hebraeos ante Es- 
dram ufu. Pragae 1739. 4. 

Fundamenta linguae facrae. ibid. 1766. ß. 

Handlexikon der Jüdifch - Teutfchen Sprache, in wel- 
chem alle, den Juden entweder eigene , oder aus dem 
Hebräifchen oder Rabbinifchen entlehnte Wörter mit 
ihrer wahren Bedeutung, ihren Redensarten u. f. w. 
enthalten find, ebend. 1773. 8- , 

Diff. de tahernaculorum feriis , prout olim a Judaeis ge- 

liae funt, hodieque aguntur 

— an lingua Hebraica omnium antiquifhma prixnaque 
habend» , et unde hoc nomcn fortita fit. i . . . 

Vergl. r elzul' 1 Jcfuiten Cu »66 u, £. 

Titius (Johann Daniel). S. Tietz. 

Tittel (August), 

Vater des Folgenden; 

Studirte zu Meiffen und Leipzig , ward hernach Hof- 
meißcr t und gieng mit einigen feiner Zöglinge auf Rei- 
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feb. Nachher hielt er fich faß 2 Jahre taug hey dem ge- - 
heimcn Kriegsrath von Dies hau auf, thai'eine Reife 
nach Wien, und wurde hernach (i"22) als Pafior zu 
.fölßen hev Weißenfels angeflellt. Im J. 1724 kam er 
in gleicher Qualität nach Wermsdorf, und von da nach 
Plötzky , Prezin und Elbenau im Amte Gommern; wo er 
aber , feiner Schriften wegen, abgejetzt wurde, und feit • 
de/fl in Jena lebte. Geh. zu Döbra, 0 Meilen von Pirna 
*691; geß. am 4 f en Mär z , 1 756. ' . 

1 - r 

‘F. Q'uesnel’s neues Teftament; aus dem Franzöll- 
. ' fchen uberfetzt; mit Betrachtungen über jeden Vers. 
Frankfurt 1718- 8* 

H umfried Prideaux das alte und neue Teßament, , 
in einer Connexion mit der Juden- und benachbarten 
Völkerhiftorie , vom Verfall der Reiche, Ifracl und 
Juda an, bis nach Chrifti Himmelfahrt; worinnen 
die bibiifche Gefchichte durch die weltliche vortreff- 
lich beßätiget, alle Begebenheiten in ihre richtige 
Ordnung und Zeit eingewiefen , verfchiedene rare 
Anmetkringen und Antiquitäten beygefügt, und in 
Summa durchgehendster Schrift, infonderheit den 
, Propheten, ein unvergleichliches Licht gegeben wird. 
Aus dem Fmglifchen ins Hochteutfche überfetzt, ilter 
und 2ter Theil. Dresden 172 1. 4. „ 

Die Gnade Gottes. Leipzig 1721* 4. 

Wohl und Wehe beyfammen, oder zwev Fredigten, 

, deren eine über Luc. XVI das Wehe des reichen 
■ . Schlemmers j die andere über Matth. VI das Wohl 
derer, die lieh auf die väterliche Fürforge Gottes, 
verlaßen , zeiget, und diefe vor einer löbl. Univer- 
fität im Leipziger Faulino , jene aber zu Pörßen' ge- 
halten worden, ebend. 1723- 8* fj fi ad viele An * 
merkungen und Zufätze dabey. 

Ifaac Barxow’s gründlicher Tractat von des Papßs 
vermeynter oberlten Kirchen - Gewalt, und Maim- 
burg’s hiftorifche Abhandlung von der Stiftung und 
Fraevogativen der Römifchen Kirche; überfetzt u. f. 

T » w. ebend. 1723. 4. 

'Benedict l’ictet’s Chrißliche Gottesgelahrheit; 

aus dem Franzölifchen überfetzt, ebend. 1724. 4- 
Dill, de Pfcudo - Melliis cadavcre defignatis , ex Matth. 
XXIV, 28- Torgaviae 1725. 4. 
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Diff, de fcvpho divinatorio Jofephi, ex Genef. XLIV, 
5. Torgaviae 1727. 4. 

Der Todeskampf der Chriften 1727 * 8* 

■Kurze und erbauliche Difcurfe über fünf fchwere Stel- 
len der Schrift. . . . 1737. 4. , 

Jacob Fofter’s heilige Reden über wichtige Wahr- 
heiten der Cbriftlichen Religion ; aus dem Englifchen 
überfetzt Mit einer Vorrede des Hm. D(^tors Ri- 
bov. liter Theil. Göttingen 1739. 8* 

Lazarus refufcitatus , oder auferweckter L a zarus , 
fammt denen in feiner Hiltorie Joh. XI liegenden Spu- 
ren einer göttlichen Schrift, als ein“ prächtiges Eh- 
renbild der Gottheit und Hoheit des Heilandes; wo- 
zu noch kommt die fröhliche Auferweckung einer 
gefallenen Stadt, nämlich Antiochia; neblt des Bi- 
fchoffs F 1 a v i a n i beweglicher Rede an Kayfer 
^Theadofium M. und einige darüber angefiellte 
Fragen. Frankfurt 1780. 4. , , 

Anmerkungen über die heilige Bibel, darinnen der heil. 
Text mit eingerückten und verfchiedtenen Arten den- 
felben zu lefen beygefügt, gleichlautende Schriftßel- 
,len hinzugethan, die fchwerefien Wörter in jedem 
Vers erläutert, die fcheinbaren Widerwärtigkeiten 
oder gegen einander fixcitige Sprüche vereiniget, Fra- 
gen und Scrupel beantwortet, und der ganze Text 
erkläret wird; weiland von dem hochwürdigen und 
hochgelehrten Gottesmann , Matth. 1 * ool felblt, bis_ 
in Ef. cap. 58 , und fodann weiter von andern Engli- 
fchen Gelehrten bis ans Ende der Bibel, zu gemei- 
nem Wortverftande verfallet und im J. 1683 ausgege- 
ben : nun aber auch Gelehrten und Ungelehrten zum 
Gebrauch ins Hochteutfche überfetzt, und mit einer 
■“.Vorrede, Einleitung in das 5te Buch Mofe und An- 
hang einiger Noten^ vermehret. Des alten Teftamen* 
tes ifier Theil. Leipz. 1746. 4. 

Dill, de camelo per foramen acus transeunte , ex Matth. 

XIX, 24; in Mifcell. Lipf. T. V. p. 185 — 206. 
Erklärung der Worte Pauli Röm. IX, 1, von Chri. , 
,ßo verbannet zu feyn; in den Neuen Beyträgen von 
alten und neuen theol. Sachen 1751. St. 2. 

/ Vergl. Trini us Beytr.ig zu einer Gefchiclite berühmter Gonei- 
gel, B. 1. S. 629-— 6fl6. B. I- 8, aiä — aai. 
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Tittel- (Karl August)', 

Sohn des Vorhergehenden? 

Studirte zu Jena , wurde dort 175» Doktor der 
Hechte und 1762 außerordentlicher Profeffor derselben , 
konnte aber bis ungefähr 10 Jahre vor feinem Ende die- : 
fern Amte nicht mehr vorfiehen , weil er in einen, unheil- 
baren Wahnßnn verfallen war. Geb. zu Plötzky bey 

Gommern 1727; geß. am 11 ten Januar 1784 * 

/ , 

Diff. inaug. (Praef. J. R. Engau) cuinam infulanun in (lu- 
mme publico natar. cpmpetat dominium? Jenaei75i.4. 

— fubftituto vulgari per fubftitutum adeuntem nou ex- 
clufo et non adeuntem exclufo. ibid. 1754. 4. 

— de exceptione fponfaliorum clandeltinorum , ab ipfo 
contrahente oppoßta. ibid. eod. 4. 

De claufula codicillari fubintellecta opufcul. ib. 1759. 4. 
Progr. de erioribus ex falfo pignoris cjualificati conceptu 
oriundis. ibid. 1761, 4. . 

D. de fructibus ab ufufructuario ante praeftitam cautio- ' 
nem acquirendis; ad illultranda L. 24 D. de ufu et 
ufufr. et redit. et habit. et operis per legat. vel fi- 
deicomm. datis. ibid. 1762* 4. 

Vcrgl. IV eidlich' s biograph. Nachrichten Th. 5. S. 3a3 u. f, 

— Journal von und für Teutfchland 1784. St. 1». S. sgä u. f. 

Tobler (Johann Kaspar). 

Diakonus zum Frauenmünfier in Zürich . Geb. da- 
felbß 1743; geß. 1783 - , 

f J. J. Vernet’s Betrachtungen über die Sitten, Reli-' 
gion und öffentlichen Gottesdienß: ; aus dem Franzö- 
iifchcff überfetzt. Zürich 1769. 8* 

Tode (Heinrich Julius). 

Studirte zu Hamburg und Göttingen , wurde 1761 
Adjunkt des Predigers zu Prizier im Mecklenburgifchen t 
und erlangte in der Folge deffen Stelle felbß; welches 
Amt er bis 1792 bekleidete. Seit »783 tvar er auch 
Praepoßtus der Wittenbur gij chen Praepoßtur. Im J. 1793 
erhielt er den Titel eines herzogl. Mecklenburg. Schwerin. 
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piircjiqnraths , und in demselben Jahr wurde er wirklicher 
lionßßorialrath , Superintendent des Fürßenthums Schwe- 
rin und der Mecklenburgifchett , Grevismühlifchen und 
Rhemifchen Praepofituren und der Boitzcnburgifchen 
Praepojitur des Rojlochifchcn Hirchenkreifes , wie' auch 
Prediger an der Domkirche und Hof prediget- tut der 
Schlofskirche zu Schwerin . Ein Zufall führte ihn auf 

das Studium der Botanik. Geb. zum Zollenfpicker in den 
Vierlanden am j 1 feen May 1733; gefe. am 3 often üe- 
cember 1797. 

* Elegien von H. J. T. . . Göttingen 1762 ( eigentlich 

iröi). 8- 

Chriftliche Lieder. Hamburg u. Lüneburg 1771. 8. 
Dömitz , oder die Seufzer der Gefangenen. Schwerin 
f 777 ’ 4 - 

Die Auferftehung Chrifti; ein Singgedicht, in Mqfik 
gefetzt von C.' A. F. Weltenholz. eb. 1777. 6* 

Die Vorfehun g ; eine Kantate, cbend 8- 

Jefus in Banden; eine Kantate, in Mufik gefetzt von 
J. W. Hertel, ebend. 178c. 8- 
Jefus in l’urpur; eine Kantate, in Mufik gefetzt von 
demfelben. ebend. 1783.8* , — 

Jefus vor Gericht; eine Kantate, in Mufik gefetzt 
von demfelben. ebend. 1782. 8- 
Unfer Vater; eine Kantate, in Mufik gefetzt von F. 

L. Ben da. ebend. 1783* 8 * 

Die Selbftverläugnung ; eine Kantate , in Mußk gefetzt 
von J. Ar S cum i dtb au e r. ebend. 1784. 8* 
Trauerkantate bey dem feyerlickam Leichenbegangnifs 
des — Herzogs Friedrich — in Mußk gefetzt v. 
F. L. Ben da. ebend. 178 5. 8* 

Das Vertrauen auf Gott; eine Kantate, in Mufik ge- 
fetzt von C. A. F. Wetten holz, ebend. 1787. 8* 
Die Gabe des heiligen Geiftes; eine Kantate, in Mußk 
gefetzt von J. W. Hertel, ebend. 1787. 8 * 

Der Ruf zur Bufse; eine Kantate, in Mußk gefetzt V. 

demfelben. ebend. 1787. 8* 

Die Himmelfahrt Chrifti; eine Kantate, in Mufik ge- 
fetzt von demfelben. ebend. 1787* 8 - 
Zeit und Ewigkeit; eine Kantate, in Mufik gesetzt V. 
J> A. Naumann, ebend. 1787* 8* 
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Der Tod ; «ine Kantate , in Mufik gefetzt von*F. L* 
Ben da. Schwerin 1788* 8* 

Unfere Brüder; eine Kantate, in Muük gefetzt von J, 
A. Naumann, ebend. 1789- 8 > 

Ofterkantate ; in Muük gef. v. E. W. Wolf. eb. 1789* 8* 
Jefus in Gethfemane; eine Kantate , 'in Mufik gefetzt 
von demfelben. ebend. 1789« 8 » 

Die Geburt Jefu Chrifti; eine Kantate, in Mufik ge- 
fetzt von J. W. Hertel, ebend. 1789- 8 * 

Der Sieg des Melbas; eine Kantate, in Mulik gefetzt 
von J. F. Reicher dt. ebend. 1790. 8- 
Die Religion; eine Kantate, in Mufik gefetzt von F. 

L. B enda. ebend. 1790. 8- 
Kantate auf den Vorgang der Durcbl. Erbprinzellin 

Luife von Mecklenburg, ebend 8. 

Fungi Mecklenburgenfes felecti. Fafciculus I, nova fun- 
gorum genera coinplectens. Tabulis VII aeneis adiectis. 
Luneb. 1790. — Fafc. II, generum novorum appen- 
’ dicem et fphaeriarum acaulium fubordines III priores 
complectöns. Tabulis X aeneis adiectis. ib. 1791 * 4 » 
vBefcbrcibung zweyer mikrofcopifchen Schwämme; in 
den Schriften der Berlin. Gefellfcb. Naturforfch. 
Freunde B. 4. — Befcbreibung des Knopffchwara- 
xnes (acros perinum); ebend. — Bemerkungen, die 
Saamendecke der Schlüffelfchwämme betreffend ; eb. 
• — Verfuch einer neuen methodifcben Enleitung der 

Blätterfcbwämme ; ebend. B. 5. — Befcbreibung de* 
Hutwerfers; eb. — Befchreibung des Venusschwam- 
mes; eben( j. — Verfuch einer genauen Eintheilung 
der Keulenfchwämme ; ebend. B. . . . , und in A. C, 
Siems fen’s Magazin für die Naturkunde Meck- 
lenb. u. f. w. B. 2. Nr. 7. (1795. 8-) 

Kantate bey -der akademifchen Feyerlichkeit wegen des 
Einzugs der Durchf. Herrfchaften am 8 May 1788* 
in der Roftockifchen Monatsfchr. 1791. B. I. 
Botanifcbe Bitten, Wünfche und Prämien; in der Mo- 
natsfchr. von und für Mecklenb. 1792. Okt. S. 379 
u. ff. — Antwortfcbreiben (naturbiltorifcben Inhalts) 
an den Hrn. Kand. Fldrcke zu Kotelow; ebend. 
1793. Jan. S. IO u. ff. v 

Sieben neue Lieder in den Mecklenb. Gefangbuch für 
die Hofgemeinen in Schwerin u. Ludwigsluft. (Schwe- 
rin 1794. 8 ) 

Mehrere Gelegenheitsgedichte . 



\ 
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Vergl. Ko pp e' ns gelehrtes Mecklenburg 8t. 3 . S. 187 -^ 197 . — 
Allgemein, litter. Anzeiger 1797. S. 757 — 759. — Rieh- 
ttr't bibliograph. Lexikon der geiül. Liederdichter S. 411. 



\ 

Töllner (Johann Gottlieb). 




Sein Stiefvater , Valentin Protzen , beforgte 
feine Erziehung und erfie wifj'enfchaftlfche Bildung. Da 
diefer in der Folge fiach Croffen als Infpektor verfetzt 
wurde i fo bef achte T. einige Jahre die dortige Schule , 
verwechfelte fie aber, als feine Fähigkeiten einer höhtrn 
Ausbildung bedurften , mit dem Lyceum zu Frankfurt an 
der Oder. Nachher benutzte et noch einige Jahre die 
Schule des Waifenhaufes zu Halle; und feit 174.» fiudirte 
er auf der dortigen Univerfität , auffer der Philofophie ( 
und Mathematik , hauptfächlich Theologie. Nack der 
Rückkunft von Halle übernahm er auf einige Jahre in 
verfchiedener Häufern das Gefchäft eines Hauslehrers , 
bis er 'i 748 den Ruf zur Feldpredigerßclle bey dem Re- 
giment des Feldmarfchalls Grafen von Schwerin er- 
hielt. Dies war ihm um fo erwünfehter , da Frankfurt 
das Standquartier diefes Regimentes war , und er dadurch 
Gelegenheit zu ßnden hoffte , den TVunfch , ein Lehramt bey 
der XJniverfität zu bekleiden , erfüllt zu fehen. Und wirklich 
fah er ihn , nach Q jähriger Verwaltung diefes Amtes , er- 
reicht, indem ihm in der Theologie und 1760 zugleich 
in der Philofophie eine Profeffur dafelbfi übertragen , 
wurde. Im J. 1767 erwarb er fich die theologifche Dok- 
torwürde. Geb. zu Charlottenburg am Qten December , 
1724; geft. am 26/Zen Januar 1774. 

Sammlung einiger Predigten für nachdenkende Lefer. 

Frankf. an der Oder 1755. gr. 8* 

Die Bildung eines zukünftigen vollkommnen OJficiers, 
oder eines zu Kriegesdienften beßimmten jungen Edel- 
manns. ebend. 1756. 8* 2te vermehrte Ausgabe. 1 
ebend. 1763. 8. » 

Das Abendmahl des Herrn gegen alle Verächter deflel- 
ben erkläret und gerettet, ebend. 1756. 8* 
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» i 

Die Leiden des Erlöförs in neun Abhandlungen. Frankf. 
an der Oder 1757. 8- ' . >’ . * _ 

Ein Chrilt, und ein Held, oder einige befondere Nach- 
richten von dem königl. Preuflifchen Generalfeldmar- 
fchall, Qrafen yon Schwerin, ebend. 1758.8« 

Gedanken von der wahren Lehrart in der dogmatifchen 
Theologie, ebend. 1759. 8 « 

"Vertheidigung der Gedanken von der wahren Lehrart 
u. C w. ebend. 1759. 8* 

Joh. Alpho'ns Turretin, weil. öffentl. Lehrers der 
■ Gottesgelehrfamkeit und Kirchengefchiclite in ftenf, 
kurzgefafste Ghriltliche Kirchengefchichte ; aus dem 
Lateinifchen ins Teutfche iibcrfetzt, mit einigen An- 
merlsungen verfallen, und bis auf die gegenwärtigen 
Zeiten fortgefüliret. Königsberg 1759. 8« 

Grundrifs der dogmatifchen Theologie. Frankf. an der 
Oder 1760. 8« 

Grundrifs der Moraltheologic für feine Zuhörer; neblt 
deflen Gedanken von der wahren Lehrart in derfel- 
ben. ebend. 1762. 8* ‘ 

Nachsicht von meinen tlieologifchen Vorletiingen, in 
einem Schreiben an einen vornehmen Oeiftlichen. eb. 

I7<53- 8- 

Wahre Gründe, warum Gott die Offenbahrung nicht 
mit augenfcheinlicheren Bereifen verleben hat; tm- 
terfucht u. f. w. Leipzig u. Züllichau 1764. gr. 8« 

Beweis, defs Gott die Menfchen bereits durch die Of- 
fenbarung der Natur zu Seligkeit führt; als der 2te 
Theil der wahren Gründe, warum u. f. w. NehR 
Erläuterungen und Zufätzen zu dem gefammten ilten 
Tbeile. ebend. lj 66 . gr. 8- 

Grundrifs einer erwiefenen Hermenevtik der heiligen 
Schrift, ebend. 1765. 8* 

Catechetifcher Text, oder Grundlegung des Chrifilichen 
I.ehrbegriffs für Unftudirte. ebend. 1765. 8« ebend. 
7 1 / 73 - 8 . 

Alexandri Gottlieb Baumgarten Acroafis logica 
aucta et in fyltema redacta. Halae 1765. 8 - Editio 
fecunda. ibid. 1772 8 . 

Grundrifs einer Anleitung zum Fleifse in der Gottesge- 
lehrfamkeit für künftige Evangelifche Lehrer. Frank- 
furt an. der Oder 1766. 8- s - , 
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Die Zeit des Menfchen, und die göttliche Abtbeilung 
feiner Zeit in einer philofophifchen Predigt am Neu- 
jahrstag. Frankfurt an der Oder 1766. 8* 

Anleitung zü einer zweckmäfsigeren Einrichtung der 
Predigten über die eingefiihrten Sönn- und Fefttäg- 
lichen Texte. Züllichau 1 766. 8* 

Kurze vermifchte Auffätze. 1 B. Frankf. an d. Oder 
1767. — 2ten Bandes ifte Sammlung, eb. 1769. t— 
2te Sammlung, ebend. 1770. 8> 

Grundrifs einer erwiefenen Paftoralfeheologie. eb. 1767. 8* 
Der thätige Geborfam Jefu Cbriiti unterfucbt. ' Bres- 
lau 1768. 8- , ' ' . 

Zufätze zu einer Unterfucbung des thät. Gehorf. J. C. 
Berlin 1770. 8- 

Unterricht von fymbolifchen Büchern überhaupt Zül- 
lichau 1769. 8. 

‘Meine Ueberzeuguugen. Berlin 1769. 8* 2te Auflage. 

ebend. 177 t. 8. v • 

Die göttliche Eingebung der heil. Schrift unterfucht 
Lindau und Leipzig 1772. 8- 
Verfuch eines Beweifes der Chriftlichen Religion für 
jedermann. Mietau 1772. 8* , ' 

‘Meine Vorfätze, Folgen meiner Ueherzeugungen. eb. 

1772 . 8 . : 

Theologifclie Unterfuchungen. ilten Bandes ifies und 
2tes Stück. Riga 1773. 8- 

Ehreng edachtnifc Hrn. Valent. Protze n’s, Konlifto- 
rialraths u. Paft, der Jakobskirche zu Stettin. Frank-, 
furt an der Oder 1773. 8* 

Utrum Deus ex mero arbitrio potefiatem legislatoriam 
exerceat, an vero ita, ut ratio humana etiam legum 
divinarum perfectionem perfpiciat? eine Preisfchrift, 
im $ten Band der Diflertationum Latinarum ac Bßl- 
gicarum ad Chriftianam morum doctrinam fpectantes 
v pro praemio Legati Stolpiani confcriplarum (Lugd. 
Bat 1774, 4.) Befonders abgedruckt unter dem Titel: 
'Commentatio de potefiate Dei legislatoria non mere 
arbitraria, quae d. XIII Octobr. 1769 Legati Stol- 
piani praeinium reportavit, et A. S. Lugduni Bala- 
vorum typis defcripta eft. Acceikt iteratac liuic edi- 
tioni index fcriptorum b. Toellneri. Francof. ad 
Viadr. 1775. 8- '' 

Abhandlung in der Sammlung der Berlinifchen Preis- 
fchriften vom Glück und Unglück. .... 




$6 



Töli.ner (J, G.j) — Tönnie» v (J. H.) 



1 



Einige kleine 
ter feinem 



Gclegcnheitsfchriflen Programmen und un- 
Vorfitz gehaltene Deputationen. ^ 



Nach feinem Ableben erfchien , wird aber von vielen 
nicht für echte Töllnerifche Arbeit erkannt; 

Syftetn der dogmatifchen Theologie in vier Bachern. 
2 Bande. Nürnberg 1775. 4. 

Vergl. 1 .obenibe fchreibuugcn jclztleb. Gottesgrl. in dm Prf uff, 
Landen Samml. i. S. 73 - 86 - — - Ekrengedächtnifs Hm. J. 
G Töllner'j — von deffeibeu Bruder Karl Sam. P t o- 
tzen, FeldpTediger u. t. w. Fraukf. a. d. O. 1774, 3. Ulf- 
felbc Holiändifch von Jo h. Petjch, mit Anmerkungen, 
Utrecht 1775. 8- — Saxii Onomili. litter. P. VII. p. 19a. 
— Dcukwütd. aus dem Leben ausgezeichneter Teutleben des 
töten Jahrh, S. 476 — 479. — Ernejii .1. a. O. S. fl — 14. 



Töllner (Samuel Anastasias). 

Frühprediger bey der St. Paulikirche in der Neu- 
ftadt Alt - Brandenburg. Geb. zu . . . geß. 1761 *). 



Sendfehreiben an Hm. Heyn über Apocal. VI, 1$. 
Brandenburg 1742. 8- 

Zweytes Sendfehreiben über die Meynung de* Hrn. de 
Mairan von der Befchaffenheit und Wirkung der 
Cometen. ebend. 1742, 8- ' 

Zur Heiligung des grotsen Namens Gottes, aus den he- 
ften l’oeten unferer Zeiten, fonderlich zum Dienft 
der ftudirenden Jugend, und dann auch anderer ver- 
ftändiger Gemüther beyderley Gefchlechts, welche 
* zur BefTerung und Amfchmückung ihres Geiftes gerne 
gute Schriften lefen, gefammlet«, und mit Erhlärun- 
geh und Anmerhungen begleitet, ebend. 1762. 4. 



Tönnies (Johann Heinrich). 

Magifier der Philofophie und derfelben Profefför auf 
der Vniveifitat zu liiel, von da er 1769 feinen Abfchied 
nahm. Hierauf wurde er lJ7l Prediger zu Dehmen im 
Mecklenburgifchen bis »773 > da er abgedankt wurde, und 

feitdem 



*) So keifst es zwar im Todcnregifler zur 3 ten Ausgabe des gel. 

Teutfcblaiidei : es mufs aber ein Druokfehler feyn , weil er da* 
.Oben angezeigte Buch im J. 176a herausgab. 




Törmes (J. H.) Töpfer (H. A.)*' 




% » 

feit dem hald zu Lüneburg , bald zu Wandsbeck lebte. 

Geb. zu' Elze im Hildes heimifchen am toten Aug. 1725» 
geß. zu W andsbeck am .... September 1784 * / 

.Gedanken der Sinnesänderung oder Bekelmmg des Men- 
fchen zu Gott. Hildesheim 1749. 8- » 

De Lögica ad Arithmeticam reducenda. Kiliae 1752.4. 
Confpectus Encyclopaediae , litterarum naturalem ordi- 
nem exponens, relatus praecipue ad Francifci Ba- 
con i s de Verulamio libros de dignitate et aug- 
,mentis fcientiarum. ibid. 1753. 4. ' 

Vernunft - und Sittenlebre. ebend. 1760* 8- 
Begriff der Seelenlehre , oder Ffychologie. Kiel 1765. 8* 
Heilige Bekenntnifs - Lehre der vernünftigen Gottes- 
gelabrheit, oder Vernunft- und Schriftmäfsige Betrach- 
tungen von den Eigenlchaften und Werken Gottes 
für alle Bekenner des Ewigen. Hamburg 176 ]. 8- 
Verkürztes Reichsgrundgefetz , aus der Wablcapitula- 
' tion , der güldenen Bulle, dem Religions* u. Weft- 
phälifcben Frieden, auch jüngften Reichsabfchiede, 
in bequemer Ordnung zufammengezogen. Kiel 1767. 8. 
Auszug der Gefcbichte, mit eingefireuter Erläuterung 
der Offenbarung Johannis. Halle u. Kiel 1768* 8- 
Grammatica uniVerfalis. ibid. 1769. 8- 
Chrißliche Sittenlehre. Hamb. 1775. 8- 
Auszug der Gefcbichte zur Erklärung der Offenbarung 
Johannis; nebß einem Anhänge, welcher einige 
Anekdoten zur neuern Braunfchweigifcben Kirchen- 
gefchichte liefert. Leipzig 1776. 8- 



I 



Töpfer (Heinrich August)., 

Studirte tu Zerbfi y Wittenberg und Jena , wo er die 
Magißerwürde annahm , mit dem Vorfatz , auf Univerßtä* 
ten zu bleiben .' Man gab ihm aber eine Predigerßelle 
in feinem Vaterlande , die er jedoch in der Folge verlor , 
weil er den Predigern zuwider war , durch die 1730 in 
der Graffchaft Wernigerode manches in liirchenfachen 
geändert wurde , unter dem Vorwatid des fonfi auf diefe 
Graffchaft nicht ausgedehnten Preuffifchen Befehls , wel- 
cher keinen , der zu Wittenberg ßudirt hatte , ir/i Preuf- 
ffchen befördert wiffen wollte. Bald darauf aber berief 
. Vierzehnter Band. ^ 



I 
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/ %r ^ ^ ^ » 

man ihn zum .Archidiakonus an der Bartholomdikirchf 

zu Zerbß. Zuletzt, ward er Ilauptprediger ah der dor- 
tigen Dreyfaltigkcilskirche , wie auch Profeßor der Theo- 
logie und Metaphyßk an dem ahademifchtn Gymnaßum. 
Geh. zu Ilfenburg in der Grajfchaft Wernigerode >696; 

geß. am gißten Augufi 1753. 

• / - ' 

•Von dem Bufskainpfe 

•Frage: ob man die Zeit der Bekehrung wilTen 

' muffe? .... 

Schreiben über Jo ach. Heinr. Denzer's Lehren 
von der Erkenntnifs eines Unwiedergebohrnen und 
dem rechtfertigenden Glauben; in den Actis liiftorico- 
eoclef. B.5. S. 458 — 462. <"1740). * 

Vergl. Memoria llenr . jlug. Toepferi , d. 31 Aug. 1755 
' Srrveliae pie defttncti, avuncttli fui optimi , cclebxata oratione, 
ipiam in scminario philologico , t^iiod Goettiugae cd, d. 4 
Dcc. e. a. liabuit Jo ach. Henr. Junaek. Goett. 1734. 
fol. — 6 c h m e r Ja hl' s Nene Nachrichten von jünglt ver- 

fiorb. Gelehrten B. a. S. 137 ur f. 

> ' , 

'Tüpsl (Franz). 

Prälat der Propßey Pollingen vom regulairen Au- 
gußiner - Chorherren • Orden. War auch ordentlicher 
Depulirter der Bayrifchen Landficinde zu München. Im 
J. 1779 war er in feinem Kloßer Jubilaeus ' profeffus, 
1785 Jubilaeus fdeerdos, und 1794. Jubilaeus praepoßtus. 
Geb. zu München am ijten November 1J11; g*fi. um 
loten März 1796. 

Succincta informatio de Canonia Follingana ex authen- 
ticis domelticisque monuinentis ac documentis eruta 
et usque ad moderna tempora deducta. Ginzburg 
1760. fol. Macht auch den 3 ten Theil von des 
Prälaten zu den Wengen in Ulm, \ Michael Kuhn, 
Suevia ecclefiaftica als ein Nachdruck aus. Steht auch 
mit Weztnßung der Vorrede und Dedicatiön , in Col- 
lectio feriptorum verum hiltorica monaltico - ecclefia* 
Iticorum variorum religioforum ordinum, curante Mi* 
chaele III (cognomine Kuenj etc. T. V. P. I. p. 
I.33 — 268. fol. 
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JIopsjl (F.; — von Toll (K. G.) 

Elenchus onomafticus 'fcriptorum facri et apoftolici or- 
dinis Candnicorum regularium S, Auguftini , omnibus 
et fingulis illum nomiuum omidoruui documeutorurn- 
que huc pertinentium anecdotoiuin beDevola commu- 
nicatione fupplere' aut illuftrare volentibus oblatus di- 

catusyue etc 1762... (Die ßibliotheca felbfi, 1 

über SO Folianten fiark, iß aus Mangel eines Verle- 
gers nicht erschienen.) 

' V * ' y 

Graf zu Türring - Jettenbach (Ma- 
x ximilian Prokop). 

Fiirß - Bifchoff zu Regensburg feit 1787 und zu 
Freyfingen feit 1788 Propft zu Straubingen und Alten- 
Oelting. Geb. zu .... am ügften Oktober 1739; gefit 
am $ofien December 1 7Qg. 

9 1 

Compendium conftitutionum ecclefiafticarum Dioecefeos 
Ratisbonenfis etc. Ratisb. 1787- 8- 

1 / 

Tolkemit’ (Alexander Nikolaus). 

Prediger zu Preufchmnrh im Gebiet der Stadt El- \ 
hing. Geb. zu geß _ 

Elbingifches Lehrer - Gedachtnifs, das ift, Leben und, 
Schriften aller Evangelifchen Lehrer, - die feit der 
Reformation an den Kirchen und Gyinnafio gelehrt; 
nebft einem Anhänge von den auswärtig im Lehr- 
Amte itehenden Elhingern, und einer Nachricht vt^n 
den Elbingifchen Medicis u. l’hyficis. Danzig X753. 4, 

von Toll (Karl Gottlob). 

Studirte zu Sag an , Breslau und. Frankfurt an der 
Oder, wo er 1736 Doktor der Rechte und 175» Stadt- 
fyndikus wurde. Geb. zu Hunzendorf unweit Sagan 1709; 

e*ß> 1 767. " " ’ • ■ . 

Diff, inaug. An maritus nobilis fit heres uxoris mobi- 
liaris in Silefia? Francof. ad Viadr. 1736. 4. IV in de 
in der Folge dem D. J oh. IV Uh. Hoff mann ir - 
n ö beygclcgt. . / ..... 
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' » V • ' • ‘ ' « 

Jo. Brunnemann» Tractatua de Proceffu Fori legi- 
time inftituendo et abbreviando, litigiorumque anfra- 
Ctibus praefcindendis , ex iure, communi, ordinationi- 
bus iudiciorum , et nuperrimo Receffu Imperii , et 
Jo. Guil. Hoffmanni Annotationibus ex iure iu- 
diciario Marchico et Saxonico defumtis locupletatum ; 
Remilliones ad Ordinationem PröcefTus Silefiaci , et 
Praefationem adiecit D. Car. Gottlob von Toll. 
Editio XIma. Francof. et Lipf. 1747. 4. 

< VngL Weidlich ’s Nachrichten von den Jetztleb. Hechtigel. 
Th. 1. $. 160—165. 

v- ' 

Tollmann (Gottfried). 

Studirte zu Lauban und Leipzig , und wurde 17** 
Pfarrer zu Leube in der Oberlaufitz. Gebe zu Lauban 
am sGfien Oktober lößO ; geft. am 6 t en März 1769. 

Das Lob der, göttlichen Wahrheit, Gerechtigkeit und 
Güte; eiu 2 Gsdächtnifspredigt aus Pf- 33, 4. 5. 
Lauban 1713, fol. 

Bequemes G«f»ngbucb, voll alter und neuer geifireicher 
Lieder, ebend. 1719. I2T 2te Auflage, eb. 1724. 12. 
Gefegnete Prielterkinder an dem Exempel des D. Gott- 
lob Wohlgemuth Rofhe'u. f. w. eine Gratula- 
tionsfebrift. Görlitz 172 1. fol. 

Die Worte Pauli 1 Timoth. I » 15, als ein deutliches 
Zeugnifs, dafs der durch Zacarias Kap. 9, 9. 
x verheifsene König der Tochter Zion Heb eingeltellet 
habe; eine Gedachtnifspredigt. Lauban 1722. fol. 
Trauerfchrift auf Moritz Chr. von Schweinits 
* u. f. w. . . . > . 

Die nöthigften Lehren zu Gründung des Glaubens und 
Führung eines heiligen Lebens. Lauban 1769. 8- 

V*rgl. deJTen Lebensbf fchrcibung von J. G. Klo Je. £-auban 
1766. 4. — Otto'e I.cxikou der Oberlaufitz. SchriftfteUex 
H. 2. Abtheil. 3. S. 599 tu t. 

Tompson (j ohann). 

Begab fich t nachdem er viele Jahre auf Reifen in 
den „meifien Ländern Europens zugebracht hatte , 173t 

nach Helmfiädt , und gab dort 4 Jahre lang Unterricht 
in der Englifchen und Italienifchen Sprache. Im Jahr 



t 
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Tompsow (J.) — Topp (J. K. S.) IOI 

*735 ward er als Lector publicus der Englifchen Spra - 
che nach Göttingen berufen , wo er »75» zum au ff er or- 
deutlichen Profeffor der Philofophie ernännt wurde , und 
176^ dtf/t ßnn£ eines ordentlichen Profeffors erhielt. Geb. « 
zi* London am a^ßen April 1693,- £*/Z. «m 26/fcn Oft- x . 
tober »70g. 1 

Englifb Mifcellanies. Goetting. 1737. — ate Edition, 
ibid 1746. — 3te Ed. ibid. 1755. — 4te Edition, 
ibid. 1762. 2 Voll. ß. 

Vnrgl. P üt t er' s Gelehrten . Gefchichte der Unirerütät *u Göt- 
ti“««» Th. 1. S. 193 u. f. Th. 3 . 6. 65. 

' , ; / \ 1 ' 

\ . ' ' 

Topp (Johann FiuEDRibH Julius)'. 

Doktor der Medicin , wie auch Gcrnifonsarzt und 
Stadtphyfikus zu Woljenbüttel. Geb. zu Helmßädt »73g; 
geß. am Sofien März *7&4- 

DiiT. inaug. . . . . . . ’ 

‘Still! ein Luftfpiel in einem Aufzuge. Br&unfchweig 
^ 1769. 8. 

*Die Erwartung; ein Luftfpiel. cbend. 1769. 8. 

V erfchiedene medicinifche Abhandlungen in den gel. Bey- 
trägen zu den Braunfckweigifchen Anzeigen; z. B. 
Nachriebt von der biefelbft wieder vorgenommenen 
öffentlichen Blatterinokulation in dem neuen Lazare- 
tte vor dem Wendenthore, im Jabrg. 1768- St. 87 -89. 

/ . • . » ‘ . ^ ' * 

Töpp (Johann Konrad Siegmund). 

Nach genoffenem häuslichen Unterricht ftudirte er zu 
Hefcld und Jena, von da er 1715 tns Vaterland zurück 
kam und Advokat zu Zelle wurde. Bald darauf ward er 
Hofmeißer zweyer junger Herren von Lenthe dafelbft, 
und »719 Sekretär des dortigen Oberappellationsgerichts ,* 
uiobey er jungen Rechtskandidaten Unterricht ertheilte . 
b* I. »743 ward ihm eine Rathsfielle im Hofgericht an - 
g* tragen , die er fich aber verbat, ln der Folge ertheilte 
ihm der König von Grofsbritannien , als Kurf Urft von 
Honnoe* r , den Hofralhstitel. Kaum hatte er »748 das / 



Digitized by Google 




I 



102 



Topp {1. K.. S.) 



ihni i bertragene Protonotariat hey dem Oberappellations - 
gerieht angetreten , als er vom. Herzog von Braunfchweig 
den Ruf zur zweylen , jurißifchen Profeffur auf der Uni- 
verßtdt zu Helmßadt erhielt. Im J. 1749 eruarh <r fich 
die jiiiißifche Doktorwürde ; und 1753 ,ru S ^ im Her- 
zog zugleich die Oberauf ßcht übet' das Waifenhaus auf. 
Geh. zu Ilten nahe bey Hannover am lQten Deccmber 
1692 f gefi. am Sofien Februar 1757. 



Index' iuris civilis prae — vel recurforius, flve idea iu- 
ris privati generalis , ita duodecim tabulis adomata, 
ut V I hehdomatum fpalio tiro haec bene imbutus, 

> maiores commentarios cum volu])tate intelligere ac 
evolvere, lectaque in bonutn poifit redigere ordinem 
etc HannoVerue 1736. fol. 

Deutlicher Unterricht von denen in Teutfchland übli- 
chen Rechten ; nebft einer Tabelle von der Hiftorie 
der Rechtsgelahrtheit ; mit vollftandigcn Regiftem, 
zum allgemeinen Gebrauch eingerichtet. Dresden 
1742. fol. 2te Auflage . . . 3te Ausgabe,' mit neuen 
Zufatzen und VerbelTerungen herausgegeben v .Job. 
Heinrich Kra tzenftei n. Halle 1781. fol. 

Breviarium iuris feudalis* IV tabulis dispofitum etc. 
Cellis 1745. fol. 

Difl. inaug. de auxilio legali uxori Chriltianae , marito 
bonis labenti nuptae , vel ante concurfum creditorum, 
vel in qualijjet eius clalTe , fecundum ius commune 
competente. Helmftadii 1749. 4. 

— de utilis rei vindicationis fpeciebus, earumque ufu 
in concurfu creditorum. ibid. 1750. 4. 

Unterricht von den Lehnrechten, fammt den dazu ge- 
hörigen Tabellen des Breviarii. Halle 1752. fol. 

Immenfum lucidiilimae, facile tarnen confequendae , ve- 
ritatis pretium, exemplo herois fortiffimi et beatifliroi 
D. Julii, Ducis BrunfuicenGs et LuneburgeiiGs pro- 
poGtum. Oratio anniverCaria, natali Academiae Juliae 
Carolinae 176 d. 25 Octobr. 1752 habita. Helmlt 
1752. foh 

Deductio caulTalium, et iuftiGcatio querelae nullitatum 
in buchen (pt.) J. C. S. Topp’s, Gliae nomine, 
und des hönigl. und hürfürßl. 1 CommiJTarii , Joh. 
Carl II anfing. etc. fol. 
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Piff, de actione redhibitoria , et quanto minoris non 
extendenda ad defectuin in bonitate,, praecipue re- 
runi fungibilium. Helmft, 17,53. 4. 

Diff. inaug. de dißinctione inter fructus certos et incer- 
tos in ]Jacto anticbretico iure Romano non fundata. 
Auct. -et Refp. Jo. Gottl. Hort. ibid. 1755., 4. 
Explicatio indicis iuris civilis privati prae — vel recur- 
forii , live ideae iuris generalis tredecim tabulis coin- 
. prehenli. Das iß: Syßematifcher u. prakt. Unterricht 
zu leichter Erlernung der Rechte, ibid. 1756. fol. 
Piff. inaug. ,de patrefamilias ufufructuario periculum vel 
, cfffuin peculii adventitii fußinendo, vel non fußinen- 
do, et\de probatione levis culpae in adminißratione 
. forlis. Auct. et Refp. G e. A u g. Topp. ib. eod. 4. 



Hnndfehriftlich hinterlief s er: 

Collectio fciagraphica omnium actionum , quotquot in 
omni iure conqueri potuerunt, IX tabulis comprehen- 
fa , earumque lufiratio prim*. 

IMeditatio I et II de exceptionibus. 

De militk*. 

Gedanken von Erziehung der Kinder. 

Kurze Anweifung von guten jurißifchen Büchern. 
Anweifung zu guter Einrichtung der Akten. 

Piff, de communibus accideutibus contractuum et ultim. 

volunt. et quidem I de metu. 

De folidis et inexiüperabilibus monumentis fapicntiae 
et religionis, quibus ßudiofus contra iniurias malefe- 
riatorum hoiniuem fe confirmare poteß. 

Einige andere Schriften. 

Sein Hildulfs von Hänschen gcmahlt und von Syfang ge- 
llochen.' 



Vergl. des gelehrten Europa igten Theil S. 794 — ßoo. — Joh. 
Chrifti. Wernsdorfii Memoria Joh. Cour. Sigism. 
Toppii. Helmfi. 1757. 4.— BraunCehwefg. Anzeigen 17S7. 
St, 86- — Hrnefti a. a. O. S. 48 — 51. 



Toussaint (Franz Vincent). 

F.rfi Parlament sadvokat zu Paris t hielt Jich weiter- 
hin zu ßrüffel auf % und fchrieb dort Zeitungen ; zuletzt 
uxir er Projeffor und ordentliches Mitglied der königl . 
Akademie der IViffen f : haften zu Berlin. Gel. zu ; 
gefi. 1772 . 

! - ’ - ’ 
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Les Moeurs. ä Paris 1750. 8. a Laufanne 1760. 12. 
Viel mehrere Ausgaben. Teutfch , nebft Erlauterun- 
gen. Breslau 1773. 4 - -^ uc b *« andere Sprachen über - 

Jetzt. 1 ' . V- { ' ■ 1 • . 1 

EITai für le rachat des rentes et redevances foncieres. 
ä Paris 1750. 12. ' • 

•Hiftoire des Pailions , ou Avantures du Chevalier 
Schropp; traduites de l’Anglois. ä Paris 1750. 2 Voll. 
8- ibid. (ou plutot.) ä la Hayej 1753. 8. 

* Vie et Avantures du pet.it (Cbien; Pompee, HiRoire 

critique; traduite de l’Anglois. ä Paris 1752. II Voll. 
12. ä Amfterd. 1752. II Voll. 12. 

* Uebet fetzte den 3 ten Band von Hiftoire du Monde, fa- 
cree et profane * depuis la Creation du Monde jus- 
qu’ä la aecadence des Royaumes de Juda et d’Ifrael, 
par Shuc k ford. a Leide 17,52. 12. 

^William Pickle; Roman traduit de l’Anglois. ä Paris 
1753. IV Voll. 12. '< 

* Obfervations periodique# für la phyfique, l’hiftoire na- 

turelle et les arts. T. I. h Paris 175.. — T. IL 
(auf deffen Titel fein Name fleht .) ibid. '1757. — 
T. III. ibid 8- 

*Recueil d’Actes et de Pieces concernant le Commerce ; 

traduit de l’Anglois 

•Eclairciflemens für les Moeurs; par l’Auteur des 
Moeurs. a Laufanne 1763. 12. Teutfch. Breslau 

'1764- 8- 

Extrait des Oeuvres de Geliert, contenant fes Apo- 
logues, fes Fables et fes Hißoires; traduit de l’Alle-, 
mand. ä Zullichow 1768- II Voll. 8- 
De l’Empire de l’homme für lui - meme ; Difcours lu 
dans la Seance publique dte l’Academie le 28 Janvier 
,1768* a Berlin 1768* 8- / 

* Supplement zu der Franzöfijchen Ueberfetzung von 
Gordon’s Grammaire geographique durch Puyfi- 
eux. (ä Paris 1748* 8-) 

Des inductions qu’on peut tirer du langage d’une nation 
par rapport ä fa culture et ä fes moeurs; in den Me- 
moires de l’Acad. des Scienc. de Berlin a. 1764. — 
Sur les avantages de la vertu; ibid. a. 1766. — Sur 
la fenfibilite pour autrui; ibid. a. 1767. — De la 
bienfaifance c'onfideree en tant qu’agiffante ; ibid. a. 
1768. — Sur la combinaifon des beaux arts avec la 
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philofophie; ibid. a. 1 769. — Declamation contre la , 
medifance ; ibid. a. 1770. - ' - 

Hatte Antheil an den beyden erfien Bänden des Diction- 
naire encyclopeditjue ; wozu er die jurifiifchen Artikel 
lieferte f und an dem aus dem Englifchen über fetzten:, 
Dictionnaire univerfel da Mediane, de Chirurgie, de 
Botanique, d’ Anatomie etc. (i Paris 1746 — 1748* ' 
VI Voll, fol.; 

Vergl. Hiftoire de l'Acad. des Sciences de Berlin, vor den Me- 
moire* a, 1773.* 

- \ •• • k . * ' / 

I 

/ 

Toze (Eobald). 

- ■ * i 

Magifier der Philofophie , war etliche Jahre Hof* 
meifier in dem Haufe des Landraths und Präfidenten v. 
Stackeiberg zu Kaltenbrunn in Efihland ; gieng als • 
dann mit deffen Söhnen nach Göttingen t wo er 1747 
Vniverfitätsfekretär wurde und Vorlefüngen hielt. Im J. 

1761 kam er als ordentlicher Profeffor der Gefchichte 1 
auf die Univerfität zu Bützow , welche er beybchielt ; bis 
ihn der Herzog 1772 mit einer Befoldungszuloge von 100 
Reichsthalern t 'tum Profeffor des Staatsrechts und zum 
Hofrath ernannte. Im J. 1774 erhielt er den Charakter 
eines Jufiitzraths. Geb. zu Stolpe in liinterpommern 171 5; 
gefi. am ajften März 1789. 

*Des Hrn. Admirals, Lord Anfon’s Reife um die 
Welt, welche er als Oberbefehlshaber über ein G$* 
fchwader von Sr. Grofsbrit. Maj. Kriegsfchiffen , die 
zu einer Unternehmung in die Südfee auagefchicket 
worden, in den Jahren 1740 , 41 , 42, 43, 44 ver " 
richtet hat; aus deffen Auffatzen und Urkunden zu- 
'fammengetragen und unter feiner Aufficht an das 
Licht geftellet von M. Richard Wallern, Capel- 
lan auf Sr. Maj. Schiffe, dem Centurion in diefem 
Kriegszuge; aus dem Englifchen ins Teutfcbe über- 
fetzt. Mit vielen Kupfern und Landkarten. Göttin- - 
gen 1749. gr. 4. Neue durchgehends verbefferte und 
vermehrte Ausgabe, ebend. 1763. gr. 8* T* that An- 
merkungen und Vorseden ( von den vorhergehenden 
Schifffahrten um die Erde} hinzu. , 
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* Die allgemeine Chrifiliche Republik in Europa, nach 
den Entwürfen Heinrich des 4tön, Königs von. . 
Frankreich, des Abt von St. Pierre und anderer 
vorgeltellt; nebß einigen Betrachtungen über diefe _ 
Staptsverfaffung , worinn ihre Möglichkeit unterfucht 
und von den guten und böfen Folgen, die daraus 
entliehen würden , gehandelt wird, ebend. 1752* 8 » 
'Leben und Thaten der Admirale und anderer berühm- 
ter Britannifcher Seeleute t, worin nebß ihren perfyn- 
lichen LebfensumRänden , und einer Befchreibung ih- 
^rer, dem gemeinen Wefen geleißeten Dienfie , eine 
neue und wahrhafte Gefcliichte der Seemacht der 
' Engländer feit den älteßen Zeiten, und ein klarer 
Beweis von ihrem befiändigen Rechte der Herrfchaft 
über das Britannifche Meer, imgleichen viele merk- 
würdige Nachrichten von ihrer Handlung , ihren Ent- 
deckungen und Pilanzörtern enthalten find. Alles aus 
.bewährten Gefcliichtfchreibern und Urkunden verfaf- 
fet von Johann Campbell. 2 Theile. Aus dem 
Englifcheq überfetzt, ebend. 1 755 . gr. 4. 

•Allgemeine GeTchichte der vereinigten Niederlande, 
yon den älteßen bis auf gegenwärtige Zeiten ; aus 
dem Holländifchen (J. TVagenaar's) überfetzt. 8 
Theile. Leipz. 1756 — 1765. gr. 4. 

♦Schottländifche Briefe, oder merkwürdige Nachrich- 
ten von Schottland, und befonders dem Hochlande; 
aus dem Englifchen überfetzt. 2 Theile. Hannover 
1760. 8- . 

Der wahre und erße Entdecker der neuen Welt, Ch ri- 
ftoph Colon, gegen die ungegründeten Anfprüche, 
welche Americus Vefpucci und Martin Be- 
haim auf diefe Ehre machen, vertheidiget. Göttin- 
gen 1761. 8- ^ 

Der gegenwärtige Zuftand von Europa, worin die na- 
türliche und politifche Befcliaffenheit der Europäi- 
fchen Reiche und Staaten aus bewährten Nachrichten 
befchrieben wird. ' Tb. Bützow 1767. gr. 8. Eng- 
lifch von Thomas Nugent. London 1770. 3 Yoll. 

gr 8 ’ _ .. * 

Gfefchichte der vereinigten Niederlande. 2 Bände. Halle 
I77O. 177I- gr- 4 - Sie füllen auch den 3 /^fieii und 
den gröfsten T heil des Sofien Bandes der Allgemeinen 
Welthißorie, oder der Neuen Welthißorie 1 ßten und 
xjten T heil aus. — Auszug aus diefem Werk von 
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ihm felbft. ebend. 1776* gr. 8* Macht auch den ’ißten 
Band des Auszugs aus jenem grofsen Werk aus. 

Don Carlos und Alexei, Luinesund Bucking- 
ham, ein V erfuch in verglichenen Lebensbefclirei- 
bungen. Greifswald 1776* 8- 
Einleitung zur allgemeinen und befondern Europäifcbei^ 
Staatskunde. 1 Theil: von Europa überhaupt , -»Spa- 
nien , Portugal, Grolsbritannien. 2 Theil: von de» 
vereinigten Niederlanden, Dänemark, Schweden, Po- 
len, Kufsland. Bützow und Wismar 1779 * gr. 8* 
(Eigentlich eine umgearbeite Ausgabe des vorhin er- 
wähnten gegenwärtigen Zuftandes von Europa.) Hol- 
ländifch. Utrecht 1779 — 1781. 3 Bande. 8- 3te 

vermehrte u. verbefferte Ausgabe. 2 Bande. Bützow 
und Wismar 178,5. gr. 8 « Dänifch von Steenftrup 
l zu Sorbe. .Kopenhagen 1788- 2 Bändei 8« 4te Aus- 
gabe, nach dem Tode des Verfaflers neu bearbeitet, 
und mit den nötbigen Verbeflerungen und Zufätzen 
verfelien von Valentin Auguft Heirtze, der 
‘ Philo f. Doktor und ordentl. ProfelTor zu Kiel u. f. w. - 
ifter Band, welcher die vorläufigen Grundfätze, Eu- 
fopa überhaupt, Spanien, Portugal und Grofsbritan* 
nien enthält. Schwerin und Biitzow 179p- — 2ter 
Band , welcher Dänemark und Schweden , nebft Ver- 
belTerungen und Zufätzen zum erften Bande enthält, 
ebend. 1799. gr. 8. (Viefe Ausgabe blieb unvollendet .) ' 
Auffalze in den Hannöverifchcn Beyträgen zum Nutzen 
und' Vergnügen in den gelehrten Beyträgen zu. den 
Mecklenburgifchen Intelligenzblättern u. f. w. welche 
in den' gleich anzufuhrenden kleinern Schriften gefamm- 
let find. ( - 

Becenfionen in der Allgemeinen Deutfclien Bibliothek. 

Nach feinem Tode erfchienen noch folgende Schriften: 
Gefchichte der inittlern Zeit, von der allgemeinen Völ- 
kerwanderung bis auf die Reformation, ifter Band, 
herausgegeben v. K. F. Voigt. Leipz. 1790. gr. 8- 
Kleinere Schriften hiftorifchen und ftatiftifchen Inhalts, 
herausgegeben v. K. F. Voigt, ebend. 1791. gr. 8. 

/. (Ei find ihrer 25; und fie erfchienen von 1760 bis 

. 17850 

VergU F ut Le r' j Gel. Gefchichte der Uuiverfität zu Göttingeu 
■Th. 1. S. 107. — G ti d e b uf c h' ens Livlludifche Biblio- 
thek Th. 5. S. 248—350. — Er ne hi a. a. O. S. 399 — 
3 oi. 
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Träger (Ludwig Martin). 

Magißer der Ijhilofophie und .Privatdocent zu Halle. 
Gel. zu ... .i gefi. am Sofien Oktober »772. 

Diff. de confcientia erronea. Halae 1767. 4. 
Metaphyfik. ffter Theil. ebend. 1770. 8- 
Trogr. über den Nutzen des Examinirens auf Univerfi- 
täten. ebend. 1771. 8« , 

Vergl. Chr i/i i. Gottfr. Sch ätz’ ent Vorlefung über ver- 
Ichiedene widrige Scbicb&le der Teutleben Fhilolopbie. Halle 
177». 8. 



Tralles (Balthasar Ludwig). 

Studirte zu Breslau und feit 1727 zu Leipzig , her- 
nach noch *73° zu Halle, von da er, nach erhaltener 
Doktorwürde nach Breslau zurückkehrte , und als ausüben- 
der Arzt fich einen folchen Ruf erwarb , dafs ihn mehrere 
fürfiliche Perfonen zu fich beriefen , und mancher fehr 
vortheilhafte Ruf an ihn ergieng , den er aber immer ab- 
lehnte. Im J. 1767 ertheilte ihm der Herzog Von Sach- 
Jen - Gotha den Charakter eines Raths, und »787 wurde 
er wirklicher und Hofrath des Königs von Polen. Geb. 
zu Breslau am lfien März 1708» geftorben am 7 ten Fe- 
bruar 1797. 



Entwurf einer vernünftigen Vorforge redlicher Mütter 
vor das Leben und die Gefundheit ihrer ungebohrnen 
Kinder. Breslau 1730. 8* 

Dill, inaug. vitae animalis confideratio theoretico - pra- 
ctica. Halae 1731. 4. 



Exercitatio medica, qua virtus Camphorae reßrigerans, 
ac internis corporis humani incendiis reftinguendis ap- 
tiflime edilTeritur atque e genuinis artis principiis ad- 
ftruitur. Cum 
tisl. 1734. 8- 



praefatione Frid. Hoffman ni. Vra- 



De vena jugulari frequentius fecanda Commentatio, 
qua huius Operation« neglectus ferio reprehenditur, 
innocentia perfpicue comprobatur , ac ufus airpliiT»- 
mus, potiiwnum in malis capitis, adltruitur. ibid. 

1735- 8- 




TaALLZS (Bi L.) 10^ s v 

Das AderlafTen, als ein oftmahls unentbehrliches Hülfs- 
mittel zu einer glücklichen Blatterkur nach unura- 
Jtolslichen Grundfatzen der Arzneykunft, zu allge- 
meiner Nachricht und Ueberlegung mit eilfertiger Fe- 
der Entworfen. Breslau 1736. 8- Mit einer neuen ' 
Vorrede vermehrt, ehend. 1745. 8» 

"Vitium , quas terreis remediis gratis hactenus adfcriptae 
funt, examen rigoroüus; quo fimul multarum tradi- 
tionum practicarum mythologia et vanitas dilucide de- 
claratur, atque ad rationalem magis Pharmacorum 
electionem varioruntque morborum fanationem, prae- 
euntibus recenti/Iimis artis principiis, via oftenditur. 
Praemittitur dilT. de frequenti fatuohim remediornm 
m praxi quotidiana ufu eiusque caullis potioribus. 
lbid. 1739. 4 

De machina et anima humana prorfus a fe invicem di- 
ftinctis Commentatio, libello latere amantis auctoris 
Gallico, Homo Machina, infcripto, oppofita et ad 
ülußriff. Virum Alb. Hallerum exarau. Lipf. et 
\ ratisl. 1749. 8- r 

Verfuch eines Gedichtes über das Schleüfche Riefenge- 
bürge. Breslau und Leipzig "I750. 8< 

* Critique d’un Medecin du parti des fpiritualißet für 
la piece intitulee: les Animaux plus que machine. 
ä la Haye 1752. 8« 

Hiftoria cbolerae atrociflimae, quam fuftinuit ipfe, per- 
fanavit aegerrime atque in ufus publicos animadvcr- 
fionibus tbeoretico - practici* quam accuratiiüme de- 
fcripfiL V ratisl. et Lipf. 1753. 8- 
Cogitatorum fuorum de S. Euchariftia fincerae fidei 
evangelicae puritati omnino congruentium dilucidatio 
apologetica, eruditorum Theologorum Aledicorumque 
omnium aequae inquilltipni fubmifla. Vratisl. 1753. 

8- Eorundem Vindiciae. , ibid. 1754. 8> 

Deutlicher Erweis einer natürlichen Unmöglichkeit, dafs 1 
M. ( Gr af und D. Tr all es gelehrte Streitigkeiten 
mit einander führen können, ebend. 1756. 8- 
Das Kaifer Carlsbad in Böhmen in einer Ode entwor- 
fen; neblt einer Abhandlung von dem Gehalte und 
den Kräften diefes grofsen Heilmittels, eb. 1756. 8- 
Gedanken von der Gegenwart Ghrifti bey dem heil. 

Abendmahl, ebend. 1756. 8- 
Opii ufus falubris et noxius in morborum medela , fo- 
lidis et certis principiis fuperftructus. Sectio I. ib 
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1757 * — Sectio II. ibid. 1759. -r- Sectio III. ib. 
1760* « — Sectio IV r . ibid. 17^2. 4. Edikio fecunda. 
ibid. 1784. 4. 

De metbodo medendi variolis hactenus cognita , faepe 
i.nfumciente , magno pro inocuiatione argumento diil. 
epifiolica. ibid. «1761.. 8- 

De metbodo medendi Sydenhami, Tiffoti, aüo- 
ruiyque virorum in curatione variolarum pefliinae in- 
dolis, infelicilcr, licet dextre tarnen adbibila, epiftola 
apologetica. ibid. 1764. 8- : 

Vexatillnnum noftra actate de inlitione variolarum vel 
admittenda , vel repudiauda argumentum. ibidem 

1765- 8- Neapoli 1780. 8* 

■ Vera putrem patriae fanum et longaevum praeßandi me- 
thodus. ibid. 1767. 4. 

Ad C. G. Lud ewig disquißtio de vi opii cardiaca 
refponfio. ibid. 1771. 4. 

Amoenitatum Koswaldenßum levis adumbratio. ibidem 

1774. 8- x Ht 

iPe animae exißentis immaterialitate et immortalitate 
cogitata. ibid. eod. 8- Teutfch. ebend. 1776 (ei- 
gentl. 1775). gr. 8- , # 

De ufu veßcantium in febribus acutis, ac fpeciatim in 
- fananda pleuritide accuratius determinundo Comrnen- 
tatio. Vratisl. 1776. 8- 

Deutliche und überzeugende Vorfiellung, dafs der für 
das Dafeyn und die Immaterialitat der inenfcblicben 
Seele aus der Medicin, von der Veränderlichkeit al- 
ler feiten Theile des Körpers ohne Ausnahme, lier- 
genommene Beweifs höchlt richtig und gültig fey. 
Breslau 1774. 8- 

Gründliche Erläuterung und Vertheidigung feiner La- 
teinifchen Abhandlung von dem Gebrauche der Spa- 
nischen Fliegenpflaiter in Fiebern, ebend. 1778 8» 

Zufällige altteutfche und chriftliche Betrachtungen über 
Hm. Leffing’s Nathan der Weife. 2 Theile. eb. 
1779 - S r - 8- 

Einige Erinnerungen gegen die Zweifel und Erinnerun- 
gen Hrn. D. J. C. Kemme, wider die Lehre der 
Aerzte von der Ernäbprung der feiten Theile. ebend. 
1779. 8. 

Schreiben von der Teutfchen Sprache und Litteratur. 
Berlin 1781* gr. Q. 




■‘v / 
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, ..Tralles (B. L.) Trampeer (J. CO III 

Mitleidsvolles Trauerfchreiben an Herrn Anton Frey- 
herrn von Stork, kaiferl. Hofrath und Leibarzt r— > 
dem ^lorwiirdiglten Gedächtnifs der — verewigten 
Kaiferm und Königin Majeftät Maria Therefia 
mit der tieffien Ehrerbietung gewidmet. Bresl. 1781. 
gr- 8- ^ ' > 

Ulus veficantium falubris et noxius in morborum me- 
dela. Sect. J. Vratisl. 1782. — Sect. pofterior, 
ibid. 1783. 4. 

De limitandis laudibus et abufu mofchi in medela mor- 
borum dillertatio. ibid. eod. 8- 

Die Ehre und Unfclmld des gemeinfchaftlichen Kelches 
bey dem, heil. Abendmahl, gegen ungegründete Ein- 
würfe und Bedenklichkeiten gerettet* ebend. 1785-8- 

Notbwendige Vertheidigung feiner kleinen Schrift von 
der Ehre und Unfchuld des gemeinfchaftlichen Kelchs 
hey dem heil. Abendmahl, gegen die harten Angriffe 
des Hrn. JD. Chn Gottfr. Grüner, eb. 1785- 8 - 

Aufrichtige Erzählung feiner mit König Friedrich 
dem Grofsen,_der grofsen Kaiferin , Maria The- 1 
refia, und der Herzogin von Sachfen - Gotha, 
Luife Dorothea, gehaltenen Unterredungen, als 
auch der Begebenheiten, welche lie veranlafst haben; 
neblt einigen Anmerkungen, ebend. 1789- .8- 
Im erfien ’lheil von Lentner's Schief. Anthologie fit* 
hen von ihm S. 29 — 55 Sinngedichte und andere 
Kleinigkeiten. 

Vergl. Streite alphabet. VerzeicbuüV aller 17741a Schlehen ’ 0 
lebenden Schriftlicher S. 138 — 141. — SchlciirclicFiavinzi.il- 
blätter 1797. St. 2 und 3 - (wo er fein Leben felbft befchvieben 
hat. — Ernefti a. a. O. S. 302 u. f. 

> . • 

Trampler (Johann Christoph). 

Studirte zu Hpf und Leipzig , wo er Magifier wurde. 

'Gel. zu Hof 1748» S c fi‘ > 770 . 

Eredigen ifi eine Kunlt ; ein Giückwünfchuhgsfchreiben. 

Leipzig 1768- g>- 4- . r . - 

Uinftändliche Befchreibung des Grönländifcben Walk 
hlcbfanges,- ingleichen von den Urfacheu und Eigen- 
fchaften des Nordlichts; in Briefen, eb. 1771. 8- 
Verschiedene (jedichte. • , ■ 

Veigl. Fi ken/eher t gelehrtes FUrßeiithum Bayreuth' B. 9. S. 

>38 u. i. ' ' 

I t 
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1 X 2 Thaphage (C. G.) — 



Teautmawn (J. C.) 



Traphage (Christian Gottlieb). 

Studirte zu Herford und Halle, und wurde alsdann 
Hollaborator des Friedrichsgymnaßum zu Herford. Gel. 
tu Kager in der Graffchaft Ravensberg 1769; geft. am 
lQten Oktober 1793. 

•Handbuch der Griechifchen Allerthümer, in Rüchficbt 
auf Genealogie , Geographie , Mythologie , Kunft und 
^Gefchichte; zum Gebrauche für die Jugend beym Lie- 
fen der Alten besrbaitet. Leipzig 1789* 8 * 

Noch andere anonymifchc Schriften. 

VeTgl. Schlicht egroll' t Nekrolog auf da» J. 1793. B. 3 . S. 

353 n. f. \ ' 



Traue (Karl Daniel). ‘ ’ 

Vrofeffor der Fhilofophie am königl. Joachimsthali- 
fchen Gymnafium zu Berlin. Geb. zu Halberßadt am 
l r trn September 1756; gefi. am 5 ten Januar 1800. 

•Verne t’s allgemeine Weltgefchichte; au* dem Fran- 
zofifchen überfetzt. Berlin 17.68* 8- ebend. 1772. 8* 
* l'.rlte Linien der Römifchen *) Gefchichte. eb. 1775. 8* 
•Theophron, oder der Freund der Jugend, eb. . . . 8- 
J. G. Sulzer's Votlefungen über die Geographie der 
vornehmlten Länder und Reiche in Europa; nach 
des \erfaffer* Tode bis auf unfere Zeiten fortgefetzt, 
berichtiget und herausgegeben, 3 Abtheilungen, eb. 

1785 - 86. 87. 8* , ' - ' . 

, / 

Trautmann (Johann Christoph). 



Studirte zu Lauban und Leipzig , wurde »7 >8 zw 
Wittenberg Magifier , und 1757 dritter Schulkollege an 
dem Lyceum zu Lauban. Geb. dafelbfi am außen An- 
guß 169 6f geß. am 1 Qten Oktober 176a. 

Progr. 

1 ' 

. i 

*) Vielleicht der allgemeinen Weltgefchichte ; denn unter diefem, 
nicht aber unter obigen Titel findet man d» Buch. In dem 
Netiefieii gal. Berlin, wo man doch eine genaue Notitz von 
dielet und andern Schriften diefes Autor« zu fuchen berechti- 
get ift, findet man gerade das Gegentheil. 




I 



Tjiauxmann (J. C.) Trekeli. (A. D.) 113 

Progr. de typographia a fcholis ornamenta capiente iis- 
dernque grntiam refcrente. Laub 1740. fol. , 
LifchwitzifcheS Denkmahl. ebend. 1744. 4. 

Vergl. Otto' s JLrxikon der OberUuütz. Schriftßeller B. 3, Ab- 
thcil.a. 8. 409. > , 



Tkekell (Albrecht Dietrich). 

Studirte zu Hamburg , und dann erfi feit 1730 die 
Rechte zu Frankfurt an der Oder , Leipzig und Halle. 
Ham l ?35 ttach Hamburg zurück , und libte dort in der 
Stille , ohne den Advokaten zu machen oder fich um ein 
öffentliches Amt zu bewerben , diente jedoch jungen Leu - 
ten mit Unterricht in der Rechtsgelehrjamkeit , und be- 
fchäftigte fich übrigens mit der Herausgabe nützlicher 
Schriften. Geb. zu Hamburg am 13 ten Oktober 170 7; 
geft. tim 6 ten April 1764. ' ^ 

Tractatio fle origine atque progreffu teltamenti factionis, 
praeiertim apud Romanos, in qua praeterea multi ve- 
terum Romanorum ritus , mores , leges , multa iuris 
et veterum feriptorum loca illuftrantur ; cum praefa» 
tione Georgii Chriffiani Gebaueri etc. Lipf. 
1739 - 4 - 

Selectarum antiquitatum Romanorum Pars prima, in qua 
potiffimum agitur de. Jure Civitatis, Quiritium, Latii, 
Italico , Colouiarum atque Municipiorum, multa in- 
fuper» iuris ac veterum icriptoruin loca illuftrantur. 
Hagae Comit. 1745. 8- Mehrere Theile find nicht er- 
f eh tenen. 

Zufällige Gedanken über einige Stellen des Titi Li- 
vii; in dew- Hamburg, vermifchten Bibliothek B. I. 
S. 150 u. ff. S. 68l u. ff S. 804 u. ff. B. 2. S 323 
11. ff. S. 606 u. ff. — Unvorgreiiiichc Gedanken vom 
Aggero Urbico; ebend. B. 2 S. 668 u. ff. 

Schreiben, worinn des Hrn. Profeffors Walther zu 
Wittenberg Meynung von dem alten Affyril'chen und 
Medifchen Reich befcheidentlich geprüft wird ; in 
, dem gefammelten Briefwechfel der Gelehrten. ,'IIimib. 
1750. 8 ) S. 81 u. ff. Schreiben von einem nie* 
derfachfifchen Luftfpiel, Jibins genannt; ebend. S. 
"I99 u. ff. — Schreiben, darin« ein Paar Stellen ei» 
nes alten ungenannten Rechtsgelehrten erkläret wer- 
Vicrzthnter band. 8 
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U4 Trekell (A. D.) Traotwein (G.) 

den ; eL S. J529 u. ff. — Sendfcbreiben von J o b. 
Corafii, eines ehemaligen berühmten Rechtsgelehr- 
I ten, feltenen Quaeitionibus epifiolicis; ebcnd. S. 353 
u. ff. — Sendfehreiben v. J u .1 i i Barbarini Prom- 
ptuario rerum electarumj tbend. S. 40 1 u. ff. 

Gab heraus : . 

» , ' _ 

Barnabae Briffonii, JCti, regii Confiftorii Confilia- 

tü ampliflimique Senatus Pariiienfis Praefidis, And- 
quitatum ex iure civili felectarum Libri qualuor. In 
gratiam cupidae leginn iuventutis opus recenfuit, 
cmendavit, variis annotalionibus, indice atque prae- 
fatione inftruxit etc. Lipf. 1741. 4- 
Ei us dem Opera minora varii argumend, nimirum an- 
tiquitatum ex iure civili felectarum Libri quatuor; 
de folutionibus et liberationibus Libri tres; ad legem 
Juliam de adulteriis Liber ffngulari's; Commentarius 
ad L. Dominico de fpectaculis in Cod. Theod. et L. 
Omnes dies Cod. de feriis ; de ritu nuptiarum Liber 
fingularis ; de iure connubiorum Liber fingularis; Yläf~ 
tgyuv Liber fingularis; de regio Perfarum principatu 
Libri tres. Quae omnia recenfuit , emendavit , variis 
annotationibus , praefadonibus et indicibus inffruxit 
etc. Lugd. Batav. 1747. fol. ' - , 

Vergl. Hamburg, Nachrichten aus dem Reiche der Gelehrfamkeit 
1766. -S. 569 u. ft uud daraus: Nachrichten von berühmten 

Niederßchf. Heuten B. t. S. 95 — 98! wie auch Sieben' 
he es in dem Neuen jurift. Magazin B. x. S. 530 — 538. — 
Saxii Onomaii. litter. P. VI. p, 57t. 

Tr aut wein (Georg). 

Prälat, Laterancnfifcher Abbt ' und Herr des befrey- 
ten Stifts der regulirten Chorherren St. Michael' s zu 
den Wengen in Ulm , auch Römifch * kaiferlicher Rath 
und Hrbkaplan. Geb. zu . . . 1711; geß . am Hißen 
December 1735. 

Hymnorum in Breviario Romano occurrentium Parapbra- 
. fis. Ulmae 1739. 8- 

Reverendilfimi ac illuffrilfimi Domini, Domini F rancifci 
Fenelonii, Archiepifcopi Cameracenfis, et quon- 
dam ab bumanioribus litteris Sereniilimi Ducis Bur- 
gundici, Telemachus Gallice confcriptus, ob amoe- 



N \ 

• * r ' % • 

TrAUTWEIN (G.) Tn»SlBEA (J. W.) ^ JJJ ; ' 

niHimam tum tradendae tum addifcendae Chrifttanae 
politices methodum in omnes fere Europae linguas 
trausfufus, nunc nitidiore Latinitate et indice futis ' 
copiofo donatus. Francof. ad Moen. 1744. 8* 

Erdbeben ; eine Predigt, Ulm 1 756 4. 

Lohn des himmlifchen Jerufalems. Augsb, 1756. 4. 

Ale i des oder Hercules am Scheidewege, aus dem 
Ital. des Abts Meta ftafio iiberfet7,t. Ulm 1756. 8. 

Die gebefferte Zung ; eine auserlefene feböne Moral* 
fchrift. Augsb. 1760. 8- 

Die Brunnen des Heils in 12 Monatreden von dem Lei-» 
den und fünf Wunden Jefu Chriiti. eb. 1760. 8. 

Der Murmurant und die Murmurantin, in die Schul© 
geführt; aus dem Italienifchen des P. Prola S. J. 
überfetzt, ebend. 1760. 8 ' , . 

Vindiciarum adverfus Juftini Febronii librum lin- 
gularem Liber fingularis. II Partes. Aug. Vindob. 
1765 — 1766. 4. 

Neue auserlefene Kanzelreden über die wichtigften 
Wahrheiten der Religion; aus dem Frans*, überletzt. 

1- 4 Th. Augsb. 1766 — 1767. 8- 
Der belohnte Efel; in einer Predigt vorgetragen, wel- 
che den 2often Abfchnitt des Buchs ; Materialien be- 
titelt, ausmachen bann, v. Hm. M. Elias Dapfer, 

' Diac. in Erfurt. Frankf u. Leipzig 1768. 8- 
Des Schulzen Stoffel ’s Büchlein wider Herrn D. 
Loch ft ein im Punkte der geiftl. Immunität. Frey* 
fingen 1768- 8> • 

Neue auserlefene Kanzelreden; aus dem Franz, über-- 
fetzt. 5 Theile. Augsburg 1770. 8- ‘ 

Treiber (Johann Wilhelm). 

Studirte zu Göttingen , ward dort »733 Hofmeifier l 
eines jungen Edelmanns, » 74 1 Regierung sadvohat zu 
Arnfiadt , »749 ordentlicher Hofadvohat , 1 760 fiirßl. 

Schwarzbur gijeher Rath, wie auch 1783 Comes Palati - 
nus Caefareus. Geb. zu Arnfiadt am 9 ten Junius ijm 
gefi. am Uten Junius l'JQC. 

De falute publica mm ex fola prudentiorum amicorum 
multitudine , fed iplius maxiine principis prudentia 
pendente. Cavmine elegiacö. Gottingae 1740. fol. mai. 
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Il6 Treiber (J. W.) Treitlikger (J. C.) % 

Genealogifche Untcrfuchung und Berichtigung des ei- 
gentlichen Geburtsjahres des verewigten Gellert’s, 
gegen des fei. Mannes eigene Widerfprücbe ; bey 
Gelegenheit einer Asntsjubelfeyer. Arnfiadt 1 777. 4. 
peber den Urfprung der alten Herren Grafen von Ke- 
fernburg und jetzigen Herren Fürften von Scbwar- 
zenburg ; zur Berichtigung der älteren Schwarzhurgi* 
fchen Gefchichte. Jena 1787. (eigentlich 1786). gr. 8- 
Unrichtigkeiten und Mängel in dem Hellbach ifchen 
Archive von und für Schwarzburg. Amft. 1787- 8- 
Rechtfertigung feiner Schrift: über den Urfprung der 
alten Graven von Kefernburg und jetzigen Herren - 
Fürften von Schwarzburg. Jena 1790. gr. 8- 
*Befchreibung der güldenen Bulle, belonders der Frank- 
furthifcheri Urfchrift. Neblt einem Anhänge voh dem 
Königsftuhle bey Renfe ; von J. W. T. Hildburg- 
haufen 1792. 8- ' 1 

Verfchiedene Teutfche und Lateinifche Gedichte , befon- 
ders bey dem Regierungsantritte Fürfi Heinrich* s 
zu Schwarzburg - Sündershaufen. 

Treitlinger (Johann Christian). 

Studirte zu Strasburg , ward dort: 1737 LAcentiat 
der Rechte , 1748 außerordentlicher Profeffor deffelben t 
1754 Doktor derfelben und ordentlicher Profeffor der In - 
ßitutionen, 1756 Profeffor der Pandekten und des kano- 
nifchen Rechts , wie auch Kanonikus des St. Thomas - 
Stifts , 176c Profeffor der Pandekten- und des Staats- 

rechts , und 1 77 ° Profeffor des Codex und zugleich Se- 
nior der Jurifienjakultüt. Geb. zu Strasburg ljl 7 i geß, 
am ... December 1790. 

Diff. de principe iufio duorum electoratuum fecularium 
poflelfore. Argent. 1737. 4. Recufa ibid. 1750. 4. 

— de niilitibus iure militari teftantibus. ibid. 1752. 4. 
— , fifiens thefes de rerum inventarum acquilitione. ibi- 
dem 17,54. 4* 

— XI liftentes primas iuris civilis lineas. ibid. 1755— • 

1758 . 4 - # ' ‘ - 

— - XI fiftentes felecta iuris Longobardici capita. ibi« 

. dem 1755 — 1758- 4. * ' 
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Diff. fifteos tbefes de Decimis. Argent. 1756. 4. 
t— de proceffu ciyili. ibid. 1758*' 4* 

— de luperarbitro. ibid. eod. 4. \ 

— de ordinationibus. ibid. eod. 4. 

— de ordinationibus proceffum civilem in Gallia emen* 

dantibus. ibid. 1759. 4. , r • 

— de ordinationibus proceffum civilem in Germania 
emendantibus. ibid. eod. 4. 

— de accufationibus et poena adulterii ad 1 . 30 Cod. 
ad L. Jul. de adult, ibid. eod. 4. 

— de inlinuatione donationum ad L. 36 Cod. de Do* 
ibid. eod. 4. 



nat. 



— de ordinationibus fervandis ad Tit. I Ord. Reg. Ci- 
vil. ibid. eod. 4. ; - , 

— de termino litium ante Jultinianum. ib. 1760. 4 - 

— ßftens Jultinianum termii^um litibus ponentem. 

ibid. eod. 4. - ' 

— — de poena iudicum et advocatorum terminum litium 
a Juftinian.o pofitum negligentium. ibid. eod. 4. 

— de tutoribus et curatoribus legitimum litium termi- 
num negligentibus. ibid. eod. 4. 

de praefcriptione contra civitates. ibid. eod. 4. 

de peremtione inftantiae. ibid. 176t. 4* . 

__ de teftamento militari fccundum principia iuris Ro- 
mani et Gallici. ibid. eod. 4. 
ßftens tbefes de iniuriis. ibid. eod. 4* 

_ ßftens thefes de teftamentis. ibid. 1762. 4. 

de praefcriptione contra civitates. ' ibid. 17 ^ 3 * 4 * _ 

VIII ßftentes poßtiones e Digeftis et Codice. ibid. 

' 1764— 1772. 4. 

— de Montibus pietatis. ibid. 1765- 4 * 

— de teftamento ruftico. ibid. 1768* 4 ' 

— de teftamento iter facientis. ibid. eod. 4* 

— ßftens pofitiones de iuftitia et iure. ibid. 17 ^ 9 ' 4 * 

— de teftamento ad pias cauffas. ibid. eod. 4* 

— de termino cauffarum criminalium. ibid. 1775 * 4 * 

— de aürilegio , praecipue in Rlieno. ibid. i 77 ^' 4 * . 

— de origine decimarum eccleßafticarum. ibid. 1783 ’ 4 * 

— decimarum fccularium origines et iura. ib. 1784* 4 - 

— pofitiones 3 c capitis deminutione, reftitutione majo- 
rum 25 annis et alienatione iddicii mutandi cauffa. 

ibid. 178$- 4* 

1 Vetgl. IV e,i dl ich' 1 biogr. Nachrichten von den jetztleb. Rechts- 
gel. Th. 3. S. 404 — 404. Nachträge S. 2ga. — Koppt'n* 
jnriÄ. Atmanach auf das J. 1793. 5. 54* — 845* 
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XI 8 Freyherr von der The sck (F.) ) 

t . 

Freyherr von der Trenck (Fried- 
rich), 

Herr der Herrfchaft Zwerbach 
und Grabeneck in Oeftreich und Erbherr 
auf Grofs - Scharlach in Preußen. 

Befuchte fchon in feinem i^ten Jahr die Univerfität 
zu Königsberg , und fiudirte die Rechte , nahm aber bald 
Kriegsdienfte , ward 1742 Komet bey der Preuffefchen 
Harde du Corps in Potsdam , und war fchon im folgen- 
den Jahr beym Ausbruch des zweyten Schleßfchen Kriegs , 
einer der Adjutanten des Königs . Im J. 1744 erhielt er 
den Verdienfiorden.' Allein , er gerieth in den Verdacht 
eines geheimen Verßändniffes mit feinem V etter , dem 
Oeftreichifchen Pandurenuber fien Trenck , und wurde 
deshalb in die Citadelle zu Glatz gebracht. Nach eini- 
gen mifslungenen Verfuchen fand er doch endlich Gele- 
genheit zu entfliehen , begab fich nach Preuffen zu feiner 
Mutter , und. von da nach Wien zu dem eben erwähnten j 
Vetter , der ihn aber übel auf nahm; weshalb er nach 
Moskau gierig, und 1748 a ^ s Hauptmann des Tobolski- 
kifchen Dragouerregiments in Ruffifchkaiferl. Kriegsdien - 
ße trat: er verliejs fee aber 1750 wieder , gieng abermals 
nacfi Wien , und wurde als Rittmeifier bey einem KüraJ- 
feerregiment in Ungern angefiellt, Schon hatte er durch 
Ränke feiner Feinde den gröfsten Theil der von feinem 
imwifchen verfiorlenen Vetter ihm zugefallenen Erbfchaft 
verlohren, als er, um mit feinen Gefchwifiern die Erb- 
fchaft feiner Mutter zu theilen , nach Danzig reifete. 
Dort ward er, ungeachtet er Rittmeifier in Oefireichi- 
fchen Dienfien war , auf Attfuchen des Königs von Preuf- 
fen verhaftet, nach Berlin und von da nach Magdeburg 
in ein Jchr eckliches Gefängnifs gebracht, welches, als er 
entfliehen wollte, in ein noch härteres verwandelt wurde. 
Endlich wurde er im December 1763 in Freyheit gefetzt 
und nach Prag gebracht. Dort fowohl, als in Wien , 
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Freyherr von der Taksck (F.) JI9 

1 ! 

wo er den Charakter eines kaiferl. königl. Majors erhielt,' in 
Aachen, wohin er 1 765 zog, und feit 1772 eine Zeit lang 1 
die dort herauskommende polit. Zeitung fchrieh , in Spa * 
und in Mannheim , an welchen Orten er nach und nach 
leite , zog er fich durch feine, theils freimüthigen , theils 
Vorlauten Aeufserungen , die er auch durch Schriften ver- 
breitete, viele Verfolgungen zu, und verlohr durch fie ei- 
nen grofsen Theil feines Vermögens. Von dem Refi kaufte 
er 1778 die Herrfchaft Zwerbach und Grabeneck im Oefi- 
reichifchen , wo er fich bis 1792 auf hielt. Im J. I7g2 ,A 
zog er nach Altona. Im folgenden trieb ihn fein unru- 
higer Geiß während der Franzüfifchen Revolution nach 
Paris. Ob und in wiefern er an derfelben Theil genom- 
men habe , iß bis jetzt unbekannt geblieben . Frß fpäter 
erfuhr man mit Gewifsheit , dafs er dort unter der Guil- 
lotine gefiorben fey. Geb. zu Königsberg in Preuffen am 
löten Februar 1726; gefi. am <2$ßcn Julius 1794 *)• 

Sammlung vermifchter Gedichte, fo er in feiner Ge- 
fangenfehaft zu Magdeburg gefchrieben. , Frankfurt 
am M. 1768- 8« 

Alexander; ein Trauerfpiel in 3 Aufzügen. München 

1771. 8- . . . .. 

Sämmtliche Werke und Gedichte, ifter Band, welche 
meiftens in feinem GefangnilTe gefchrieben, nunmehr 
mit neuern Stücken vermehret, von ihm felbft iiber- 
fehen, verbelfert, und zum Druck befördert worden. 
Aachen 1772. 8- 

Der Menfchenfreund i eine Wochenfchrif t. 4 Theile. 
ebend. 1772. 8- 

Der Macedonifche Held; ein Gedicht, in feinem zehn- 
jährigen Gefängnifs in Magdeburg verfertigt, ebend. 

1773. 8- Neue Auflage. Frankf. u. Eeipz. 1788* 8« ' ' , 

Beantwortung der Anmerkungen über die Erklärung der 
Wiener, Vetersburger unn Berliner Höfe, die Zev- 

r ' ‘ ■ ' , 

*) Später rMn wurde Trends.’ t Tod tind Todesatt bezweifelt, 
weil fein Sohn der Nachricht, als fey er guillottinitt wurden, 
heftig widerfprach ; weshalb der Herausgeber diefes Lexikons 
öffentlich deshalb anfragte. Die Antwort lautete aber, wie 
oben fleht. VeTgl. Gothaifohe gelehrte Zeitung 1802 . s * »44. 
fleichsanzeigeT 13ofl. Nr. 171. *S. 9i5o. Nr. >92. S. a 4 l 9 * 
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120 Freyherr von der Trehck. (F.) 

glicderung der Republik Tölen betreffend. Aachen 

1773 - 4 - '■ . ' ’ 

Beantwortung auf die in Franzöfifcber Sprache erfchie- 
nene Schmahfchrift. ebend. 1774. 8. 

Geiftliclie Schriften des Abten Beaudran. In freyer 
Ueberfetzung mit Teutfchen Gedichten vermehrt. 3 
Theile. Wien 1780. 8- 

Trauergedicht und Rede bey dem Grabe der grofsen 
i Maria Thercfia. ■ ebend. 1781. 8- 
Meine Gedanken über die unfiebtbare Leibeigenfchaft 
des Königreichs Böhmens. Eine patriotifche Abliand- 
. lung. Wien und Trag 1782. 8- - ■ N 

Des Friedrich Freyhrn. von der Trenck merk- 
würdige Lebensgefchichte ; von ihm felbft als ein 
Lehrbuch für Menfchcn gefchrieben, die wirklich 
unglücklich fiud , oder noch gute Vorbilder für alle 
Falle zur Nachfolge brauchen. ifter und 2ter Band. 

' .( Berlin und Wien 1786. — 3ter Baud. eb. 1787. 8« 
Neue verbefferte Ausgabe. 3 Baude. Berl. 1787. 8- 
JV ach gedruckt zu Frankf. jm AI. 178^. 3 Theile. 8. 
Späterhin er fehlen der (±te Tlteil , unter dem Titel: 
inerkwürdigßer Band oder Nachtrag vorgeblich zu Al- 
toua 1792. Im J. 1796 kam fogar ein ßter heraus t 
mit dem Bcyivprt : ollermerkwiirdigfter. Der l^te Hand 
iß gewifs echt: fchwerlich aber der §te. Franzofifch : 
1) von G. N. St. von Bock. Metz u. Taris 1787. 

2 Theile. 8- 2) von le Tourne'ur. Mit Kupfern. 

3 Theile. ebend. 1787. 8- 3) von ihm felbft), unter 

dem Titel: Meinoires de F. Baron de Trenck, tra- 
duits par lui- meine für l’original Allemand augmen- 
tes d’un tiers, et revüs für la traduction par Mr. dei 
***, a Taris 1789. 3 Voll, in 8* NocA gehört hier- 
her: Les Mediiations de Frederic Baron de 

T rencli, dans fa prifon de Magdebourg , avec un 
Trecis hiftoiique de fes malheurs; trad. de T Alle- 
mand. a Taris 1788» 12 . Engtifch: 1) von Hol- 

‘ er oft. Vol. I — III. Lond. 1787. Vol. IV. ibidem 
1793. 8- 2) von einem ungenannten Englifchen ÖfE- 

cier. ebend. 1788- II Voll. j&. Schwedijch von Karl 
Leonhard Stalhammer. Stockholm 178. — 
1790. 3 Theile. 8- Neue Auflage, ebend. 1790. 8. 
Holländifch von J. Kantelaar. ifter u. 2ter Theil. 
Amlterdam 1788« 3 tcr Theil'-I789. gr. 8« 
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Freyherr von der Tackck. (F.) 

Sämmtliche Gedichte u. Schriften. ifterBand: Fabeln, 
Erzählungen u. Satiren. Leipz. (Wien) 1786. — 2ter 
Band; vermifcbte Trauer- und Scherzgedichte, ira 
Gefangnifs, auch in Freyheit. ehend. 1^86. — 3ter 
Band; profailche Schriften, ehend. 1786. — 4ter — 
8 ter Band, ehend. 1787» 8 - Holland ifck von 1 *. , 1 . 
Kalteleyn. 4 Theile. Dordrecht 1789- 1790. gr. 8- 
Trauerrede bey dem Grabe Friddrich’s des Gro- 
fscn, Königs in Preuffen. Wien 1786. 8- 
Das Schickfal der Frau Juftitia bey allen Höfen Euro- 
pens ; ein Roman und Gedicht. (Wien) 1787* 8 * 
Letzte Unterredung Friedrich’ s des Grofsen in 
der Tödesftundc mit Pater Pavian, einem Francisha- 
ner - Guardian. Ein Traumgeficht, worinn man die 
Stufen des Menfchcnverftandes von Leibnitz bis 
•zuin Alfen abmelfeo kenn. (Berlin 1787. 8- Dänifch 
von II. L. T. W** Kopenhagen 1790. 8* 

Neue Art zu beten, für folche Gattungen von Men- 
ichen, die in den bisher bekannten Gebetbüchern kei- 
nes finden können, welches ihrpr Lieblingsmeynung 
buchfiii blich angenieffen ift. Dresden 1788- 8 * 
Vertheidigung meiner Lebensbefchreibung gegen den 
Widerleger, -ebend. 1789* 8* 

Examen politique d’un ouvrage intitule : Iliftoire fe- 

crete de la Cour de Berlin, ou Correfpondance d’un 
• Voyageur Francois, ä Berlin 17 89. gr. 8' Teutfch 
von einem Ungenannten unter dem Titel: Trenck 
contra M i r ab 6 a u , oder politifch-kritifche Beleuch- 
tung der geheimen Gefchichte des Berliner Hofes, 
nebit mehrern wichtigen Staatsbemerkungei». Leipz. 
1790. 8- Dänifch 1790. 8' 

Trauerrede bey dem Grabe Jofeph’s des Zwey- 
ten, Römüchen Kaifers. Wien den 28ftcn Februar 
1790. 8- 

Bilanz zwifchen des Monarchen und der Kirchen Ge- 
walt, fo wie fie der Trenck abwägt. Hermann- 
ftadt 1790.' 8. Lateinifch. .... 

Gebet der Ungarifchen Landftände. ebend. 179 °* 8» 
Der Trenck an alle redliche Ungarn; eine Epiltel für 
den Landtag, ebend. 1790. 8- 
Der entlarvte Priefter, vielleicht noch zur rechten Zeit 
für Ungarns Landesväter; aus Trenck’» Feder u. 
Herzen. Telt 1790. flf. .... 
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Triumphlied am Krönungstage Leopold) des 2ten, 
Römifchen Kaifers. Wien 1790. 8* 

Denkmahl und Trauerrede bey dem Grabe des Feld- 
marfchalls Laudon. Ofen und Wien 1790. 8* 
Gedicht bey der Ueberficht feines Sckickfals, da er 
' nach 43 jähriger fruchdofer Arbeit in Wien , fo wie 
Belifar aus Konßantinopel reifete. Berlin 1 1792. 8« 
Altonaer Monatsfchrift. 6 Stücke. Altona 1792. 8* 
Fortgefetzt unter dem Titel: l’roferpina. .... 

. Sein Bildnifs vor feiner Lebensbefchreibuug. 

Vcrgl. Goldbeck' s litter. Nachrichten von Preuffen Th. t. 5 . 
aoo. Th. a. S. i 85 u. 969. — Denina Pru/Te litteralre T, 
XII. p. 409 — 4 t 5. — Seine eigene X*bensbefchreibun£. —• 
11 rneft i a. a. Oj S. 339 — 534. 

( ■ 

< . 

Trendelenburg (Karl Ludwiö 

Friedrich). 

Doktor der Medicin und ausübender Arzt zu Lübeck* 

S 

Geb. zu Strelitz 1724» geß. am . . . May 1792. 

«Continuatio controverfiae de mechanismo refpirationis 
H a mb e r ge r iano , qua I, abfentia aeris thoracici 
prob^tur; II. Demonftratio H amb er ge r iana de 
* actione mufeulorum intercoftalium fub crilin. modelte 
vocatur a C. F. T. S. M. (Strel. Mega pol.') M. D. 
(Med. Dr .) Goettingae 1749. 4. 

Fernere Fortfetzting der Hallerifchen und Hamber- 
gerifchen Streitigkeiten vom Athemhoblen, wodurch 
die Beurtheilung meiner Streitfchrift in der Jenaifchen 
gelehrten Zeitung , iingleichen Herrn Hamberger’s 
Einwürfe dagegen in feiner Phyliologie beantwortet 
. werden. Roltock und Wismar 1752. 4. 

Tresenreuter (Johann Ul- 
rich Christoph). 

Studirte zu Altdorf und ward dort »759 bey der 
Rechten Ficentiat. Bald darauf gieng er nach Güttin- 
gen, wo' er fogleich Rrlaubnifs zum Privatdociren bey 
der Univerßtät erhielt. Im J. 1761 bekam er Gelegen- 
heit, als Sekretair des damahligen Ddnifchen General - 
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Tresenreuter (J. U. C.) Tretzel (J. S.) I23 

auditeurs nach Kopenhagen tu kommen. Zu Anfang des 
J. 1762 wurde er zum Auditeur des Schleswigifchen ge- r 
Korbenen Infanterieregiments und noch in demselben Jahr 
zum Oberauditeur zu Rendsburg ernannt. Im J. iJJO 
liefs er fich während des Aufenthaltes zu Altdorf zum 
Doktor der Rechte' creiren,,' und machte hierauf eine Reife 
nach Wien. Endlich wurde er 1778 Amtsaktuar der Sü- 
derditmarfifchen Gerichte zu Meldorf. Geb. zu Altdorf 
am Stoßen November 1739; S e ße am loten ( nach andern 
am 13 ten) Augufi 1783 - ' 1 ' 

Disquifitio iuris Germanici , num haeredis infiitutio fit 
caput ac fundamentum totius tefiamenti. Altdorf. 

1759 * 4 - 

Diff. de emancipatione minus plena. ibid. eod. 4. 
Commentatio de his,>qui haeredes inftitui prohibentur. 

; Gotting. 1760. 4. V , 

Compendium antiquitatum Germanicarum in ufum au- 
ditorii. ibid. 176 1. 8> Auch unter dem Titel: Anti- 
quitates Germanicae in compendium adornatae. ibi* 

' dem eodem. 8» 1 

Selectarum obfervationum iuris Germanici fylloge. ib. 
eod. 8* In der Vorrede meldet er* dafs diefe Anmer- 
kungen aus den Papieren feines Stiefvaters , D. II eu- 
mann von Teutfchenbrunn , entlehnt feyen, 

Veigl. W e i d li c h* s biogr. Nachrichten von den jetztlebenden 
Rechtsgei. Th. 5 . S. 5*5 u, — Nop itf ch au Will B. 4 . 

, 55Ä — 334* * 

r • . ; * ' 

Tretzel (Johann Stephan). 

Mag iß er der Philofophie; erfi Pfarrer zu lllfchwang 
in der Oberpfalz , hernach feit 1783 Stadtpfarrer und 
Ikfpektor zu Sulzbach. Geb. zu Sulzbach am i/^ten De- 
cember 1733; geft. am äQßen April 1800. 

D. (Präef. Job. Steph. Müller) de hominis obligat 
tione ad utendum mediis revelationis vel ante admif- 
fam illius veritatem dlvinam. Jenae 1755’ 4» 
Cömmentatio de fine actionum Dei trajifitivarum. ibi* 
dem eodem. 4. *./ • 
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* ' * , - / 
Antrittspredigt von der wohltbätigen Anftalt des cliriÄ- 
lichen Lehramts. Nürnberg 1777. 4. 
Inftallationspredigt von dem redlichen und feiten Sinne 
eines chriftlichen Lehrers. Nürnb. u. Altdorf ^ 83 - 4 * 
( Steh» auch im toten Theil des Repertoriums von gu- 
ten Kanzelreden.') 

‘Gebete und Lieder zur Jubelandacht bey der 5ojähri- 

f en Regierungsjubelfeyer des Kurfürften von Pfalz- 
ayern. Sulzbach 1783- 8 - 

*Auserlefene Liederfammlung zur Beförderung und Ue- 
bung chriftlicher Gefinnungen und Tugenden in allen 
Ständen ; auf böchfte gnädigfte Genehmigung und 
Verordnung ausgefertiget von dem Sulzbachuchen Mi- 
nifterium, ebend. 1790. 8- 

* Aflecurirtet Evangelischer Religionsltand im Herzog- 
thum Sulzbach , fowohl gehörig erläutert , als auch 
gegen Angriffe geziemend vertheidiget. Mit fo vie- 
len Belegen, als das Wahrheit * und Rechtliebende 
Publikum zur gründlichen Beurtheilung diefer wich- 
tigen Sache und zur vollkommnen Ueberzeugung 
Rechtlich begehren kann. Leipzig 1797. gr. 8* ( Un- 
ter dem Vor bericht fleht fein Name.) 

Schulrede vom fleilligen und nützlichen Schulmanne; im 
3 ten Theil des neuen Magazins vorzüglicher Predigten. 
Abhandlungen vom Beichtwefen auf dem Lande, und 
von Landpredigten ; im Landprediger. 

Vergl. ,G. X. Ri c h t er' 1 biograpUifches Lexikon der geißUcheu 
Liederdichter S, 412. * 



von Treu oder Trew (Christoph 
Jakob). 

Nachdem ihn fein Vater , Chrifloph Treu , Apo- 
theker zu Lauf , Anleitung zur Botanik und Pharmaccv - 
tik gegeben hatte , fiudirte er feit 171.1 tu Altdorf , er- 
warb fleh dort 1715 die medicinifche Ldcentiaten - und , 
1J16 die Doktorwürde; begab fleh alsdann nach Haufe 
und fleng an , glücklich zu practiciren. Im J. 1717 g lang- 
er auf Reifen durch Teutfchland , die Schweitz , Frank- 
reich , Holland , und von da nach Danzig , uo er fleh 
ein Jahr lang auf hielt. Alsdann (1720) reifete er nach 
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Königsberg in Prenffcn, und kam noch in demselben Jahr 
ins Vaterland zurück; prahticirte alsdann in Lauf wieder 
einige Monate , wurde noch zu Ende deffelben Jahrs in 
das Collegium medicum zu Nürnberg auf genommen , und 
erhielt in diefer Stadt eine fehr ausgebreitete Praxis , die 
ihn auch auswärts , befonders in Ansbach , bekannt machte , 
Jo dafs der damahlige Markgraf ihn 1736 zu feinem 
wirklichen Leibarzt und Hofrath ernannte. Als Mitglied 
der kaiferl. ‘Akademie der JViffenfchaften wurde > er 1742 
Adjunkt und 1746 Präßdent d er f eiben , womit die Würden 
eines Reichsedlen , Pfalzgrafens , kaiferlicken Raths und 
Leibarztes verbunden zu fern pßegen. Im J. 1744 uiurde 
er Senior des medifin. Kollegiums zu Nürnberg. Einige 
Vokationen nach AltdorJ und ins Ausland verbat er fick. 
Geb. zu Lauf , einem Nürnbcrgifchen Städtchen , am 
zGften April 1695» S e fi- nm 18 ten Julius 1769, 

DilT. inaug. de chylofi foetus , additis obfeivationibus 
anatomicis. AM. 1715. 4. Auch in Hallcr’s Dif- 
fertt,. anatt. felectt. T. V. 

Tlantarum Hetruriae rariorum patalogus. . . . 1715. foT. 
Nachrichten, von einer raren Ilauptwunde , deren Cur 
und Section. Nürnb. 1724- 4. Mit Figuren. 

Relation von der im Jahre 1726 zu Nürnberg verblü- 
heten Aloe Americana Clufii. ebend. 1727. 4. Her- 
nach viel vermehrter in den F ränkifcben Actis erudi- 
tis et curiofis Samml. 6 und 10. (1728O 
Vertbeidigung der Anatomie in einer Rede. eb. 1729. 4* 
Wohlmeynender Vorfchlag , wie eine vollftändige , zu- 
verlällige und deutliche Abbildung und Erklärung al- 
ler Theile des menfchlicbe'n Körpers kann ausgeferti- 
get und denen Liebhabern um einen erträglichen 
Preis überladen werden ; zur- geneigten Ueberlegung 
eröffnet, ebend. 1733. fol. 

Epiftola ad — D. Alb ertum Haller de vafxs linguao 
lalivalibus atque fanguiferis. ib. 1734 .4. Cum tabb. aen. 
Diff. epiftoli ca de differentiis quibusdam inter hominem 
natuin et nafcendum intercedentibus , deque veftigiis 
divini numinis inde colligendis. Accedunt tabulao, 
aeneae V in duplo , alterae variis coloribus illufixa- 
tae. ibid. 1736. 4. Teutfch und mit einigen neuen 
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Treyling °) (Johann Jakob). 

Studirte auf dem Gymnafium zu Eiclifiädt und auf 
der TJniverßtüt zu Wien , wo er Doktor der Medicin und 
gleich hernach Stadt phyfikus zu Neumai kt in der Ober- 
pfalz wurde. Im J. 17 11 kam er als ordentlicher ^Pro- 
jejjor der Medicin auf die Univerßtät zu Ingolfiadt ; in 
welchem kirnte er auf vielfache W eife Nutzen fiiftele. 
Geb. zu Eichfiödt 1630 ; geß. am 1 Qten Sept. 175g. 

Typofis fynthetica fcrutinü medici, feu, Examen aegffi- 
rum a Medico rite inftituendi ratio per fepuffii quae- 
fiiones omnium circumltantiarum ra^ices , contentas 
in vulgato illo verficulo: Quis? quid? ubi? quibus 
auxiliis? cur? quoiöodo? quando ? In Philiatrorum 
praefertim Tyronuin gratiam deducta, et in duplicis 
generis tabulas digelta. Ingolftadii 1719. 4. - j 

Dill. Punctum cenuale omnium linearum medictfrum, 
id eft, Tractatus medico - theoricus de Medici j)rae- 
ftantia et officio generali, feu, Methodo medendi una 
cum triplici remediorum fonte pbarmaceutico , Chi- 
rurg. et diaetetico , formulas praefcribendi ratione et 
indice locupletiffimo , riova et clara methodo ordine- 
que concinno ad mentem et gultum moderni faeculi 
efformatu», uti tyronum inftructioni , ita Practicorum 
ufui accommodatiffimus , cuius librum priinuin de- 
fendit Joh. Friclericus Hartmannus, Neofo- 
renlis Palatinus. ibfd. eod. 4. 

— ~ de cancris, horumque partium natura et ufu, ibi- 
dem 1721. 4. 

— Introductio ad librum fecundum de fonte pbarma- 

ceutico et modo operationis medicainentorüm , feu, 
de natura in corpore humano medicatrice, contra 
Stablianos vindicata. ibid. 1723. 4. r 

— Alteratio Microcosmi therapeutica , feu, Tractatus 
medico^- therapeuticus de remediorum et medicamen- 
torum alterantium operandi et adhibendi modo , ma- ■ 
teria, formulis, indicantibus , et regulis practicis. '' ib. 

1726. 4. 

• Tractatus medico — therapeuticus de fabrica et ar- 
tiliciola praefcriptione formularum mcdicinaiium. ib. 

1728- 4- ... 

Diir. 

i ■ . 

, -*) Jucht Tasvwxo, 
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Dlff. Scbola patientiae aegris addifcendae, feu, Tracta* 
tus medico - therapeutico- diaeteticus. Ingo Ut. 1730 4. 
— - Tortura corpori bumano falutifera et faepe neceffa-. 
ria, feu, Fons therapeutico - chirurgicus. ib. 1731.4. 

— — Fons therapeutico - chirurgicus continuatus. . ibi- 
dem 1732. 4. 

Pfeudo - Medicina . populi ruina ex negligentia fupina; 

in Oratione inaugurah deducta. ibid. eod. 4. 

Abufus Tabach ibid. 1735. . - 

Rede, ob ein Medicus fich verheyrathen ? und was er 
lieh vor eine Braut auserwählen (olle? Aus dem JLa- 
teinifchen überfetzt, ebend. 1736. 4. > 

Oratio, qua deducitur, an et quomodo verum fit illud 
Rabbinorum : Optimus Medicorum meretur Geben- 

nam? ibid. 173 7. 4. 

An margaritae praevaleant auro? ibid 1737. . • 

An Foeminae civitate inedica fint donandae; Oratio inau- 
guvalis. ibid. 1740. 4. 

An adhuc dentur veri Energumeni? Sine anno. . . . 
Optimus Medicus , fanioris liberae murariae focietatis 
focius eile potelt et debet. ibid.^1749. 4. 

Unicam gulam plures occidere, quam fatum et gladium ; 

Oratio mauguralis. ibid. 1752. 4. 

Dill, de dyfenteria. ibid. 1756. 4. 

— de infenfibili tranfpiratione Sanctoriana. ib, 1757. 4. 
~ de althmate. ibid. 1758* 4- 

ln Acta' Acad. Nat. Curiof. fub ipfius nomine relatn funt 
*‘ Vol. V. Obfervat. 126. et Obferv. 134, de partu ve» 
. ficulari. Item Obfervat. IX de mola carnofo -feirrho« 
(0 - ferophulofa Itupendae magnitudinis et ponderis. 

•»Xtrpl. Franc. J o /. Grienwaldti Album Bavariae iatricae 
( AIo nach, rj 53. 8 -) p. i 34 — »36- — Medtreri Annalej 
Acad. Ingolftad. P, III. p. 128 fqq . p. -271. — Viri feriptis, 
«ludiüone ac pietate infigiies, quotj Eichßadium rcl genuit vcl 
aluit (auctorc Andr. Strauffio ) p. 432— -436, -4 Er- 
n*Ai a. a. O. S. 35a — 354. 

von Treytorrent (Johann Jakob 
Peter). 

Doktor der Medicin und ausübender Arzt zu Lüne - 
iurg. Geb. zu .. . in der Schweitz . . . .; gefi. 1772. 

1 ierzehntcr Band. 9 







13® von Taeytoaeent (J. J. i\) Thier (J. P.) 

Nachriebt vom Gebraüdi des Salzes vom Eifenvitriol. 
Lüneburg 1754. 4. * 

Zwey medicinifcke Tractate vom Dafeyn Gottes und 
von den Krankheiten des weiblichen Gefchlechts; 

, neblt einigen praktischen -Zugaben, ebend. 1770. 8*‘ * 

• ' . ' , • < v 

Triebel (Johann Adam). 

Fürßl. Schwarzburg - Rudelfiädifcher und Sonders- 
haußfeher Bergrath , wie auch JiammerkommiJJionsratk 
zu Leutenbcrg. Geb. zu . . . 1690; geßorben am 7 ten 
May »77 1. 

Betrachtungen fowobl über die Mittel und Wege, wo- 
durch ein Bergwerkseigenthum regelmäfsig zu erlan» 
gen und zu erhalten fey, als auch von den Fehlern, 
wodurch es, nach den Bergrechten, wieder verlolirea 
werden könne. Weiflenfels 1767. 4. 

. ' ‘ . j ' ' t * * 

Trier (Johann Paul), 

Wahrfcheinlich Bruder des Folgenden. 

Studirte zu Leipzig Theologie , ungeachtet er nt« 
ein geifiliches Amt anzunehmen fVillens war , bis l7<>8* 
von welcher Zeit an er Hojmeißer junger Edelleute wat\ 
hauptfächlich zu Dresden. Im J. »7»4 wurde er Berg gm» 
tichtsdirektor zu Glucksbrunn im Fürßenthum Meiningen , 
unweit Eifenach. Bey diefepi Amte mußte er fich zwar 
der praktifchen Rechts gel ehr famkeit und dem Bergbau « 
vorzüglich widmen .• doch fetzte er fein Studium der Theo» 
logie dabey, felbß als Schriftfiellcr , eifrig fort. Als er 
feine Anmerkungen über das Goncordienbuch fchrieb , rei- 
fete er in jeder JYoche einen Tag nach Gotha , um die 
in der herzoglichen Bibliothek befindlichen Ilandßhriften 
von der Reformationsgefchichte zu gebrauchen. Geb. zu 
Möhra im Meiningifchen am QQßen November 1 687» 
gefi. am äfften April »768- 

‘Anmerkungen über das Concordienbuch , woripnen 
daflelbe nach der Richtfchnur der heil. Schrift ge. 




Tiweh (J. P.) , ' igi 

„ % 

* / 

' 1 prüfet, gegen die Scliwäbifche und Niederfächlifche 
Foriquln uncj das Torgauifche Buch gehalten, auch 
aus vielen Mfcr. und andern Urkunden erläutert und 
wo es nöthig , widerleget wird, Nebft einer hiitori- 
' fchen Nachricht von den Auctoribus und andern merk- 
würdigen Umltänden des Concordienbuchs. Verfallet 
von J. P. T. Frankf. u, Leipz. (D isburg) 1747. 4. 
•Anmerkungen über den Heidelhergifchen Gatechismum $ 
verfallet von J. P. T. ebend. 1754. 8* 

— • . •*'•■* • 4 ' 
Von folgenden Schriften hat der Vtrfaffer felbß hey fei- 
ner Lebens befchceibung die Titel hochfi flüchtig und ab- 
gekürzt angegeben. IV as ordentlicher oder genauer an- 
gezeigt iß mufste mit vieler Mühe aufgefpürt 
werden. 

Chrißiana. .... 

Der überwundene Atheift 

•Einleitung zu dem Recht der Natur der Chriftlichen 
Völker; verfallet von J. P. T. Eilenach 1756. 8- 
Pauli Sinn von dem Glauben. . . .*1 
Chrilti Sinn von dem Glauben. . . . . 

Hoepfneri Sinn von dem Glauben. .' . . -. 

Unterfuchung einiger ungegründeter Meinungen 

Gedanken von der reinen Lehre 

Belials Erklärung der Lehre Chrilti 

Anmerkungen über einige wichtige Oerter der Epifteln 

• Pauli...... 

Anleitung zu einem ungeheucbelten Chriftenthum. . . , 
^Einiger erleuchteten Lehrer Gedanken von der De- 
muth. . . . . 

Extract aus Jac. Gördens Differtation von der Frie- 
dens- und Unterfcheidungst.heologie 

*Der wahre Gottesdienft der Engel und der Gläubigen, 
im alten und neuen Teftament, wie auch der fallche 
Gottesdienft der alten und neuen Heuchler; in Be- 
trachtung gezogen von J. P. T. Frankf. u. Leipzig 
l? 5 2 - 8- 

Der Zuftand des Jüdifchen Volks 

•Erinnerungen hey der Uoberfetzung des neuen Telia» 
ments,- welche von denen Herren Heumann und 
Bengel verfertiget worden; verfallet von J. P. X. 
Frankf am M. (Eifenach) 17,54. 8- 

* Auszug aus Samuel Clarke’ s geiltliohen Reden. 

Eifenach 1756. 8« 
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Trier (J. Pi) 



Betrachtungen der wicbtigften Oerter der Epiftel Pau- 
li, an die Homer . . ► . 

•Ermahnung, der Heiicheley und der Sicherheit zu 
entfagen ; nebft einer Prüfung einiger Predigten Hm. 
Forltmann’i; verfaffet von J. P. T. Eifenach 

i 75 8 -. 8 * .. .. ; : 

•Zeugnif* der Wahrheit, oder eines Chriften Gedanken 
von der Reformation. Frankfurt und Leipzig. (£i- 
fenach ) 1760. 8. 

•Pium Defiderium, oder eines Chriftlich gefinnten 
Layen Bitte. ' Eifenach 1759. 8* 

•Betrachtung der Sätze, dafs wir täglich viel fündigen, 
und durch die Abfolution Vergebung erlangen, eh. 
1760. 8* 

•Warnung vor dem Betrug der Sünde, auch Betrach- 
tung der erften Epiftel Johannis. Nebft einer Nach- 
richt von Hin. D. Summier’ s Betragen gegen das 
Pium Deiiderium. Frankfurt und Leipz. ( Eifenach ) 
' .1760. 8- N # t 

•Betrachtungen einiger Einwürfe wider' die Vorforge 
Gottes, etend. 1760. 8* 

• Gedanken, von dem neuen Ileydenlhum, welches ei- 

nige Weltweife aufzurichten bemüht hnd; nebft ei- 
ner Nachricht von der BefchafFenbeit der Tractate : 
die unwandelbar® und ewige Religion ; der Baum 
der Erkenntnis des Guten und Bofen ; GeheimniiTe 
zur Erläuterung der Gefchichte unferer Zeit, ebend. 
1762. 8- 

• Erinrierungen bey der Philofophie des guten Verftan- 

des, welche Hr. Marquis d’Argens zum Gebrauch 
des Cavaliers und des Frauenzimmers gefchrieben. 
> Eifenach 1762. 8- 

• Üuterweifung, wie ein junger Menfch fich zu verhal- 

ten habe u. f. w 

•Die Herrlichke’t des Chrißlichen und da$ Elend der 
neuen heydnifchen Religion. Frankfurt ( Eifenach ) 
1764. 8- 

•Anmerkungen über etliche Sätze des Tractats: Di* 

1 Chriltliche Lehre im Zuiämmenhange. eb. 176,5. 8- 
•Das unuütze Gebet der neuen Heyden. .... 

Vcrgl. Seine eigene Lebensbeschreibung, herausgegeben von o - 
* kann) G(eorg) £(f A). — LUeiiach 1770, 3. — ür nt- 
yl/ 1 . 1 . O. S. 355 — 3«5. 
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Trier (Johann Wolfgang), 
wahrfcheinlich Bruder des Vorhergehen- 
den. 

Studirte in Leipzig., wo er auch Magißer wurde. 
Nachdem er ßch ein Jahr in Dresden aufgehalten , gieng 
er nach Leiden und erwarb fich dort 1709 den jurifii- 
fchen Doktorgrad. Im J. 1711 wurde er Profeffor der 
Heraldik auf her Univerfitüt zu Leipzig , 1724 aber kö* 
nigl, Preufjifcher Hofrath und ordentlicher Projeffor der 
Rechte auf der Univerßtät zu Frankfurt an der Oder. ’ . 
Nach Jaih. Jak. Mofer’s Abgang wurde er Ordina- 
rius der Juriftenfakultiit ; erhielt aber 1743 feine Entlaß 
fung , weil er duß'erfi unverträglich war. Er gieng hier- 
'auf nach Dänemark , und. von da als Sekretair der zu 
Trankebar errichteten Dänifchen Kompagnie zu Schiffet 
in welcher Qualität er auch verßarb. Geb. zu Möhra 
in Meiningifchen geß. um 1750. 

Diff. de providentia Dei circa conliituendos reges. LipC 
1706. 4. 

Fragen vort den menfchlichen Neigungen und Gemüths- 
bewegungen. ebend. 1708. 12. ebend. 1719. 12. 
ebend. 1731. 12. ebend. 1733. 12. 

Diff inaug. de iuribus peregrinantium. Lugd. Batav. v 
1709. 4. 

Aniinadverfiones in Joachimi Hoppii Examen In- 
ftitutionura Juris, in quibus permulta loca et huius 
Examinis et ipforum Inftitutionum emendantur atque 
flluftrantur. Lipfiae 1712. 12. Editio fecunda, au- 
ctior et emendatior. ibid. 1724. 12. 

Diff. de inügnibus regis Polonicis. ibid. 1712. 4. 

* Gedanken vom Teutleben Juftitzwefen. eb. 1715- . • 
Einleitung zu der Wappenkunß ; nebft einem Vorbe- 
riebt von der Heroldswiffenfchaft. ebend. 1715* 8 * 
ebend. 1744. 8< 

Animadverfiones in Sam. Stryckii Examen iuris feu* 
dalis, in quibus permulta loca, et iuris feudalis, et 
buius Examinis emendantur atque illuftrantur. ibid. 
1716. 'Jt2. 
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DifT. de tr^Dsmiflione fructuum feudalium in heredes 
allodiales Lipf. 1719. 4. ' » 

Progr. de difficuliate inveniendae proportionis atque 
ordinis inier iura concurrentia. I'iaucof. ad Viadr. 



1724* 4 ; . 1 

Qratio aditialis de oeconomia iuris, ibid. eod. 4. 

DilT de proportione fcrvata in legibus Mofaicis de in- 
ceftu. ibi<l. 1726. 4. 

— de eonfuetudinibus fine confenfu Imperantis valenti- 

'• bus. ibid. 1727. 4. ' , 

— de variis modis coercendi calumnias. ibid. 1728- 4 * 
Iß die Arbeit des Refpundenten. 

— de iudicio captiofo. ibid. 1729. 4. 

. Unter dem Namen J oh. Gottfried Sch iltt: 

i - # 

Examen metbodi axiomaticae, qua in Elementes iuri* 
civilis ufu* eit J. G. lleineciu». Francof. ad Moen. 

4 ( f potius) Viadr.) 1733- 8* Editio tertia {?). Acco- 
dunt refponfjones ad vindicias huius metbodi a Gott- 
fr. S e 11 io editas. ibid. 1735. 8- Auch in folgender 
Sammlung: Triga opufculorum Jo. Wolfgangi 

Trieri, et Godofr. Sellii, qnibus de ufu et ab- 
ufu metbodi axiomaticae in iurisprudentia difeepta* 
für. Francof. ad Viadr. 1750. 8- Zu dem, was oben 
unter dem Artilnl Sellius von der Gtfchichte, diefes 
Streites angeführt iß, fetze man noch: liallifcbe Bey- 
trage zu der Gelehrten Hiitorie B. 1. S. .563 — 566. 
Car. Ferd. Hornmelii JLitteratura iuris p. # 20I et 

’ 231—235. ex editione feeuhda. 

Diit de abolitione crimintfm. Francof. ad Viadr. 1734.- 
4. Vom lief pendenten J oh- ^S am. Ungnad. 

Trogr. de proportione poenarum. ibid. eod. 4. 

Diff. de computandis gradibus fanguinitatis et affinita- 
tis. ibid. 1736. 4. Recufa. ibid. 1740. 4. 

— de vita foetus bumani in utero, ibid. 1737. 4. 

« — de dignitatibus, quae liberant a palria poteßate. ib. 
eod. 4. Vom ReJ pondenten. 

Progr. de pudore naturali iu contrabendis matrimoniis 
infpiciendo. ibid. eod. 4. < ' s 

Diff. ad legem Evangelicam de divortiis. ibid. 1738- 4. 

— de onere probandi negantibus incumbendi. ib. eod. 4. 

Progr. de formula actionis bypotbecariae. ibid. eod. 4. 

Diff. de conilictu obligationum. ibid. 1739. 4. . 
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Diff. de principiis cögnofcendi veritatem, quibus JCti 
utuntur. Francof. ad Viadr. 1741. 4. « 

— de officio Grdinarii in Academiis. ibid. 1743. 4.- 

— de iure ßapulae civitatis Francofurtanae ad Viadr. 
ibid. eod. 4. 

Noch findet man unter feinem Namen angeführt: 

De ufu linguae Graecae. .... ' - 

Vergl. tflymmen’s) Hey trüge der juriil. Litteiatur in deu Freuff. 
Staaten l'iaaml. 5. S. 324, u. f. 

Triesch (Wilhelm Heinrich). 

Prediger der Evangelifch - Reformirten Gemeine zu 
Urdenbach im Rergifchen feit 1771 , und zu Xanten im 
Clevifchen feit 1775 * S e ^>- zu Düffeldorf am 3 ten Jpril 

> 748 » S e ß- am 2 ten Februar 1 7QQ. 

* ' *, . * 

Drey Predigten der beiden Brüder Joh. Daniel Ja- 
hob und Wilhelm Heinrich Triefch, bey 
der Amtsveränderung des jüngern gehalten. Wefel 
} 776 . 8- 

Nieder- Rh einifche Unterhaltungen feine Monatsfchrift). 

ebend. angefangen 1786 und fortgefetzt bis 1792. 8» 
Gedäcbtnifspredigt auf Friedrich den Einzigen, 
gehalten am Tage der Einweihung der neuerbautea 
reformirten Kirche zu Xanten, ebend. 1786L 8* 
Vorfchläga zur Befchäftigung und Verforgung der mü- 
fsigen Armen in Cleve und Mark; eine von der kö- 
nigl. Landesregierung zu Cleve gekrönte Preisfchrift, 
zum *Nutzen der Armen. Cleve 1791. 8* 

Auswahl einiger Predigten von Chrifiian Fried- 
rich Baumann, gewefenen königl. PreuIT. Conff- 
Ttorialrath und erften Prediger der Evangel. ref. Ge- 
weine zu Cleve. Nach deffen Tode lierausgegeben 
(und ergänzt) von W. Hi Triefch u. L w. ebend. 

,1797. 8- 

^Triller (Daniel Wilhelm), 

Vater des Folgenden. 

Studirte zu Zeitz und Leipzig , wurde auf diefer 
Univerßtät 1715 Magifier der PhiLofopkie r und 171g zu 
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Halle Doktor der Medicin. Er gieng alsdann tiach Leip- 
zig zurück, und fieng an, Vorlefungen zu halten Im J. 
17Ü.O kam er als Landphyfikus tiach Merfeburg, und 
i73° erhielt er den Ruf, den Erbprinzen von Naffau- 
Saarbrücken als Leibarzt auf Reifen zu begleiten. Nach- 
dem er mit ihm die Schweift, und die Niederlande durch- 
feifi hatte, kamen fie 173 2 über Lothringen zurück. Im 
J ■ *744 verlangte und erhielt er feine Entlaffung von 
Ufingen, und liejs fich in Frankfurt nieder, wo ihn das 
damahls dort fich aufhaltende ReichshufrathskoUegium zu 
feinem ordentlichen Rath und Leibarzt befiellte. Das 
Jahr darauf berief ihn der Herzog von Sachfen - Weif- 
fenfcls zu feinem Hofrath und Leibarzt. Nach dem Ab- 
leben deff eiben 1746 verfetzte’ ihn der König von Polen 
und Kurfürß von Sachjen, in gleicher Qualität und mit 
feinem bisherigen Gehalt, nach Dresden Fjidlich wurde 
er 1749 üls ordentlicher Profeffor der Medicin nach Wit- 
tenberg berufen. Geb. zu Erfurt am loten Febr. 1695* 
gefi. am zzfien May 1782. 

Difi - . (Praef. P. G. Schacher) 4e partibus corporis 

• humani internis. Lipf. 1705» 4. 

s— de'Moly Homerico detecto, cum reliquis argumen- 
tis ad fabulam Circaeam pertinentibus. ibid. 1716.4. 
inaug. med. (Praef. Fr. Hoffmanno) de pingue* 
- dine feu fucco nutritio fuperfluo. Ifalae 1718* 4. 
Apologia pro Hippocrate, Atheismi falfo accufato. 
Rudolft. 1719, 4. 

Epiftola medico - critica ad celeberr. Job, Freind fu- 
■ pra I et II H ip p o cra tis'Epidemicorum, .in qua 
' iiinul agitur de variis eius editionibus. ibid. 1720. 8- 
Hugor^is Grotii leidender Chfriftus, ein Trauer» 

• fpiel ; aus dem beygefügten Lateinifchen Texte in 
Teutfche Verfe überletzt, und mit vollßändigen An- 
merkungen erläutert; auch -einem poetifchen Anbange 
von Pallions - Andachten begleitet. Leipzig 1723. 8- 
N eüd durchgeliends verbefferte Ausgabe. Hamburg 

1748- 8- . ‘ 

PoetiTche Betrachtungen über verfebiedene aus der Na- 
tur* und Sittenlehre hergenommene Materien; nebft 
: einigen Ueberfetz ungen -und vermifcliten Gedichten- 




I 



Tau.leji (D. W.) 137 

liier Theil. Hamburg 1725. 2te Auflage, ebend. 

1739. — 2ter Theil. ebend. 1737. 2te Auflage. 

1 ebend. 1746. — 3ter Theil. ebend. 1742. — 4ter 
. Theil. ebend. 1747. — 5ter Theil. ebend. 1751. — 

6ter Theil. ebend. 17^5. 8* 
jCommentatio de nova Hippocratis editione ador- 
. nanda, cui fpeciroinis loco adiectus eil libellus Hip* 
pocratis de anatome, aommentario inedico - criticO 
perpetuo illultratus. Tugd. Batav. 1728- 4mai. 

Neue Aefopifche und moralifche Fabeln, worinnen 
in gebundener Rede allerhand erbauliche Sittenleh- 
ren und nützliche Lebensreguln vorgetragen werden. 
Hamb. 1740. 8- 

Succincta Commentatio de Pleuritide eiusque curatione ; ■ 

adiectis limul.X lingularibus pleuriticorum hiftoriis. 
Francof. ad Moen. I7^p. 8- Teutfch , mit den hand- 
. fchriftlichen Anmerkungen und Zufatzen des Verfaf- 
- fers herausgegeben von J. C. Ackermann, Prof. 

zu Altdorf, ifter Theil. Frankf. u. Leipz. 1786. 8 
Obiervationuui cliticanun in varios Graecos et Lalinoa 
auctores Libri quatuor. Francof. ad Moen. 1742. 8.' 
fiefy ch ianarum cmendationum criticarum, ad — Jo* 
annem Alberti, Lexici Hefychiani editorem et 
reftitutorem digniflimum , Theologum ac Philologum 
apud Batavos praeftantillimum. ib, eod. 8- Stehen auch 
in der Alberti feiten Ausgabe des t H e fych ius. (1746.) 

Der Sächfifche Prinzen - Raub, oder der wohlverdiente 
Köhler; ein Gedicht in 4 Büchern. Mit Kupfern. 

/ Frankfurt 1743. 8- l 1 ■ • 

Progr. de veterum Chirurgörum arundinibus atque ha- 
■ benis ad artus male hrmos confirmandos adhibitis, 
occafione loci cuiusdam Suetoniani. "Viteb. 174944. 

DilT. de fame lethali ex callofa oris ventriculi ariguftia. 

• ibid. 1750. 4. * . 

Progr. de elyfterum nutrientium antiquitate et ufu. ibi- i 
•* dem eodem 4. 

* 4 — de Pityriafi velicae, ad corruptum quendam Cae- 
lii Aureliani locum illutirandum et emendandum, 
v ibid. eod. 4. ' ^ •• 

Exetcitatio altera plcnior'ad locum quendam Sueto- 

• nii dn vita Augufti de remedio babenarum atque 
'•rundinum, in qua uVobabilis ifia emendatione novis 

argumentis valide confirmatur et a frivolis nuperi cu- 
iusdam adverfarii pftudonymi (Springsfeld) oh- 
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Piff, de 'fordidis et lafcivis remediis antidyfentericis vi- 
' tandis. Viteb. 1770. 4. ■ ‘ 

Brogr. de ingenti differentia voihicarum opertarüm et 
apertarum. ibid. eod. 4. 

— de fenllibua morbis, diverfo modo a Salomone et 
Hippocrate defcriptis atqueinter fe comparatii. 

\ ibid. 1771. 4. 

Diff. de tumoribus fubitis, a dyfenteria interapeftive 
fuppreffa obortis. . ibid. eod. 4. 

— de morbis puerperio folutis. ibid, 1772. 4. 

De variis veterum medicorum ocularium collyriis, qup- 
rum memoria in prifcis lapidibus et fcriptis adhuc 
fupereft. ibid. eod. 4. 

Diff. de diverfis aegrotorum lectis a medico clinico prQ- 
be obfervandis. ibid. 1773. 4. 

— de fufpecta opii ope in pleuritide curanda. ibidem 
1774 * 4 -. 

Clinotechnia medica antiquaria , f. de diverffs aegroto- 
ium lectis fecund um ipfa varia morborum genera con- 
venienter inftruendis commentarius medico - criticu*, 
cum indice rcrum memorabilium locupletiffimo. Fran- 
cof. et Lip£ 1774. 4. 

Diff. de mirando cordis vulnere poft XIV demum dies 
lethali. ibid. 1775. 4. 

Progr. in legem XVI. § 7. Dig. de publicanis et ve- 
ctigalibus. ibid. 1777. 4. , < . 

Diff. de dulcedine aegrotorum.amari plerumque eventus 
praenuncia. ibid. eod. 4. 

Belehrung, wie es anzufapgen, ein hohes Alter zu er- 
langen. ebend. 1778- 8 * O n V erftn.) Mit folgendem 
neuen Titel: Diatetifcbe Lebensregeln, oder Beleh- 

rung, wie es anzufangen, ein hohes Alter zu errei- 
chen. Frankf. am M. 1783. 8* 

Brogr. I — III de publicanis et vectigalibus. Viteberg. 

1778— 1779 * 4 

— de fingulari olei atque vini ufu in vulneribua felici- 
ter curandis, ad locum Lucae X, 34. ib. 1778.4. 

Obfervatio exhibens novam Lolli , Franconiae Deaßri, 

. explicationem ; in Mifcell. Lipfienlibus T. IX. p. 
175 — 181. — De eo, qui a Ceramii equo graviter 
delapfüs eft; hoc eft: Exercitatio in locum ex IV Epi- 
dem. Hippocratis libro; ubi fententia fertur fu- 
per correctione Reinefii a CI. D. Schiniederp 
nuper ädferta et approbata; ibid. T. X. p. Ii8*13f. 
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/ ( V , 

Obfervationes philologicae in novum Teltamentum; kom- 
men zerßreut.vor in Wolfii Curis exegeticis. 

Notae, coniecturae et emendationes ad Aretaeum 
Cappadocem, in editione B o e r li a a viana. (Lugd. 
Bat. 1731. foL) > « - 

Epiftolae medicae duae de anthracibus et variolis vete- 
rum ; i>r Hahnii Tractatu: Carbo peftilens a carbun- 
culis live variolis veterum diftinctus. (Vratisl. 1736. 4.) 
Emendationes et obfervationes in Julia ni Caefares; in 
editione Gothana (1736). > , 

Emendationes et obfervationes in A e 1 i a n i librum de 
natura animalium. (London 1744- 80 
Notae ad, Anonymi Introductionem anatomipam ; Graece 
et Latine etd. (Lugd. Bat. 1744. 8inai.) 

Exercitatio medico - philologica de mirando laten» cor- 
disque Chrilti vulnere atque effufo inde largo fan,* 
guiuis et aquae profluvio ; ifi der Grunerifchen 
Abh. de Daemoniacis beygefiigt. (Jen. 1775* 8-) 

Vorrede zu Herrn Chriftoph Dieterich’sv. Bö'h- 
riau, dermahligcn Sachf. Coburg - Salfeld. Cammer- 
Junkers, Hof - und Regierungsralhs u. f. xv. Poeti* 
fcben Jugendfrücbten , bey verfchiedenen Gelegenhei- 
ten gefammlet; mit einer , Vorrede verfehen von D. 

W. Triller — und mit Genebimhaltung des Herrn 
Verfallet» herausgegeben von Hrn. Dan. Willi. Fa- 
barius, S. Cob. Salf. geheimen Secretario. Coburg. 
1741. gr. 8- 

Vorrede zu der t^ten Ausgabe von Gaubii Libello de. 

methodo concinnandi formulas etc. (Francof. 1756- 80 
Vorrede zu der von J. C. G. Ackermann befolgten 
Ausgabe der G. G. Ri eilte rifchen Opufculorum me- 
dicoruin Vol. I. (Francof. et Lipf. 1780. 4-) 

Vorrede zu J. G. Herzog’» Unterricht f ür Hebammen. 
(Dresden 1780. 8-) , 

Gab heraus: f 

Mag dal. Sibyl. Rieger Verfuch einiger geglichen 
und moralifchen Gedichte. Frankf. am M. 1743 - 8 . 
Neue Sammlung Riegerifcher Gedichte, eb. 1746- 8 - 
Martin Opiz’ens von Boberfeld Teutfche Gedichte; 
in vier Bande abgetheilet, von neuen forgfältig über- v 
fehen, allenthalben fleifsig ausgebeflert, und mit nö- 
. thigen Anmerkungen erläutert, ebend. 1746. 8- 
1’ . " • 
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nae. Leipzig und Bernburg 1759. 8 .-< — -• Krfle Zu- 
gabe zu feinem F.reydenker- Lexicon. Bernb. 1765. 8- 
Der grofse Werth eines hohen Alters. Halle 1759 . » 
Homiletifche GrundrifTe über befondere Sprüche der 
heiligen Schrift, aus Leichen- und Cafualpredigten 
berühmter Gottesgelehrten gefammlet. Zelle 1759. 8- 
Homiletifche Grundriffe übet alle Sonn - und Fefttags* 
epifteln. 2 Theile. Frankfurt und Leipzig {Zelle) 
1760. 8- 

Abhandlung von der Seelenwanderung , nach dem Lehr- 
begriff der Chriften. ebend. 1760. 8- 
Riftori I ch e Nachricht von den Jubelprieftern der Graf- 

fchaft Mannsfeld 1760. 4. 

Trofifchreiben an feinen Vater bey dem Abfferben fei- 
ner Ehegattin .... 1762- 4. 

Der Chrift in böfer Gefellfchaft, eine Predigt. .... 

»763- 8- # 

Hauptlatze der Predigten, welche er im J. 1765 über 

die Evangelien gehalten 1765. 8* 

Specimen I theologiae problematicae Carpovianae. 

Lipf. 1765. — Specimen II. ibid. 1772. 4. 

Kurze doch gründliche Vorftellung der Unterfcheidungs- 
lehren, der Lutherifchen Religion von andern in der 
W elt üblichen Religionen. Stollberg 1768- 8- 
Venuifchte Gewiffensf ragen., ebend. 1770. 8- 
Theologifclies Wörterbuch, worin die in den theolo- 
giCchen Wiffenlchaften vorkommenden Wörter kürz- 
lich erkläret werden. {Zelle.) Frankf. und Leipzig 

1 770- 8- \ • • • ; 

Ein Buch für die Langeweile oder vermifchtes Aller» 
ley.; 1771. 8- 

Altes und Neues zur Erweiterung und Verbefferung 
theol. Kenntniffe. 1 - <$tes Stück. Halle 1771-1772. 8- 
Fragmente zur nützlichen Ausfüllung leerer Stunden. 

Leipzig 1776. 8* n , 

Vermöchte Sammlung merkwürdiger Begebenheiten und 
Beyfpiele aus der Gefcbicbte, zur Verherrlichung 
Gottes und Beförderung der Tugend. Halle 1 777 - 8« 
Die ganze Glaubens- und Lebenspflicht der Chriften* 
aus klaren Stellen der heil. Schrift, in einem kurzen 
und ordentlichen Entwürfe feinen ehemaligen Zuhö- 
rern vorgeftellet. ebend. 1777. 8 • 

Einige Kanzel- und Altarreden. ebend. 1 777. 8- 
Spruche der W eifen alter und neuer Zeit. eb. 1777* 8 - 

; Die 
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Die vereinigten Widerfprücke der Bibel , oder kurze ' 
Erklärung und Rettung derjenigen Schriftftellen, wel- 
che entweder lieh felbft oder andern Wahrheiten zu 
wi der fp rechen fcheinen, Quedlinb. 1778- 8- 
* Collekten für Prediger, fonderlieh auf dem Lande. ‘ ' ■» 

I B. I — 4tes Stück. Quedlinb. 177 8 — 1779. — 2ter ^ 

B. i— 4tea St. ebend. 1780 — 178:. — 3t« Bd. 

I — 4tes St. ebend. 1782— 1783. — 4ter B. j St. 
ebend. 1783. gr 8-. ' 

‘Da* kleine alte Teftament, oder Auszug deffelben, ' 
/nach feinem - gemeinnützigen Inhalt vornemlicb für 
Ungelehrte, ebend. 1779. 8* '***' 

Erndtepredigt über Jerem. 17, 7. 8; als ein Hagelwet- 
ter die Winterfrüchte verderbet hatte, eb. 1730. &. 

Neue Ueberfetzuug des Propheten Zacharias mit 
Anmerkungen: ebend. 1780. 8' 

Lefebuch fürs Landvolk. 3 Bände, eb. 1780 — 1/84- 8- 
Gebetbüchlein , nebft Gedenkfprüchen auf alle Tage des 
Jahrs, ebend. 1782. 8- - 

‘Vermifchte Prediger - Anekdoten. Halle 1784. 8- 
Kurze Unterfuchung der Frage : Ob Paulus geglau- / 

bet, dafs der jünglte Tag noch zu feiner Zeit köra- 
^men werde? in der Fortgefetzten Sammlung u. f. w. 

I749.. Beytrag 4. S. 557 u. ff. — Unterfuchung ei- 
ner gewiflen Meynung von der göttlichen Geftalt' 
Chrilti, über Phil. II, 6; ebend. 1750. S. 567 u. ff. 

Probleme aus der Paftoraltbeologie , das Verhalten ei- 
nes Evangelifchen Prediger» in Ablicht auf die fym- 
bolifchen Bücher betreffend ; in dem Journal für Fred. 

7ten Bandes i St. 1777. 

Icrfckiede ne Predigten i/t der G o e z ifchen Sammlung 
auserlefener Kanzelreden, in der Homiletifchen Vor- 
rathskammer, und in Löw’s Kanzelandachten. 

Hecenßonen und Abhandlungen, in den fortgefetzten Samm- 
lungen von - alten und neuen theologifchen Sachen, 
in der kritifeben Bibi, in dem Zellifchen Wochen- 
blatt , in der neueröffneten Erfurt. Bibi, in der Brein- 
und Verdifchen Bibi, in den novis Aott. hilf. eccl. in 
den neuen Erweiterungen der Erkenntnifs . und des 
Vergnügens, in dem tbeol. Magazin von Pratje, in 
dem Journal für Prediger. 

Yeigl. Sch m» r J a. h l' s Gefchichte jetztlcb. Gottesgeldirten S. 

88ä — 390. — Diel mann' s BuifuckfiicU« 1‘ncAerIchaft B. 
s. S. 470 — 473. 

Vierzch nter Band. 
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146 Tiutschleiy (G. U.) Tkhüa. v. Kazowitz (W.) 

Tritschler (Georg Ulrich). 

Magißer der Philofuphie und Archidiakonus zu Göp- 
pingen im Würtember gif dien. Gel. zu . . .; geß. . . . 

Der vertheidigte Titel eines Doktors in der Gottesge- 
lahrtheit wider Joh. Valent. Weigel und Jo h. 
Chriftian Edelmann*« Einwürfe? womit zu- 
gleich den dreyen Hm. Theologen in dem hochfurltl. 

, Corüiftorio zu Stuttgart zu der rühmlich!! erhaltenen 
» hocbften Würde in der Gottesgelahrtbeit grundmü- 
thigft Glück wünfchet und ein Denkmahl feiner Ehr- 
erbietung fetzet u. f. \v. 'Stuttgart 1751. 4. 
•Unpartheyifche Abhandlung von dem Rechte eines 
Catholifchen Landesherrn in Religion«- und Kirchen- 
fachen feiner proteltirenden LJnterthanen Wobey zu- 
gleich eine von diefer Streitfrage in Maynz heraus- 
gekommene Inaugural - DilTertation hefcheiden ge- 
prüft wird von G. U. T. Ulm 1753. 8* 

Xrnka von Kr zo witz (Wences- 
' laus), 

Ritter des Königreichs Böhmen. 

Im J. 1769 ernannte ihn der Baron van S mie- 
ten zum Affißenten in dem Militarfpital zu Wien. Im 
/.• 1770 erwarb er fielt die medicinifche Doktorwürde: 
und in demfelbcn Jahr erhielt er die Profcffur der Ana- 
tomie auf der Univerfitat zu Tyrnau , die , im J. 17 2 7 
nach Ofen und 1784 nac h Pefih v er jetzt wurde. Geb. zu 
Tabor in Böhmen am ißten Oktober »739; geß- «m 
12ten May 179t. 

Di!T. inaug. medica de morbo coxario. Viennae 1770. 8- 
Hütoria febrium intermittentium , omnis aevi obfervata 
et inventa illußriora inedica , ad has fehres pertinen- 
tia, complectens. Vol. I. ibid. 1775. 8mai. Teut/eh.' 
ifter Tbeil, von den WecbfelJiebern überhaupt. Helm- 
ftädt 1781- 8> 

Commentarius medicus de tetano , plus quam ducentis 
clarillimorum medicorum obfervationibus , nec non 
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omnibus hactenus cognitis advcrfus tetanum remediis 
inftructus. * Viennae 1777. 8mai. 

De diabete commentarids. ibid. 1778- 8mai. 

Hiftoria Cophofeos et Baryecoiae. ibid. eod. ßmai. 
Hiftoria Ainauroleos , omnis aevi obfervata medica’ cön- 
tinens. ibid. 1781. 8mai. Teutfch von G. B. M o- 
galla. Breslau 1790. gr. 8 
Hiltoria Leucorrhoeae. Vindob. 1781. 8niai.' 

Hiltoria febris liecticae , omnis aevi obfervata medica 1 
conLinens. ibid. 1783. ,8«iai. Ttutfch. Leipz. 1783. 
gr. 8- ' . 

Hiltoria ophthalmiae, omnis aevi obfervata medica <pon- 
tinens. ibid. eod. 8mai. 

Hiltoria cardialgiae becticae , omnis aevi obfervata me- 
dica continens. ibid. 1784. 8«iai. Teutfch. Leipzig 
I788.gr. 8. _ _ ; • 

Hifioria racbitidis , omnis aevi obfervata medica conti- 
nens. Vindob. 1787- 8 mai. Teutfch. Leipz. i789.gr. 8» 
Hiftoria tympanitidis, omnis aevi obfervata medica con- 
tinens. Vindob. 1788 ( eigentl . I787O 8>naj. ^ 

Hiftoria haemorrhoidum , omnis aevi obfervata medica 
continens. Vol. I »operis poftbumi editionem procu- - 
ravit Frame. Scbraud. ibid. 1794. — Vol. II. 
et III. ibid., 1793. 8mai. 

Abhandlung von den Lungenfteinen ; in Mohren- * 
beim’» Wienerifchen Beyträgen zur Arzneylvunda 
B. 2. S. 173— au- (17830 

Teigl. de Luca't gelehrtes Oeft reich E. 1, St. a. S. I23 u. f. 



Tröger (Johann Adam). s . 

Studirte zu Hof und Leipzig , ward hernach Haus* 
lthrtr t bis er » 73 ° Konrektor des Gymnafiums zu Hof 
wurde. Im J. 1734 - tuard er zugleich Hofpitalprediger , 
welche Stelle er 1738 dem Subdiakonat, nebß dem 
damit verbundenen tilial Trogen vcrtaufchte ; worauf er 
1740 als Freytagsprediger einrückte , 1745 ober als Pfar* 
Ttr und Infpektor nach Redwitz kam. Geb. zu Hof am 
¥ en Februar 1G98 < g e fi* am Sofien Februar 17631 

^ to gr. qua ratione Romanenfes religionis noltrae Evan* 
gelicae dilTenfum a feripturae jlucrae doctrina demou- 
firent. Curiae 1730. fol. « * ’• - 



. x 



Digitlzed by Google 




148 Troger (J. A.) — Keichsfreyh. v. Tröbtsch (J.F.) 

< " 

j Efc>g r - ad iVlartinalia. Curiae 1731. fol, , 

— candida terrarura Brandenburgicaruxn fata fub F r i- 
dericorum triga cum Ifraelitarum felicitate fub Sa* 
lomonis regimine Graeco idiomate comparata. ibi- 
dem 173a. fol. 

— Eccleßam Lutheranam genuinis uiiraculis non defti- 
" tui, exemplo Lutheranorum Salisburgenfium tractu 
religionis caufla emigrantium. ibid. eod. fol. 

num religio Lutberana aut Pontificia a vero abhor- 
reat? ibid. 1733. fol. 

— ad actum valedictorium. ibid. 1734. fol. 

Vergl. Fiken/cAer’s gelehrtes Furftcmlium Bayreuth B. g. S. 
465 — > 65 . 

- Tröger (Johann Heinrich). 

Studirte zu Schneeberg und feit 1721 zu Jena. Nach 
3 Jahren verlieft er die dortige Univerßtät t und übte 
ßch 3 Jahre zu Schneeberg im Predigen und Informiren t 
und eben fo lange zu Dresden. Im J. 1730 kam er als 
t. Subßitut und 1736 als ordentlicher Paßor nach [ 7 r* 
fprung und Abtey - Lungwitz in dir Diöces Zwickau. 
Geb. zu Schneeberg am Uten Nov...,; gefi. nach 1755 - 

Heilfamer Rath Gottes von der Menfchen Seligkeit; 
j mit einem Anhänge von dem Würfel - und Karten- 
fpiel ; nebft dem heutigen üppigen Tanzen, als of- 
fenbahren Werken des Fleifcnes, wodurch die Sonn- 

und Fefttage entheiliget werden 

Etliche wichtige Hindernifle, wodurch in diefer letzten 
böfen Zeit fehr viele Chrißen von der wahren Bulse 
und Chrißlicben Lebenswandel abgehalten werden.... 
Vergl. Dietmann'j Kurihchf. Friefterfchaft B. 3. 6." 1559 u,f. 

. 1 . 4 
*♦ . * , 

Reichsfreyherr von TrÜltsch (Johann 

Friedrich). V • 

Studirte zu Nördlingenj Erlangen und' Göttingen; 
wurde 1752 Wittumsrath der verwiitweten Evangelifchen 
Fürßin Sophie Luife zu Oettingen ; hernach wirkli- 
cher Hof - und - Regierungsrath des Fürßen Johann 
„ Aloys von Oettingen • Spielberg , wie.iiuch 
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Oberamtmann zu Aufkirch. Im J. 1765 ward er , nebß 
feinen beyden Brüdern , Georg Chrißian und W all- * 
fried Daniel , in den Adelßand erhoben. Im Jahr 
1767 erhielt er nebß der Würde eines kaiferlichen Hof - ( 
pfalzgrafen , die Stelle eines RathskonJ ulenten zu Augs- 
burg , „ Im J. 1777 tvar er Reichs- und Kreisdeputirter t 
Deputirter zum Münzwefen , zum engern Ausfchufs der 
Burgauifchen Infaßen , zum Scholarchat , zum La nd quar- 
tier wefen , zur Finanz - und Oekonomie - Verbtfferung, 
Advokat bey St. J akob spfründ u. f. w. » 78 * Patricier 
zu Augsburg. »790 wurde er in den Reichsfreyherrn - 
fand erhoben. In den Jahren 1790 und 17Q5 wär er 
Affeffor der , nach dem Ableben der Kaifer Jofeph des 
aten und Leopold des Uten , eingetretehen Pfalz - 
bayrifchen Reichsvikariats - Hof gerichte zu München. Geb. 
zu Nördlingen am Qten Marz 1728 * S e ß' am 2ten Sep- 
tember i 793 ’ 

De enunciationibus identiois commentatio brevis, quam 
Praef. — Jo/Frid. Klettio, Art. et Phil. Mag. 
Gollegii noftri, quod difputandi cauffa inftitutum ett» 
fociorum doctiflimorum iudicio fubmittit, fimulque 
Viro, iuveni praenobil. doctrinae virtutisque laude 
confpicuo , J. Godofr. Hagenio,J. U. Gand, ex 
noßra Academia difeedenti faufta quaeque precatur 
Auct. et Refp. J. F. Trciltfch etc. Erlanga© 1746. 
4. (Die Dij. de iurisdictione in genere etc. (»bid. 
1747. 4.} iß nicht von ihm , fondern vom Präfes Joh. 
Er n ft Schröter 

DifT. (Praef. Ayrer) Analecta iuris ad fingularia fiatu- 
torum Nordlingenlium. Geetting. 1749. 4 * 
Commentatio, qua nuptias Theologi ad regulas honefti 
examinatas Mentzelio, Paft. eccl. Altorf. c. virgine 
Beckia 1750 inita connubialia vota gratulaturus exhi- 
bet Oett. 1751. 4. 

Betrachtungen, womit das preiswürdige Andenken def 
Fürftin zu Oettingen Sophie Luife bey dero mit 
88 Jahren befchlollenen Leben verehret u. f. w. Nörd- 
lingen 1758. fol. , 

Oefterreich als das Schild und das Herz des Oettingi- 
fchen Haufes, auf die Vermählung der Oetting -Spiel- 
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- -bergifchen älteften Prinzeflin mit dem Hrn. Grafen 
von Raunitz; betrachtet. Oettingen 1761. 4. 
Betrachtungen über dep fruchtbaren Binflufs der Bemü- 
hungen der Teutleben Gefellfchaften in das Teutfche 
Staatsrecht u. f. w. Altorf 1761. 4. 

* Verzeichnis gedruckter Oettingifcher Urkunden nach 
der Zeitordnung zufammen getragen; als ein Anhang 
zu des Ilrn. Gen. Sup. Michel’* Oettingifchen Bi- 
bliothek. Oettingen 1762. .8- 
• Unpartheyifche Gedanken über die Anmerkungen des 
Teutfchen Hippolytu6 a Lapide. Cölln (Ulm) 
1762. 8- 

•Fortgefetzte unpartheyifche Gedanken über die An- 
merkungen des Teutfchen Hippolytus. e6. 1763. 8- 
•Pro Notitia den zwifchen Oettingen Wallerftein und 
dem Kl. Neresbeim getroffenen Vergleich betreffend. 
Oettingen 1763. fol. Eine neue Auflage erfchien 
ebend. noch in dcmfelben Jahr , mit Anhang deßen, 
uas in diefer Sache bis dahin beym Reichshofrath vor - 
' g f a nn " en war * und iß abgedruckt in den Selectis iur. 

. publ. T. XLVII. p. 50 fqq. x 

Fern er weites Pro Notitia ebend. 1765. fol. Auch in 
der Neuen Staatskanzley B. 16. S. 169. u. ff. 

•Pro Memoria in Vergleichsfachen des R. Gräflichen 
Hanfes Oetting. * Wallerftein , dann der Abtey des 
Convents zu Neresheiin. ebend. 1765. fol. * 

Pro Memoria in allergnädigft confirmirten Vergleicbsfa- 
chen des Gräflichen Haufes Oetting. Wallerftein und 
, ' der Abtey Neresbeim. ebend. 1766. fol. Auch in 
Cramer’s Wetzlar. Nebenftunden Th. 58- S. 75 u. f. 

* Standhafte Gründe gegen die von dem Herrn Abt des 

Oetting. fchutzverwandten Bened. Klofters Neresheiffl 
vermeintlich fachende Adinilfton zur Kraisftandfcbaft- 
, Oetting, 1766. fol. Auch in der Sammlung der neue- 
.. ßen Teutfchen Staatsangeleg. B. I. S. 116 u. ff. 

~ *Aktenmäftige Facjti Species des von des Ritterl. Teut- 
fchen Ordens H. Landkommenthuren der Balley Fran- 
•t ken Freyh. von Lehrbach wider des Hrn. Fün- 
ften zu Oettingen Hochfürftl. Durchl. in die Oetting. 
Lande unternommenen Landfriedensbriichigen Inv** 

* fion und andern Thätlichkeiten ; mit Beylagen Nr. 

. : 1 — XIII. eb. 1765. fol. Und in der Neuen Staat** 

. kanzley B. 20. S. 274 u. ff. 

* 
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Oettingifches Gegen - Pro Memoria und Beylage wider 
\ das Teutfch - ordifche Pro Memoria ad comitia im- 
perii. Oetting. 1766. fol. 1 

* Augsburgifche Prozeisordnung. Augsburg 177b. 4. 
Anmerkungen über/ die pragmatifche Gefchichte der 
Reichsftadt - Augsburgifchen Reichs - Vogtey; zum 
Gebrauch in vorkommenden Rechtshändern. Augsb. 
1772. . . 

Anmerkungen und Abhandlungen über verfchiedene 
Theile der Rechtsgelahrheit. I Theil. Nördlingen 
* 775 * — 2 Theil. ebend. 1777. 8- 
Vorlegung der Gründe, au» welchen die Herren Ge- 
brüdere Wilhelm und Wenzel, Grafen zu Lei- 
ningen f Dagsburg in Guntersblum, ihre rechtmäfsige 
gräflich - Leiningifche Abftammung und damit ver- 
bundene gräflich - Leining. Familien- und Suceflions- 
rechte behaupten. 1775. fol. 

‘Faber’s neue Europäifcbe Staatskanzley. ‘3I — 55 
Theil. Ulnl 1777 — 1783. 8* ( Diefe Theile haben 

auch den Titel: Fortgefetzte neue Staatskanzley.) 
‘Pflegordnung der des heil. Römifchen Reichs Stadt 
Augsburg, 1779. . . 

‘Status cauiae Leiningen - Dagsburg - Guntersblum ge- 
gen Leiningen - Hartenburg, bey einem höchpreifsl. 
Reichshofräth anhängig. 1780; fol. 

‘ Gedanken von dem 'ächten Begriff und Grunde der 
Unmittelbarkeit und Territorialgerechtigkeit in ver- 
milchten Reichslanden. Frankf. u. Leipz. 178 6. 8* 
‘Ueber anmafsliche Beftreitung der Reichsvikariatsrechte. 
München 1790. 4. 

‘Beylage zur Abhandlung über anmafslicher Belireitung 
und Befchränkung der Reichsvikariatsrechte, ebend. 
I 790 - 4 - , 

Von dem Rechte der Reichsvikarien bey Bifchoffswab- 
■wahlen. 1791. 4. 

Von dem Inbegriff der Reichsvikariatsgerechtfame i'iber- 
,haupt und infonderheit von Vergebung eröffne ter 
Reichslehen im Zwifchenreiche. Abhandlung eines 
Teutfch en Bürgers. 1791. 4, 

Vorrede zu J. C. E. Springer’» Einleitung in die 
Kaufmannswiffenfchaft. (Ulm 1771. 80 

Sria Bikini fs von C. ff. Beck iu der Ssanmlung von BiidruX- 
üa gelehrter Minner u. i, Vf. H. 17. (1796.') 




l $2 -* TnOBpLlK (>.) TROMLER (K* H.)- 

1 *. ' ' , * 

VergU DrduCtiorubibliothck-, B, «, S.- Si*. — Weidlich'* 
biogTaph. Naphricbtrn von jetztleb. Rechtsgel. Th. 4 . S. 407— 

411 . — Nachtrag 1 . S. 383. Nach«. 3. S. B 57 . - — Ehren- 
deukmahl — von Hier oh.. Andr. Viertens* Augsburg 
* 1793 . 4". — ■ K ö ft ft e' n s jurift. Almanach auf da« J,'i794'- s * 

450 —448- — • Sainral, von Bildn. get. Männer a. a. O. — 
Jqh. M üller'j Bey träge zur Nördling. Gefchlechtshiftori* 

“ Th. 3. S., 497 u. f. . 

’ , ' < 

, .» , , 

/ I * 

Trönplin (Joseph). '/'* 

Läcentiat der Rechte , kaiferl. Konigl. Burgauifcher 
v Oberatnlsrath in Commercititibus , Affeffor in Politicis , 

' und Stadtammann zu Giihzburg. Geb. zu . . ; geß. . . 

1 <■ ■ 

Entwurf einer neuen Burgauifchen , auch' anderswo nach* 
thunlichen Artrenordnung. Günzburg 1769. 8- Eben 
dies Lateinifch : Specimen novi pauperum Burgavien- 
- Bum inftituti alibi- quoque imitabilis concinnatum. 
1769. 8. - 

• •' h . r ‘ 

Tromler (Kare Heinrich). 

StUdii te zu Schneeberg und von 1745 Jf*. *746 zu 
Jena, wo er Magifier, wurde; ward 1753 Pafior zu Ro- 
dersdorf bey Plauen, i78° aber Oberpjarrer zu Schnce- 
~berg, wie auch erfier Adjunkt der Zwickauijchen Diöces 
und It’fpektor der Lyceums. Geboren am ZQßen Augufi 
1725; gefi. am i$ten November 1790. 

r 

Joh. Dopperti Comment. I. de opthnis ftili pofi ftu- 
dia e me ml ata magiRris ; ex MStis edita et nonnullis 
animadverfionibus illuRrata. Schneeb. 1748 - 4 - 
De reverentiae ofculö, eiusque vario apud veteres He- 
braeos ufu. ibid. eod. 4. 

Abbildung der Jakobitifchen öder Koptifchen Kirche ; 
i mit einem kurzen Anbange von der gefuchten Verei- 
nigung der päpRlichen Kirche mit der Koptifchen; 
und einer Vorrede D. J. G. Walch’s. Jena 1749.8. 
De Abrech Aegyptiörum ad Genef. XLI , 43. Diff. epift. 

Dresd. 1740. 4. ... 

Bibliothecae Armeniae Specimen; cui praemittitur de 
lingua Armenia commeutatio.. Hau. 1759. 4. 

i % ' ~ 

/ • \ ’ - • ✓ 

„ • , • . ' k 
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. ■ 1 ' ' " 1 f ‘ 

Bibliothecae Copto - Jacobiticae SpecimeU ; ciii praemit- 
titur de linguae Copticae fatis Gommentatio. Lipf. 
1767. 8- , * ' ' f 

Sammlungen zur Gefchichte des alten hevdnifchen, und 
dann chrißlichen Vogtlandes, ebend. 1767. 8> 

De Polonis Latine doctis Diatribe. Varfov. et Lipf. 

1 776. 8mai. 

Sammlung von Berggebeten und geißliphen Berggefan- 
gen. Schneeberg 1782. 8* 

Prolufio de Joanne, Millenenlium Epifcopo, et Schne- 
bergenßum Paßore. Nivemont. 1783- 4. 

Analecta quaedam litteraria hiftoriae Lycei Nivemontani 
infervientia. ibid. 1786. 4. 

Nachricht von unfiudirten Schriftßellern$ vor Die r- 

• fch’ens Gedanken von der Sabbatfeyer. ... 

"Von dem Leben und d.en Schriften Joh. Doppert’s; 

in Biedermannes Novis Act. Schol. .... 

Nachrichten vpn zween Schwärmern oder fogenanuten 
1 Infpirirten.. im Erzgebirge ; in den Curiof. Saxon. 
Bericht von dqm Leben und den Schriften Andreas 

• Acoluth’s, Pred. und Prof, in Breslau; int 4 tcn 
Stück der Beyträge von Alten und Neuen 1761. . 

JVoc/i andere Beyträge zu einigen Teutfchen Wochen - u. 
Monatifchriften . 

Vcrgl. Di etmdnn’r KiiTfäcM. friclterfchift B. 5. S. fijö u. f. 

. * , * - t * • • * 

Trommsdorff (Hieronymus Jakob). , 

Hof buchdr ucker und Hofbuchhändler zu Arnßadt. 

1 • Geb. zu Erfurt 1740; geß. 1796. 

* Der Burgerfreund zur Beförderung des Cbrifienthums, 

der Natrirgefchichte und andern Wiflenfcbaften, nach 
Anleitung der belfern Schriftfieller. iften Bandes 
lites bis ötes Strick. Arnftadt 1774. gr. 8> 

Das Einmahleins , "oder erßer Unterricht im Rechnen, 
ebend. 1784* 8* 

• , : . - 

. .• . • ... 

Trommsdorff (Johann Kaspar). 

Pfarrer tu Atzmartrtsdorf bcy Erfurt. Geb. zu . 
geß. am Uten May 179b. •' • ‘ ' 
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\ - ' * ... 

G «danken über einige der vorzü glich fien Hindernifle 
der Aufklärung und Veredlung des Landmanns. Leip- 
zig 1790. 8* ' 

t , ~ ‘ t ' 

*Trommsdorff (Wilhelm Bern- 
hard). 

Doktor der Mcdicin und ordentlicher Profeffor der- 
f eiben auf der Univerfität tu Erfurt, Geb, dafelbfi 1738» 
gefi. am 6ten May i7&2. 

»ilT. de oleis vegetabilium effentialibus eorumque pnr- 
tibus conftilutivis. Erfordiae 1765. 4. 

Progr. de fale mirabili Glauberi. ibid. 1771. 4^ 

— de Mofcho. ibid. 1 776. 4. 

«— de quaflia amara. ibid- 1777. 4. 

— % de lichene Islandico. ibid. 1778* 4 * 

Bemerkungen über die Xogenannten Zimmtblumen ; m 
den Actis Acad. Scient. Erford. 1 776. — Chemifche 
Verfuche mit den trockenen rothen Beeren des Ger- 
*■ berbaums. ebend. 1778 et 1779* 1 

Tropanegro (E.... L,.,.). 

Kurpfalzbayrifcher Kommerzienrath zu München, 
Geb, Zu . . .} gefi. ... 

s 

Verfuch einer allgemeinen Einleitung in die Wechfel- 
wilTenfchaft ; zum Leitfaden akademifcher Vorlefun- 
gen theoretifch und praktifch entworfen. München 
1779. 8- 

, • , / * * t 

Troschel (Gottlob Philipp 
Jakob), 

Vater des Folgender». • - 

Erfier Evangelifch * Lutherifcher Prediger der Je* 
rufalems • und Neuen Kirche zu Berlin. Geb. dafelbfi 
am Säften. Jan, 1700 ; gefi. dafelbfi am täten März »777. 

Betrachtungen, dafs die Gebote Gottes lauter Wohltha- 
ten für die Menfchen find. Halle 1745. Q. 



Troschel (G. P. J.) Tivöschex. (H. G. N.) 15^ 

Katechismus in biblifclien Exem'peln. .... 

Pie Zerftöhrijng Jerufalems» als ein unleugbares Zeug- 
„ tiifs von der Wahrheit, Gottheit und M> nlcbenliebe 
unfer» Erlöfers, aus Luc. XII und XIX , 41 u. f. be- 
vriefen u. f. w. Berlin 1766. 8* 

Ueberzeugender Beweis, dafs die heilige Schrift wahr* 
baftig Gottes Wort iß, weil derfelben alle Eigen- 
fchaften Gottes zukommen; in zweyen Predigten am 
7ten u, ßten Sonntage nach Trinit. 1766 der Chrift- 
lichen Gemeine vorgetragen und nun zur allgemeinen 
Erbauung zufammen gefallet, ebend. 1767. ß. 

Viele einzelne Predigten , die zum Theil in verfchiedene 
Sammlungen ausgenommen wurden. , i- ' 

Antheil an den Pr eult. Zehenden. (Künigsb. 1740 • 1744 ' 8-) 

Troschel (Heinrich Gottlob Ne- 

POMU£K), 

Sohn des Vorhergehenden 0 ). 

Doktor d$r Medicin und Chirurgie , wie auch Arzt- 
des grofseit Iiofpitals zu Warfchau . Qeh. zu Heilig en- 
teil in Oßpreujjftn . . , ge ß. 4° Jahr alt. 

Betrachtungen über die Beftinimungen des Unglückli- 
chen. Frankfurt an der Oder 1753 * 4 - 
Epiftolae de obfervatiönibus ntedici aegroti. ib. 1754- _4* 
Dill, inaug. de morbis ex alieno iitu partium abdominis. 

»bid. 1754. 4- - < .v v/ 

ß. de morbis ex fitu alieno Uteri in quacunque foemi- 
nali epocha. v Pragae 1760. 4. \ 

‘Allgemeine Bemerkungen über die Töplitzer \V aller 
zur nöthigen Nachricht der Kurgälte , von dem der- 
mahligen ordentl. Arzte diefes Ortes, Greitz 1761* 8- 
Nothwendige Nachricht von dem wahrhaften Böhmi- 
fchen Bitterwaffer , Saydtfchützer Urfprungs aus dem 
Hochbetfcher Berge. Leitmeritz 1761. 8* 

Erforderliche Nachrichten von dem Biliner Sauerbrun- 
nen, nach der neueften Auffuchung des wahren rei- 
nen QuellWaflers. Pirna 1762. 8- 

*) Iß nicht wahifcbeinlich , 1) weil ein pro teßant. Prediger fei- 
nem Sohne wohl nicht den Vornamen A epo muc k geben 
witdi 9) weif diefer Arzt die meiße Zeit in Böhmen lebte 
S) feinem Oehurtiorte zufolge. 
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l 1 % , 

Allgemeine Nachricht von den verfchiedenen MineraV 
waffern , Salzen , Pulvern und Balfam der Biliner Ge» 

> ' ' gend. Leutmeritz 1762. f. 

Töplitzer Nachricht von der daßgen 'Einrichtung mit 
1 den mineralifchen Waffern, Salzen, Pulvern und an- 
dern Produkten, ebend. 1762. fol, 

Memoires pour fervir a l’hiftoire de* Eaux de Teplitt. 
ä Dresde 1762. 8- 

Experientiae rationes et auctorit&tcs de dofi et viribu* 
radicis contraiervae ad ductum ohfervationis clinicae. 

• ; Varfov. 1767. 8- ' 

Obfervationes clinicae ad ductum meditationum in no* 
focomio generali Varfovienfi. FaTc. I. ib. 1767. — 
Fafc. II. ibid. 1768- 8- 

Auch AuffaUe in den Abhandlungen der phyiifch - che- 
milchen Warfchauifchen Gefellfchaft. 

Auch iß von ihm der chemifche Theil in der Becheri* j 
fcheu Schrift vom Karlsbade. 

' du Trossel (Karl Stephan). 

Königl. Preufßfcher Oberßer bey dem dritten Feld • 
artilleriekorps zu Berlin. Geb. zu . . geß. am . . . 
May *778- 

•Gefchichte des l’olyhiu», mit den Auslegungen und 
Anmerkungen des Ritters Herrn von Fo Ja rd u. f. 
w. worinnen derfelbe die Kriegskunft nach allen ih- 
ren Theilen deutlich und gründlich abgehandelt und 
in vielen Kupferfticben vorgeftellt hat. Ueberfetzt 
1 Von einem königl. Preuißfchen Officier. 6ter Theil. ' 
Berlin 1769. 4. 

•Anhang zur Gefchichte des Polybius, mit der die 
Kriegskunft betreffenden Auslegungen und Anmerkun- 
gen der Ritters Hrn. von Foiardu. f. w. ebend. 
1769. gr- 4- 

Trottmann (Johann Joseph). 

Magißer der Philofophie , Doktor der Rechte, berf 
deter Landesadvokat, crzbifchöffi. Konßßorialadvokat, 
ordentlicher Profeffor der praktifchen Rechtsgelehrfam ■ 
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» 

leit auf der Univerßtdt zu Prag , wie auch Beyßtzer des 
akademifchen Jußitzfenats. Geb. zu Cnrlsbad am 4 teil ‘ 
dpril 1745 » S e ß‘ am 2 5ßen< Februar 1788- 

Abhandlung von Tugenden und Belohnungen; aus dem 
Franz. Frag 1769. 8- 

Dill, inaug. de eo , quod iuftum eft circa cbnfenfum pa- 
rentum in fpoufalibus filiorum filiarumve familias ad- 
hibendum. ibid. 1776. 8u»ai. 

Hatte fiarhen Antheil an der ij'ji in Prag gedruckten 
Wochenschrift: Der Unücbtbare. - 

Trost (Kaspar). 

Jefuit und ordentlicher Pr oje ß or der polemijch. Theo- 
logie auf der Univerßtdt zu- Wien. ■ Geb. zu . . S e ft‘ • . 

Diflertationen. ..... . . , • 

• - • • . • t 1 • • < 

1 J ^ 

Trotz (Karl Heinrich). 

Studirte zu Danzig , Halle , Marburg und Utrecht, 

«“/ welcher letztem Univerßtdt er fich 1730 die jurißi- 
fche Doktorwürde erwarb , nachdem er fchon vorher Stu- 
direnden in der Jurisprudenz Unterricht gegeben und ih- 
nen zum Theil ihre lnauguraldifputationen gefchrieben 
hatte. Er fuhr, nachdem er die Reformirte Religion an- 
genommen hatte, in dem' Privatunterricht fort bis 1741.* 
in welchem Jahr er als ordentlicher Profeffor der Rechte 
auf die Univerßtdt zu Franeker berufen wurde. Im Jahr j 
*743 kam die Profcffur des Staatsrechts hinzu. Zu Ende 
des J. 1754 kam er als Prof eff or des bürgerlichen und 
Holland ifch en Staatsrechts auf die Univerßtdt zu Utrecht. 

/. 1756 bekam er auch die Profeffur des Lehnrechts. 

Heb. xu Colberg in Hinterpommern 1703 *); ge ft. am 
»5<«n Junius 1775. ' - ' 

DilT. de termino moto. Trajecti ad Rhen. 1730. 4. 

Jacob i Gothofredi Opera iuridica minora; five Li- 
Wli, Tractatus, Orationes et Opufcula rariora et , 

•1 ... ' t 1 

Nach andern 1701. ■ . l 
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/, ^ 4 m m . 

praeftantiora , quibus continentur felectac , non mödö 
in iure, fed et omni antiquitate Roniana et Graecf* 
ius antiqunm iMultrante , materiae omnia- ab innuuie-. 
ris ujendi* purgata , cum icone auctoris , indice co* 
piofillinio 'et praefatione Gliriftiani He □ riet 
Trotz, JCti. Lugd. Batav.' I/ 33 * fol. 

Chriftfriedi Wae chtleri, JCti et Advocati DreS- 
denlis quondam celebervimi , Opufcula iuridico - pHi- 
lologica rariora , in unum Volumen coilecta, cum 
praefatione etc. Ultraj. ad Rhen. 1733. 8. „ 

Tractatus iuris de memoria, propagäta, feu de Itudio 
veterum , memoriam fui propagandi. -ibid. 1734- 8- 
Hermannus Hugo, S. J»., de prima ffcribendi ori- 
gine, et univerla rei litterariae antiquitate; cui no> 
tas, opufculum de feribis, apologiam pro Waecht- r 
lero, praefationem et indices adiecit etc. ibid. 
1738- 8mai. . • 

Edmundi Merilli, Tricaffini, JCti, a confiBir-re- 
gis, Antecefloris in Academia metropolis Biturigum 
printicerii, in quatuor libros inftitutionum impecialium 
- commentarii principales-, infiituti anno MDGXXXVI, 
aetatis auctoris TV III. profeflionis XXXVI. Quibus 
adiecta eft eorundem inllitutionum fyuopfis per defi- 
nitiones et diviliones, in qua totum earuni artiheium 
expanfum eit. Ex mente et Manulcriptis eiusdem E. 
Merilli, opera et Itudio Claudii Mongin, iu- 
ris utriusque Profefforis concinnata; cum praefatione 
etc. ibid. 1739. 4. 

Guilielmi Marani, Antecefloris Tolöfani, Open 
omnia, feu Paratitla Digeßorum et varii Tractatu*'. 
iuris civilis; cum auctoris vita Bernardo Medo-, 
nio feriptore; omnia ab innumeris mendis repurgata, 
atqtie indicibus copiofiilimis locupletuta; cum icone 
auctoris recenfuit et praefatus eft etc. ib. 1741. fol. ' 
Oratio inaug. de libertate fentiendi dicendique, iuris' 
confultis propria. Franequerae 1741. fol. 

Thefes iuris publjci ad leges Foederati Belgii fundamen- 
tales, per exercitia disputandi in lucem prolatae. •. 
Francequerae 1745 et 1746. 4. 

Oratio in memoriam Doininici Balk, iurisprud. Pro* 
fefloris. ibid. 1750. fol. 

Oratio de immortalitate legurn inßauratoris Guilielmi 
IV. etc. ibid. 1751. 4. • 
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' / ' 

Jus agrarium Foederati Belgil. Franeijuerae 1751 — 
1754. II Voll. 4. 

Jus agrarium Romanum. ibid. 1753. 4. Sind eufam- 
mengelegte und mit einem Regtßer verfehene Difputa - 
lioncn , die er in jenen Jahren nach und nflch gehal- 
ten hat. 

Oratio iuaug. de iure Foederati Belgii publico. Ultra), 
ad Rhen. 1755. 4. > , 

Vergl. Neue« gel. Europa Th. 9. S. 193 — 200. Th. fl*. S. »437. 

— Vr ie mo eti Athenae FriGacae p. « 4 i— >843. — tSaxii _ 
, Ouomaft. litter, P. VI. p. 439 et 736. , 

1 > . 1 

% < 

Trotz (Michael Abraham). 

Polnifcher Sprachmeifier zu Leipzig. Geh. zu War- 
fchau ... .; geß. . . 

Nouveku Dictionnaire Francois • Allemand - Pölonois, 
et Polonois - Allemand - Francois. III Vol. Leip- 
zig I 764 -I 765 - 8. • • • 

Freyherr Truchsess zu Wetzhausen). . 

Der freyen Reichsritter fchaft in Franken Kantons 
Baunach Ritlerrath , zu TVetzhaufen . Geb. dafelbß am 
lgten Februar 1J1Q i.gefi 

Freye Ueberfetzung von Kempis Nachfolge C h r i ft i ; 

neblt einer Vorrede und Einleitung. Coburg 1758' 8* 
Eines Soldaten und Edelmanns Ueberfetzung Johann 
Qerhard’s geiftücber Gedanken. 1759. 8 * * 

Anwort eines Onkels an feinen Neven über die Frage: 
ob er ein Soldat werden foll? Hamb. 176.. 8* 

Probe eines Bauern - Katechismi (eine Anleitung, wie 
lieh ein Bauer bey feinen Arbeiten zu verhalten). 
Schweinfurt 1775. 8- (Vermuthlich allv ohne leinen 
Namen.) ~ . ' . 

Reichsgraf Truchsess • zu Zeil und 
Trauchburg (Franz Anton).' 

Erß Rcichshofrath und wirkl. haiferl. Kämmerer zu 
Wien^ hernach kurpfalzbayrifcher wirkl. geh. Rath und 
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'■ i6o Kuichsgr. Trucus. x. Zeh, etc. Trvckrnbäot ctc. 

■ - *’ ■ \ ; ! V ' • ; \ 

wirklicher Kämmerer zu München , ward » 78 2 Senior fei* 

nes Haufes und Lehnsgraf der Waldenburg. Senior at sie • 
Inen * und daher mit dem Reichs - Erbtruchfeffenamt be- 
lehnt. Geb. im Schlofs Zeil am ü 8 fien May 1714» g*fi- 
am $oflen März 1790. ( 

*Hrn. -Ma tthäus von Psppenheim Cbronick der 
Truchieffen von Waldburg, von ihrem Urfprung bis 
auf die Zeiten Kaifer Maximilian’« 11 , 'jlurcb 
Anmerkungen, Zufatze, Abhandlungen und genealo- 
gische Tabellen erläutert. Memmingen 1777. — siter 
Theil, in Nachträgen, Fortfetzung und Abhandlun- 
I g£n.. Kempten 178 5, foh, : ; / ' t ' '■ < 

•Bedenken eines oberteutfchen Patrioten über den 
Taufch von Bayerri, Morsburg 1785. 4- Auch in 
Häberlirt’s Nachrichten von der'bey der' RVer- 
fainml. erscheinenden. Schriften St. 2. ' . 

. ; > - • - • . 

Truckenbrot oder Trucken- 

BROD (MiCÄAEl). , v , 

Studirte zu Nürnberg und feit 1776, zu Altdorf. 
Nach einigen Jahren gierig er in feine Vaterfiadt zurück, 
übernahm fich im Trunk, und fiarb im gröfsten Elende.' 
Bey feinem vortrefiiehen Naturgaben ’bequemte er fich doch 
zu keinem Amte. Geb. zu Nürnberg 1756; gefi. am * 
tfien Junius 1793. 

•Dei* König Splendid; ein Mährchen. 2 Theile. Nüm- 
. beig 1782. 8- - ' 

•Gefchichte der Teutfchen für Kinder. 8 Bändchen, 
ebend. 1783 — 1786. . 8- Der 7te Theil auch unter 
dem- Titel : ‘Gefchichte des dreyfsigjährigen Kriegs 

und Weftphälifchen Friedens; ein Lefebuch für den 
Teutfchen Bürger, ebend. 1786 8» r N 

Ausführliche Befcbreäbung der grofsen Waflerfluth zu 
Nürnberg vom und a8den Febr. 1784. Nürnb. 

1784- 8- 

• Nachrichten zur Gefchichte der Stadt Nürnberg, jfter 
Band: Topographie, ebend. 1785. — Ster Band. 
1786 ( eigentlich 178 5 ). 8 - 

" • v ol* 
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. ' . v • * 1 
'Voltaire’s Leben von M. . . . Aus dem Franz. 

Nürnberg 1787 (eigentlich 178 6). 8- 
'Eutropii Auszug der Römifchen Gefcbiclite, nach 
Heinr. Verheyck’s Ausgabe, und mit erläutern- 
den Anmerkungen und Uegiltern zum Gebrauch der 
Anfänger iif der JLateinilclien Sprache verfehen. eb. 
I 7 Ö 8 - 8- ' 

'Europäifche Staatengefchicbte im Auszuge, zum Ge- 
brauch der Jugend- und des unltudirten Freundes der 
Gefcbichte: Gefchicbte der vereinigten Niederlande, 
iften Randes tÄer Tlieil. ebend. 1788- 8- 
•Gefchicbte aller Turkenkriege in Ungarn im Auszuge; 
nebft einigen Bemerkungen, den jetzigen Tiirkeu- 
krieg betrelfend u. f. w. Frankf. u. Leipz. (Nürn- 
berg") 1788- 8* ... . - ■ 

'Nürnberg im dreyfsigjührigen Kriege; oder kurzge- 
fafste Gefcbichte - des Autheils, den die Stadt Nürn- 
berg in dielem Krieg gehabt; yäus den Nachrichten 
der bellen gleichzeitigen Gefchichtfcbreiber gezogen. 
Nürnberg 1789* 8. 

'Die Feyer der Rückkehr Leopold’ s II aus der 
Krönungsftadt nach feinen Staaten, ebend, 1790. 8* 
'Ueber das Lefen der alten Griechen und Römer mit 
der Jugend auf Schulen und Gymnafien, in Hinficht 
auf die Principien unfrer neuen Reformatoren der 
Pädagogik,. Befonders durch ,ein Capitel im Carl v. 
Carlsberg veranlafst. ebend. 1790. 8- 
'Kurzgefafster Bericht von den bey der Wahl u. Krö- 
nung eines römifchen Kaifers gewöhnlichen Feyer- 
lichkeiten; imgleichen über Teutfcblands Reichsver-, 
faffung, Kaiferwahl und Krönung, aus der Gefcbichte 
und dem Staatsrechte gezogen. Nebft 2 Kupferta- 
feln mit dem kaiferl. Ornat. Frankfurt lind Leipzig 
^ (oder vielmehr Nürnberg) 179 1 ( eigentl . 8- 

'Ode, der frohen durch den glorreichen Regierungs- 1 
Antritt Leopold’s des 2ten dem Vaterlande ge- 
währten Auslichten geweiht. Mit dem Portrait Leo- 
pold’s II. Nürnberg 1791. 4. 

Kurzgefafste Gefchichte von Frankreich und aller Re- 
volutionen deflelben von den äl teilen Zeiten bis auf 
die gegenwärtige, ebend. 1793. 8* 
'Johannis-Vogt Catalogus hiftorico - criticus libro* 
rum rariorum, polt curas tertias et quartas denuo re- 
cognitus, pluribus locis emendatus et copioftori longe 
herzeiiiiter i^and. II 
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accefiione adauctus. Francof. et Lipf. (/. potius No- 
rimb.') 1793. 8* 

VfTgl. Ti o fj itf c h’ eni 4 t«n Sspplcmealband zu Will'* Ultra- - 
berg. GcL Lexikon S. 339 u. f. 

0 

Trümpi (Christoph). 

Helfer oder Prediger zu Schwanden im Schwcitze- 
rifchen Kanton Glarus. Geb. zu , . . 1739 » S e ß- am 
S gfeten Auguft 17Q1 *). 

Neuere Glarner - Chronic!; , begreift in lieh ; L Genaue 
Befchreibuug des Stands und Lands Glarus , mit ei- 
ner Landebarte. II. Kurzer Abrifs der älteren Ge- 
febiebten des Stands und Lands Glarus. III. Neuere 
Gefchicbte des Stands und Lands Glarus. Samt ei- 
nem Anhang. Zufammen getragen u. f. w. Winter- 
thur 1774. 8- 

Predigten, gehalten bey außerordentlichen Gelegenhei- 
1 ten zur Lhre der Iieligiou. Zürich 1781. 8* 



Trumpf, auch Trumph (Johann 
Kon r ad). 

Doktor der Medicin und ausübender Arzt , erfi. zu 
Verden , hernach zu Goslar , uio er auch Bergphyfikus 
war. Geb. zu Goslar . . . geß. am 8 ten März l 7 $ 0 . 

Diff. inaug. (Praef. Job. Car. Spiefio) de aere, 
aquis et locis Goslarienlibus. Helmfiadii 1724. 4. Er 
hat fee hernach in Teutjcher Sprache weiter ausgeführt , 
/ unter dem Titel: Natuialhiftorie von Goslar} wie man. 
aus der Leipz. gel. Zeitung (»735- & 346) fieht; wo 
fee z um Verlag angeboten wird: die/es Anerbieten 

fcheint aber ohne Erfolg geblieben zu Jeyn. 

Epiftola, qua illtitur yertQ - (?) circa Goslari- 

am. Stadae 1733- 4. 

Epiltola ad Büchnerum (inelt feiagraphia hiltoriae 
naturalis Goslarieniis). Goslariae 1739. 4. 

Hiftoria naturalis urbis Verdae, iuxta omnes eo perti- 
nentes circumfiantias fub allidua et diuturniori obfer- 

*) Nicht 17S*. t 
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Trumpf auch Trumph (J. A.) — Trutnowsky ( J r ) jfy 

vatiohe debite indagatas, breviter delineata. Norim- 
bergae 1744.4. Recafa in Ephemer. Acad. Nat. Cu- 
riof. 1V0I. VII. App. p. 25 fqa. 

Mehrere Schriften von ihm konnte man bisher nicht aus- 
findig machen. , . ' 

Trusheim (Johann Just). 

Evangelifcher Prediger zu Schönfiädt , Bürgeln, und 
Kolbe im Churfürftenthum Heffen. Geb. zu Röddenau 
Amts Frankenberg in Heffen am ßten Julius 1722; ge- 
ftorben 1765. „ — 

Die Ordnung des Heils, v zum Gebrauch der Confirman- 
den ausgefertigt. Marburg 1759. 8- ' 

Einige einzeln gedruckte Predigten. 

Predigten in Gpze’ns und Lowe’ns Predigtfamn» < 
lungen. ‘ ' 

Aujfdtze in Frefenii Faftoral - Sammlungen. 

Vergl. Strieder a. a, O. B. 16. 8. 934 — 236. v 

' •/ ■ > ' 

Trutnowsky (Johann). 

Trat 1746 in den Jefuitenorden, und lehrte die Gram- 
matik 2 , die Poetik 1 , die Redekunß 7 Jahre. Alsdann 
war er Profeffor Repetentium Humaniora g , Hausge- ' 
fchichtfchreiber 5, und Präfes Juniorum 7 Jahre, denen 
er die Gefchichte a Jahre vortrüg. Er war auch Biblio- 
thekar im Clementinifchen Kollegium zu Prag 3 Jahre', 
nicht minder Magifier der Vhilofophie und Doktor der 
Theologie, und in den letzten i'j bis 18 Jahren Präfekt 
der Lateinifchen Schulen in dem Prager kleinfeitner Gym- 
nafium. Geb. zu Leutomifchel in Böhmen am gtcn April 
l 725 » S e ß’ am - 5 fi en September l?88- 

Gab in Böhmifcher Sprache verfchiedene Bücher heraus , 

z. B. t 

D:e Bienenzucht. Prag 1777. 8 • 

Biblifche Bcyfpiele zur Erbauung, ebend. 1779, 8. 

Der Friedensfchlufs von Teichen, ebend. 1779. 8» 

Predigten, 4 Bände, ebend. 1779 bis 178 1. 8- 



< 
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Ueber die Ausrottung des "'"Bettelns. Prag 1781- 8. 
Predigten, ebend. 1784- 8- 

Vergb Pelzet' t Jefunen S. s$i u. f. WO man die Bohmiichcu 
Titel diefex Buchet findet. i v 

\ ... 

' ' ' - >v . 

Von Tscharner (Bap.TUS Rudolph}. 

Des grofsen Raths zu Bertkund Alt - Land - Vogt 
zu Nidau. Geb. zu Bern 1753 am 3<en Jan. 17 99. 

Hifiorie der Stadt Bern, lfter Theil. Bern 1765. — 
2ter Theil. ebend. 1766. 8- 
Denkrede auf die Schlacht bey St. Jakob, ebend. 

1766. 8- Auch in den Patriotifchen Reden, und in 
■ feiner Hift. der Stadt Bern. 

von Tscharner (Nikolaus Ema- 

nuel). 

. / \ . . , 

Des grofsen Raths zu Bern , Prafident der dortigen 
dkonomifchen Gefellfchaft , und eine Zeit lang Landvogt 
zn Schenkenberg ; zuletzt regierender Scckelmeißer Teut- 
fcher Lande der Republik Bern, zu Bern. Geb. dafelbfi 

1737 i gcfi. 1794* 

Vor Heilung an den Landmann über den Nutzen der 
Vertheilung der Alimente. Bern 1765. 12. 

Anleitung für Landfchulmeifter. ebend. 1772. 8- 
Ueber Npthwendigkeit der Pracbtgefetze ; ncbftlfe- 
lin’ r Palaemon. Zürich 1770. 8- - V 

Anweifung an das Landvolk zu der beften Ockonomie 
der Wälderf in der Schweitzerifchen Gefellfcb. in 
Bern. Sammlungen v. landwirthfchaftl. Dingen. Jabr- 
•. gang 1768« — Vom Zu ft and der Landwirthfchaft in 
der Vogtey Schenkenberg; ebend. 1769. — Ueber 
die Mergelfcbichten im Amt Schenkenberg; eb. 1770. 
Rede an die Helvetifche Gefellfchaft; in den Verhand- 
lungen der Gefellfchaft. zu Schinznach. Jahrg. 1774. 
S. 64 u. fF. 

Siebenzehn Briefe über die Armenanßalten auf dem 
Lande; in Ifelin’s Ephemeriden der Menfcliheit ; 
Jahrg. 1776 und 1777. 



V ■ , 

/ ' / _ ■ 

V. Ischahneh (N. E.) v. Tscuarmeh (V, B.} 16,5 

Denkrede -auf Herrn Landvogt E n g e 1 von Bern, in 
der ökon. Gefellfchaft dafelblt vorgelefen den I4ten 
April 1784* 4 n dem Schweitzer. Mufeum 1784. JuL 
S. 1 — 10. S. 84 u * f- 

Gedichte im Schweitzerifchen Mufenalmanach 1780« 

Handfchriftlich hinterliefs er: 

Bemerkungen auf einer Reife in die L’qndfchaft Aelen. 
Liegt im Archiv der Ökonom. Gefellfchaft zu Bern. 

von Tscharner (Vincenz Bern- 
hard). 

i X 

Landvogt zu Auhonne in der Schweitz. Gehören zu 

Bern »728; geßorben 1778. 

*Les Alpes; Poeme de Mr. de Haller, traduit en 
Profe Frangoife par M. de T. ä Gottingue 1749. 4. 
Auch bey der befonders gedruckten Ausgabe des Ori- 
ginals (und zwar verbeffert). 1773. 4. 

*Poefies choifies par Mr. Alb. de Haller, traduites 
en Profe par Mr/ de T**. a Gottingue 1750. 8- 
Frohen diefer Ueberfetzung erfchienen fchon vorher in 
der Bibliotheque raifonnee T. 39. P. I ; auch auf ei- 
nem einzelnen Bogen das Gedicht: die Alpen. Auge- 
hangt find Teutfche Gedichte des Uebcrfetzers , unter 
dem Titel: Freundfchaftliebe Gefchenke. — Diefelbe 
Ueberfetzung auch zu Zürich 17,50* 8 1 Lyon 1752. 12. 
Zürich 1758- 8. Verbefferte und vermehrte Ueberfe- 
tzung 1760 in 2 Duodezbänden , deren erfier betitelt 
iß: Poelles de Mr. Haller; edition retouchee et 
augmentee. Der andre: Seconde Partie en traduc- 
tions qui peuvent fervir de fuite aux Poefies de Mr. 
de Haller. Eben diefelbe Ausgabe zu Paris 1760. 
8; und zu Bern 177.5* g r * 8* \ 

’Hiftorie der Eidgenoffen. ifter Theil; von der Auf- 

* richtung des Schweitzerbundes, bis auf den Frieden 
mit Oeftreich, in 1389* ( Ohne Druckort , aber zu 

Zürich .) 1757. — 2ter Theil; von dem erlten Frie- 
den mit Oejterreich in 1389 bis auf den Bund der 
zehn Kantone in 1481. ( Eben fo ) 1758* — 3ter 

Theil; von 1481 bis 1586. ( Eben fo ) 1768» 8- 
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1 66 von Tsciiarner (V. B.) Tsciiersing CB. T.) 

Lobrede auf Tlrn, Albert Haller, welche auf Ver- 
an Haltung der löbl. ökon. Gefelll'ch, den 25fien May 
* öffenil. abgelefen worden durch u. f. w. Bern 1778- 8* 
Auch in der Neuen Sammlung phyfifdh - ökonomi- 
fcher Schriften B. 1. (Bern X779. 80 Franzöfifch . 

. Bern 1778, gr. 8- ■ ' 

TV nr der Unternehmer und Beförderer des Eftratto della 
fi Letteratura Europea. 1 (Bern 1758 ftpp) 

Die wichtigfteA Artikel in dem aus der Yverdunifchen 
Fncyclopädie gezogenen Dictionnaire geagrapbique, 

' hiftorique et politique de la SuilTe. (ä Neufchätel 
1722. II Voll. gr. 80 Teutfch unter dem Titel : Hi* 
iiorifche, geographische und politifche Befchreibung 
des Schweitzerlandes 2 Bände. Bern 1782 — 1783* 
gr. 8< Die meijlen Artikel find in der Ueberfettung 
mit Zufritzen vermehrt. 

Anmerkungen über das Hallerifche Gedicht, die Al- 
. pen ; in der Neuelten Sammlung vermifchter Schrif- 
ten. (Zürich 1749— 1750.) St. 3 S. 394 u. ff. 

Rede von der Schlacht bey Laupen; in den Patriot. 
Reden vor dem hocblöbl. äußern Stande der Stadt 
Bern. (Bern 1773. 8 ) 

Anmerkungen über die Lage des fogenannten Mimfter- 
thules im Bisthum Bafel, und über den Zuftand des 
Lamlbaues in demfelbenj in den Abhandl. und Beo-' 
bacht. der ökon. GcfellTch. zu Bern B. 3. T. 4. S. 
144 - 181. , 

Von den fchädlichen Sporen des ehemaligen Lehnrechts, 
die dem Ackerbau fchaden; in der Vorrede zu den 
- Memoires et obferv. recueillies par la Societe oecon. 

• de Berne T. I. (1772.)' 

Vergl. Leu */ Heivctifches Lexikon. — Nachricht von. Herrn 
Vinc . Beruh . Tfcharner — aus der LobTeda gezogen, 
die lir. Friedr . Freudenreich in der öffentl. Verfamml- 
„der Gcfellfch. 1779 gehalten hat; in der Neuen Sammlung der 
Schriften der Ökonom. Gefellfch. B. 2 . S. 65 — 85» 

Tscheknino (Bernhard Theodor). 

Studirte zu Iieilbronn^ am Neckar, zu Leipzig and 
Güttingen. Sein Hauptfiudium füllte die Rechtsgelehr- 
fnmkeit feyn: allein er trieb nur ihre H ül fsuiffenfehaf- 

len, lebende und todte Sprachen , Gefchichte , Philofo • 




1 
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\ ' , 

phie , Mathematik und fchöne Litteratur : dies alles aber' 
fo eifrig und gründlich , dafs er in jedem diefer Fächer 
einer Lehrfielle würdig gewefen pi&re. Neben her fiu- . 
Urte er auch einige Theile der theoretifchen Arzneykunde. 
Dabey lebte er äufferß eingezogen. Im J. 1773 kehrte 
er nach Heilbronn zurück , meldete fich iJ75 um die 
Stelle eines Archivars in der damahligen Rcichsßadt \ 
Wimpfen ; aber umjonß. Schriftßeller zu werden , be~ 
fafs er nicht Muth: andern feine mannichfachen und gro- 
fsen Kenntniffe durch Privatunterricht mitzutheilen , fand 
er keine Gelegenheit. Im J. 1778 ward er in Ilcilbronn 
Mitglied des Stadtgerichts. Geb. in dem Heilbronnifchen 

Dorfe Frankenbach 1751 ; gefi. am Süßen Dec. 1785- > 

\ 

Hat dem iß 0 ® verßorbenen Doktor F. A. Weber zu 
Heilbronn bey folgenden Arbeiten geholfen : 

* In der Ueberjetzung von Signorelli Storia critica 

Ae 1 teatri antichi e moderni hat er das $te, 6te und 
7 te Kap. des erfien Buchs über fetzt (i78 2 )* 

* Antheil an der Weberifchen Ueberfetzung des Tif - 
fot ifchen Werks von den Nerven. 

* Alle mit B. T. T. Unterzeichnete Artikel in den 3 letz- 

ten Bänden des encyklopädifchen Wörterbuchs für 
ausübende Aerzte. 

* Antheil an der von W eher in Teutfchen Auszug ge- 

brachten Rieht er ifchen Diätetik ; am i^ten Abfchnitt 
der Naturgefchichte der Vögel, mit Merianifchen 
und neuern Kupfern u. f. iv. ( Das mittlere Drittheil 
iß von ihm.} r 

1 Vergl. (F. A- Web er in dem) Journal von und fi'i» Teutfch» 
land 1785. Sr. 10 . S. 377 — 38». 

• 1 . ‘ I 

* 

Tschiffeli (Johann Rudolph). 

Ehegerichtsfchreiber zu Bern. Geb. dafelbß . . . .; 
geßorben » 780 . . • 

Memoire» für la culture du Millet d’Afrlque, appelle 
par les Botaniites Gorgbum ou Milium nigrum. Yver- 
aun 1763. 8* 

*Grundfätze der Stadt Bern in ihren erften Jahrhun- 
derten, zu einiger Erläuterung der Gefchichte dieles 
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. Freyftaates; dafelbft öffentlich vorgetragen, im Hör? 
nung 1766. 8- 

‘Briefe und Verfuche über die Stallfütterung und den 
Kleebau in der Schweitz. Bern 1774. 8- eb. 1789- 8- 
Auch in den Sammlungen der ökonojn* Gefellfchaft 
7 zu Bern Jahrg. 13. St. 2. S. 1 u. ff. und Anbang hier- 
zu. S. 129. 

Gedanken über den Nutzen eines vermehrten Flachs- 
baues im Canf.on Bern; in den Sammlungen der 
Schweitzer. Gefellfch. in Bern *) von landwirth- 
fchafll. Dingen. Jahrg. I. St. 2. 

1 _ . 

/ Tschirner (Karl Gottfried). 

Studirte zu Oels und von »749 bis » 75 * zu Hallet 
wurde hernach Hofmeißer zu Glogau und Brieg , und 
1756 Pafior zu Cunradsuialda im Fiirßenthum Brieg bis 
Michael 1 77 1 , da er abdankte , und fich als Ober - Syn- 
dikus be v der königl. Schlefifchen General - Landfchafts- 
kommijßon zu Breslau anßellen liefs ; wobey er zugleich 
als Sekretär der dortigen ökonomifch • patriotifchen So- 
cietät diente. Mit Anjang des J. 1776 wurde er zum 
Pafior in Langen - Oels im Nimpfchifchcn Kreis ernannt. 
Geb. zu Oels am ifjten December 1730; geft. durch den 
Sturz von einer Treppe am ü'jfien November 1784. 

‘Der Sclilefifche Landwirth mit patriotischer Freyheit. 
2 Theile. Breslau 1771. 8* 

Meine Bemerkungen über den Entwurf zur patriotifchen 
Gefellfchaft in Schießen, auf die Jahre 1773 bis 1779. 
7 Bande in 4. Er führte die Aufficht über diefes Wo- 
chenblatt , und arbeitete es gröfsten Theils aus den ein- 
gelaufenen Beyträgen und unter den Augen des Mini- 
fiers von C arm er aus. 

Vergl. Streit 's Alphabet. Veraeichnif» »Iler im J. 1774 
Schlehen lebenden SckriftheUer S. 141 11. f . — - JL/irhardt's 
Presbyterologie des Evangel. Schlehen» Th. S. S, 413 u. f. 

*) Er rvir der Stifter diefer Gefellfchaft. 
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Tschran (Johann Christoph), 

Studirte zu Leipzig , wo er Mi*gifier wurde; ward 
1767 Diakonus zu Geyer und 1772 Paßor zu Bock au bey 
Schneeberg . Geb. zu Steinkirch, einem Schleßfchen Orte 
an der Laußtzifchen Gränze am 1 fyten September 1739; 
geß. am Qten Junius IJQQ. . 

/ ' . % / I 

Unpartheyifche , Gedanken über die heutige Modetheo- \ 
logie, oder fogenanate Toleranz. Annab. 1775. gr. 8. 
Sendfcbreiben über die Geburt Jefu zu Bethlehem u. 
die Zeugnifle der Kirchenväter darüber ; in den ver- 
milchten Beyträgen zur Theologie, Kritik und Hifto- 
rie. (Chemnitz 1776' u. — Beantwortung de* 
Frage: ift es eine Ehre, ungläubig zu feyn? ebemd. < 
— Noch einige Aujfätze in diefer periodifchen Schrift. 

i - ■ . 1 

Tschudi (Johann Jakob). 

Pfarrer zu Sulgen im Thurgau. Geb. zu Glarus 

g'ft 

Natürliche Gottesgelehrtheit. . . . 1758« 8 - 
Betrachtungen von Gott und feinen Eigenfchaften , wie 
felbige nicht allein aus heiliger Schrift, fondern 
auch der gefunden Vernunft erkennet w erden mögen, 
farat denen daher auf uns abfliefsenden Pflichten, 
und der Art, derfelben theilbaftig zu werden. Frank- 
furt und Leipz. ( Frankj '. a. M.) 1770. gr. 8- 
. • * * , 

Freyherr von Tschudt 

Königl. Franzößfcher Kapitän unter dem Schweitzer 
Regiment Jenner, auch Amtmann zu Metz. Geb. zu 
Glarus geß, » 783 * 

Traite des arbrej refmeux coniferes, extrait et traduit 
- (de l’Anglois) de Phil. Miller; aveo des notes, 
obfervations et experiences par Mr. le Baron de 
Tfchudi etc. ä Metz 1768- gr. 8* 

Lettre ä Mr. Duq.uesnoi, Chanoine regulier, Prieur 
du Cure de Youxey en Lorraine, ibia. 1774. 8* 
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iyd Freyh. v. Tscnum (....) — Tübel (C... G...) 

De ] a transplantation , de la natural ifation, et du per- 
fectionnement des vegetaux. ä Londres (n Paris ) 
1779. Ein bejonderer Abdruck des von dem Ver- 
faffer für die Supplemente der zu Yverdun herausge- 
kommenen Encyllopadie ausgearbeiteten Artikels Trans- 
plantation« Die botanifchen Artikel diefer Encyclopä- 
die find faß alle von ihm. 



Tschupik (Johann^ Nepomuck). 

Doktor der Theologie und kaiferl. königlicher Hof- 



prediger zu Wien. Geb. zu ; geß. ... 

* I 

Sämmtlicbe Kanzelreden. I — 4ter Theil. Wien 1785* 
~ 5ter Theil, der Fettpredigten ifter Theil. eb. 
1785- — 6ter Theil, der Feltpredigten 2ter Theil. 
ebend. 1785. — 7ter Theil, der Faftenpredigten ifter 
■ Theil. ebend. 1785 • — 8ter Theil , der Faftenpre- 
digten 2ter Theil. ebend. 1785. — 9ter Theil, über 
verfcbiedene Gegenftänden ifter Theil. eb. 1785. — 
ioter Theil , über verfcbiedene Gegenftände 2ter Th. 
ebend. 1785- hl. 8* Neuefte Ausgabe ( welches die 5 te 
feyn foll). 11 Bände. Augsburg 1789. 8- 



'Nach feinem Abßerben erfchienen noch: 

Neue bisher ungedruckte Kanzelreden auf alle Sonn- 
und Fefitage, wie auch für die heilige Faftenzeit. 5 
Bande, ebend. 1803. 8* . , 



Tübel (C... . G...). 

. Eine Zeit lang fürfilich Braunfchweigifcher Agent 

zu Hamburg ; nachher? *). Geb. zu . . .; geß. 1776.' 

* 

Kurzer Unterricht von der Mjifik , nebft den dazu ge- 
hörigen 77 Piecen für diejenigen, welche das Clavier 
fpielen ; nebft einer kurzen Nachricht v6m Contra- 
punkt. Amfterdaro 1767. längl. 4. 

Ino T eine Cantate von Ramlet’n, in Muftk gefetzt. 
Hannover und Braunfchweig 1768. fol. 

1 . * . 1 

r ) Nirgend» bann man Nachrichten von ihm finden; feibfi nicht 
in Gerber'* Lenihon der Tonk&ufiler. 
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Tukzel (J. F.) Tußitf CA. I.} 

Tünzel (Johann Friedrich). 

i> • * 

Frofeffor der Rechte am Karolinum zu Braunfchweig. 
Geh. zu . . . gefi. am ... . Julius 1782. 

De vita ruftica, rulticaeque rei fcriptis ecclefiarum pa- 
ftoribus rure ;degentibus commendandis; et de libro 
raiiori , Theatro agriculturae , auctore de B r a d e 1 . 
Brunsvigae 1761. 4. , ' 

Turin (Adam Ignatz); 

Doktor der Rechte , ordentlicher Frofeffor det felbert t 
wie auch der Gefchichte und praktifchen. Philofophie, 
Beyfilzer der Jurifienfakultdt , Oberauffeher der Univer- 
ßtätsbibliothek zu Erfurt , zuletzt auch Direktor der dor- 
tigen liurmainzijchen Akademie nützlicher Wiffenfchaf- 
ien. Geb. dafelbß am i’Jten May 17297 geß. am Uten 
Februar 1777 * 

V . 

Progr. de nexu doctrinarum ad ius publicum univerfale 
fpectantium. Erford. 1762. 4. 

D. inaug. Thefes ex iure univerfo. ibid. 1765. 4. 

I’rogr. de Dardanariis. ibid. 1771. 4. 

De impenfarum reltitptione. ibid. eod. 4. 

— de fructuum reftitutione. ibid. eod. 4. 

— De abufu reniedii ex L. DifFarnari. ibid. eod. 4* 

— - De illibata exemtione legatorum a iurisdictione loci, 
ubi reßdeat , in caulis civilibus. ibid. 1772. 4* 

Diff. de bonorum poffeflionibus praefertim ufu earutn 
hodiernä. ibid. 1771. <|. 

-r de natura et indole actionis ad palinodiam. ib. eod. 4. 
Progr. an poflefliq lailitica libertft a fatisdatione ? ibid. 
eodem. 4. 

Coufilia et Refponfa iutia varia; in C. F. T. Schor- 
chii Collectione facult. iuridicae Erfordenfia Refpon- 
forum et Sententiarum. (ibid. 1769 

Vergl. B, C. Hennii Progr. de transactione fuper controver- 
Jiii ex teAamento natis. (Erf. 1755. 4 ) ~ ~ Weidlich' t 
Lexikon aller jelittcb, Hechtsgel, S. 131. % I 
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i ?2 Tux (&. S.) T impe (J. G.) 

- •» V 

v Tux (Karl Siegmund). 

Regierung! • Wechßel - Gerichts - und Lehns • Se- 
kretär zu Stuttgart , mit dem Charakter einles Regiepungs- 
raths. Geh. zu ... . in Schießen ijlfji geß. am 29/Zen 
Januar 1798« v ’ ' 

*i 

Tentamen Catalogi univerfalis numorum Dyrrbacbino* 
rum et Appolloniatum. Tubingae 179t- 4. * 

\ / Tympe (Johann Gottfried). 

Studirte zu Magdeburg und Jena , wurde dort 1722 
Magifier legens , 1728 Adjunkt der philo fophifchen Fa- 
kultät , 1734 außerordentlicher Profeßor der morgenlän- 
difchen Sprachen , und noch in demfelben Jahr ordentli- 
cher Profeßor der Griechifchen und morgenländifcheit 
Sprachen, und 1761 Proießor der Theologie. Geb. zu 
Biederitz im Magdeburgifchrn 1699 ; gefi. . am SQfien Ju- 
itius X 7 Ö 8 " - . 

T)iff. de cultu divino ad ftata loca reftricto , inde a pri- 
mis eius aufpiciis ad rectum usque tabernaculum. Je-' 
nae 1723. 4. 

Scbediasma , quo iterandae editionis Concordantia* 
rum Ebraeo - Cbaldaicarum Cbrift. Noldii novam- 
que Concordantiarum pronominum tarn feparatorum, 
quam connexorum , nee non nominum propriorum 
Scripturae facrae V, T. originalis rationes exponun- 
tur. ibid. eod. 4. 

HIEHD feu prima quinque Genefeos capita et 
parsfexti Ebraice; recenfuit et ßngularum vocurn ra- 
tionem grammaticam fecundum principia Dahziana 
expofuit in ufum auditorum. - ibid. 1728- 8- ibid. 

1736 . 8- 1 . • - , V ; 

Forma verborum perfectorum Ebraicorum, Chaldaico- 
rum , Syriacorum atque Arabicorum communis et har- 
monica , in tabulia compendiofe exhibita et deferipta. 

ibid. 1728. 8- * 

Forma Arabicorum verborum perfectorum deferipta etc. 
ibid./ eod. 8- 

Exercitatio prima. Tabernaculum divinae praefentiae 
fedes. Fartis prioris Sectio prima, ibid. 1731. 4. 
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Tympe (J. G.) 

Diff. i et II de defcenfu nubis ‘gloriae in fanctuarium 
ante confecrationem Aaronis facto, adverfus Tal» 
mudiftas et veteres Ebraeorum commentatores. Je- 
nae 1 / 3 * et * 733 ' 4 - Diefe beyden Difpp. und die 
vorhergehende Exercitatio , denen mehrere folgen fül- 
len , haben auch folgenden allgemeinen zum voraus ge- 
druckten Titel : Aaron Maiorum religionis aemulus, 
five Täbernaculum I)ei et facrorum fedes in deferto, 
e monimentis Mofaicis defcriptum, atque a genuinis 
originibus fuis repetitum , nec non ab opinionibus 
recentiorum quorundam vindicatum. AcCeJlit Imago 
Ecclefiae Evangelicae, e teuebris papatus erutae, 
Jfraelitarum ex Aegypto migrantium rebus efEgiata. 

ibid. 1731. 

Commentatio critica, indiftinctam antiquorum Ebraeo- 
rum fcriptionem elfe recens comiiientuin Moriniarum, 
certitudini divinarum litterarum longe pernicioiilli- 
muru, oftendens. ibid. 1750. 4. 

’ “ . 

Gab heraus: 

Chriftiani Noldii Concordantiae Particularum 
Ebraeo • Chaldaicarum , in quibus partium indeclina» 
bilium, quae occurrunt in fontibus, et bactenus non 
expolitae ftxnt in Lexicis, aut Concordantiis, natura 
et fenfuum varietas ofienditur. Digeruntur ea metho- 
do, ^t Lexici et Concordantiarum loco fimul elfe 

. pollint. Accommodantur hoc etiam particulae Grae- 
cae, conferuntur verfiones, et multa Scripturae loca 
ita explicantur , ut , ubi tenebrae vel diflenfiones funt, 

* adiunguntur adnotationes et vindiciae. Jo. Gottfr. 
Tympius lumrna cura recenfuit, et adnotationes, 
quibus formulis liarum vocum fignificatio feeundum 
principia b. D a n z i i exponitur atque illultratur, nec 
non emendationes in nonnulla vindiciarum loca , ut 
et indice» novos adiecit, fuisque locis inleruit Con* 
cordantias pronominum feparatorum Ebraicorum et 
Cbaldaicorum , nunc primuin congeßas a M. Sim. 

' Eened. Tympio, V. D. M. Denique adpendicis 
loco fubiunxit Lexica particularum Ebraicarum J o. 
Michaelis et Chr. Roerberi. Dresdae 1734.4. 

Jo. Andr. Danzii Interpres Ebraeo - Gbaldaeus, 
omnes utriusque linguae idiotismos dextre explicans, 
ad genuinum Scriptura« facrae fenlum rite indagau- 
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dum accommodatus. Editionem Lanc novam recen- 
fuit, emendavit multisquc acceflionibus ad mentera 
, d , auctoris locupletavit etc. ibid. 1754- 4- 
Vergl. Neubauer'! Nachrichten von den jeiztieb. Theologen 
in Tentfchland S. 399 — 405. — Das im J. 174s blühende 
Jena (von Myliut) S. 155 — 157. . 



u. 

Ublacker (Christoph). 

Trat in den Jejuitenorden , war mehre Jahre Pro- 
feffor des kanonifchen Rechts zu Hoßanz und München. 
Im J. 1766 wurde er ProfeJJ'or Cafuum zu Ingolßadt , 
und i 7 t >3 Prüf eff or des hanonifchen Rechts. Zuletzt war 
er Pfarrer zu Geijenfeld , 4 Stunden von Ingolßadt. 

Geb. zu Türfchenreut in der Oberpfalz 17 iG; gefi. 1770. 

Tbefes ex univerfa l’bilofophia. Ratisbonae 1756. 4. 

Confpectus iuris ecclefiaftici 1768- • • • 

Vergl. Sieb enkect Neue« juriß. Magazin B. 1. S. 497. 

von Uechtritz (Karl Gottlieb). 

Studirte zu Görlitz und Wittenberg ; war erß hönigl. 
iFranzöfifcher und zuletzt Oeßreichi [eher Major ; und pri- 
vatifirte in feinen letzten Lebensjahren zu .. . .in der 
Niederlaufitz. Geb. zu . . . am Mafien Junius 1751 ; ge- 
fiorben .... ^ 

Woher die Landfchaft Oberlaulitz den Namen und di© 
Hoheit eines Markgrafthums habe? Wittenb. 1752.4. 

1 Vergl. Otto's Lexikon der Oberlauütz. SchriftAeller B. J. Ab- 
thcil. 2. S. 431. 



von Uffenbach (Johann Friedrich). 

Studirte zu Frankfurt am Mayit , Giefen und Halle; 
reifete hernach mit feinem 1734 verßorbenen Bruder , 
Zacharias Konrad , Schöffen und Rathsherrn zu 
Frankfurt t durch Teutfchland , i Holland und England; 
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und hielt fich 1714 zu Strafsburg auf , vornämlich in der 
Ab ficht, um fich in der Rechtswiffenfchaft fefier zu fe- 
tzen. Im J. 1718 tkat er wieder in Gefellfchaft feines 
Bruders eine Reife durch beyde Niederlande. Nachher 
lebte er den Mufen , bis er im J. 1741 die JVürde eines 
Schöffen und Rathsherrn in feiner Vater fiadt erhielt. 
Geb. zu Frankfurt am Mayn am zoten May 1 687 * g e ß- 
am zoten April 1769. 

Poetifcher Verfuch, worinnen die Nachfolge Chrifti 
in Betrachtung feiner heilfamen Lehre und heiligen 
Lebens durch Sinnbilder erkläret und zu einem har» 
monifchen Kirchen - Jahrgange nach Anleitung aller 
Sonn- und Fefttäglichen Evangelien entworfen wird. 
Franhf. am M. 1726. 8* ■ 

Gefammlete Nebenarbeit in gebundenen Reden, worin- 
nen , neblt einer poetifchen Auslegung des Sinnbildes 
Cebetis, des Thebaners, verfchiedene moralifch^ 
Schriften zur Ausbeflerung menfchlicher Sitten, ent- 
halten, und neblt einer Vorrede von der Würde der 
Singgedichfe , mit delTen Genehmhaltung, an däS 
Licht geftellet. Hamburg 1733. 8> 

Vorzüglichkeiten' eines hochbejahrten Standes für an- 
dere Alter des menfchlichen Lebens. Frankf. am M. 

1 765. 8- (.Eine Ueberfetzung .) 

Antheil an feines erwähnten Bruders Merkwürdigen Rei- 
fen durch Niederfachfen , Holland und England. 3 
Tbeile. Mit Kupfern. Frankf. und Leipz. 1753— - 
J754. gr. 8» Bcjonders find die Zeichnungen zu den 
Hupfern von ihm. • ' - , 

Vergl. des Neuen gelehrten Europa liten Theil S. 544 — 554. 



Uflacker (Johann Christi- 
an Bernstorf). 

Pafior zu Ohrum im Hildesheimifchen. Geb. zu..; 
geß. am 20 (len März 18OO. 

•Exempelbuch für die Anfänger und Liebhaber der Al- » 
gebra. Braunfchw. 1793. 8- 2te verbeflerte Ausgabe 
- (n^it feinem Namen), ebend. 1799 * 8. 




176 'Üflacker (J. C. B.) Uül (J. L.) 

g / 

Heber den Geift des Scbachfpiels. Hildeslieim 1799 ’ 8* 
Ueber die Betteley , befonders auf dem Lande ; in dem 
■ Braunfcbw. Magaz. 1791, St. 13. * — Die Schulver- 
- beflerungen, ein Traum; ehend. 1800. St. 27* 

Eigene Gedanken über das Schreiben eines jungen 
Selbftdenkers; in dem Schleswigifchen Journal 1792. 
St. 2. S. 135 — 145 - . ' ' ' 

Uhl 9 ) (Johann Ludwig). 

Studirte zu Ansbach, Jena und Halle , wo er dem 
berühmten, Heine cd us bey der Herausgabe feiner 
Schrijten behülßich war . Im J. 1735 S^ en S er nac ^ 
Hannover , -von da nach. Göttingen , und , nach einem 
rächt vollen Jahre , nach Halle zurück; wurde Hofmeißer 
des jüngflen Sohnes des Preußifchen Feldmarfchalls von 
Kalkßein; ward 174.3. als Profeffor der Rechte nach 
Hamm defignirt , kam aber »744 a ^ s folchejs-auf die Uni- 
verfität zu Frankfurt an der Oder, wurZtt in, demfelben 
Jahr zu Königsberg bey dem damahligen Jubiläum dieftj' 
Univerfität Doktor der Rechte. In der Folge bekam er 
den Charakter eines fürfll. Brandenburg - Ansbachifchcn 
Hofraths. Geb. zu Maynbernheim im Fürßenthum Ans- 
bach am loten Julius 1714; g*fi. «n» löten Nov. 1790. 

, ■ 1 „ * * 
„Opufcula, ad hiltoriam iuris et maxime ad Pomponii 
Encbiridion illultrandum pertinentia; cum Praefatione 
Joh. Gottlieb Heineccii etc. Halae 1735. 4 * 
Epiftola ad Gottl. Aug. Jenichen de metbodo 
Heinecciana in Element« iuris civilis. (Hai.) 
1735 - 4 * 

Frogr. de iure principis circa actus privatos primae li- 
neae, ex principiis Cocceianis fecundum veritatem 
ductae. Francof. ad Viad. 1744. 4. 

DifT. fifiens iingularia quaedain legum cambialium ca* 
pita. ibid. 1750. 4. 

Specimen obfervationum ad prooemium inftitutionum b. 

H eineccii. Francof. ad V. 1733. 4. < 

DilT. de iure cambiali Judaeoium. ibid. eod. 4. 

( - > Diir. 

*} Nicht Uhl£. . - 
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DilT. Specime» obfervationum Lib. I. Tit. I. Inftitut. 
b. Heineccii illuftrantium- Francof. ad V. 1755- 4. 

— de feudo ad haeredes feudales non transeuute. ib. 

1756- 4 - . . ' "• ' . ' 

— de fumtibus filio a patre ad dignitatem döctoralem 
confequendam fuppeditatis non conferendis. ibid. 
1763. 4. 

Pr. utrum gradus academici liberent a patria potefiate 
ibid. eod. 4. - 

Akademifcbes Handbuch zum Gebrauch der Rechtshe- 
ÜKTenen auf den königl. Freuflifchen Univerfitaten, 
mit einem in Kupfer geftochenen Verwandfcbafu- 
baum. Berlin 1774. 8- , ‘ 

Gab heraus v 

* Vermifchte Anmerkungen, welche bisbero den Hälli- 
fchen wöchentlichen Anzeigen von dem königl. Preüf- 
fifch. geh. Ratlie Joh. Gottl. Hpinecius einver- 
leibet, nunmehro aber in diefen Fafciculum verfaffet 
worden von J. L. U. Frankf. und Leipzig *1735. 8- 
Hernach vermehrt unter dem Titel : *J. G. Hein ec* 
cius vermifchte Anmerkungen und rechtliche Gut- 
achten. Berlin 1742. 8« 

Virorum clarillimorum Joh. Jac. We iffenbachii 

' Emblemata Triboniani, et Joh. Wybonis Tribo- 
niauu$ ab Emblematibus Wifle nb achii Iiberatus. 
Praefationem praemiGt Jo. Gottl. Heineccii etc. 
Halae 1736. 8mai. 

Jacobi Cuiacii obfervationum et emendationum li- 
bri XVIH. Accefferunt auctorum citationes, loco- 
rum Graecorum interpretationes , et novi indiccs. 
Praefationem de Guiacii adverfariis et obtrectato'ri- 
bus praemißt J. G. Heineccius. ib. 1737. 4mai. 

J. G. Heineccii opufcula minora varii argumenti, ao 
cedit index fcriptoruin H e i n e c cianorrm. Amftelod. 
1738. 8mai. ibid. 1740. 8mai. 

'Joh. Safom. Brunquellii hiftoria iuris Romano - Ger- 
manien Acceflit vita celeberrimi auctoris, ib. 1738* 
8mai. Faancof. ad Viadr. 1742. 8 ma ‘* 

*) Eigentlich enthalt auch fein erflc9 Buch: Opufcula etc. frrni- 
de® Gut: weil er aber dabey doch mehr, als bey den hier ti*i* 
{enden, gelcißet hat; fo mag cs au der Spitze feiner lehr we* 
wigeu eigene n Schriften Rehen ! 

Vierzehnter Band, 12 



Digitize 



l * ' 



jr 



d by Google 



.178 



Uni. (J. Li.) 



Chrift. Gottl. Schwa rzii Exercitationcs academi- 
, - cae II i quarum prima exhibet fcholia philologica ad 
prooemiuin Infiitutionum , e collatis XII Codd. MSS. 
■variisque libris impreilis; altera disquirit: An ex uni- 
co Codice MS. 1 ’ lorentino omnia caetera Pandecta- 
• • rum exemplaria, quotquot vel manu -delcripta in bi- 
bliothecis totius Europae adhuc vifuntur, vel typis 
exprefla profiant, tanqUnm per traducein dimanarint? 
Lugd. Bat. 1739. 4. 

The. od. Georg. Graevi« Differtatio de iure prae- 
diatorio, habita Trajecti ad Rhenum 1688 > recufa 
Lipf. 1740. 4. 

•Theodori Janfonii ab Almeloveen Iafiorum 
Romanorum confularium Libri duo, quorum prior 
iuxta feriem annorum, pofierior fecundutn ordiuem 
alphabeticum digefius . conlinet plurimas veterum 
fcriptorum, maxime hiftoricorum , legum veterum at- 
que ipfcriptionum , ' ut et Pandectarum, omniutnque 
codicum, Tbeodofiani, Jultinianei, Gregoriani, et 
Hermogenjam emendationes. Accedunt Praefecti ur- 
• bis Roinae et Confiantinopolis. Editio altera , au* 
ctior multo et emendatior. Additis Faftis confulari- 
bus Graecis ex Cod. MS. Bibi. Medic. ; Faftis coniu- 
laribus Latinis ex MS. Codic. Bibi. Oxonienf quae 
Colleg. corpor. Chrilti eft; Henr. Benckmanni 
Epifiola de CofT. quorutu in Pandectis fit mentio, 

. nec non 1 caßigationibus in errata typograph infcript« 
. et lubfcript. Tibr. prim, codic. Jufiin. Amftel. 1740. 
ßmai. • , 

Confpectus Tliefauri epifiolici la Croziani, quem 
poJfidet Vir illufiris , ( Car. Steph. Jordanus. Be- 
> rolini 1741. 8- , 

Je. Scbilteri Inßitutiones iuris feudalis Gennanici 
et Longobardici. Accedunt J. G. Heineccii in 
eosdem animadverfiones. ibid. 1742. 8- Editio fe- 
cund«. ibid. 1750. 8* 

Eiusdem Elements iuris cambialis. Amfiel. 1742. 
gmai. Editio altera, priori auctior multo et emen- 
datior. Accedit Georg. Henr. A y r e r i de cam- 
bialis inßituti vefiigiis apud Romanos Diatribe-. Fran- 
cof. ad Viadr. 1 / 48 - 4- Editio fexLa; cui accedit 
Jo. Frid. Eifenharti Bibliotheca iuris cambialis. 
Francof. et Lipf- 1756. 8 ma >- Editio feptima, prio- 
ribus auctior multo et emendatior; cui quoque acce- 
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dunt — < Ayreri de cambialis inltituli veftigiis apud 
Romanos -Diatribe ; et; eiusdem Vindiciae eam bia- 
les; nec non J. F. Eifenharti Bibi. iur. cambia- 1 

1 lis; et Index Refponforum cambialium Francofurten- 
fium. Norimbergae 1764. 8- Editio , octava , curata 
a Chriltiano Gmelin. ibid. 1779. 8* (In dirfer 
Ausgabe fehlt die F.ifenhart ifche Bibi. iur. camb.) 

'Anleitung zu der Hiltorie der Weltweisbeit ; aus def- 
fen eigenen Handfcbrift zum Druck befördert. Ber- 
lin 1742. gr. 8- 

‘Friderici Beffelii, Tilfa Prufli, Mifcellaneorum 
philologico - criticorum fyntagma; quibus multa iuris 
Romani veterumque auctorum loca explicantur, emen- 
dantur, vindicantur, ac illußrantur. Accedit de vita 
et fcriptis auctoris praefatio. Amfiel. 1742. Sma». 

Thefauri epiftolici La Croziani Tomus I. Ex Bi- 
bliotheca Jordaniaua edidit. Lipf. 1742. 1 — To- 
mus II. ibid. 1744. — Tomus III., ibii^ 1746- ,4. 

*3 o. Matthias Gesneri Carminum Libri III. Vra- 
tislaviae X743 ( j . potius 1742.J 8- Füllen auch den 
Qten Band der hier gleich folgenden Opufculorum. 

‘Eiusdem Opufcula varii argumenti. Tomus I — VIII. 
ibid. 1743 — 1746. 8- 

G. H. Nieupoprt Rituum , qui olim apud Romanos 
obtinuerunt, fuccincta explicatio , ad intelligentiam 
veterum auctorum. Editio fexta; cui, praeter alia, 
accefferunt Columna roftrata Duillii ut et Jo. 
Math. Gesn eri Prolufio. Berolini 1743. 8* 

J. G. Heineccii Praelectiones academicae in Sam. da 
Pufendorf de officio hominis et civis, Libri II. 
Lipf. I743 . 8 . ^ 

Exusd. Praelectiones academicae in Hugonis Gro- 
tii de iure belli et pacis Libros III. Beiol. 1744.8. 

Eiusdem Dictata ad Elementa iuris civilis fecundum 
ordinem Inftitutionum adornata. ibid. eod. 8- 

3 oh. Pet. de Ludewig Opera omnia, ad univerfam 
»urisprudentiam, in VIII Tomus diftributa. Genevae 
1744 — 1748- 4. Editio nova, cum Supplementis in 
II Tomis. Tomi X. ibid. 1769. 4. 

Eiusdem Obiervationes ad J. J. Mafcovii Principia 
iuris publ. Imperii Rom. Germ. Francof. et LipC 
I 744 . Editio II. ibid. 1747. 8mai. 

Fraakfurlifche Weclifel - llefponfa, welche von der • 
* tankfurtifchen Jurifien - Facultat von- Zeit zu Zeit 
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auf Begehren find ausgeflpllet und ertheilt worden ; 
nunmehro aus derfelben Protocollen zulanimen getra- 
gen. ifie Sammlung. Frankf. an der Oder 1749. — 
2te Sam ml. ebend. 175b. 4. 

Jo. Petri- de Ludwig Obfervationes ad Sam. Stry- 
ckii Examen iuris feudalis t^iain primum ex Apogra- 
pho Senkenberg iano editae. Accedit eiusd. Diff. 
de feudorum Germaniae et Longobardiae differentii», 
Francof. et .Lipf. 1751. 8- 

•Arnpldi D r a c k e n b o r ch i i Diflertatio philologico- 
hiftorica de Praefectis urbi, fub praefidip Petri 
Burmanni, Utrajecti 1704 deFenfa cum praefatio- 
rte et vita auctoris. Trajecti ad Viadr. 1752. 8- 
J. P. de Ludewig Singularia iuris feudalis. ibid. 

*753* 8* . . | 

Gottk Sam. Treueri, AutecelToris Gottingenfis, 
Paedia iuris feudalis univerfalis. Francof. et Lipf. 
I753. 8. den Parergis Göttin genfibus. 

Erfte Fortfetzung des Corporis iuris cambialis, oder 
der vollftändigen Sammlung der allerneueften Wech- 
fel und Handelsgerichtsordnungen, vy eiche der wei- 
land hochberühmte Hr. ProfelTor Siegel zu Leipzig 
ehedem in zwey Theilen in öffentlichen Druck ge- 
geben. Leipzig. 1757. — 2te Fortfetzung. ebend. 

' 1764. — 3te Fortfetzung. ebend. 177t. — 4te 
Fortfetzung. ebend. 1786. fol. 

J. G. Heineccii Obfervationes theoretico * practicae 
ad Pafidectas. Francof. ad Viadr. 1760. 8- 
Jo. Andr. Uhlii, Farentis fui, Diff. Jenae a. 1708 
habita, de methodo Hi 1 d eb r an d ina perveniendi 
ad Monarchiam univerfalem. ibid. eod. 4. 

*Sylloge nova epiftolaruin varii argumend. Vol. I — V. 

.Norib. 1760 — 1769. 8n>ai- 
J. G. Heineccii Elementa iuris civilis fecündum or- 
dinem inftitutionum , commoda auditoribus methodo 
adornata. Edido novilfuna, prioribus aucdor multo 
atque emendador. Berol; 1762. 8- Edido Berolinen- 
fis altera, priori aucdor multo atque emendatior. 

ibid. 1765. 8- 

Eiusd. Elementa iuris civilis fecundum ordinem Pan- 
dectarum — editio IX, prioribus auctior multo at- 
que emendador. Magdeb. 1764. 8mai. 

Antonii Sc hultingii, JCd, et in Academia Lugdun. 
Batav. Antecefforis primarii, Commentationes acade 
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demicae, quibus felectiflimae iuris materiae pertra- 
ctantur. Tomus I , cui accedit Jo. J a c o b i V 1 1 r 1 a- 
tii Oratio fünebris in obitum Schultingii. Halae 
I770 . _ Tojmis IL ib. 1772. — v ' Tomus IJL ib. 
1773. — Tomus IV. ibid. 1774. 8mai. 

Cbriftiani Tbomafii Differtationes academicae va- 
rii inprimis iuridici argumenti , Tomus I. ib. 1773 « 

— Tomus II. ibid. I 774 - Tomus III. ib. 1777 * 
Tomus IV, cui praemiflum Elogium Tbomafii a 
Püttmanno. ibid. 1780. 4mai. ' _ 

•J. p. de Lud ewig Differentiae iuris Romani et 
Germanici, fecundum ordinem Inftitutionum Julti- 
niani Imp. concinnatae. Lemgov. 1778 - 8* 

Vergl. Weidlich’ t Gefchichte der jetztleb. Hechtsgel. Th. S. . 

S. 587 — 59 a * ,mm Deffert Lexicon deT jetztleb. Rechtigel. S* 

184 n. (. — Biograph. Nachrichten u. f. vtr. Th. a. 8, \xz — 

430 . — Grofsas Univerfallexiron Th. 48. S. 494 u * 

Hallifche Beyträge zur juriß. Gel. Hißorie St. ro. S. 34 a. — 
Hymmen' s Beyträge zu der juriß. Litt, in den PreuIT. Staaten 
Samtnl. 5 . S. 840 n. Vocken’s Geburt.- tdnl Todten- 

Almauacli der Ausbach. Schriftßeller Th. S. S. 94“ *7- “* 
Sajcii Onomaft. liiter. 1*. VUI. p. 15 u - f. . _ 

Uhlich a. S. Elifabetha (Gottfried). 

Trat fchon, nach kaum zurück gelegtem i$ten Jahr , 
in den Orden der Piarifien oder der frommen Schulen , _ 
mußte fleh, hernach 5 Jahre mit der Normalfchule ab ge- . 
ben. lehrte alsdann 2 Jahre die Grammatik, hierauf 3 
Jahre in der Therefifchen Militärakademie zu Wienerifch- 
Neufiadt , dann eben fo lang die Rhetorik im Kollegium „ 
zu St. Jofeph in Wien, I Jahr im Emanuelifcheh Stift 
3 en Stil, 6 Jahre die Unmerfalgefchichtc im Löwenbur- 
gifchen Kollegium zu Wien, bis er -endlich im J. 1785 
zum Profeffnr der Numismatik und Diplomatik auf der 
Vniverfitdt zu Lemberg in Galizien ernannt wurde. Geb. 
zu St. Pölten in Nieder öfir eich 1743 » £ e ß’ am 5 °ß en , 
Januar 1734* - • ' / 

*Ausz ug aus der Bibliothek der fchönen Wiflenfchaf- 

ten. Wien 1767. 8- ' . , . 

‘Unterhaltungen fiir Freunde des guten GelchmacUs ; 

eine Wochenfchrift. Linz 1769- . 8 * , 

w ■ \ - ■ • ' Y ^ 
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Geiftliche Lieder zum Gebrauche der k. k. JVIilitair- 
Akademie. 1770. 8- 

Die Trojanerinnen, ein Gedicht in'drey Gefangen. 
Neuftadt 1771. 8- 

Einige kleine Singfpiele. ebend. 1773. 1774* 8. 

Apollo unter den Hirten, ein muükalifches Schäfer- 
fpiel. Wien 1775. 8* 

* Wochenblatt für die innoröfixeichifchen Staaten, Drey 
Bande, ebend. 1776. 8- 

Das Füllhorn, ebend. 1776. 8» 

Die Sicilianifche Vefper; ein Trauerfpiel in 3 Aufzü- 
gen. Grätz 1775. 8- 

Chryfant und Daria, oder der unerfchütterte Chrift; 
ein Trauerfpiel in 5 Aufzügen, ebend. 1 776. 8- 

Abrifs der Univerfalhiltorie, zum Gebrauche der Vorle- 
fürigen in dem adelichen Löwenburgifchen Kollegi- 
um. Wien 1778. 8- 

'Geichichte des Bayrifchen Erbfolgekriegs, nach dem 
Tode des letzten Kurfürften Maximilian Jo- 
*feph’s, vom 30 Dec. I777 bis zum 13 May 1779. 
Trag 1779. 8- 

Die liiftorifchen Hülfsvvilfenfchaften , als ein Anhangzu 
der Univerfalhiltorie zum Gebrau'ch der Vorlefungen. 
ebend. 1780. 8> , ■ 

Lebensgefchicbte der Heiligen, aus den älteften und 
bewährteilen Urkunden gefammelt. 4 Bände oder 12 
,Stücke auf alle Monate des Jahrs. Prag und Wien 
1782. 8. 

Das Leben Marien Therefien’s in einem Auszuge; 
nebft einer genealogifchen Tabelle ihrer Durcbl. Ab- 
kömmlinge. Prag 1782. 8- 

Gefchichte der zweyten Türkifchen Belagerung W'iens; 

- bey dem hundertjährigen Gedächtnifsfelte. Mit Ku- 
pfern. Wien 1783. gr. 8- 

Kirchengebräuche der beweglichen katholifchen Fell* 
tage ; ein Anhang zur Lebensgefcbichte der Heiligen. 
Wien und Prag 1784- 8. 

Praelectiones diplomaticae , quas in ufum auditorum 
fuorum ex Gatterero, Eckhardo et Grubero 
adornavit. Leopoli 1785- 8 - 

Praelectiones numismaticae , quas in ufum auditorum 
fuorum ex cl, Eckhelio aliisque adornavit. ibid. 
eod. 8 * . ' • 1 

‘ \ /- 
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f ' V ' • / ' . 1 

Die Belagerung Belgrads , von der Entftehung diefer 
Feftung bis auf untre Zeiten, hiftorifch dargeltellt. < ■ 
Leipzig 1791. gr. 8- r 
Verfuch einer Numismatik für Künftler, oder Vorfcbrif- 
ten, wie auf alle Fälle Münzen im Römifchen Ge- 
fchmack zu entwerfen und hiftorifcheiGegenftande in 
anpaflende Allegorien einzukleiden find. Mit Vignet- 
ten. Lemberg 1792. gr. 4. ' 

Vergl. de Luen’s gelehrtes Ocftreich B. i. fit. 2. S. 229 u. f‘ 

— Eriefe fiber den jetaigen Zufiand von Galizieiy, Th. x. S. 

44 — 5o.. 

Uhlich (Johann Michael). 

1 Studi'rte zu Chemnitz und Wittenberg , wo er 173^ 
die Magißerwürde erlangte . Im J. 1739 erhielt er den 
Ruf als Subdinhonus nach Staucha , 1742 aber als Pa- 
ßor nach Schweta in der Dioces Ofchatz , und 1758 a ^ s 
Paß or und Superintendent nach Bitter feld. Geb. zi Ge - 
lenau unweit Annaberg am löten April 1713 ; gefi. am 
2 5 fien Julius 1774* . . 

Abhandlung von denen Hirten nach Gottes Herzen u. 
f. w. Delitzfch 1751- 4. 

Einleitung in die dogmatifche und hifiorifche Gottesge- 
lahrheit u. f. w. ifter Band. Leipzig 1752. 8- Im. 

J. 1749 ß en S er an > allerhand kleine Schriften über 
die Dogmatik Stückweife herauszugeben , welche als- 
dann unter diefem Titel vereinigt wurden. 

Dogmatifche und hiliorifche Abhandlungen von der Re- 
ligion u. f. w. ebend. 1752. 8- Dies iß die Fortfe • 
tzung des vorigen Buches und als deffen Ster Theil an- 
zufehn. Auch unter dem Titel : 

Einleitung in die Lehre der Chriften von der Religion, * 
aus denen dogmatifchen und hiftorifchen Abhandlun- 
gen berühmter Gottesgelehrten in ihrer Ordnung zu- 
lammen getragen; nebft gehörigen Regiftern, wie 
auch einem Anhänge, in welchem die Ehre der 
fchriftlichen Offenbahrung Gottes aus der Menge der 
Schriftfteller , die vor und wider fie find , erwiefen 
vjrird. ebend. 1754. 8* -dl* Fortfetzung gilt: 

Einleitung in die Lehre der Chriften von der heiligen 
^ Schrift , aus denen dogmatifchen und hiftorifchen, Ah- 
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^ ' » 

handlungcn berühmter Gottesgelehrten ügi ihrer Ord- 
nung zufammen getragen , und mit gehörigen Regi- 
ftem vergehen. Leipzig 1^55. 8- 
Das Wort des Herrn im Hagel und Sturm, an eia 
Volk, das des Herrn Wort übergehet, aus Luc. I, 

50. 5' , nach einem erftaunlichen Hagelwetter in ei- 
ner der fruchtbarften Gegenden vorgetragen, und dem 
Druck überlaffen. Halle 1757. 8- 
Einleitung in die öffentlichen und äufserlichen Gebräu- 
che und Handlungen des Evangelifchen Gottesdien- 
ftes, welche nach dem Vorbilde der heilfamen Lehre 
in erbaulichen Predigten über die Sonn- und Feft- 
tags - Evangelien aufgekläret, vertheidiget, und zu 
einer gottgefälligen Ausübung angewendet werden, 
ebend. 1757. 4. 

Die Unterweifung eines Vaters zu einem fünfjährigen 
akademifchen Fleils und Lebenswandel, wie felbigen 
fein äer Gottesgelahrheit ergebener Sohn einzurich- 
ten , fortzufetzen und nützlich anzuwenden hat. Eine ^ 
Preisfchrift. ebend. 1766. gr. 8* ' 

Die Empfindungen eines Herzens in geiftlichen Gefan- 
gen von dem äufserlich und innerlichen Gottesdienlt 
aus den Sonn - und Fefttagsevangelien mitgetheilt. 
ebend. 176 6. gr. 8- 

Evangelifcher Lehrbegriff der Chrlftlichen Religion, 
nach ihrer Lehre, Pflicht und Beruhigung — befon- 
ders für junge Reute, die nach erlernten erfien 
s Grundbegriff in weiterer Ausbildung und Befeftigung 
ihrer erlangten Religionserkenntnifs fich raehrentheils 
lelbft iiberlaffen worden, ebend. 1770. 8- 
Ilarmonifcher Vortrag der heiligen Gefebichte neuen 
Teftaments, aus den vier Evangelien in ihrem hifto- 
lifchen Zufauunenhange , hernach in ihrer Wahrheit 
nud Glaubwürdigkeit. Leipzig 1774. 8- 

Yergl. T 3 ietmann's KurfÄchfifchc Prießerrchaft B. x. 887 n. 
f. _ fl i e hl e r' 1 biograph. Lexikon der geifl.1. Liederdich- 
ter S. 416, 

' . ~ 

Uken (Melchias). 

. ... zu . Geb. zu ... . in Oefireich . . «; 
gejlorben .... " » 

i 
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^ V ( , , * • ' 

Steganometrograpliia , live Artificium novum et inau- 
ditum, quo quilibet Latinae linguae et poefeos igna- 
rus, foliusque maternae linguae beneficio inffructus, , , 
epiltolam Latino aut Germanico idiomate, et quidein 
elegiaco carmine, fcribere poteft, et fecretos animi 
fui conceptus abfenti manifeßare, absque omni laten- 
tes secreti fufpicione ; cuin Gepmantia metrica. Utrum- 
% que artificium fpatio horae dimidiae addifci poteft. 
Francof. ad Moen. I7JI- 8- Teutfch unter dem Titel: 
Steganographie , oder geheime Schreibekunft in Ver- 
feu u. fi w. Ulm 1759. 8- ■ ‘ ~ 

** ~ t • • / f 

Ulrer (Christian Emanuel), 

Bruder des Folgenden. 

■ * > , 

Studirte von 1735 bis »738 zu Jena. Im J. 1739 

wurde er Prediger zu Lerchenbrunn bey Lüben im Für- 
ßenthum Liegnitz , und 174 - erfier Lehrer der vereinig- ' 
ten Stadt • und Landgemeine zu Bolkenhayn im Fiirßen- 
thum Schweidnitz. Geb. zu Landeshut am 10 ten Novem- 
ber 1716; gefi. am 13 ten Oktober 1785- 

Andächtiger Beter Gefpräche des Herzens vor Gott. 

Liegnitz 1746. Jauer 1769. 12. 

Das ervwirgte Lamm Gottes auf dem Stuhle feiner Herr- 
lichkeit, oder der ganze Chriftus in feiner wahren 
( Gröfse , wie er der ganzen Sünderwelt zu einem Hei* 

, lande leibhaftig vorgeftellet und gegeben ift , auf dafs 
alle, die an ihn glauben, durch den Glauben zu ei- 
nem rechtfchaffenen Wefen im ganzen Chriftenthum 
. • kommen, und alfo hier und dort das Leben ha- 

ben' follen in feinem Namen, in rechter Einfältig- 
keit und göttlicher Lauterkeit aus feinem geoffen- 
bahrten Evangelio gezeiget u. f. w. Mit Cenfur u. 
•Vorrede — Herrn Joh. Fried. Burg’s u. f. w. 
Leipzig und Liegnitz 1750. 8* 

Kurze , gewilfenhafte und fcbriftmäfsige Beantwortung 
des Schreibens einer Standesperfon an feinen Freund, 
betreffend den vertheidigten Glauben der Chriften in 
Anfehung der heil. Taufe und des heil. Abendmahls. 
J ebend. 1756. 8- 
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Uuek (B. E.) Ulbeh (C. S.) 

\ ( ^ “ f j 

Betrachtungen des fterbenden J e f u , in 36 Paßionspre- 
digten. 2 Theile. Breslau 1760. 8* ' 

*Anti - Machiavellin Lebensgröfse 

Entwürfe feiner Predigten in vier ordentlichen Jahr- 
gängen , von 1751 bis 1754. ... ’ \ 

VcxgU Streit* j alphabet. Verzeichn if$ n. ’X. w. S. 146. 

1 

✓ 

Ulber ,(Christian Samuel), 

Bruder des Vorhergehenden. 



Studirte von 173® bis 1735 zu Jena, war alsdann 
Hofmeifier eines jungen Edelmanns , wurde 1738* Predi- 
ger zu Heinersdorf unweit Liegnitz , 174» Diakonus in 
1 Landeshut , und in der Folge eben dafelbß Archi diako- 
nus und Senior. Im J. »757 wurde er zum Pafior der 
Jakobskirche und Scholarchen in Hamburg erwählt. Im 
, J, 1767 ernannte ihn die Univcrßtät ( in Wittenberg zum 
gekrönten Poeten. Geb. zu Landeshut in Schießen am 
sßßen Augufi 1714; gefi. am ü'jßen Augufi I?7Ö. 

Das Herz voll f urcht und Freude bey einem Diener 
Gottes. Anzugspredigt zu Landeshut. Lauban 1741. 4. 
Gottgeheiligte Betrachtungen nber den leidenden und 
fterbenden J e f u m , in 24 Paßionspredigten. 2 Thle. 
Breslau 1749. 8- Neue Aufl. ebend. 17,53. 8- ebend. 
1 766. 8» 

Die mächtige Gnade Gottes in ohnmächtigen Menfchen; 

eine Trauerrede. Landeshut 1749. fol. 

Die allervollkommenfte Freyheit eines Freyherrn; eine 
Trauerrede. Jauer 1753 fol. * 



Das Göttliche im Carlsbade. Eine Schrift für die kö* 
nigl. Teutfche Gefellfcbaft zu Königsberg 1755. 4. 
Neue verbeßerte Ausgabe. Hamburg 1770. 4. 

Evangelifcjber Wegweifer in Erklärung einiger Qewif* 
fensfcrupel welche den Glauben und die Gottfelig- 
heit eines Chriften betreffen; nehft einer Vorrede 
Joh. Fried r. Burg’s. Liegnitz 1755. 8- 



Die Canzel Gottes auf dem Steinhaufen zu Liffabon; 
bey Veranlaffung des dafigen grofsen Erdbeben«., eb. 
1756. 4. 
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Der Chrift in Adersbach, oder erbauliche Gedanken 
über das Stcingebürge in Böhmen. Breslaju 1756. 4. 
Neue verbeiTerte Ausgabe. Hamburg 1778- 4. ' 

Die weinende Liebe bey dem Abfchiede eines Leh- 
rers aus feinem Vaterlande. Abfchiedspredigt zu Lan- 
deslmt. Lieguitz und Hamburg 1758« 4. 

Der Chrißliche Creutzträger , oder erbauliche Betrach- 
tungen über das menfcbliche Elend des Leibes und 
der Seele, ebend. 1760. 4. * 2te und vermehrte Aus- 
gabe. ebend. 1766. 8* . , 

Das Herz im Munde bey einem Evangelifcben Lehrer. 
Einführungsrede u. f. w. ebend. 1762. 4. Auch im 
Ift en j Anhänge des 1 ßen Bandes der G ö z ifchea 
Sammlung von Canzelreden S. 303 u. ff. 

Die Gott bittenden und lobenden Stimmen 4 er Andacht 
an Sonn- Fefi- und Paflionsandachten. ebend. 1763. 

8- 2te Auflage, ebend. 1764. 8- 
Der rechtJchaffene Naturaliß mit feinem Chriftlichen 
Auge und Herzen bey natürlichen und weltlichen 
Dingen; in 60 erbaulichen Betrachtungen abgebildet 
und ausgefertiget u. f. w. ebend. 1765. 8* Neue 
Aufl. eb. 1766. 8* Dänifch. Kopenhagen 1770. 8- 
Sendfehreiben eines ungenannten Hamburgers an feinen 
Freund in ’h*** betreffend das traurige Schichfal der 
durch die grofse Ueberfcbwernmung unglücklich ge- 
wordenen Menfchen in den Gegenden von Hamburg; 
neblt U Iber ’s Betrachtung von der Waflersnoth. 
Hamburg 1771. 8- Dreymahl aufgelegt. 

Erbauliche Denkzettel, oder Entwürfe feiner Predigten 
in Hamburg von 1758 his 1775, oder 18 Jahrgänge. 
Hamb. gr. ß. Einzelne Jahrgänge wurden 2 bis ßmahl 
aufgelegt. 

' / 

Die wahre Ehre eines Gelehrten; bey der Aufnahme 

zu einem Elirengliede in die königl. Teutfche Ge- 
fell fch. zu Königsberg 1754; in den Schriften diefer 
Gefellfch. Samml. 1. S. 283 «. ff. 

Das rege Gewiffen beym Donnerwetter; eine Stifts- 
predigt über 2 B. Mof. 9 , 27. in Landeshut am 23fteu 
Sept. 1755 gehalten; in der Gözifchen Samml. der 
Canzelreden B. 4. S. 271 ü. ff. — Jefus im Mun- 
de und der Teufel im Herzen; eine Predigt über das 
Evang. am 23 Sonnt, nach Trinit. ebend. B. 7, S. 

. 215 u. ff. 7 ' 
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Send - und Troftfchreiben an Herrn Paltor Klug zu 
Neumark in Schießen, mit befondern Anmerkungen, 
über Matth. XVIH, io; in der Threnodia Klug io - 
Neumanniana. 

Vorrede zu Liebrich’s neuen geiftlichen Liederfafflmi 
lung. (1768 8-) , v . ' , 

zu der Ueberfetzung aus dem Ddnifchen der Briefe 

wider die Freydenker und Feinde der Religion des 
Owe Guldberg. (Kopenh. 1768- 8-} 

— zu der vorläufigen Vertheidigung des Hm. F. N. L. 

P. Beck. (1773. 8) 

— zu der heilsamen Befchäftigung Für Chrifiliche Com- 
munikanten. (Hamburg 1774. 80 

Sein Bildnits von Frit/ch in Kupfer geßoehen. 

Vergl. Hamburg, Nachrichten aus dem Beiche der Gelebrfauikeit 
1762. S. 30S u. ff. — Nachrichten von Niederficlififchen be- 
rühmten Leuten B. i. S. 3 i — 29. — Leben und Schriften 
Chr, Sam. U Iber 's. Hamburg 1777. 8. — Richter’ s 
biograph. Lexikon der geißl. Liederdichter 6. 4 l 7 * — ^ O. 

Thiefs Gefchichte feines Lebens und feiner Schriften Th. * . 
S, in — 117. 

t 

• - * -s 

Ulmann (Marian). 

Prdmonfiratenfer , Prediger feit 1718 an verfehle- 
denen Orten , zuletzt Slawifch - Mährifcher Prediger des 
KLofierftifts llradifch bey Olmütz. Geb. zu . . 16 . . ; 
gefi. am 6 ten Februar 1765. 

’4 > 

Alt - Mähren, das ift, Geographifch • cbronologifch- 
hiftorifche Befchreibung zweyer nach einander gewe- 
ften. (/ic) Königreiche,'!, der Markomannen. 2. Der 
Slawen , Slawinem, oder Heneten ; worinnen zugleich 
die Gefchichte derer Königen und Herzogen, die Sit- 
ten und Gewohnheiten diefer Volkeren, aus den Kir- 
chen - als Welt - Gefchichten gezogene vornehmere 
Thaten Römifcher Päbfien, Kaifern, und mit Alt- 
Mähren gränzenden Volkeren, auch andere merkwür- 
dige geift - und weltliche Begebenheiten , Ordensftif- 
tungen, und Irrlehren enthalten. Verfallet u. f. w. 
2 Theile. Ollmütz 1762. fol. ^ 



/ 
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. , ' * * 

Freyherr von Ulmenstein (Anton)'. 

Wurde erfil t>ey dfr Jufiitzkanzley zu Hannover , mit 
Hofrathscharakter, angefetzt, kam hernach als wirklicher 
Hofrath zu der Jufiitzkanzley zu Zelle, und wurde zu- 
letzt durch das Hambnrgifche Domkapitel , ton Stade 
und Buxtehude zum Operappellationsrath in Zelle prä- 
fentirt *). Geb. zu Wetzlar 172 .; gefi. 1785 * 

Opufcula quaednm iuridica. Hannoverae 1781. 8« . 

- Ulmer (Friedrich Ferdinand). 

Studirte feit 1744 zu Altdorf, wurde dort Magi- 
ßer, und kehrte 1746 nach Haufe zurück; war hernach 
6 Monate lang Informator in einem ädelichen Haufe zu 
Ansbach; gieng 1748 na ch Jena, hielt fich dort heynahe 
ein halbes Jahr auf, befuchte noch einige ‘ Sdchfijcke Uni- , 
i/erfitäten und Städte, kehrte i ?49 zurück, ward 1751 
feinem Vater zu Markt Berolzheim im Fiirfienthum Ans - 1 
hach adjungirt, und nach deffen Tode 1756 wirklicher 
Pfarrer dafelbß. In. der Folge wurde er zugleich Senior 
des Kapitels zu' Gunzenhttufen. Geb. zu JVechingen im 
Ries am ifien Junius 1724» g e fi‘ nm t^ten Aug. 1793. 

Diff. de calendario veterum Hebraeorum. Akdoifu 
1746. 4.**> \ ; 

— (Praef. J. A. Fro mmann o) de philo fophia Rabbi 
Maimonidis. ibid. eod. 4. 

Nachricht von einem Geißlicben , der lieh zu feiner 
Zeit in der Mathematik und Optik auszeichnete ; in 
Meufel’s Mufeum für Künftler und Kunfiliebhaber 
St. 15. s. 126—140. (1792.) 

•Hifiörifob-ßatißifche Nachricht von dein Marktflecken 
Berolzheim im königl. Preuflifcben Fürßentbum Ans* 
bach, und den dafelbß ehemals geßandenen ädelichen 
SchlölTem ; in der Ansbachifchen Monatsfchrift B. 2. 

Heft I. und 2. (1794.) 

*) Wai nie, wie hier und da gedruckt fl ehr, Rcichskammergc- 
TichtitlMTor. 

*) W ahilcheiiilich rom Präfes, dem PTofeflor Nagel. 

% 1 * 

. ‘ / 

* , ' ■ > i 
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jgo , Ulrich' (F. N.) 

. , i ' V 

V«rgl. Vocken's GcburU * und Todt^ii - Almuiach der Am- 
, bach. Schriftßeilcr Th. 1. 8. 333. 

s , , . ^ ' I , • , .... | 

Ulrich (Friedrich Nikolaus). 

Studirte zu Rudolßadt und JVitlenberg , war her- 
nach Hauslehrer ,. 1739 Konrektor und 1/761 Rektor , in 
der Folge aber Direktor 1 des Gymnafiurrts zu Rudolßadt. 
Geb. zu Ober - TVeifsbach. im Schwarzburg * Rudolßäd- 
tifchen am üßfien Jan. 1712; gefi. am 13 teil Dcc. 1795. 

Als Konrektor gab er heraus: 

Abdankungsrede bey dem hochadel. Leichcnbegängniffe 
des — Hin. L. F. v. Könitz, fürfil. Schwarzbur- 
gifchen Jägermeißers. Rudolß. 1740. 4. 

Teutfche Jubelrede, bey der dritten Jubelfdyer der er- 
fundenen Buchdruckerkunft, in der Löwifchen Of- 
ficin 1740 gehalten. 1 

Mockii Oratio de praerogativis litterati prae milite; 
ex MSto edita. 

Progr. de praeiudicio, quod vocant, niuiiae confiden- 
tiae, fiudiofae iuventutis pefte. 

— de vera litterati otii notione ,1 eiusque abufu et lä- 
lutari ufu. 

— de immaturo Academiae candidato, et fibi, et rei 
litterariae perniciofilßmo. 

— de iudicii cultura in erudienda iuventute maxime 
, obfervanda. 1740. 4. 

— - de oratore fulminante. 1740. 4. 

— - de morum concinnitate in erudienda iuventute prae 
litteris curanda. 

— de vitae genere , mature ac prudenter eligendo. 

1740. 4. , , 

— de fructu, ex lectione poetarum in oratorem redun- 
dante. 1741. 4. 

— de fumme neceflario ingeniorum delectu , in fcholii 
habendo. 1741. 4. 

— von der Würde des Schulßandes. 1741* 4 - 

— de fcholae magißro , ßlendo peccante. 

. de eruditionis noßra memori^ incrementis. / 

— de variis eruditorum quorundam noßra memoria in- 
clarefcendi modis. 



' Uniucn (F. N.) • f I^I 

. i ' ’ ' / . ' 

Frogf. de etbnicorum übrig, ßve auctoribus, ut vo- 
cant, clallicis , non promifcue ex.fchola profcriben« 
dis. 1743. 4. 

— de .origine ac perutiü inftituto Seminariorum theolo- 
gicorum in Eccleßa Cbrilliana. 1742. 4. 

— dfe linguarum emendandarum norma ac regula. 

— de ncceflitate Ebraicae linguae, maturius addifcendae. 

— Ob einem Finiten die Tonkunlt aniteke? 1743. 4a 
Auch in den Actis icholaiticis. ' 

— de aureo fcriptorum profanorum, maxiine poetarum, 
faeculo. 1743. 4. 

— de piis frattdibus interpretum Scripturae facrae. 

* 743 - 4 - . , 

— de genealogia, praecipua hiftoriac parte. 

— An Graecae linguae notitia legum cultori ßt necef- 
faria. 1744. 4. shtch in den Actis feholaßieis., 

— de inetliodo Germanica lingua in Academiis docen- 

di. 1744. 4. ' ' 

— de lectionc libroruni, vel corporis nonnunquam me* 
dicina. 1744 4. 

— de Tuisfationis et Volßtationis moralitate. 1744. 4. 

Der verdiente Nachruhm der Gottieligkeit, als das 1 ' 

‘febeinfte Ehrenmahl entfchlafencr Regenten. 1744. fol. 
Progr. de omnipotentia oratoria. 1744. 4. 

— de refurrectione corporum noftrorum, exemplo pa- 
.lingeneßae plantaruni, in cineres redactarum , a non- * 

nuliis minus caule illufirata. 1745. 4 

— de exempli Frincipis efficacia in aniinis civium. 

1745 - 4 - 

— de cominodis et incommodis, quae in rem litterari* 
am ex hodierno more transferendi in Germanicam ) 
linguam exterorutn libros redundat. 

— de nexu theologiae atque artis mußcae. 

— de fcholä Tyranni, l'cholao bene conßitutae imagiiie. 

I746, 4< , 

•— num Deus omnipotens a Ciceronianis fatis religiofc 
Latinius dicatur praepotens. 1746. 4. 

— de fecretiori Frincipum cum Deo commercio. 1746 4* 

— de bonorißco olim ßgnißcatu vocabuli Germanorum 
Schulmeifier. 1746. 4. 

* — de pileo offi.cio.fo. 

*— de proverbio , Flus ordine , quam lucubrationibus 
difeitur. ■ • , ’ 

r • ' 

, . ’• ’ . 



Digitized by Google 





192 , Ü14UCH (E. N.) ,/ =■ . x 

' ' I ) ' , 

Progr. mim hna fanguinis Chrifti gutta ad genus mot- 
talium » aeternis poenis laxandum, fufleciflet? 

— von der Anbaltilcben Fürßinf vermählten Gräfin zu 
* Schwarzburg , Annen Sophien, ausnehmenden 

Liebe und Eifer für die Gelehrfamkeit. 

— de Chrifti et doctorum canonicorum actione ora- 
• toria. 

— de Guntheri, bellicofi Comitis Schwarzburgi, pe- 
ctore , ad deferenda emendatiora facra varie follici- 
tautibus inexpugnabili. ? 

— an Deus ex malo bonum eliciat? 

/ — an corpus Chrißi in triduo mortis cadaver dici 
„ queat?» 

— de honore„ Principum fimulacris babito. 

— de ratione, a nonnullis reeentioribus fine ratione 

> conviciis profciflfa. ’ 

Ae Calendariis biblicis. ' 

de Rolando, ficto ex Bertha, forore C a r o 1 i 

Magni nepote. 

— de nuguviis fcholafiicis. 

— de omnibus (?) natalitiis, et in Augultilfima Domo 
- 1 Schwarzburgica obviis. 

— de loco medio , pr,o digniori ferre habito. 

— an Guntherus Scliwarzburgicus , Romanorum Im- 
perator, aemulus Imperii fuerit? 

de reverentia , filiis a parentibus debita. 

L an in Cantico : Nun •danket alle Gott , verba illa : 

als er urfprünglich war , fine emendatipne pie-et vere 
cani polfint? 

von der Ausfchweifung des menfclilichen Witzes bey 

Erforfchung der göttlichen Abfichten. Auch in Bi- 
dermann’s Altem u. Neuem von Schulfachen Th. 3. 
de viris fui faeculi. 

— de veterum ritu plaudendi, eiusque vario ufu. 

— in wie weit der Menfch feines Glückes Schmied 
könne genennet werden? 

— warum die Demuth den heydnifchen W eltweifen 

eine unerkannte Tugend fey? \ 

— von dem befondern Begräbnifie des Herzens, bey 

- einem Actu parentali. 

— die ungleichen und verwerflichen Urtbeile vieler 
Menfcben von der Hauptabficbt ihrer Geburt. 

— von dem innern Rufe eines jeden Menfcben. 

— von den unzulälfigen Mitteln , das Leben zu erhalten. 

Progr. 



■s. . 

He- 
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Ulrich (F. N.} Ulrich (J. H. F.) 

' • >' • > . , 
Progx, ob ein Chrift verbunden fey , iin Gebete heilige 
Ilände aul zuheben , und was er damit andeute ? ' 

Als Rektor gab er heraus: 

— de quaefiione, an fcholprum multitudo litterarum 
incrementis potius prolit,-quam obiit, cum poftferips 
quidam opinentur. 

— de Anathematis militaribus. 

— de l’acis ofculo. 

Vom J. 1743 bis 17C2 jährlich einen halben Bogen zu 
dem öffentlichen Actu lJiJputatorio. 

So weit gehl diefes ungenaue , von mir möglifhfi verbef- 
ferte Verzeichnis ßrt dem Neuen geh Kuropa; unter- 
zeichnet den ißten Junius 1763. Von den folgenden oder 
neuern Schriften diefes Autors finde ich nirgends etwas. 
Vergl. des neuen gelehrten Kuropa tyten Theil S. 25t — 26t. 

Ulrich (Johann Heinrich Fried- 
rich). 

Erß Evangclifch- reformirter Prediger bey der Chct- 
riteliirche zu Berlin , alsdann feit 1783 bey der dortigen 
Friedrichswerder- und Dorotheenfiädtifchen Kirche. Geb. 
zu Halle im Magdeburgifchen am igten April 1751; 
gefi. am Sofien April ijgQ. 

•Prüfung der Losfagung eines Anhaltiners. von des Ilm. 
l*rof. Bafed o w ’ s YermachtniiTe für die Gewilien. 
Berlin 1776. 8- 

•Malebranche von der Wahrheit, oder von der Na- 
tur des menfchlicben Geifies und dem Gebrauch fei- 
ner Fähigkeiten, um Irrtliümer in Wiflenfchaften z u 
vermeiden; 6 Bücher; aus dem Franz, mit Aninerk. 
4 Theile. Halle 1776 — 1780. gr. 8. 

Gottfr. W i 1 h. von Leibnitz philofophifche Wer- 
ke, nach Rafpe’ns Sammlung; aus dem Fr^ns;. mit 
Zufätzen und Anmerk. 2 Bände, ebend. 1778 — 1780. 

gr. 8* • 

•Ufcber das InterelTantefie aus der Schweitz; aus dem 
Franz, frey überfetzt , berichtiget und vermehrt. 4 
Bände. , Leipzig 1777 — 178°. 8 - 
‘Michael von Montagne’s Reifen durch die 
Schweitz, T eutfchland und Italien in den J. 1580 
Vierzehnter Band. • 13 . • 
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•'/und' 8f ; aus dem Franz, mit Zufätzen. Halle i 777 — 

1778. 8- . '* ; ‘ ' 

Gottesverehrung und Gottlofigkeit nach ihren unglei- 
chen Wirkungen auf dem Kranken - u. Sterbebette. 
Leipzig 1778- 8- 

•Ueber den Religionszüftand in den Preuflifchcn Staa- 
ten, feit der Regierung Fricdrich’s des Gro- 
fsen. 5 Bände, ebend. 1778 — 1780. 

Andachtsbuch für Kranke aus allen Ständen; ebend. 
1779- gr- 8.9 

Moralifche Encyklopädie. 3 Bände. Berlin 1779 — 1780. 
gr. 8- (.Es haben - auch andere daran gearbeitet .) 

•Bemerkungen eines Reifenden durch die konigl. Freuf- 
fifchen Staaten in Briefen. 3 Theilp. Altenburg 
1779 — *78i./8. 

Fragmatifche Gefchichte der vornehmflen katholifchen 
und proteftantifchen Gymnafien u. Schulen in Teutfch- 
land ; aus authentifchen Originalnachrichten. 1 Band. 
Leipzig 1780. 8- - - 

•Die neuefte Religionsverfaflung und Religionsftreitig- 
keiten der Reformirten in der Unterpfalz; aus au- 
thentifchen Quellen, ebend. 1780. 8- 

•Gefchichte der chrilllichen Kirche, für chrifiliche Le- 
fer aus allen Ständen. 1 Band, von Clirifti Geburt 

' bis zum löten Jahrhundert. Frankf. am M, 1781. 

2 Band, von der Reformation bis auf unfere Zeiten, 
ebend. 1782. gr. 8- 

•Zur angenehmen Lektüre, ifter Band Niirnb. 1782. 8* 
' • Ueber die Reformation, ifter Band. Berlin 1780. 8* 

•Ueber Rufsland, ifter Band. Breslau 178t. 8 

•Geographie, Gefchichte und Statiftik der Europäifchen 
Staaten. ifter Band. Portugal, Spanien. Lemgo 
1782- — 2ter Band. Schlufs von Spanien, ebend. 
1783 * 8- 

Vier Predigten bey Veränderung feines Amts. Berlin 

1784- 8- 

Predigt über Offenbahrung Joh. 2 , io. bey der Taufe 
des Studiofi Chirurgiae, Alex. Hirfchel Jakob, 
jiidifcher Nation, ebend. 1784. 8* 

Trauerpredigt zum Gedächtnifs des tödtlichen Hintritts 
Friedrich des II, Königs von Preuffen. ebend. 

1786- 8- 

War Herausgeber und der vornehmße Bearbeiter der Ber- 
linifchen gelehrten Zeitung 1779 und 17S0. gr. 8. 



N 



UtfeiCH (J. J.) ÜLRicn (J. K.) ' iyr; 

1 • 

Vrrarl. Herin g' t Bcy tilge zur Gefchichte der E vangel. reform. 

Kirche Th. a. S. xa6 u.’ f. — - Blüten Berlinifcher Gclehrted 
8. 360—363. - 

• * ' » . » 

" • 'i f 

Ulrich (Johann Jakob). 

- Frofeffor des neuen Teßaments und Chorherr zu 
Zürich. Geh. dnfelbfi 1714» g e ß- • • • • 

Disquifitio de calumniis a gentilibus in primaevos Chri- 
ftianos fparfis. Turici 1744. 8- 
Specimen phrafeologiae biblicae ad promovenda Hebrai- 
cae litteraturae Itudia , ex primi libri Mofaici capi^i- ' 
bu8 concinnatutn. ibid. 1736. 8- 
Abhandlungen in dem Mufeo Helvetico. 

Vergl. Leu' t Helvelifches Lexikon, 
y } 

Ulrich (Johann Kaspar). x 

PJarrer zum Frauenmiinßer in Zürich. Geb. zu 
Steinegg im Ziiriclißhen 1705 f geßorben am Hjficn Fe- 
Iruar »7 6 ß. 

Diff. de XII fontibus et LXX palmis ab Ifraelitis in 
Elim repertis. Brem. 1728- 4 • 

Hiftorifclie Nachriebt von dem harten Kampf Johan- 
nis Bofcharten von Altftetten. Zürich 1740. ß. . 

J. la Placette andächtige Nachtmahlshaltung, oder 
Anweifung, das heil. Abendmahl ''des Herrn andäch- 
tig zu gebrauchen; aus dem Franzöfifchen überfetzt, 
und mit Anmerkungen verfehen. eb. 1742 — 1744. 8* 
ebend. 1766. 8- 

Theologia paracletica, oder die Lehre von dem Kreuts 
- der Kinder Gottes, ebend. 1749. 8- *. 

Anmerkungen über die Leiden Jefu an dem hohen - 
Verföhnungstage ; fammt einem Verbuch die Schwie- 
rigkeit, die lieh in Anfehung der Kreutzigungsliunde 
„des Heilandes findet, aufzulöfen. ebend. 1752. 4. 
Anmerkungen über das Leiden Ghrifti an feiner hei- 
ligen Seele, ebend. 1753. 4. 

Biblia, d. i. die H. Schrift A. und N. T. mit vielen 
Auslegungen u. Nutzanwendungen, ebend. 1755 - fol. 

J. la l’lacette Tractat. von dem Tode der Gerechten, 
mit Anmerkungen, ebend. 1760. 8. 

Andachten bey allen Feften. ebend. 1766. 8* 
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( 

Sammlung Jüdifcher Gefchichte , welche lieh mit «lie- 
fern Volke in ilen I3ten und folgenden Jabrliunder- 
1 ten bis auf 1760 in der Schweitz von Zeit zu Zeit 
zugetragen; zur Beleuchtung der allgemeinen Hiftorie 
diefer Natiom herausgegeben. Bafel 1769. 4. 

Vielt einzeln gedruckte Predigten. 

Abhandlungen in Tempe Helvetica und in Satura differ- 
tatiomjm, oraliooum etc. (Tiguri 1741. 8mai.) 

Vergl. Leu' 1 Helvetifches Lexikon, —r Monatliche Nachrichten 
von Zürich 1768. S. 14—23. — Nova Acta hiftor. ecclet 
Th. 65. S. xia — 117. 

Ulrich (Johann Rudolph). 

Oberfier Pfarrer und Antifies am grofsen Miinfier 
und Vorficher der Kirchen zu Zürich. Geboren dajelbjt 
* 728 » S e ft • am 8 ten Februar 1795. 

•Sammlung einiger Predigten von einem Schweitzeri- 

fchen Gottesgelehrten 

Das zur Mördergrube gemachte Bethaus ; eine Predigt 
aus Anlafs der Vergiftung des heil. Nachtmahlweins, 

, nebß einer kurzen Erzählung der verübten Greuel- 
that. Frankf. am M. 1777. 8. 

Anrede an die asketifche Gefellfchaft in Zürich; fainrat 
der EintritLsvorlefung des neu erwählten Vorftehera 
derfelben. Zürich 1777. gr. 8. 

Predigten zur Beförderung des thätigen Chriftenthums. 

Frkf und Leipzig 1769. 8- 
Neue Sammlung von Predigten. , Zürich 1775* 8 - 

Vergl. Salomon Hirtel' 1 Denhmahl der Liebe u. Freund- 
schaft. feinem verewigten Bruder, D. Hans Cafpar Hir- 
tel, und feinen beyden Freunden Ulrich und Sc hi nt ge- 
weiht. Zürich 1804. 8. 

, Ulrich (Philipp Adam). 

Studirte zu W ürzburg, reifete hernach durch Teulfch- 
land , Italien , Spanien und Frankreich , ward hierauf 
1717 Profeffor der Rechte auf der Univerfität zu JVürz- 
burg , befchäftigte fich aber dabey fieifsig mit Verbeß'e- 
iung der Lahdesökonomie; daher er den tarnen Pro - 
feffor iuris et ruris bekam. Endlich hörte er ganz 
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auf, Vorle fangen zu halten, und folgte feiner Neigung , 
[für jetie Wxffenfchaft. Er erfand verfchiedene nützliche ' 
Mafchinen , machte anfehnliche Stiftungen, führte zuerfi ' 
den Klee - und Erdüpfelhau und die Seidenzucht im 
TVürzburgifchen ein, i\nd beförderte durch Vorfchldge , 
Schriften und Beyfpicl die Haushaltungshunß in Städten 
und auf dem Lande. Geb. zu Lauda im TVürzburgi- 
Jchen am Säften May 1692; geß. am &ten Nov. 1749. 

DilT. Labyrinthus creditorum ac eorum concurfus. Her- 
bipoli 1720. 4. 

- — de fifco. ibid. 1721. 4 "'• / v • ' 

— continens archologiam legum fundamentalium Impe- 

rii. ibid. 1722. 4. , 

— de iure infignium. ibid. 1723* 4 - 

— de Archicancellariatu et Primatu S. R. I. Trincipu 
•Abbatis Fuldenlis. ib. 1734* 4 - Recufa Lipf. 1733 * 4 * 

— . de cauilis feudum amittendi. ibid. 1726. 4* 

DilTertationes ad ius feudale. Wirceb. 1727* 4* 

Dill, de iudice et eius officio, ibid. 1729- 4 ’ 

— de conlllio et confiliariis Frincipis. ibid. 173& 4* 

— exliibens partem I Corporis iuris controverli frequen- 
tiffimas leguni oppolitioncs nova plane et facili me- 
tbodo. ibid. 1737. 4. 

— de eo, quod circa ultimas voluntates feu teftamenta 
facienda in genere et in fpecie iqris eft. ib. 1738- 4 * 

— de feudorum, regalium iudice in iroperio. ib. 1739 * 

4. Et in Jenichenii Thef. iur. feud. T. I. 

— de fyfteinate civitatym Gennanico. ibid. I 74 1 * 4 - 
Discurfus inauguralis contra iuris naturae obtrectatores 

atbeos depromtus. ibid, 1741. 8 * * 

Oratio exhibens Genealogiam iurisprudentiae civilis, 
ibid. 1743I 8- ' 

DilT. de reftitutione rei furtivae furem a poena ordina- 7 
ria relevante et non relevante, ibid. eod. 4* 

Ve< fchiedene Ueberfetzungen , z. B. die Moralphilofopbie 
des Ritters Emanuel Thefauro; das Leben des 
Philippus Neri, Stifters der Kongregation, des 
Oratoriums; der Mann am Hofe, yon Gratia 11; 
Pafcal’s Gedanken über die Religion. 

Vergl. Phil. Adam Ulrich' 1 — Lebensgefchichte i ge- 

fchricben von Franz Oberthür u. f. w. Wttrzbuxg 1 7B4* 

8; und daraus Handfchuh in den Manuichtaltigkeiten aus 
der EriinkUch. Erdbefchrcibung u. Gefc luchte H. a. S. 88~* iox * 



\\ 

Digilized by.Qoogle 




1 



jc)8 Ulmhatjs (S.) Ujumius (J. L») 

Umhaus / (Simplician). 

Aus dem Augufiiner Emeritenorden , Baccalaureus 
der Theologie und Lector emeritus zu Salzburg. Geb. 
zu Kujfiein in Tyrol am ’Jten März 17 29; 1 gcß. am 
14 ten März y a? 83 - 

Spiritus Auguliini contra fpiritus fortes. Salisburgi 
1770. 4. . ’ ’ ' * . 

Ummius (Johann Ludwig). 

• ’ Nachdem er theils in der Stadt , theils in dem Her - ! 
zogthum Bremen als Hofmeifler gearbeitet hatte, wurde 
er yfils Lehrer 4 er 7 ten Klaffe bey der Schule zu Stade 
angefetzt, flieg aber bald bis zum Grammatikat und Sub - 
konrektorat derf eiben. Im J. 1774 kam er nach Bremen 
als Subrektor der königlichen Lomfchule , und wurde 
nach und' nach Konrektor und | Belitor derjelben. Geb. 
zu Jever am . . . Junius 173 6; gefi. am Qten May 17 96. 

Progr. Entwurf einer Einleitung zu einer von jedem 
Syßein unabhängigen Tugendlehre. Bremen 1783* 4. 
Meinorabilia quaedam Lycei regii Bremenlis, ibidem 

1784- 8> 

— de mari purpureo Virgilii Georg. IV, 373* ibid. 

, 1786. 4- v C 

•Freudenlied der Jünger Lavater’s in Bremen: Wie 
fchön leucht’ uns von Zürich her der Wünderthäter 
La vater. cbend. 1787- gr. 8- -dach in der Allgtfm, 
Deutfchen Bibi. B. 80. St. 2 . S. 89 — 9 2, un ^ ander - 
deruiärts ab * und , nachgedruckt. ( V er gl. Allg. Litt, 
Zeitung, Ergänzungsbl. Jahrg. 4. B. 2. S. 140 u. j .) 
Progr. enthaltend einen Auszug aus C i c e r o ’ s erßen 
Buche de divinotione. Brem. 1787* 4- 

— num quid damni forte aut periculi in fcholis publi* 
cis difeentium vel moribus vel ftudiis ab ipfa fcho- 
larum frequentia metuendum fit? ibid. 1789. 4. 

— - Aphorismen , die Befugniffe eines Schullehrers, feine 
Schüler öffentlich zu loben oder zu tadeln, betref- 
fend. ebend. 1790. 4. ' v 
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\ . ' r n » • 

- I 

Einladungsfchrift zu einer. Redeübung bcy der Feyer de* 
Gebuitstages Sr. Groübrit. Maj. König Georg de* 
Dritten am 23 Junius 1794. Bremen 1794. 4'. 
Probe einer neuen metrifchen Ueherietzung des So* 
phokleifchen Trauerfpiels : Oedipus der Herrfcher ; 
in dem Magazin für offentl. Schulen und Schullehrer 
B. 2. St. 1. ^ 

War auch einer der Mitherausgeber des Magnptiftifcben 
Magazins für Niederteutfchland. (Brem. 1787 - 1788- 8-) 

VeTgl. Imelligenxbl. zur N. AU gern. Deut. Bibi. B. 35. Nr. 36. 
S. 9to u. f. — J. G. Schilling im Allgcm. litter. Anzei- 
ger »797- S. 539 u. i . . . _ . , 

Ungebauer. S. Ungibauer. 
Unger (Gottlieb). 

Wurde im J. .i7>5 Katechet, 1717 Diakonus und 
*756 Paßor zu Königsbrück in der Oberlaußtz. Geb. 
zu Schneeberg 16..; gefi. am . . . Janüar 1759. 

Brandpredigt über Ff. 66, 12. 13. Dresden 1719. 4* 
Katechismus - Zergliederung, ebend. 1723. 12. 

Kurzer Unterricht vom Jubelfefte. Leipzig 1730. 12. 
Abfchieds- Erweckungs - und Troltrede an die vertrie- 
benen Salzburger, ebend, r732. 4. 

Täglicher Umgang mit Gott eines wahren gläubigen 
Limiten. Bautzen 1733. 8- 

Grund des wahren Chriftenthums; mit J. C. Lange n* 
P. F. in Bautzen Vorrede, ebend. 173 5. 8- ins Wen - 
di f che überfetzt. 

Eine auf der. Welt zwar geehrte und betrübte im Him- 
mel aber herrlich getröftete fromme Fricfterwittwe ; 
eine Leichen- und Abdankungsrede u. I. w. in dem 
Liscovifchen Denk - und Ehrenmahle. (Lauban 

1747'* 4-) S. 69 u. ff. 

Vergl. Otto's -Lexikon der Oberlaußtz. Scliriftiicllcr B. 5 . Ab- 
theil. 3. S. 43S. ' ' 

Unger (Johann Christian Joseph 
Ignatz), 

Doktor der liechte , kaiferlicher Pfalzgraf, fürfibi- 
JchÖß, Jfürzbur gif eher Hofrath , und ordentlicher Pro- 
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feffor der Inßilutionen und der Gefchichte des Römifchen 
Rechts , uie auch der Reichsgefichts • Praxis auj der JJni- 
verfität zu Würzburg. Geb. ge ft. 1775. " 

DifT. de pacto repetendae fortls a venditore anqorum 
redituum. Goettingae 173 7. 4 

— An emigratio fubdito denegari queat? Wirceburgi 
1750. 4. 

— de iure neceffitatis, five de eo, quod circa neeefli- 
tatem in caullis facris et profanis, publicis et priva- 
tis, civilibus et criminalibus iuris eft. ibid. 1752. 4. 

— de factisj anteceflorum a fuccelTore praeftandis vel 
' non praeftandis. ibid. 1753. 4- 

— de eo, quod circa obfervantias et ftatuta ecclefiarum 
piorumque corporum, municipiorum , collegioreim, 
aliarumque commuiiilatum , facri et profani , publici 
et privati iuris eft. ibid. 1754, 4. 

— \ indiciae iuris Germanici contra abufum iuris Ro- 
mani. ibid. 1755. 4. 

— de praeferiptione tricennali debitorum relevante, ib. 
1759 . 4 - 

— ‘de iure aggratiandi, fummo principi in homicidio 
etiam voluntario et dolofo competente. ib. 1761. 4. 

— de obfervantia Imperii Romano - Germanici in ge- 
nere. ibid. 1763* 4 * 

Selecta iuris omnigeni themata, fucceflive edita, nunc 
revifa et denuo iinpreffa. ibid. 1765. 4. 

DÜT. de iure novalium parocho loci, cum excluGone 
decimatoris univerfalis competente. ibid. 1769. 4. 

— de modo probandi et iudice circa controverfias ob- 
fervantias Imperii Rom. Germ, concementes. ibid. 

1771 - 4 - 

— de iuris adgratiandi legitimo ufu. ibid. 1773. 4. 

% 

von Unger (Johann Friedrich). 

Um das 3 . 175 ° Landfyndikus und Bürgermeißer zu' 
Rimbeck , »753 Oberpolizeykommiffar und Bürgermeißer 
zu Göltingen. »763 kam er als herzogl. Braunf thweig i- 
Jeher Hofrath und geheimer Sekretär nach Braunfchweig ; 
wurde dort 1775 geheimer Jußitzrath , und 1776 in den 
Reichsadelßand erhoben. Geb. zu Braunfchweig 171 6 f 
> gefi. am ftten Februar » 78 ». 
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von Uno eh (J. F.) - 

' I 

Beyträge zur Matlicli forenfij. beftehend in io Abhand- 
lungen von verfchiedenen in Gerichts- Folizey- und 
Camcral - Sachen , auch in Handel und Wandel ein- N 
fchlagenden Materien, iftes Stück ; t nebft einer Vor- 
rede von Hrn. D. Joh^Andr. Segner. Göttingen 
1743. — 2tes Stück , beftehend in 5 Abhandlungen 
u. T. w. ebcnd, 1745. 4. 1 

Die 2te Abhandlung von der Natur der Efectricität, 
die von der königl. Preuff. Akademie der Wiffenfch. 
zu Berlin herausgegeben würde. 1745. 4. 

Von der Ordnung der Fruchtpreife, und deren Einflufs 
in die wichtigften Angelegenheiten des menfchlichen 
Lebens, ifler Theil. Gotting. 1752. 4. Braunfchw. 
1772. 4. 

Entwurf einer Mafchine , wodurch alles , was auf dem 
Clavier gefpielet wird, lieh von felber in Noten 
fetzt; im J. 1752 an die königl. Akad. der Wiffen- 
lcli. zu Berlin eingefandt; nebft dem mit dem Herrn 
Direktor Euler darüber geführten BriefWechfel und 
einigen andern diefen Entwurf betreffenden Nachrich- 
ten. Braunfeh weig 1774. 4. 

Abhandlung, die Ordnung der Fruchtpreife betreffend; 
in den geh Hannöver. Anzeigen 1750. St. I —3. 20. 21. 
und 41. . — Vortheile zur Erfparung der Baumate- 
rialien; ebend. St. II. — Von der Electricität; eb. 
St. 6 .,—r— Anmerkungen über den phyfifch - geome- 
trifchen Beweis , dafs ein Acker , der auf einer An- 
höhe lieget, mehr ertrage, als die horizontale Grund- 
fläche eben derfelben Anhöhe ertfagen würde; ebend. 
1751. St. 71. — Vermifchte Anmerkungen vom Bli- 
tze; eb. St. 72. — Betrachtungen über die Frucht- 
preife zu Hannover von dem J. 1750 und’ 1751; eb. 

' 1752. St. 17. — Von der feurigen Erfclieinung iu der 
' Luft , welche ain I2ten März 1752 beobachtet wor- 
den ; ebend. St. 40. — Phyfikalifche Anmerkungen : 
I) von einem Infekt, der Auft genannt, 2) von ei- 
ner Art Erdfchxvämme , unter dem Namen der Hah- 
nenkämme , und 3) von einem befondern Gebrauche 
der Glasgalle; ebend. St. 61. — Von den Osnabrü» 
ckifchen Fruchtpreifen ; ebepd. St. 68. — Vom Ein- 
jhiffc der Münzerhöhungen in die l’reife der vor- 
nehmften BedürfnilTe; ebend. St. 86* — Vom Verfall 
der Braunahrung in den Städten ; und wie ferne fol- 
che wiederum möglichft empor zu bringen liehe; eb. 
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St. g2< — Fernere Betrachtung, wie mit Beybehal- 
tung des Riegebrauens des Städtifche BrauweSeri zu 
verbeffern Sey ; ebend. St. 97 und ioo- — - Anmer- 
kungen über das Einftiirzen einer Reihe Dächer vou 
flehen an einander Hebenden Biirgerhäufem zu Eina- 
beck; ebend. St. 3. in der Zugabe. — Von der 
Brautabelle der Stadt Hannover; eb. St. 4. — Von 
der Backtabelle der Stadt Hannover; ebend. St. 5. — 
Von dem praktifchen Nutzen der Algebra; ebend. 

' 1753. St. 53 — 55. — Von WittwenkafTen ; ebend. 

St. 87. 

Von den im Hannöverifchen gebräuchlichen Fäflern u. 
deren Vifirung; in den Hannöver, nützlichen Samm- 
lungen 1755I St. 43. ~ 

Von dem Uebergang der elektriSchen Materie aus ei- 
nem Körper in den andern; in dem HamburgiSchen 
Magazin Th. 8> 

Verfaflung der Grubenhagifchen LandSchaft ; in v. Sei- 
chow’s Magazin für die Teutfchen Rechte und Ge- 
fchichte B. 2. Nr. 8< ' 



Unger (Johann Gottfried). 

Studirte zu Zwickau und feit 1727 z« Leipzig , wo 
er 1731 fich die Magifierwürde erwarb , trat hernach 
ins grofse donnerfiriglich^ Predigerkollegium , wurde Ves- 
pertiner bey der Uuiverfitätskirchc , erhielt 1737 den. 
Ruf als Subfiitut nach Nieder - Pöllnitz in der Diöccs 
JVeyda ( im Neufiädt. Kreife) und noch in demjelben. 
Jahr das Pafiorat. Geb. zu Zwickau am Sofien März , 
170 6} gefi. 1771 . 

DifT. de papyro frutice, ad ESaiae XIX, 7. Lipf. 

I 73 I- 4 - . ' ' - 

_ de columnis Joachim et Boaz ante templum Iliero- 
folymitanum erectis, ad l Reg. VII, 15 — 22. ibid. 

1733 . 4 - . ■' . 

de libris, bibliothecarum ndmine notatis, ubi centum 

et triginta libri antiqui pariter atquc novi fecundum 
feriem facultatum ac difciplinarum , intermixtis ultro 
citroque virorum eruditorum iudiciis exhibentur, at- 
que ad illuftrandum hiftoriain litterariam operofe col- 
lecti recenfentur. ibid. X734. 4. 
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I / * * 

Commentatio de figillis Chrifti Evangelicis , ad Eplief. 

I» 13. Lipf. 1740. 4. 

Analecta antiquario - facra , in quibus tum de cingulia 
eorumque vario apuA veteres ufu, tum de antiquitate * 
xwotpagi a< poenae ignominiofae, adverfus doctiiT. Jo. 
Henr. Meibomium adferta, tum de %t*oKrevui eius- 
• qtre ritu antiquo diiTeritur, et varia Scriyturae facrae 
oracula illuitrantur , explicantur , vindrcantur. Ad 
calcem adiicitur Commentatio de navium fuccingen- 
darum apud veteres ratione, contra celeberrimum 
Georgium Raphelium, confcripta. ib. 1740. 8- 
Worte des Lebens, nebfi: einer Abhandlung von den 
befondern Annehmlichkeiten der Evangelifchen Reli- 
gion* Graitz 1747. 8» 

Meietema antiquario - facrum de antiquitate So^aXeyiut iu 
Oratione dominica, ad Matth. VI, ,13; in meinoriam 
pacis religiofae faecularem A. 1755 confcriptum. Lipf. 

1 755 - 4- . . ■ N 

Commentatio de Quietis terrae, ad Pf. XXXV, 20. 
ibid. 1760. 4. 

Vcrgl. Dietmann’i KurfacUfifche Priefterfchaft B. 3. S. i>85 
u. i. Saxii Onomaft. littcr, P. VI. p. 738- 

Ungewitter (Johann [Christoph), 

Vater des Folgenden. 

Studirte zu Her sf cid und Bremen, wurde 1705 Feld» ~ 
predigcr Jbey den Hejßfchen Truppen , welche während 
des Spanifchen Erbfolgekriegs die Feldzuge in Italien 
und in den Niederlanden mit machten . Nach erfolgtem 
Frieden wurde er 171c zweytcr Prediger der reformirten 
Gemeine] zu Marburg, 1727 Hofprediger zu CaJJ'el, einige 
Jahre hernach Konfißorialrath , und 1735 Superintendent 
der Cajfelifchen DiÖces , wie auch Oberhof prediger. Ge- 
boren zu Schwarzenhafel im Hejfifchen am $oßen Junius 
»68*» S e ft- am * 4 ten Januar 1756. 

V 

Ein kurzes Leben, das hefte Leben, in eineh Leiclien- 
Sermon u. f. w. Marburg 1720* fol. 

Die wahre Glückfeligkeit des hohen Alters und der fe- 
lige Wechsel der Gläubigen in ihrem Tode; eine Lei- 
, chenrede u. f. w. ebend, 1723. fol. 
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• f \ , 

Pauli Abfchieds - Wunfcb, Actor. XX; 22 ; in einer 
Abfchieds - Predigt bey der Evang. reförm. Gemeine 
'zu Marburg. Marburg 172 7. 4. 

Das Gliickfelige und daher zur Dankbarkeit verbundene 
HelTenland ; bey dem hohen Geburtstage Landgrafen 
Carl’s I. Caffel 1727. 4. 

Bufse und Glaube, in ihrer Natur, Kraft und Früch- 
ten. Nebft einem ermunternden Denkmahl des zwey- 
ten Reformations - Jubiläi, zur Beflerung und Erbau- 
ung. In, etlichem Reden öffentlich — Vorgeftellet. 
ebend. 1732. 8- ‘ ff - 

Leich - Sermon über 2 thron. XXIV, 15. 16; bey 
dem Tod Landgr. Carl’s von Helfen, eb. 1733. fol. 
Wahre Seelen - Geltalt würdiger TifchgenolTen bey des 
Herrn Tafel, in lieben Betrachtungen vorgeltellt; 
nebft einer kurzen Erklärung des Gebets des Herrn 
(in 7 Predigten), ebend. 1737. 8- 
Geiftliche Reden, ifter Theil. ebend. 1743. — 2ter 
Theil'. ebend. 1744. 8- 

Die mit einein feligCn Tode gekrönte, heilige und wür- 
' dige Thaten eines erhabenen, Königs und grofsen 
Kriegshelden; in einer Trauer- und Gddächtnifsrede 
aus Apoftelgefch. XIII, 36, über den Tod Königs 
v Friedrich von Schweden, Landgrafen zu Helfen, 
ebend. 1751. fol. 

Vergl. Strieder‘s Heit. Gel. Gcfchichte B. 16. S. 448 — 453. 

Ungewitter (Reinhard Chri- 
stoph), 

Sohn des Vorhergehenden. 

9 • * ' 

Studirte zu Caffel und Marburg , wurde 1738 ■P fe " 
diger des Hof - Hofpitals zu Caffel , 1743 Diakon der 
dortigen Unter neufiädtcr , 1748 dritter Prediger der Frey 
heiter , 1755 zweyter der Altfiadter , 1762 Archidiakon 

der Freyheiter • Gemeine , und i77l Heffen - Caffclifcher 
Oberhofprediger , Honßßorialrath und Superintendent des 
Caffelifchen und des zugehörigen Bezirks zu CaffeL Geb. 
zu Marburg am 2§/len Januar l7iS> 'am 31 fien 

Deeember 1784. 

\ . 
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DilT. de ftudio prophetico fobrie infiituendo. Marb. 
1736 . 4 

Erklärung des Briefes des heil. J a k o b ’ s. Lemgo 1754. 4. ' 
Commentatio de Theologo tempori ferviente. Hersfel- 
diae 1755* 8. . 

Die Pflicht des evang. Lehrers bey dem BeGchlufs und > 
Anfang feines heil. Amtes; in einer Abfchieds- und 
Antrittspredigt betrachtet. Caflel 1755. 8- 
Verfuch einer freyen Ueberfetzung der beyden Briefe 
P.etri und der drey Briefe Johannis, mit Anmer- 
kungen. Frankf. am M. 1757. 4. 

Drey bey feiner letzten Amtsveranderung gehaltene 
Predigten. Caflel 1771. 8- 

Gedächtnifspredigt auf den Tod der Landgräfin Ma- 
rie, königl. PrinzcIT. v. Grofsbrit. regier. Landgrä- 
fin zu IlefTen. ebend, 1772. 8* 

Predigt am grofsen Bettage über Apoftelgefch. XIV, 17. 

ebend. 1^72. 8. ' . 

Predigt am jährl. grofsen Bettage über Pf. 38 , 19. eb. 

177 3 - 8- » 

Predigt am grofsen Bettage, über Jerem. X, 6. 7. eb. 

1774. 8* Eben fo. 1775. 1776. 8- 
Rede bey Gelegenheit der Taufe zweyer Moliren u/f. 
w. ebend. 1774. 8- 

‘Eines Ober - Rheinländers Verfuch einer rechtjichea 
Unterfuchung der wichtigften Streitigkeiten, welche 
der Tod des Churfürften M a x i m i 1 i a n Jofeph’s, 
Herzogs von Baiem in Teutfchland hervorgebracht 
bat. Renfe 1778- 4 - *)• 

Predigten über wichtige Glaubens - Wahrheiten und 
Lehenspflichten, ifter Theil. CalTel 1780. — 2ter 
Theil. ebend. 1781. 8- 

\ orredevon der Verfuchung Chrißi , zu J. C. Krafft’s 
Sapnnlung einiger Predigten. (Marb. 1764. 8.) 

Vtrgl. Strieder a. a. O. S. 253—2 56 . 

Ungibauer (Christoph Gott- 
fried). . • . . 

Erhielt , nach vollbrachten Schul * und Univerßtäts • 
ftudien , 1732 den Ruf zum Pfarramt Markersdorf im 

*) DUfer im Gelehrt. TeutfcUl. ihm bey gelegten Schüft erwähnt 
Strieder nicht. 
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Gubenifchen Kreis in der Niederlaußtz: 1738 a ber Xnm 
er als Paßor nach Naunhof und Klinge in der Diöces 
Grimma. Geb. zu Schwarzbach in der Diöces Neußadt 
an der Orla am 1 6tcn Januar 170 i » gcfi. nach 1753. 

Catechetifche Anleitung vor die Jugend, nacli Anleitung 
de» Dresdnifchen Catechismi. \ Mit M. Me zier’* 
"Vorrede. Leifknig 1742. 12. ebend. 17.53. 12. 

Der Tod Jefu, in feinem Vor- und Gegdnbilde; eine 
Predigt. Leipzig 1746. 4. 

Die weife und wunderbare Vorfehung Gottes, bey dem 
Berufe treuer Lehrer, betrachtet aus Jer. I, 4. 5. u. 
f. w. ebend. 1748» 4* 

Catechetifche Theologie , d. i. Gründlicher Unterricht 
‘ y von der Gottesgelahrtheit, auf Catechetifche Art vor- 
getragen; darinnen fowohl der kleine Catechiamu* 
Lutheri erkläret , als auch , was zur Lehre , Leben 
> und Troft eines Evangelifchen Chriften gehöret, nach 
Catecbetifcher Anweifung des Dresdnifchen Cate- 
chismi und Haustafel, vorgetragen, mit deutlichen 
Sprüchen und Exempel n heiliger Schrift, Atbana- 
fifchen GlaubensbekenntnilTe , Augsburgifchen Con- 
feilion , und grofsen Catechismi Lutheri, bewie- 
fen, und mit nützlichen Lebenspflichten und Troft, 
wie auch mit nützlichen Regiftern, verfehen; nebft 
einer Vorrede von — Hrn. D. Joh. Chrifti. He- 
benftreit’en, SS. Th. P. P. O. ebend. 1749. 8- 
Jefus der wahre Melbas , d. i. Beweis, dafs Jefus 
von Nazareth der von Gott verheiffene und gefandte 
Meflias und Heiland der Welt fey; wie felbiger in 
vier Jahren , nach denen ordentlichen Sonn - und 
Fefttags - Evangelien, im I, und II. Jahre aus denen 
prophetifchen Weiflagungen , im III. aus denen Le- 
vitifchen Vorbildern, im IV. aus denen Hiltorien de* 
alten Teftainents, wie auch in einem doppelten An- 
hänge von dem Leiden und Sterben Jefu Chrifti, 
in denen Faftenpredigten, im I. aus denen perfönli- 
chen, und im II. aus den Levitifchen Vorbildern ift 
genommen und vorgetragen , und auf Verlangen in 
einem kurzen Auszuge oder Difpoiitionen herausge- 
geben worden; nebft einer Vorrede Herrn Joh. 
Chrifti. Steinl er’* u. f. w. ifter Theil. ebend. 




Ungibavkr ( C . G.) — Unzer (J. A .) * zo'f 

* . \ | , / 

.1754. — Anderer Tlieil, ifter Abfcbnitt?- ebend. 
I 755 -' — 2ter AbfchnitU ebend. 1755. 8« 

Vergl. Di e t mann' s Kurf.ichf. Prießerfchaft B. 8. S. 1187. 

' • 1 - ‘ '• I ■ ’ 

Ungnad (Joachim Christoph). 

Doktor der Rechte Prokurator bey dem ehemahli- 
gen königl. Schwedifchen Tribunal , und Rathiherr zu 
Wismar. Geb. tu ... .; geß. . . . .' 1 ' * N 

Amoenitates diplomatico-hiftorico-iuridicae, oder aller- 
hand, mehrentheils nngedruckte die Mecklenburgi- 
fche Landesgefcbichte , Verfüllung und Rechte erläu- 
ternde Upkunden und Schriften , herausgegeben u. f. 
w. 8 Stücke. Wismar 1749 — 1751. 4* 

■ '■ , -i t - 



Unselt (Samuel Friedrich). 

Studirte zu Danzig und bis 1767 zu Leipzig , ward 
alsdann er ß Rehtpr der Johannisfchule zu Danzigs her - 
nach der dortigen Marienfchule. Hierauf feit 1780 Pre- 
diger zu Prauft Auf der Danziger Höhe , und feit i 7 Q 6 
zu Guttland im Dauziger Werder. Geb. zu Danzig am 
Uten Februar 174 2 » g e fi- nm ißen May \7QO. * 

DiDL de natura converfionis. Gedani 1763. 4. 

~ de locorum veteris Teftamenti in novo accommoda* 
tione orthodoxa. Lipf. 1766. 4. 

Trauerrede auf Hrn. M. G. Schmidt. Danzig 1773. 4. 
Hoch einige I rauerreden , wie auch viele Kantaten und 
, einzelne Gedichte. 

Vergl, ( L e n g ni c über Hm. Sam. Friede. Unfall. 

— Nebft einigen Gedichten von ihm. Danzig 1790. 8* — 
Schlichtegroll’s Nekrolog auf da9 Jahr *79 o. B. 1. S. 
v 516 — 334. , 

> . . - 1 



Unzer (Johann August). 



Studirte zu Halle , wurde dort 1748 Doktor der 
Medici/i, hielt philofophifche und medicinifche Vorlefun- 
gen, begab ßch gegen das Ende des J. 1750 nach Ham- 
l“*rg und von da bald nach Altona , wo er eine ßarke 
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Praxis bekam, und bis an fein Ende dort lebte, ficb. 
zu Halle am agfien April ~ 1727 > gefiorben am aten 
April 1799. 

* Neue Lehre von den Gemütlisbewegungen; mit einer 
Vorrede vom Gelde begleitet, von Job. Gottlob 
Krüger’n. Halle 1746. 8- 
Gedanken vom Einflüße der Seele in ihren Körper. 

ebend. 1746. 8* • 1 . 

Gedanken vom Scbickfale. der Gelehrten; in einem 
Gliickwünfcliungsfchreiben u. f. w. ebend. 1746. 8- 
*S. C. J. S. Gedanken vom Schlafe u. von den Träu- 
men; nebft einem Schreiben an N. N. dafs man ohne 
■* ■ Kopf empfinden könne, ebend. 1746. 8» ✓ 

Abhandlung vom Seufzen, ebend. 1747. 8* 

DifT. inaug. med. de fternutatione. ibid. 1748- 4 * 

— de nexu metaphyßces cum medicina geneiatim. ib. 
dem 1749. 4. 

Philofophifche Betrachtung des menfchlichen Körpers 
überhaupt, ebend. 1750. 8- 
*Der Arzt, eine medicinifche Wochenfcluift. 12 Thle. 
Hamburg 1759 — 1764. 8. Neue umgearbeitete Aus- 
gabe in 8 Bänden. Hamburg , Lüneburg und Leipz. 
1769. gr. 8. Neuer Abdruck, ebend. 1770. gr. 8. 
Holländifch .... Dänifch .... Schwedifch , nur 
zum Theil .... 

Sammlung kleiner Schriften, Fhyßkalifche. Ririteln u. 
Leipz. 1766. — 2ter Theil. Spekulativifcbe Philo* 
Xophie. ebend. 1767. — 3ter Theil. Hamb. 1767. 
gr. 8* Holländifch , mit Anmerkungen. Amßerdam 
1766 — 1769. 8- , 

Phyfikalifche Unterfuchung von der Struktur der Erd- 
fläche, und den Urfachen der Erdbeben. Hamburg 
und Lüneburg 1768. 8- Holländifch. Amfterdaw 
1769. gr. 8- 

Grundrifs eines Lehrgebäudes von der Sinnlichkeit der 
thierifchen Körper. Lüneb. und Binteln 1768* 8* 
Medicinifclies Handbuch. Hamburg u. Lüneb. I 77 0, 
gr. 8* 2te vermehrte Ausgabe. Leipz. 1776. gr. 8* 
3te vjel vermehrte Ausgabe, cb. 1780. gr. 8. Von 
neuem ausgearbeitet (nt/o 4t« Ausg.~) ebend. 1789 ’ 
gr. 8* Neue, ganz umgearbeitele , viel vermehrte 
(Ste) Ausgabe , in 3 Theilen. ebend. 1794. gr. 8* 
flachgedrückt zu Bern 1772. 8. Dänifch von Urban 

_ Brun 
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Brun Aas k ow. Kopenhagen 1772. 8. Holländifch. 
Utrecht 1770. gr. 8- E^ne andere Holland. Ueberfe- 
fzung, mit Anmerkungen von Beni. Teffier. Am- 
fterdam 1773. gr. 8- ' , 

Erße Gründe einer Phyfiologie der eigentlichen thieri- 
fchen Natur thierifcher Körper. Leipz. i^tj. »r. 8« 
Phyfiologifche Unterfuchung auf VeranlalTung der^Göti 
ting. Frankf. Leipz. und Hall. Receniionen feiner 
l’hyfiologie. ehei^d. 1773. 8- 
Ueber die Anfteckung, befonders der Pocken; in eiper 
Beurtheilung der neuen Hoffmannifchen Pocken- 
theorie. ebend. 1778. 8- 

Einleitung zur allgemeinen Pathologie der anfieckenden 
Krankbeiten. ebend. 1782. 8- 
\ertheidigung feiner Einwürfe gegen die Pockentheorie 
des Hrn. geh. Raths Hof manu, ebend. 1783. gr. 8* 
Aas den beyden letzten Schriften fieht ein Franzöfi- 
j eher . Auszug in Pichler’s Meinoires für les mala- ' 
dies contagieufes etc. Strasburg 1786. 8- 
it Halle fchrieb er 6 ' bis 8 Deputationen für folche , die 
Doktoren werden wollten , unter deren - Namen . 

Viele Aufjätze unter feinem Namen im ßten und den fol- 
genden Bänden des Hamburgifcben Magazins ; wie 
auch in andern periodijehen Schriften , theils mit % 
theils ohne feinen Namen. Die meifien ßehen in fei • 
ner Sammlung kleiner Schriften. 

" Gab heraus: 

* Gefellfchaftliche Erzählungen. -4 Theile. Hamburg 
■ J 75 2 — 1753 - 8* Ei diejem und in dem folgenden 
Werk finden fich auch von ihm viele Abhandlungen 
und Ueberfetzungen. 

‘Der yihyfikalifche und ökonomifche Patriot. 3 Thle. 
ebend. 1756 — 1758. 4- 

Sein Bildnifs von C. Fritfsh (1764) nach Job. Jak. Tifch 
bein, vor dem liten Baud feiner Wocheufchrift : Der Arzt' 
Vergl. Börner' t Nachrichten von jetztlebendrn Aerzten (von 
ihm felbk) B. 3. S. szi— -fl3o. S. 799. — Buldinger's 
Ergänzungen S. 174*— 176. — (K üt t n e r' s Charaktere , Teut* 
fcher Dichter und ProfaiAcn S. 3 17 — 319. — Kordes Le* 
xikon der Schleswig • HolAein. SchriftAcller S. 565 — . 567. — 
Deukwtird. aus dem Beben ausgezeichneter TcutCcheji des xHten 
Jahvh. S. 330 u. f, — Jörden.s in dem Lexikon Tcmfchcr 
Dichter und Profaiiien B. 5. S. lai 135. 



Vierzehnter Band. 
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3-10 Uwzer (J. C.) gebohrne Ziegler. ' 

Unzer (Johanne Charlotte), ge- 
bohrne Siegler. 

Gattin des vorhergehenden 'feit 1751 ; ftäiferlick ge* 
krönte Dichterin und Ehrenmitglied der Teutfchen Ge- 
fellfchajten zu Göttingen und Helmfladt. Geb. zu Halle 
»724; ge ft. am agften Januar 1782. , - 

Grundrifs einer Weltweisbeit für das Frauenzimmer, 
mit Anmerkungen und einer Vorrede begleitet von 
Joh. pottlob Krfiger u. f. \v. Mit Kupfern. 
Halle 1751. gr. 8- 2te verbefferte u. vermehrte Aus- 
gabe. ebend. 1767. gr. 8- * • 

Grundrifs einer natürlichen Iliflorie, und eigentlicher 
! Naturlehre, für Frauenzimmer. Mit Kupfern, eb. 
I 75 I- 8- Auch in der Uten Ausgabe des vorhergehen- 
den IV er k r. 

Verfuch in Scherzgedichten, ebend. 1751. 8- 2te (ver- 
mehrte') Ausgabe, ebend. 1753. 8- 3te, veränderte 
Ausgabe, ebend. 1766. 8- 

Verfuch iu fittlichen und, zärtlichen Gedichten. Halle 
1754. 8- f'ortgefetzte Verfüche u. f.. w. Rinteln 
1766. 8- Beyde verbelfert aufgelegt. Halle 1766. & 
Profaifclte und poelifche AuJ/ätze in den Hamburgifcben 
Beyträgen zu den Werken des Witzes und der Sit* 
tenlehre. (Hamburg 1753 u. ff.) 

Proben ihrer Gedichte befinden fich in Clirifti. Heinr. 
Schmid’s, Anthologie der Teutfchen, Theil 3. S. 
S*8l — 286; in Matthiffon’s lyrifcher Autliologie, 
Th. 3: S. 77 — 86» und in Haug’s u. Weiffer’s 
epigrammatifchen Anthologie,, Th. 3. S. 26 Ii — 264. 

Ihr Bildnifs von J. C. G. Fr it fch vor ihren Verfuchen in filtL 
’ und ziirtl. Gedichten und vor der Steil Ausgabe ihres Grund- 
xiffes einer Welt Weisheit für Frauenzimmer. 

Vcrgl. (Hüttner' j) Charaktere Teutfchcr Dichter und Profii- 
Jieu S. J19 — -SSr. — Ve 1 1 e r l e i n ' t Handbuch der pocti- 
fehen Litteratur der Teutfchen S, 57. — Wiel and' 1 Neuer 
Teutfclier Merkur 1803. St. 4. S. 370. — Richter' 1 bio- 
graph. i.exik. der gcißl. Liederdichters. 419. — Jördent 
iu dem Lexikon Teutfchcr Dichter und Profaißen B. 5. S. ( 
1*5 — 138. — (Wieland' f) fanmnUclic Weihe B. 4. S. 4. 
u. J8-) 
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Unzer (Ludwig August). 

Kandidat der Theologie zu Ilfenhurg hey Wernige- 
rode. Geb. , zu Wernigerode am azfitn JSovemb. 1743 ; 
gefi. am lfyen Januar 1775 * s 

Verfuche in kleinen Gedickten. Halberß. 1772. 8* 
"Devifen auf Teutfche Gelehrte, Dichter ü. Künltler; 

au? Teutfchen Dichtern gezogen. 1772. 8* t 

"Schreiben über ein Deffert; eSn Pendant zu den De* 
vifen für Teutfchlands Gelehrte. Mit Anmerkungen 
von einem Dritten herausgegeben. 1773. 8. > / 

"Nachlefe zu den Devifen für Teutfchlands Gelehrte 
u. f. w. 1773. 8. 

"Naivetäten und Einfälle. Göttingen 1773. 8» 

* Neue Naivetäten und Einfälle, ebend. 1773. 8* 

Ueber die Chinelifchen Gärten. Lemgo 1773. 8* 

Zehn geißliche Gefänge. Leipzig 1773. 8* I 
Nachricht von den ältefien crotifchen Dichtern der Ita* 
liener. Hannover 1774. 8* 

jfntheil hatte er an folgenden beyden Schriften: 

Ueber die fchönen Geifter und Dichter des achtzehn- 
ten Jahrhunderts. Lemgo 1771. 8. 

Ueber den Werth einiger Teutfchen Dichter, u. über 
andere Gegenßände, den Gefchmack und die fchöne 
Litteratur betreffend. Ein Briefwechfel. ißes Stück. 
Frankf, und Leipzig 1771. — 2tes Stück, ebend. 
1772. 8* ( Jakob Ma uvillo n war Mitarbeiter .) 

"Kritifchcr Brief über Wieland’ s Schriften; in den 

Braunfcliweigifchen Zeitungen 

Gedichte in den Mufenalmanaöhen , und im Teutfchen 
Mufeum 1780. Dec. S. 551 — 553. 

Proben feiner Gedichte: in Matthiffon’s lyrifchen 

Anthologie Th. 9. S. 221 — 23 6; in Jörden’s Blu- 
menlefe Teutfcher Sinngedichte S. 240 — 242 ; und 
in Haug’a und Weiffer’s epigrammat. Antholo- 
gie Th. 5. S. 18 5 — 188. 

VergU il ichter's biogTaph, Lexikon der gclfil. Liederdichter 

S. 418 u. f. — Jördcn* a. a. 0._S. is£ — l3o. 
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Urban (Johann Christoph). 

✓ 

Studi/te 2« Görfitz und Leipzig, und war in feinen 
Univerfitdlsjahren einer der erfien Urheber der Görlitzi - 
jchen Teutjch übenden poetifchen Gefellfchaf t , die unter 
G ottf ched’ s Direktion den Neunen der Teutfchen Ge- 
fellfchaft erhielt. Er ivurde 1698 Kontor und Schulkol- 
lege zu Torgau, fo wie 1715 Görlitz , und wurde 
*740 in den Ruheßand verfetzt. Geb. zu Kuhna bey 
Görlitz am 3 often Jan. 167 1 > g e ß- nm I Qten April l 7 £fi. 

Befchreibung der Frauenkirche. Görlitz 1716. fol. 
Geifiliche Lieder, die zum Theil in Gefangbücher aufge- 
nommen wurden. • 

” ' •* 4 . 1 

Vergl. Gif. Rothen' t Abrifs der Ehre de» fei. Hm. Urban'; 
angehliigt feinem Leichengedicht (»756- fol.) — Otto’ t Le- 
xikon der OberUufiiz, SchriftheUer B. 3 . Abtheil. a. S. 434 .. 

' ' * \ . — 

' i Uriot (Joseph). 

» • \ . N 

ErJ l Schaufpieler zu Bayreuth , von wo er 1759 

Ttirtch Stuttgart kam, »763 Profeffor der Gefchichte , Bi- 
bliothekar und Lektor des Herzogs vpn Würtemberg, 
und 1772 Profeffor der Franzößfchen Sprache und der 
Dramaturgie bey der dortigen Militärakademie wurde. 
Geb. zu Nancy 1713, g e fi- am 1 Qten Oktober 17QQ. 

•Voyages d’Emantiel Crefpel dans le Canada; 
3 avec la Relation de fon naufrage, en revenant ea 
France, ä Francfort 1742. 8* Teutfch. Frank f. u. 
t Leipzig 1752. 8- 

*Lettres für la Francbe - Ma^onnerie. ä Frankfort 
• 1742. 8- ä la Haye 1743. 8- ä FrancL 1746. 8. ä 
Stouttgard 1769. 8« , 

Defcription 4 es fetes donnees pendant quatorze jours 
ä Poccafion du jour de naiflanqe de S. A. S. Msgr. 
le Duc regnant de Würtemberg le II Fevr. 1763. 
•• ä Stouttg. 1763. 8. - , '• 

Defcription des fetes donnees ä l’occaßon du jour de 
naiflance de S. A. S. Msgr. le Duc regn. de Wür* 
temb. le 11 Fevr. 1764. ibid. 1764. 8*' ' 
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* La Verite teile qu’elle eft , eontre 1 a pure verite *); 
par une Societe d’honnetes gens inftruiu de tjput ce 
qui regarde la cour et les etats de Wurtemberg. 
Stouttg. 1765. 8- 

•Lettre de Mr. U*** ä Mad. la Comteile de M***. , 
a Erlangen 1766. gr. 8- 

Difcours für la richefle et les avantages du Duche de 
Wurtemberg. ä Stouttg. 1770. 4. 

•Defcription de l’Academie Caroline de Stouttgard, li- 
brement traduite en Francois de 1 ’ original Allemand 
compofe par Mr. Eatz. ibid. 1784* 8 - 
Antheil an C. F. Schwan’ s Dictionnaire de la lan- 
gue Allemande et Frangoife. 

Viele allegorijche Opern, und einzelne Aujfätze in V tr- 
fen und Profa. 

Vergl. £ficolai'i Beiten B. *0, S. gs u. f. 

Urlsperger (Samuel). 

Magifier der Philofophie , feit 17*3 Prediger ZU 
Stetten im Remsthal im JVürtembergifchen , feit 17*4 
herzogl. Wiirtembergifcher Obci liojprediger und Konfi- 
fiorialrath , ward aber 1718 diejes Amtes entfitzt , jedoch 
1720 wieder angeficllt als Superintendent zu Herrenberg. 
Im J. 1723 kam er als Paftor bey St. Annen und Se- 
nior des gcißlichen Minifieriums nach Augsburg. Gegen 
das Ende Jeines Hebens ward er in den Ruhefiand ver- 
fitzt, Geb. zu lurchheim unter Teck 1634* S e fi’ an * 
l ofieit Augufi 1772. 

Ausführliche Nachricht von den Salzburgifchen Emi- 
granten , die lieh in Amerika niedergelaffen haben. 
Nebft einer Landcharte von Georgien. 3 Bände oder 
18 Stücke. Halle 1735 — 1752. 4. Die Fortfetzung 
erfchien unter folgendem Titel: \ 

Amerihanifches Ackerwerk Gottes, oder zuverlälTige 
Nachrichten von dem Zuftand der von dem Salzbur- 
gifchen Emigranten erbauten Stadt Ebenezer. 4 Stu- 
die. -ebend. 1754*— 1766. 4. 

*Nöthiger und kurzgefafster Unterricht, theils von 
der liiftorie und Inhalt des auf einen dreyfsigjäbri. 

*■) IVIaubert. ■ 1 
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gen Krieg endlich in dem Jahr 1648 erfolgten und 
durch Gottes Gnade bereits hundert Jahre daurenden 
Weftphälifchen Friedens, befonders auch in Aufe- 
liung der hieran Tbeil nehmenden des H: R. R. freyen 

. Stadt Augsburg, und der darinnen Kraft folches Frie- 
dens und deffen Executionsprocefles auf immer veft- 
• . geftellten Regimentsparität , Theils von Cbriftfchul- 
' digfter Begehung eines auf den 8 Auguft 1745 , als 

- auf das ohnehin wegen diefes Friedens jährlich ge- 
wöhnliche Evangelifehe Friedcnsfeft obrigkeitlich ver- 
ordnten hundertjährigen Jubelangedenhens zuin Be- 
Äen anderer, fonderlich der Lateinifchen und Teut- 
fchen Schulen unfers Evangelifchen Augsburg abge- 

- fallet. Augsburg 1748* 8» 

Das dreyfache königliche Jubelwort, welches am 8ten 
Aug. aus Ffalm 119. v. 162 verkündiget worden u. 
f. w. ebeud. 1748- 8- 

Auf die Jubelfeyer des Hm. Grafen v. Seckendorf 
zu Meufelwitz, aus Ff. 119. v. 175. eb. 1749. fol. 

Der hefte Regentengang wurde aus dem ißaften Vers 
des H9ten Ffalms, hey der am 27ften Jul. 1754 vor- 

. genommenen aufferorden^ichen freyen Wahl eines 
Evangelifchen Pflegers dieler des H. R. Reichs freyen 
Stadt Augsburg, in einer zuvor an diefem Tage in 
der Evangel. Hauptpfarrkirche bey St. Anna des- 
wegen .außerordentlich gehaltenen Wablpredigt dem 
Evangelifchen Regentenftande allhier in Gottes Na- 
men vorgelegt, und auf Verlangen dem Drucke über- 
geben und f. w. ebend. 1751. fol. 

Der Kranken Gefundheit, und der Sterheudeti Lehen, 
oder fehriftmäfsiger Unterricht für Kranke und 
Sterbende, ebend. 1751. 8* 

Wort vom Tod und Leben Jefü Chrifti, in fo Fa- 
ßen - und Ofterpredigten. ebend. 1752. 8* 

Wahrnehmung der von Jefu Chrifto zu einer exem- 
plarifchen Beflferung, Luc. XIII, 2 — 9 gehaltenen 
Cafualpredigt , in 4 Bufspredigten. eb. 1752. 8>. 

Zwey Tauf reden, ebend. 1752. 4. 

Drey Davidifche Feftpredigten ; nebft einer Verfiege- 
lungspredigt, ebend. 1753- 8» 

Zwey Neujahrsreden ; ingleicben das Verlangen nach 
dem , was geiftlicb ift. ebend. 1754- 8. 

Das Verlangen der Gläubigen nach dem, was gut ift; 
iu 5 Predigten, ebend. 1754. 8- 
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Der Erbe der kleinen Heerde, in drey Predigten. 
Augsburg 1755. 8- 

Anweifung von dem im Jahre 1555 * n Augsburg ge- 
fchloffenen und beftätigten Religionsfrieden; bey Ge- 
legenheit des zweyhundertjährigen Friedensfeftes. eb. 

' 1755 - 8- 

"Vier öffentliche Worte in zweyeo Predigten bey Ordi- 
nation zweyer Candidaten. ebend. 1758- 8 * 

Vcrgl. Jo h. Aug. XJrlfperger's Ehrtugedichtuifs Heim 
Samuel Url/perger’s, Senior* und FaXiors za St. An- 
nen in Augsburg. Augsb. 1773. 4 - 

* ’ * ^ \ 

Ursinus (Johann Friedrich). 

, . . 

Magifier der Philofophie und feit 1760 Pfarrer zu 

Eeicha bey Ofchatz in Kurfachfen , hernach feit 177 ” 
zu Eoritz im Mdfsnifchen Kreis. Geb. zu Meißen 1735 » 
gejl. am . . . Januar 1796. » - , 

Etwas von der eigentlichen Lage des Schloffes Guoz- 
deck (?) bey Meiffen. Chemnitz 1778- • • • 
Hiftorifche Unterfuchung des Urfprungs der Kirche und 
des Klofters St. Afra in Meiffen, aus zuverläffigen 
und noch ungedruckt gewefenen Urkunden. Leip- 
zig 1780. 8- 

Die Gefchichte der Domkirche zu Meiffen, aus ihren 
Grabmählern hiftorifck und diplomatifch erläutert. 
Dresden J782. 4. 

Der Mond im Kreutze am 24ften Februar 1785 Abends 
zwifchen 6 und 7 Uhr beobachtet und Leloh rieben. 
Mit I Kupfer, ebend. 178 5- gr. 8- 
Predigt nach der am 29 Februar 1784 nusgettandenen 
fchrecklichen Eisfahrt und Waffersnoth. eb. 1784’ 8» 
Joh. Weiffe’ns, erften Evangelifch. - Lutherifchen 
Stadtpfarrers in Meiffen, Lebensbetchreibung, ent- 
worfen u. f. w. ebend. I7 o4 - 4* 

Dithmar’s, Bifchoffs zu Merfeburg, Chronik in acht 
Büchern, nebft deffen Xiehensbefchreibung; aus den 
Lateinifchen in die Teutfche Sprache überfetzt und 
rhit Anmerkungen erläuteert. ebend. 1790. gr. 8-_ 
Diplomatifche Gefchichte der DonipröbUe des Stifts 
Meiffen; in dem Journ. für Sachfen H. 7 • 10. 
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ÜSSERMANN (AeMILIAn). 

Studirte in dem Kl öfter St. Peter pnweit Frey - 
bürg , trat hernach in der Abtey St. Blnfien auf dem 
Schwarzwald in den Benediktinerorden , und ftudirte da- 
felbft Jiöhere Wiffenfchaf ten. Wurde weiter hin Doktor 
der Theologie , lehrte von 1767 bis 176g auj der Uni - 
verfttät zu Salzburg die Moraltheologie und die Hebräi - 
fche Litteratur. Nach der Rückkehr ins Klofter wurde 
er deften Bibliothekar. Geb. zu St. Ulrich auf dem 
Schwarzwald am 5 often Oktober 1757 *); g e ft* am 
Z'jften Oktober »798* 

Succincta explicatio locorum quorundam difficiliorum 
l’entateuchi, quöad fenfum litteralem , moralem, po- 
lemicuxn, allegoricum et antilogicum , ex contextu 
praecipue , locis parallel« ac linguis adornata. Mo- 
nachii 1767. 4. 

Compendium fyntaxeos Hebraicae u una cum analyfi li- - 
bri Genefeos , in auditorum fuorum eommodum col» 
lectum. Salisburgi 1769. 8* 

Chronicon Hermanni Coirtractiex inedito hucus- 
< que codice Augienli, una cum eius vita et continua- 
tione, a Bertholdo, eius difcipulo , fcripta. Prae-' 
mittuntur varia anecdota; fubiicitur Chronicon Pe- 
tersbufanum ineditum ; ex MSS. Cod. collegit , notis 
et obfervationibus illuftravit etc. Tom. I. P. I et II, 
.Typis San - Blafianis 1790. — Tom. II. et ultimus. 

' ibid. 1792, 4. ^ 

JLpifcopatus Wirceburgenßs fub metropoli Moguiitina, 
chronologice et diplomatice illußratus. Typis San- 
Blalianis 1794. 4. Auch unter dem Titel: Germania 
\ facra in provincias eccleßafticas et dioecefes dißributa. 
Tom. I. 

Defcriptio antiquiflimi Bibliorum codicis in roembrana 
impreflv, qui in Bibliotheca Princ. Monaft. S. Blafii 
. adlervatur} in Zapf 's Reifen in einige Klößer 
Schwabens S. 68 — 73« — Defcriptio antiquiflimi Bi- 
bliorum Germanicorum codicis in charta imprefli, qui 
in Bibliotheca Princ. Monaft. S. Blafii adfervatur; eb. 
73 — 79 - ‘ 

*) Nach Klupfcl 1756* / 
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Vergl, Klüpfelii Necrologium p. 314 — 219. — Verzrichnifj 
«ile* akiä. Frofeffoxca za Salzburg S. 67 u. f. 



Usteri (Leonhard). 

* 1 

v Profeffor der Logik und Rhetorik , wie auch 'Biblio- 
thekar am Collcgio Humanitatis, und Direktor der Töch’ 
terfchule zu Zürich. Geb. dafelbß 1741 ; gefi. am dten 
May 1789. ' 

Anleitung in Ablicht auf die Zäune ; eine Preisfchrift. 
Zürich 1764. 8- 

Anleitung für die Landleute in Anfehung des Auslto- 
ckens und der Pflanzung der Wälder, eb. 176^. 8- 
Nachricht voh den neuen Schulanßalten in Zürich; als 
eind Anweifung und Aufforderung, lieh diefelbe zu 
Nutz zu machen, ebend. 1773. 8* — Nachtrag zu 
diefer Nachricht. 1775. 8* 

Plan zu befferer Erziehung und Belehrung gemeiner 
Bürgerstöchter, ebend. 1774. . . 

Auf f ätze in dem Helvetifchen Kalender. 1 

\ Gab heraus: 

l . " ** • . . \ _ 

*-Winckelmann’s Briefe an feine Freunde in der 
SchweitZi Zürich 1778- gr. 8. ( Unter der Zueig- 

nurtg fiekt fein Name.) 

4 ' • „ 

t ’ f . 

Uz (Johann Peter). 

1 Früh zeigte fich bey ihni entfehiedene Neigung zur 
Mahlerey und zur Pocfic , welche letztere in der Folge 
die Oberhand behielt. Schon als Schüler des Ansbachi - 
fchen Gymnaßums dichtete er viel , und Anakreon und 
Hör atz waren feine fleteh Begleiter. Von 1739 an fi u " 
dirte er auf der Univerßtät zu Halle die Rechte fehr 
ern fitich , ohne jedoch feiner Lieblingsneigung zu entfa- 
gen. Drey gleich geßnnte junge Freunde der Mufen, 
Gleim , Uz und Götz , fanden fich dort zufammen 
und übten fich vereint in den fehönen -JViffenfchaften. 
Uz nahm thätigen Antheil an Götz'ens Ueberfcizung 
des Anahr eon r welche »746 erfehien. Im J. 1745 
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u z (j. r.) 

kehrte er nach Ansbach zurück , und erfi 1748 wurde er 
als Sekretär ley dem Anfpachifehen Jußitzkollegium an- 
gefiellt. Als folcher brachte er die Jahre 1752 und 1753 
bey der Ansbachifchen SubdelegatiorJ zu Romhild im 
Hennebergifchcn zu. Selbß bey diefem Amte konnte er 
den gröfsern Thcil feiner Zeit den Künßen und Mufen 
widmen. Aber im J. 1763 wurde er zum Affeffor des 
kaiferlichen Landgerichts des Burggrafthums Nürnberg 
und zum gemeinfchaftlichen Rath der Markgrafen von 
Ansbach und Bayreuth ernannt. Der letzte Markgraf 
von Ansbach , Alexander , unwijfend, einen Mann in 
feiner Refidenz zu haben , deffen Dichterruhm nicht blos 
durch ganz Teutfchland, fondern durch Ueberfetzungen 
feiner Originalwerke auch im kultivirten Auslande ver- 
breitet war y wurde erß auf einer Reife nach Italien von 
Gang an elli oder Papfi Klemens dem litten bt- 
lehrt , dafs er den grofsen Tcutfchen Sänger Uz in fei- 
nem Lande befetze. Der Markgraf freute fich daher 
fehr , als er im April 1790 Gelegenheit bekam , Uz’ en 
durch' Uebertragung der Burggrnßichen Direktorßelle und 
Ertheilung des Charakters eines geheimen Raths , den er 
fich aber befcheiden verbat , feine Achtung zu bezeugen. 
Er verwaltete feine Aemter mit gewiffenhafter Treue. 
Man ■ bewunderte feine Thätigkeit und zugleich die juri- 
fiifche Gründlichkeit und Lichtvolle Darßellung in feinen 
Arbeiten. Als die Fürßenthümer Ansbach und Bayreuth 
dem Könige von Preußen anheim fielen , wurde U. zum 
| wirklichen königl. Preuffifchen geheimen Jußitzrath und 
Dirigent des Landgerichts Burggrafthum Nürnberg zu 
Nürnberg ernannt , und ihm das königl. Patent darüber 
wenige Stunden vor feinem Tode überreicht. Er war 
auch Scholar ch des Ansbachifchen Gymnaßums und Mit- 
glied der Schuldeputation. Geb. zu Ansbach 1720* geß. 
am taten May »7 96. 

Lyrifcbc Gedichte. ( Berlin ) 1749. 8 * Von Gleim 
herausgegeben. Sic flehen auch , von dem Dichter 
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1 \ _ 1 ' 

verbeffcrt , in folgender, von ihm felbß lej Orgien 
Sammlung': > 

Lyrifche und andere Gedichte. Ambach 1755. gr. 8- 
3te verbefferte Ausgabe. Leipzig 1756. gr. 8* 4te 
Auflage, übend. 1765. gr. 8* 

* Sieg des Liebesgottes; eine Nachahmung des Popi- 

fcben Lockenraubes *). Straliund , Greifswalde und 
Leipzig 1753. gr. 8- 

* Schreiben des Verfaffers der lyrifchen Gedichte an ei- 

nem Freund. 1760. 8- 

* Verfuch über die Kunff, Itets fröhlich zu feyn. Leip- 

zig 1760. 8- Franzöfefch in Mich. Iluber’s choix 
de poelies Allemandes; (Paris 1766. 8 ) und in choix 
varie de poefles philofophiques. (Avignon 1770. 8-) 
Ilolländifch von P. J. Kaltelyn. Amfterd. 1780. 8* 
Spanifck , nebft einigen Gedichten von Geliert, 
von P h. Maria Cal za da. Madrid 1787- 8 « 
Sämmtliche poelifche Werke. 2 Bände. Leipz. 1768- ' 
kl. 8* Mit vielen Vignetten, von Oefer erfunden 
und von Geyfer radirt. Zugleich erfchien eine wohl- 
feilere Handausgabe auf Druckpapier , nur mit 4 Vi- 
gnetten. Vo) 1 letzterer kam eine neue Außage heraus. 
ebend. 1772- 8- Mit einigen Vignetten und , wiewohl 
unbeträchtlichen , Verbefferungen des Dichters. Nach- 
gedruckt zu Wien 1790. 8- 

Toetifche Werke von Joh. Peter Uz. Nach feinen 
eigenhändigen Verbefferungen herausgegeben von 
v Cnriftian Felix Weifse. 2 Bände. Wien, bey 
Degen 1804 gr. 4. E ine Prachtausgabe mit Latei- 
nifchen Lettern , auf Velinpapier mit und ohne Kupfer. 

' Auch auf Druckpapier mit Teutfchen Lettern. 

Geiftliche Gedichte und Lieder von ihm fiehen Franzö- 
fifch überfetzt in Hub er* s Choix T. II. — Oden 
von ihm Franz, im Efprit des Journaux 1788- IX. 
1789. T. VI. — Geiltliche Oden Dänifch in Ed. 
Storm’s hell. Sange. (Kopenh. 1785* fol.) Noch 
einige Gedichte von ihm in Arier og Sange. (Kopenh. 

I Th. I/ 73 - 2 Th. 1777 * 80 — Lieder von ihm 
Italienifch in B ertola’s Idea della bella leter. Al- 
lem. T. I. 

*) Diefcn Zttfatz hatte der Verleger ohne des Verfalle r&^Wiflen, 
heygefügt; welches hernach diefem Kritiken zuzog. 
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Seine Lieder rcligiöfen Inhalts find , ncbfi einigen an- 
dern Gedichten diefer Art , ih Mufek gefetzt worden 
von J. A. 1 *. Schulz. Hamburg 1784* gr. 4. 

Gab heraus : 

Des Freyherrn von Cronegb Schriften. 2 Bände. 
Ansbach 1765. 8- Er that eine Lebensbefchreibung 
des Verßorbenen hinzu. 



Hatte Antheil an ' ^ 

der (J o h. Ni k. G ö t * ifchenj Ueberfetzung An ah re on’« 
in reimlofen Verfen. Fyankf. und Leipzig r 74 6- 8* 
Carlsruke 1760. 8 - Es find auch Anmerkungen dabey. 
der moralijchen TVochenfchrift : Der Freund. Ansbach 
• 1754 — 1756 - 8 - Die andern Mitarbeiter waren: von 

C r o ne g k, Rabe und Hirfc h. 
der Ansbachifchen Ueberfetzung des ßoraz, unter dem 
Titel: Die Werbe des Horaz, aus dein Lateinifchen 
überfetzt, ifter Theil, welcher die Oden enthält. 
Ansbach 1773. — 2ter Theil , welcher die Satiren 
enthält, ebend. 1775. — 3ter Theil, welcher die 
Briefe und die Dicbtkunft enthält, ebend. 1775. 8- 
Neueverbefferte Ausgabe, ebend. 1785* 8 - Die Ue- 
berfetzung ifi in Pro ja , und mit kurzen Anmerkungen 
verfehen. Mitarbeiter waren: der Generalfuperinten- 
tendent Junkheim und der Hofkammerrath Hirfch 
zu Ansbach. 

an dem neuen Ansbachifchen Gefangbuch, auf landes- 
fürftlichen Befehl herausgegeben. Ansbach 1781. 8 - 
Und hernach mehrmals. Mitherausgeber war Junk- 
heim. 



Proben Uzifcher Gedichte flehen in Ramler’s Lyri' 
fcher Blumenlefe; in Efchepburg’s Beyfpielfamm- 
lung zur Theorie und Litter*" der fchön. Wiffenfcbsf- 
ten ; in Matthifon’s lyrifchen Anthologie; in dem 
Pantheon Teutfcher Dichter mit biograph. und litter. . 
Notitzen; und in (Hohl’s) hurzem Unterricht in den 
fchön. Wiffenfch. für Frauenzimmer. 

Ein Paar Briefe von Gleim an Uz- und von Uz n« , 
Gleim beßnden fleh im Morgenblatt für gebildete 
Stände 1808- Nr. 23t u. 232. 

Sein Biidiiif» von Bau Je nach May in kl, fol. u. in Octar. 

— Von C. IV, Bock nach einer Zeichnung; v. S chw epp e > 1 
▼or de» aten Band de» Fränhifche/» Archivs (»790.} — Vo * 1 
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dem 1 3ten Band der Netten Bibi, der fchön. "W iffenfch. (177a.) 
*— Von C. ff*. Bock, in dem Journal von u. für Teutfdhiand 
1 789. Sc. i3. Keine« dicl'er Bildniffc fleht ihm ganz ähnlich. 

Vergl. ( Hüttner' j ) Charaktere Teutfchcr Dichter und Profai- 
flen S. 884 — 3 87. — C. H. Schmid’s Biographie der 
Dichter Th. a. S, 287 — 313. (Uz gab felbft den Stoff dazu 
her). — Andr. IVT t y e r‘ t Nachrichten vou Ansbach, und 
Bayreuth. Schriftßellern S. 390 — 395. — Frftnkifches Archiv 
B. 3. S. 8.44 — 27t. — Allgcm. litter. Anzeiger 1796. S. 54 
u. f. — Vergl. mit S. — D e g e n' s Bcyträge zu Uz'ens 
Leben; in IVielatid's N. Teutfchen Merkur 1797. 6t. fi. 

6. 109 — 183. — Ü c h l i c h t eg r o l V 1 Nekrolog auf das J. 
1796. B. 1. S. 65 — 153 (von einem Fr«funde Uz'ens, nach 
den vorhergehenden , in Verbindung mit handichriftlichen 
Nachrichten über Uz und mitgethcilten Briefen deffelben an 
feine Freunde). — Vo cke' ns Geburt' ■ und Todteualmanach 
Ansbach. Gelehrten Th. 2, S. 208 u, f. — - V e tter l ein' s 
Handbuch der poetifchcn Littcratur der Teutfchen S. 125 — 
130. — C. F. IVeijse'ns Vorbericht zu der von ihm be* 
forgten Ausgabe von Uz'ens poetifcheu Werken. (1804.) — 
Denkwftrd. aus dem Leben ausgezeichneter Teutfchen des lgten 
Jahrh. 8. 587 — 590. — He er w,ag e n' s Litteraturgefchichte' 
der Evangel. Kirchenlieder Th. 1. S. 873 — 875. — Rieh- 
ter’-s biograplt. Lexikon der geiffl. Liederdichter -S. 419 u. f. 

— Pantheon berühmter Teutfcher Dichter, mit einem Vcr- < 
zeichniffe ihrer Werke S. 35 — 64. — Pantheon der Teutfchen 
Dichter, mit biograph. n. litterar. Notitzen Th. 1. S. rao tt. 
f. — Sam. Baur's Gallcrie hifforifcher Gemählde aus den» 
iß ten Jahrh. Th. 4. S. 13 — 1.3. JDeffen Gallerie der be- 
'rühmteften Dichter des 18 teil Jahrh. S. »91 — 197. — Saxii 
Onomaff. litter. P. VIII. p. 97. — Jördens im Lexikon 
Teutfcher Dichter und Profaiden B. 5. S. 150 — 153. 




1 Väth (Georg). 

Trat in den Jesuitenorden, wurde Mitgifterder Phi • 
lofophie und Licentint der Theologie und heyder Rechtei 
war von 1769 bis 1773 ordentlicher Projeffor der Phi- 
lo fophie auf der Univerfität zu fVürzburg { nachher Pfar- 
Ter » erft zu Eberlshaufen , dann zu Burggrumbach im 
bVürzburgifchen. Geb. zu Obernburg bey Afch offen bürg 
• * • g e ft- am 3 ten Julius 1796 . 

Concordia veritatis ontologicae de acciddntibus verilate 
tbeologica de fpeciebus eucharißicis ßabilita. Wir- 
•ceb. 1772 s . . 

rerfchiedene Thefes philofophicae. 
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Vahrenbühler (Johann Chri- 
stoph). 

Specialfuperintendent und Stadtpfarrer zu TVaiblu * 
gen im TV Urtembprgifchen. Geb. zu Sulz im IVürlew 
berg if eiten 1692; gefi. am 2 $ßcn September 1751* 

Drey hundert und fünf und feebzig Andachten über fe 
viele Stellen der heiligen Schrift auf alle Tag’ iin 
Jahr. Stuttgart 1737. 8» 

de Valenti (Joseph). 

Ehedem Lieutenant unter den Truppen des Grofsher • 
zogs von Toskana , hernach Lector publicus der Italieni- 
fclien Sprache auf der Univerfität zu Jena. Geboren zu 
Florenz . . . . ; gefi. 1792. t 

Piano cronologico della itoria univerfale per ufo della 
fcuole, opera di Ant. Fed. Biifching — tradotto 
in Italiano. Firenze 1753. 8* 

Ausführliche Abhandlung von den Toskanifchen Verbes 
mit mancherley Anmerkungen, den richtigen Ge- 
brauch derselben, im Gegenfatz der gewöhnlichen 
Fehler in lieh enthaltend, verleben. Gotha 1775. 4- 
Vollliändige Toskanifche Sprachlehre für Teutfche, 
»ach Anleitung des Corticelli ausgearbeitet, und 
mit Anmerkungen aus den bewährtefien Italienifchen 
Sprachlehren vermehrt. Deffau 1782. gr. 8* 2te Auf- 
lage. Leipzig 1738. gr. 8* 

Italieuifches Elementarbuch , in welchem eine kurze 
Grammatik, neblt einer profailchen und poötilchen 
Chreftpmathie , enthalten ilt. Berlin und Stralfund 

1783 * .8- ' 

La fublime fcuola Italiana, ovvero le piü eccellenti 
opere di Petrarca, Ariolto, Dante, T. T affo, 
Pulci, Taffoni, Sanazzaro, Chiabrera, 
Burchiello, IVIachiavelli, Bocaccio, C ä - 
fa, Yarchi, Speronc Speroni, Lollio, 
Gozzi', Mariinelli, Algarotti. Yol. I — VI. 
ibid. 1785—1789. 8. 

La fublime fcuola Italiana. Prohatori. Yol. I — VI. 

ibid. 1785 — 1789* 8- 
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t t . ^ 1 / 1 

Varnhagen (J.... A.... J....). 

\ . > 4 t 

Doktor der Medicin zu Hamburg. Geb. zu Düffel- > 
dorf »756; gefi. am ßten Junius »799. 

Kurze Anweifung , « 3 ie für Kranke und Gefunde dien* 
liehen Nahrungsmittel und ' Getränke zuzubereiten. 
Teutfchlands Töchtern gewidmet, llamb. 1794. 8» \ 

G. M. Gattenhof’s liimmtliche akademilche Werke, 
zufammengetcagen und in Teutfcher Ueberfetzung 
herausgegeben. DülTeldorf 1795. 8« 

♦ \ ^ 

• 1 

Vater (Abraham). 

• 1 , 

Studirte zu Merfeb'urg und Wittenberg , erwarb ßch 
ljo 6 auf diefer Univcrjität die Magißerwürde , ßudirte 
hernach XJOQ die Arzneykunß weiter fort zu Leipzig, 
und erhielt das Jahr darauf zu Wittenberg die höchfie 
Würde in derfelben. Alsdann unternahm er eine gelehrte 
Reife durch Teutfchland, Holland und England; erhielt 
1717 elne auff er ordentliche Profcffur der Medicin zu \ 
Wittenberg , 1719 aber die ordentliche der Anatomie und 
Botanik; 1737 wurde diejenige der Pathologie damit ver- 
knüpft, die er aber »746 einem andern abtrat, und da- 
für die Profeffur der Therapie , die crße Stelle in der 
medicinifchen Fakultät und das Seniorät empßeng. Geb. 
zu Wittenberg am gten December l 6 Q^; y geß. am lßten 
November 1751. L 

Difl. philof. de mechanismo actionum vitalium prior. 
Viteb. 1707. 4. 

Epiftola problematica ad Fr. Ruyfcbium de viis ab- 
fconditis pulmonum , quibua aer refpirando receptus 
m fanguinem penetrat , nec non dewaforum fecreto- 
riorum ftructura mechanica et de ftbrillarum nervearrun 
ui cerebro principiis; cum refponfione Ruyfchii, 
Amftelod. 1714 recula; quae in ordine Epiltolarum 
anat. probl. eit XVI. 

DilT. de actionibus vitalibus poßerior. Viteb. 1709- 4. 

— inedica de fucci nervei fecretione mechanica. ibid. 
» 711 . 4. 
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' Progr. quo fpecimen de incrementis theorlae medicae 
lidttdini idiomate Anglico editum Laünitate donavit 
et itudia fua commendavit. Viteb. 171 1. 4. 

Difl. de theoria Chymiae mechanica. ibid. \J\ 6 - 4. , 

— de oeconomia fenfuura ex fpeciali organorom fen- 
foriorum et Xigillatim ex papiilarum' nervearum tex* 

— tura mechanica demonftrata. ibid. 1717. 4. 

Progr. de incrementis ortis medicae ex remediig exoti- 
cis noviter detectis exfpectandig. ibid. 1718- 4- 

— de mechanismo, quo natura utitur in obdurando £0- 
raminc ovali et ductu .arteriofo. ibid, 1719. 4. 

— de liepate in hydrope faepius infonte. ib. 1720. 4, 

— de ballaini de Mecca natura et ufu. ibid. eod. 4. 

— quo ndvum ductum falivalem cumque praecipue in^ 
lingua excretorium , glandulae inßgnis ad latera lin- 
guae et fub cadpm litae, itemque fiiper radicem lin* 
guae, epiglottidem , ciriglottidem , luper arytaenoi- 
des usque intra oeiopliagum expanfae , nunc demum 

I iniectione detectae, luci expanit et demonftrat, exer- 
citiaque anatomica fimul intimat. ibid. eod. 4. " 

piff. de novo bilis diverticulo, circa orificium ductus 
cholidochi ut et valvulofa colli felleae. veücae con* _ 
ftructione atque lingularis utriusque ßructurae eximia 
utilitate in via bilis dcterminanda. ibid. eod. 4. 

— de raethodo nova transplantandi variolas per infi- 
tionqpi. Vom Blatterbelzen. ibid. eod. 4. 

— de vulnerum in inteftinis letbalitate , occafione ca- 
fus rarilHiui, quo colon vulneratione inverfum per 
XIV annos ex abdomine propendens exhibetur. ib. 
eod. 4. Englifch in den Philofophical Transactions 
a. 1720 

Abhandlung vom Blatterbelzen. ebend. 1721. 4. 

Catalogus plantarum inprimis exoticarum horti acade- 
mici Vitebergenlis. ibid. eod. 4. 

Progr. ad anatom. publ. cadav. foem. in qua vafa la* 
ctea cum cilterna chyli duodecimo polt mortem die 
chylo adbuc turgentia demonftravit. ibid. 1722. 4. • 

Dill', de calculi in veiica fellea generatione.' ib. eod. 4. 

~L. de vulnere cerebri fclopetario feptima demum beb- 
domade abfolute letliali, ibid. eod. 4. 

— de graviditate apparente, ex tumore ovarii de&tri 
enormi orta, per tres annos cum dimidio durante,- 

■ tandeui.que in aicitem terminata. ibid. eod. 4. 

! * Job. 

- ■ • ' ■ ' - 
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•Job. Curvi Sam me di Fugillufc rerum Indicarum, 
quo comprehenditur Hiftoria variorum iimplicium ex 
Indie orientali , America , aliisque terrarum partibus 
allatorum; ante bac lingua Lufitanica exaratus; nunc 
in gratiam Curioforum Xjatinitati donatus cura A. V, 
Viteb. 1723. 4. 

Di(T. de vitiis vifus duobus rariflimis, altero duplicati, 
altero dimidiati, phyfiologice et patbologice confide- 
ratis. ibid. 1723. 4. - • . 

— ~ de fcirrhis vifcerum occafione viri tympanite defun- 
cti, in quo praeter alia notatu digna fcirrhus lieni« 
Angularis caruofus obfervatus fuit. ibid. eod. 4. 

— de aflectu magno mortique proximo iyncope eius- 
que caullis et cura. ibid. eod. 4. 

Ausführliche Nachricht von der Befcliaffenheit und Suo* 
cefs des Blatter belzens in Neu - England j aus dem 
Engl, iiberfetzt. ebend. 1723. . • 

Trogr. de liene cellulofo. ibid. eod. 4. 

— de anatomes utilitate in eruendis caullis occultis 
morborum vel mortis fubitaneae. ibid. eod. 4. 

Diir. Regiae Magnae Britanniae Societati dicata, qua 
ductus falivalis in lingua elucidatur, confirmatur no- 
visque experimentis adftruitur, ßmulque ob receptio- 
nem inter Societatis membra gratiae aguntur. ibid. 
eod. 4. 

— de arce podagrae arrnis chymicis expugnabili. Auct. 
et Refp. J. F. C. Gerben, ibid. 1724. 4. 

— de igne incendii febrilis caufla. Auct. et Refp. J. 
C. Otto et C. S. Otto, fratr. german. ib. eod. 4. 

— de fenectutis praeiidiis. Auct. et Refp. M. A. G. 
Richter, ibid. eod. 4. 

- — de ingravidatione diflimulata ad diflimulandi mediis. 
ibid. eod. 4. 

Progr. de palaeffra Änatomica regio mandato aperto. ib. 
eod. 4. 

Supplementum Catalogi plantarum, fiftens acceflione» 
novas horti academici Vitebergenfis. ibid. eod. 4. 

Frogr. de umbilici dignitate. ibid. 1725* 4 * 

— de Hippomane. ibid. eod. jf. 

DilT, de Ipecificorum antepilepticorura , figillatim olei 
animalis virtutibus, huiusque virtute et efficacia in 
curanda epileplia , rationibus et experimentis confir* 
mala. Auct. et Refp. H* J. Purchardi. ibidem 
eodem. 4. 

Vierzehnter Band. IjJ 
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Diff. de utero gravido , phyfiologice et patliologice con*' 
Aderato, expofita Amuf eius Äructura Anuofa et orifi- 
cioruin menles et lochia fundentium fabrica. Viteberg. 
I 725 - 4 r 

— ■'de obfervationibus rariflimis calculorum in corpore 
bumano generationem illuftrantibus. ibid. 1726. 4. 

Catalogus variorum exoticorum rariilimorum uiaximam 
partem incognitorum et nullibi defcriptorum , partim 
xnedicinae, partim curiofitati infervifentium , quae in 
Mufeo fuo poflidet. ibid. eod. 4. 

Progr. de oflilicatione praeternaturali partium membra- 
nacearum corporis , inprimis trunci aortae arteriae in 
variis locis, in Ipecie carotidum et vertebralium in 
fectione feptuagetiariae aniculae obfervata. ib. eod. 4. 

— ad Difp. inaug. Jo. Caroli Acolutbi etc. ib. 
eod. 4. Enthält btos das heben des Kandidaten. 

. — de liymene. ibid. 1727. 4. 

— de animae et corporis commercio. ibid. eod. 4. 

Epiftola gratulatoria ad Fr. Ruyfcbium, in qua ipß 

de muTculo orbicujari in fundo uteri defecto gratu- 
latur, Amulque communicationem eorum, quae novi- 
ter in Anntomia plantaruin detexit, perquam officiofe 
libi expelit dubiumque exponit circa lacunas uteri 
gravidi; cum refponAone RuyTchii. Amflelod. 

I 727 - 4 - . * 

Diff. de analcpA rational). Auct. et Refp. J. Thielen. 
Viteb. 1727. 4. 

de cafu oppido raro, farcomatis e pudendo mulie- * 

bri fectione fublati biftoriam continente. ib. 1728- 4 * 

Progr. de cliirurgiae antiquitate ac dignitäte et colle- 
giorum cbirurgicorum utilitate. ibid. eod. 4. 

— . de oflium in corpore humano generatione et iam ge- 
nerätorum diminutione et totali abfumtione inprimis . 
in alveolis dentium in maxilla • fennm in totum obli- 
teratis. ibid. eod. 4. 

— de utilitate obfervationum tum in univerfa medicina, 
tum in anatome, adductis Amul variis in cadavere 
viri nonagenarii obfervatis. ibid. eod. 4. 

UilT. de mola praeguante abortus caufla, examinatis A- 
mul abortionis caulAs Angularibus in embryonibus ab- 
orricis notatis itetnque origine et natura molarum. 
ibid. 1729. 4. 

— de prudentia et circumfpectione in urofcopiae admi- 
niftraljone a Mcdico rationali adhibcnda. ib. eod. 4. 
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DilT. de cafu fnrgulari afthmatis a denreflmne ßerni ex 
febre purpurata cum orthophoea affligente reportati, 
fola thoracis artificiali couittrictione curati. Viteberg’ 
I 739 - 4 - x 6 ‘ 

Progr. ad anat. cadav. viril. praemilTa vaforum atque 
vifcerum ^ iniectione cerae rubrae repletoruin publice 
dilTecandi. ibid. 1730. 4. 

— de febre tertiana ob empyema e vomica pulmoni* 
rupta in cavitatem pectoris dextram effufum, inde« 
^ ue P ulmonem huiua lateris compreflum penitusque 
ab officio remotum mortem poft fe relinquente. ibid. 

‘ x 73 i-. 4 - 

de tincturae animonii varia praeparatione et inde 
pendente indole et efficacia, et fimul de indole et 
praefiantia genuinae modo inventae. ibid. eod. 4. 

— de morbo fpasmodico a variolis male curatis. Auct 
et Refp. C. F. H u n dertnva r c lt. ibid. eod. 4. 

— de haemoptyfi. Auct, et Refp. D. ,F. Michaelis, 

ibid. eod. 4. ' - > • ' f i . 

— de potu in febribus neceffitate. Auct. et Refp. J. 

F. Thaer. ibid. eod. 4. • 1 

Ptogr. German i cum » quo ad demonftrat. cadav. foera. 
iniectione cerae rubrae praeparati matronas inprimis 
iuvitavit. ib:d. eod. 4. ' 

— ad anat. publ. cadav. foem. quo iniectionis cerae , 
coloratae utilitatem ad vifcerum itructuram genuinam 
detegendam exponit. ibid. eod. 4. 

*“■ ad anat. publ. iuvenis ruftici, cuius caput iniectione 
«erae rubrae exquifitiffime repletum. ib. J732. 4. 

— de laboribus luis anatomicis et botanicis per trede- 
cim annos, quibus Profeffionem Anatomiae et Bota» 
nices vicario nomine gefferat, fufceptis, praemiffuni 
orationi inaugurali de felici anatomes ad botanicam 
applicatione et commoda Anatomiae cum Botanica 
coniunctione , qua dictarn Profeffionem denuo redau- 
fpicatus eit. ibid. 1733. 4. 

Ibd. de Cholera humida. Auct. et Refp. J. G. Nico- 
lai. ibid. eod. 4. 

— de inflammationis fanguineae tbeoria mechanica. 
Auct. et Refp. P. H. G. Mo eh ring. ibid. eoh 4. ' 

' de ofteogenia naturali et praeternaturali , fuccincti* 
thefibus adumbrata »c lingplaribus obfervationibus of- 
ßculorum , in diverfis corporis partibus praeternatura 

* r bbus generatorum illultrata. ibid. öod. 4. 

-• . - ■>" 
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DifT. de valore et fufficientia fignorum , infanlem recens 
natum aut vivum aut mortuum teditura argüentium, 
R(J diiudicandum infanticidium, Viteb. 1735. 4. 

— de eflicacia admiranda Chin - Cbinae ad gangraeiiam 
ßßendam iu Anglia obferVata. ibid. eod. 4. 

— de ruta eiusdemque virtutibus. Auct. et Refp. J. 
A. Köttner, ibid. eod. 4. 

Progr. ad anat. publ. cadav. viril, de cutieula pueri 
XV annorum Londini viventis cutis rhinocerotis aut 

' corticis .arboris infiar, quotannis decidua ibf eod. 4. 

— Gennanicum, quo ad confiderationem Cerei Ameri- 
cani Polygoni minoris ferpentis in Lorto medico fio- 
rentis invitat. • ibid. eod. 4. 

Regii in Academia ad Albim Alufei anatomici Augußci 
Catalogus univerfalis, cum Üratione de Mufeis, qua 
«conclave novum ad condendum Thefaurum regium 
fub conlulatu fuo exfiructum Rector valedicehs inau- 
gurjivit. ibid. 1736. 4. 

Progr. de olei olivarum eflicacia , contra mortum canis 
■rabiofi experimento -Dresdae facto adfiructa. ibid. 
eod. 4. 

.Diff.. de antidoto novo adverfus viperarum morfum 
praefcntiißmo. ibid. cod. 4. 

— de laurocerafl indole venenata, exemplis hominum et 
brutoruua eius aqua enecatonyn conßnnata. ib. 1737.4- 

Syllabus pjantarum potiflimum exoticarum , quae in 
borto medico Academiae Vitebergenfis aluntur. ibid. 
eod. 8> 

Progr. de ßtu fingulari et praeternaturali intefiini coli 
in cadavere viriii. ibid. eod. 4. _ . / 

I>iff. de chordapfo Celfi, occaßone ventris enormiter 
contracti , in nomine fubita morte extincto obfervati, 
propoflto. ibid. 1738- 4 - 

— de cafu fingulari Polypi poft febrem epidemicam ex 
utero egrefii, pliyfiolögice et pathologice confiderato. 

ibid. 1739. 4. 

Progr. de olei animalis eflicacia contra hydropbobiam 
et venenUm lauro - cerafi. ibid. 1740. 4. 

-r- de lithqntriptico novo Anglicano. ibid. 1741. 4. 

— de anatome . trunci ulmi , cui cornu cervimun mon- 

ßrofum inolitum. ibid. eod. 4. 1 

DifT. de calculis in locis inußtatis generalis et per vias 
infoliu* exclufis , occaßone obfervaliouis ßngularis 
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Cfilculorum" lenticularium ex abfceffu inguinali excre- 
törum. Vileb. 1740. 4. 

Dill de eonfenfu partium corporis humani, occafione 
fpasmi ßngularis in manil eiusque digitis ex hernia 
obfervati, expofito ßmul nervorum brachialium et 
cruralium coalitu peculiari atque papillarum nervea- 
rum in digitis dispofitione. ibid, eod. 4. 

— de veficatoriorum ad domandas febres malignas vir- 
tute et efEcacia confirmata. ibid. ' 1742. 4. 

— — de polypo naß ex fauöibus felicitcr extracto eiusque 
generatione, varietate, et cura variis auctoruin ob* 
fervationibvvs illuftrata. ibid. 1743. 4. 

— Quid in iudicio et prognoA de morbis magnis ex 

S arvis initiis et levioribus cauflis oriundis obfervari 
ebet, exemplo vir| antegreffo lapfu in genua febre 
lenta exfiincti expoEtum. ibid. 1744. 4- 
Progr. de cornu cervi monftrofo a trunco arboris £agi 
refecto. ibid. eod. 4. 

— de dicterio: medice vivere, mifere vivere. ibidem 
1745.4.- _ * 

Regii in Academia ad Albim Mufei anatomici Catalogi 
appendix. ibid. 1746. 4. *. 

Difl. de curatione morborum, quae peragitur exfpecta- 
tione , ubi ßmul natura crifium caufTa et morborum 
medica examinatur. ibid. eod. 4. 

. — de lienis prolapßone , ad illuftrandum vexatum Hip- 
pocratis #t<Sijk<wv Libri VI. Sect. II. Aph. 30 locum. 
Auct. et Refp. J. D. Kreyfig. ibid. eod. 4. 

— de dyfenteria epidemica maxime contagiofa et ma- 
ligna fqperiori anno patriam devaltante. Auct. et 
Refp. G. Vogel, ibid. 1747. 4. 

Progr. de farcafticis medicorum denunciatione et fche* 
diasmatibus Germanicis, quibus panaceae atque fpe- 
cifica medicamenta venalia exponuntur. ib. 1747. 4 ‘ 
—"de purgantium diverfa operatione. ibid. eod. 4. 

— quo rnunus ProfelToris Therapiap aufpicatus eft. ib. 
eodem. 4* 

Dill, de fönte medicato Vitembcrgenß. ibid; 1748* 4 * 
Progr. de tincturae antimonii antehac inventae virtute 
et efEcacia in morbis rebellibus. ibid. 1749. 4* 

— de plica Polonica rariißma in portica regia Drefe* 
nenß aflervata. ibid, end. 4. , 

DIE. de deglutitiouk diflicißa et impeditae cauffis ab* 
■> diti$. ibid. 17^0. 4. • 
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Mufeum anatomicum proprium, in quo omnis generis 
‘ nitidiflima praeparata anatomica, mira arte et fiupen- 
da indufiria magnoque labore, ab auctore eius confe- 
cta , ex Omnibus partibus totius . cbrporis humani, 

. et ut perpetuo durent, balfamo condita, atque niti- 
de aflervata funt, ex quibus corporis noftri artificio- 
ßßima fabrica ope iniectionuni et repletjonum vafo- 
rum corpor.uiu et bumanorum et animalium brutorum» 
ad modum celeberr. et illußr. Ruyfcbii inirabiliter 
illußratur atque explicatur. AccelTerunt obfeyvatio- 
nes quaedam auctoris anatomicae et cbirurgicae ba- 
ctenus in publicis difputationibus et programmatibus 
feorfum editae ; una cum iconibus in tabulis aeneis 
XII buc pertinentibus; cum praefatione Laurentii 
Heißeri. Helmßadii 1750-4. Vater übertrug die 
Herausgabe diefes von ihm felbfi verfertigten Verzeich- 
nt f es , kränklicher Umftände wegen, feinem Freunde 
H e iß er. 

Trogr. de olei olivarum adverfus morfum animalium. ve- 
nenatorum efficacia et virtute, cafu fingulari et no- 
tatu digniflimo. Viteb. 1751- 4- 
' Diß. de rbospbori, loco medicinae aßumti, virtute me- 
dica, aliquot caßbu« ßngularibus confirmata. ibid.' 
eod. 4. ' 

Progr. de vitrioli eiusque fulpburis et tincturae indole 
atque praeßantia. ibid. eod. 4. . 

— de bypotheßura in pbyßcis et medicis noxis. ibid. 
eodem. 4. 

Diß, de cauflis et effectibus pletborae. Auct. et Refp, 
C. Ta ecken, ibid. eod. 4. 

Progr. de praeiudiciorum in medicina noxis. ib. eod. 4. 
De plica Polonica rariflima enormi; in Fhiloß Trans- 
actions Vol. XVII. Nr. I; oder nach der Englifchen 
Ordnung Nr. 417. for tbe Montbs of Jan. and Febr. 
1731, Art. VII. Auch im Cömmercio litter. Norinib. 
Diß. epifiolica do ductuum lacrymalium fubpalpebrali- 
um vera conßitutione ac viarum lacrymas an uares ~ 
derivantium difpoßtione; in Mifccllaneis Berolin. T. 

IV. p. 328 fqq- . x 

Gab feines Vaters Chrißian Fhyfiologie vermehrt und 
verbeffert heraus zu Wittenb. 1712. 4. 

Vergl. Börner' s Nachrichten ton letztleb. Aerzten B. 1. S. 
117—144. S. 898 u. t S. 91a. B. 8. S. 4S7 u. f. 6. 75 » 
u. f. B. 5. S. 38i, — J. S, W eickhneanni Oratio fu- 
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nebr. in exfeqniit A. Vater i publice perorau, Vheberg. 
»' 751 . fol. — ■ S c hm er'/ ah l' s Neue Nachrichten v. jüugft 

. verilorb. Gelehrten B. i. S. ifl7— iS9* 33t — 33*. — Nova 
f. Acta Aoad. Nat. Curiof. T r 1. • — Commentazii Lipf, de re Inn ' 
in medicina gefiis Voi. I, F. II. 



de Vattel (Emerich). 

Studirte zu Bafel erjl Theologie , hernach, aher llos 
Philojophie. Er gieng ,■ um Dienfle zu, fuchen , 174 1 

nach Berlin , und 174.3 nach Dresden , wo er 1746 L«* 
gationsrath und kurfüchfifcher Minifier bey der Republik 
. Bern wurde. Von da ward er 1758 nach Dresden *u- 
rückgerufen, und, mit dem Titel eines geheimen Raths 
bey der geheimen Hanzley angeftellt. Geb. zu .... im 
Furfienthum Neufchatel 1714» geft. 1767. 

Defenfe du Sylteine Leibnitien. ä Leide 1741. 12. 

Le Loilir philofopbique, ou Pikees diverfes de Philo» 
fophie , de Morale , et d’Amufement. ä Geneve 

1747- 8* > . , , ' . , • 

‘Toliergie, ou Melange de Litterature et de Poefie», 
par M. de V***. ä Amfterd. (Paris) 1 757. 12. , 

Le Droit de Gens, ou Trincipes de la loi naturelle ap- 
pliques ä la conduitc et aux affaires des Nations et 
des Souverains. III Tomes. a Leide 1758* 4- ä Lon- 
dres 1758- 4* Nouvelle Edition augraentee. II Tomes. 
ä Neufchatel 1773. 4- Mit der Lebensbefchreibung 
und neu hinzugekommenen Anmerkungen des Verfnf- 
fers verfehen. Nouvelle Edition augmentee, revue 
et corrigee, avec quelques Remarques de l’Editgur. 

II Tomes. h Amfterd. 1775. 4. Nouvelle Edition. 

III Tomes. ä Neufchatel 1777* 12 . Bey diefer Auf - t 
läge findet fich zwar die Lebensbefchreibung des Ver- 
faffers: es fehlen aber deffen Zufdtze und Anmerkun- 
gen. Teutfch von Joh. Phil. Schul in. 3 Bände. 
Franhf. und. Leipz. (Nurnb.) 1760. 8* 

Melanges de Litterature, de Morale et de Politique. 
ä Neufchatel 1760. 8- 

Queftions de droit naturel et Obfervations für le Traite 
du Droit de la Nature de Mr. le Baron de Wolf., 
ä Laufanne 1762. 12. ä la Ilaye 1763. gr. li. 
Teutfch. Mitau 1771. 8- 1 
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VcTgl. von Om-p t e d a' s Litterauir dp» Völkerrecht* Th. i* 6. 
588 — 547. Th. 3. 6. 410 u. f. — Saxii OuomaXt, litten i’. 
Viu. p. aco, 

• 7 * . 

Veeser (Maximilian Maria 
Zacharias). 

Pfarrer zu Güttingen im Hegau. ' Geb. zu 
gefiorben .... 

/ 

Gefpräch aus dem Reich der Todten. Das erfte Stück 
* zwifohen M. T. Cicero und M. A. Muretus. 
Ueberlingen 1760. 8* 

Die G,eftirne, d. i. zufällige matliematifch - poetifche 
Gedanken von den Sternen des Himmels, aus Anlafs 
des im Jahr 1760 erfchienen Kometens verfafst. f eb. 
' 1760. 8- 

von Vegesack (Friedrich). 

Lotteriedirektor zu Stockholm. Gib. zu . . . . in 
Ließand (nach andern im Mecklenburgifchen ) . . . .; 
geß. am toten November 1773. 

Zur Aufnahme der Landwirthfchaft. Ro flock 1765. gr. 
4. 2te Auflage, ebend. 1771. gr. 4. 

\ _ , 

Veigl (Franz Xaver). 

Nach abfolvirten Humanioren zu Grätz trat er in 
den Jefuitenorden zu Wien bey St Anna 1758 * Nach 
zurückgelegtem Noviziat war er Repetent humaniorum zu 
Leoben 1 Jhhr. Hörte die Logik zu Klagenjurt , die 
' Pliyfik und Metaphyfik zu Wien im Collegio. Lehrte 
hernach an demfelben die Grammatik 3 Jahre , im Pro- 
Jeffhaufe die Poefie und-' Rhetorik 1 Jahr , ftudirte die 
Theologie zu Wien im Collegio 4 Jahre. Im September 
1753 wurde er als MiJJionar nach Quito in Südamerika 
gejchickti Von 1771 bis 1773 war er Rektor und In- 
Jlruktor Patrum tertiae probationis zu Judenburg. Nach 
Aufhebung des Jefuitenordens privatifirte er zu Klagen- 
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futt.- Geb. zu Grdtz an% lßert DeCembcr 1723 ; geß, ap 1 
lQten April l^gQ. 

Gründliche Nachrichten über die VerfalTung der Land- 
fchaft Magnas in Südamerika bis zuin J. 1768; nebft 
des r. Anfeltn Ekart’s Zufatzen zu Petro Cu- 
dena’s Befchreibung der Länder roh Brafilieh, 
Nürnberg 1798. 8* Herausgeber war der Waagamt - 
mann v. ,Mit rr. 

Vergl. v. Winklern Nachrichten von Steyemiikifchen Schrifc- 
" Xidleru S. 044 n. f. 



Veit (Benedikt). 

Benediktiner zu Scitenßetten in Niederufireich, wurde , 

'' nach vollendetem Probejahr in feinem Orden , Lehrer der 
Philofophie zu Salzburg: bald aber fanden es feine Obern 
für nützlicher, durch ihn das theologifche Studium, nach 
. der um jene Zeit gejchehenen Studienreform, in dem 
Jilofier zu verbreiten. Geb. zu Linz 1712 ; geß. als 
Prediger am 4 April 1767. 

DifT. de intellectu humano, eiusdemque operalionibus. 
Salisburgi 1747. 4. 

Veritas ac eiusdein criteria. ibid. eöd. 4. 

Methodus fcientifica , fen Tractatio dif methodo feu 
modo ac mediis inveltigandi de re aliqua veritattem. 
ibid. eod. 4. 

DisquifLtio phyftca de motu naturae. ibid. 1748. 4. 

Vrrgl. OeßerTcichifchc gelehrte Anzeigen 1779. Heft 1. S. 100. — 
Verzcichnifs aller akad. I'roff. zu Salzburg S. 57 «. f. < 

' Veit h (Alban). 

Francifcaner und Prediger zu ' Lechfeld bey Augs- 
burg. Geb. zu Augsburg 17 ..; geß. . . . 

V J N 

Etliche Kanzelreden, bey verfchiedenen Feyerlichkei- 
ten gehalten. Augsb. .... fol. 
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234 Veit» (Franei vou*Paux.a Anton). 

I . -r 

Veith (Franz von Paula An- 
ton c ), 

' 1 • 

Bruder der beyden Folgenden. , 

Ehedem Jcfuit , nachher Buchhändler und Privat ge- 
lehrter zu Augsburg. Geb. dafei bß 1730; geß. am . . . 

April 1796. 

Dictionarium theologicum portatile e Galileo verfilm. 
Aug. Vindel. 1762. . . 

S. Caroli Borromei Sermones XVII familiäres, ba- 
biti ad monachas , vulgo Angelicas Monaßerii S. 
Pauli Mediolani, ex Italico una cum aliis buius S. 
Praefülis operibus adnexis converfi. ibid. 1758- fol. 

R. D. Girard conciones in fingulas Dominicas et 
praecipua anni Fefia, e Gallico verfae. IV Part, 
ibid. 1766. 8- 

R. P. Fulgentii Cuniliati, Ord. Praed. Catecbifla 
in Pulpito, f. fermones catechctici, ex Italico con- 
verfi. ibid. 1771. 4. ) 

R. P» Simonis a Virgine Ord. Carmel. Sermones 
facri in Dominicas et Feßa totius anni, e Gallico 
verfi. IV Partes, ibid. 1774* 4. 

Hrßoria vitae ac meritorum Conradi Peutingeri, 
JCti Augußani; poß J. G. Lotterum novis curis 
illußratam multoque auctiorem edidit. ib. 1783» 8«iai. 

Bibliotheca Augußana, complectens notitias varias de 
vita et feriptis eruditorum, quos Augußa Vindelica 
orbi literato vel dedit vel aluit (Alphabetum I.) ibid. 
I785- — Alpbab. IL ibid. 1786* — Alphab. UI. 
et IV. ibid. 178 7. Alpbab. V. ibid. 1789. — 
Alpbab. VI. ibid. 1790. — Alphab. VII. ibidem. 
1791. — Alpbab. VlIL et IX. ibid. 1792. ‘ — Al- 
phab. X. ibid. 1793. — Alphab. XL ib. 1795 — 
Alpbab. XU. et ultimum. Cum indice generali, ib. 
1796. 8raat 

Diatribe de origine et incrementia artis typogTapbicae 
in urbe Augußa Vindelica} bey Zapf ’s Annalibus 
typographiae Augußanae (1778* 40 
Vcrgl. Klüpfelii Nekrologium p. 156— 161. 

*) Gewöhnlich Franz Anton. 

I ' ‘ 
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Vmtix (1. A.) Veuh (L.) 

/ • 1 

Veith (Ignatz Adam), 

> / , \ 

Bruder des Vorhergehenden und des Fol- 
genden. 

Buchhändler zu Augsburg. Geb. dafelbfi am giften 
Julius 1721 ; gefi / 

•Ausführliche Hiftorie des weltberühmten Kriegshelden 
Thamas Kuli kan, Sophi in Perfien. Aus dem 
Franzöf. Augsh. 1741. 8* 

Johann de la Roche, Frieders des Oratoriums, 
Lobrede auf die heil. Genoveva. Aus dem Franz, 
ebend. I776. 8« 

Veith (L ORENZ), . \ 



Bruder der beyden Vorhergehenden. 

Trat in den Jefuitenorden , und lehne Humanioren , 
Philofophie und Theologie an verschiedenen Orten ; z. B, 
auf der TJniverßtät zu Ingolfiadt Philofophie vier und 
Dogmatik und IVForal fünf Jahre; alsdann U'ar er vier 
Jahre Studienpräfekt des dortigen Jrfuitenkollegiums ; und • 
zuletzt ordentlicher öffentlicher Lehrer der Theologie an 
dem katholifchen Lyceum zu Augsburg. IV ar auch Dok- 
tor der Theologie. Geb. zu Augsburg 1725»' S e ft- nm 
7 ten Oktober 1796. 



DilT. de Frimatu et Infallibilitate Romani Fontificis. 

Auguft. Vindel. 1781. 8*nai. ibid. 1 797. 8. 
Edmundi Richerii Syftema de ecclefia'ßica et poli- 
tica poteßate fingulari Diflertatione cönfutatum. ibi- 
dem 1783- 8 mai. 

De gemina delcctatione caelefli et terrena relative vi- 
ctrice. ibid. 1785* 8 mai. 

Scriptura facra contra incrcdulos propugnata. Partes 
IX. ibid. 1789 — X797- 8«nai. 

Anleitung und Regeln zu nützlicher Lefung der heili- 
gen Schrift, ebend. 1797. gr. 8* 

Veigl. F. A, Veithii Bibi. AuguiUu» in Fracfatiohe Alpha- 
heti VII. 
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Vellnagel (Christoph Friedrich). 

Studirte zu Tübingen , ward dort 1734 Magifier , 
gieng hernach auf Reifen , und wurde zu Jena Magifier 
• legens , hernach im Vaterland 1745 Stadtpfarrer zu Al- 
tenfiaig , »756 Pfarrer zu Ditzingen f 177 1 zu Onfimet- 
tingen, 1777 Stadtpfarrer zu Heiterbach. Seit » 7 ä 5 
privatifirte -er zu Stuttgart. Geb. zu Leonberg im fVür- 
tembergifchen am Zten Augufi 1714 ( nach andern x7»5}» 
gefi. am ißten September 1798- 

Ausführliche Erläuterung über die in Wolffen’s 
Auszug der Anfangsgründe enthaltene Arithmetik, 
Geometrie und Trigonometrie. Jena 1740. 8* 

Einige Programmen. 

Gab heraus: 

Ge. Bernhardi Bilfingeri Fraecepta logica. Je- 
nae 1742. 8- 

VerjU (Hau g' t') Schwäbifche» Magazin 1777. S. 6S7- 

• I 

Velten (F . . . . M . . . .). 

Profejjor an dem Gymnafium zu Bonn. Geb. da - 
felbfi 1760; gefi. am Qten Oltober 1784 * ’ 

Gedichte und profaifche Auffätze (nach feinem Tode 
herausgegeb. v. J. I*. Eich hoff}. Bonn 1785* kh 8 * 

* - • . t ' " 

• V 

Veltgen (Johann Arnold). 

Hochteutfcher Evangelifch- LutheriJ eher Prediger zu 
Utrecht (zuletzt emeritus ). Geb. zu Piemfcheid im Her- 
zogthum Berg 1697 •' gefi 

Leerrede over 1 Tim. VI, 12. tor gelegenheid van den x 
tweeden hondertjarigen Gedenkdag der overgeleverde 
Augsburgifcbe Geloofsbelydenis. Utrecht 1730. 4. 
Lykrede over Hehr. XIII, 7. ebend. 1740 4. 

Leerrede ter inwyding van een niew Kerkgebouw over 
2 Cor. VI, 16. ebend. 1745. 4. 
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Heilige Jubelvreuyde na eene Vyftigjaarige Amptsbe- 

dieninge over 1 ThelT. IV, I. Utrecht 1770. 4. 

\ * , 

.. \ 

von Venningen (Karl Philipp}. 

Ku rpfn Itbnyr ifcii er geheimer Rath , Regierungsprp.- 
ßdent zu Mannheim und Oberkurator der Univerfität zu 
Heidelberg. Geb. zu . . . 1729; geß. zu Eichtersheim 
am Z'jfien Augufi 1797. ' 

•Expofitio fincera flatus legalis Centenae Palatinae et 
Nobilium Craichgoviae in pagis eoru® vogteticis. 

Cum adjunctis A — II. 1780. 4. 

Kundfchaft, dafs Floren» oder Florentin von 
Fenningen, Doktor und der Kurpfalz ehemaliger 
Kanzler, mit denen noch beftehenden von Vennin- 

e en in keinerley Art verwandt gewefen fey. Mann* 
eim 1791. 4. 

Vcrgl. Allgem. Utter. Anzeiger 1798. 6 . 448 » 

Venzki (Ernst Bogislaus), 

Onkel des Folgenden. 

Studirte 1703 zu Leipzig und 1705 zu Halle, ward 
I 7 i 5 Prediger zu Wefpen bery Barby, 1716 Konrektor 
der Schule zu Barby , noch in demjelben Jahr Rektor der- 
Jelben , und VJ2 1 Diakonus dafelbfi. Geb. zu Günthers- 
dorf in der 'Neumark Brandenburg 1681 ; geßorlen 
naeh 1753. 

Erleichtertes Lefebüchlein — darinnen gezeiget wird, 
wie man , ohne Buchfiabiren , könne lefen lernen; 

Erfurt 171 . . 8« 

Vergl. Dietmann y s Kurfaclif. Priefleifchaft B. 4. 8. 93 — 100. 

Venzki auch Venzky (Georg), 

Neffe des Vorhergehenden. 

Studirte zu Halle feit 1722, verwaltete im dortigen 

Whifenhaufe ß Jahre lang ein Lehramt und ward 1 728 

• . - “ 1 ^ 

• X , - * . ' - 
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Vewzxi auch Venzkt (G.) 

I 1 

i/i dem Pädagogium zu lilofier Bergen ah Lehrer an- 
geßellt. Nicht lange hernach ward er nach Halberjlnfit 
berufen , als Subkonrektor der Domfchulen und Biblio- 
thekar , bis er 1742 Prorektor des Lyceums zu Prenzlow 
in der Uckermark wurde. Seit 1749 war er auc k Dok* 
tor der\ Theologie. Geb, zu Gommern 1704 i S e ß m am 
. Julius 1757. 

Herrp William Beim ’s, weyland Prediger« in Dor- 
chefier, Betrachtungen von der Glückseligkeit und 
Gefundbeit der Seelen, wegen ihres erbaulichen In- 
halts aus Idem Englifcben überfetzet, zum bequemen 
Gebrauch eingerichtet, und nebß einer Vorrede — 
Hm. D. B. W. Marperger’s, königl. und Chur- 
~ fächf. Oberhofpredigers, Kirchenratbs und Ober - Gon 
fißorial - Affelloris , famt einem Vorbericht von dem 
Leben des Autoris an daä Licht geßellet u. f. w. 
Magdeburg 1732. 8* 

Hrn. Samuel Clark ’s, S. S. Theol. D. und vormah- 
ligen Rectoris zu St. Jacob in Wefimünßer geißli- 
che Reden; in das Teutfche überfetzt. 10 Theile. 
Nebß einer Vorrede des Hrn. Bifchoffs zu Salisbury 
Benjamin Hoadly von dem Leben, Charakter u. 
den Schriften des Verfaffers. Leipz. 1732 — 1738- 8- 
Profaifche Accentuation der Hebräer, die auf eine neue 
Art nach eines jeglichen Begriff erläutert iß-i der 
Schuljugend infonderheit zum Beßen- auf Begehren 
dem Druck überlaffen. Magdeburg 1734. 8. 
•Anton’ s, Grafen von Shaftesbury Unterredung 
mit fich felbß , oder Unterricht für Schriftßeller ; aus 
dem Englifcben iiberfetzt. ebend. 1738- 8 . 
Höcblinöthiger Unterricht für Schüler zur wahren Weis- 
heit und vortbeilbaften Klugheit im Leben, Studi- 
ren, Die'nen und übrigen Handlungen. Magdeburg 

1739 - 8- 

•Samuel Petri k ’s Unterricht, wie man die Träg- 
heit und den Rückfall im Chrißenthum verhüten foll ; 
aus dem Englifch. Hamburg 1743. 8- , 

Abbildung eines gefohickten Umfchreibers der heilige* 
Bücher, ebend. 1744. 8- 

Progr. die Wiffeufchaftcn find ewig, folglich find weife 
Gelehrte vor andern glücklich. Brenzlau 1746. 4. 
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Religion eines 'Arztes, von Thomas Brown; aus 
dem Englifchen von neuem uberfetzt ifttd mit An- 
merkungen und Zuf&tzen herausgegeben. Frenzlaa 
1746. 8- . . 

Glückwünfchungsfchrift, worin 5 philofophifche Be- 
merkungen abgehandelt ßnd. ebend. 1747. 4. 

■•Der redende Taube, von Job. Conrad Ammann; 
aus dem Latein, überfetzt, ebend. 1747. 8. 

Vermifcbte Anmerkungen, ebend. 1748. 8* ifie und 
2te Fortfetzung. ebend. 1748 — 1749 - 8- 

1 Rede von den wahren Weltweifen als Märtyrern, eb. 

1748 - 4 - 

Progr. von gewilTen Vorurtbeilen , welche die Schulen 
verderben, ebend. 1748- 4- 

— Betrachtungen von den Ablichten Gottes bey dem 
unfehlbaren Thierreiche, ebend. 1748« 4. 

Wie die Verände. ungen des Vortrages im Predigen ein 
vortreffliches Mittel fey, die Andacht bey den Zu- 
hörern zu befördern ; kürzlich dargethan n. f. w. 
ebend. 1749. 4. 

Sammlungen einiger auserlefenen Gedichte vom Lobe 
der Gottheit, itte und 2te Sanunl. ebend. 1749. 8. 

DifT. inaug. de coelis , quorum Scriptura facra meminit. 
Hafniae 1749. 4. 

* Allerneuefte Anweifung zum Brieffchreiben , nachdem 
heutigen Gefchmack, mit ausgefuchten Muftern der 
Römifchen und jetzigen Welt; zum Bellen derer, 
welche dergleichen fueben und gebrauchen. Prenz- 
lau 1750. 8- 

Progr. liftens Ovidium avTmcaTaxfirov. ibid. eöd. 4. 

Die Herrlichkeit des Ebenbildes Gottes in feinem gan- 
zen Umfange, vornehmlich an dem Menfchep. Bres- 
lau 1752. gr. 8- . . , , 

Die Herrlichkeit der verklärten menfchlichen Körper in 
jener Welt, und die Wohnungen, welche fiir uns 
zubereitet werden, erwog, und fuchte näher zu 
beftimmen u. f. w. ebend. 1752. gr. 8- 

Progr. von dem Sebulbundc. Frenzlau 1754. 4. 

Gefchichte des Meufchen in feinem Zwifchenzuftande, 
vom Tode an bis zu feiner Auferftehung. Roftock 
1755 - 8- 

Das Bild eines gefchickten Ueberfetzers ; in den Bey- 
trägen zur critifchen Hiftorie der Teutfchen Sprache» 
Poefie und Beredfamk. St. 9. Nr. 5. —- Paul Hs- 
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chenberg’s akademifche Abhandlung von der al- 
ten Teutfchen Fleils in den Wi [Tenfchaften ; oder 
von den Studien der galten Teutfchen; aus dem La- 
tein. überfetzt; ebend. St. XX. Nr. 5. 

- Ra cematio uberior polt aliorum vindemiam in 2 Chron. 

1 ' XVI, 16; in der Samml. der nützl. Anmerkungen über 
allerhand Materien aus der Theologie u. f. w. Samm- 
lung 4* Nr. 12. - 

Erweis, dafs Maria eine erhöhete bedeute; in den 
FortgeCetzten nützl. Anmerkungen u. f. w. Samml. 3. 
Nr. 4. — Beytrag zru - Halberitädtiichen Reforma- 
tions - Kirchen - und Schulgefchichte ; ebend. Samml. . 
4. Nr. 4. Fortfetzung ; Samml. II. Nr. 8- Samml. 
13. Nr. 6. — Nachricht von den Predigern bey der 
Johanniskirche» in I^alherltadt ; ebend. Samml. 5* Nr. 

/ 5. — Critifche Beurthüilung einiger theologifchen 
Redensarten; ebend. Samml. 6- Nr. 4. 

Befcheidene Prüfung der Gedanken Herrn Hermann 
Pflug’s und Hrn. Ge. Sam. Ger 1 ach’ s, über die 
ängftlich harrende Crehtur Rom. 8 j 19 — 23; in der 
prüfenden Gefellfch. zu Halle fortgefetzten ,- zur Ge- 
lehrfamkeit gehörigen Bemühung St. 2. Nr. I. Fort- 
fetzung; ebend. St. 4. Nr. 3. 

Die reinigende Kraft des Blutes C h r i ff i , über ITebr. 

9, 13. u. 14; in Tlieophili u. Sinceri Samm- , 

lung von Kanzelreden Th. 4. Nr. 14. 

Rollin ’s Abhandlung von der Mufik der Alten; aus* 
dem Franz, überfetzt in Mizler’s mulikal. Bibi. B. 

3. S. 465 u. ff. 

Auszug aus feiner noch ungedruckten critifchen Beur- 
theilung einiger heutigen Ehrenbenennungen ; in den 
Actis fcholafiicis St. 5. Nr. 3. 

Nachricht von den Halberfiädtifchen Bibliotheken; in 
der Hamburg, vermifchten Bibi. B. I. S. 266 u. ff. 
yergt. Bcytrjge zu den Actis hiß. ecclcf, B. 3. S, 701 — 707. 

de la Blaquicre (Mat- 
thäus). 

. Studirte auf "der eliemahligen Ritterakademie zu Er - 

langen, alsdann zu Genf Theologie , von wo er 1724 a h 
rejonnirter Prediger ley dem , nachher nicht zu Stande 

gekom- 



/ 

Verdier 

*f-r 
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gekommenen Stift auf der vom einem Baron de Pie f fi $ 
projektirten Sophienburg bey St. Georgen unweit Bay- 
' reuth , kommen follte. Er war hernach 1730 und 1731 
Vikar bey der reformirten Gemeine in Bayreuth. Hier- 
auf ßudirte er zu Altdorj die Rechte , ward Notar, Ad- 
vokat , Stadtfyndikus und Schlofskommiffar zu Erlangen f 
1^41 y mit Beybehaltung der Stadtkonfulentenßelle , Ju - 
fiitzrath und Schlofshauptmann dafelbfi , 1746 aber, weil 
er bey dem Markgrafen Friedrich viel vermochtet 
Landfchaftsrath zu Bayreuths worauf er 1757 das Pri- 
vatleben erwählte , und, als Freund der WiJJenfc haften, 
in Erlangen feine übrigen Lebentjahre zubrachte, Geb , 
zu Bayreuth ....,* gefi. 176g. 

t • • ^ | # • 

•Monument erige au miniftre honnete - homme. Orai- 
fon funebre de FredericEllrod deReipoltz- 
ltircben, Comte. Erlang. 1765. fol. 

Vergnügen der Augen und des Gemiitbs, in Vorftel- 
lung einer allgemeinen Sammlung von Mufcbeln und 
andern Gefchopfen, welche im Meere gefunden wer- 
' den; berausgegeben von Georg Wolfg. Knorr. 

2 Theile. Ins Franzölifche überietzt. Nurnb. 1766 
u. f. 4. 

Deliciae naturae felectae, oder auserlefenes Naturalien- 
Cabinet, welches aus den drey Reichen der Natur 
zeiget, was von curiöfen Liebhabern aufbehalten u. 
gefammlet zu werden verdient; ehemals herausgege- 
ben von Ge. Wol fg. Knorr, fortgefetzt von def- 
fen Erben, befchrieben von Phil. JLudw Statius 
Müller — in das Franz, iiberfetzt liier Theil. 
ebend. 1766. — 2ter Theil. ebend. 1767 gr. fol. 

Vergl. Fikenfeher's gelehrte« Furilemhum Bayreuth B. to. 

S. x u. f, 

Verdion (Otto Bernhard). 

, # r 

Kur fächßf eher geheimer Kammerrath zu Lobitz , 
feinem Gute, unweit Naumburg , Geb. dafelbfi (?) 171 y; 
gefi. am 5 ten Auguß ißoo. 

*Das abcntheuerliche Mädchen; eine Nachfolgerin des 
neuen Proteus. Dresden (1768- 8- 
, Vierzehnter Band. 16 

* 4 ' . . •. v 
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•Peker Roberts Leben. 2 Tdieile. Dresden 177T. 8* 
Mehrere Romane , die er früher, als die beyden hieran- 
geführten , anonymifch herausgab. 

Vergl. Dresdens Scluiftflcller tou H aymann S, 466 u. f. 

Vernezobre (Emanüel). 

Sprachmeifier bey der kur f ach fij chen ''Ritter ahademie 
zu Dresdert. Geb. zu ... . 1716» S e fi- nm 2 Sfi £n J a “ * 
nuar 1775. . - •' 

Cours academique de la Langue Fran^oife, ou Syfteme 
complet des regles de la Grammaire, avec des tlie- 
ines. h Dresde 1776. 8. ib. 1788. 8- ib. 1802. 8- 
Vielleicht noch mehr Aujlagen. ' > ^ 

Vexgl. H aymann a. a. O. 514, 3. 11. f. 

^ y 

Ver Poortenn *) (Albrecht 
Meno), 

Vater des Folgenden. 

i , 

Studiitc zu Coburg und Gicfen, gieng 1893 zu ei- 
nem feiner keltern nach Lübeck, deffgn Söhne und fei- 
nen eigenen Bruder er bald darauf nach Wittenberg 
führte, Vorlefungen mit anhörte, hernach dort Magifier 
wurde, und Jelbfi Vorlefungen hielt , Er würde fich ganz 
dem Univerfitätsleben gewidmet haben , hätte ihn nicht 
fein Vetter davon abgehalten. Als er wieder nach Haufe 
kam, wurde er 1 6 qq Pafior zu Sonnenberg im Sachfen- 
Meiningifchen und Adjunkt der Ephorie . Im J. 1708 
ward er als Superintendent nach Neufiadt an der Heide 
verfetzt. Im J. 1724 wurde er zum Direktor des akade- 
mifchen Gymnafiums nach Coburg berufen, und ihm auf- 
getragen, Theologie , Logik und Naturrecht zu lehren , 
Den Gefetzen diefer Lehranftalt zu Folge mufste er Dok- 
tor der Theologie werden ,* welches dann noch in demfel - 

l * 

*) Eigentlich van deä Pq orten*; * 
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t ' * * 

ben Jahr zu Wittenberg gefchah. Im J. 1732 ward er 
nach Danzig berufen , als Rektor des donfigeh Gymnaß- 
ums und Prediger an der Kirche der heil. Dreyeimgkeit. 
Einen hernach an ihm ergangenen Ruf an die neu er- s 
richtete Univerfität zu Güttingen verbat er ßch. Der 
Herzog Franz Jofias zu Coburg wollte ihn in feinem 
•jaficn Jahr wieder nach Coburg ziehen: als ßch aber V. 
dies verbat , erlheilte er ihm den Titel eines Konfi.ßoria.U 
raths. Geb. ,zu Gotha am i$ten Ok.ober 1672; g e ß. 
a>ff 3 ten Junius 1752. 

DilT. de elapfu regenitorum e itatu gratiae. Giffae...4, 
— I et II de urbe Nino et rebus Aflyriis. Viteberg. 

1696. 4. ' , . 

Sacra fuperioris aevi analecta, quibus diverforum ad 
Venceslamn Lincum Epiftolae continentur. Accedit 
Martini Lutheri Serrao ad 1 Joh. V, 4. etc.' 
Coburgi 1708. 8. 

Commeötatio hil'torica de Martin o Bucerö, eiusque 
de coena Domini fententia ; Cum Buceri Epiltoia ad 
Urbanum Regium nunc primum edita. ibidem 
x 1709. 8- 

Leichenpredigt auf J. A. Eyring. ebend. 1724. 4. 



\ 

V > 



Als Direktor des , Coburgifchen Gymnaßums fchrieb er 
binnen Q Jahren bey 60 Diffei tationen und Pi ogrammen\ 
wovon 54 gefummelt wurden von Erdmann Rudolph 
_ Fifcher, damahligen Subfenior in Coburg , unter 

dem Titel;' 

Fafciculus Diflertationum ad TheoTogiam mäxime exe- 
geticam et philologiam facram pertinentium , ad i]Ju-, 
'ftranda “raria veteris ac novi iußruinenti alioruinque ' - 
feriptorum loca. ibid. I739- 8. Es find folgende 
DiiT. de vero fundamento fidei, confeJlionis Ecclefiae 
Chriftianae , ad Matth. XVI, 17. 18. 1730. 4. 

— I et II locis parallelis veteris et novi Teftamenti. 

Erogr. de feriptis Ezechielis, divi vatis, ad Cod~. 

Babyl. de Sabbato cap. 1 , 4. et Jofephi Orig Jud. 

IO , ß . 1728.' 4.' 

r de D. P auli Epiftola ad Laodicenos, adverfus Ja. 

M il lium. 1725* 4. 

*— ad Efa. XLV , 15 , Deus abfeonditus. 

\ • ” 

/ » ' . 

» ■■ , - t * 

' * . / 
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Progr. ad Luc. II, 2 et quaed^m Jaißibi Martyris et 
Tertulliani loca: D. Lucas nati Chrifti teftis 
locupletiflimu^. 

ad Ignatii Martyris Epiftolam ad Phiiadelph. cap. 

VIII: Mihi arcbiva Chriftus. 1725. 4. 

__ ad Ignatii Mart. Epift. ad Rom. cap. VlI et ad 
Joh. "VI, 51. 53 fqq. de incarnatione Chrifti. 

. J 7 2 5 - 4 - 

__ ad Luc. I, 35 de obumbratione virtutis altifluni. 

de veneratione B. V. Mariae, ad Epiph. 

_ Tabernacula Dei in Ephcata, ad Pfalm CXXXU. 

— Initia Bethleemi. 1728- 4* 

Fata -Sethleemi ex 2 l’aralip. XI * 6. XII , 4. Mich. 

V, I- eod. 4. 

Eadem ad Efdr. II, 21. Nehem. VII, 26. eod. 4. 

-Spelunca Bethleemitica, ad Lucw II, 6 . 7. et Ju- 

ftin. Mart. eod. 4. 

Sanguineis tinctum guttis Betbleemum, ad Luc. II. 

21. et Matth. II, 16. eod. 4. 

__ Betbleemum polt tempora Apoftolorum. eod. 4. 

__ Betbleemum medii ac recentioris aevi. eod. 4. 

_ de ramis palmorum, ad Job. XII, 13. 

Botrus Cypri Chriftus, ad Cantic. I, 14. 

— Nutnus cenlus pretium pro anima, ad Exod. XXX, 

12. 16. 1725. 4. N 

— Crux Chrifti coronata, ad Ezech. XXI, 31 fqq. et 
Zachar. VI , 9 fqq. 1730. 4. v 

_ Refurrectionis Chrifti fons et fructus, ad Joh. 

XIV, 19. 1729. 4 * 

Chriftus Jefus a morte excitatus, primitiae eo- 

rum, qui obdormiverunt, ad 1 Corinth. XV, 20. 23. 
I 7 2 5 - 4 - 

— . ad Roman. VIII, II- >. 

— Pax Chrifti, ad Efa. IX, 6 - 
__ de lumme pafchali. 

— Chriftus gentes per Spiritum S. in linum colli- 
gens, ad Deuter. XXXIII, 3. 

— Linguae Apoftolis difperditae, ad Act. II, 3. 

— . ad Joe). III, 1. 2. 

✓ — ad eundem locum et Act. II, 17. »8- * 

— ad 1 Corinth. XIV. 

— Spiritus fidei, ad rfalm. CXVI, IO et 2 Corinth, 
IV , 13. 1730. 4. 

— Jubilaeus Hebraeorum. 1730. 4, 
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I 1 rogr. de litteris per repurgata facra reflorefcentibus. 

— Centrum veritatis.Evangelicae iuftitia fidei 1730. 4. 

— I — IV ad (jonfellionemHebraeorum veterum de prae- 
fiantia fidei. 1730. 4. 

— Fides Dei acerrimum amoris divini incitamentum, ad 
Pfalm. XXXI, 24. 

— ad Roman. VIII, 9. - 1 

■ — ad Coloff. III, 15. 

r— de ruminanda vertäte. 

— de animalibus Ezecbielis. 

— Laetitia iuventutis, ad Ecclef. XI, 9 io» 

< — de Michaele Arcbangelo. 1 

— I et II de Gregorio VII, Pontifice Romano,* 

— de annulis Clericorum, ad Concil. Lateran. XI 

Can. XVI. 1730. 4. , 

— Catechefis Lutherana. 

— Infiaurata per Hulfium facra puriora. v 

Folgende Programmen fiehen nicht in diefer Sammlung : ' 

De cultu hiftoriae litterariae et omnium bonarum litte* 
ramm. ' 

Sciagrapbia Cantici Canticorum. 

De nomine Chrifiianorum, ad locum Suetenii in. ' 
Claudio cap. XXV illuftrandum. , 

Progr. quo Salfeldiae initia ejt prioris aevi monumentis 
breviter repetit. ty 27. 4. Et in E. A. Fromm an- ' 
ni Mufeo Cafimiriano p. IOI — 114. 

Der 2 te Theil von Gottfried Ludwig’ s Ehre des 
Cafimiriani academici in Coburg, oder deflen voll- 
ftändige Hiftorie. Coburg 1729. 8* 

Primi^ae Gedanenfes. Gedani 1736. 4. Er find darin 
von ihm: . • 

Oratio inauguralis. 
l’rogr. aufpicatorium. 

— invit. ad inaugurat. Jo. Fidalkii, de cuius vita 
et fcriptis quaedam afferuntur. 

Oratio de facie aetatis nofirae , accuratius linguarum, 

. maxime orientalium et Graecae, ftudium et culturam 
exigente. ' • 

Difp. de miraculis. . 

Progr. invit. ad inaugurat. Henr. Kuhnii, cuius fimul 
vitam et fcripta filtit. 1733- 

Oratio de honeltifiima gentium Europaearum in prove* 
bendis artibus xnathematicis aemulajtione. 
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Difp. de regundis theologiae natural is finibus. 

Frogr. Coburgenfe valedictorium. 

Commentatio de G. L. Seidenbecheri vita et infti- 
tutis , cum hypomnemate de qrigine opinionis eccle- 
iiafticae. Geclani 1739. 4. 

/ ' 

Viele zu Danzig gehaltene Differtationen ; davon ein 
Theil nur einzeln vorhanden iß, z. B. 

De apoftolica theologiae definitione. ' ' ' . 

De nomine theologiae. 

De feriptura. •• 

Eides miniftri Ecclefiae, duris temporibus probata. 

I^e 3cJ«Aoyi«, orationi dominicae fubiuncta. 

De bello Domini in Amalek. 

De iuftitia fidei, ad Habac II, 3. 

T)« feripturae facrae auctoritate, 

Tliefes de quai to decalogi praecepto. 

De auctare fecundae tertiaeque Epißolae Johannis. 
Hierzu machte er nur den Entwurf, den fein liier. fol • - 
gender Sohn ausarbeitete. 

Andere wurden in folgende beyde Sammlungen gebracht : 

Analecta ad libros fvmbolicos ecclefiarum invariatoe 
Auguftanae ConfeJliooi addictarum. Gedan. 1743. 4. 

Fofitionea Theologiae ex articulis Auguftanae ConfefBo-' 
nis de Deo, peccato originis , Filio Dei, iuftificatione, 
minifterio ecclefiaftico , nova obedientia, eccleiia, 
baptismo, coena Domini et confeflrone. Fraefatus eft 
filius M. Guil. Paul. Verpoortenn, de veritati/ 
bus religionis Chriftianae fundamentalibus. ibidem 
1751 4- * 

Progr. de fignififcatu r oJ S i*alton*. • 

— de Infpectorum apud veteres dignitate. ' 

Anmerkungen über das neue Tefiament bey jedem Vetfe 

in der -'W eimarifchen Bibel, welche er auf liefehl Her- 
zogs Friedrich des Uten von Gotha, da derfelbe 
die gedachte Bibel wieder drucken liefs, verfertigte. 

Vorrede zu Thomas Schmidt’» merkwürdige -Ge- 
fcbichte, fo ficlr mit dem neuen Teftament begeben. 
(Altenburg 1720. 8-) 7 . 

— zu Job. Chr. Thoro'ä Befchreibung der Reforma- 
tion des Coburgifchen Fürftenthunis , enthaltend al- 
lerhand fcltenc Nachrichten von dem Urfprung und 
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' ' ' 

Fortgang der Chriftlichen Religion in Franken. (Co- 
burg 1722. 8-) s 

Vorrede von den Hömilien der alten Kirchenväter, zu 
vier Predigten des fecl. Frofeilors Hoh eifei. (Dan- 

«g *733- 4) ' . 

— von den berübmtefien YerfalTern geifilicher Lieder, 
zu W. L. Nitz fcli’ ens geiltlichen Saitenfpiel auf 
die Sonn- und Fefttagsevangelia. (ebend. 1734: 8*) 

Vergl. Goetten's jetzUehendes gelehrtes Europa Th. 2. S. 
.553 — 543. — Gottlieb IV er ns d o rf i i Memoria A. M. 
Verhörte nnii etc. Gedani »752. fol. 1 Auch in den Bey- 
trägen zu den Actis hifiorico - eccleiiafticis B. 5. S. fl6 — 51. 
— Sehroeekh in der Unpartheyifchen Kirchen hiilorie Th. 

4. S. 105 — 107. — S c hm e rf ah l' j Neue Nachrichten t. 
jungft vcrilorb. Gelehrten B. 1. S. 2g — 4.0. — Joh, Lud. • 
Köhler' s Forifetzung der H o l b e r g iXcheu liiichcnhiftorie 
Th. 6. S. 451. 

1 / 

Ver Poortenn (Wilhelm Paul), 

Sohn des Vorhergehenden. 

Studirte zu Coburg , Danzig, Jena und Leipzig , 
wurde auf letzterer Univerfität 1744 Magifier der Phi - 
lofophie , und ß eng an , Kollegien zu lejen. Aber die 
zunehmende Schwächlichkeit des Vaters und deffen Ver- 
langen nach feiner Rückkehr vermochten ihn , im J. 1745 
diefe zu betverkfielligen. Im J. 17 Qi ward er als Predi- 
ger nach Stüblau , einem Dorfe im Danzigcr Werder , 
berufen , und 1 762 als zweyter Diakonus an die Katha- 
rinenkfrehe in Danzig. Im J. 1770 kam er als Rektor 
und Profeffor der Theologie an das dortige akad. Gytn- 
nafeum und als Paftor an die Dreyeinigkeitskirche. So 
wie fein Vater, mufste er ßch die theologifche Doktor- 
würde erwerben; welches zu Königsberg gefchah. Er 
verwaltete diefe Aemter 23 Jahr, fo wie ße vorher SO 
Jahre hindurch von feinem Vater waren bekleidet wor- 
den. Geb. zu Neußadt an der Heide im Coburgifclten 
am \ten Stptember 1721, geß. am i7tcn Jan. 1794. 

Dill, de auctore fecundne tertiaeque Epiftolae Johannis 
(contra HeumannUin ). Gedani 174t. 4. Sein Vater 
hatte den Entwurf dazu gemacht. 

1 
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Di IT. Calor fub nube torrente Eli. XXV, 5, in ver- 
lione Hieronymi vulgataque obvius , ad textum 
Hubraeum reique ipfius naturam expenfus. Jenae 

1743 4 - . ; 

— de Concilio oecumcnico fecundo , Con ftanti nopol i- 
tano primo. L.ipf. 1745. 4. 

— inaug. (Praef. Reccardo) de habitu legis ad poe- 
nitentiam et fidem. Regiomonti 1770. 4. 

Progr. de praefidiis Theologo ex biitoria Ecclefiae pe- 
tendis. Gedani 1770. fol. 

DiiT. de refurrectione impiorum merito Cbrißi non 
impetrata. ibid. 1774. 4. 

— de vindiciis . doclrinae de fuppliciis damnatorum ae- 
ternis. ibid. eod 4. 

Progr de Taxa Camerae Apoftolicae Romanae. ibid. 
eod. fol. 

• — de gigantibus. ibid. eod. fol. 

— Leffingius pacificator inter Eberbardum et Or- 
thodoxos de ..eternitate poenarum difceptantes. ibi- 
dem. eodem. fol. 

Diffw Vindicatio expiationis noßrae per Chrifinm ad- 

• fertae. ibid. 1775* 4. 

Cominentationis , de fenCu oraculi 1 Timotb. IV , 1. 2. 

3. Pars I. ibid. 1777. — Pars IL ibid. 1779. 4. 

Progr, de geViiis feu naturis humana praeftantioiibus. 
ibid. 1779. fol. 

Diff de fenfualitate fonte peccatorum. ibid. 1782. 4. 

Spicilegium -(C'alixti) de coniugio Clericorum. Pars I. 
ibid. 178 5- — Pars II. ibid. 1786. 4. 

Pr. de Manibus eoruroque natura et viiione. ib. 1787.4. 

— Spes emendationis Ecclefiae Rom. noßris tempori- 
bus incboata quidem fed inanis — quo ad felicem 
redintegrationem Collegii Pröf. Ged. peragendam in- 
vitat. ibid. 1789. 4. 

Diff. de animarum ßatu poß mortem medio, ib. 1790.4. 

•Epißola de antiquorum ftudio promovendae et ffabi- 
liendae unitatis ad fpectabiles Ecclefiae. ibid. eod. 4. ' 

Tbefes ex Theologia fymbolica. ibid. 1791. 4. 

Widerlegung des Glaubensbekenntniffes von Rouf- 
feau in feinem Emil ; im 1 jien und Btcn Bande der 
Danriger Berichte von theolog. Schriften S. 357 u> ff- 
und S. 157 u. ff. ( 1764 und 176,5.) Frantöjijch vom 
Schlojsprcdiger Ti m a e u s zu Barby unter dem Titel: 
Reficxions d’un Allemand für la profeiiion de foi 

t 

1 ( ‘ 
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* . . 9 \ 

du Vicaire Savoyard , faifant partie de l’Emile de 
Rouffeau. ä Danzic 1766- 8- 
Verfucli einer Aufldfung der Fragen und Zweifel in * 
der Ailgem. Deut; Bibi. B. 3. St. I. Sv 33 — 43 - von 
der Nothwendigkeit des katechetifchen Vortrages, 
die Rrlöfurtg Jefu betreffend j im 5 ten Bande der 
Dana Berichte von tlieolog. Schriften S. 479 — 594 * 

( 1767 -) '' 

Gab von »774 an die erwähnten Ranziger Berichte her- 
aus., an denen er feit ihrem Anfänge mit gearbeitet 
t hatte . ' / ‘ 1 • 

Gal- heraus und arbeitete weiter aus- feines J r aters Polilio- 
nes theologicae ex pofterioribus Augultanae Confef - ' 
lionis articulis; cum praefalione de veritatibus fun» 
danientalibus. Gedani 1751 - 4 - 

Vergl. Go Id heck' s litter. Nachrichten von , PrcufTen Th. i. S. 

135 — 155. Th. 9. S. 103 — toS. — TeutTche Zeitung 1794. 

. . . — Ailgem. Litter. Zeitung 1794. Intelligenz!)!. Nr. 43. 

— Memotia G ui l. Pauli Ver Foortenuii (auctore Pr. 

. Ephr. Phil. Blech). < 3 ed. 1795. 4 - — Schlichte- 
groll’ t Nekrolog auf das J. 1794* B. *• * •*" x 7 * 

t ^ % 

von Verschuer (Georg). 

Wurde 1735 zu CaJJ'el erzogen , ward 1741 Fähn- 
rich bey einem Infanterieregiment , und ftieg alsdann 
nach ' und nach bis zur Stelle eines Oberfien, Im Jahr 
l7 65 gieng er mit Penßon nach Rodenburg im Schaum - 
burgifchen . Geb. zu Namur am sQßen Auguji 17 ^ 5 » 
gefi. am ifjten September 1789 * f 

Abhandlung über den Wehrftand und deffen Erforder- 
nifs, aus Erfahrungsgründen, in befondern Anmer- 
kungen befchrieben. Stadthagen 1778. 8- Reval u, 
Leipzig 1780. 8* 

Vergl. Strieder a. a. O. B. 16. S. 395 u. k 

Vetter (Johann Friedrich). 

Magißer der Philo fop hie, Doktor der Rechte, erß 
Advokat bey dem Reichskammergericht zu Wetzlar , her- 
nach feit 1756 Profeffor der Rechte und der Politik auf 
dem akademifchen Gymnaßum zu Hamm , wie auch kö- 
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nigl. Dänifcher und herzogl. Mecklenburgifcher Hofrath. 
War in der Folge Obergerichts - und Regiqrungsadvo - ( 
hat des Herzogthum Holflein zu Hiel, und privatiflrte in. 
den letzten Jahren feines Lebens zu Biitzow. Geb. zu 
Omabrück \70 . ; geft 

* Unvorgreifliche Gedanken von der Einrichtung und 
Verbefferung eines Bolicey - Collegii .... 1736. 8« 
Wolfenbüttel 1748* 8> 

•Foltergeift von Frankreich. 1743. 8- 
* Sendfcbreiben des Kardinals Alber oni an feine Kön. 
Sardinifche Majeftät, Frankreichs gefährliche Ablich- 
ten betreffend. 1743* 8 - 
Feriodologia. Lubecae. l744- 8- 

•Das Leben, die Krankheit und Tod der Franzöüfchen 
Reputation. 1744. 8* , 

Meditationes de aeftimatione gravium. . . . 1744 ’ 4 - 
•Die in dem Elyfffchen Tempel der Göttin der Ge- 
rechtigkeit nach bisherigen und vielen neuen Grün- 
den erörterte Oefterreicbilche Erbfolge. 1744 * 8* 

•Das Mitleiden der Maitreffe Intrigue de France mit 
>. dem gefangenen Marfchall von Belleisle. I 745 - • • 
Zufällige Gedanken über verfchiedene und bisher un- 
erörtert gebliebene hiftorifche , politifche und jurilti- 
fche Materien, ifte Sammlung. Wetzlar X750. , 
Rechtliches Bedenken über drey wichtige, die Religi- 
onsfreyheit in dem h. Röm. Reich betreffende Fra- 
gen. ebend. 1752. 4* - . . . 

Deutlicher Unterricht von der in jedem Lande nützli- 
chen Policey. ebend. 1753* 8 * - • 

Meditationes de fortuna, cafu,.fato, ad Angelici do- 
ctoris doctrinam accommodatae. ibid. 1754" 4* 

? Warum auf vielen hohen Schulen das jus publicum • 
nicht gründlich gelebret wird. Hamm 1756. 4 * 
Meditationes de iure reftringendi liberlatem confcien- 
tiae. Kilocii 1766- 4. , . 

Vicat (Philipp Rudolph). 

Doktor der Medicin und ausübender Arzt erfl in 
Polen und Lithaven , alsdann zu Payerne oder Petterlin - 
gen im Kanton Bern , hernach zu Laufanne. Geb. zu 

. . gefi. 1783 - ' , . • 

+ , 

s „ * * . » 

N " t . ' , %’ 
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Memoire für la plique Pölonoife. a Laufanne 1775. 8* 
Matiere mcdicnl'e tiree de Halleri Hiftoria ftirpium 
Helvetiae indigenarum, avec nombre d’Additions four- 
»ies par l’Auteur, quelques obfervations du Tradu- 
' cteur et les Ufoges oecönomiques de niemes plantes. 

II Tomes. ä Berne I 776. 8* Teutfch unter dem 
Titel : Materia medica , oder Gcfcbicbte der Arzneyen ■ 
des Pflanzenreichs, aus des Ijrn.'von Haller Be- 
fclireibung der Scbweitzerifchen Pflanzer» gezogen, 
mH deflelben ungedruckten Zufätzen fowohl , als mit ' 
eigenen, ^ auch den ökonomifchen Nutzen betreffen- 
'den Anmerkungen! verfehen. 2 Theile. Leipz. 1781. 

1782. gr. 8- ” , - . " 

Hiftoire des plantes veneneufes de la Suifle, contenant 
leut deftfription , leurs mauvais effets et leur antido- 
tes , redigee furtout d’apres l’hiftoire des plantes Hel- 
vetiques de M. de Haller, ä Yverdon 1776. 8* . ' 
Supplement au Dictionnaire raifonne univerfel d’hiftoire 
naturelle de Mr. Valmont de Bomare. ä Lau- 
fanne 1778* 8* ✓ 

Obfervations et Differtations de Medecine pratique, pu- 
bliees en forme de lettre par Mr. Ti ffo t, et traduites 
avec l’approbation de l’Auteur. ä Yverdon 1780. 12. 
Delectus obfervationum practicarum ex diario clinico 
depromptarum. Vitoduri 1780. 8mai. 

Hiftoir«? de Gas, ou de differentes elpcces de l’air, con- 
nus fous le nom d’air fixe par M. Spiel mann, et 
traduit par Yicat. ä Basle 1781* 8* 

Paraplegia Senis falivatione curata. Ein Auszug aus die- 
f er ungedruckten Abhandlung feeht in den Gotting. 
Anzeigen von gel. Sachen 1775. S. IOOI — 1003. 

Beforgte , unter H all er’ s Aufficht , die Ausgabe der 
Schriften der alten Aerzte , welche unter dem Titel er - 
fchien: Principes artis medicäe. Laufannae 176.. — 

1787. XI Torai in 8mai. • * 

Regifier über Hallerifche Werke, auch über die Epi- 
ftolas ab eruditis viris ad Alb. Hallerum feriptas. 

Bernae 1773 — 1775* VI Voll, in 8* 

Vicum (Johann Friedrich.) / 

, Studirte zu Wittenberg , und .wurde in der Folge 
Rechen * und Schreibemeißer zu Dresden. Gebaren zu 

1 \ 
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' X ' 

Rackith bey Wittenberg am 4 ten April 1711; gcß. am 
3 ofien Januar 1800. 

* ■ ' • « 

Selbftlehrende- Schreibefchule. 1758- Queerfol. 

Kurze und leichte Rechenkunft, worinnen fowohl die 
Specie* in ganzen und gebrochenen Zahlen,« als auch 
die gemeine Handelsrechnung ohne und mit Brüchen 
deutlich vorgetragen und mit hinlänglichen Erklärun- 
gen und Beweifen abgehandelt find. 2 Thle. Fried- 
richsftadt 1775. 8 . 2te vermehrte und verbeflerte 
Ausgabe, unter • dem Titel : Selbftlehrende, kurze u. 
leichte Rechenkunft u. f. w. 2 Theile. Dresden 
1779. 8 - ßte, mit dem 3 ten Theil vermehrte Aus- 
gabe. ebend. 1783 — 1786. 8- 
Der Kanzleymäflige und orthographifche Schreibfchüler. 
ebend. 1775. Queerfol. 

Sclbftlehrender Hauptfchlüffel zu feiner kurzen und 
leichten Rechenkunft, nebft einem kurzen Unter- 
richte, denfelben nützl. zu gebrauchen, eb. 1776. 8- 
Der getreue Schreibemeifter. ebend. 1776. Queerfol. 
Vergl. Dresden* SchriftßeUer von H ayrnann S. 217. 

Videbannt, nach andern Viedebannt 
(Christian Friedrich). 

Amtmann zu Logow in der Neumark feit 1779« 
Kammer aßcß~or zu Stettin feit 1788 > ■ßß' e ß' or der Kriegs- 
und Domänenkammer zn Bromberg in W efipreußen. Geb. 
zu ... . am 2 lßien Julius 1 757 i geßorben am 2 ten Au- 
guß 1792. „ , ' ■ . J 

Praktifche Abhandlung über die vollkommene Heilung 
der urfprünglich erörterten Schaafraude; züm allge- 
meinen Nutzen im Druck gegeben ,u. f. w. Stettin 
1790. — 2tes Stück, ebend. 1791. 4. 

4. 

Vierenklee (Johann Ehrenfried). 

Studirte zu Dresden , Leipzig und Halle , von wo 
er 1741 wieder nach Leipzig und 1743 nach Dresden 
kam und Hauslehrer wurde. Im Jahr 174$ kam er als 
Rektor und Adjunkt des geißlichen Minißeriums nach 
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Dobrilugli , 1751 * 1 * Rektor, nach Ilerzberg , »754 a ^ s 
Pfarrer nach Rehefcld in der Diöces Herzberg, und 
. . . . als Pfarrer nach PloJJig bey Annaburg im Kur~ 
kreis. Geb. zu Grofscnhayn am äßßen März » 7 »6; gefi. 
am »gfen April »777« * . '* 

Landkarte von dem Wittenbergifchen Conßüorio, in. 
deffen Kirchen fprengel und dahin gehörige Paßorate 
eingetheilt. Nürnberg »749. 

IVJathematilche Anfangsgriinde der Arithmetik u. Geo- 
metrie , in Ibfern folche denjenigen , die ßch dem 
höchß nöthigen Forßwefen auf eine vernünftige und 
gründliche Weife widmen wollen, zu wißen nöthig 
find ; berausgegeben u. 1 . w. Leipz. 1 767. 8- 
Einige Scbafergedichte. 1 

Vcrgl. Die t mann' j knrfäclififche Priefierfchaft B. 4. S. 326, 

Vietor (Philipp Otto). ' 

Studirte zu Ca fei, Heidelberg und Utrecht, ward 
1720 Prediger zu Elgershaufen bey Cuffel , 1722 zwey- 
ter reformirter Prediger und ordentlicher Profeffor der 
Ebräifchen Sprache zu Rinteln , wo er 1725 ,n die erfte 
Predigerfitlle rückte. Im J. 1769 erklärte man ihn zum 
Emeritus ; worauf er fich nach Gaffel begab, wo er fein 
Leben befchlofs. Geb. zu Caffel am Säßen Junius 1692 ,* 
geft. am Säßen December 1775. 

Lehr- und Troß - Rede von der Glückfeligkeit derer, 
fo in dem Herrn ßerben, aus Apoc. XIV, 13 u. 11 
/W. Rinteln 1725. foh 

Progr. fun. in obitum JD. Jac. Heur. Zollii. ibid. 

1728- fol. 

— de didactro. ibid. 1754. 4. 

Anfangsgründe gefchwind rechnen zu lernen, vermit- > 
telfi auf Stiickerfchen ( fic ) Pappendeckel gedruckten 
Zahlen. Hersfeld 1763. 8* Anhang dazu, ebend. 
»765. 8- < , i x 

Ueberfetzüng (aus dem Latein .) eines noch wenig be- 
kannten Schreiben» Joh. [Calvini an D. Luther 
(vom 12 Jan. 1545.) (ebend.) 1 767. 8. 

Vcrgl. Strieder *« a» Ö. E. i6. S. 380 u. f. 
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Vilmar (Johann Heinrich). 

Studirte zu Hersfeid und Mm bürg, wo er \ 7~7 
Magifier der Philofophie wurde, 1729 ober Stipendia- 
ten • Major, 1731 Prediger zu Schachten und ' Wil- 
helnuthal , zugleich auch Diakon in- (jrebenflein , 1734 

Metropolitan dafelbß , 1747 Metropolitan zu Hersfeid, 

1750 Garnifonsprediger zu Caffel , endlich 1757 Superin- 
tendent am Fulda - und Werra - Strom zu Aliendorf. 
Geb. zu Witzenhaufen am Hißen November 1704 S e ß' 
am 16 ten Julius i 77 Q. ' ^ 

Diff. inaiig. (Praef. F. U. Ries) de umtate Dei ex ra- 
tionis lumine demonltrata. Marb. 1726. 4. 

Des Apoftels Pauli Beruf und Amt in der Kirche Je- 
fu Chrifti hier auf Erden; jn einer Antrittspredigt 
'aus CololT. I, 25. 2 6. Caffel 1733. 4. 

Abfchiedsrcde über V. 20 u. 21. aus der Ep. iudae, 
bey deii Gemeinden Grebenitein , Amahenthal und 
Schachten gehalten, ebend. 1733. 4. 

Nachricht von der neu erbaueten Garnifons - Kirche zu 
Ca/Tel; nebft der Rede, welche bey Legung de* 

, Grundfteins aus Pf. Il8, 24. 25. von ihm gelullten 
wurden, ebend. 1757’ 4* 

Feyerliche Reden, welche — an dem auf dem iOten 
März 1771 apgefetzten Wahltage eines neuen Super- 
intend. des Caflfel. Bezirks und Introduction des Su- 
perint. R. C. Ungewitter’s — gehalten u. f. W. 
ebend. 1771- 4. 

Handfchriftlich hinterliefs er: 

Analyfis in omnes vet. Teft. libros Hebraica, in qua 
non folurn voces fingulae od Grammaticam Altingu 
theoriam et praxin accurate oxaminantur, ad radice* 
et voces limplices reducuntur, fed et in primariuoi 
unius cuiusvis radicis ügniheatum inquiritur. 

1 Veigl. Strieder a. a. O. S. 54» — 34 a - 

Vinz (Christian Samuel). 

• Magifier der Philofophie und Pfarrer zu Sofa im 
Erzgebürge. Geb. zu geß. 1772. 

4 / 

. I 
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Begriff des Affekts, fo fern er bey Gott befindlich ift. 

Leipz Schlaitz 1769. 8- 

Beg ritt des Affekts, fo fern er bey dem Menfchen be- 
findlich ifi. ebend. 1769. 8. ' ' . 

• * ’ , \ 

Vischer (Georg Friedrich). 

Studirte zu Tübingen Theologie , wurde hernach 
Profeffor der fchönen Wißen fch ajten , nachher auch der ' 
Numismatik und Heraldik , wie auch zweyter Bibliothe- 
kar an der hohen Karlsfchule zu Stuttgart , und Aufse- 
her des herzoglichen Münzkabinets. Im J. 1786 wurde er 
eißer Oberbibliothekar , mit Hofrathscharakter, Geb. zu 
Stuttgart am 22 fien April 1738/ geßorben am äßfiert 
März 1789. 

Diff. (Traef. Cotta} de iuramenti divini decentia. 
Tub. 1759. 4. 

Befchreibung einer aftronoraifchen Mafchine, welche 
lieh in der herzogl. Bibliothek zu Ludwigsburg be- 
findet. Stuttg. 1770. 4. 

Vergl. Haug't Schwab. Magazin 1777. S. 864 u. f. \ 



Voch (Lukas). 

Architekt , Ingenieur und Schreiber auf dem Stadt- 
zimmerhof zu Augsburg , der feine Jienntniße in der Ge c* 
metrie und Ingenieurkunß theils von feinem Vater, Leh- 
rer der Rechenhunß , theils zu Berlin erlernt hatte. Geb. 
zu Augsburg 1728 ; gefi. 1783. 

Anleitung zur Verfertigung fchöner Zimmerwerksriffe, 
und wie folclie mit Tulch oder Farben auszuarbei- 
ten find, enthaltend die Proportion' der Teutleben, 
Franzöfifchen und Italienifchen Dächer, fammt ihren 
Verbindungen. Ingleichen allerley Werkfätze, regu- 
läre und irreguläre , und wie die Schiftung ayf de- 
nenfelben vorzunebmen. Desgleichen wird auch ein 
Bundhaus und Cattonbänge vorgeftellet. Auch aller- 
ley Kuppeln und neu fa^nirte Thurn - Bedeckungen. 
Und endlich wird auch Anweifung zu unterfchiedli- 
chen Arten Brücken gegeben. Denen jung angehen- 
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den Zimmerleuten und andern zum Belten an das 
Licht geltellet. Augsburg 1766. 4. Mit 10 halben , 
von ihm felbji geßoihenen Bogen Kupfer. 

Anleitung zum Wafferbau an Fluffen und StTÖmen, 
denen daran wohnenden, wie auch angehenden Ar- 
chitecten und andern Liebhabern der Wafferbaukunft 
zum Nutzen herausgegeben. . ebend. 1767. 4. Mit 
■ , 2 halben Eogen Kupfer.-. 

Einleitung zu der Arckitectura hydraul.ica, oder gründ-, 
lieber Unterricht, was man in diefer Wiffenlchaft 
von Brunne nkünltlern fowohl bey Aufzeichnung der 
Waller- und Kammräder, Kurbeln, Kolben, Venti- 
len , als auch bey Zufammenfetzung der Stiefel oder 
Kolben - Röhren, Wafferleitungen und Austheilung 
des Wallers zu wüten nöthig hat Nebfi: einer An- 
leitung zu den nüthigften Berechnungen, welche man 
. bey Anlegung einer Waflermafckine willen muk. 
Denen Anfängern und andern Liebhabern diefer 
Wiltenfchaft zum Belten entworfen, mit Kupfern er- 
läutert und verlegt u. f. w. ebend. 1769. fol. Mit 
6 Kupfertafeln. 

Lexikon über die Hydraulik und Hydrotechnik, oder 
Handbuch der Kunftw Örter bey dem Brunnen- und 
Walferbau. ebend. 1774. 8- 
Die Kunft, Situationsplane mit Hülfe einer befonders 
dazu verfertigten Schreibtafel auf verfebiedene Arten 
aufzunehmen und zu zeichnen. Mit 10 theils illu- 
minirten Kupfertafeln. Zum Gebrauche junger Offi- 
ciers und anderer Liebhaber ausgefertigt, ebend. 
1774. 8- 

Die Feldbefeltigungs oder Verfchanzungskunl^ zum Ge- 
brauch junger Officiers , Kadetten, Unterofficiers und 
anderer Liebhaber entwarfen und mit 6 Kupfertafeln 
erläutert, ebend. 1 775. 8- Neue Aufl. 1788* 8» 
Abhandlung vom Strafsenbau. ebend. 1776. 8- Nebft 
8 Kupfertafeln. Neue Aufl. ebend. 1788- 8 
Deutliche Amveifung zur Verfertigung der BaurilTe, wie 
folche ohne mümllichen Unterricht von felbfien zu 
erlernen. Allen jungen Maurer- und Zimmergefellen, , 
Lehrlingen und andern Liebhabern zum Belten ent- 
worfen, mit 8 Kupfertafeln, ebend. 1777. 8* Neue 
Auflage, eh. 1788* 8- 3te Aufl. eb. 1796. 8* 

Zugabe zu den Zimmcrwerksrüfen. ebend. 1777. 4. 
Mit Kupfern. _ ■ 

Nachlefe 

- \ 

' / - 
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Nacblefe zu Cafpac W^lther’s Anleitung zu den 
Brunnenbünden. Augsburg 1777. fol. Mit Kupfern. 

Anweifung zur Feldmefskunft für den Landmann. eb. 

1 777. 8. Mit Kupfern. , . 

Anwendung der Feldmefskunft bey Flufg- oder Strom* 
karten, ebend. 1777. 8- Mit Kupfern. 

Befchreiljung eines Scheibeninftruments , die Lage der 

/ Oerter l^ey einem Situationsplane gefchwinder und 
richtiger als durchs Ausfehreiten zu beßimtnen. Nebft 
einer Zugabe zu der Kunft, Situationsplane aufzu- 
nehmen und zü zeichnen. Mit 4 Kupfertafeln, Ent- 
worfen u. f. w. ebend. 1778. 8- 
, Erfte Gründe der Rechenkunft vor Baugewerke, darin- 
nen die vier Rechnungsarten, nebft der gemeinen Re- 
gel Detri, der Regel inverfa , der Regel von Fün- 
fen, die Ausziebung der Quadrat- und Kubikwurzel, 
nebft andern Flächen- und Körperberechnungen ent- 
halten find. Zum Nutzen derer, fo mit dem Bauwe- 
fen befebäftigt, als auch andern Liebhabern, befon- 
ders aber denen lehrbegierigen Maurer- Steinmetzen- 
und Zimmergefellen ; aüfgeietzt u. f. w. eb. 1778- 8. 

Wegweifer zur Verfertigung der Artillerieriffe. Nebft 
einem beygefügten Artillerie - Lexikon. Mit 8 Kup- 
fertafeln. ebend. 1778. . 8 - 

Unterfuchung der wahren und falfchen Bauüberfchläge. 
Nebft einer Anweifung , wie lieh die Bauenden dar- 
4»egen ficher ftellen können. Allen Bauherrn gewid- 
met ebend. 1778. 8- 

Die Kftuft, Sonnenuhren auf da* Papier oder eine 
Mauer zu zeichnen. Durch Hülfe des jeglichen Orts 
gewöhnlichen Werkmaafses , oder auch vermitteln des 
Halbzirkels. Nebft 7 Kupfertafeln und beygefügten 
Tabellen. Zum Gebrauche der Werkleute, als Mau- 
rern, Zimmerleuten und andern Liebhabern diefer 
nützlichen Wiffenfcbaft. ebend. 1778- 8 * 

Strombau an dem Lech und Wertach; oder Befclirei- 
bung der Packwerken, Archen und Kaften, wie auch 
einiger Wafferwehren, wie folclie in beyden Flüffen 
erbauet worden find. Mit 10 Kupfertaf. eb. 1778- 8. 

Praktifche Geometrie auf dem Papier und Feld, ln 
zweyen Abteilungen. Die erfte enthält, wie Li- 
nien , Winkel und Figuren zu zeichnen , zu theilen 
und was noch fünften bey der Praxis auf dem Pa- 
pier nöthig: Die andere lehret, alleriey Flächen mit 

Pi er zehnt er Band. IV 
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258 Yocu (L.) 

den gebräuchlichften Feldmelsinftrumenten in Grund 
zu legen. Mit 13 Kupfertafeln. Augsb. 1778- 8- 
Neue Auflage, ebend. 1797. 8* , ■ 

Erlte Gründe zu GartenrilTen nach Muttern in 14 Kup- 
fertabellen u. f. w. entworfen, ebend. 1778- 8- 
Unterricht' zu Aufreifsung der fünf Säulenordnungen 
nach dem zwölftheiligen Modul. 'Worinnen auch auf 
das deutlichfte gezeiget wird, wie allen verfallenden 
Säulenweiten, die Triglyphen und Sparrenköpfe oder 
Kragfteine durch weniges Rechnen anzuordnen. .Zum 
.bequemen Gebrauch der Werkleute und andern Bau- 
liebhabern. Mit 2 t Kupfertafeln, ebend. 1778- 8- 
Abhandlung über den Bau der VValTerwehren von Holz 
■und Steinen. Zum Gebrauche junger Ingenieurs, 
Steinmetzen , Maurern , Zimmerleuten und anderen, 
welche mit dergleichen Arbeiten befchäftiget find. 
Nebft 15 Kupfertafeln, ebend. 1779- 8* ' 

Her glücklich unterrichtende Zeichenmeifler in der 
Kriegs - Baukunft — nebft einem Ingenieur - Lexi- 
kon. Mit Kupfern, ebend. 1779. 8- 
Anwendung Mer fünf Säulenordnungen. Worinnen ge- 
Wiefen wird, wie fowohl bey geradlinigten , runrien 
und aus geraden wnd bogenförmigen oder ver milch- 
ten Linien, und runden Gebäuden, durch weniges 
Rechnen, die Dreyfchlitze und Triglyphen u.- Spar- 
renköpfe, anzubringen: auch bey alierley Fallen, 

“die Verkröpfung mit regulärer Eintheilung diefer we- 
sentlichen Zierrathen zu gebrauchen ftehen. Als eine 
Fortfetzung zu dem Unterricht, die fünf Säulen auf- 
zureitsen. Mit 14 Kupfertafeln. Zum Belten denen 
jungen Mahlern, Steinmetzen, .Maurern, Kiinftlern 
und andern Liebhabern, entworfen, eb. 1779. 8- 
Theorie und Praxis der Trigonometrie, zum Gebrau- 
che angehender Feldmefler, Ingenieurs, Architecten, 
Maurer, Zimmerleute, und aller, welche mit inecba- 
liifchen Arbeiten umgehe«, und ihre Arbeiten aus 
richtigen Gründen beltimmen wollen. Mit 8 Kupfer- 
/ tafeln, ebend. 1779. 8- ‘ * 

Her glücklich unterrichtende Zeiclienmeifter in der 
N Kriegsbaukunft. Zum Nutzen aller jungen Officiers, 
und anderer Liebhabern befonders auch der 

Schulen, und derjenigen, i’o keinen mündlichen Un- 
terricht haben können. Nebft einem Ingenieur - Le- 
.(xihon und 1 6.. Kupfertafeln, ebend. 1779. 8- 
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Abhandlung von der Perfpektivkunft. Worinnen nicht 
allein die gemeine, als auch die Sirrigalifche, f(>n- 
dern auch die Anwendung einer andern Regel , und 
ihren Gründen gelehrt wird , und alles, fowohl was 
ku denen Baultünften, nämlich der bürgerlichen und 
Kriegsbaukunft;, und andern gehöret, nach diefen Re- 
geln zu zeichnen, uud nach .Licht und Schatten aus* 
zuarbeiten fey. Mit 27 Kupfer tafeln. Zum Nutzen 
derer Baumeifter, Ingenieurs, Kunftmahlern , Bild- 
hauern , Kupferftechern, Tifchlem , uud allen übrigen 
Zeichnern. Augsb. 1780. 8* 

Abhandlung über die Bauart des Grund- und, Wald- 
baues bey den Straubenmühlen , wie folche im Rei- 
che, befonders in Schwaben, Bayern und Franken 
erbauet werden. Neblt einer Anweifung, wie die 
Rille zu einer laichen Mühle zu verfertigen. Mit 
12 Kupfertafeln, ebend. 1780. 8* 

Wirkliche Baupraktik der bürgerl. Baukunlt., Mit 20 
Kupfer tafeln. Denen zum Belten entworfen , welche : 
mit dem Bauwefen befchäftiget, oder fonlten Lieb- 
haber der BauwilTenfcbaften lind, ebend. 1780. 8- 
Bürgerliche Baukunft, darin gezeiget wird, wie die 
innerliche Einrichtung der bürgerlichen Wohngebäu- ( 
den (fic) vorzunehmen , damit lie den Abßchten des 
-(Bauherrn gemäfs leyn. Mit Kj Kupfertafeln. Zum 
Belten junger Arcliitecten, Maurer, und aller, dib 
Kenntnifs von diefer Kunft belitzen follen. ebend. 
1780. — 2ter Theil, worinnen von Hofpitälern, 
Lazarethen, Wayfen- Armen- und Findlingshäuierp, 
wie auch von einer befondern Anlage eines Tollhau- 
fes gehandelt wird. Zum Belten derer, welche mit 
der Baukunß umzugehen haben., . Mit 9 Kupferta- 
feln. ebend. 1781. — . 3ter Theil, welcher von 
v Gymnaßen, befonders aber von der Einrichtung ei- 
gner Militärakademie handelt. Zum Gebrauche der 
jungen Arcliitecten , Ingenieurs , Maurern u. f. w. 
Mit t2 Kupfertafeln, ebend. 1782. — 4ter Theil. 
Worinnen von Römifch • katholifcben und Proteftan* 
tifchen Kirchen und Klöltern gehandelt wird. Zum 
Gebrauche junger Architekten, Ingenieurs, Maurern, 
Zimmerleuten, Steinmetzen u. f. w. Mit 24 Küpfer* 
tafeln, ebend. 1782. 8* , > 

Abhandlung von der Brückenbaukunft, worinnen fo- 
Wohl was bey hölzernen Brücken von verfchiedencr^. 
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• - Art , al» auch bey dem Baue der Beinernen , zu beob- 

achten , aufs deutlichfte angezeiget wirtf. Zum Un- 
terrichte vor Kanunerräthen, jungen Ingenieurs, Bau- 
tund Mauermeiftern , Steinmetzern u Steiuhauern, 
Mit 7 Kupfertafeln. Augsburg 1780. 8- 
Unterricht bey vorfallenden Baußreittigkeiten. , Mit 8' 
,Kupfertafeln. Zum Gebrauch derer, die mit dem 
Bauwefen umzugehen haben, al» auch denen Herren 
Jurißen und allen Bürgern , welche in dergleichen 

• Baußreitigkeiten verfallen können, ifter Theil. " eb. 
1780. — 2ter Theil , unter dem Titel : Anwendung 
der praktischen Geometrie bey Streittigkeiten auf dem 
Laude, welche bey Theilung der Güter, der Allvvio- 
nen, und des Alvei derelicti, und dergleichen Vor- 
fällen. Auch ift von dem Servitut der Fufsfteigen, 
Treibwegen und Strafsen'; von den Wafferleitungen, 
von den Gränzen , und wegen Berechnung der Berge 
das Nöthigfie abgehandelt. Nebß einem Anhänge, 
worinnen etwas von den Mühlerißreitigkeiten er- 
wähnt wird. Mit 9 Kupfertafeln, Zum Nutzen der 

, Beamten, Advokaten, Feldmeflern, Gerichwfchrei- 
bern, und was fonft jedermäriniglichen. eb. 1780. 8* 
Allgemeines Baulexikon, oder Erklärung der Teutleben 
und Franzößfchen Kunßwörter in der bürgerlichen 
Kriegs, und Schiffbaukunß, wie auch der Hydro- 
technik und Hydraulik, ebend. 1781. 8. 

Befchteibuog der Krätzmühlen , darinnen von diefer 
Gattung Mühlen , wie felbige auf verfchiedene Art 
einzurichten, gehandelt wird. Zum Gebrauche de- 
rer , welche mit dem Mafchinenwefen , befonders dem 
praktischen Mühlenbau umzugehen ßch beßeiSsigen 
wollen. Mit 6 Kupfertafeln, ebend. 1781- 8. 
Abhandlung über die Bau - Anfchläge. 2 Theile. Mit 
*• Kupfern, ebend. 1781. 8* 

Jakob Barozzi von Vignola Kunß, die fünf ar- 
chitektonischen .Säulenordnungen auf mechartifcbe Art 
aufzureiffen. Mit 20 Kupfertafeln, ebend. 1781., 8- 
Abhandlung von Feueifprützen. Nebß einem Unter- 
richt, wie man ßch bey entßandenen Feuersbrnnßen 
zu verhalten. Mit 8 Kupfertafeln, ebend. 1781. 8. 
Etwas von Bauzierrathen, nach modern - antiken Ge- 
fcbmack. Mit 21 Kupf. ebend. 1783- 8 - 

Vergl. v. Stetten’s Iiunit - Gefchichte der Rrichsftadt Angf 
bürg Th. t. S. 15$ u. f.jTh. u. S. 43. Veithii liiblio- 
thcca Augußana Alphab. XI. p. 319— >«23. 

V ' ' . 
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Freyherr von Vockel (Johann 

Paul). 

StudiHe zu Jena , ivö er iß* 1 Doktor der Rechte 
wurde. Bald darauf ward er zu Dresden als Amtsad- 
junkt und nach feines Vaters Abßerben als Oberamtmunn 
und Kommißionsrath dafelbß angeßellt. Im Jahr 1732 
ward er General - Auditeur - Lieutenant bey der kur - 
fächfifchen Armee, nachher aber Generalauditeur und 
geheimer Kriegsrath. Im J. 1746 wurde er zur Würde 
eines ufirklichen kaißerlichen Reichshof raths zu Wien und 
in den damit verbundenen Freyherrenßand erhoben, Geb. 

XU Ofchatz » 7 geß 

JDiff. inaug. (Fraef. Jo. Phil. Slevogt) de iure reci- 
piendi provocationes., ex fuperioritate territoriali ori- 
undo. Jenae 1721. 4. 

Sendfehreiben an Herrn Abbt Mosheim über den 
ßten und 9ten §phutn des erlten Capiluls des erftei* 
Theils feinet Sittenlebre, den menfculichen Verftand 
. und die Freyheit des Willens betreffend. Frankfurt 
<■ und Leipzig 1746. 4- 

Rechtliches Bedenken über die Natur , Eigenfchaften 
und Wirkungen der Neutralität, auch unterfchiedene 
daraus fliefsende befondere Fragen, ebend. 1746. 8* 

Vcrgl. Weidlich'* Gcfchichte der jeiztleb. IVechtigel. Th. 2. 

S. S 92 u. f. 

. " ' / * 

* , . ‘ • [ ' 

Vögeli (Johann Ludwig). ^ 

-Pfarrvikar zu Satmfech am Bodenfee in der Schwei - 
tzerijehen Landfchaft > Thurgau. .Geb. zu ...» in der 
Schweitz . . . geßorben i 793 * 

Chriftus und feine Lehrjünger, in Predigten. St. 

Gallen 1783* 8- '• S " ~ . 

Mehrere anonymifche Schriften. 

’ ‘ • ’ J » , 

Völkel (Johann Christoph). 

Studirte zu Hof und Wittenberg , wurde 1723 an 
dem Gymnafium zu Hof r Quinlus , I 73 l Quarius, und 
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14738 Spitalpfarrer zu Hof. Geb. zu Ködiz im Bayreu- 
thifchen . . . g'f/t. «m 2ten März i 75 °- 

*«?< nj< ’E fttiat 'AfrfßiSoi; x ?e< ifrystiv rou Kf$>xkteiau 
iS. xga%. tuv 'A xoitfMV — vxtfacxifyvToe vov laavvo# 

v A’y*(f o u. O virtußigyy 17 * 8 * 4 * 

; Das Sueben und Finden des verlohrnen Gottes , ge- 
nommen aus 29 Jerem. v. 13. 14, wurde in einer 
ehemals — gehaltenen, jetzt aber um ein Ziemliches 
vermehrter Predigt, zu. Entdeckung alles Selbftbetru- 
ges und Heucheley und Beförderung der wahren 
Gottfeeligkeit dem Druck iiberlaflen. Hof 1730. 8- 

VeTgi. Fikenf eher’* gelehrtes Fiirfteuthum Bayreuth B. 10, 

. S. 14 u. f. 

Völkel (Johann Samuel). 

Studirte feit '1761 zu Culmbach , Bayreuth und Er» 
langen , ward von Seiten Bayreuths zur Pfarrey lxircha - 
born berufen und am ßten Jun. 1773 dazu ordinirt. Da 
aber Bamberg zuvorkam und 'einen andern mit Gewalt 
dorthin fetzte , mufste V. weichen. Er verf ah daher eins- 
weilen während der Krankheit des Diakonus S arto ri u 
zu Schwarzenbach an der Saale deffen Stellet worauf 
er 1775 fl k wirklicher Diakonus , 1780 aber als Pfarrer 
dort einrückte. Geb. zu Lindenhard im Bayreuthijchen 
. . . .; geß. zu Anfang des J. 1795. 

Mixturen für Menfchenkinder ans. allen Ständen. Frankf. 
und 'Leipzig ( Bayreuth ) 178 6 . 8 - Er haben auch an- 
dere Antheii daran, z. B. J..P.F. Richter , dcß'en 
A aff ätze mit H. bezeichnet find: doch rühren die mei- 
fien von Polliel her. 

* Verfchiedene andere Schriften.' 1 • • • 

Vergl. Neue all ß*m. Deut. Bibliothek B. ’l 6 . Intelligenzbl, S 
194. — Fikenf eher a. a. O. $. iS. 

VÖLKSEN (KONRAD HEINRICH). 

,• 1* • * g T ' - » T ^ \ 

Ohne förmlich fiudirt zu' haben , ward er Notarius 
und Gerichtsprokurator zu Hannover . . Geb. zu . . . 
gefi. am igten December 1754. J 
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Gedanken über den Pietismus .... 1736. • «'V 
Erläuternde Gedanken über den Pietismum, wie auch 
Anmerkungen über ein Sendfehreiben, welches ein. 
ungenannter Hr. Verfaffer an — D. B. Menzer’n 
abgelalfen. Hannover 1741. 8. 

Betrachtungen über biblifche Hiftorien. Mit einer Vor- ■ 
rede von Mosheim. 4 Theile. ebend. 1735 — 

1753* 8- 1 . -. L 

Der Charakter der verfiorbenen glorwürdigften Köni- 
gin von Grofsbritannien , Carolina; aus den? Engli- 
'fchen überfetzet, ebend. 1738* 8» 

Vargl. Schmerfahl’s Neue Nachricht von jftngß yerfiorbenea 
Gelehrten B. 2. S. $74 u. f. 

Völlinger (Johann Adam). 

x ’ i 4 ’* 

liurpfälzifcher Rath und feit 1789 außerordentlicher 
Projeßor der Staatswißenfchajten zu Heidelberg. 'Geb. 
zu Hachenbach am 22 May 1756; geß. am üofien Fe- 
bruar 1799. \ • 

Von den Gränzen des Rechtes , des: Moral und der 
Klugheit, und dem aus der genauen Berichtigung u» 
Abfonderung der Begriffe zu erwartenden ISfutzen für 
die Gefetzgeber , Magifträte und die ganze Gefell- 
febaft. Mannheim 1791. gr. 8- {auch in den ftaats- 
wirtfrichaftlich. Vorlefungen der kurpfälz. pbyfikal. 
ökon. Gef. in Heidelberg B. I. Abth. 2- S. 457 u. f. 

1791.) * 

Ueber die Stammgefetze und Sefbftgüter des menfebh- 
chen Geilies , zur Grundlegung einer Bildungspolitik. 

, ebend. 1793. gr. 8* > . . • 

Ueber Monopolismus und feinen Einflufs auf die Wirth- 
fchaft heutiger Staaten. 1 ebend. 1794. 8- 
Grundrifs einer allgemeinen kritischen Wirthfcbafts- 
lehre. Heidelberg 1797. 8- 

Syfiem einer angewandten Wirtbfcliaftslebre überhaupt., 
und insbefondere angewandt auf die Staatswiflen- 
fchaft. ebend. 1797. 8* 

Lehrgebäude über Geld - Bank - und i "W cchfelwefen. 
ebend. 1798- 8. . 
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264 - Vogel (A. F.) Vogel (C. A.) 

Vogel (Adolph Friedrich). 

Doktor der Medicin und ausübender Arzt zu Lü— 
leck. Geb. dafelbß am Säften Oktober 1748 ; geft. am 
en Januar 1785* 

DifT. inaug. medica obfervationes quasdam chirurgicas 
coroplectens. Kil. 1771. 4. 

Cbirürgifche Wahrnehmungen, ilte Samml. Lübeck. 
1 778 — 2te Sammlung, ebend. 1779. 8- 
Vergl. Grüner' * Almanach für Acrzte u. L w. auf da« Jafcr 
*786- S. 43 — 53. 

. I . 

Vogel (Christian Heinrich). 

Studirte zu Göttingen , wurde dort 1757 Magißer 
der Philofophie , 1767 außerordentlicher Profeffer der 

Theologie nach dem Augsburgifchen Glaubensbekenntnis 
auf der Univerfität zu Erfurt } und Pafior an der Pre- 
digerkirche ■£ vorher Prediger zu Rohrborn itn Erfurti « 
fchen). .Im J. 1769 erwarb er fielt die theologifche Dok- 
torwürde. Geb. zu Erfurt 173 6 f geß. am i$ten Au - 
gufi 1771. 

LilT. (Praef. Walch 10} de Vigilantio, haeretico or- 
thodoxo. Gottingae 1756. 4. 

— de Marcello, Ancyrae Epifcopo. ibld. 1757. 4. 
Frogr. Momenta quaedam theologiae ftudiofum ad di- 
Icendam linguam Arabicam excitantia. Erfordiae 
1758- 4- . , 

Commeutatio : Phaemo Kt/voro^a; , live Medicu* canum 
peritus. ibid. 1765. 4. 

Prolulio de Naturalifia, quod lit Muhammedanus. ibi- 
dem 1767. 4. 

Dill. III de praeparatione Theologi. Erf. et Goett. 
1767 — • 1769. 4. Die 3t« iß feine Inaugur aldifputa- 
tion und zu Göttin gen, wo er Doktor wurde, gedruckt, 
•Eines Patrioten freywilliges Bedenken von der Wie- 
deraufrichtung hinfällig gewordener Univerütäten. 
Arnftadt 1768- 8- 

Encyclopaedia theologica , live primae Lineae univer- 
fae doctrinae facrae. Erf. 1769. 8. 
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» ,• < 

Vogel .(Christoph), 

Jefiiit , Doktor' der Theologie und Profeffor der Po- ^ 
/<miA auf der Univerßtnt zu Fulda. , Get. zu . . . ,f 
geßorben . . > . • " , / 

Programmen. ' _ , 

Voöel (Georg Johann Ludwig). 

Studirte zu Ansbach, Helmfiädt und Leipzig, wo , 
er Magißer wurdet gieng alsdann nach Halle, wurde 
dort Magißer legens und Adjunkt der philofophifchen' 
Fakultät , und 1773 außerordentlicher Profeffor der Phi- 
lofophie. Geb zu Feuchtwangen im Fürßenthum Ans- 
bach am 1 ßten März 1742; gefi. zu\Altdorf, wohin er 
fick zur fViiderherßellung feiner Gcfundheit begeben 
hatte, am 12 ten Februar »77 6. 

Diff (Praef. W. A. Telleyo) de dialecto poetica di« 
vinorum carminum veteris Teltamenli. Helmftadii 

1764. 4. : . y 

— in verfionis codicis bebraei moderamen contra Ven. 
Meintelium. Hai. 1765. 4. 

— de loci» quibusdam Pentateuchi. ibid. 1766. 4. 

— num lingua Hebraea dives an pauper aici merea« 
tur? ibid. eod. 4. 

— Obfervationes criticae in varias quasdam lectionei 
codicis Ebraei fcripti Bibliotbecae Academiae Helm- 
ftadieufis. ibid. 1 766. 4* 

— infcriptiones Pfalinorum ferius additas videri. ibid. 

• I767 ‘ 4 ‘ . ' 
Francifci Vatabli annotationes in Pfalmoa , fubiun« 

ctis II. Grotii notis, quibus obfervationes exegeti- 

cas criticas adfperüt. PraemilTa eil praefatio Jo.» 

Aug. Noeffelt. ibid. eod. 8* . - 

Diff de matribus lectioni* librariorum arbitrio olim .re- 

lictis. ibid. eod. 4. ^ , 

Die Sprüclrw Örter Salomon’s, umfcbriebeo u. f. w. 

Leipz. 1767. 8- 

Diff. Inftitutio Hebraica ifl Ccbolis fufcipienda. Hai. 

. 1767- 4 - 
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t ' • 

DifT. interpretatio grammatica Cap. LUIJcfaiae. Hai. 

1 1768. 4. t 

Hadr. Relandi Antiquitates facrae veterum Hebraco- 
1 rum; recenfuit et animädyerGonibus Ugolinianis, 
Ravianis auxit. ibid. 1769.' 8noaj. 

Alb. Schultcnfii verlio integra Proverbiorum Sa- 
lomonis, et in eadem Conunentarius , quem in 
, compendium redegit et obfervationibus criticis auxit. 
ibid. eod. 8maj. 

Anfangsgriinde der Hebräifchen Sprache, eb. 1769. 8» 

Freye Unterfucbungen über einige Bücher des A v T. 
vom Verfafler der cliriftlich freyen Unterfuchung über 
die fogenannte Offenbahrung Johannis ( Georg 
Ludwig Oeder ). Mit Zugaben und Anmerkun- 
gen. I 77 i. ,v8* < 

Umfehreibung des Propheten Jefaias. ebend. 1771. — 
2ter Theil unter dem Titel: Umfehreibung der pro- 
phetifchen Bücher alten Teftanjents (Jeremias), eb. 
1771. — 3ter Theil, welcher die WeilTagungen des 
Propheten Ezechiel enthält, ebend. 1772. — 4ter 
Tbeil, welcher die WeilTagungen der zwölf kleinen 
Propheten enthält, ebend. 1773. gr. 8- 

Alberti Schul tenfii Commentarium in librum Jobi 
in compendium redegit et obfervationes criticas at- 
que’ exegeticas a^fperlit T. I et II. ib. 1773. 8mai* 

Ludovici Capelli Critica facra , live de variis, 
quae in. facris veteris Teftamenti libris occurrunt, le- 
ctionibus, Libri fex. . Recenfuit, multisque aniuiad- 
veriionibus auxit. Tomus primus, tres priores libros 
fiftens. ibid. 1775. — Tomus fecundus , tres pofte- 
liores libros fiftens. ibid. 1778. 8 ui ai. (Den c ten 
Band besorgte nach. Vogel' s jlbfierben Joh. Gott • 
fr ied S cha rfe nb er g.) 

Hugonis Grotii Annotationes in Vetus Tefiamentum 
emendatius edidit, et brevibus compluriuin locoruin 
dilucidationibus auxit. Tomus I. ib. 1775. — poft 
mortem b. Vogelii continuavit Jo. Chrph. Dci- 
derlein, Theol. JD. Tomus II. et III. ib. 1776. 
4mai. ' r : ' 

Defcriptio Codicis Ebraei feripti Bibliothecae Academiae 
Helmftadienfis ; fubiuncta B e n j a m. Kenuicotti 
Diflertationi fecundae de rationo textus Hebraici, 
verfae a Guil. Abr. Teller. (Lipf. 1763. 8*nai-) ✓ 
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Vergl. J. A. M. Nagtlii Progr. ad celebrandum fnmis G. J. 

' L. Vogelii Prof. Hat. Altorf. 1776. fol. — Saxii Ouo- 
maft. littcr. P. VII. p. 252 fij. — Vocke'nt Geburt» - u. 
Todtenalmauach der Ausbach. Schriftüeller Th. 1. S. 214. — 216. 

' i '■ 

Vogel (Jakob Leonhard)^ 

E,rfi feit 1762 Diakonus zu Eutin , dann feit »770 
Pafior zu Bofau im Hochfiift Lübeck*, entflieh feil; 1787 
Superintendent und Hauptpaßor zu Eutin. Geb: zu Lü- 
beck am Soßen Sept. 1729; geß. am 'Jten April 179g. 

Altertümer der erften und älteften Chrifien. Hamburg 

, 1750. 8- * 

Vergl. Kordes Lexikon der jctzileb. Schleswig- Hollteinifchen 
und Eutinifchm SchwftfteUer S. 373. 

■ ‘ • ’ ' ' v - 1 , \ 

Vogel (Johann Albrecht). 

Studirte zu Nürnberg und Altdorf, wo er 1726 
Magißer der Philofophie wurde. Im Herbß deffelben 
Jahres gieng er nach Helmfiädt und fiudirte dort bis im 
April »728» blieb hernach ein Jahr in Leipzig, bezog 
im May 1729 die Vniverßtät zu Jena , und kam im 
Nov. d. J. nach Nürnberg zurück. Im folgenden Jahr 
gieng er zum andernmahl nach Altdorf und befchäftigte’ 
ßch dort mit Wiederholung feiner Kollegien und mit 
philologifchen Studien. Nach Verlauf eines Jahres wurde 
er Kandidat des Predigtamts, 1733 Katechet ifn Zucht- 
und Werkhaus, 1735 Vikar zu Tennenlohe, 1736 Stadt- 
vikar, 1738 Pfarrer bey St.' Job ß, 1746 Diakon bey 
St. Sebald, 1759 Prediger der Marienku che und 
1773 Prediger bey St. Lorenzen. In demfelben Jahre 
wurde ihm auch die Prof effur der Kirchen- und Gelehr - • 
tengefchichte an dem Aegidifchen Auditorium übertra- 
gen. Im J. »786 feyerte er fein Amtsjubiläum. Geb. zu 
lgensdorf im Nürnbergifchen am saßen März 1 705; 
geJL am Qten May 1787* • • 

Ijeichpredigt auf Joh. Conr. Spörl, Prediger bey 
St. Sebald. Nürnb. 1773. fol. N 
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1 ".■** v . 

Progr. de Ordinatione Ecclefiae NorimbergenGs etc. No- 
rimb. 1774. £ol. 

Amts - Jabel - Rede, welche nach 50jährigen Rirchen- 
dienft den 28 Okt. 1786 nach Pf. 71 , 17. 18. gehal- 
ten und dem Druck übergeben worden u. f. w. eb. 
1786. gr. 8- , ' 

Vergl. Kopitfch zu Will B. 4. S. 55g u. f, 

” , \ ' 

von Vogel (Johann Nikolaus). 

Reichshof rathsagent zu Wien . Geb. zu . . .,.g Jge* 

' ßorben .... 

t 

Specimen Eibliotliccae Germaniae Außriacae, five No- 
titia feriptorum rerum Außriacarum , quotquot tu- 
ctori innotuerunt. Opus poßhumum. Pars I geo- 
graphica. Recenfuit, digelht, fupplementis iudicibus- 
que neceflariis auxit Leopoldus Grube r, Cleri- 
cus regularis a Scholis piis. Curante Jofepho 
Wendt deWendtenthal, Cancellariae intimae 
imperialis aulicae officiali. Viennae 1779. — Pars II 
hißorica. ibid. 1783. — Pars HI hißorica. ibid. 

1 785* Ömai. 

«** ^ " 

Vogel (Matthäus). 

* Jefuit zu ... . Geb. zu geß. 176.. 

Leben und Sterben deren ( Jic") Heiligen Gottes auf 
alle und jede Tage der zwölf Monaten des ganzen 

, Jahrs ausgetheilet, in einem lcnrzen Begriff zufam- 
mengezogen, mit heilfainen Lehrßiicken verfchen, 
allen ihres Heils begierigen zur Nachfolge • vorge- 
ßellt. ißer Theil, in fich enthaltend die fechs er- ' 
ßen Monate des Jahrs. 2ter Theil, in fich enthal- 
tend die fechs letzten Monate des Jahrs. . . . Bam- 
berg und Würzburg 1777. 4 * 

Nothwendigße Gebete eines katholifchen Chrifien; mit 
den Geben Bufspfalmen .... Wetzlar 1786. 8. 

Grofser Katechismus in mehrern Bänden . . . . 8* 

Kleiner Katechismus .... 8* 
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Vogel (Otto Friedrich Gottlob). 

Studirte auf dem Waifenhaufe zu Halle und auf der 
dortigen Univerfität , ward 1756 Lehrer im Klofier 
Berge hey Magdeburg und nach 9 dort zugebrachten 
Jahren Pfarrer zu Neuendorf bey Bahn in Pommern. Jm 
J. 1774 kam er als Profeffor der morgenlandifchen Spra- 
chen an das akademifche Gymnaßum zu Stettin und Ar- 
chidiakonus der dortigen Marienkirche . lrn Jahr 1775 
gieng er als Propß und Prediger nach Werben in der 
Altmark , und 1791 wurde ' er zum königl. Preuff. Konfi- 
ßorialrath ernannt,, Geb. zu Eikendorf im Magdeburgi- 
fchen am ßten Januar 1736; geß. am i 6 ten März 1796. 

Catecbismus Lutheri, mit Sprüchen, Liedern und 
Gebeten ; zugleich als Lefebuch für die Landfchulen. 
Berlin 1792. 8- 2te ( von feinem Sohne Otto 

Friiedr. Auguß') verb eiferte Ausgabe. eb. 1805. 8» 
Zergliederung des Catechismi Lutheri; zum Gebrauch 
für die Schulhalter in den Landfchulen. eb. 1792. 8* 
Einzeln gedruckte Predigten. 

Vergl. J. A. F. Bielkii Progr. de ianocentia doctrinae Evan» 
gelico - Lutheranae. Sedini >774. ... (worin er Xelbii fein 
Leben befehrieb.) — Zerrenner im iSten Bande feine* 
ueuen Schulfreunde». 

r ” 

Vogel (Rudolph Augustin). 

i ■ , < t ' 

Studirte feit »740 zu Erfurt , feit 1745 zu Leipzig, 
und erhielt , nach einigen Aufenthalt zu Berlin , 1747 die 
medicinifche Doktorwürde zu Erfurt, wo er feitdem pra- 
cticirte und Forlefungen hielt. Im Herbß 1753 kam er 
als außerordentlicher Profeffor der Medicin nach Göt- 
tingen , ward dort 1760 ordentlicher Profeffor derfelben , 
1763 Landphyfikus, und 1764 königl. Grofsbrit. und 
Braunfchweig - Lüneburgifchcr Leibarzt. Geb. zu Er- 
furt am 1 fien May 1724» g e ß- nm 5 ten April 1774. 

Diff. inaug. de larynge humano et voej» formatione. 
Erford. 1747. 4. 

Gedanken von der Hornvichfeuche. ebend. 1750. 4. 
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s * > 

Medicinilche Bibliothek, darin von den ncuelten zur 
Atzneygelalirheit gehörigen Büchern und Schriften 
ahslührliche Nachricht gegeben, und zugleich nützli- 
che Erfahrungen, peblt andern Neuigkeiten bekannt 
gemacht werden, ifier Band, (io Stücke.) Erfurt 
und Leipzig 1751. — 2tetr Band. eb. 1752 — 1753 « 

Neue medicmifche Bibliothek (Fortfetzung der vorheti- 
§*n'). liier Band (6 Stücke), Göt{.iugen 1754; — 
2ter Band, ebend. 1755. — Ster Band. eb. 1756. 
— 4tei Band, ebend. 175g. — 5ter Band, ebend. 
1762. — 6ter Band, ebend. 1766— 1 767. — 7ter 
Eand. ebend. 1767— 1768. — gter Band, ebend. 
1769—1773. 8.. •( •* ? 

Progr. de incremento ponderis corporum quorundaiü 
igne calciuatorum. ibid.. 1753- 4. 

Inftitutiones chemiae, ad lectiones academicas t , 
modatae. ibid. 1755 ’ 8n»ai. Editio fecunda pol. La et 
locuplutala. Lugd. Bat. et Lipf. 1757. 8mai. Flach- 
gedruckt zu Bamberg 1762. 8- ibid. 1774. 8- Teutjch 
mit Anmerkungen von joh. Chrifii. Wiegleb, 
Weimar 1775. gr. 2te neu berichtigte Ausgabe, 
ebend. 1785. gr. 8 * 

De Incruftato agri Gottingenfis commentatio phyfico- 
chemica. Gotting. 1756. 8« / , 

Ilifioria materiae medicae ad novifluna tempora produ- 
cta. Lugd. Bat. et Lipf. 1758. 8- Nachgedruckt , 

mit der Lüge auf dem Titel: Editio nova correctior 
et emendatior. Fraucof. et Lipf. [Bamberg) 1760. 8- 
Bambergae 1764. 8- * 1774 - 8- 

Progr. de fiatu plantarum, quae noctu dormire dicun- 
tur. Gott. 1759. 4. 

Dill, fuper inorbis incurabilibus. ibid. 1760. 4. 

— de nitro cubico. ibid. eod. 4. 

— de liumeri amputatione ex articulo. Auct et Refp. 
Pet. Henr. Do lil. ibid. eod. 4. Teutfch in def- 
f e n ausgefuchten akad. kleinen Schriften (f. hernach ). 

Praktifches Mineralfyftem. Ltipz. 1762. 8* ebend. 
1776. gr. 8- 

DilT. Terrarum atque lapidum partitio. Gott. 1762. 4. 

— de rarioribus quibusdam niorbis ct adfectionibus ob- 
fervationes. ibid. eod. 4. Teutfch a. a. Ü. 

— de nitro fiannnante. ibid. eod. 4. 

— de vomica pulmonum fino cyfiide, ibid. eodem. 4. 

Teutfch a. a. O. . 
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Progr. de verioribus balfami Meccani notis. Gott. 1763,4. 

— Dubia de ufu circumcifionis medico. ibid. eod. 4. 

— Gottingenfmm ptaenotionum penfum I. ib. eod. 

Diff. de infania longa, ibid. eod. 4. 

— de hydrope pectoria. ibid. eod. 4. 

— ■ de venenorum virtute medica. Auct. et Refp, J. E. 
Wichmann. ibid’. eod. 4. Ttutfch a. a. O. 

— de natura alcali min$ralis. Auct. et Refp. J. J. II. 

Ribbock. ibid. eod. 4. ' *’ 

— Defmitiones generum morborum. ib. 1764.4. Auch 
in Guilielmi Cullen Apparatu ad nofologiam me- 
tbodicam. Genevae 1775. 4. 

— herniarum comniunia attributa et partitio. ib. eod. 4. 

— de analyll medicamentorum fimplicium cbemica ad 
virtutes ipforum determinandas bactenus perperam 
adbibita. ibid. eod. 4. 

— de utiligine. ibid. eod. 4. 

-r-> de ufu vomitoriorum ad eliciendos vermes. ibidem 
1765. 4. 

— de dyfenteriae curationibus antüjuis. ibid. eod. 4, 

— Patbologia rbeuinatismi. ibid. eod. 4. 

— Stymatobs , vulgo baemorrbagia penis dicta. ibid. 
eodem. 4. 

— de catarrbo pbaryngis. ibid. eod. 4. 

— de varia conficiendi reguli aiilbroonii medicinalis ra- 
tione. ibid. eod. 4. 

— Mercurius vitae Mercurii non expcrs. ib. 1766. 4. 

— Dubia contra nocivuiu liuiinentoruin fulpbureoruiu 
ufum in fcabie. ibid. edd. 4. 

— > de febre nervofa. ibid. 1767. 4. 

— de partu ferotino valde dubio, ibid. eod. 4. 

— de nonnullis parentum deliciis in morbos infantum 
degenerantibus. ibid. eod. 4. 

Opufcula mcdica felecta antea fparlirn edita, nunc au- 
tem in unum collecta, recognita, aucta et ememlata. 
Volumen 1. ibid. 1768- 4- 

Dill. Decas obfervationuin phyfico * medico - cbirurgica- 
rum. ibid. eod. 4. 

— de non acceleranda fecundinarum extractione. ibi- 
dem. eod. 4. 

Progr. I et II de Pauli Aeginetae meritis in medici- 
nam , inpriinis chirurgiam. ibid. 1768. 1769* 4- 

DilT. de tuto et exirnio veficatoriorum ufu in acutis, 

ibid. 1768* 4- 
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Diff. Fluxus coeliaci genuina notio atque ratio expo* 

" fita. Gott. 1768* 4. 

— de curatione cancri occulti et apertf. per aquam cal- 
cis vivae potum praevia. ibid, 1729. 4. ' 

— de varlis calcinationis rnodis potioribusque corpo- 

1 rum inde oriundls mutatiouibus. ibid, 1770. 4. 

— - de comparata evacuationis et correctioni* medicae 
aeftiinatione. ibid. eod. 4. 

«— de chirurgia medicinae opem flagitante. ib. eod. 4. 

— de lienteria. ibid. eod. 4. 

— de hodierno more examinandi aquas minerales non* 
dum ab erroribus repurgato. ibid. 177 t. 4. 

Schutzfchrift für das Mutterkorn , als eine angebliche 
Urfache der fo genannten Kriebelkrankheit. . ebend. 
I77I-. 8- 1 . • \ ’ “ 

Praelectione* academicae de cognofcendis et curandis 
praecipuis corporis humani afrectibus. ib. 1772. 8'uai. 
liditio II correctior. ibid. 1785. 8wai. Cum praefa- 
tione Tiffoti. Laufanriae 1789- 8roai. Tettifch , 

nebft Anmerkungen -und einer Vorrede herausgef*e- 
ben von Job. Ehrenfried Pohl u. f. w. Leip- 
zig 1780. 8- ‘ 

Diff. obfervationum niedico - chirurgicarum biga. Goet- 

— tin g- 1773 - 4 - 

Progr. de afihmate fingulari ex cartilaginum coftarum 
offefcentia. ibid. eod. 4. , ■ . N 

Von zivey in der Gotting. Societät der Wißenfch. vor * 
gelefenen Abhandlungen de ratione partium ialis am- 
moniaci und de terra Tras, fiehen Auszüge in den Got- 
ting. gel. Anzeigen 1772. S. 65 — 67. u. S. 1233 u. f. 

Ausgefuchte akademifche kleine Schriften , pathologi« 
fchen , praktifchen und chirurgifchen Inhalts; aus dem 
Lateiniicheu überfetzt und mit Anmerkungen und Zu- 
fatzen vermehrt von Sam. Gottlieb Vogel ( dem 
Sohne / des Verfajfers). Lemgo 1778- 8 - Er iß dies 
keine Ueberfetzung der vorhin angeführten Opuiculo* 
rum , wie hier und da vorgegeben wird ; fondern eini- 
ger andern Deputationen , die er entweder Jelbfi ver- 
fertigt oder bey denen er nur den Vorfitz geführt hatte . 

Vergl. Pütter's Gelehrten tiefe luchte der Univerfitit an Göt- 
ti agen Th. 1. S. »58 u - f. Th. a. S. 45 «. f. — Heynii 
Elogium A. A, Vogelii. Goett. 1774. 4- — DenXwttri. 
aus dem Leben ausgezeichneter Deuüchen des toten Jihthuud. 

S. xbo — 163. 

, VOGEL 
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VOG^L (SaäJUEL). ' 

' \ 1 

. TVeltpriefier und Lehrer zu TVien. Geb. zu ... . 

' 1717 ; g*fl- aln Uten November 1794 . 

* N 

Gründrifs der Staatskunde über das Erzheczogthum 
Oefterreich und die demfelben einverleibten Teut- 
feben Erbländer. Wien 1776. gr. g. 



Vogel (Zacharias). 

1 • *j * * / . 

Doktor der Medicin und Chirurgie zu Lübeck. Geb. 

zu ... geß. am 1 Qten April 1772. 

Abhandlung aller Arten der Brüche , wie folche fowohl 
gründlich zu erkennen , als auch wie die Operation 
der Herniotomie ohne Caftralior» puf eine leichte Art 
zu verrichten, mit raren Obfervationen , auch nöthi- 
gen Kupferltichen erläutert, ynd mit einer Vorrede 
verfebeu von Gerhard Wagner.... Andere und 
viel vermehrte Ausgabe. Coburg u. Leipzig 1746. 8* 
Auch Glogau 1783. 8 - 

Merkwürdige Krankengeschichte und nützliche Erfah- 
rungen aus der Geneskunlt und Wundarzney. ifte 
Sammlung. Roftock und Wismar 1756. 8- 

Anatomifche , chirurgifche und medicinifche Beobach- . 
tungen und Unterluchungen. Roltock 1759. ( eigentl , 

,^758.) 8. ... # V • '•> 

Hrn. Goulard’s chirurgifche Werke. ifter Band, 
welcher deflen Abhandlung von den Wirkungen des 
Extracti Saturni, unter, mancherley Geltalten, und 
wider verfchiedene chirurgifche Krankheiten ge- 
braucht, enthält. Aus dem Franzöfifchen überfetzt, 
mit einer Vorrede u. f. w. Lübeck 1767. — 
2ter^ Band, welcher Anmerkungen und praktische 
Beobachtungen über die venerilchen Krankheiten, 
.der Harnröhre , wie auch die Compolition der fpe« 
cififchen Kerzen zur Heilung der Beschwerlichkeiten 
diefer Röhre, und andere neue, und zur Cur der ve- 
nerifchen Krankheiten dienliche Formeln enthält, eb. 
1767. 8- 

De lente cryftallina extracta per corneae aperturam; in 
Novis Actis Acad. Natur. Curiof. T. III. — Hilto- 
ria tefticuli indurati. ibid. 

Vierzehnter Band. 18 
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Vorrede zu der Teütjchen Gebet fctuing von 0 1 o f 
Acre 11 ’s chirurgifche Gefchichte, im konigl. La- 
. zarethe zu Stockholm angemeikt. (Lübeck 1772. gr. 80 

, Vogler (Georg Friedrich). 

Studirte zu Dresden und IViitenber s , wo er 1761 

ö # l 

R/Iagificr wurde. Im J. 1770 kam er als Diakonus nach 
Briesnitz ifnter Dresden. Geb. zu Dresden am 1 (yUn De- 
cember i 757 S S e fi‘ am May 1732 . 

Zufällige Gedanken von der Eintracht. Dre?d. 1772 . 8- 
Commentatio de Chrifio Diacono, ad Rom. XV, 9- 
ibid. 1773. 4. 

Die Schönheit, des Geiftes und deren Einflufs in das 
Glück des Eheftandes. ebend. 1774. 4. 

Die wahre Ciite, Gröfse und Stärke des menfchlichen 
Herzens, ebend. 1 775 * 4 • 

Denkfcbrift auf M. Job. Gli. Fiedler, Taff, und 
Super, in Coldiz, unter dem Titel: Der Schoos 

Abraham’s. ebend. 1780. 4. " 

Dafs ein langes und gefegnetes Leben treuer und hoch 
verdienter Lehrer Wohltliat und Segen für diÖ Kir- 
che Gottes fey — an den Oherliofpred. Ilerrinann 
bey feiner Amtsjubelfeyer. ebend. 1781. 4. 

Vcrgt. C. F. IV i r t'h g e n‘ t Denhfchrift auf ihn, unter dem 
Titel: Das beitandige Wohnen der Gerechten mit Chrifio 

bey fiem Vater, Joh. 14, 33. Dresd. '1703. 4. — G. F. 

Otto in dem Inudligcuzbl, zur Leipz. Litt. Zeitung ljjoö- 
St. 57. S. 907 u. f. 

Vogt (Anton). 

Jefuit , RIagißer der Philofophie , Doktor der Theo- 
logie , Profeßur der letzte rn auf der Univerfitut zu Mainz, 
hernach feit x 78 ° Pfarrer zu Oberhöchfindt und feit 
1782 zu Lohr 'im Rlainzifchen. Geb. zu Erlenbach am 
Neckar 1727 ; geß. » 784 - * ' 

\ l 

Ehilofophia rationalis. Heidelbergae 1764. 8v 
Nach feinem Abßcrben er fehlen : 
Commcntarius in libros novi Teftamenti, eorumcjue fen- 
, fum maxime literalem una cum textu continuuS -Opus 



1 



Digitizöd by Goögle 




Vogt (A.) — Vogt (H. C.) 



275 



pofthuinum recognitum, eincndatum, atque in locjs 
quam plurimis auctum. Ediflit Daniel Chriftoph 
llies, Theol. D. SS. Scripturarum et LL. 00 . in 
electorali Univerfitate Moguntina , Prof. publ. et ord. 
'Eccleiiae collfgiatae ad ß. M. V. in monte Franco- 
furti Canonicus capitulatis. Torrms I, coinplecten» 
pari ein prioren» Evangelii S. Matthaei a Cap. I 
ad XXI. — Tonii II Pars I, complectens partem 
polteriorem Evangelii ' S. Matthaei et Mar cum. 
Moguntiae 1790 — 179-1. 8. 

Vogt (Bernhard Heinrich). 

Prediger zu Eourfcheid im Luxenburgifchen ,' u 4 JJ'ef- 
for und Deputirter der dortigen. Synode. Geb. zu . . 
geßorben .... 

Einleitung zur Gefchichte und Ausführung der.Religi- 
ons - ßefchwerden der Evangelifch - Lutherifchen 
Kirche in den Iierzogthümern Jiilich und Berg, wie 
diefelbe wider die Reichs - Friedensfchlüde und Sa- 
tzungen fowohl , als die zwilchen den Durchl. Chur- 
und Füffilicben Häufern, Brandenburg und Pfalz- 
Neuburg, errichtete Vorträge angefochten und ge- 
druckt wird; neblt einem vorläufigen Entwurf einer 
der Evangelifch - Lutherifchen Gemeine in dem Fle- 
cken Hückeswagen, Ilerzogthums Berg,' bey dem 
hundertjährigen Gcdächtnifs des Weßphälifchen Frie- 
dens unerhörter Weife zugefügten, und mit völliger, 
am dritten Sonntage des Advents 1747 vorgenomme- 
nen gewalubätigen Zerfiöhrung der Kirchenßühle, 
Kanzel , Altartilches und fogar des Gottes - Kalten, 
aufs höchfte getriebenen Drangfal. Aus höchit drin- 
genden Urfacben dem Druck übergeben u. f. w. 
Berlin 1748* fol. 



/ 



Vogt (Heinrich Christoph). 

Magifier der Philofophie , Pafior bey der Kauf- 
mannsliirche zu Erfurt, Profeffor bey dem dortigen Raths - 
gymnafium und deffen Infpehtor. Geb. zu ... . i 7 s 8 » 
b*/t. am löten März * 798 - 
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* * . - ' - 4 * / I 

Cotnmentatio philol. etliico - biftorica de avaritia fae- 
pius clericls temere exprobrata; quod illultratur exem- 
plo D. J o a.n. Bugen liagii. Erford. 1780. 4. 
Progr. de nomine Ghriftianorum, ibid. 1785* fol. 

' Vogt (Johann). 

Sludirte zu Stade, Bremen und JVittenberg , ward 
I 7 i 9 Prediger zu Horneburg im Herzogthum Bremen 
und 1733 Pnfior am königlichen Dom zu Bremen. Geb. 
zu Beverßndt im Bremifehen am (jtcn Auguß 1695 » £ e fi' 
am 2g ftcn Auguß 1764. 

r -w . 

Scliediasma de patria Conftantini Magnj. Vitemb. 
1716. 4. 

Hiftoria litteraria Conftahtini Magni, plus centum 
et quinquaginta rerum Conftantianarum fcriptorei 
fifteus. Hamburgi 1720. 8- 

Predigt vom rechten und wahren Cbrifienthum. Stade 
'? 21 ' 4 ‘ 

Anmerkungen über das Lied : Allein Gott in der Höh’ 
* fey Ehr 

Bibliotbeca biftoriae haerefiologicae , felectiores et ra- 
riflime obVias doctiffimorum virorum differtationes 
baereticorum haereüunupie billoriam exponente* com- 
plectentes. Collegit, recenfujt, notis fupvlementis- 
que • neceflariis illuftravit etc. Tomi I Fafciculus L 
Hamb. 1723. — - Fafc. II. ibid. 1724. 8- 
Pradigt von dem Gerichte Gottes über die Verflochten. 
Stade 1724. 4. 

Kur&verfaiste Reformations - Hiftorie des Burg - Fle- 
ckens Hornburg, ebend. 1725. fol. 

Leichenpredigt auf den Lundrath Otto Jürgen von 

derLieth. ebend. 1726 

Predigt über das Harke Gefchrey des fterbenden Jefu. 
ebend. 1729. 8- 

Nötbige Einkelirung in ficb felbß, aus. den jährlichen 
Evangelien. Lemgo 1731. 4. 

Catalogus hiflorico - criticus librorum rariorum, five ad 
fcripta huius argumenti fpicilegiuin , index et accef- 
frones. Hamb. 1732. 8- Editio nova , priori vel 
quadruplex auctior, et tarn ex propriis eiusdem au- 
ctoris adnotarionibus, fuppleta,' quam plurimis alio- 

/ 

✓ * 

• V . > • 

* ' * Digitized by^CjOOgle 




/ 



> . » 

• „ Wogt (J.) 277 
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runl , doctiflimorum virorum obfervationibus infigniter 
> locupletata, accürante Jano Librario. ib. 1737, 8. 

— curis tertiis recognitus , et copiofa acceflione ex 
fymbolis et collatione Bibliophilorum per Germaniam 
doctiilimorum adauctus. ibid. 1747. 8» curis quär- 
tis recognitus et auctus. ibid. 1753. 8- — poft cu- 
ras tertias et quartas denuo recognitus, pluribus lo- 
cis emendatus et copiofiori- longe acceflione adauctus» 

Francof. et Lipf. (Norimbergae) 1793. 8* Diefe 
neuefie uiusgabe befolgte der Kandidat Trunken- 
brod zu Nürnberg. 

Denkmahl der Stadt Bre.men. Bremen 1733 * 4 * 

Ab - und Antrittspredigt. Bremen 1733. 4. 

Hifioria fiftulae eucharißicae , chius ope fugi folet e ca- 
lice vinum benedictum, ex antiquitate eccleliaftica 
et feriptoribus medii aevi illultrata. ibid. I74°* 4* 

Kecufa , cum fpicilegio editoris , in Joh. Oelrich- 
fii Germaniae litteratae opufeulis hiltorico - philolo- 
gico - tlieologicis T. I. Nr. 3 et 6 - (Brem. I 77 2, 80 
Mouumenta inedita rerum Germanicarum , praecipüe 
Breinenilum ; ungedruckte zur Iliftorie des Landes 
und der Stadt Bremen, auch angrenzender Oerter 
gehörige Nachrichten , Documente und Urkunden, * 
gefammlet und nun zuerft ans Licht geftelleb u. f. W. 
ifien Bandes iftes Stück. Bremen 1740. — 2tes u# 

3tes Stück, ebend. 1741. — 4t«s und 5tes Stück. ' , 
ebend. 1742. 8- Es erfchienen noch mehr Stücke , de- 
ren Zahl Und Zeit ihrer Erfcheinung man nicht anzu- 
geben vermag . , - 

Parentation auf Anna Sanderen u. f. w. ebend. 

1743. 4 - . ' ' 

Beichenpredigt auf den Confiftorialratli und Superint. 

Crufe’n. ebend. 1744. 4. 

Trauerrede bey Vermählung des Hrn. Poftcommiffarii 
Teut’s zu Nienburg mit der Demoifelle Seiden s 
aus Bremen. .... # 

Die Erkenntnifs Gottes und unferes Heils. Bremen 
3te Auflage, ebend. 1760. 8- 
Tarentation auf Cath. S ehr öd er n. ebend. 176t. 4. 

Tarentation auf Herrn. Hier. Schröder u. f. w. 

ebend. 1762. 4. ' , 

Apologia pro M. Antonio Mureto, crimims lodo- 
miae poftulato ; in Apparatu litterario Sociefatis Col- 
ligentium. (Viteb. 1717. 8 ) Fafc. 1 ^ Nr. 6. p- 93 . 

< ' • 'tfr 
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Vogt (J.) Vogt (J. H) 
fqq. — * De Synoditis veteris Ecclefiäe ; ilid. Fafc. 

' II. p- 289 — 298. N . 

Nachlefe einiger berühmter Liederdichter; als ein Bcy- 
trag zu J. C. Wetzel’s Lieder - Hifiorie ; in dien 
Fortgefetzten Sammlungen S. 828 u. ff. (1729.) * 

Disquißtio critica de loco, 1 Joh. IV, 3 a Neftorianis 
non corrupto ; in Biblioth, Lifboc. IV. p. 380—59 6. 

Jani Librarii Decas I librorum rariorum in Cata- 
logo Vogtiaho praetermifforum ; in den Brem- und 
Verdifchen Hebopfer B. 1. S. 87 — 104. — Decas 
II; cbend. B. 2 . S. 235 — 252. 

Unterfuchung , wer der Maximus Aefar fey, deffen 
in der erdichteten Anrede N 0 a h ’ $ an feine Kinder 
gedacht wird . 

1 Nachricht von einer ungedruchten Hütorie der Edlen 
Herrn Vitzthume; in den Hannöver. Anzeigen 1750. 
— Befondere Art eines Ordalii, das Scheingeben ge- 
nannt; ebend. 175 2. — Etwas von der alten Pipins- 
burg, Heideniiatt Bulzenbedde; ebend. — Eine Auf- 
i gäbe, den Puhen von Coillenberg betreffend; ebend. 
— Nachricht von Serrant’s Schriften; ebend. 1756. 

, Nachricht von der Pipinsburg im Amte Bederhefa; in 
Pratje’s Altem und Neuem aus den Herzogthümem 
Bremen und Verden B. 8* (I 775 -) 

Vergl. Eibl. I.ubec, T. IV. p. 580. — "MoSer's Bcytrag zn 
4 einem Lcxico der jctztlcb. Theologen S. 715 u. f- — - J. H. 

Pratje’s Leichen »Ted» auf J. Vogt, ncblt dem Verzeichnis 
, feiner Schriften. Cremen 176/,. \. — Neues gcl. Europa Th. 

Bo. S. 1071 — 1074. — * Saxii Onomali. litter. ]?. VI. p. 

533 ct 705. 

Vogt (Johann Heinrich). • 

Ja der Jefuiteitfchulc zu Mainz ward er einßimmig 
für den befien Studenten gehalten; er erhielt die erfien 
Freife in allen T'ViJjfcnfchaften. Von da gieng er in des 
dortige Seminariwn , und ßudirte Theologie. Als aber 
die Zeit der Weihen heranrücktc , die zum ehelofen Stand 
verbinden , trat er heraus , und ßudirte die Rechte, tu- 
gleich aber auch eifrigß Gefchichte und Fhilofophie, und 
feng an , Vorlcfungen über das kanonifche und Natur- 
, . recht zu halten. Als er Mainz verlaßen wollte , erhob 

\ ’ . ' I 
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1 . t 

ihn der Hurfürß zum ordentlichen Profeffor des 'Natur- 
rechts und der Moral an der dortigen Univerfität. Zu- 
letzt wurde er ein hypochondrifchet Sonderling. Geb. zu 
Mainz am \§ten . März 1749 » geßorben am 2~fien No- 
vember 173 Q- 

Nach feinem Abfierhen erfchienen von ihm: 
Fragmente ; bey dem gleich anzuführenden Denkmahl. 
Ideen von J. H. Vogt; herausgegeben für Vogt’s 
Freunde und die Freunde der Menfchenkunde und 
Weisheit; mit einigen Erläuterungen unt} Anmerkun- 
gen auch zu den, V ogt’s Denkinahl angehängten 
Fragmenten. ( Ohne Druckort ) 1792. 8- 
Sein Bildnifs vor dem DcnlcmaliB 

\>TgI, Johann Heinrich Vogt, ein Denismahl; nebfl 
Fragmenten der Vcrltorbenen (herausgegeben von TV. Ditt- 
IcV). Mainz 1791. 8. . - 

' ^ 

Vogt a. St. Germano (Adatjkt). 

Trat 1747 in den Orden der Piarißen , ward 1758 
zu,. Olmütz zum Prießer geweiht , und zu Hirchberg auf 
dem Hunsrück . als Prediger angeßellt. Zwey Jahre dar- 
auf wurde er eben dafelbß Lehrer der Dicht- und lic- 
dekunfi. Als die Rheinifche Provinz feines Ordens von 
der Böhmifchen getrennt v:urde , kehrte er 1761 in letz- 
tere zurück , und fetzte zu Schlachenmath das Amt eines 
Lehrers der Dicht- und Redekunfi fort. Im Jahr 17 63 
ward er eben dafelbß Prediger , übernahm 1766 zu 
Schlau das Lehramt der Philofophie , und 1769 dasje- 
nige dir Mathematik zu Hof mono js. Ifn Jahr 1770 be- 
kam er durch den BifchoJJ’ und Grafen von Wald- 
ßein den Ruf nach Prag, um die Befchreilung der 
Böhmifchen Münzen zw unternehmen. Im J. 1771 wurde 1 
er Vicereklor des Piarifienkollegiums zu Prag. Im Jahr 
1777 ward er als ordentlicher Profeffor der Gefehichte \ 
an die Univerßtdt zu Wien berufen, und er folgte die- 
fem Rufe. Weil aber aie dortige Luft feiner Gefund- 
heit nachtheilig war ; fo begab er ßch »784 mi£ einer 
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Voftr a St. Czrmano (A.) 

Penfion nach Nickelsburg in Mähren zu feinen dortigen 
Ordensbrüdern. ^ Er war auch Magister der Philofophie. 
Geh. zu Ober - Leutensdorf bey Brück in Böhmen am 
May i 733 ; geß. am ißten Oktober i'Jß']. * 

Schreiben an einen Freund von den bey Podmokl, in 
der Herrfchaft Bürglitz in Böhmen gelegenen Dorfe 
gefundenen Goldmünzen. Mit Kupfern. Prag 1771.8- 
Befchreibung der bisher bekannten Böhmifchen Mün- 
zen , nach cbronologifcher Ordnung; neblt einem 
kurzen Begriff des Lebens der Miinzfürfien und an- 
derer, auf die lie geprägt worden ; mit eingeftreuten 
hiftorifchen Nachrichten von dem Bergbaue in Böh- 
men ; iflen Bandes 1 Abtheil. 1771. — 2 Abtheil. 
1772. — 2ter Baud. 1773. — 3ter Band. 1774- — 
4ter Band. 1787. gr. 4. , 

* Abbildungen und Lebensbefcbreibungen Böhmifcber 

und Mahrifcher Gelehrten. 1 Th. Prag 1773. — 
2 Th. ebend. 1774. 8- ( auch Lateinifch.') Die fol- 
genden Theite find nicht von ihm , fondern von Pet- 
, zel, der auch an den beyden erften Antheil hat. 

Acta litteraria Bohemiäe et Moraviae^ Vol. I. Partes 
VI. ibid. 1774— 1775. — Vol.IL Partes VI. ib. 

•. i 77 < 5 — 1783 - 8- 

Untersuchung über die Einführung, den Gebrauch und 
die Abänderung der Buclißaben und des Schreibens 
in Böhmen. ebend. I775. 8« Auch im ificn Band, 
der Abhandl. einer Privatgefellfch. in Böhmen. 

Von dem Alterthume und Gebrauche des Kirchengefan- 
ges in Böhmen. ebend. 1775- 8- Auch eben dafelbß 
Band 2. 

Ililarii Litomericenfis , S. Pragenßs Decanj difputa- 
tio cum Joanne Rokyczdna coram Georg io, 
Rege Bohemiäe, per V dies habita a. 1465; nunc 
' cum manuferipto codice coaevo archivi metrop. capi- 
tuli Tragenlis diligenter collata, emendata^, novisque 
poft Henr. Canifium et jac. Basnagium ob- 
lervationibus illuftrata, et cum Praef. hiftorica de 
ftatu religionis in Bohemia tempore Georgii regis. 
Pragae 1775. ßniai. - 

* Schau- uud Denkmünzen unter — Maria There- 

fia geprägt — Teutfcb und Franzöfifeh. ( Die %'eut- 
Jche Lieberfetzung ift von V o g t.) ifiö Abtheilung. 
Wien 1782. — 2te Abtbeil, ebend. 1783- fol. 




■ Vogt a $t. Gekmako (A.)' Voigt (G. C.) 28t 

Numi Germaniae medii aevi, qui in numophylacio Cae- 
- foreo Vindobonenü adfervantur. Pars I. Vind. 1783. 
8mai. 

Ueber den Geift der Böhmifchen Gefetze in den vef- 
fchiedenen Zeitaltern ; eine Preisfchrift. Dresden 

- 1788. 4* 

Verfuch einer Gefchicbte der Univerßtät zu Prag, ißer 
Abfcbnitt; zm 2 ten B. der Abb. einer Privatgefellfch. / 
in Böhmen (1776. 8-) — Ueber den Kalender der 
Slaven, befonders der Böhmen; ebend. B. 3. (1777.) 
— Nachricht von merbwiirdigen Böhmifcben JVIäce- 
naten u. f. w. ebend. B. 6. (1784O 
Was ift bis jetzt in der Naturgefchichte Böhmens ge-' 
fchrieben worden? Was fehlt in derfelben noch? 
Welches wären die heften Mittel, lie zu mehrerer 
Vollkommenheit zu bringen, und aus ihr den mög- 1 
lichlten Nutzen für das Vaterland za ziehen? Eine 
' Preisfchrift, welche das Accellit erhielt; in den Ab- 
bandl. der Böhm. Gefellfch. der WilTenfch, aufs Jahr 

1 : 1785- 1 B. / • 

Abhandlung über die Naturgefchichte Böhmens; in v. 
Born ’s pbyfikal. Arbeiten der einträcht. Freunde in 
Wien Jahrg. 2. Quart. 1. (1785). 

Vcrgl. de Luca’s gelehrtes Oeftreich B. i. St. 9 . S. 23 t—* 
3j4. — Deffen Biographie von Pelzet im 9ten Thcil der 
Abhandlungen der Böhmifchen Geldlich, der Wiirenlch. (Frag 
und Dresden Z738. 4.) 




Voigt (Gottfried Christian). 

* Studirte von 1760 bis 1762 zu Helmfiädt , ward 
1762 fiirfil. Regierungsadvokat zu Quedlinburg, 1730 
aber Stadtfyndikus und Procefsdirektor bey der königl. 
PreuJJifchen Etbvogtey dafelbß. Geb. zu T'Vegeleben im 
■ Fürfienthum Ualberßadt am Sofien Junius 1740; geß. 
am 15 ten November 1791. 

Abhandlungen über einzelne Gegenltände des Rechts 
und der Gefchicbte. Halle 1783* 8* 

Gefchichte des Stifts Quedlinburg, ifter Band. Leipz. 
1786. — ater Band, ebend. 1787* — 3t«r Band. ; 
Mit Kupfern, ebend. 1791. 8* 
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Gemeinnützige Abhandlungen. Halle 1792. 8* 7 Füh- 
rend des Drucks ftarb der lerfaß'cr. 

Etwas über die Ilexenprocefle in Teulfcbland ; in der 
» Berl. Monatsfchrift 1784* April S. 297 — 31 j. — 
Auszüge aus einigen Hexenakten bey der königl. 
l’reull. Erbvogtey zu Quedlinburg; ebtnd.. May S. 
430 — 452. — Noch einige Bemerkungen über He- 
xenprocefle und Folter; ebend. S. 453. , 

Ueber einige befondere und fcbädliche Rechte und Ge- . 

wobnheiten ; im Hannöver. Magaz. 1784« St. ,52. 

1 60 — 62. — Von der weiblichen Vormundfchaft in 

Sachfen ; ebend. St. 65 — 67. — Von den Amtslehen 
des kaiferl. freyen weltlichen Stifts Quedlinburg ; cb. 
St. 92 — 95. Auch in Zepernick’s Mifcellaneen 
zum Teutfchen Lebnrecht B. 1. S. 100 — 150. 0787 )- 
— Lebens - und Regierangsgefchichte einiger Aebtif- 
iinnen des Stifts Quedlinburg; ebend. 1785* St. 47. 
48- 67. 70 — 73. 

Ueber die vom Hrn. Paftor Goeze in Quedlinburg be- 
kannt gemachte Entdeckung von den Finnen im 
Schweinelleifch ; in Pyl’s neuem Magazin u. f. w. 

B. 1. St. 3. (17850 

Von den Anltalten gegen die Händler im Ouedlinbur- 
gifchen; in dem Journal von und für TeutfchL 1737 - 
St- 6. S. 590 — 592. 

Von dem Gebrauch, die Fahnen in den Kirchen aufzu- 
hängen , und von den Stiftshauptleuten ; in den Neuen 
Halberftädt.' gemeinnütz. Blättern 1791. St. 3 5 . — 
Von Olterfeuer, Ofterwaffer und Oiterreyern; ebend. 
St. 49. 

Sein Bildnif?. vor den Gemeinnützigen Abhandlungen. 

Vergl. IV eidlich'! Biograph. .Nachrichten von den. jetztleb. 
Ticchtsgel. Th. 4. S. # 5 o — 353 . — Koppe' ns juriü. Alma- 
nach auf das Jahr 1793. S, 395. und aut das Jahr 1795. S. 564, 

I 

Voigt (Johann Friedrich). 

Studirte zu Freyberg , Meißen und Leipzig , ward 
auf diefer Univerfität Magißer der Philofophic , hernach 
Hauslehrer des Deinifchen Grajen von M. hie f e Id und 
des geh. Kriegsraths v. Schönberg auf JVeicha y 1743 
fünfter Schulkollege des Lyceums zu Camenz in der 
Oberlaufitz , bald darauf Konrektor , und 1745 Kektor 
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derselben. Geb. zu Frankenfiein im Rfeifsnifchen Erzge- 

bürge am ßten Deecmber geßorben am 2 tcn Fe- 

bruar 1771. 

I’rogr. Warum Unfiudirte zuweilen mehr Verßand Zll 
befitzen fclieinen, als Gelehrte? Dresd. 1747. f 0 ] # 

"VA arum der fonft gewöhnliche Gregorius - Auf- 
zug eingeftellet geblieben? ebend. 1747. f 0 l. 

— von der Selbfierkenntnifs. ebend. 1748. fol. • .» 

Cunabula monaßerii Camentienfrs. Fridericoftadii 1740 

• fono. 

Progr. Gefchichte der Camenzifchen Raths - Bibliothek ; 
bey Gelegenheit der feyerlichen Einweihung derfel- 
ben. Dresden 1764. 4. Auch in Bidermann’s 
Altem und Neuem von Schulfacben B. 8* S. 196 u. 
ff- 2te und 3te Fortfetzung. eb. 1755. 1756. 4. 

— ' z “ r Gottgeheiligten Jubelfeyer des 200jährigen Re- 
lgionsfriedens. ebend. 1756. 4- Eigentlich die 3 te 
l'ortjctzung der Bibliothekgefchichte. 

zu einigen höchfterbaulichen Lufifpielen. ebend. 

1756. fol. • , * i, 

— quam fortem fapientia divina gralTante bello ferali 

Lyceo dederit Camentienfi. ibid. 1763. 4. Als Ixte 
Fortfetz, der Bibi. Gefch. * 

— zur Gedächtnifsfeyer des Kurfürßen Fried. Chri- 
ßian von Sachfen (Betrachtung über einige Sdchf. 
Landesherren , welche den Namen Fr i e drich führten .) 

•Schreiben eines Freundes aus der Oberlaußtz an ei- 
nnn Frennd im Blcifsnifqlien , von der Befetzung der 
1 farrfiellen nach AVillkühr des gemeinen Volks. 

1764. 4. , 

Progr. von Erzeugung der Wolilthaten. Ohne Druck- 
ort 1766. 4. 

— de modefiia reliquarum virtutum omnium comite. 

Dresdae 1767. 4. ' 

Primae lineolatf vitae a Jo. Godofr. Leffingio, fa- 
cerdote primario, actae. Camit. 1768- 4. 

Progr. Nachrichten von einigen Huldigungen in Camenz. 
Dresden 1769. 4. ’ > 

— Ob die Stimmg des Volks, Gottes Stimme fey? eb. , - 
1769. 4. Kann ah die 5 te Fortfetzung der Bibi Ge- 
fch. von Camenz angefehn werden. 

— Gefchichte des Sclilofsberges in Camenz. ebend. 

1769. 4. 

■' . / 
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284 Voigt (J. F.) — Voigts (J. G. J.) 

- ? / v * ^ * 

Lateinifche und Teutfchc Gelegenheitsgedichte . 

~ . ■ / 

Vergl. Otto' s Lekikon der Obeilmlltz. Schriflfteller B. S. Ab- 
" thcil. a. S. 443—451. v 

Voigt (Joann Karl). 

Lernte die Chirurgie, benutzte aber auch dabey zu. 
Strasburg D. Fried’s Forlefungen , und brachte es da- 
hin, dafs er »745 die medicinifche Doktorwürde erhielt ; 
worauf er gleich zu practiciren auf. eng. Im Jahr »747 
gieng er mit den Darmfiädtifchen Regimentern als Feld- 
arzt in die ISiederlande. Im Jahr »749 wurde er Gar • 
nifonsarzt zu Giefsen, 1753 Phyfikits der Abbtey Arnsberg 
»754 n ber Profeß'or der Anatomie , Botanik und Chirur- 
gie, wie auch Landphyfihus zu Gießen. Geb. zu Gieffcn 
am ijten December »714, gefl. am ßten Jait, 1763. 

Diff inaug. de Capite infantis abrupto variisque illud 
ex utero extraliemli modis. GilToe 1743. 4. 

Progr. de fabulis medicis. ibid. 1759. 4. 

Dill. de oleo tartari foetido. ibid. 1760. 4. 

— de mola five coiiceptu fatuo. ibid. 1761. 4. 

— de iis, quae in membrorum amputatione obfervända 
' fint. ibid. eod. 4. 

■ — die abfeefld lapillos quosdam continente. ib^ 1762- 4. 
Vergl. Strieder’ f Heff. Geh Gefehichte B. 16. 8. 546 u- f. 

Voigts' (Johann Gerlach Just). 

. v * 1 

Forßrath zu Melle im Ilochßift Osnabrück. Geb. 
"zu ... . i 74 l » S e ß • am a 3 ß en Februar 1797. 

* Forftkatcchismus oder kurzer Unterricht für junge 
Leute, die lieh dem Forßwefen als Unterbedienta 
zu widmen gedenken, in Fragen und Antworten ein- 
✓ gerichtet. Osnabrück 1 775. 8- 
Beherzigungen für diejenigen, welche heb dem Forft- 
haushalte als Vorgeletzte zu widmen gedenken. Lem- 
go 1782. 8* JNIit 1 Kupfertafel. 



✓ 
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Von’ (E.) Voljborth (J. K.^ 

VVoit (Edmund). 



Jefu.it und Doktor der Theologie zu Wilr%burg. 
Geb. zu Neufladt an der Saale 1 707 ; gefi. zu Neufiadt 
an der Hardt am sgften Oktober i?ßo. 

, Theologia moralis. II Partes. Wirceburgi 1754. 8mai. 
ibid. 1769. 8mai. 



Volborth (Johann Karl). 

Studirte von • 1768 iw 17 72 zu Güttingen , ward 
1770 Hofmeifter zu Hannover, 1776 Magißer und Pri- 
vatdocent zu Güttingen , 1777 Rejietcnt der theologifchen 
Fakultät eben dafelbß , ijjß Prediger an der dortigen 
Niklaskirche, 178 5 außerordentlicher Profcffor der Theo- 
logie bey der Univerfität, 17 gi Doktor derfelben, und 
1792 Superintendent zu Gifhorn im Lüneburgifcheü. Ge- 
boren zu Nordhnufen am Sofien November » 748 »* gefi. 
am agfien Augufi 1J96. 



In obitum Munchhufii Ode, nomine Seminarii phi- 
lo]. reg. Goett. 1770. fol. 

Elogium Jo. Conr. H a ki i Rectoris nuper Nordhu- 
fani. Francohufae 1772. 4. 

Ode an den König — am Geburtstage Hannov. 1772. 4. 

DiR. inaug. de Olympo, Tkefl'aliae monte , Deorum> 
£ede. Goett. 17 76. 4. ■ 1 \ 

Lobfchrift auf Lorenz Rhodemann, eine Vorle- 
> fung in der königl. Teutfchen Gefellfch. in Göttin- 
gen bey der Aufnahme in diefelbe gehalten den 16 
März 1776. ehend. 1 776. 4. . ' ' 

Nova chreftomathia tragica Graeco-Latina. ib. 1776. 8» 
Ueber die innere Klarheit der Chriftlichen Religion; 

aus dem Engl, ebend. 1776. 8* ' 

l’rogr. fuper fructu, quem interpres Homeri ex Vir- 
gil i i lectione capere polht. ibid. 1777. 4. 

Lobfchrift auf Michael Neander; eine Vorlefung 
in der königl. Teutfchen Gefellfch. in Göttingen ge- 
halten am 14 Sept. 1776 und mit hiftor. Beylagen 
begleitet, eb. 1777. 4. Auch in (Heinzelmann’j) 
litterarifchen Chronik B. 1. S. 207 — 244; doch ohne 
' *' die hiftorifchen Beylagen. \ ' - 

- - f . _ 
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\OLBORiII (J. K.) 

Chrefiomathia comica Graeco -Latina. Goefct. 1776. 8- 

Progr. Academiae Latinae publice apertae defcriptio. 
ibid. eod. 4. 

•Lateinifche Kantate, die 1777 in Strafsburg bey depo ' 
Leichenbegängnifs des Grafen Moritz von Sach- 
Xen aufgeführt wurde. 

♦Das Gedicht ,* welches die Lutheraner in Duderftadt 
, dem dort anwefenden Kurfürften vön Mainz ülier- 
reichten, um ihn um die Erbauung einer Kirche zu 
bitten. 1777. 

, Gommentatio theologico - exegetica de facrificio farreo 
Hebraeorum, cum limilibus aliarum gentium ritibus 
comparato. Gott. 1780. 4 ; 

Die zwölf kleinen Propheten, aufs neue aus ‘dem He* 
br^ifchen überietzt, und mit kurzen Anmerkungen 
für unftudirte Leßr begleitet, ebend. 1783. 8- 

D. Gottb. Tr aug. Zachariae parapbraltifche Er- 
klärung der beyden Briefe an die Korinther. 1 Theil; 
aufs neue herausgegeben und mit theologifch - phi- 
lologifchen Anmerkungen verfehen. ebend. 1784* — 

2 Theil. ebend. 1785- 8* 

Or. Vindiciae orthodoxiae a faeculi nofiri criminationi- 
bus. ibid. 1785. 4- 

Progr. de cenfu Quirin Lad Luc. II, l. 2. Gott. 

1785- 4- ' 

Chriltliche Predigten, ebend. 1786. 8» 

Pr. interpretatio lococum Joannis, in quibus Spiritus 
Sanctus %xga*XY\roi vocatur. ibid. eod. 4. 

G. T. Zachariae biblifche Theologie. liier Theil. 
3te von ihm vermehrte Ausgabe. Güttingen und 
Leipzig 1786. 8- Den $ten T heil diefes Werks arbei- 
tete er nach Zacharia’s Tode ganz aus und voU 
lendete damit das Werk. 

Predigt von der gnädigen und wohlthätigen Aufficht 
Gottes über die hohe Schule zu Göttingen. Gotting. 
I787- 4* 

' Erklärung des Propheten H ofea. ifte Abtheilung, eb. 

1787* 8* 

Ezechiel, aufs neue aus dem Hebräifchen überfetzt 
*und mit kurzen Anmerkungen für unftudirte Lefer 
begleitet, ebend. 1787. 8- 

D aniel, aufs neue aus dem Ilebräifch - Chaldäifchen 
überfetzt, und mit kurzen Anmerkungen für unftu* 

■v 
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■ VOLBOBTII (J. K.) 287 

«Irrte Lefer und Nichttheologen begleitet. Hannover 
1788- 8- 

Progr. in quo inquiritur in caufias, cur Jofephus 
caedem puerorum Bethlehemiticorum Matth II , 16. 
narratam, filentio praeterierit. Goetting. 1788* 4 - 

Primae lineae Gramsnaticae Hebraeae in ufum tironuih 
ductae. ibid. eod. Sntai. 

Neue Sammlung von Predigten. . Gotha 1789* 8 - ' 1 

Primae lineae antiquitatis Chriftianae, in ufum tironum 
ductae. Goetting. 1789- 8 - 

Primae lineae tbeologiae hifiorico - polemicae, in ufum 
tironum ductae. ibid. 1790. 8* 1 

- Progr. de difcipulis Chrifti per gradus ad dignitatem 

et potentiam Apoftolicam evectis. ibid. eod. 4. 

Cbriltliche Predigten über die Evangelifchen Texte al- 
ler Sonn- und Fefttage, auch über die Texte an den 
' 1 öffentlichen Bulstagen des ganzen Jahrs. Nebit einem 
Anhänge von fünf Predigten, ebend. 1791. gr r 8- 

Diff. inaug. de animi fufpicacis natura, fontibus, effe- 
ctibus et indignitate , refpectu imprimis ad doctrinam 
Chriftianam babito. ibid. eod. 4. 

Pr. Spicilegium obfervationum pöft viros doctos in ve- 
terum de Campo Elyffo feu de Infulis beatorum fen- 
tentias. ibid. eod. 4. 

Super vario coronaO facerdotalis apud ecclefiafticos an- 

- tiquos fcriptores ufu et iignificatu , pauca dilputat li- 
mulque viris fummo ac plurimum venerandis Mini- 
ßerii eccleliaßici Goettingenfis membris, collegis et 
amicis coniunctilhmis Yale dicit. ibid. 1792. 4. 

Rechenfchaft eines chriftlicben Lehrers an feine Ge- 
meinde; eine Abfchiedsprtedigt. ebend. 1795. 8* 

Cbriltliche Predigten über die Epiltolifchen Texte aller 
Sonn- und Fefttage, auch über Texte an den öffent 
liehen Bufs- und Bettagen, nebit einem Anhänge von 
eilf Predigten und Reden, welche bey aullerordent- 
lichen Gelegenheiten find gehalten worden, ebend. 

1793.8.' ^ . 

Epiftoln paftoraliä ad Clerum Dioecefeos Gifhornienlis 
maiorem , in quu , quaulum Theologi interßt, noffe 
penitius Homerum, paucis difputatur. ibid- eod. 4 

Jeremias, aufs neue aus dem Hebräifchen überfetzt, 
und mit kurzen Anmerkungen für unltudirte Lefer, 

. oder folche, die keine Theologen Und. Zelle 1795-8. 

fs 

s'f* 
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288 VOfcBQRTK (J. K.) VOKKART (G. L.) 

' » / 

X)ie Neue philologifche Bibliothek er heraus und 
war der Hauptverfaffer. Leipz. iftent Bandes ißes St. 
ißeu Bd. 2tes SL 2ten Bandes ißes und 2te» Stuck, 
und 3ten Bandes ißes Stück. 1777. 3ten Bandes 
2tes St. 4ten B.' 1 und 2tes St. 1778. 8. — So auch 
in Anfehung der Bibliothecae philologicae. Lipf. 
1779 — 1781* 3 Voll. 8. und der Novae bibliothecae 
philologicae* et criticae. Vol. I. Fafc. I. Goetting. 
1782. Fafc. II.'- ibid. I 7 $ 3 - 8naai. Er hatte aitch an 
der altern philol. Bibi, die unter An eher' s und Mu- 
tze 11 b ech er' s Aufßcht heraus kam , ßarken Antheil. 
Viele Gedichte im Frankenhäufer Intelligenzblatf 1766 
und, 1 767; in den Göttingifchen gemeinnützigen Bey- 
trägen 1768 » und in den Göttingifchen Unterhaltun- 
gen 1769 — 1772. 

Sein Bilänifs von Schwen'terley 1791, und vor der Ab- 
fchiedspredigtj (Gott'. 1793.) 

Vergt. -Putter' / Gelehrten Gcfch. der Univerf. zu Güttingen 
Th. 2. 8. *86 u. f. — Saxii Onomafi. litter. P. VIII, p. 
567 leq. 

■ . . . - / . * 

Volkart (Georg Ludwig). > 

Sachfen - Coburg - Meiningifcher Tiammerkonfulent , 
hatte keinen beßimmten Aufenthalt (im J. 1766 lebte er in 
Elfe nach). Geb. zu ... .f gefi. 1784 - ' ' 



Difcours preliminaire et problematique ä Meflieurs de 
l’Academie Royale des Sciences ä Berlin , prelente — 1 
le l6me de Novemb. 1750. . . Auch in den Erlan- 
gifchen gel. Anmerkungen 1751. St. 34. 4. 

Gedanken über die Wochenfchriften , Moden der Ti- 
tuln der Bücher, Journale u. f. w. 1766. 4. 
Gründlicher Begriff, woher es komme, dafs bey Ver- 
fchiedenheit der Kirchen Gottes das innere und we- 
_ fentliche wahre Chriftenthum heut zu T-age auf 
fchleckten Füfsen ftebe. Nach Willen und Gewiffcn 
an das Licht geßellt. 1 766. 4. 

Geiß- und weltliches Staatskabinet, nebß einem Per- 
fpektiv vor grofse Herren. 1767. . . • 

Gedanken von einem D. Medicinae und denen Apothe- 
kern. 1769, . . , 

Gewiffe Vortheile von Erltenntnifs der Natur, in deren 
dreyen Reichen, nach der Fermentation oder Gäh- 
rung, wo zugleich von der Kunftgährung, der \er- 

befferung 






Volkart (G. L.) Volkelt (J. G.) 289 

“ befferung der Felder und Wiefen und andern Benu- 
tzungen gehandelt wird u. £ w. eröffnet von u. f. w. 
Lfingenfalza I774. 4. ' . \ v 

r 1 

Volkelt (Johann Gottlieb). 

. Studirte zu Lauban und Leipzig , wurde auf diefer 
■Univerfität 1746 Magißer y und hielt' philofophifche Pri- 
■vatvorlefungen , war alsdann eine Zeit lang Hauslehrer 
in Schießen und gelangte 1751 z um Konrektorat der ver- 
einigten königlichen und Stadtfchulen zu Liegnitz . Geb. 
zu Lauban am $ten December l'JZl > geß. am taten Ja- 
nuar 1795* 

*Der Zeitvertreiber j eine moralifche Wochenfehrif t. 
Lei P z - J 745- 8- 

D. polit. de cura principis circa oblectamenta publica, 
ibid. 1746. 4. 

Leipziger akademifche Denkwürdigkeiten. 4 Stücke, 
ebend. 1748- 8- 

-Trogr. von einigen Regeln der theatralifchen Dicht- 
kunlt nach dem GrundrilTe des A riftote les, mit 
Erläuterungen aus dem Horaz u. Boileau. Lieg- 
ritz 1755. Auch in Bidermann’s Altem und 
Neuem von Schulischen B. 8- S. 116 u. ff. 

Von der Vereinigung der fürftlichen und Stadtfchulen 
zu Liegnitz, ebend. 1758- Lol. 

*Der Freund; eine moralifche Wochenfcbrift. 5 2 Stü- 
cke (in Gefellfchaft des Archidiakonus Lang), eb. 

1761. 8- (Seine Auffdtze find mit V bezeichnet .) 
Kurze Anweifung zur Teutfchen Verskunft. eb. 1761.8* 
Brogr. von der Einrichtung einer guten Schule, ebend. 

1762. fol. ■ ' • ’ 

von dem Nutzen und Ergötzen der theatralifchen 
Djchtkunft. ebend. 4765. fol. 

— von dem Anfehen regelmäfsiger Schaufpiele bey den 
Alten und Neuern, ebend. 1768. fol. 

Ausführliche Nachricht von der Tatarifchen Schlacht, 
welche in dem I24lften. Jahre bey Wahlßadt vorge- 
fallen ift. ebend. 1770. 8* 

Trogr. von den ehemaligen Goldbergwerken Schleilens, 
ebend. 1771. fol. 

. ' / 

1 \ ■ , , ■ 

^-Vierzehnter Band. • 19 / 
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- 2 UO V OLKJiLT (j. Ü.) \i 

Progr. von den durcbßchtigen Edelfieinen , welche in 
Schießen gefunden >w erden. Liegn. 1774- fol. 
Hiftdrifche Mineralogie, oder Befchreibung der Mine- 
ralien und Anzeigung der Oerter, wo Jie gefunden 
werden; für Anfänger. Breslau und Leipz. 1774- 8 - 
Nachricht von den Schlefifchen Mineralien und den 
Oertern , wo diefelben gefunden werden, eh. 1775 - 8’ 
Gefämmlete Nachrichten von Schleßfclicn Bergwerken, 
ebend. 1775. 8- 

Kurze Erdbefchreibung zum Gebrauche der Landkarten 
für die Jugend ; neblt einer vorangefetzten Einleitung 
für die Anfänger. Breslau u. Leipzig 1775. 8- Neue 
vermehrte und mit Regiftern verfehene Ausgabe, eb. 

'1791. 8- (Die Zufätze find für die Befitzcr der er - 
fien Ausgabe befunders gedruckt.) 

. *Fanny, eine Euglifche Gefchichte; aus dem Franz, 
ebend. 1775. 8 

•Julie, oder die glückliche Reue; aus dem Franz, des 
Hrn. Von A f n a u d. ebend. 1776. 8* 

•Valmore, eine Franzdfifche Gefchichte i'vön Loaifel 
von Treogate; aus dem Franz, ebend. 1777. 8- 
•Pauline und LJzette, eine Gefchichte von Arnaud; 

aus dem Franz. Breslau 1780. 8- 
Progr. vom Silber, feinen Erzen, und den Oertern, 
wo es in Schießen gefunden wird. Liegnitz 1780. 
folio. 

— - vom Kupfer , feinen Erzen , und den Oertern , wo 
es in Schlehen gefunden wird, ebend. 1785. fol. 

— — vom Zinn , feinen Erzen , und den Oertern , wo es 
in Schießen gefunden wird, ebend. 1786, fol. 

— vom Bley, feinen Erzen, und den Oertern, wo es 
in Schießen gefunden wird, ebend. 1789. fol. 
•Bemerkungen und Erfahrungen in Rückficht der Mit- 
tel zu Verminderung und Tilgung der Baumraupen. 
Leipzig 1791. 8- 

Progr. vom Eifen , feinen Erzen und den Oertern , wo 
es in Schießen gefunden wird, ebend: 1792. fol. 
Von Marti niere’s geographifchen und kritifcben 
Lexikon , das bey der Teutjchen weitläufigem Ausgabe 
• zum Grunde gelegt wurdet über fetzte er faß. den drit r 
, ten Th eil. (Leipz. 1744- 1749. fol.) 13 Bande, fol. 
Topographilcbe Nachrichten von Liegnitz; in Fabii’s 
geograph. Magazin. , 
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, "* » 

Befchreibung der Stadt Liegnitz in Schießen; in F ?l- 
bri’s Beytragen zur Geographie u. f. yp. B. 1. St. 

I- (17930 

« 

Vergl. Streit’* alphabet. VeTzeichnifs aller im Jahr 1774 itt 
Schlehen lebenden Schriftlicher S. 143—145. — Otto 'j Le- 
xikon der Obcrlauüiz. Schriftlicher 11 . 3. Abtlieil, 3. S. 451 — 
455. und 810. ^ / , 

Volkhart (Johann Georg 
Wilhelm). 

Studirte zu Meiningen und Jena , ward 1753 feinem 
Vater , Johann Georg , Ffarrer zu Frauenbreitun gen 
beygefct.zt , kam 1765 uls Hofdiakonus nach Meiningen 
und 1767 erhielt er ebenfalls dafelbfi die Stelle eines 
Oberhofpredigers und Konfißorialraths. Auch, wurde er 
zum Mitglied der Schulkommiffion und Armenkommißiori. 
ernannt. Geb. zu Meiningen am 11 teil Oktober 1731; 
gefi. am aß ßen May 1000. 

Jo. Samueli«! Strykii Commentatio de iure. Sabba- 
tlii , quam cum eiusdem Programmate de incommodis 
Feltorum obfervationibus notatis auxit etc. Jenae 
1756. 4. -« _ ■ ’• 

Entwürfe feiner 1 Predigten auf die Jahre 1770 und 
1771. Meiningen 8*. . 

FürJtl. Glaubensbekenntnis, am 24 März 1771 öffent* 
lieh in der Meiningifchen Schlofskirche vor einer 
-volkreichen Vcriammlung zu vieler Erbauung abge- 
legt. 1771. 8- * - 

Einige Predigten. 

Antheil an den Actis Societatis Latin. Jenenfis. 

Vergl. jSein Leben in dem Meiuing, j.llirl. gemcinntuz, TaXcheu- 
buch 1801. S. 168 — » 7 ®. 

N I 

* 

Volkmar (Friedrich Nathan ael), 

’ v, Sohn des Folgenden. 

Studirte von 1775 bis 1777 zu Halle, ward hernach 
Aufcultatoi bey der Obcramtsregierung zu Breslau , gieng 

4 

' - I 
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aber bald darauf nach Frankfurt an der Oder, 

1778 Doktor der Rechte ward und ‘ Vorlefungen hielt. 
Im J. i7ß0 ward er nach Berlin berufen und zum Se- 
kretär bey der GefetzkommiJfion beßellt. Diefe Stelle 
verlief s er 1784 unt ^ begab Jich nach St. Petersburg, wo 
er Sekretär des in Rufjifch - kaiferlichen Dienfien ge- 
ßandenen Prinzen von~ Würtembcrg wurde. War in der 
Folge Chemiker zu Breslau, Befitzer eines Guts, und 
endlich Pachter. Im Jahr 1794 gteng er wieder nach 
Halle, um fich dort als Privatdocent ^u ßxiren . , Geb. 
zu Petersdorf im Hirfchbergijchen Kreis des Schief. Für- 
ßenthums Jauer 1750; gefi. am Xßten April 1794. 

Diff. iuris civilis (Traef. J. C. Woltaer) de condictio* 
num indole attjuc natura. Haine 1777. 4. 

— inaug. de inteßatoium Athenieulium hereditatibus. 
Francof. ad Yiadr. li^yQ. 4. 

Variorutn, quae ad leges Romuleas et magiftratus per- 
tinent, Über iingularis. Wratisl. 1779. 8- 
Erläuterungen der Begriffe : Erbfchaft ex affe et ex 

parte und fucceffio tit.ulo univerfali et ffngulari; eine 
Vorlefung des bürgerlichen Rechts, feinen Herrn Zu- 
hörern gewidmet, ebend. 1780. 4. 

Hiftoire de la Taclitjue des Romains, de fes progres et 
de fa decadence; avec des recherches militaires. T. 
I. ibid. I780. gr. 8* Ob der 2 te Theil i 7 ß l wirklich 
erfchienen fey, wie Ehrhardt in der Schief. Pres- 
byterologie (Th. I. S. 2^2 angiebt) iß zu bezweifeln. 
Prüfung der Glaubwürdigkeit des Zeugniffcs der Evan- 

f elißen von der Auferltehung und Himmelfahrt J e- 
u, nach Römifchem Rechte. ebend. 1786- gr- 8* 
Abhandlung über prip mögliche Menichen rechte , Frey- 
beit und Gleichheit; ueblt einigen rbaplodifchen Be- 
merkungen über demokratifche und monarchifche Re- 
gierungsform. ebend. 1793. 8* ‘ 

Philofophie der Ehe. Halle 1794* 8 - 
Verfuch einer jnriftifchen Anthropologie, lfter Theil. 
ebend. 1794. gr. 8- 

Vergl. W eidlich' s biograpb. Nachrichten Th. 5. S. 53s n. Ä 1 
Nachtr. S. 3 S 3 . Fortgrf. Nacint. beyrn elften Theil #39. — 
^ Denina's Pmffe UttSraire T. III. p. 444. — hoppe'ns 
juriii. Aimanach auf da« J. 1 7 ö 5 . S. 331 —334. 
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I ) . ' y 

Volkmar (Johann Tobias), 

Vater des Vorhergehenden. 

Studirte zu Hirfchberg und von. 1735. ^ IS *739 zu 
Helrrtftädt und Leipzig, kam 1743 als Pfarrer nach Pe- 
tersdorf im Hirf di berg ifcft en Kreis, und 1761 als vierter 

Diakonus bey St. El i f a b e t h zu Breslau, tm J 

Wurde er Tertius, 1764 Subfenior und 17 69 Archidia • 
konus. Im J. 177» erhielt er die Würde eines Ecclefia - 
fies) Affeffors des Stadtkonfißoriums und Profeffors der 
thetifchen Theologie am Elifabethanifchen Gymnafium. 
Im J. 1773 wurde er Mitglied där Schlefifchen ^atrioti- 
fchen Kauptfocictät zu Breslau. Geb. zu Hirfchberg am 
«3 ßen März 17 iß,' geft. 1737. 

Die Hand des Herrn der Hj^jriiaaren in den grofsea 
Kriegen der Welt. Hirfchberg '1745* 

Bildung eines .Chriften gegej^Tie gegens$|Äigen Mey- 
nungen des Unglaubens, ebend. I75 I«tPF 
Catechetifche Uebungen für die Jugend und Erwacl^fe*. 

nen. Breslau 1753. 8 - " , 

'Beruhigung des Herzens bey äufferlichen Weltunrü- 
hen , durch allerley nützliche und' gottfeelige Betrach- 
tungen u. f. w. eine W ochenfchrift. Hirfchberg 
1760. 8* 

* Der flüchtige und wieder zurück gekehrte Mönch von 
dem Berge Athos« Aus den Berichte^ eines Heiden- 
bekehrers an feinen Freund in Europa. Bresl. 1764* 8- 
Geographifche Befchreibung des Zackenßuffes zur An- 
leitung der Unterfuchung von der Urfafcbe der fb fel- 
tenen Naturerfcheinung feines gefchehenen Stillefte- 
bens in feinem Laufe. Breslau 1773. 8> 

Dem würdigen Andenken der Fr. J. E. geb. B urgin, 
zuerjj verwittweter v. Liebenau, zuletzt verwitt- 
wet'er Conradi. ebend. 1774. 4. 

Reifen nacb dem Riefengebürge. Bunzlau 1777 ’ 8* 
Leichenrede über t Korinth. X, 13. u. f. w. Breslau 
1 1778 . 4 * 

Einfegnung der zugleich gefchehenen Eheverbindungen 
zweyer ( feiner ) Töchter, den I4ten Aug. 1780 von 
ihrem Vater, ebend. 1780. 4. 
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Vergl. Streit i. a. O. S. 145. — E h r li ar dt’ s Presfcytcro- 
iogie des Evangcl. Schießens Th. 1. S. a Co — ■ 252. • 

Vollbrecht (Johann Christoph). 

Doktor der Rechte Und hönigl. Fi eußifcher Hofrath 
zu Königsberg. Geh. zu Goslar . . . .; geß. 1753. 






DiCT. de revocatione donationis extraneo factae ob su- 
pervenientiam liberorum , iuri Romano et antiquis 
gentium moribus incognita. Regiomonti 1721. 4. 
Auffätze in dem Erläuterten Freuden und in den Aclis 
Boruflicis. , 



Vollhardt (Karl Ludwig). 

Stadirte zu Zittau und feit 1733 zu Leipzig, ward 
dort 1736 Magifier, £B$U.cr Ah ficht , Vorlefungen zu 
halten, giJKmiber bnflUmuli Dresden, wo er Sekretär 
bey der Ol^/P Stallamts - Expedition wurde. Geb. zu 
Zittau 171 5; gefi. am . . . November i 7 S 8 * 

Epiftola de praetore tutelari. Lipf. 1735. 4. 

Dill. Hiftbria Decemviratus , quaedam apofpasmatia e 
Divio et Dionyfio. ibid. 1736. 4. 

— de Hugone,' Comite Arelatenli, Rege Italiae. ib. 
1738 . 4 - 

Xlnter dem Namen Caroli Lovardi: De vera ori- 

gine querelae inofficioli teftamenti ex lege Gbcia, 
Liber unus. Dresdae et Varfoviae 1762. 8mai. 

- ' % ^ V 

t Vergl. Frid. Menzii Carmen: Frucm» pacis. Lipf. 1736- 4 - 
— Weidli eh’ j biograph. Nachrichten Th. 3. S. 333 u. f. — » 
Dresdens Schriftlicher von Ha.yma.nn S. 24t. 



Vollmer (Johann Martin). 

Prediger zu Schönfiies bey Berlin und zuletzt Se- 
nior der Berlinifchen Diöces. Geb. zu Züllichau 
gefi. am Sofien November 1798« 

Wie es gut fey, den Belohnungen des Gevviflens zu 
folgen •, eine Fredigt. Berlin iyS6. 8- 

»* t \ / * 

V- - . * ■* ' ■ 
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Vollmer (J. M.) Vollsac'k (J. G.) 295: 

Sammlungen einiger Predigten über freyff Texte. Ber- 
lin 1792. gr. 8- - . . ' i . 

Jubel- ynd Danhpredigt nach geendigten fünfzig Amts- 
jabren ; gehalten den 9 Okt. 1796. ebend. 1796. gr. 8* 
Lebensbefchreibung von ihm felbft entworfen, ebend. 
I 798 . 8- 

Nachricht von einer ledernen Münze aus dem I5ten " 
Jahrhundert; in dem Allgem. litter. Anzeiger 1797. 
S. 217 — 220. 

Vergl. die liier augeführte Autobiographie. * 

Vollsack (Johann Gottlob). 

' - \ 

Studirte zu Bautzen und feit 1716 zu Wittenberg , 
U’.o er 1719 Magifier und 1726 Adjunkt der philofophi- 
Jchen Fakultät , 1728 aber Pfarrer zu Criua in der DiÖ- 
ces Wittenberg wurde . Geb. zu - Calau in der Nieder- 
laufitz am saßen Februar 1699; gefi. nach 1758 - 

DiiT. (Praef. E. C. Schroedero) de philofophia nec 
perniciofa nec Scripturae facrae contraria, ex ora- 
' tione Tauli ad Coloff. II, 8- Viteb. 1719. 4. 

— II et III de eodem argumento. ibid. eod. 4. 

— I et II de idearum origine. ibid. 1720. 4. - 

— de Nobilitatis Nobiliumque privilegiis. ibid. eod. 

— de fontium lapidefeentium natura, ibid. 1721. 4* 

Der gläubigen Kinder Gottes rechtfchaffenes Verhalten 

in und nach ihrer Seelenkrankheit; aus dem Evange- 
lio am I4ten Sonnt, nach Trinit. ebend. 1721. 4 ’ 

Die von Gott zur Rechenfcbaft geforderte Menfchen ; 
aus dem Evangelio am 9ten Sonnt, nach Trinit. eb. 
1722. 4. 

DiiT. de praecipuis Nobilium virtutibus , fecundum ve* 
tus Germanorum adagium : 

Fromm , weis und mild , 

Gehört ins Adlers Schild . 

ibid. 1724. 4 

Progr. de tribus apud Sinenfes litteratorum gradibus. 
v ibid. 1726- 4. 

< ■ 

Vergl. Dietmann' 3 kurfüchf. Prießerfchaft B. 4. S. 79 — 8*. 
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"Volquarts (G.) Volz (J. C.) 

Volquarts (Georg). 

Dompropß der Landfchaft Norder - Dithmarfchen x 
Konfifiorialrath und Hauptpaßor zu l.und im Schleswig* 
Holfieinifchtn. Geb. zu Goting auf der Infel Föhr am 
g oßen Augufi iJ 2 i ; geft. am 2 (jfien Januar 1784. 

Sendfehreiben von dem falfchen und wahren Maasitabe, 
wornach die Gröfse der Menfchen pflegt beftinimt zu 
werden und eigentlich zu beflimmen ilt . . . 1750. 4. 
Entdeckung einiger Haupturfachen , warum fo fehr we- 
nige dasjenige Vergnügen in der Ehe antreffen, das 
doch nach den AWichten des hohen Stifters derfelben 

ein jeder darinn geniefsen follte und könnte 

1742.4. • 

Ein Ghickwunfchfchreiben an den OberhonGitonalrath 
G. H. Frenkel bey der erfreul. Feyer feines gojäh- 
rigen Amtsjubilai. Hamburg 1771. 4. 

Viel Auffiitze und Recenfionen in den Schleswig - Hol- 
fteinifchen Anzeigen (Glückftadt 1750 u. ff. 4.) md- 
fiens_mit G. V. bezeichnet ; und in den Hamburgifchen 
Nachrichten aus dem Reiche der Gelehrfamkcit. 

Vergl. Fehje’ns Norderdnhmarlifche Prediger - Nachrichten S. 
S°i. — Kordes Lexikon der Schicsw. Holflein. Schriltficl- 
lcr S.’ 51 1. 

1 

Volz (Johann Christian). 

Studirfe feit „1754 1,1 den Würtember gif eben Hlo- 
ßern Blaubeuren und Bebenhaufen , und feit 1758 zu Tii- 
bingen , wo er i 74 ° Magifier der Philofophie wurde. 
Im J. 174 6 bekam er die Stelle eines Repetenten zu Tü- 
bingen, 1747 tvard er Hauslehrer zu Stuttgart , und das 
Jahr darauf Vikar der dortigen Kirchen. In der Folge 
wurde er als Vrofeffor der angewandten Mathematik und 
der Dichtkunfi bey dem Gymnaßum zu Stuttgart ange- 
fiellt. Im J. 175- vertaufchte er die Gefchichte mit der 
Dichtkunfi. Einen an ihn 1754 ergangenen Ruf nach 
St. Petersburg als Profrffqr der Experimentalphyfik bey 
der Akademie der PVißenfchaftcn lehnte er ab. lrn Jahr 
1755 erhielt er zugleich die Aufficht über das herzvgli * 
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. V ' ' ' 

che .Münzkabinett und »774 Wurde er Rektor des Gym- 
nafiums und Pädagogiarch der Eateinifchen Schulen un • 
ter der Staig und Beyfitzer der herzoglich TViirtcmber- 
gifchen Komm erziendcputatio n. Endlich ward er noch 

1,1 feinem Sterbejahr Prälat zu Bebenhaufen. Geb . zu 
Dettingen am Schlofsberg bey Kirchheim unter Teck am 
A ten Junius 1721; gefi, am Hjfien May i>83. 

Ein Lateinifches Programm, worin da,s B u f f o,n ifche 
Syftem von Entllehung der Erde und ihren mannig-- 
faltigen Veränderungen geprüft wird. Stuttg. 1751. 
4* Auch in Glemmii Amoenitatibus acad. Fatc. 
.III. Nf. 1. 

Progr. de aureo rariflimoque, numismate Julii Caefaris. 
ibid. 1755. 4. 

Verbefferte und fetzte die vier letzten Ausgaben von Joh. 
Georg Effich’s Kurzen Einleitung zu der allge- 
meinen und befondern weltlichen Hiltorie bis auf die 
Zeit der Erfckeinung einer jeden fort. Die 7 te er - v 
fchien zu Stuttgart 1758 unt i die rote ebend. 1773. 
gr. 8; , • . ‘ • ", 

Grundrifs der ErdbeCchrcibung , als ein Anhang zu. Ef- 
ficli’s Einleitung in die Weltlnftorie ; ausgefertiget 
u. f. w. ebend. 1765. 8- 2te Auflage. eb r 1773. 8« 
Spicilegium de Lupoduno; in Clemmii Amoenitatt. 
litter 

* Gab mit Anmerkungen heraus: Staatsbriefe des Chri- 
stoph Förftner auf Dambenoy ; 'in le Bret’s Ma- 
gazin Th. 3. S. 611— 640. Th. 4. S. 216 — 338. Tb, 

5. S. 186—303. Th. 6. S. 577 — 624. Th. 7. S. 
5^3 — 620. Th. 8. S. 619 — 636. Th. ,9. S. 573 — 
582. 0773^-17840. 

Anonymifche Aufjätze in (Hau g’s) Schwäbifclien Ma- 
gazin; z. B. Bcichreibung einiger vor kurzer Zeit ge- 
fundener feltenen Goldmünzen des miulern Zeital- 
ters (1776. S, 6yi — 701O Erläuterung diefer Gold- 
münzen (1777. s. 20 — 24.85 — 98. 1778. s. 37—48.) 

Abhandlung von Otto, Pfalzgrafen von Wittelsbach, 
erltem Herzog in Bayern dieleS Gefcblechts; im yten 
Band der Abbaridl. der kurfürftl. Bayrifchen Akade- 
mie der Wilfenfchaften. 

Einige Recenftonen in Gatterer’s hiftor. Bibliothek. 
VergU Neues gelehrtes Europa Th. 15. S. 7^2—750. 




298 von Vonck. (C. V.) Vorsatz (J. G.) 

* * . 

. von Vonck (Cornelius Valerius). 

" - 1 ' , 

> Steht zwar in der erfien Ausgabe des gelehrten 

Teutfehlandes . als Jülich * Bergifcher geheimer Rath 
und Gefchichtfchreibcr zu Jülich allein geheimer Rath 
und Gefchichtjchreiber waren nur Titel , womit , fo wie 
mit dem Adelsdiplom , ihn ßer Kurjürfi Karl Theo • 
dar von der Pfrtlz 1762 beehrte , und in Jiilich lebte er 
gar nicht , wohl aber kurze Zeit in Mannheim. Er ge- 
hört demnach nicht ins gelehrte Tcutfchland , folglich 
auch nicht in diefes Lexikon. Indexen will man doch 
hier bemerken , dafs er zu Niemägen am 3 ten September 
1724. geboren worden und am 17 ten Januar 1769 geßor- 
beit iß. Mehr von ihm findet man in S tr o d t m a nn’ s 
Neuem gel. Europa Th. 1. S. 235' — 253 > ,rt IHotzii 
Actis litter. Vol. VI. P. 1 . p. 54 — 67, in den Actis 
Acad. Theodoro - Palatinae Vol. III. hiß. p. 9 — si| 
und in Saxii Onomaß. litter. P. VII. p. 85 — 87 * 

Vorsatz (Johann Gottlieb). 

Studirte zu Zeitz , W ei ff enf eis , Jena und Leipzig , 
wo er Magifier wurde; war hernach Hauslehrer an ver- 
fchiedenen Orten , wurde »731 Katechet zu Leipzig , 

^ »734 Pfarrer zu Zorba , 1739 St. S teph an s pfarrer 

' vor Zeitz , und 1744 Pfarrer zu Pötewitz oder Petewiti 
im Leipziger Kreis. Ceb. zu Theifsen im Naumburgi * 
fchen am iften Oktober 1699; S e ß- auch 1763. 

. v v 

Die göttliche Feuerltrafe der vor der Welt lehr klein 
fcheinenden Sünde des Unglaubens ; eine Predigt. 
Zeitz 1743. 4. 

Initia encyclia, oder Teutfch - I.ateinifch und Latci- 
nifch - Teutfcher Donat, in welchem die Anfangs- 
gründe zur Erreichung des erften Grad* beyder Spra- 
chen , nach grammaticalifcher Ordnung mit einander 
verbunden , deutlich vorgetragen werden. Hildburg- 
haufen und Meipingen 1745. 8- 
Anweifung zur Teutfchen Rechtfehreibung, ebend. 

/ 1745 - 8- . 

. , ' \ 

. . * ‘ - . ‘ \ . 
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* Beweis, dals ein Prediger- alle Einkünfte feines Pfarr- 
amLs, die jemals dazu gehöret, wenn fie gleich feit 
40 und mehr Jahren ungangbar gewefen find, mit 
Recht fordern , und deshalbefi nicht zu ordentlichen 
I’rozefs verwiefen werden könne. Mit Anmerkungen, 

1745 ; 4 - 1 . . .. - , 

Das Kirchen . Regiment von Anbeginn der Welt bis 
auf gegenwärtige Zeit abgebildet. Jena 1747. 4. 
Gedanken von der harmonifchen Lebrart in Erreichung 
des erften Grads der Teutfchen, Lateinifchen und 
anderer Sprachen mehr. 2 Theile. Hildburgh. un<J 
Mein. 1748. 8. 

Vcrgl. D i et mann' f Kurf Achfi fclie Pticßcrfcli»ft B. 5. S, 
'465— /»66-y \ 

Vothmann (Johann' Georg). 

Gärtner zu Sonderburg auf der Infel Alfen . Geb r 

dafelbß 1755 »’ S c ß- am 1 ~ tc u Februar 1788 * 

« 

Garten - Katechismus für Landleute. Leipz. 1783. — 

, , 2ter Theil für Iden feinem Gm^enfreund. ebend. 
1784. 8- Beyde Theile zufammen^fßch unter dem Ti- 
tel: Oekonoiuifch - praktifcher Garten - Katechismus, 
oder kurze Anweifung zum ökoncmifchcn Gartenbau. 
2 Theile, für den Land^nann, und für den feinem 
Gartenfreund. Leipzig 1784* 

Die richtigfte und nutzbarfte Anlegung und Wartung 
des Spargels. Flensburg und Leipzig 1784 8 - 
Seine Preisabhandlung jiiber Zubereitung , Aufbewah- 
rung und Benutzung des Apfel - und Birnmofte» 

wurde aus der Teutfchen Handjckrift 1 abgekürzt ins 
Dänifche iiberfetzt: Afhandling oin Äeble - og Paere» 

1 molter Tilberedning , Be'vahring og Anvendelfe. Ki- 
öbrib. 1792. 8> Mit I Kupfer. Auch in den Kongel. 
Danske Landbuuskoldniugs Selskabs Skrifter. Deel 

; 4. (I 794 -) ’ 

Frey Auffätzc in Ilirfcbfeld’s Gartenkalender für 

' das Jahr 1783- # 

Eeyträge zu der Flora Danica, 

/ “ . 

Vcrgl* Kordes a, a. O. S. 511« 

1 < 
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Vriemoet (Emo Lucius). 

Studirte zu Emden und von 1715 bis ijß 2 zu 
Utrecht , wurde 1724 Prediger zu Loenen in der Provinz 
Holland und 1727 zu Harlingen. Im 7. 1730 kam er 
als Profeß'or der morgenländifchen Sprachen auf die 
Ufliverfität zu Franeker , wozu 1740 die Profeffur der ' 
E.bräifchen Alterthümer kam. Im J. 1738 erhielt er die 
theologifche Doktorwürde. Geb. zu Emden in Oftfries- 
land *699; geft. 1760. 

Diff. (l’raef. Franc. Burmanno) de terrae fiJiis apud 
Judaeos , SINH DI?, ad illuftranda varia Scripturae 
facrae loca, in primis Joh. VII, 49. Trajecti ad 
Bheu. 1719. 4. 

. — de Schiloh, Judae illufiri germine, Genef. XLIX, 
20, qua de infignis illius vocabuli etymo et lignifi» 
catu differitur. . ibid. 1722- 8- ' 

Oratio inauguralis de variis gentilium , ipforumque Chri- 
Itianorum quörundam in gentem Judaicam conviciis, 
ex ignorautia rmmm orienlalium maximam partem or- 
* tis. FranequeijMf 1731. fol. Auch in den hernach 
angeführten Oblervatt. mifcell, 

Antiquitatum Ifraeliticarum thefes controverfae. Wur- 
den erft Stückweife auf riyn Katheder vertheidigt , her- 
~ nach aber zufammen herausgegeben. So erfchien nach 
und nach von 1732 bis i734 der erfte Theil , welcher 
de locis facris handelt , und der ste von 1736 bis 
1739 de perfonis facris. 4. Vergl. Gerde* in Mi- 
fcell. Duisburg T. I. Fafc. IV 7 . p. 677. T. II. Fafc. 
IV. p. 695, und in Mifcell. Groning. Fafc. IV. p. 697. 
Grammatica Hebraea Altingiana et Syntaxis Bux; 
torfiana contracta; cui accedit defignatio dictorum 
veteris Teltamenti, quibus nititur theologia dograa- 
tica. ibid. 1733. 8- 

Arabismus, exhibens Grammaticam Arabicam novam, 
ad metliodum Hebraeae Altingianae et Syntaxeo* 
Buxtorfianae; et Monuinenta quaedam Arabicaj 
cum notis mifcellaneis et Gloffario Arabico - Latino. 
ibid. eod. 4. 

Diff. f et II de fate terrae Matth. V, 13. ibid. 1734* 
1735. 4. Auch in den Obff. Mifcdll. Nr. I. 

’S 
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DifT. de ritibus in iureiurando a veteribus Hebraeis ma> 
xime et Graecis Gbfervatis. Auct. et Refp. Lud.' 
Cafp. Valckenaer. Traj. ad Rhen. 1735 - 4* 
Thefium ex omni philologia facra et orientali Specimina 
‘ quatuor. ibid. 1735 — 1737. 4. Vergl. Gerd es in 
Mi/cell. Groning. Fafc. II. p. 347. T. II. Fafc. IV. 
P- 615. ' ■ ' 

Diffi I et II de iucunda fratrum concordia, ad Pfalm. 

CXXXIII, 1. 2. ibid. 1736. 4. 

— ' philol. de facris gentiliuxn lucis. Auct. et Rcfp. 

Joh. Alb. Melchioris. ibid. 1738- 4 - 
Oratio funebris de vita et meritis cl. Alb. Wilh. 
Melchioris, S. Theo!, et Hiß. ecclef. Frofefloi is 
publici. ibid. cod. fol. 

Scnediasmata bina de Simfone apud exteros vix ob- 
vio, et de favis a Simfone repertis. * Auct. ec 
Refp. Jac. Sloterdyh. ibid. eod. 4. 

Obfervationum mifcellanearum argumenti praecipue phi- 
lologici et theologici, quibus niultis locis facri codi- 
cis nova aut uberior lux adfunditur, Liber primusr. ( 
Accedit Oratio de conviciis Gentilium et Chrifiiaiio- 
rum quorundam in Judaeos. Leovardiae 1740. 4. 

Diff. de angelo Gabriele, nuntio, et Spiritu fancto, 
auctore mirandi conceptus Mariae virginis, Luc. 1 , 
26. 35. Franequerae 1740. 4. 

— de Ffalmi LXXXVII infcriptione , argumento et 
difpolitione prophetica. ibid. 1741. 4. 

Tirocinium Hebraismi, complectens breve Glortarium 
praecipuarura vocum Hebraearum , et dicta quaedam 
veteris Teßamenti ad piaecipua dogmata theologica, 
Hebraictj et Latine; cum adnotationum -jihilologica- 
rum, quibus canonum grammaticorum rationes expo- 
nuntur, fpecimine. ibid. 1742. 8* 

Ad dicta clalfica theologiae dogmaticae veteris Tefta- 
menti felecta, adnotationes pbilologico - theologicae. 
Tomus I. ibid. 1743. — Tomus II. ibid. 1747. — 
Toinus III. ibid. 1757. gniai. 

Oratio de Academiae Frifiacae fuperiore praecipue anno 
fortunis , fuoque officio, veram libertatem theologi- 
cam contra protervam licentiam tuendi. Groningae 
1744. 4. Ohne fein Vorwißen von einem Ungenann- 
ten, vermulhlich D. Gerd es, mit einer Voncdc ge- 
druckt. . 
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#" * * 

* Seiles ProCeflbnum et Lectotum Academiae Friliacae. 

Accedunt Fafti rectorales et Sylla£>us eorurn, .qui Se- 
natui academico fuerunt ab actis* ut et Bibliotbeca- 

• rioruin. Frauequerae 1744. 8mai- 

DilT. de Aulaeo adyli taberuaculi Revitici, eiusque ra- 
tione litterali ac myfterio. Auct. et Help. Agg. Jo. 
Haitsma. ibid. 1745. 4. \ 

Thefium controverfafuin ad antiquitates Ifraelibicas et 
felecta loca’ Vet. Teil decades GL. ibid. 1749. 4. 
DilT. Selecta veteris Teftamenti praecipue ex Decalogo. 

Auct. et Ilfefp. Folhert Ruardi. ibid. 1753. 4. 
Athenarum Friiiacarum Libri duo ; quorum alter, prae- 
' , ter biftoriain Academiae, quae eft Franequerae, Elo- 
gia SerenilT. et Ampi. Ephororum, alter cl. Profef- 
lorum, cuin feric Secretariorum , Bibliolhecariorum, 
nee non Infpectorutn oeconomiae publicae, a natali- 
bus eius ad praefens aevum usque, complectitur. 
Leovardiae 1758- 4min, 

Verglr^Neues gel. Europa Th. C. S. 997—1015, Th. 17. S. 848 — 
248. — ihn lelbft in den eben erwähnten Athcnls Frifiacis p- 
8*4 — 8*6. — Aegidii Gil lisje 11 Oratio funebris in 
obitum Emonis Eucii Vriemoct. Franequerae 1760. 
foi. — Facjuot in Memoircs potir Tervir ä Thilt. littet, 
des dix - fept Proviuces des tPays • Bas T. VII. p. 375 — 
330. — Saxii Onomalt. litter. r. VII. p. 23 1 fq, 

V ' . 

von Vulte (Friedrich). 

Studirte zu - Marburg , und ward in der Folge Heß 
fen - Caß'elifcher Jußitzrath , und nachher geheimer Re- 
gierungs- und Konßfiorialrath zu Marburg. Geb. da - 
felbß 1734»* o e ß- am I $ten Marz 1794. 

DilT. (Praef. J. G. E ft o r) de penniflo et vetito cbl- 
lybo, quam Agio vocant, praelertim in antiquioribus 
debitis retribuendis iure civili haud conceflo. Mar* 
burgi 1754. 4. Wurde zu Leipzig 1759 a ^ s e *' ,e 
Commentaiio wieder auj gelegt , rührt aber wahrfchein- 
lieh vom Fläfes her. 

*F. v. V. H. II. J. R. Gedanhen über das Syftem ei- 
ner pragmatischen Recbtsgelahrdteit bey Gelegenheit 
des ilabrelifcben Syftems u. f. w. GielTen 1774. 8* 
Uafs nicht Vulte, wie vorgegeben wurde , fondern 
Frojejß. liahrel zu Marburg Ve/jaßcr ditjer Schrift 
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fey, wurde ölen*. 6 . S. 397 gemeldet , wo man auch 
den ganzen Titel derfelben findet. {Vergl. Neues ge]. 
Europa Th. 21. S. 1423—1426.) 

Vergl. I Weidlich'! tiograph. Nachrichten Th. 3, S. 33c • - 
Koppe’n* jurifi. Almanach, auf das J. 1795, S. 334. 



W. ;■ ; ■ 

von Waasberghe (Johann Anton 
Janson). 

- Rathsherr der Rechten - Stadt Danzig. Geb. da- 
fellfi 1713; gefit. am 2 tyien Februar 177 Q. t 

*Der Freydenker; eine Wochenfchrift; zwey Jahre 
herausgegeben. Danzig 1741-1742. ß. 2te Aufl. 
ebend. 1766. gr. 8 - ' 

Trauerrede bey dem Grabe Hrn. F. Daviffen eb 
1743. fol* 

— bey dem Sarge der Frau von Jungfeh ul z. eb. 
1746. fol. 

•Briefe einiger Perfonen an einander über allerley Ma- 
renen. ebend. 1747 8- Leipzig u. Naumburg, eb. 
] 75 6 - 8- (Dieje Auflage feheint ein Nachdruck iu 
; W "0 g 2te hier und da veränderte Auflage. Danzig- 

Wabst (Christian Xaver). 

\ Doktor der Medici, { zu Wien. Geb. zu'. . . . ; 
gefiorben ..... 

. * • \ 

De hydrargyro tentamen phyiieum chemico - medicum 
Pars prior. Vindob. 1754. 4 . (06 Pars pofterior er- 

Jcnienen Jey , kann man nicht Jagen.') 



Wachs (Johann Friedrich). 

Archidiakonus der St. Marien - Kollegiatkirche, 
wie auch Paßor des königlichen Klojiers zu Colberg i!i 
Hinterpommern. Geb. dafelbfi . . . g e ß 
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Vernünftige Gedanken von der Methode Bücher au 
fcbreiben. Meiningen 1740. 8* \ 

Progr. III de Jcholarum Oolbergenlium origine, cum 
hißoria Lycei Colbergenlis. Colb. 1748- fol, 
Colbergitche Sulzengefchichte. ebend. 1758- 
Hifeorifch - diplomatifche Gefchichte von der Altßadt 
Colberg, darinn die Nachrichten von der Burg, von 
dem hochwindigen Domkapitel und königlichen Jung- , 
frauenklofier ertheilet, und durch viele eingeltreute 
.Originalurkunden in ein Licht gefetzet werden. Halle 
1767. gr. 8- Mit 2 Eupferblättern. * x 

Hißorifch - diplomadfcher Beweis von der Orefundi- 
fchen Zollfreyheit, befon^ers iii Ablicht auf die Han- 
feftyidt Colberg ; in Gadebufch’ ens Ponimerifchen 
Sammlungen. I Band. (1784O 
• V ‘ . • 

Wachsel (Gustav, Anton). 

Doktor der Theologie und Prediger ander Evan - 
gelifch - Lutherischen St. Georgen - liirche in der 
Savoy zu London. Geb. zu .... in Teutfchland . . .; 
gefi. am 3 te(i Mdy 17 99. 1 

Entwürfe feiner Predigten in den Jahren 176,5 — 1767. 

/ London 1768* gr. 8- 

The fhorter Catechism of Dr. Martin Luther, 
tranalated from the Latin into Englifb by a Clergy- 
man of the Church of England , and now publif hed 
together with the German for the Ufe of tne School 
belonging to St. George’s German Lutheran Cha- 
pel, ibid. 1770. 8- 

/ t I 

Wachsmann (Johann Friedrich). 



Pafioi* und Adjunkt zu Mellenbach , hernach zu Leu* 
tenberg im Schwarzbur gij che n. Geb. zu Rudolfiadt am 
Sjfien May 1 7 1 0 ; gefi . .... 



Warum hat Gott den gefallenen Engeln keinen Erlö* 
fer gegebep? Helmßädt 1751. 8* 

Theologifche Abhandlung der Lehre von der Entäuffe* 
mng Chr iit i. Rudolltadt 1753. 8 * 

Sechs 



/ 



V 



Digitized by Google 




Wachsmanw (J. F.) Wächter (J. G) ' 

. ' m V ' ✓ fl 1 

Sechs heilige Reden über fo viel Wahrheiten der ein- 
zigen wahrert Religion Jefu. Rudolftadt 1755. fl. 

Erläuterung der Lehre von der Entäußerung Chr'ifii 
und Vertheidigung derfelben wider Herrn Strau- 
hel und Mafcb. Jena 1759. 8- 



Wachsmtjth (Johann Gottfried). 

Wurde 1761 Magifier der Philofophie zu Witten - 
lergi war von 176.. bis 1775 Archidiakonus zu Hem - 
berg, und H n da an Pfarrer und Superintendent zu 
Bitterfeld in Kurfachfen. Geb. zu Hemberg 1740,' ge fit " 
am 13 ten April i 7 QQ. / 



DilT. de Paphnutio. . . . . .,4. 

— ■ de tribus feris in numis Philipporum Augufiorum ; 

in Actis Jubil. Gymnaiii Gedanenlis (1758). 

— de concordia rationis cum lide in abnegatione fui 
ipßus teltibus poetis. Witteb. 1763. 4. 

Hrn. ''Mignot’s, Abbts zu Scellieres und Ehrenmit- 
- glieds des hohen Raths, Gefchichte des Ottomanni- 
fchen Reichs von feinem Urfprunge bis zum Belgra- 
der Frieden im J. 1740. Aus dem Franz, überfetzt. 
3 Bände. Mitau und Leipzig 1774. gr. 8- 



Veigl. Allgemeiner littcr. Anzeiger 1300. S, 723 u. 2000. 

t \ 



Wächter (Johann Georg). 

Studirte feit 1689 zu Tübingen Theologie , mehr 
aber Humanioren oder fchöne Wiffenfchaften , befonderS 
auch Zeichnen und Mahlen. Im J. 1696 begab er fich 
nach Leipzig , - pnd bald darauf nach Halle und 1697 
nach Berlin und Frankfurt an der Oder. Durch eine 
Gratifikation des damaldigen Kurfürßen von Branden- 
burg unterfiützt , unternahm er eine Reife nach Holland. 
Es ward ihm eine Stelle in der philojophifchen Fakultät 
zu Duisburg zugedacht ; allein , Schwierigkeiten in Anfe- 
hung der Befoldung vereitelten dies. F.r bekam alfo 
eihsweilen zum nothdürftigen Unterhalt eine Penfion in 
Berlin. Diefe Zeit benutzte er in der königlichen Biblio- 
Vierzchntcr Band. 20 
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thek und mit Betrachtung^ • der hey der Mahler ah ad emie 
aufbewahrten Antiken. Von. 170^ an genofs er eine or- 
dentliche Befoldung , und ward, fo wie vorher fchort, , 
häufg gebraucht zu Verfertigung der Infchriften und 
Devifen hey feyerlichen Gelegenheiten. Der »713 zur ~ 
Regierung gekommene und den JViffenfc haften abholde 
Könige Friedrich W ilhelm der erfie , entzog 
ihm , als einem entbehrlich fcheinenden Staatsdiener , oi) 
er gleich auch Mitglied der hönigl. Akademie der J'Vif- 
fenfchaften zu Bfrlin war , erfi die Hälfte feiner Befol- 
dung und bald auch den ließ. Er gieng hierauf nach 
Dresden , und von da , nach einer langwierigen und ver- 
geblichen Erwartung , nach Leipzig. Hier fchrieb er 
feine Gloffa^ien; worauf der dortige Rathfeh feiner an- 
nahm , ihm das V erzeichnifs der in feiner Bibliothek be- 
findlichen Griechifchen und Römifchen Münzen, auf trug, 
und ihm eine anfehnlichc Befoldung auf Lebenszeit aus- 
fetzte. Seih Alter und feine kränklichen Umßände ver- 
urfachten , dafs er ßch alles Umgangs entzog, und fo 
unbekannt lebte, dafs nur wenig Gelehrte an dem Ort e 
feines Aufenthalts ihn kannten. Geb. zu Memmingen am 
'Jten März 1675; gefi. am ’Jlen November 1757. 

Diff. de haerefi circa menfes .... 1699. 8* 

Der Spinozismus im Judenthum, oder, die von dein : 
heutigen Judenthum und deffen Kabbala vergötterte 
, Welt. 3 Theile. Amfterdam 1699. 8* 

Origines iuris naturalis , live de iure humano naturae 
demonftrationes mathematicae. Berolini 1704. 4. 
Elucidarias cabbalilticus , live reconditae Hebraeorum. 

pbilofophiae recenllo. Rornao (f potius Halae) 1706 ß- 
GlolTarium Gennanicum, continens origines et antiqui- 
tates linguae Germanicae hodiernae. Specimen ex 
ampliore farrogine decerptum. Lipfiae 1737. 8mai. 

"Gloflarium Gennanicum, continens origines et antiqui- 
tates totius linguae Germanicae, et omnium paene 
vocabulorura, vigentium et deiitorum. Opus biparti- 
um et quinque iudicibus inftructum. II Tomi. ibid. 

1 737 - foJ - 
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Archaeologia numaria, continens praecognita nobiljfli- 
mae artis, ijuae numos antiiiuos interpretatur. JLip- 
fiae 1740. 4. 

* Pslaturae et fcripturae concordia ; Commentatio de lit- 
teris ac numeris primaevis, aliisijue rebus memorabi- 
libus, cum ortu litterarum coniuncl;is, illußtata, et 
tabulis aeneis dcpicta. Lipfiae et Hafniae 1752. 4. 
De lingua Codicis argentei Commentatio; in Mifcella- 
neis Berolinenfibus ad incrementum fcientiarum ex 
fcriptis Societati regiae fcientiarum exhibitis. Contin. 

I. P. L (Berol. 1723. 4.) p. 40 — 47. — Tyrannus 
in veteri genuna monßrofo et portentofo enibleraate 
repraefentatus ; ibid. Coutin. II 1 . T. III. 1 *. III. fib. 
1727. 4.) p. 342 — 346. ■ * > ; ■ ' / 

*De alphabeto naturae et litterarum non naturalium a 
naturalibus origine , animadverfio ; in Novis Actia 
Erud. 1743. p. 40 — 48- — *Ad DifTertationem eru- 
ditam viri clarillimi Joannis Swintoni de lingua 
Etruriae regalis vernacula annotatiunculae; ib. 1744, 

4 ' P- 395 — 398. - - . 

j&uffatze in den Beyträgen zur critifcben Hiftorie der 
Teutfchen Sprache, Poeiie und Beredfamkeit. 

Ein Exemplar feines grojsen Gloßariums mit fehr vielen 
_ von ihm beygejchriebenen Anmerkungen , und Hand - 
fchriften von ihm befinden fich in der Leipziger Raths - 
bibtiothek. 

' Vcrgl. Bibliothek der fchünen WiflVnfch. B. g. S. » 60 — t7r, t 
(uiu feiner eigenen Handfehrif t.) ■— Saxii Ouomaü. lit- 
, ter, P. VI. p. 717 lij. 

e • * / , 4 

Wackenroder (Wilhelm Hein- 
rich). 

< y ' , ' 

Studirte zu Erlangen , und ward hernach Hammer- 
gerichtsreferendar zu Berlin. Geb, dafelbß IJ’JS ; gefi. 
am i3te« Februar 1798" 

* Herzensergiefsungen eines kunftliebenden Kl öfter bru- 
ders. Berlin 1797. 8- 

Vergl.'lntelUgenzbUtt zur AUgem, Liueraturzcitung 1733. S. 50«. 
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Wacker (Johann Friedrich). > 

Inspektor des kurfiirßlichen Münzkaliinets zu Dres- 
den. Geb. dafelbfi 1730; gtfi. am i/^ten März >795. 

I 

Sendfclrreiben von einigen feltenen und einzigen GnV 
„ cbifcbln Münzen. Dresden 1767- gr. 4. 

Hatte auch Antheil an der von Joh. Gottfr. LipXi- 
us 1798 herausgegebenen Befcbreibung der Antiken- 
galerie in Dresden. . 

Die in der 4 teil Ausgabe des geh Teutfehlands ihm bey- 
■ gelegte XJeberjetzung von Xenophen’s Republik 
der Athenienfer, iß nicht von ihm , fondern von Joh. 
lieinr. Wacker, vennuthlich Jeinem Bruder. 

VergL. Ha ymann’j Drcsd. SchrUtfieller S. 346. 

Wächter (Johann Leonhard). 

Studirte zu Elbing und Ilelmßädt , uiard in das 
herzogliche theologijche Seminar auf genommen , und 
wurde hernach Halislehrer im Lüneburgifchen. Dies gab 
Anlafs, dafs ei • 1758 ml die Marienkirche nach Hel- 
zen als jiiiigfier Prediger berufen wurde ; wo er bis 177 6 
.blieb, da er dann als fünfter Prediger der Michfiets- 
kirche nach Hamburg kam. Geb. zu Grofs - Lefowiiz t 
einem Hirchdorfe im Maricnburgifchen Werder in Weß- 
j} re offen am Sofien April 1732; geß. am Hießen Okto- 
ber 1798 - 

• ''e ' 

Wablpredigt in {der St. Ca tbarinenhirche in Ham- 
burg. Hamburg 1773. 8- v „ 

Wablpredigt über das Evangel. am 5 Sonntage nach 
Trinit. Lüneburg 1773. 8- 

Sammlung einiger heiligen Reden, gröfsten Tbeils an 
befonders feyerlicben lagen gehalten, eb. 1 776. 8- 
Zwo Predigten vor und bey feiner Amtsveränderung in 
’ der Ilauptkirche zu St. Michaelis in Hamburg ge- 
halten. Hamburg 1776. 4. 

Abfcbiedspredigt zu Uelzen, ebend. 1776. 4. V 
Mittel der Rettung, für die, welche die Vergreifung an 
Jefu drückt. Rede bey der Taufe dreyer Profely- 
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I * 

ten aus dem Judenthum; über Apoftelgefch. 2 , 38. 

' ITainb. I777. 4. . ' ' 

Gedenkfpniche .... 

. "Vergl. T hi ef t' ent gelehrt. Hamburg. — Golcibick’t litter. 
Nachrichten von Tieufleu Th. a. S. 136—183. 

I 

.Wäger (Hieronymus Joachim).x 

Studirte zu Lüneburg und Wittenberg , wo er fich 
Aie Magi/terwürde und die Erlaubnifs , r öffentliche Vorle- 
fungen halten zu dürfen , erjvarb. Im J. 1702 wurde er 
als Prediger an die Peterskirche noch Freyberg in Kur- 
fachfen berufen. Geb. zu Lüneburg am Qten November 
1G71S geß. nach 1752. 

DiGf. I — IV de vi confcientiis non inferenda. Viteb. 

169 * • 4* 

Der hohe geiftliche Adel gh^jiiger Kinder Gottes , aus 
I Joh. 3,2; eine LeichaMredigt .... 

Die Erweckung einer geängrceten Seele^ziir wahren Be- 
friedigung im Leben und Sterben, aus Pf. 116, 7 — 
9; eine Leichenpredigt . 

Der geiftlichen dürftigen Sulamith gefchöpfte Erquk 
ckung aus dem Brunn des lebenden Wallers, aus 
Joh. ixi , 25. 26; eine Leichenpredigt. .... 

Die Gltichfeligheit der Erlöfeteu des Herrn , die zum 
himftilifchen Jubeljahre kommen ilnd , aus Jef. 60, 
19. 20. • 

Die wunderbare Grüfse des grofsen Gottes der Chri- 
t Ilen, in Betrachtung des edlen Bergwerks wahrge- 
nomrQen u- f. w. Neblt einer Vorrede 7on der präge: 
Wie ein Prediger berechtiget fey, Bergpredigten zu 
halten, da- Ghr.iftus und die Apoftel dergleichen 
nicht gehalten 1736. 8* 

Vergl. Dietmann't Kurfachhfchc FrieAeifchaft B. x. S. 365 — 
369. 

. ' . ' 1 

x x 

Wähner (Andreas Georg). 

* * ' . • \ . 

Studirte , nach genoffenem häuslichen Unten icht t von 

i7lO bis 1716 zu Ilelmßndt , ivobey er icit 1712 andern 
Studenten • Privatvorlej ungen hielt. Im J. 1718 ward er 
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als Honrektor des Gymnafiums zu Göttingen angefiellt, 
um vornämlich, das Griechifche und Hebräifche , wie 
auch die reim Mathematik , zu lehren. Als i733 dicfes 
Gymnafium aufgehoben und dafür eine Univerfität ge- 
stiftet wurde; fo wollte man ihm zwar einen 'Platz bey 
der angelegten Stadtfchule enräumen: allein, er hatte 
keine Lufi dazu, fondern wollte lieber auf der Univerfi- 
tät ohne 1 Bedienung leben, aber mit der Erlaubnifs , Hol- 
legien zu lefen , ohne zuvor Magifier werden zu mäßen. 
Als aber die Zahl feiner Zuhörer zunahm; fo entfchlofs 
er fich im Jahr 1737 » die Magifierwürde anzunehmen: 
er war hierauf TVillens, nach Jena,' zu gehen; welches 
er aber unterliejs, als ihm 1733 eine außerordentliche 
Profeffur in Göttin gefi auf getragen wurde; welche das 
Jahr darauf in die ordentliche der morgenländifchen 
Sprachen -verwandelt wuro Geboren zu JXhida in der 
Graffchaft Hoya am Februar 1693; gefi. am 

Sifien Februär 1762. 

\ . . • * * . • 1 

Dill, de feu de mari Asphaltite. Helmftad. 

' 1712. 4. 

— (Praef. Old erm a nn o) de regione Ophir. ibidem 
1714. 4. 

— de fDIZft , feu de fefto encaeniorum. ib. 17x5. 4. 
*Der Griechifchen Sprache Teutfche Grammatica. Wol- 
fenbüttel 1715. 8 * Nebft etlichen Tabellen. Neue 
Auflage unter feinem Namen und unter \dem Titel: 
Gründliche Grammatica der Griechifchen Sprache, in 
welcher folclie nach ihrer eigenen Befchaffenheit, 
ohne die Lernenden mit unnöthigea Regeln und Ex- 
ceptionen zu befchweren , > deutlich vorgetragen und 
alles aus richtigen Sätzen hergeleitet wird. eb. 1752.8. 

•Syntastis Graeca*, oder Unterfuchung der Eigenfchaf- 
ten der Griechifchen Sprache, ebend. 1716. 8- lft 
eigentlich der Site Theil des vorhergehenden Buches, 
und der sten Auflage dtffelben beygefügt. 

Gründliche Grammatica der Hebräifchen Sprache. Göt- 
tingen 1735. 8* Nebft einigen Tabellen. 

Dilf. pbilol. in 2 Sam. VIII, 2 , qua David Moabita- 
rum victor crudfiliam numero eximitur. ib. 1738- 4 - 



1 



Digitized by Google 




Wähner (A. G.) . Wässerich (J. C.) 31 i 

, ' ' . 

Frogr. de Endorenß praelligiatricfe. Goett. 1738* 4* 

33 ilt. pliilol. de prunis, in capite inimici, ad Proverb. 
XXV, 22. et Rom. XII, 20. ibid. 1740. 4. 

— , — de G b r iß i refponßone : quod , dixi , dico, 

Joh. VIII, 25. ibid. eod. 4. 

•— — de erüditione Judaica. ibid. 1741. 4. 

Epiftola de fanctificatis per coniuges coniugibus, ad 
I Corintb. VII; 14. ibid. eod. 4. 

— de Pauli Apoftoli querelis atque confolatione 2 Co- 
rinth. I, 3 — II. ibid. 1742. 4 

Progr. de valle fpectaculorum Ef. XXII, 1. ibid. eod. 4. 
Antiquitates Ebraeorum de Ifraiilitica gentis origine, 
fatis, rebus facris, civilibus et domefticis, fide, mo- 
ribus , ritibu8 et corrfuetudinibus antiquioribus et 
reCentioribus , exponentes. Vol. I et II. ib. 1743. 8- 
Dill philol. de lege per angelos et mediatorem lata, 
Galat, III, 19. 20. ibid. 1744. 4. 

— — de Melchifedeco Chrifti typo, Ebr, VII, 

I — IO. ibid. 1745. 4. 

Epiftola ad Erytbropelium, quae contendit, Hiero- 
folymam coeleftem cum prifca Melchifedeci Hie- 
rololyma commutari non debere. ibid. 1750. 4. 

Diff. qua Jefum Chriftum Iinmanuelem , Ef. VII, 14. 
Matth. I, 22. 23. contra Judaeos, defendit. ibid. 
1755 - 4 * 

Vergl. Strodtmann's Gefchichte jetr.lebender Geleinten Th. iS, 

S. 424 — 447. — Pütt er' t Gel. Gefchichte der üniverf. zu 
Güttingen Th. 1. S. 67 u. f. Th. 8 . 6, 58 - — tSchröckh 
in der -Unparteyifchen Inrchenhiflotie Th. 4. S. 8 iS 85 «. — 
Saxii Onomafi. litter. 1 J . VI. p, 20s. 

/ . / 

e* 

Wässerich oder Woditschka 
(Johann Christoph). 

Studirte zu Dresden und Wittenberg , wurde da 
flflagißer ; und 1743 a ^ s Böhmifcher Prediger nach Zit- 
tau berufen. Geb. zu Dresden am $ttn Decembrr 1714» 
geß. am 12 ten Januar lJQQ. 

Ueberfetzte D. Hofmann’s Erläuterung der Beicht- 
fragen Luther’ s ins Böhmifche .... 8* 

Vergl. Dietmann's 0Tberl.uifi«7.. Tyiefterfchaft S. 509 tu f- — 
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-O t to' * J^exikon der Obcilluütz. Schriftflellei B. 5- Abtei- 
lung 9. S. 455. 




Waga ("Stephan). 

^ i ■ 

Studirte zu. Königsberg , wurde dort 1730 Doktor 

der Hechte , und in dem nämlichen Jahre aujser ordentli- 
cher Projeffor derselben, wie auch Hof- Hals - Gerichts- 
ajfeffor 1744 aber Tribunalsrath, und 1745 ordentlicher 
Profeffor. ln der Folge legte er die Profeffur nieder , 
als er Hofgerichtsrath geworden war. Geb. z.u Lotzen 
in Oßpreufsen am $ten März 1702» gefi. am ßten Sep- - 
tember »754. 

Diff. (I’jraef. C o n ra <1 o S te i n) de eo, quod iufium 
eft circa poenas militum ignomimulas , vulgo: von 

Ehren - Strafen der Soldaten. Rtjgiomonti 1728- 4* 

— inaug. de reftitutione famae per vexillura, vulgo: 
vom Ehrlichmachen durch ' Fahnenfehwengen . ibid. 
I730. 4. ’ Diefe und die vorhergehende Diff. wurden 
zu Leipzig 1744 tufammengedruckt. 

— de iure aggratiandi, fupremo belli duce competen- 

te. Regiom. 1730. 4. - 

— de febjedula nuptiali, feu jinftrumento conceffionis 
ad raatrimonium militis neceflario , imprimis quoad 
mores exercitus Boruffo- Brandenburg!« ; vulgo : vom 
Trau - Sihein. ibid. eod- 4* 

— de probatione mortis per inftrumentura ; vulgo : vom 
' Todten • Schein, ibid. 1733- 4- Recufa Viteb. 1739. 4. 

— de iuribus uiatris potioribus. Regiom. 1735. 4» 

■ — de eo , quod iuftum eft circa matrimoniuui in mortis 
articulo contractum. ibid. eod. 4. Recufa ibid. 1747. 4. 

— 1 et 11 de natura et confiitutione iuris militaris. 

ibid. 1738- 4- 

— ex iure militari prima, fifiens Libri I Caput I de 
• iis, quibus ius belligerandi competit. ibid. eod. 4. 

. Recufa Viteb. X739. 4 

. — de militibus, eorumque delectu. Regiom 4. 

. — de eo , quod iufium eft circa inceftum iuris civilis« 

ibid- 1744. 4. 

Frogr. von der Unbilligkeit des Strand -Reclits. ebend. 

' . 1744- fol. - 

Dilt de milituin babilitate feu qualitate. ibid. X745. 4. 

“> • • . v 1 

» „ - 
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Anmerlrung von dem l’reufsifchen 1 fogenannten Bulen» 
Gelde ; in dem Erläuterten Preufsen B. 4. S. 403 
u. ff. • , ■ 

Vergl. Arnaldt' s Hifiorie der Konigsbergifcheu UnireTßtS* 

Th. a. S. 958 mid 978 - . Zufät/.e au derMben S. 49. — 

W eidlich' s Gvichichtc der jcialebendeu Kechtsgel. Th, 9 . 

S. S94 u. t, 

I - • * ' * . 

von Wagener (Ludwig Friedrich). 

Kurfürßl. Cölnifcher Hofrath zu Bonn ; ein wohl - 
habender Mann , der , unter andern , ein anfehnliches 
JMünzkabinet fammelte , in der Folge aber fo herunter 
harn, dafs er nicht allein diefes , fondern auch feine an- 
dern Hab feligk eiten verkaufen mufste , und nicht fo viel - 
hinterliefs , dafs Jein Leichenbegdngnifs davon hatte ge- 
halten werden können. Geb. zu Tübingen 1703 gcß. 

1 am , . . Februar 1789. ' 

DilT. de infigni praeeminentia principum imperii maio- 
rum prae principibus et ftatibus aliorum Europae 
regnorum.. Tubing. 1732. 4. ibjd. 1743. 4. 

Catalogus numorom et numismatum antiquorum Grae- 
corum et Latinorum f. Romanorum , Germanorum et 
aliarum Europae nationumi es <ae yo medio et recen- 
tioFe , in auro , argento et aere , variae magnitudinis 
et formae. Bonnae 1775. 8* ' 

Hißoire metallique ; s in Correfpondance de Savans , ou 
Nouvelles litteraires de diverfes parties de l’Europe 
(par Ignace Roderique , ä Cologne 1743. 8.) 
p. 115 — : 1 19". — Antiquites Romaines; ibid. 209 — 
2l6. — Geographie ancienne; ibid. p. 5x3 — 519. — 
Antiquites Romaines et ecclefiaftiques; ibid. p. 1039— * 
IO^r. — Hiftoire ancienne; ibid. p. 1369 — 1380. — 
Antiquites; ibid. p. 1521 — 1527. 

Zufällige Gedanken über vier merkwürdige Münzen 
von den vier erften Kaifern nach dem grofsen Inter- , 
xegnum , die Reiclisftadt Achen betreffend; in den 
Materialien zur Statiftik des niederrh, und weftphäl. 
Rreifes B, 1. S. 326 u. ff. (1781* 8*) 

Vergl. Saxii Onomaft. 'littcr. P. VXI. p, 257 _ 
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TVagler (K. G.) — Wagner (F.) 

Wagler (Karl Gottlieb). 

Studirte zu Göttin gen % wurde dort Doktor der Me - 
dicin und Chirurgie , wie auch Profektor , hernäch Pro - 
feJJ'or der Anatomie und Chirurgie an dem Haroli- 
num zu Braunfchweig , und zuletzt herzogl. Braun fchivci- 

gifcher Leiharzt. Geh, zu 1732»* geß. am ZÖften 

Augufi (nicht Jul.) 1773 . ' • 

DilT. inaug. (Praef. J. G. Roederero) de morbo um- 
cofo. Goetting. 1762. 4 * Auch in Form eines 'Irak • 
tatst De morbo mucofo Über fingularis. 

Neue Betrachtungen über das Verfahren bey der In- 
>. okulation der Blattern ; aus dem Franzöfxfchen des 
Hrn. Gatti, mit einer Vorrede und einigen Beob- 
achtungen herausgegeben. Hamb. 1772. 8* 

Von einer neuen Art, Knochen weifs zu machen; in 
den Gotting, geh Anzeigen 1763., S. 1137 — 1140. 
Recenfionen in diefen Anzeigen. 

Vergl. diefelbcu Anzeigen 177g. S. 300. _ • 

V ’ ( ' 

, Wagner (Elard). 

Doktor der Theologie und erßer Pafiqr 'an der 
Marienkirche zu Bremen : geh. dafelhfl » 7^7 f S c ß' am 

14 ten December » 782 . - 

DilT. inaug. de philofophia, quam vitare Paulus iubet 
CololT. II, 8. Bremae .... 4. 

•Grunde, warum das reformirte Miniltcrium zu Bre- 
men, bey der Ausgabe eines neuen Pfalm- und Ge* 
fangbuebes nicht die famtlichen hundert und fünfzig 
Pfalmen beybehalten hat. Bremen 1766. gr. 8* 
•Doctor Albert Hardenberg’ s im Dom zu Bre- 
men geführtes Lehramt und deflen nächfte Folgen, 
ebend. 1779. gr. Q. 

Viele Predigten. 

Vergl. Gotting, gelehrte Anzeigen 1733. S. 80. 

* ’ 1 . 1 • ' , • 

Wagner (Franz). 

\ \ v 

Jefuit, zuletzt zu Wien: geh. zu .... ; geß. . . . « 
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■v ; j • 

Ueberfetzte des Albe Bouhours Art de bien penfer 
dans les ouvrages d’Efprit ins Lateinifche, unter dem 
Titel: Methodus recte cogitandi. Aug. Vindel. 1717« 8- 
Hifioria Leopoldi M. Caefaris Augufti. l’ars I. Ad 
a. i686* ibid. 1719. l’ars 21 . Ad a. 1^704. ibid. 
1731. fol. 

Corpus univerfae phrafeologiae Latinae. Ratisbonaa 
1745 - 8- 

Hiftoria Jofephi I Caefaris, Augnfti, felicis ; cum 
Appendico iufque ad pacem Badenfein. Viennae 
Auitriae 1746. fol. 

V ergl. Sixii Onoraafi. litter. P. VII. p, 109. 

K ' * 

Wagner (Friedrich). 

Studirte zu Tangermünde , Brandenburg und Halle, 
ko er 171 6 tum ordentlichen Lehrer des königl. Paeda- ' 
gogiums befieÜt ward. Im J. i'/ig kam er nach Berlin 
als Feldprediger - eines dort in Befatzung gelegenen Re- 
giment. Sp Er begleitete daffelbe bis in das J. 1721, da 
der König ihn .zum Infpektor und Paßor primarius nach 
Plauen in der Mittelmark beriej. Nachher ernannte ihn 
derfelbe zu feinem Konßßorialrath im Herzogthum Pom- 
mern und Fürfienthum Camin , zum Propß und oberßen 
Paßor bey der Hauptkirche zu St. Marien .in Star- 
gard , und zum erfien Profeffor am dortigen akademi- 
fchen Gymnaßum , um Theologie und Ebräifche Lütter a- 
tur zu lehren. Endlich wurde er 1756 zum Hauptpaßor 
der Michaelskirche in Hamburg einmuthig erwählt. 
Im J. 174 i wählte ihn der Rath zu Hamburg zum Se- 
nior des geißlichen Minißeriums. Im J. 175g , da die 
Univerfität zu Jena ihr Jubiläum feyerte , ernannte ihn 
die dortige thcologifche Fakultät , ohne fein Anfuchen 
oder Vorwiffen , zum Doktor der Theologie. Geb. zu 
Caro im Magdeburgifchen am Hißen Januar 1693; geß. 
am 6 ten Julius 17 60. 

•Herodiani Römifche Hiftorie feiner Zeit, zum er- 
ftenmahl aus dem Griechifchen ins Teutfche über- 
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fetzet. Nebft einer Vorrede von MenaatesfChriß. 
ßried. liunold). Halle 1719. 8- Mit dem nachher 
rigen Direktor und Prediger zu Ejjen ,' Jo h. Heinr. 
Zopf, gemein fcltaf dich, Vergl. (Strodtmann’s) 

Beyträge zur Hift. der Gelahrtheit Tli. 2. S. 120. 

Das chriftliohe Verhalten bey fchweren Gerichten Got- 
tes und Unglücksfällen , aus * den Worten P a u 1 i 
Rom. XI, 22; bey Gelegenheit des grofsen Unglücks, 
welches Gott den I2ten Auguft 1726 bey Sprengung 
eines Pulverthurms über Berlin verhänget hat, am 
I2ten Sonntag nach Trinit. in einer Nachmittagspre— 
digt vorgeftellet. Berlin 1720. 12. Nebfi einer an- 
dern vom Proplte Gediehe auf diefem Zufall gerich- 
teten Predigt, unter dem gemeinfchaftlichen Titel : 
Berlinifches Denkmahl u. f. w. 

Gründliche und vollftändige Anweifung zur Arithmetik ; 
darinnen fowohl die gemeine als practifche Art alfo 
abgehandelt ift, dafs nicht allein Regeln und Exem- 
pel gegeben, fondern auch von aVeci der rechte 
Grund und Raifon gezeiget worden. Halle 1721.' 8* 
Die Sättigung der Seelen , über Matth. V , 6 . Eine 
Standrede. Berl. 1727. fol. 

Göttliches Leben Henoch’s, in einer Predigt aus 
dem iften Buch Mofis V, 24 betrachtet, ebend. 
1728- 4- Auch in den von Tlieophilo und Sin- 
cero herausgeg. Canzelreden B. I. Nr. 15. v 
Verfuch ^iner gründlichen Unterfuchung , welches der 
wahre Begriff von der Freyheit des Willens fey? 
dprinn nicht allein der wahre Begriff von der Frev- 
' heit aus dem Grunde hervorgelucht , ausgewichelt 
und behauptet, fondern auch der Einflüfs deffelben 
in die natürliche und geoffonbarte Moral und Theo- 
logie gezeiget, und infondevheit die Freyheit der 
Menfchen mit der Vorfehung, auch gemeinen und 
befondernMitwürkung Gottes bey ihren freyen Hand- 
lungen conciliiret wird. Nebft einein Anhänge, darinn 
das *?o.-rov tivSoc der bekannten Schrift Chriftiani 
Melodii vom Einflüfs der göttlichen Wahrheiten in 
den Willen , nehmlich deffelben unrichtiger Begriff 
von der menfchlichen Freyheit entdeckt und wider- 
leget wird, ebend. 1730. 8- 
Chriftianus Democritus autocatacritus, das 
iß, der lieh felbft verurtlieilende Democritus, 
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Wagneu (F.^ 

oder Schrift- und Vernunft,- mafsi^e Widerlegung fei- 
nes ganzen Lehr - Begriffes von dem Mittler - Amte 
Jefu und der Ordnung des Heyls, wie er folche 
fowohl in feiner fogenannten Vera demonftratione - ‘ , 
Evangelien» als aitch in deren Verteidigung vorge- 
tragen; darinnen geaeiget wird, wie dalfelhe weder 
Schrift- noch Vernunft- mäfsig, dazu fehr fdjädlich 
und gefährlich feye, und wie lieh Deraocritus 
felbft dabey mit leinen eigenen Worten und Sätzen 
offenbarlich feidage,- widerlege und verurtheile, wie 
aber unfere Evangelifche Xiehre von dem Mittler- 
Amte Jefu und-; der Heyls- Ordnung febriftmäfsig 
leye und wider alle feine grimmige Anfälle dog^ 
fefte liehe; nebft einem Anhang, darinnen Demo- 
criti allerneuelte Schrift, ;nemlich die hurze Nach- 
richt von dem, was mit einem Schwedischen Stu- 
diofo in Halle wegen einiger theologifchen Streit- 
Fragen palhret, kürzlich betrachtet wird. Berlin 
1732 - 8- 

Fortgefetzte Schrift- und Vernunft- mäfsige Widerle- 
gung des ganzen Lehr -Begriffs Chriffiani Demo- 
mocriti vom Mittler -Amte Jelu und der Ordnung 
des Heyls, darinn delfen greuliche Lälier- Schrift: 
Etwas neues u. f. w. kürzlich , doch völlig abgefer- 
tiget und infonderheit gezeiget wird, wie Demo- 
critus in diefer Replic auf die erfte Widerlegung 
feines Lehr -Begriffs u. f. w. iu der Haupt -Sache, 
zu Rettung feines Lehr -Begriffs, theils gar nicht, 
theils fo viel als nicht, geantwortet, ebend. 1733. 8- 

Die Ruhe und Zufriedenheit der Seelen in Gott, auch 
unter dem Leyden, über l’f. LXII, 2. Eine Leichen- 
rede. 1 Stargard 1733. fol. _ 

Lacryniae Stargardiae in feculare Jubilaeura converfae; 
das ift : Dank- Bufs- und Betpredigt, welche beym 

hundertjährigen Andenken der ehemaligen gänzlichen 
Einäfcberung, womit die hmterpotnmeriiche Ilaupt- 
und Hanfe -Stadt Stargard im 30jährigen Kriege 1635 
den 7 ten Oktober jämmerlich heimgefuchet w r orden ; 
gehalten über Matth. XXII, 44. ebeild. 1733 * 4- 

Ponunerifcber Sing- Bet- und Dank -Altar, oder voll- 
Itäudiges Gefangbuch von 1100 auserlefenen Liedern ; 
von einem Stargardifchen Ehrw. Minilterio verbeffert 1 
und vermehrt, und mit einer Vortede verfehen von 
I’ x io d. W a g n e r. ebend. 1736. 8. 

, _ 1 ' ■ ' * ' / 
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Wagn]er (Georg Wilhelm). 

. Studirte zu (liefen, ward dort .1740 Liceiitiat der 

Rechte und Privatdocent , 1745 außerordentlicher Pro - 

feffor und Beyßtzer der Jurißenfakültät , und zu Ende 

deßclben Jahrs, beyder , Rechten Doktor. Im J. 1747 

ward er zum Konfulenten oder Syndikus der Reichsfiadt 

TVorjns erwii'dt. Geb. zu Giefen gefl. ..... 

* \ * • — 

DilT. inaug. dö niutatione fucceJTionis in fauiiliis illuftii- 

bus. Giffue 1740. 4. 

— Thefes iuris filtens. ilrid. eod. 4. 

Pr. de demonftratiouibus in iure, diverforumque iurium 
neceflfaria feparatione. ibid. 1741. 4. 

Disquilitio de doctorutn , circa primuin iuri^ naturae 
principium, tollendo düTenfu, ibid. 1746. 4. 

DilT. de probibitis arreftis in caulla" propria duorum 
imperii ftatuum ; ad illuitrandum Tit. XXIV. Part. IL 
Cöncept. Ordiu. Cam. ibid. 1747. 4. 

Disquilitio de propria Principum cauITa, et irrita in 
eadem arrefto. ibid. 1748. 4. 

DilT. de fucceflione, iure proprio quaeflta. ibid. 
1749. 4. 

Veigl. W eidlich" 1 Gefchichte der jetzlel^ Rechisgel. Th. 3. 
S. S9 5 — 507- — lief Jen tuogripli. Lexikou der jeiztteb. 
Rtchtsgel, Th. 3. S. 426 u. f. 

✓ - 1 

Wagner (Heinrich Christoph). 

Studirte zu Coburg Leipzig und Halle, ward als- 
dann Pfarrvikar zu Markt Erlbach im Bayreuthifchen, 
unterfiütztc feinen Vater in Oßernolie, war Hauslehrer 
des Amtskaßners zu Honradsreuth , und 172g Pfarrer zu 
Efchenau, in welcher Stelle ihn aber der Magißrat zu 
Nürnberg nicht beßtätigte } daher er 1733 Feldprediger 
des Sachfcn- Eifenachifchen Regiments wurde, bis 1735» 
da er die ihm angebotene Baden- Durlachif che Pfarre 
zu Langendenzlingen annahm. Endlich 1748 wu >de er 
Faßt or und Superintendent zu Emmendingen in der Mark- 
grafßhajt Hochberg und Baden - Dut lachij eher Jiirchen- 

ralh. 
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rath. Geb. zu Weidenberg im Bnyreuthifchen am Sgfiert 

uipril 1697» S e ß. am löten Oktober 1763. 

" 1 \ — ' 
Reife- und Hausprediger, über die Evangelia. 2 Thle. 
Niirnb. 1729. 8- Wurde ohne fein Wiffen mit einem 
andern Titel' und mit Rn mb a c h' s Vorrede wieder 
aufgelegt .... .. ’■< 

Neueröffnete Katechismusfchule durch Erklärung. Weif- 
• fenburg 1730. 8- • 

' Geringer Beytrag zu dem am 25&en Jun. 1730 gefälli- 
gen Hoch - erfreulichen Jubel -Feit, worinnen die 
< Veranßaltung des Gottes -Dienßs diffeitiger Gemeinde, 
eine Nachricht von der Urfache diefes Jubel -Feßes, 
ein Compendium der ganzen Augsburgifchen Confef- 
' ’ lion und Evangelifchen Religion, auch der Confen- 
fus und Diflenfus der Römifchen Kirche kürzlich 
doch deutlich gezeiget wird. Fiirth 1730. 8. 
Jubelpredigt, Dank - und Freuden -Gedächtnifs 

1730 . ... ' 

Cbriltlicbe Gedanken vom Kreutz der Chrißen ; nebft 
einer Vorrede Amad. Creuzberg’s. Nürnb. 

173*« 8* \ V ’ 

Schriftmäfsige Erörterung der Frage: Ob, in wienach, 
woher und warum es mehrentheils den Gottlofen 
wohl und den Frommen übel gehe in diefem Leben. 
Nebft einem Anhänge. Wertheim 1732. 8- 
Zufällige Gedanken über die von einer Hochlöbl. Teut- 
fchen Gefellfchaft zu Leipzig 1736 ausgefchri ebene 
Aufgabe von den Abfichten Gottes bey Darftellung 
der Blumen und denen daher entftandenen Pflichten der 
Mfenfchen. Nebft einer Vorrede von der W o 1 f ifchen 
Philofophie. Schwabach 1737. 8* 

Des Jefuiten Wilh. Stanihurft tägliche Lofungs- 
worte guter Streiter Jefu Cbrifti; aus dem Latein, 
ins Teutfche überfetzt. 2 Theile. Wien 1738- 4. 
Angenehme V orrechte und Glückfeeligkeiten einer ehr- 
würdigen Baden - Durlachifchen Friefterfchafft den 
3ten Ayg. 1745 — feinen geliebten Mitbrüdern zur 
Prüfung übergeben. Ca.lsruhe 1745. 4. In Verfen. 
Betrachtungen über die Frage: Warum der Erlöfer'den 
Creutzestod und keine andere Art des Todes erdul- 
den mufste und wollte? ebend. 1751. 8- 
Diff. Thefes fynodales ex Art. III. Aug. Confefk de» 
ductae de ftlio Dei. ibid. eod. 4. 

Vierzehnter Band. . , 21 

1 - \ 
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' ■ ' N 
I^UT. Decas Tbefium ex Atticulo IV Aug. Conf. de 
iuftificatione deductarum. Carlsr. 1752. 4. 

— Thefes ex Art. I Aug. Conf. VI et XX de nova 
obedientia ex bonis operibus. ibid. 1754. 4. 

Noch einige Differtationen. « 

Gedichte. 

, VergL Will' t Nttrnbtrg. Gelehrten -Lexikon Th. 4. S. 479 — 
48 *. — -ZV 0 p i tf c h’ enr 4ter Supplemeiitenhand zu diefem 
'Lexikon S. 371. — FikenJ eher' s Gel. Fürileuth. Bayreuth 
B. *0. S. 35 — S7. 



Wagner (Heinrich -Leopold). 

Doktor der Rechte und gefchworner Advokat zu 
Frankfurt am Mayn feit 1776 ." geh. zu Strafsburg am 
iQten Februar 1747 i gefi. am l^tcn März 1779. 

•Der Tempel zu Gnidus; aus dem Franzöflfcfaen de* 
Herrn von Monte stjuiou iiberfetzt. Stralsburg a. 
Frankf. 1770. 8- ebend. 1773. 8- 
•Phaeton; eine Romanze. . . . 1773. 4. 

•Konfisbable Erzählungen. Wien 1774. 8- 
Ein Brief an Herrn Hofratb Pfeffel in Colmar, die 
nöthigften Erläuterungen und Regeln meines ebroao- 
logifchen Spiels enthaltend. . . . 1774. . . 
•Tagebuch eines Weltmanns, aus dem Franz, des Gra- 
fen voll La mb erg. 2 Stücke. Frankf. 1775. 8- 
•Prometheus, Deukalion und feine Recenfenlea. 
Voran ein Prologus und zuletzt ein Epilogus. Göt- 
tingen, Hamburg, Düfleldorf, Weimar, Berlin und 
Leipzig 1775. 8- m 

* Die Königskrönung, aus dem Franz. Haag 1775. 8- 
*L)ie Reue nach der That, ein Scliaufpiel. Frankf. 
177 . 5 - S- . . 

•Der wohlthätige Unbekannte; eine Familienfcene. 
ebend. 1775. 8- 

•L’inconnu bienfefar.t , drante en un acte. Francf. 
1775 - 8- 

Dill, inaug. de aurea bulla. Argent. 1776. 4. 

•Die Kindermörderinn, ein Trauerfpiel. Frankf. am 
Mayn 1776. 8- ' ' , . 

•Neuer Verbuch über die Schaufpielkunß , aus dem 
Franz, {des Herrn Mer der). Leipz. 1776. 8* 
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* Der Schubkarrn des Effigkrämers ; ein Luftfpiel in 3 

Aufz., aus dem Franz, des Hm. Mercier. Frankf. 
am M. 1775. 8. 

.‘.Leben und Tod Sebaßian Silligs , ein Roman für al- ' 
lerley Lefer. 1 Theil. Frankf. am M. 1776. 8- 
‘Briefe,- die Seylerifche Gefellfchaft und ihre Vor* 
Itellungen zu Frankfurt am Mayn betreffend, ebend. 

* A'pollo’s Abfchied von den Mufenr ebend. x 777. 8 1 

* Recenßonen in der Frankfurter gel. Zeitung. 

IS ach feinem Abßerben , aber noch von ihm felbß ver • 
außaltet, erfchienen: , > 

Theaterftücke. Frankf. am M. 1779. 8* 



r / • X 

Wagner (Johann Franz). 

Studirte zu Iielmßädt , wurde dort Magifier und 
Privatdocent »75.., Adjunkt der philo [ophifchen Fakul- 
tät 175° > Rektor der dortigen Lateinifchen Schule »759, 
Jionrek(or des Katharinifchen Gymnaßums und aufferor- 
dentlicher Profeffor am Harolinum zu Braunfchweig 1764 i 
Trofeffor und Rektor des Evangel. Lutherifchen Gymna- 
ßums zu Osnabrück 1765* War auch kaiferl. königl. 
gekrönter Dichter. Geb. zu Ulm 1733 ; gefi. aht 23 fien 
April »778* * ' ' , 

Diff. exeg. qua locum Pauli ad Ebr. VI, 4 etc. non 
agere de peccato in Sphitum Sanctum adferitur. 
Hehnftadii 1755. 4. 

Meditatio philologico - exegetica in primum Pfalmum. 
ibid. eod, 4. 

Diff. de affectibus per iqftinctum hominis naturaliura 
doctrinara explicatis. ibid. 1756. 8* 

— de influxu logicae in Itudium virtutis. ibid. eod. 4. 
Commentatio de M. Petri Agricolae vita et meritis 
in fcholam, ecclefiam et rempublicain, inprimis etiam 
in Concordiae Formulam. ibid. eod. 4. 

Diff. de ludis Graecorum, artium litterarumque nutri- 
cibus. ibid. 17,57. 4 

Die fchönen Wiffenfchaften befördern das Gluck eine« 
Staatsmannes, ebend. 1757. 4- v . 

Doctrina de fyllogismis. ibid. eod. 8* 
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/Yerfuch eines Beytrngs zur Wahrheit und de* gute« 
Gefchmacks. Ulm 1759. 8 * 

Diff* de hoßibus votis prius, quam armis vincenclis. 
Helmß. 1760. 4. 

Furiae bella excitsntes. ibid. eod. 4. 

Verfuch der Lehre von den VernunftfchlöDTen. ebend. 
176 T. 8- 

•Lehrreicher Zeitvertreib bey müfsigen Stunden für 

f ;elehrte und ungelehrte Perfonen , in hißorifch - po- 
itifch* und moralifchen Ansarbeitungen; nebft einem 
Anhänge von einem Lufifpiel ohne Titel. . . . . 
1761. 8- 

* Helmftädtifches gelehrtes Wochenblatt, auf die Jahre 
-176t und 1762. Helmß. 4. 

Dill, de via Sauctorum ßante adhuc ry *rp nrvy nondum 
manifeftata, ad Ebraeos IX. ibid. 176 t. 4. 

— JVIentium ex Excelforum Sacra, ibid. 1762. 4. 
Progr. de vocabulis ntea ( . Osnabr. 1763. 4. ; 

— ad invidentiam Etbic. deferiptam. ibid. 1764. 4. 
Gedanken über die öffentlichen Schulanßalten. ebend. 

1764. . . I 

K. Julius Caefar’s und anderer Schriftfieller bißo* 
rifche Nachrichten vom Gallifchen, bürgerlichen, 
Alexandrinifchen , Afrikanifchen und Spanifchen Krie* 
ge; ins Teutfche überfetzt. Stuttgart 1765. 8- 
Progr. dte peccato originali. Osnabr. 1765. 4. 

— de interprete aeßbeticam veritatem a Logica probe 
difeernente. ibid. 1766. 4. 

— de fcandalo. ibid. 1767. 4. 

•Anweifung zum BriefTchreiben nach dem heutigen 
Gefclimack ; zum andernruahl herausgegeben. Bützow 
u. Wismar 1767» 8 . Oie j ße Ausgabe erschien von 
einem andern Ungenannten ebend. 1761. 8- 
Progr. pro Chrißo Deo, ex Jefaiae VIII, 13 fq. XL, 
I fq. Osnabr. 1768. 4. 

Memoria Philippi Sigismundi, Epifcopi poßulaü 
Osriabrugenßs. ibid. eod. . . 

Q. Curtius Ruf us von dem Leben und den Thaten 
Alex ander’ s des Grofsen, mit Johann Fr eins* 
heim’* Ergänzungen; aus dem Lateinifchen. 2 
Theile. Lemgo 1768. 8- 

Memoria Richard!, Conrectoris Osnabrug. ib. 1769- 4 - 
Progr. Iris phyGce, theologice, mythologice confiderata. 
^bid. eod. 4. 
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/ * 

Prog. , Flore» fparß. ad Julii Caefaris Britanniam 
antiquiorem. Lemgo 1759. 4 . 

Kato der ältere, oder M. T. Cicero vom Alter, der 
höcbßen Stufe des menfchlichen Lebens; aus dem 
Lateinifchen. Ulm I77O. 8* 

Progr. de iure occupandi. Osnabr. 1770. 4. 

Kajus S uetonius Tranquillus; ins Teutfcbe 
überfetzt. Lemgo 1771. 8- % \ 

"Von der Wertheimer öffentlichen Schule ; ein Brief des 
Plinius. Osnabr. 1771. 8* ~ 

Weil. Herrn Thomas Abbt u. f. w. Salluftius 
von dem Kriege der Römer wider den Jugurtha, 
überfetzt und vollendet u. f. w. Lemgo 1772. 8- 
Der Titel ijl unwahr, indem Abbt an diefer lieber* % 
fetzung keinen Antheil hat; ße iß ganz von Wagner ; 

Progr. Cursus militares ex facra antiquitate illuftrati. 
Osnabr. 1773. 4. 

— de lite inter Protagoram et Evathlum exacta, 
ncc non a iudicibus decifa.' > ibid. 1773. 4. 

— — Pfychologiae biblicae fpecitnen. ibid. 1775. 4. 

ln Saeculare tertium Academiae Tübingenfis .... 

1777 -, • • 

Des Titus Livius von Padua Römifcbe Gefcbichte 
was davon auf unfere Zeiten gekommen ifl; aus dem 
Lateinifchen überfetzt, ifter Theil. Lemgo 1 776. — 

2ter Theil. ebend. 1777. 8. -Di«? übrigen 4 Theil e ~ 

hat G. C. E. W ifiphal überfetzt, eb. 1779 — 178,5* « 

Der Vernünftige bey den Fehlern feiner Brüder; in 
dem Helmltädt. gel. Wochenblatt 1754. St. 47 u. 

49. — Die Hoheit der Dichtkunft durch die Reli- 
gion ; ebend. St. 3. Auch bejonders gedruckt. — Exe- 
getifche Betrachtung über die Worte des Apoßels 
Paulus Rom. X, 9. 10. ; ebend. 1755. St. 38. — * 
Betrachtung bey einer fchönen Nacht; ebend. St. 34. 
Auch befonders gedruckt. 

Der allmuhlige Wachsthum der Wißen fchaften ift ein 
Zeuge von Vorlicht Gottes; in den Hannöver. Samml. 1 
zum Nutzen u. Vergnügen 1762. St. 26. — Von 
den Mängeln der Landkarten; ebend. St. 44. — 
Nachricht von Quebeck ; ebend. 1763- St* 6 . 

Gab heraus: 

Des feel. Ilm. Abbts Seidel dogmatifebe Gottesge- 
lahrheit. Halle u. Helmft. 1759. 8- 
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. ' . - ' ’ V 

Verjtl., Weyermann'* Nachrichten von Gelehrten — aus 
Ülm S. 5*7 — 53«. 

*• ’ 1 ^ 

^ Wagner (Johann Georg i). 

Studirte zu Freyberg und fgit 1737 zu Leipzig, wo 
er fich 1742 die Magifierwürde erunrb. Einige Zeit 
hernach ernannte ihn der Rath zu Leipzig zum Kateche- 
ten an der Peterskirche , und 1745 der kiath zu Freyberg, 
zum Pfarrfubfiituten z-u Lichtenberg ; 1 ua'er 1751 Pafior 
wurde . Geboren zu Freyberg am 1 yten Junius 1715 ; 

g‘fi 

Epiftoln Gratul. de i. e. de reverentia Magi« 

firo debita, ex Rabbinorum placitis. Lipf. .... 4. 

— . — de intercellione Jefu Chrifti ma]eltaüca, ad ?!- 
lußranda quaedam feripturae faerae oracula. - ibi- 
dem . , . . 4. 

Vcrgt. D ietmann’ t Kurfächf. FneEerfchaft B. 1 . S. 593 — 593-' 

Wagner (Johann Georg ä). 

Studirte zu Halle , und eruarb fich dort »718 di* 
jurifiifche Doktorwürde. Hierauf fieng er an , Vo rief uri- 
gen zu halten, folgte aber bald dem Ruf als Profeffor 
der Mathematik nach Liegnitz ,• von da er 1743 or ~ 
deutlicher Profeß'or der Rechte nach Erlangen gehen füllte. 
Er nahm auch diefe Stelle an , und nannte fich fehen 
auf Schriften defegnirten Profeß'or in Erlangen, blieb 
aber dennoch bis an (ein Ende in Liegnitz. Geboren zu 
Breslau . . . .; gefi. zu Ende des /. 1 7 ffi. . 

DilT. iuaug. (Pra<?f. Ilenrico ule Boden) de officio 
praetoris reliautando ad tollendum proccffum hodier- 
num. Halae 1718' 4 - 

Juris naturalis et gentium Über elementarius folida obli- 
gationfs fundamenla et praecipui iuris civilis privati 
puncipia meihodo demonftrativa exhibens. ib.x7i9. 8. 
Schediasma de aibitrio iudicis circa quaeitiones ; de 
praeftatione culpac in contractibus , obvenientes, fe- 
cuadum regulaa iufti et aequi regundo : von richterli- 
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eher Ermäfsigung wegen -Erfetzpng des Schadens, fo 
durch Schuld und Verfehen zugefüget wird , quo orn- 
uis huius argumenti ' doctrina novis fundamentis fu- 
perftruetn regulis certis includitur, Specimen refolu- 
tionum Pandectarum, quas auetör meditatur, praecur- 
foriuni. Halae 1721. 4. 

Meditatio iuridica de divoi^tio, et convictus coniugalis 
feparatione , vulgo von der Scheidung , zu Tifch und 
Betti ibid. 1723. 4. ibid. 1734. 4. 

Specimen refolutiomnn Pandectarum ad metbodum iu- 
ris ordinatius conftituendam in titulo Pandectarum 
de Edendo. ibid. 1724. 4» 

DiiT. de discrimine conductionum et actionum» Ligni- 
tiae 4.735. fol- 

— ■ de ufuris omni iure licitis. ibid. 1737. fol. 

— de aequilibrio poteßatum, vulgo von dem Gleich- 
gewicht der Staaten, ibid. eod. foL 4 

— de litis conteftationis habitu antiquo et moderno. 
ibid. 1738. fol. 

— ad log. fin. pr. Cod. de legibus verba ; quid enim 
piaius, quid fanedus efi iniperiali maießate?- ibid. 

— 1739. fol. i 

Refolu tiones Pandectarum methodo demonßrativa ador- 
natae. Liber I. ibid. 1743. — "Liber II. ibidem 
1744. — Liber III et IV. ibid. 1745. — Liber V 
et VI. ibid. 1747. 4mai. / ' * v 

Erforschung der IJrfacben von den electrifclien Wür- 
hüngeo. ebend. 1747- 8- 

Liff. de refignatione et traditione iudiciali. ibid. 
1748- fol. 

Vergl. Weidlich' s Gefchichte de* jetzlcb. Bechcsgel. 'Theil *. 

S. 597 — 599. — Fiheu/ckcr'j Gelehrte» Gefchicluc de* 
Uuiv’erfilät zu hrlangen. Abtheil. i. S. 21 j u. f, 

' v . ;■ 

• Wagner (Johann Gerhard). 

St'udirte zu Helmßädt, wurde dort 1751 Doktor der 

Medicin , und liejs fick hierauf zu Lübeck als praktifcher 

Arzt nieder. Geb. zu Helmjlädt 1 7 . .; gefi. am 9t«« 

April 1759.. \ 

Epiftola» qua et revera fanitatis confervandae doctrina." 
exiftere, et illam ad neminem propius, quam medi- t 
cos pertinere, oftendituf. Ht/lmft. 1729. 8* 
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I . 

Diff. inaug. de inathefeos in medicina, et inprimis 
practica, utiütatc. Helmft. 1731. 4. 

Exercitatio phylico - chemico - medica de medicamento 
arcano polychreito, Lacrymae Jobi dicto, in artis 
falutaris incrementum confignata. Lubecae 1733. 4. 
r Epifiola de medicamentp quodam ad puerperarum febres 
mali moris, inprimis fic dictara purpuram fpeciHco. 



Obfervationes clinicae l) generalis de febre quadam 
acuta in tractu Gcrmaniae mari Baltbico vicino ac 
pracfertim Lubecae obfervato; 2) fpeciales de admi- 
randis quibusdam fcillae pulvere exhibitae virtutibus. 
Lub. 1737. 4. 

Unvorgreifliche Vorfchläge , wie Medici practici , b <• 
fonders in grofsen Städten , die bisher zu grotsen 
Schaden der Medicin fehr abnehmenden Vortbeile 
der Praxis zu verbeffern, und folche vor fernem Ver- 
fall , mit leichter Mühe zn verwahren vermögen, 
ebend. 1739. 4. 

Kurze, doch gründliche Nachricht von einem gewiiTen 
Medicament, welches in der bisher graffirenden pe- 
itilenzialifchen Hom- Vieh -Seuche alle andern bis- 
her an guter Wirkung übertroffen, ebend. 1745. 4. 



Diff. de haemopteos, inprimis vero babitualis feu 
phthilicae expeditiori quadam et efficaciori curatione; 
in Actis Academiae Nat. Curiof. Vol. VII. Append. 



Vergl. Biirner't Nachrichten von den jetztlcbead. berühmten 
Aerzten B. 5., S. 502 ^5$5 u, 8°o. ' / 



Wagner (Johann Peter). 

Seit 1764 Konrektor , feit 1772 Prorektor y feit 
1774 Rektor des Gymnaßums zu Idfiein , feit 1777 ™ lt 
dem Charakter eines Projcffors ; hernach feit i7ß° 
Pf an er und Deßnitor des geißlichen Minißeriums tu 
Strinztrinitatis im Naß'au- Idßeinifchen, Geb, zu Gre - 
venwisbach' im Ufingifchcn 1729; g e fi‘ am saßen März 
1788- J j 

> Meditatio de individuo fcholae et eccleiiae contuber- 
nio. Idftein. 1765. 4. 

Gedanken von der Vorbereitung in den Gymnalxen au 



Digitized by Googl 




r ■ ‘ ' ■ ' , / 

Wagner (J. Y .) Wagner (J. V.) 1 329 

einem brauchbaren Mann in gelitteten Ständen. Wis- 
baden 1772. 4. 

Die nöthige Harmonie der Mittel mit den Endzwecken ; 

der Schulen, ebend. 1774. 4. s 

Schediasmata de vita Adolphi Naflovienli» , Regis 
Romanorum. ibid. 1775 — ^780. 4. 

1 

Wagner (Johann Valentin). 

In der Schule zu Schmalkalden lernte er hlos die' 
Grundregeln des Chrifienthums und ein wenig Schreiben ; 
denn man hatte mit ihm keine andere^ Abficht , als ihn 
zur Ilandthier ung feines Vaters , feines Zainfchmieds 
za erziehen. Schon hatte er fein Sofies Jahr erreicht , 
als ihm ein Nachbar von einer Zufammenkunft zweyer 
Planeten aus dem Holender etwas vorfagte. Er nahm 
den Kalender zur Hand , grübelte der Sache nach , und 
fie gefiel ihm. Um fit aber gehörig zu ver flehen ; fo 
machte er fich , durch Hülfe eines Buches , ohne Lehr - 
meifier , das Rechnen und die Geometrie bekannt. Immer 
begieriger fchritt er von einem Theile der ' Mathematik 
zum andern fort , und als feine fick erworbene Gefchick - * 

lichkeit nach und nach lautbar wurde; fo ernannte ihn 
die Schmalkaldifche Bürgerfchaft 1720 zum Steüerde- 
putirten. Er brachte den damahls nicht mehr brauchba- 
ren Steuerfufs mit nicht geringem Widerfpruch in Ord- 
nung, und errichtete eigenhändig ein noch gültiges Steuer •> 
katafier. Nach Vollendung feiner Arbeit in der Werk - 
fiätte fuchte er feine Erhohlung einzig und allein im 
Nachforfchen der Wiffenfchaften , las vorzüglich die 
Wolfifchen Schriften mit anhaltender Ueberlegung , 
und mifchte fich fogar 1725 in die philofophifchen Strei- 
tigkeiten zwifchen Wolf und Lang; wodurch er die 
Gelehrten wegen feiner tiefen und reinen Einfichten in 
nicht geringe Verwunderung fetzte. Im Jahr 1741 ward 
er, mit Beybehaltung feiner Handthierung , die er durch 
Andere beforgen lajfen konnte , zum Gradirmeifier des 
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Schmalkaldifchen Salzivcrks beßellt. Geb. zu ' Schmal- 
kalden 1682; gefi. am fyen November 1760t . 

Verfchiedene zur Vertheidigung und Erläuterung der 
Wolfifchen Philofophie zum Theil fclion vorhin 
gedruckte, zuui Tlieil von neuem aufgefetzte kleine 
Schriften; nebft zweyen mathematifchen Tractällein 
von der Mondwelt und einigen Machinen. Mit Kup- 
fern. Frankf. u. Leipz. 1735« 8- ' Es befinden fich 
darin folgende Stärke: I. Sendfehreiben an einen 

Prediger, der die Wolfifchen Schriften zu lefen 
fich vorgenominen , darinnen die Vorurtheile von der 
Fatalität aller Dinge benommen werden. Datirt: 
Schmalkalden den 1. Febr. 1735. — 2. Befcheidene 

und mit Salz gewürzte Entfcheidung, einige zwifchen 
' Hrn. D. u. Prof. Lange’n und Hin. Hofrath und 
Prof. Wolf’en entftandene philofophifebe Streitig- 
keiten betreffend; mit einer Vorrede Hrn. D. und 
Prof. Crnmer’sy nunmehro zum drittenmahl ge- 
druckt. Die ifte Ausgabe erfebien 1725. 8> die än- 
dert mit Job. Ulr. Cramer’s Vorrede. Frankf. 
u. JLeipz. 1731. 8- — 3- Die auf einen Felfen ge- 

gründete Pyramide der Wolfifchen Pliilofophie, 
oder noch fernere Erläuterung einiger in derfelben 
, iibel verftandneu Lehren von Gott, der Welt und 
der Seele des Menfchen ; nunmehro zum andernmahl 
gedruckt. DaserßemabD Frankf. u. Leipz 173^. 8. 
— 4. Aufgeklärte, der Erd -Kugel ähnliche Monds- 
Welt, oder Abhandlung von Befcbaffenheit des 
. Monds, darin erwieleti wird-, wie diefer Planet fo^ 
/ wohl als unfere Erd -Kugel aus faftem Land, Ber- 
gen, Thälern, Meeren und Infein u. f. w. beßehe, 
mit einer Atmocphaera umgeben fey, und eine völ- 
lige Conformitat mit der Erde habe, mithin vegeta- 
bilia und animälia in lieh enthalte; nunmehro zum 
andemmahle gedruckt. Das erfieinahl : Schmalcald. 

1727. 8- — 5- Danknehmlichße Schuldigkeit vor die 
Freunde und treuherzige Ermahnung vor die Feinde 
' _ der Wolfifchen Philofophie. — 6. Befchreibung 

der dreyen Machinen , deren zu Ende des Tractät* 
leins von der Mond -Welt gedacht worden. — 7 * 
Vernünftige Gedanken über eine Eigenfchaft der 
menfcblichen Seele. — 8- Bedenken über de Cor- 
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dua vernünftige Gedanken vom Schatz - Graben, 
und Thomafii Lebrfatze vom Lader der Zauberey. 
Nofce te iplum, d. i. nützliche dem Menfchen nöthige 
Selbft - Lvkenntnifs , worinnen einige im Schwung 
gehende Laiter mit lebendigen] Farben abgemahlt. v 
Marb. 1739 . 8 . * 1 

'Nachdenklicher Entwurf, wie eine Wafferkunft anzu- 
legen, durch welche das Waffer, vermitteln zweyer 
durch die von dem Waffer wechfelsweife in Bewe- 
guug gefetzter und in zweyen feft gegründeten Cy- 
itornen auf - und niederfteigender Käften entweder 
eine Machina dadurch in Bewegung zu fetzen , oder 
das in Bewegung gehobene Waffer zum Gebrauch 
anderwartig hingeleitet werden kann. Schmalkaldeu 
*755- 4* 

Denen Liebhabern der aftrönomifchen Wahrheiten zur 
'ünterfijchung ans Licht geftellter VoTtrag, wie die 
bisher durch aßronomifche Obfervationes gefuchte 
Longitudo geographica mathemetice, und zwar per 
Trigonometriam fphaericam angeordnet und erfunden 
werden kann, cbend. 1759 . 4 . Es gehört hierzu 
. noch: Fernere Vorltellung, wie die — Longitudo 
geographica auch mechanice — gefunden werden 
kann. eb. 1760 . 4 . Diefe , fo. uie die erfie , Schrift , 
machen zufammen nur einen Bogen aus. Er fiarb 
darüber: fonfi würde er fie an irgend eine Akademie 
der fViffenfchaften gefendet haben. Die Exemplar len 
, ßnd in den Kriegsjahren zu Grunde gegangen. 

Handfehrif dich hinterliefs er achtzehn kleine Abhand • 
Jungen. 

Vcrgi. Strieder a, a. O. B. »6. 8, 376 — 381. 



Wagner (Karl Christian). 

Studirte zu Brieg , und feit 1753 zu Halle , alsdann 
noch feit 1755 zu Leipzig , wo er ij$7 Baccalaureut 
der Medicin und 1760 Magißer der Philofophie 'wurde. 

Im J. 1775 erwarb er ßch die medicinifche Doktorwürde. 

_ In der Folge gieng er nach Brieg zurück , und trieb 
dort die medicinifche Praxis. TVeiter hin ward er zum 
Phyfikus des Bricgifchen Kreijes ernannt. Geb. zu Lö- 

■ - . . v ; . r 

, * » • 
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1 wen im Fürßenthum Brieg< am VJten Dccember 173a; 
gefi. am pj ften März 1796. - 

•Abhandlung der Materia medica dea Hm. Stephan 
Franz Geoffroy; au« dem F ranzölifcben über* 
fetzt. 8 Tbeile. Leipz, 1760 — 1766. 8- % 

* Medicinilch - pbyficalilch - nioralifche Schriften; au« 
dein Franzöfifchen des Hm. de la Cafe überfetzt. 

2 Theile. ebend. 1765. 8* 

Diff. inaug. morbos p morbis exhibens. Ilalae 1775. 4. 
JVar , während feines Aufenthaltes in Leipzig , Mitarbei- 
ter an den Cuminentariis derebus in fcientia naturali 
et medicina geltis. 

Vergl. Streift alphabrt. Verzeichnifr aller im J, 1774 in Schle- 
hen lebenden SchriftAeiler S. 147 u. f. , 

. ' . ' 

Wagner (Michael). 

Hurfürßlich Sächßfcher Finanz - Senf al zu Leipzig . 
Gel. zu ... .; geft. am Säften Januar 1*796. 

Gemeinnützige Specialregeln zu Berechnung der Wech- 
felkourfe und Arbitragen, auf die Leipziger WecÜ- 
felgefchäfte eingerichtet; mit angehängten Sätzen der 
Kettenregel über jeden Vorfall , und einer allgemei- 
nen Anleitung zu Erfindung ähnlicher Specialregeln. 
Leipzig 1787. 8- 

Tabellarisches Handbuch zur Berechnung der Geld- u. 
Wechfel - Arbitragen , für die meiften europäifchen 
Wechfelgefchäfte brauchbar, ebend. 1790. 8* 

Die beyden andern , im fyten Nachtrag zur 4 ten Ausgabe 
des gel, Teutfchlandes ihm heygelegten Bücher find 
' nicht von ihm , Jondern von Andreas tVagner. 

/ f" 

Wagner (Peter Christian). 

Studirte zu Hof, Halle und Leipzig, ward zu Halle 
1724 Doktor der Medicin , war hernach auf eine kurze 
Zeit praktifcher Arzt zu Bayreuth und Erlangen, kam 
1728 tils Rath und Leibarzt, wie auch Stadt - und 
Landphyfikus zu Pappenheim, und ward 1730 auch Hof- 
rath des ganzen gräflichen Haujes diefes Namens: gfeng 
' • s ' ) 

X • ' . 

\ 
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aber nach dem Ableben des damahls regierenden Grafen 
* 73 * wieder nach Erlangen , ward dort vom Markgrafen 
Georg Friedrich Karl zum Rath und Leibarzt er- 
nannt t, und füllte *735 nac h Ansbach ziihen. Er fand 
es aber für zuträglicher , in Erlangen zu bleiben , wo ihn 
der Markgraf Friedrich in den ihm von feinen Vater 
ertheilten Würden beftätigte. In der Folge ernannte er 
ihn zum Hofrath und , mit Vermehrung feines Gehaltes , 
Zum Phyfikus der Stadt Erl'angeh. Im J, 1743 Z0 S er 
nach Bayreuth , wohin er als erßer Stadtphyfiküs berufen, 
wurde. Im J. 1749 ward er nach Berlin gehöhlt , um 
feiner dort tödlich darnieder liegenden Fürfiin zu helfen t 
mit der er auch glücklich nach Bayreuth ' zurück kam ; 
worauf er 1754 fi e » ihren Gemahl und ein anfehnliches 
Gefolge nach Frankreich und Italien begleitete . Im J. 

*758 erhob ihn der Markgraf , nach einer abermahligen 
glücklichen Hur , zum geheimen Rath , erßen Leibarzt 
und Direktor des Medicinat- Kollegiums. Geb. zu Hof 
am toten Augufi 1703; geft. am Qten Oktober 1764* 

DilT. inaug. (Praef. Cofchwitz) de lapidibus Judaicis. 
Halae 1724. 4. 

Epifiola ad fil. Paul. Chlt. Lud. de acidulis Sichers* 
reutbenfibus. Erlangae 1733* 4. 

Abbildungen der feltenfteh und fchönfien Stücke des 
hochfiirftlichen Naturalienkabinets in Bayreuth ; nebft 
Erklärungen, ifte und 2te Ausgabe. Nürnb. 1762. 
gr. fol. Die Fortfetzung unterblieb. 

Obfervationes quaedam meteorologico -pbyßcae anno- 
rum 1728 et 1729? in den Fränkifcben Actis Erud. 
Samml. 19. S. 554 — 577. Saniml, 20. S. 71 1 — 716 
(I 730 - 8). 

Von einer fehlerhaften Bildung des Maftdarms; in dem 
Coinmercio litterario Noriniberg. 1730. N. 46. Teutfch 
in der Auswahl medicin. Auffatze (Halle 1787) B. 2. 
S. 149. — De viribus aquae Heilsbronneniis ; ibid. 
I731. Nr. 13. Teutfch a. a. O. S. 33 u. folgg. — 
Von der Schädlichkeit des Kohlend ampfes; ibirt. Nr. 
74. Teutfch a. a. O. S. 30 u. folgg. — Von den 
Kräften des ätzenden Queckfilherfubliinats , den Spei* 
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chelflufs zu erregen; ibid. J732. Nr. 31. Teutfch a. 
a. O. S. 131 u. ff. 

Betrachtung der Wiirkung der Infehten , in Abficbt auf 
das Viehfterben ; in H. F. Delius Frank. Saimnlun- 
gen St. 8* Il8 — 124 (l75f>). — Von dem Bayreu* 
thifohen Serpentin- und Schmerßein; ebenda St. 9. Nr. 
8- — Ueber einige Gewächfe an den Eichblätlern, 
und Nachricht von einer Mifsgebuit; ebend. St. 11. 
S. 334 — 346. — Zergliederupg einer Mifsgeburt; 
ebend. St. 2 7. S. 195 — 200. — Anmerkungen, über 
den iniiieralifchen Bezoar; ebend. St. 27. S. 309 — 
314. — Zugabe zu einigen botanifchen Bemerkun- 
gen; ebend. St. 2 ß- S. 315 — 320. 

IJandfchriftlich hinterliefs er: 

Flora Principatus Barutbini, cum fragmentis bifioriae 
naturalis Franconiae. 

* Vergl. Memoria P. C. Wagneri , aucr. L, J. J. Lang: Ba- 
ruthi 1765. fob — Longo lii fiebere Nachrichten Th. 8- 
S. agg 11. f. — Erlang, gel. Arnnerk. 1765. S. -95 n. f. — 
Fikenf eher' s gel. ^fürfienthum Bayreuth IS. 9. S. 32 — $7. 

's. 

, » l » 

Wagner (Thomas)./ 

Nack genoffenem Unterricht einiger Hauslehrer flu- 
dirte er feit 1728 au f der Univerfität zu Leipzig , ward 
Hort 1-731 Magifier der Philofophie, und , 1735 Doktor der , 
Rechte. Nach einigen Jahren erlangte er eine nujseror- 
deutliche Advokatur beyrn Oberhofgericht und lionßfio- 
rium zu Leipzigs und 1748 tvard er Affcffor des dorti- 
gen Schöppen fiuhls. « Geb. dafelbft am 6 ten November 
1710; gefi. 1772. 

Diff- (Praef. Fridtrico Menz) de confecratione tem- 
plorum Romanorinn. Lipf. 1729. 4. Wagner ifi der 
' Ucrfaß'er, 

— (Praef. J. J. Mafcovio) ^e his, qui fibi adferi- 
bunt in teftamentp , ad explicationem SCti Libo- 
niani et Edicli D. Claudii. ibid. 1731. 4. 

— de aris in curiis et pro tribunali apud RomanVs poJi- 
tis ibid. 1732. 4. 

— inaug. de fupplicio parricidarum. ibid. 1735. 4. 
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" S t 

DiiT. de teftamento ad pias cauffas , ob voluntatem im- 
perfectam nullo. Lipf. 1738. 4. 

Vergl. Weidlich' t Gefchichte der jetztleb. Rechtsgel. Th. 3. 
S.'ggg — 6 oj. — Dejfen Lexikon aller jetztleb. liecht sgel. 
S. n$. 

Wagner (Traugott Dietrich). 

Doktor der Medicin und von i?^2 bis 1760 Stadt- 
phyfikus zu Camenz in der Oberlaufitz. Geb. zu ... .; 

£*fi 

Der gründlich unterrichtete Hausarzt in der Peft. Ca* 
menz 1714. 4. ■/.-/- 

■Vergl. Otto' s Lexikon der OberlauGtz. Schriftdeller B. 3. Ab« 
theil. 2* S. 4^7* 

% - • ^ , . - • ; 

Wahl (Johann Friedrich). 

Studirte feit 1710 zu Giefen Anfangs Theologie, 
feit 1713 die Rechte , und ward dafelbß 1720 Advokat 
und Doktor, hernach 1724 außerordentlicher Profefifor 
der Rechte, 1725 ordentl. Profi und Hefifen- Darmßadti- 
ficher Rath. Im J. 1743 kam er als Hofrath und Ordi- 
narius der J urifienf akultät nach Güttingen. Geboren zu 
Hirchheim im Leiningifichen am Stßfien Auguß 1693,* 
gefi. am i^ten Julius 1755 * 

Diff. de inaug. praelcriptione immemoriali. Giffoe 1720. 4. 
Obfervationes theoreüco • practicae ad G. A. Struvii 
Jurisprud. Rom. forenf. ibid. 1724. 4. Es find fV o- 
~chen- Deputationen. ' T 

Diff. de jure protimifeos fivi retractua territorialis per- 
, petui. ibid. 1728« 4- 

— de retractatione cauffae praeßito iureiurando deciCae, 
ad L. admonendi fumus 31 ff. de iureiur. ib. 1731. 4* 

— de citatione ad Lib, II. Tit. IY. Fand, de in ^us 

vocando, cum Reformat. Francofurtenlis P. I. Tit. 
VII. et fq. collatum. ibid. eod. 4. x 

— de actione Pauliana. ibid. 1732. 4. 

— de actionis editione per libellutn iecundum ius com* 
mune et F raucof. reformatum. ib. eod. 4. 
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Diff. de jure protimifeos live retractus conventionalis 
et legalis. Giffae 1731. 4. 

— de editione inftrumentorum. ib. 1733- 4. 

— de jure et officio fifci Caefarei procuratoris et ad- 

vocati. ib. 1735. 4. ✓ . v 

— de vitio nullitatis proceffus iudiciarii. ib. 1740. 4. 
Progr. in quo memoria anecdota doctoris medicinae 

olim non incelebris Coiniae Tictel renovatur. ib. 

1 . 743 - 4 - 

— - in quo memorabilia quaedam bibliotbecae Gieffenfis 
enarrantur. ib. eod. 4. 

— de conventione quae iilentio fit, occafione L. 51 

pr. D. L/oc. Cond. Gotting. 1744. 4* , 

Diff. de iure et iudiciis communitatum, quae veniuot 
fub nomine Mercaruin, in Wetteravia , von Marken 
und Märker - Gedingen in der Wetterau. Auct. et 
Refp. Phil. D'av. Sch atz in au n. ib. 1746. 4. 

Progr. de legitima donandi ratione. ib. 1747. 4. 

— de commutatione dignitatum fagatae et togatae n\i- 
litiae equeftris fcilicet et doctoralis honoris. ibid. 

1 u t 

eod. 4. 

-7- in quo doctrina juris Romani de poffeffione exponitur 
et fenfu illa in baeredem ipfo iure tanfire negatur. 
ib, eod. 4. 

; — an fiatüto, lege, vel confuetudine five aperte et 

— vere five tacite et ficte effici queat, ut fine corporali 
adprelxenfione poffeffio in haeredein transeat ? lecun- 
dum leges, mores et confuetudinem Germanoruin. 
ib. eod. 4. 

— de permutatione pacto displicentiae ad formam legi» 
commifforio vallata. ib. 1748* 4. 

Diff. de fervitutibus meletematum decas. ib. eod. 4 1 

— de foro arrefti privilegiato. ib. 1749. 4. 

— de fententiarum fummorum S. R. j. iudiciorum con- 
tra principes apanagiatos executione. ib. eod. 4. 

y— de iudice in concurfu creditorum competente. ib. 
1750. 4. 

— de recognitione infirumentorum per-tefies et compa- 
<. rationem literarum. ib. eod. 4. 

— de natura et indole exceptionis implementi non fe- 
cuti. ib. 1751. 4. 

— i de iusta bberos hneredes infiituendi forma, ib. eod. 4- 
Progr. cui neceifitas probandi in petilione baereditati» 
abfentis incumbat? ib. eod. 4. 

Progr. « 
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Pfogr. de reftitutione iö integrum maiorum adverfua 
fententiam provocatione non fuspenfam five contra 
rem iudicatam. Giilae 1751. 4. ' 

— de debito legali ibter plure* haeredes dividendo. ib. 
eod. 4. 

— de ufu refiitutionis in integrum praetoriae Romanae, 
in iudiciis Germanicis. ib. eod. 4. 

— — Quando dies obligationis cedere et venire intelliga* 
tur. ib. eod. 4. ’ , * 

— de iuftis cancellis, quibus officium iudicis vel ius 
dicentis in adiuvando actore per libelli inlerpretatioy 
nem fecundum aequi raLionem et ius fcriptum caefa« 
reum ac pontificiüin circumfcribitur. ib. eod. 4. 

— Quid proprie in receptione cafuum fortuitorum 
pactitia probandum fit. ib. 1752* 4. 

DiiT. de validitate et effeetu refervationis dominii et 
hypothecae in fecuritatem refidui pretii in rebus 
praecipue *iminobilibus venditis, vulgo Refi - Kauf- 
Schilling in civitate imperiali Francofurtenfi uutatae. 

* b - 1753 - 4 - ■ '* . 

Progr. de praerogativa creditorum hypothecariprum ex 
temporis privilegio. ib. 1755. 4. 

VergL W eidlich' t Gefchichte der jetzleb. Rectmgel. Th. S. 
6.601 — 604. — Progr. in memoriam Jo. l'rid ■ IVahl 
prorectore Jo. Matth. G ej ner. 1735. 4- et ifi Gefneri 
Biographie Goetting. Vol. 1 . p. 79 — 9». Der Anfang diefer 
■ Memoria auch in Sc hmerjahl's vermifclueu Bey tragen zur 
Gefchichte jfuigfiverfiorb. Gelehrten. St. r. S. 18 c 187. — • 
Dan. Nettelblad t’s HaiJifche Bey trage zur jnrift. Gel. 
Hifi. Bd. 8. S. 611. 6t«. — Putter’ t Gel. Gefch. der , Uni« 
Terfität Göttingeu Th. r. S, 44. 45. — Strieder’ t Heffl*' 
(ehe Gel. Gefchichte B. 16. S. 39a — 397 , 

■ • 



Wahrendorff (David Otto). 

Erfi Prediger an der Nicolaikirche zu Lünebur g", 
alsdann feit 174*7 Superintendent zu Nienburg an der 
Wefer , zuletzt feit i 75 l Generalfuperintendent zu Haar- 
burg. Geb. zu Wildeshaufen irn Hannöverifchen . . . .; 

i*fi 

Dp refurrectione , fpeciatim J o b i , cum Sotere facta, 
ad finem libri Jobi, fecundum L.XX; meditationes, 
quas in luctum publicum confcripfit, nuue autem 
Vierzehnter Band , 22 

l 
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cum paralipoynenis Magni Crufii, in Academia 
Georgia Augufta Doctoris et Prof. Theologi, et in- 
edito Polychronii in Jobum prologo, ex Cod. 
IVilc. Bodleiano et Goisliniano excerpto, emittit. etc. 
Gottingae 1738- 4 * 

Natur und Gnade bey ddm Tode, Hamburg 1743. 8* 
Vermehrt und verändert in folgendem Buch: 

Zwo Betrachtungen: von den Wirkungen der Natur 

und .Gnade bey dem Tode, - und von der Seele und 
ihrem ledigen Zultande nach deim Tode, ebend. 

1747 - 4 - . 

Vertbeidigung einiger Grundwahrheiten des Evangeli- 

* fchen Bekenntnlttes, ebend. 1750. 8* 

• * ", . -."•*« 

Wahrmuth (Christian). 

. Studirte zu Naumburg und Leipzig , wo er Magi- 
fier wurdet ward 1724 Konrektor der Stadtfchule zu 
Weif senfeis t 173 ° Pfarrer zu Schortau , und 1747 1* 
Leyha in der Dißces Freyberg. Geb. zu Querfurt am 
' iQten December 1696; geft. nach 1653. 

Die Gott ergebene Seele in geldlichen Cantaten , ßatt 
einer Kirchen - Mufic auf alle Sonn- und Fefi-Tage 
durchs ganze Jahr, londerlicb denen Mufic Lieben- 
den zum beiten verfertiget. Weifsenf. 1730. . . 
Litteratus afflictus variisque infortunii calibus involutus, 
oder der wohlgeplagte Schulmann, ebend, 1730. . . 

Die geidliche Singcdunde, in 51 geldlichen Oden u. > 
f. w. Naumburg 1734. . . 

- Gratulatio gainica , qua dubius ac vagus amor exponi- 
tur. Halae 1735. 4. t 

Heilige Catechismusluft, in 24 geldlichen Liedern, 
über die fechs Hauptdücke des Catecbismus .... 
1736. . • • * - 

Himmlifches VergiCsmeinnicht, oder ein Gebet - und 
Communionbuch ; mit 100 neuen geiftlicheiv, Liedern. 

• • • • I 737 * *- * 

V«rgl. Die tmann' t ^jxrfichf. Priefterfctaft B. 3 . S. 99I — 
995. — Richter' s biopaph. Lexikon der geiiUichea Lie- 
derdichter S. 43$. 
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\ 

de Wailly (Karl Alexander 
Moritz). 

Nachdem er königl. Preufsifcher Provinzial - Accife • 
Zoll- und Licent • Infpiktor zu Stolpe in. Hinterpommern 
gewefen war , privatifirte er zu Berlin. Geb. zu Amiens 

am Sofien November 1740 } geß. am $ten May 1798. •' 

' * * ' ‘ * \ ' , 
Oekonomifche und politifche » Bemerkungen über den 
Ackerbau, den Handel, die Manufakturen, die An- 
legung und Wiederherftellung der Häfen, Wege,' 
Fiiiffe und Kauäle. — Aus dem franzöf. Manufcripte 
, des Herrn de Wailly, Berlin 1791. kl. g. S lan- 
den zum Theil vorher fchon in der Berlin. Monats- 
fchr. B. 3. Auch findet man Auszüge daraus iu Fi- 
f c h ex ’ s und Rietn’s Berlinifchen Journal für Auf- 
' klürung B. 2 und 3. 

Vergl. V. H. Schmidt' 1 und Mehring’ / iieueite» 

, Berlin Th. s. S. a 53 u. f. 

*■ ’ i- \ 

von Waiz (Jakob Siegmund), 
Freyherr von Efchen, 

Erbherr auf Efchen -Dudendorf und Efchen -Kuxdorf. 

Studirte zu Gotha und Jena , erfi Theologie, «acA-v 
her die Rechte , mit Mathematik und Phyfik. Für die 
Bergwerkskunde bildete er ßch zu Clausthal auf dem 
Harz. Hierauf nahm ihn der Landgraf Karl von Ref- 
fen 'in das Bergwerkskollegium zu Caffel als Rath auf ; 
und unter feiner Leitung hoben ßch die Bergwerke fchnell 
empor. Man trug ihm zugleich die Aufßcht über die 
Salzwerke auf , die er, ' unter dem Titel eines Oberfalz- 
Grdven , mit Sitz und Stimme als Kammerrath beforgte. 
Das Salzwerk zu Karlshafen fchuf er ' 1765 ganz um, 
und dctffelbe that er mit der Blaufarbenfabrik zu Schwar- 
zenfels. Allmählig wurde er zum geheimen Kammer- 
rath, zum Kammerdirekior , und 1756 zum Staatsmini- 
fier erhoben. Unter Landgraf Friedrich dem 2 t en 
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von Walz, (J. S.) Walz (J. C.) 

wurde er zum Präfidenten der Kammer und aller davon 
abhängenden Kollegien ernannt. Kaifer Franz der 
ifie erhob ihn in den Reichsfreyherren - Stand , und Jug- 
te feinem Familiennamen den Titel eines Freyherrn von 
Efchen bey. Nach mehr als 50jährigen Dienßen , die er 
dem HeJJifchen Haufe gewidmet hatte , zog ihn noch 

»775 König Friedrich der 2 te von Preufsen , der 
ihn fchon in frühem Jahren 3 mahl zu fich hatte kom- 
men laffen , um fich feiner Einfichten in die Bergwerks- 
hunde zu bedienen, als wirklichen Staats- und Kriegs- 
minifier und Oberberghauptmann in feine Dienfte neck 

• Berlin. Geb. zu Gotha am 16 ten May l6yQi geß. am 




Ein de 1777. Hiß. p. 43 fqq. Teutfeh in den Hanau'ifch* 
Magazin 1779. B. a. S. 1 u. ff. und in J. D. A. Huck' 
Lcbensbeichreibung berühmter Kaizeraliflen B. 1. Hälfte 1 
6. 97— 108. — Denkwürd. aus dem Leben ausgezeichnete 
Tetufchen aus dem i8tcn Jahrh. S. 634 — 688. — Strieder' 
Heil'. Gel. Geich. B. 16. S, 397 — 413. " . 

•* * ’ ; 

Waiz (Johann Christian). 

'Studirte zu Gotha und feit 1723 zu Jena, vön u>o 
er nach Tenneberg , einem Gothaifchen Amte, gieng, um 
dort der Praxis obzuliegen. Im J. 1727 begab er fick 
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nach Leipzig, um dort Vorlefungen zu hören. Hierauf 
verwandte er 5 Jahre auf Reifen , befanden nach Rufs • 
land , wo er feit 1729 fich anderthalb Jahre bey einem 
Baron von Baranoff in Moskau auf hielt , die übrige 
Zeit aber, bey dem jungen Prinzen des Ruffifchen Kanz • 
lers und Gouverneurs Vroffow. Gegen Ende des Jahrs 
»733 kam er wieder nach Jena , nahm dort 1754 ^it ja* 
rifiifche Doktorwürde an, und hielt Vorlefungen . Geb, 

zu Gotha am 2 fjjten Oktober 1705 » gefl. nach l?66« 

' \ 

DilT. inaug. (Praef. Joh. Friderico Hertel) de pri« 
vilegio Saxonico de non apjiellando ad terras Milni- 
cas, Thuringicas et Franconicas extendendo. Jenae 

1734 . 4 - . . . . 

— de bonis folidorum Brunfvicenfium et Liineburgen- 
fium , eorumque effentialibus et rtaturalibus ; nec rion 
de difFerentiis bonorum empbyteuticorum , cenlitic^- 
lum, contractu* libellarii, bonorum LafForum, actioni- 
bnsque realibus et perfonalibus. ibid. 1736. 4. 
Introductiones in forum thcoreticae et practicae, non 
folum ad ufum iuris communis, ut et Tribunalium 
fpecialium, Germanicorum atque Saxonicorum. Jenae 
et Lipf. 1741. 8- 

Coinmentatio politico-iuridica , Tit, IV, V et VI. Di- 
geft. de muneribus , honoribus ac officiis fuis cum ef- 
fectibus in iure publico et privato , variis diplomati- 
-wbus, feu monumentis publicis inftructa. Jenae 1748. 8* 

ergl. Weidlich ’s Gefchichte der jetelcbenden Rechtsgel. 

' th , Th, s. 8. 604 — 606..— DeJJen Lexikon der jetzUebeodcn 
iCK ■( Kcchtsgel. S. 1 86. . ' , 

fT) | v 

Ir M ' ' ... .. • . 

Walbaum (Johann Julius). 

i»ri«i Studirte zu Wolfenbüttel , Helmßädt und feit 1747 
dir'ij Göttingen , wo er 1748 ^ie medicinifche Doktorwürde 
Ke/t. Da fein JVunfch , fich auf Reifen weiter auszu- 
en , nicht erfüllt werden konnte; fo begab er fich am 
ide des Jahrs 1749 nach Lübeck , und lebte dafelbfi , 
praktifcher Arzt , bis an fein Ende. Geb. zu IVol- 
fenbiittel am Soßen Junius 1724» g e ß' nm 2 ifien Au* 

o u fi 1799 • 



/ 
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DilT. inaug. (rraef. Alb. de II all er) de venaefectione 
veterum ac receutiorum. Goetting. 1749. 4. Cqm figg. 
neu. Auch in Haller’s Difputfttt. Chirurg, felect. 
T. V. (Laufannae X75Ö.) 

Kurzgefafste Gedapken von dem verderbten Zuftande 
der Hebammen und deflen Verbefferung. Lübeck 



. 1752- 8 - ... ; • ■ 

Herrn Levret’s Wahrnehmungen von den Urfachen 
* und Zufällen vieler fcliweren Geburten. Mit An- 
merkungen über die bisher vorgefchlagenen und an- 
gewendeten Mittel , diefelben zu enden ; nebft eini- 
gen neuen Mitteln , dazu viel leichter zu gelangen. 

• Aus dem Franzöfifchen überfetzt, und mit neuen 
Handgriffen und Werkzeugen vermehret, ifter Tbcil. 
Lübeck u. Altona 1758- — 2ter Theil ; herausgege- 
ben und mit Kupfertafeln vermehrt, eberid. 1761. 8- 

Index Pharmacopolii yompleti, cum Calendario phar- 
maceutico. Auch mit dem Teutfchen Titel: Verzeich- 
nis einer vollltändigen Apotheke , mit einem Apo- 
,, therkalender. ifter Theil. Leipz. 1767. — • 2ter Theil. 
ebend. 1769. fol. 

Die Beschwerlichkeit der Geburtshülfe, aus Beyfpielen 

* erwiefen. Bötzow 1769. 8- 

Befchreibung von vier bunten Taubentäuchern und der 
Lidergans, nach der Natur abgefafTet. Lüb. 1778« 8- 
*Joh. Fried r. Gmelin’s Abhandlungen von“ den 
Arten des Unkrauts auf den Aeckern in Schwaben 
und deffen Benutzung s in der Haushaltung und Arz- 
neykunft. Nebft einer Zugabe von der Ausrottung 
deffelben und von einigen Werkzeugen zur Reini- 
gung des Saatkorns; von J. J. W. A. D. ebendaf. 
1779. 8- Mit Kupfern. 

Chelonographia , oder Befchreibung einiger Schildkrö- 
ten , nach natürlichen Urbildern verfertiget, ebend. 



1782. gr. 4. < • N . • 

Petji Arte di, Angermannia - Sueci , Bibliotheca ich- 
thyologica , feu Hiftoria litteraria ichthyologiae , in 
qua receufio fit auctorum , qui de pifeibus feripfere, 
librorum titulis, loco et editionis tempore, additis 
iudiciis, quid quivis auctor. praeftiterit, quali metho- 
do et fucceffu feripferit, dilpofila fecundum faöcula, 
in quibus quivis auctor floruerit. Ichthyologiae l’ars 
I, einendata et aucta etc. Gryphiswaldiae 1788* 4 * 
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Petri Artedi Philofophia ichtbyologica, in qua quic- 
quid fuudamenta ärtis abfolvit, characterum fcilicet 
genericorum, 'differentiarunt fpecificarum , varietatum 
et nominum theöria rationibus demonftratur et exem- 
plia corroboratur. Ichthyologiae Pars II , emendata 
et aucta. Cum tabulis aeneis. Gryphiswald. 1789. 8- 
Petri Artedi genera pifcium, in quibus fyftema to- 
tum Iclubyologiae proponitur, cum clallibus, ordini- 
bus, generum characteribus , fpeciecum differentiis, 
obfervationibus plurimis, redactis ,fpeciebus 242 ad 
genera 52. Ichthyologiae Pars III, emeqdata et 
aucta. ibid. 1792. 8- b)ie beyden etßen Tlieile fuh- 
ren auch den gemeinschaftlichen Titel: Petri Artedi 
irenovati Pars I et II; id eft , Bibliotheca et Pbilofo- 
phia Ichthyologiae, 

Jacobi Tlieodori Kleinii Ichthyologia enodata, 
live index reruin, ad hiftoriam pifcium naturalem, 
fynonymis recentillimorum explicatus etc. Lipf. 1793, 

4mai. ' * * ' • 

Befcbreibung eines blauen Hundfifcbes; in den Lii- 
beckifchen Anzeigen 1753. St. 43 * — Ift es lieberer, 
die Pocken einzupfropfen , oder die natürlichen zu 
Erwarten? ebend. 1 757. St. 16. — Kurzer. Unter- 
richt von der Ruhr für Arme ; ebend. 1762- St. 47. — 

Von dem Liibeckifchen grünen Thee (Polygal. vul- 
gär.)} ebend. 1768- St. 14. — Befcbreibung eines 
Schwerdfifches ; ebend. 1778. St. 47 u. 48. 1786. 

St. 47; in der Berlin. Sammlung B. 10- S. 77 u. ff. 
in den allerneueft. Berlin. Mannigfaltig. Jabrg. 2. S. 

22 u. ff. und in den gel. Beytragen zu den Braun- 
fchweig. Anzeigen 1782. St. 69. S. 553-560. und St. 

70. S. 561 — 564. — Befchreibung des Bitterbfches 
‘ (Blennius Ganellus); in den Lübeck. Anzeigen 1779. 

St. 34; und in den allerneueft. Berl. Mannigfaltigk. 
Jahrg. 2. S. 444 u. ff. — Befcbreibung des Benga- 
lifeben Sperlings (Fringilla Amandava) ; in den Lü- 
beck. Anz. St. 2; und in den Berlin, allerneueft. Man- 
nigfalt. Jahrg. 2. S. 439 u. f. — Der Meer-Neun- 
aug; in den Lüb. Anz. 1780. St. 4; und in den Berl. 

*’ allerneueft. Manuigf. Jahrg. 2. IS. 433 u. ff. — Be- 
fchreibung der Lübeckifcben Krabbe (Cancer Squilla); y» 

< in den Lüb. Anz. 1780. St. 40 u. 41 ; in den allem, 

Berl. Mannigf. Jahrg. 2. S. 257 u. ff. — Beichrei- 

. • ■ / - - 1 . . , ■ . • . \ 
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bung der Berg -Ente; in den Lüb. Anzeig. 1781* St. 
30; und in dm altern. Berl. Mannigf. jabrg. 2- S.l 175 
u. ff. — Befchreibung des Kretifchen Widder» 
(Ovis SrepGceros); in den Liib. Anz. 178 r. St. 48-, 
und in den allem. Berl, Mannigf. Jabrg. 2. S. 321 u. 
ff. — Von der Wuth und dem Bille eines tollen 
Hundes; in den Lüb. Anz. 1783* St. 3. 6. u. 9. — 
Von der Möglichkeit, die Ordnung des Windes zu 
ierforfchen; ebend. St. 19. — Tabellen der Winde, 
welche von 1780 bis 1790 zu Travemünde find be 
merkt worden; ebend. 1780 — 1798- — Von demPel- 
phin; ebend. 1788- St. 37. — Von dem Meer -Adler; 
ebend. — Von den Erfrierungen; ebend. 1789. St. I. 
— Von dem fchädlicben Gebrauche der Glasgalle; 
ebend. St. 20. — Von der Urfacbe, dafs die Schorn- 
■ fieine im Sommer nicht ziehen, wenn die, Sonne 
darauf fcheint; ebend. 1791. St. 16. 

Befchreibung des Soldatenfifches (Chaetodon capiitra- 
tus); in dem Hannöverifch. Magazin 1779. St. 99. 
S. 1569 — 1578- — Befchreibung des Brillenträgers 
(Tetrodon confpicillumj ; ebend. S. 1579 — 1584- — 
Befchreibung des Alpenziegenbocks, mit Kupfern; 
'ebend. St. 6o- S. 945 — 953. — Von den verfchiede- 
( nen Sorten des Herings und deren Benennung ; in 
Norwegen; ebend. 1780. St. 68- S. 1079 — 108 6.— 
Befchreibung eines bequemen Seihtrichters auf Rei- 
fen zu gebrauchen y ebend. St. 8l- S. 1280 — 1284. — 
Von den verfchiedenen Gattungen des Bifams; ebend. 
St. 8l. S. 128,5 — 1290. — Naturgefchichte der Kü- 
chenfcbabe (Blatta orientalis), nebft dienlichen Mit- 
teln , diefelbc zu vertreiben ; nach dem Leben ver- 
, fertigt; ebend. 1781. St. 20. S. 321 — 336. — Na- 
turgefchichte des Perlhuhns, fowohl des fchwarz- 
bunten, als des bleygrauen; ebend. St. 39 und 40. 
S. 609 — 635; — Befchreibung der Hamburger Scbul- 
le aus der Nordfee (Pleuronectes Plabeffa); ebend. 
. St. 63 u. 64. S. 1003 — 1016. » 

Naturgefchichte des gelben Kohlmauls (Gadus Polla- 
chius); in den Schriften der Berlin. Gefellfcb. Natur* 
forfch. Freuds B. 4. S. 147 — 160. — Befchreibung 
der rufiigen Meerquappe mit einer Bartfafer; ebend, 
B. 5. S. 107 — 125. — Befchreibung eines fchup- 
pichtcn Frofches ; ebend, S. 221 — 229. — Befchrei- 
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bting eines Meerfrofches ; ebenda S. 230 — 245. — 
Befchreibung des bfeitnaiigen Hayes ; ebend. S. 38I— r 
393. — Befchreibung der Spengl erifchen Schild- 
kröte; ebend. B. 6. S. 122. — Befcbreibung einiger 
ausländifcben Fröfche ; ebend. S. 458- — Befcbrei- 
bung der Täuchergans, weiblichen Gefchlechts ; ebend. 
B. 7. S. 121. — Naturgefchichte des Seeraben, 

männlichen Gefchlechts ; ebend. S. 430. Auch in den 
Entdeck, u. Beobacht, aus der Naturkunde B. 1. — 
Befchreibung der lachenden Gans, männlichen Ge- 
fchlechts (Anas erythropus); ebend. B. 8- St. 2. S., 
95 — III; und in den Entdeck. B. 2. Befchrei- 
bung der Dofenfchildkröte ; ebend. S. 293 ; und in 
den Beob. B. 2. — Befchreibung der bunten Sturm- 
ineve, männlichen Gefchlechts; ebend. B. 8; und in 
, den Beob. B. 2. St. 2. — Befchreibung des Scheer- 
fchnabels (Alca Torda); ebend. B. 9; 1 und in den 
Beob. B. 3. S. 75. — Der Kopf des Geyerkönigs 
abgebildet und befchrieben ; ebend. und in den Beob. 
B. 3. S. 246 u. ff. . ’ : .-1 

Befchreibung des braunen RülTelträgers ; in den Neuen 
Schriften der Gefell, naturf. Freunde zu Berlin B. I. 
(17953. — Befchreibung der furchichten k Riefen- 
Schildkröte ; ebend. 

Vergl. Eiwert' t Nachrichten von dem Leben Teutfcher Aerzt« 
B. 1. S. 653—64.3, — Dem Andenken eines gefchatzten Atz- 
tee, D. J. J. W alb au m , gewidmet von feinem Schwieger- 
fohne, Dr. JV. H. B r eh me r. Lübeck 1799. 8- Wiede» mit 
gelingen Veränderungen, abgedruckt in Schlich tegroll'l 
Nekrolog auf das J. 1799. B. 3. S. »6 — 69. ’ 

♦ ’ * t 

Walch (Christian Wilhelm 
Fra n z), 

Bruder des Folgenden und von Karl 
, Friedrich. 

* Studirte zu Jena , empßeng dort 1745 die Würde 
eines Magißers der Philofophie , hielt alsdann exegetifche , 
philofophifche und hißorifche Vorlegungen , unternahm im 
J. 1747 rm£ feinem gleich folgenden Bruder eine gelehrte 
Reife 1 durch . Teulfchland , Holland , Frankreich , die 
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Schweitz und Italien , erhielt 1750 eine außerordentliche 
Profeßur der Philofophie zu Jena , ward 1753 als or- 
dentlicher Profeßor der Philofophie nach Göttingen be- 
rufen , wozu 1754 die außerordentliche Profeßur der 
Theologie kam ; weshalb er in demfelben Jahr die theo - 
logifthe Doktorwürde fich erwarb. Im J. 1 757 erhielt 
er eine ordentliche Lehrßelle in der theologifchen Fakul- 
tät, deren Primarius er 1766 wurde. Im J, »760 wurde 
er zum Curator der Aerariorum piorum bey der Univer- 
ßtät, 1765 zum Direktor des theologifchen Repetenten- 
kollegiums , und 1772. z.um Honfflorialrath ernannt. 
Geb. zu Jena am Sofien December 1726; geß, am »0 teil 
Marz 1784 * / 

Epiftola de pallio philofophico veterum Chriftianorum. 
Jenae 1744 - 4 - 

Antiquitates pallii philofophie! veterum Chriftianorum. 
ibid. 1745. 8- Eine weitere Ausführung der vorher- 
gehenden Schrift. 1 : - 

DilT. de Deo Ebraeorum montano. ibid. 1747. ,4. 

— de Ottone Magno, Italiae rege ac Ilomanorum 
imperalore. ibid. cod 4. 

— de Felice, Judaeae procuratore. ibid. 1747. 4. 

— de pietate Dudovici i’ii, Iinperatoris Augufti. 

ibid. 1748- 4- . . • 

Cenfura diplomatis, quod Ludovicus Piüs Imp. 
Aug. Palchali I, Pontifici Romano , conceffifTe fei- 
tur , fummo viro , . Ludovico Ant. Muratorio 
infciipta r . et celeberrimo Patavjnorum hütorico , An- 
tonio Sandino, oppofila. Accedit Diplöma ipfum, 

1 notatis lectionibus diverlis. Lipf. 1749. 4. 

Entwurf der Staatsverfaifiing der vornebmften Reiche 
und Völlier in Europa. Jena 1749. gr. 8- 
DiOT. de IVIiflis domimcis , Pontibcis Romani iudicibu*. 
ibid. eod. 4 

Trogr. de eruditione Laicorum medii aevi. ibid. »750. 4. 
Hiftoria canonifationis Caroli Magni, variis obferva- 
tionibus illuftrata. Accedunt Chartae F r i d e r i c i I 
et Caroli IY Imperatorum , nec non Officium de 
S. Carolo; Anecdota item Tigurina. ibid. eod. 4. 
Progr. Chriitus folus ex virgine natus. ibid. eod. 4. 
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Wahrhaftige Gefchichte der feligen Frau Catharina 
' von Bora, D. Mart. Luther’s Ehegattin, wi- 
eder Eufebii Engelhard! Morgenftern zu Wijtten- 
berg. Halle 1751. 2te Auflage, ebend. 1752. ater Thl. 
ebend. 1754. 8- ' ' 

Di IT. de Chlodovaeo Magno, ex rationibus pollti- 
cis Chriftiano. Jenae 1751. 4. 

; — de unctionibus veterum Hebraeorum convivalibua. 
ibid. eod. 4. 

Hiftoria Patriarcharum Judaeorum , quorum in libris 
iuris Judaeorum fit mentio. ibid. 1752. 8* 

Oratio de eloquentia Latina veterum Germanorum. ib. 

eod. 4. ’ ' • ' , 

Progr. Maria virgo non monialis. ibid. eod. 4» 

TeutfcHe Reichshiftorie. Halle 1753. gr. 8- 
Gefchichte der Evangelifch-Lutherifchen Religion, als . 

ein Beweis, dafs fie die wahre fey. Jena 1753. 8- 
Commentatio de Senatore Romano medii aevi, fratri 
optimo, Car. Ftfid. WalcHio, gratulationis caufla 
confecrata. ibid. eod. 4. 

Progr. Commentatio de litteris Electorum confenfionis 
teftibus. Gottingae 1754. 4. / 

Oratio de Georgia Augufta , providentiae divinae teftL 
ibid. eod. 4. 

DilT. de Bonofo haeretico. ibid. eod. 4. ' 

Progr. Commentatio de Luthero ’ difputatore. ibid. 
eod. 4. 

DilE inaug. thcol. .de obedientia Chrifti activa. ibid. 
eod. 4. 

Hiftoria Adoptianorum. ibid. 1755. 8- 
Ui ff. de teftimonio Chrifti de fe ipfo, ad Job. V, 7. 
ibid. eod. 4. 

— de liberis S. R. I. civitatibus, a pace religiofa nun- 
quam exclufis. ibid. eod. 4. 

Progr. Caroli Magni de gratia feptiformis fpiritus 
difputatio. ibid. eod. 4. 

Entwurf einer vollftändigen Hiftorie der Römifchen 
Päpfte. ebend. r 756. gr. 8- 2te verbefferte Ausgabe, 
ebend. 1758- gr. 8- Englifch. London 1759 - 8* 

Gedanken von der Gefchichte der Glaubenslehren, eb. 

1756. 4- 2te Auflage, ebend. 1764. 8- 
DilT. de confcnfu Chrifti ctPaulli, a Criminatione 1 
He n riet Vicecomitis Bolingbrok ii vindicato. . 
ibid. eod. 4. 
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DilT. de V t g i 1 an ti o, baeretico orthodoxo. Auct. et 
Refp. C. FI. Vogel. Gottingae 1756. 4. 

Progr i[uo expenditur veterum fenfentia de conceptio« 
ne Curißi per auditum. ibid. eod. 4. 4 

Cowpendium hiftoriae ecclefiafticae recentilfimae , ut 
Cotnpendio hiftoriae ecclefiafticae Gothano fupple- 
mento fit, adornatum. Gothae 1757. 8- 
Jol?. Georgii Walchii theologiae dogmaticae epi- 
toine, tabulis aualyticis exprelTa. Jenae 1757. 8- 
Monumenta medii aevi, ex Bibliotheca regia Hanove* 
rana. Vol. I. Fafc. I. Gotting. 1 757. — Fafc. II. 
ibid. 1758- — Fafc. III ibid. 1739. — Fafc. IV. 
ibid 1760. — r Vol. II. Fafc. I. ibidir 1761. — Fafc. 
II. ibid. 1764. 8- 

Progr. Obfervationes de Chrifto Papa. ibid. 1 737. 4. 
Joh. Geo. Walchii Theologiae moralis epitome, ta» 
bulis fynopticis exprelTa. Jenae 1758* 8* 

Dill, de pompis Satanae. Goett. 1758- 4 - 

— de illuminatione Apoftolorum fuccefiiva. Auct. et 
Refp. Joh. Chr. Salfeld. ibid. eod. 4. 

Progr. de verbis Clirifti redivivi: Fax vobis! ibid. 

eod. 4. 

— Hiftoria controverfiae faeculi XI de partu beatae vir* 
giiiis. ibid. eod. 4. 

Entwurf einer vollftandigen Hiftorie der Kircbenver* 
' faminiungen. Leipz. 1759. gr. 8* 

Diff. de refurrectione carnis, ad verfus Arthur. Ashley 
' _ Sykefium. Auct. et RÄTp. C. A. Hel mkampff. 
Gott 1759. 4. 

Progr. Obfervationes de nomine ferviDei in monumen’ 
tis Cbriltianis. ib. eod. 4. 

— de conferifu virtutis moralis et politicae, maxime 
contra Helvetium. ibid. eod. 4. 

Grundfatze der natürlichen Gottesgelahrtheit, ebend. 
^ 1760. 8- Stte vermehrte und verbefierte Ausgabe, 

ebend. 1779. 8- 

Joh. Geo. Walchii Epitome Theologiae polemicae, 
tabulis analyticis exprelTa. Jenae 1760. 8- , 

Progr. Hiftoria Protopalcbitarum. Goett. 1760. 4- 
Grundfitze der Kirchengefchichte des neuen Teftaments. 
ebend 1761. 8- 2te mit dem 2ten Theil vermehrte 
Ausgabe, ebend. 1773. 8* 3te verbefierte und ver- 
mehrte Ausgabe von J. Ch. F. Schulz. Giefen 
1792. 8- 
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Progr. Obfervationes ecclefiaiticae de traditione Spiritus 
Sancti. Goett. 4. 

Entwurf einer vollßändigen Hißorie der Ketzereyen, 

•; Spaltungen und Religionsßreitigkeiten bis auf die 
Zeiten der Reformation, ißer Th eil. Leipzig 1762. — 
flter Theil. ebend. 1764. — 3ter Theil ebend. 17166. 

4ter Theil. ebend. 1768- — 5ter Theil. ebend. 

• 1770 - — 6ter Thefc ebend. 1773. — 7 ter Tbeii. 
ebend. 1776. — « 8ter Theil. ebend. 1778. — 9ter 
Theil. ebend. 1779. — IOter Theil. ebend. 1782.— 
Ilter Theil. Mit einer Vorrede von Hm. Prof. Spitt- 

* 1 e r. ebend. 1785* gr. 8 - Diefes unvollendete Werk 
reicht nur bis ins Qte Jahrhundert. 

Oratio folemnis , qua Regi fuo augußiflimo de victoriis , 
natoque filio inter facra fua anniverfaria d. XI Oct. 
clalocc LX 1 I devotiilime gratulata eft Academia Ge- 
orgia Augußa. Gott. 1752. 4. v 

Progr. quo illußrantur, quae Angelus de nato 
k uftu paßoribus nuntiavit. ib. eod. 4. 

Oratio, cum Magißratum academicum deponeret. ibid. 1 
176 3 - 4 - 

Progr. Interpretatio oraculi Domini de fua, vitam 
ponendi et refümendi, potefiate. ibid. 1764. 4. 

Breviarium Theologiae fymholicae Ecclefiae Luthera- 
nae. ibtd. 1765. 8- Editio II emendata et aucta. 

ibid. 1781. 8- 

Aulpicia regii Collegii theologici Repetentium in Aca* 

, demia Georgia Augußa. — Interpoßta eß interpreta- 
tione mandati Faullißi 2 Timoth. il, 2. ibid. eod. 4. 

Nachricht von dem königlichen theologifchen Repeten- 
tencollegio zu Göttingen. ebend. 1765. 8- 

Progr. quo illußratur particula Symboli Nicaeni-Con- 
ßantinopolitani de Spiritu Sancto, qui localus eß per 
Prophetas. ibid. eod. 4. 

Dill, de lege Leviratus , ad fratres non germanos , fed 
tribules referenda, ad Deuter. XXV", 5. Auct. et 
Refp. C. C. ft a u fc h e n bu fc h. ibid. eod. 4. 

Progr. Admonitio de evitando abufu exegetico doctrinaa 
de donis miraculolis. ibid 1766 4. 

Dill, de Chrifto, filio Dei proprio. Auct. et Refp. J. 
G. Wagemann. ibid. eod. 4. v 

Oratio de felicitate vitae academicae, cum Magißratum 
academicum fufciperet. ibid. 1767. 4. 
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' D. M 4 t, t in Luther. Toll gefchrieben haban ; in 
RathJef’s Theologen B. 1. S. 273 u. ff. ' — Erlau* 
terung der Sctmftftelle I Timoth. 4*13; ebend. Th. 
4. S,. 116 u. ff., 

Recitatio de philofophia orientalis , Gnofiicorum fyfte- 
matum fonte et origine; in Joh. Dav. Michaelis 
Syntagmate Commentationum Vol. II. p. 2 JJ fqq. 

De traditionibus Laicis ; Auszug aus einer in der Got- 
ting „ Societ. der Wiff. vorgelefenen Abhandlung; in 
den Gotting, geh Anzeigen 1766. S.‘ 929 u. ff. 

Decreti Nicaeni de Pafchate explicatio l’artic. I et II; 
in Novis Conunentariis Societ. reg. Goetting. T. L 
F. f II. p. 'io fqq. 33 fqq. - — De perfequutionum 

Ghrifiianorum Roxnanorum caulfis non folum politicis, 
fed etiam religiofis; ibid. T. II. P. TI. p 3 fqq. — 
Komanorum in tolerandis diverfis religionibus difei- 
plina ; ibid. T. III. P. II. p. 3 fqq. — Hiftoria rerum 
in Homeritide faeculo fexto cum • a Rege Judaeo con- 
tra Chtiftianos, turn ab Ilabelhnis ad hos ulciscefcen- 
dos geffarum. Partie. I et II; in Nonris Commentar. 
Soc. Gott. T. IV. P. II. 3 fqq. 41 fqq. — Authen 
tia librorum Irena ei adverfus baerefes ; ibid. — 
De Sarabaitis monachis; in Novis Commentar. Soc. 
Gott. T. VI. Hiß. p. 3 fqq. — De Sabaitis; ibid. 
T. VIL Hiß. p. 3 fqq. — Rerum Chriftianarum 

1 apud Lucianum de morte Peregrini explicatio; 
ibid. T. VIII. P. II. p. 3 fqq. — De Sancto Mi J 
terno uuo; in Commentatt. Soc. Gotting. Vol. I. 
Hiß. p. 3 fqq. — De H y ß a f p e , eiusque vaticinia 
apud l’atrgs; ibid. Voh II. Hiß. p. 3 fqq. — * De 
Mumiis Chrißianis commentatio ; ibid. Vol. III. Hift. 
p. 46. fqq. /-De Sabaeis $. Joannis difcipulis; 
ibid. Völ. IV. Hiß. p. fqq. — De aevo Michae- 
lis Glycae; ibid. Vol. V. Hiß. p. iß fqq. *— De 
Conftantino Magno Et tenex<t Tm¥ ** T|, c rnt 
*.«<; ibid. Vol. VI. Hift. 

Erklärung gegen D. J oh. S a 1 . S e m 1 er ; in den Got- 
ting. geh Anzeigen 1772. 8t. 100. S. 849 — 851- 

Vorrede von der Frage: Ob das Pfingftfeß der Juden 

allezeit ein Erndtefeß , oder zugleich ein GefeUfeß 
gewefen? Zu Adam Leberecht Mül ler’ s Ernd* 
tepredigten (Jena 1755.-8}. ' 

— von den.' Missbrauchen in der Verbindung der Sit- 
tehlehre der Vernunft mit der Cbriftlichen Moral, 

zu 
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*« Joh. Stepli. Müller?« Sittenlebre Jefu (Jena 

^ 1758 - 8 ). 

Vorrede über 2 Korinth. 8 1 12. 13; tur Ilten Na ch- 
ricbt von dem Göttiug. Waifenhaufe (Göt£. 1760 8)- 
— Von D. Luther’ s Mildthätigkeit; zur i4ten 
Nachricht (ebend. 1762. 8). — Ob Waifenhaufe? 

* nützlich -lind? Zur I7ten Nachricht (ebend $765.8). 

— zu Lud. Gottl. Crome'n« Teutfchen Ueberfetzung 
von Joh. L e 1 a n d’ 8 Erweis der Vortheile und Nolh- 
■wendigkeit der Chriftl. Offenbarung aus dem Reli- 
gionszußande der' alten heydnifchen Völker ; in einem 
Auszug (Gotha und Gott. 1769. 8)* 

— zu der Fhilologifchen Bibliothek , die unter feiner 
Aufficht herauskam (Gott. 1770 — ‘1775* 3 Bände. 8). 

— von dem Geilt der Mönchshiftorie , zu der Fragma- 
tifchen Gefchichte der Mönchsorden ( bearbeitet von 
Crome. Leipzig 1774. gr. 8). 

— von der Theorie der hißorifchen (Chronologie , zu 
(J oh. Kern’s) Ueberfetzung der Allgemeinen Chro- 
nologie für die Zeiten nach Chrißi Geburt (Leipzig 

17 79 - 8 ). # ’• • 

— über den fchriftmäfsigen Vortrag; zu Gottfr. Jo- 
ach. Wich man 11 ’s Biblifchen Hand - Concordanz 
(Deffau uud Leipzig 1782. 4). 

Cab heraus: 

Der Evangelifchen im Königreich Ungarn neueße an 
Ihro kaiferliche Majeßät übergebene Vorßellung ihrer 
Heligionsbefchwerden und die darauf ertheilte aller* 
gnädigfie Refolution. Lemgo 1782. 8- . 

Viele Recenfionen in den Göttingifchen gelehrten An- 
zeigen. 

Sein Bildnifa vor feiner natürlichen Gottcsgelahrthcit. \ 

Vergl. Nettes gelehrtes Europa Th. 14. S. 455 — 473 . — C. A, s 
He um an n’ s Progr. de kaeretico Vau Hin 0 in epiftola ad 
Tit. I, 10. (Goett. J 754 . 40 P- >2 — 2 °. — Beyträge zu den 
Actis hiftorico-ecclef. B. 3. S. 741 — 754. — Vollfiändige 
Nachrichten von dem Inhait der kleiuen und auserlef. ah ad. 
Schriften, aufs J. 1755. S. 389 — 89 *.“ Heuublyk der Ge- 
leer de 11 , of Boekzaal van Europa 1764. IVfay n. Jun. S, 5*3 — 
557. — Flitter' t Gelehrten gefcliichte der üniverfität zu 
Göttingen Th. 1. S. >31 — i *4 Th. a. S. Sßn. f. — ( tf'inck- 
ler't ) Nachrichten von Nicderfächfi feiten berühmten I.eutert 
B. a. S. tat — 123. — Heynii Elogium vener. Walehii , 

D. et Prof. Theol. et Philof. Societatis regiae Scient. Sodalis, 
recitatum iit riinfeffu Söcietatis d. XXVII Marti} 1784 - tot — 
Dem Anden ken ihres unvergefslichtu Freunde « , des ehemaligen 

Vurzehnter juand. N ' 23 
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KoniifiotialR. u«d crficn Profe/Toiis der ThepL D. Ci W. T 
Walch, von der thcol. Ftcultiit zu Göttingen. Gott. 1784- 4. 
iVejfaffer ifi Gott fr. L.ejs .) — Saxii Onoinaft. littet. 
• P. VII. p. 95 fq- — Denkwlird. aus dem Leben ausgezeichn. 
i Teutfcheu des töten Jabth. S, 531 u. f. 

I * 

- t * ! 

Walch (Job ann Ernst Imma* 

N U E L), 

■ Bruder des vorhergehenden und von 

Karl Friedrich. 

• 1 - • . 

„ Studirte zu Jena , wurde dort 1745 Magifier der 
Philofophie , hielt exegelifche und andere Vorlefungen, 
gieng mit feinem eben erwähnten Bruder auf Reifen, er- 
hielt 1750 eine aufserordentliche Profeffur auf der Uni • 
verßtdt zu Jena, ward iJS- zum Direktor der dortigen 
Lateinifchen Gefellfchaft ernannt, und empßeng *755 ^i* 
ordentliche Profeßur der Logik und Metaphyfik, welche 
er *7 59 mit derjenigen der Bcredfamkeit und Dichtkunß 
vertaufchte. ln der ' Folge aber bekam er den Charakter 
eines Sachfen- JVeimariJchen Hofraths. Nicht nur das 
Studium der Humanioren befchiiftigte ihn, fondern auch 
dasjenige der Naturkunde , befonders der Mineralien. 
Geb. zu Jena am 3 ofien Augufi *705,’ gefi. am ifien 
December i" 78 * 

Coinmentado I, qua antiquorum Chriltianorum docto- 
lum de iure iurando fententias percenfet, ac vene* 
rando patri de fuTcepto regimine acadeinico gratula- 
tur. Jenae 1744. 4. — Comment II , qua antiquor. 
Chrifi. 'doct. de iure iurando fentendae percenfeotur 
et diiudicantur. ibid. eod. 4. 

— de magiftris veterum Rooianorum , qua — Ja. Fri- 
ckium de fumntis in Fhilofophia honoribus fuo^fra- 
trumque nomine gratuladone proiequitur. ibid. 1745* 
4. Frick war, der Pnvatleht er diejer 3 PValche. 
Dill, de vinculis Apoftoli Paulli ex anfiquitatuw pro 
fanarum monimentis illuftrads. ibid. 1746- 4. 
jDiatribe de ortu et progreflu ards cridege apud vete- 
res Romanos. ibid. 1747« 

V. , 
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Diatribe de arte' critica veterum Romanorum. Jenae 
1748* — *■ Diatr. pofterior. ibid. X749. 4. Diefe bey- 
den Deputationen und die vorhergehende erschienen 
hernach verbeßert und vermehrt zujammcngedruckt un- 
ter dem Titel : De arta critica veterum Romanorum 
Liber. Editio fecunda auctior et emendatior. ' ibid. 

-.1757-8. 

Chriftophori Cellarii Compendium Antiquitatum 
Romanarum, nunc ex Maiiufcripto libro integro edr- 
tum et adnotationibus illuftratum. Halae 1748. 8- 
W. that nicht allein hdußge Anmerkungen hinzu , Jon- 
. dem auch 5 Abhandlungen : 1. de alle Romanorum. 

2. de nominibus Romanorum, ex Car. Sigonio et 
OnuphrioPanvinio. 3. de ritu conviviorum apud 
Romanos ex 3 u ft o L i p f i o. 4. de nuptiis , fufceptio- 
ne , educatione liberorum atque adoptionibus. 5. do 
aedificiis ac fupellectili veterum Romanorum. 

Kurze Einleitung in die Gefchichte der Evangeliften ; 
^ zum Gebrauch feiner academifchen Vorlefungen auf- 
gefetzt. Jena 1748. 8- 

Marmor Hifpaniae antiquum, vexationis Ghrifiianorum 
j,Ne,r onianae infigne documentum, illuftratum et vifü 
.. cel. A. F. Gorio, Bafil. bapt. Praepofito et Hift. 

Prof. Lycaei Florent. meritiilimo, confecratum. ibid. 
.. I750. 4. Auch in Sebaft. Donati Supplemente» 
ad novum Thefaurum veterum inlcriptionum Mura- 
torii T. I. Nr. 6. ( 176 5.) Weiter ausgefuhrt unter 

dem Titel: Perfequutionis Chriftianorum N er onia- 

nae in Hifpania ex antiquis monimentis probandae 
uberior explanatio, qua multa tarn facrae quam pro- 
fanae antiquitatis capita explicantur atque illuftran- 
tur. ibid. 1753. 4. . 

Progr. Antiquitates Herculanenfes litterarias percenfens. 

ibid. eod. 4. Editio auctior, cui acceilii. fylloge in« 

. feriptionum, Herculanei, atque in eius confiniis, 
erutarum. ibid. 175 1. 4. Auch in Symbolis littcrariis 
(Romae 1751). Vol I. p. 99 fqq. 

Chriftianorum fub Dioclctiano in Hifpania perfecu- 
tio, quam ex antiquis inferiptionibus percenfuit, 
hasque illuftravit etc. Jenae 1751. 8- 
Diff. de veterum Diis patriis, qua locus Actor. XXIII, 
14 illuftratur. ibid. eod. 4. 

l’rogr. Ch riftu s carne necatus, fpiritu ad vitam revo- 
-catus, ad 1 Petr. III, ig. ibid. eod. 4. 
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Panegyricus, Sereniff. Principi ac Domino, Dom. Fri- 
derico, Duoi Saxon. etc. provinciarüm Gotiianae et 
Altenbargenfis baeredi Societatis Latinae nomine di- 
ctus. Jenae 1751; fol. max. 

Oratio de litterarum Graecarum ftudio , ad confsqucn* 
dam Latinae ünguae facultatem perutili; qua Dire- 
ctoris provinciam in ainpiilT. Societate Latina follem- 
ni ritu fufcipit. ibid. 17,52. 4. 

Diff. de Deo Melitenftum , Actor. XXVIIX, 6 comme- 
morato. ibid. eod. 4. 

— de Architriclino , ad Joann. II, 8- ibid. 1753. 4. 

— epiftoüca de Apoftolorum litteris authentici» a T tl- 
t u l 1 i a n o commemoratis etc. ibid. eod. 4. 

Progr. Difcipuli £mauntici. ibid. 1754. 4. 

Diff. de Pu bl io Melitenfium, ad Actor. XXVIII, 
7. ibid. eod. 4. 

Commentatio de Philofopbis veterum eriiticis. ibid. 
- 1755 - 4 - 

Dill, de munere apoftolico iietma«, ad Actor. I, 

1 7. 25. ibid. eod. 4. 

— de myfteriis philofophicis. ibid. eod. 4. 

. Progr. de origine lymbolorum apud vetercs; in Oratio- 
ne anniveriaria Augultauue confellionis memoriae con* 
fecrata. ibid. eod. 4. 

Societatis Latinae vota vicennalia folvit, novaque dictae 
„ . Societatis nomine nuncupat eiua Director etc. ibid, 
eod. 4. 

Dill, de facria Apoftolorum conventibus, ad Actor. II, 
I. ibid. eod. 4. 

de natura et indole ra ■yArwcu«, ad Actor. II, 13. 
ibid. eod. 4. , 

— de claudo a Petro fanato, ad Actor. III, 1. ibid. 
eod. 4. 

— - de Apoftolorum idiotarum. ibid. eod. 4. 

— de fepultnra Ananiae et Sapphirae, ad Actor. 
V, 6.' 10. ibid. eod. 4. 

. Die bisher angeführten 6 Diff. über die Apojtelgefchichte 
erhielten folgenden allgemeinen Titel: Diflertatione* 

in Acta Apoftolorum , quibus multa Antiquität« fa- 
crae et profanae capita explicantur atque illultrantur. 
ibid.^ 1756. 4. Die 7 te Diff iß neu , und handelt de 
reli»iofa dvuToS>ieia ad Actor. VII, 33.. 

De diTcalceatione in facris 

DJIT, de iure veterum Germanorum, Jenae 1 756. 4. 
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Pro itu ac reditu optimi fratris CaroliFriderici 
votum folvit libens merito. Jenae 1756. 4. 

DifT. Antiquitates Damafcenae Actor. 'IX, 1 —35. ibid. 
1757- 4 * 

— de Ethnarcha Judaeorum Damafcenorum Pau’Ho 

infidiantiihn , Act. IX, 23. 24. coli. 2 Corinth. XI, 
32. ibid. eod. 4, ,v' 1 

— de Simone coriario , Actor. X, 6. ibid. eod. 4. 

— de Agabo vatej Actor. XI, 28- ibid. eod. 4. 

— - de vinculis Petri, ex antiqiiitatibus illuftratis, Act. 

XII. ibid. eod. 4. „ . - 

Tertium Academiae Jenen fis faeculum, a Societate Latina 
pii» votis faufiisque adclamationibus exceptum. Ea* 
collegit, difpoluit, atque edidit dictae Societatis 
Director. ibid. eod. 8* » * x 

DifT. de Suvt^o/j veterum, Actor. XIII, 1. ibid. 
1759. 4. 

•— de Menacheno euvrfotp* Herodis, Actor. XIII, I. 

ibid. eod. 4. . v 

*— Spicilegium antiquitatnm Lyfirenfium. ibid. eod. 4. 

— de Stoicorum difputatione cumPaullo. ibid. eod. 4. 

— £rf*rtryot Philippenlium in Pauli i et Silae caufTu, 
Actor. XVI, 20. ibid. 1761. 4. 

— I — IV de facris veterum fatidicis, Actor. XVI, 1 6. 
ibid. eod. 4. 

— Antiquitates Corinthiacae , Actor. XIII. ib. eod. 4. 
Die bisher erwähnten Difpp. über die Apoßelgefchichte 

wurden auch unter dem fchon angeführten allgemei * 
nen Titel noch in 2 Bände gefummelt , fo dafs die 
ganze Sammlung aus 3 Bänden befteht. 

Di IT. de potu Servatoris moribundL Auct. et Refp. J. 
TJ. Z'ofn. ibid. 1762. 4. 

Das Steinreich, fyftematifch entworfen. Mit Kupfern. 
Halle 1762. Neue vermehrte Ausgabe, ebend. 1769. 
— 2ter TheiL ebend. 1764. gr. 8- 
Introductio in linguam Graecam. Jenae 1762. 8. Editio 
fecunda auctior. ibid. 1772. 8*nai. 

Sigillum medici ocularii Romani , nuper in agro Jenen!! 
repertum , et obfervationibus illuftratum. Accedunt 
reliqua figilla et inferiptiones medicroum oculariorum 
veterum. ibid. 1764. 4. Cum figg. aen. 

DifT. de philofophia Stoica Horatii. ibid. 1764. 4. 

De Deo Taranucno Commentatio. ibid. 1766. 8min. 
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Antiquitates fymbolicae t( quibus Symboli apoßolici hi* 
ßoria illußratur. Jena«? 1772. 8. 

Antiquitates medicae ielectae. ibifl. eod. 8* 

*Der Naturforfcber. 1 — ißtes Stuck. Halle »774— 

. . 1779 - gr. 8- Die folgenden Stücke beforgte J. C. D, 

von Sehr eher. - — Von fValch flehen darin fol * . 

gende Abhandlungen: Von den Lituiten; Lithologi- 
fche Beobachtungen; im ifien St. Von zwey felte- 
nen Seeßernen; Von den concentrirten Zirkeln auf 
verfteinten-Koncbylien; Lithologifche Beobachtungen, 
im 2 ten St. Beyträge zur Naturgefchichte deriBohr* 

1 mufcheln; Vom Urlprung des Sandes; Gefchichte der, 
Tholaden im Steinreiche ; Lithol. Beob. irh $ten St. 
Befchreibung einiger neuentdcckten Konchylien; 
Abhandlung von der Reproduktion der Seefieme; 
Abh. von der anomalifch weißen Farbe der Vögel; 
Befchreibung der weißen nachten Schnecke mit dem 
, gelben Saum; Befchreibung einer feltenen Phaläne; 
Lithol, Beob. im fyten St. Abh. von den Aßroiten, 

. im ßten St. Beyträge zur Infektengefchichte ; Li* 
thol. Beob. im 6 t en St. Beyträge zur Infektengefcli.; 
Beytrag zur Mineralieng'efchicbte von Bayern und 
der Pfalz; Lithol. Böob. im 'Jten St. Befchreibung 
eines Monfyos; Befchreibung einiger neu entdeckten 
Konchylien; Beyträge zur Gefchichte der Saug* 
fchwämme ; Lithologifche Beob. im Qten St. Befchr. 
einiger neu entdeckten Konchylien; Lithol. Beob., im 
Qten St. Abh. von der Herkuleskeule, einer fchaligen 
Wurmröhre; Befchr. feltener und zum Theil neu 
entdeckter Kqnchyl. im 1 oten St. Abhandl. von den 
,i Sternbergfchen Verßeinerijngen ; im ij ten St. Bei- 
trag zur Zeugungsgefchichte der Konchylien; Von 
einer feltenen Mufchel; Beyträge zur Infektengefch.; 
Befchr einiger feit, und zum. Theil neu entdeckten 
Konchylien; Anmerkungen über eine Vcrßeinerung 
<,1 des Prof Hacquet; Lithol. Beobach, im 13t«« St. 

/ Lithol Beob. im 14 ten St. 

Leben und Charakter des wohlfel. Kirchenraths, D- . 

Joh. Georg Walch u. f. w. Jena 1777. gr. 4. 
folgende- Prdgrammen fchricb er im Namen des Senats 
der Univerfität : 

Im, Jac. Alfcni, Vari leg. XXVI Digeß. de opere 
libertorum. 1759. 4. ;> ......... 

De gemma dactyliothecae G orlaei P.I.num.73, 1760.4* 

S *' , 

• __ 1 
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Xr * \ ‘ ' 

De Diis legiferis. 1760. >4. 

De Tiber io Corremcanio, veterum iurisconfulto. , 

1761. 4. 

Hiftoria Afclepiadorum veterum. eod, 4. ' 

De hiftoria naturali prudentiae civilia magiftra. 

1762. 4. 

De origine et antiquitate vocabuli fymholum. 1765. 4. 

De fitulo et dignitate Senatoris apud veteres Graecos 
et Romanos. 1766. 4. 

De nomine Theologi apud veteres Graecos. eod. 4. 

De ufu antiquarum inlcriptionum ad interpretationem 
fcripturae facrae novi Teftamenti. 1773- 1774* 1775 « 

• I 776 - J 777 - 4 - 

De nomine Baalzebub , ad Matth. X, 25* 1774 * 4 * 

Noch mehrere dergteichen Programmen. 

Gab heraus: 

Acta Societatis Latinae Jenenfis. Vol. I — V. Jenae 
1752 — 1756. 8- Von ihm befinden fich darin foU 
gende Abhandlungen : Comment. de antiqua ftatua 

Cicerpnis, Herculanei effoffa ; Vol. I. Nr. 9. — 

De pocillatore Phrygio; Vol II. Nr. 7. — Notae et 
obfervationes $d Ifidori glollas; Vol. III. Nr. IO» 

— — öbf. ad münnora Strozziana; Vol. IV. Nr. 3. 

— Emendationes infcriptionuin Gruteri et Reine- 
fii. ibid. — Comm. de pugillaribus veterum; Vol. % 

V. Nr. 9. — Comm. de pugillaribus medii aevi. 
ibid. Nr. 10. 

De antiqua cruce ftationali aerea inaurata Dill, epifto-j 
laris; in Mifcell. Lipf. novis Vol. IX. P. I. p. öofqq. 

— De Petro nudo commentatio , qua locus joan. 

XXI, 7 illuftratur; ibid. Vol. IX. P. IV. p. 551 fqq, 

Vorrede zu T. C. Hoppe’ns Geraifcben Flora (Jena 

I 774 -. 8)-’ M 

Von feinem slntheil an dem Knorrifchen Naturalien* 
habinet und Naturgefchicbte der Verfteinerungen S. 
oben im Jten Band den Artikel Georg Wolfgang 
Knorr. ' , . , • 

Rccenfionen in der Jenaifchen gelehrten Zeitung, deren 
Herausgeber er mehrere Jahre lang war. 

■ i Gab heraus : , , ^ 

BernardiOricellarii de Magiftratibus Romanorum 
veterum Commentanus ; ex libro manuferipto Floren- 
tino edidit. JLüpf. 1752. 4. 
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Nach feinem Abßerben erfchienen: 

Obfervationes in Matthaeum ex Graeci« infcriptioni« 
bus. Jenae 1779- 8* Es find Programmen , die zum 
Theil vorhin erwähnt wurden , und die er felbjl kurz 
Vor Jeinem Tode tur neuen Ausgabe bearbeitet hatte . 
Sein Bildnifs in Schwarzktuifl Ypn Haid. . - 

Vergl. Neues gel. Europa Th. ts. S. 9S9-— 986. Th. 15. S.sio — 
v « 83 . — Harlejii Vit>e Philologorum noJlra aetate clariiT. 
Vol. II. p. ßr — lofi. — Baldin ger’s Biographien jetzt* 
leb. Aerzte und Naturforfcher B. t. St. e. S. r#>7 ■— igg. — 
Schröter' t Journal für die Liebhaber 'des Steinreich« B. 5 * 
(1779.) — Lebensgcfchiclue des wohlfei. Hrn. Hotratbs J. 
E. I. Walch, vön J. C. Hennings. Jena 178». fr. 8. — 
Saxii Onomaft, littet, P. VH. p. 85 fq. 

, , ' •" * J 4 

Walch (Johann Georg), 
Vater der beyden vorhergehenden und des 
nächft folgenden. 

Nach genoffenem Unterricht im väterlichen Haufe 
und in der Stadtfckule zu Meiningen , fiudirte er feit 
,1710 zm Leipzig , erwarb fick da .1713 die Magifier- 
Würde , hielt philofophifche und theologifche Vorlef ungen , 
folgte i 7 l 8 dem das Jahr vorher erhaltenen Rufe zu ei- 
ner aufferordentlichen Profeffur der Philofophie und Al- 
terthümer nach Jena , beßimmte fich aber für das theolo- 
gifche Lehramt , erhielt »734 ein* aufferordentliche Pro- 
feffur der Theologie , 1726 die Doktorwürde . I 7 S 8 die 
$te Stelle in der theologifchen Fakultät , die er 1730 
mit der Uten und 1750 mit der erfien verwechfelte. Im 
J. 1734 batte er den Charakter eines herzogl. Sachfen - 
W eimarifchen liirchenraths erhalten. Geb. zu Meinin- 
gen am i'Jten Junius 1693; geft. Jim 13 ten Januar 1775. 

DifT de fabulofa hiftoria Semiramidis adverfus Ctefiam 
Cnidlum et Diodorum Siculum. Lipf. 1713. 4. 
Diatribe de vita et ftylo Cornelii Taciti ad Ja- 
cobum l’eritonium. ibid. 1714* 8 * 

— de meritU Germauorum iu hiftoriam litterariam. ib. 

* 7 * 5 ' 4 * 
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DifT. de amoenitatibus hiftoricis ex peregrinatione Ci- 
ceronis collectis. ^ Lipf. 1715. 4. 

— tle litteris humanioribus. ibid. eod. 4. 

— de variis modis colendi litteras apud vetere* Roma- 
nos. ibid. 1716. 4. 1 

Hißoria ccitica Latinae linguae. ibid. eod. 8- Editio 
nova multis accellionibus auctior. ibid. 1729. 8* 

Progr. de coniungendis phifofophiae et antiquitatum lit- 
,• teris. Jenae 1718. 4- . ' 

Entwurf der allgemeinen Gelehrfamkeit und Klugheit 
zu ftudiren. Leipz. 1718* 8* 

Dill', de praemiis veterum S^phiftarum, Rhetorum et 
Oratorum. Jenae 1719. 4. 

— de enthufiasmo veterum Sophiftarum et Oratorum. 
ibid. I720. 4. 

— de orationibus panegyricis veterum. ibid. 172 t. 4. 

Parel-ga academica ex hifioriarum atque antiquitatum 

monumentis collecta. Lipf. 1721. 8- Theils einige 
der fchon gedruckten Deputationen verbeJTert und ver- 
mehrt , theils vorher ungedruckte kleine Schriften. 

DiflT. de arte aliorum animos cognofcendi. Jen. 1723. 4. 

Editio fecunda correctior. ibid. 1733, 4. 

J. F. B u d d e i Inßitutiones Theologiae dogmaticae in 
compendium redaefae et brevioribus obfervationibu» 
illultratae. ibid. 1723. 8- 

Gedanken vom philofophifcben Naturell, ebend. 1723- 8 « 

DiH. X et IX de interpretatione novi foederis ex hifto- 
ria philbfophica. ibid. eod. 4. Hernack unter dem 
Titel : öblervationes iu novi foederis libros, quarum . 
prima pars ea continet loca, quae ex hiftoriaphilo- 
lophica illuftrantur. ibid. 1727* 8 - 
*Befcheidene Antwort auf».Hrn. Chrifti. Wolf’ens 
Anmerkungen über da3 Buddeifcbe Bedenken, d et 
fen l'hilofophie betreffend, welches Jelbft wieder 
beygefüget worden, ebend. 1724. 8 *i 
‘ Befclieidener Beweis, dafs das Buddeifche Beden- f , 
ken noch feft ftehe. ebend. 1725. 8- 
. DHL de veritate religionis Evangelicae Pontificiorum. 
calumniis conlirrnata. ibid. eod. 4. 

Progr. de fpiritu adoptionis.' ibidi 1726. 4 * 

— de folida adverfus Romanenfei difputandi ratione. 

ibid. eod. 4. ' ' " 

Dilt. inaug. (Praef. Buddeo) de rebus ab Apoftolo 
Pauli 0 Fhilippis geftis, ex Actor. XVI. ibid. eod. 4. 

' ' ' . »/ 

, 1% . -** 1 

V ‘ « 
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Diff. de emendatione Eccleliae Romanae per novilfimum 
Conciliuro Lateranenfe baud fperanda. Lipf. 1727. 4. 
Fimitiae facrae Jenenfes. ibid. eod. 4. 

I’bilofophifches Lexicon-, darinn die in allen Theilcn 
der Philofophie vorkommende Materien und Kunfi- 
. wötter nach alphabetifcher Ordnung erkläret und aus 
der Hiftorie erläutert, die Streitigkeiten der altern 
und neuern Pbilofopben erzählt und die dahin gehör 
rigen Schriften angeführt werden ; herausgegeben u. 
f. w. ebend. 1726. Med. 8- 2te vermehrte Ausgabe, 
ebend. 1733. Med. 8 - 3te verbefferte Ausg. -ebend. 
1740. Med. 8- -- \ mit vielen neuen Zufätzen und 
Artikeln vermehret, und bis auf gegenwärtige Zeit 
fortgefetzt, wie auch mit einer kurzen kritifchen 
Gelcbichte der Philofophie aus dem B r uck e r ifchen 
grofsen Werke verleben. 4te Auflage. 2 Theile. 
:< eberrd. 1775. Med. 8- • 

Confpectus Thefauri Antiquitatum ecclefiaßicarum eden- 

— di ,a D. Jo. F r a n c. B u d d e o et D. J o. Ge. Wal* 
chio. Jen. 1726- 4. sJuch in den Actis Erud. a. 

\ 1726. Dec. Nr. 8- in der Auserlef. theol. Bibi. 
' Th. 20. Nr. 2; wie auch in den Monatl. Nachrichten 
von gel Leuten und Schriften 1727. Söpt. Nr. 3. 
Diflf. , de varia indole interpretum Scripturae jfacrae. 
Aucfe. et Refp. E. F. Neubau er. ibid. 1727* 4. 

— de fcripturarum lcrutatoribus donis gratiae defiitutis. 
* Auct. et Refp. eodem. ibid. eod. 4. 

— r- de ieiunio quadragefimali. ibid. eod. 4. 

— de Fide infantum in utero, ibid. eod. 4. Teutfck 

mit Anmerkungen und einem dreyfachen Regifter 
von A. L. Müller, ebend. 1729. 8- 2te vermehrte 
Ausgabe, ebend. 1733. 8- ‘ 

— . Vindiciae Origenis in doctrina de .divinitate 
ChriJti. ibid. 1727. 4. 

— de providentia piorum ex calamitatibus piorum de- 
-• moriltrata. ibid. eod. 4. 

Progr. de divinitate Spiritus fancti doxologiis veterum 
ti ■ Chrifiianorum confirmata. ibid. eod. 4. 

Commentatio de Concilio Lateranenfi, a Benedicto 
XIII celebralo. Lipf. 1727. 8- 
Einleitung in die Philofophie, worinn alle Theile der* 
felben nach ihrem richtigen Zufammenhange erkläret 
und der Urfprung nebft dem Fortgang einer jeden 
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Difciplm zugleich erzählet werden; fonderlich zum 
Gebrauch des Philofophifchen Lexici herausgegeben. 
Leipz. 1727. 8« JLateiniJch von ihm felbfi. ebendaf. 
1730- 8- • ' . ■ ' 1 1 ‘ 1 

Obfervationes in novi foederis libros, quarum Pars I 
ea continet loca, quae ex hiltoria philofopbica il- 
luftrantur. ibld. eod. 8» 

Diff. -de fervo Pei iuftificante , in memoriam cruciatuun# 
Ghrifti, ex Jef. L1II, 11. ibid. 1728- 4. 

— de ftatu mortuorum et refurgentium. ibid. eod. 4. 
de niorte et refurrectione fidelium cum Chrifto, ex 

Roman. VI. ibid. eod. 4. 

— de vera Chrifti humana natura. ibid.>eod. 4. v 

— de Apoftolorum inftitutione catechetica. ibid.' eod. 4. 

— de uiu oraiionis doniinicae apud veteres Chriftianos. 
ibid. eod. 4. 

Progr. de faeculo Spiritus fancti. ibid. eod. 4. 

Dill, de diverfis vitae fanctioris gradibus. ibid. 1729. 4. 

Progr. de divinitate Spiritus fancti ex fymbolo apofto- 
lico. ibid. fcod. 4. ... . 

*Der gefammten theologifchen Facultät zu Jena gründ- 
liche und Protocollmäisige Ablehnung der wider die 
Univerlität Jena und infonderheit hefagte Facultät 
bishero ausgefprengten Verleumb düngen. ebendaf. 

V 1729- 4; \ ; > 

Erwechungs -Rede , welche bey dem feligen Abßerben 
''des Hm. D. Job. Francifci Büddei an die in 
Jena Studirenden, fonderlich der Gottes- Gelabrheit 
BefiilTenen, den 30 Nov. 1729 gehalten und auf Ver- 
langen herausgegeben u. f. w. ebend. 1729. 4. 2te 
Auflage, ebend. 1730. 4. - 

Diff. deSamofatenianis Nedtericis, quorum in Augufiana 
Confellione fit mefttio. ibid. 1730. 4. 

— de iure Dei aggratiandi peccatorem. ibid. eod. 4. 

— de veterutn fymbolori;in in articulo de Spiritu fancto 

1 diferepantia. ibid. eod. 4, . 

Hiftorifche und Tlieologifche Einleitung in die Pieligi- , 
ons- Streitigkeiten der Evangelifch - Lutherifchen Kir- 
chen, von der Reformation an bis auf jetzige. Zeitea 
ausgefiihret , und nebft eijiem zweyfachen Anhänge, 
worinnen Gehrhards Lehr -Begriff - des ewigen 
Evangclii von der Wiedefbringung aller Dinge, und 
die Melodifchen Lehr - Sätze unterfuchet werden ; 
herausgegeben u. f. w- 2 Tlieile. ebend. 1730. 
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3ter Theil. Jena. 1734. — 4ter und 5ter Theil. 
ebend. 1739. 8-* 

Zwey Predigten, darinnen der wahre Evangelifche Ln* 
theraner und die -Freude de* Evangelifchen Zions am 
N andern Evangelifcb - Lutherischen Jubel-Feft der 
Augsburgifchen Confelhon über befondere Texte vor- , 
geftellet und auf vieles Verlangen dem Druck über- 
laßen worden, ebend. 1730. 4. 

Diß. de paupertate Chrifti. ibid. I 7 l*- 4 - 

Progr. de Chrifto ßne patre et matre. ibid. 1732. 4. 

Diß. de praerogativa fidelium prae C h ri ft o in operibus, 

.. ad Job. XIV, 12. Auct. et Refp. C. T. Struvio. 
ibid. eod 4. ■ 

— de voce tv$o«ta omni prorfus ahfoluti decreti fufpi- 
. cione liberando. ibid. eod. 4. 

— Recentiores Pnevmatomachi. ibid. eod. 4. 

Introductio biftorica et theologica in libros fymbolicos 

Eccleiiae Lutheranae, variis obfervationibus illuitrata 
et edita. ibid. eod. 4. . 

Erweckungs-Rede, welche an die in Jena angekora- 
mene Salzburgifcbe Emigranten auf Verordnung einer 
hochlöblichen Academie in der Collegen - Kirche den 
3 Julii 1732 gehalten und auf vieles Verlangen her- 
\ ausgegeben u. f. w. ebend. 1732. 4. 

Diß. de Lollardis faeculi XIV teftibus veritatis. ibid. 
eod. 4. 

— - de origine et progreßu Tritheismi. ibid. eod. 4.. 
Progr. de Haeretico orthodoxo. ibid. 1733. 4. 

— de t*iyx* Spiritus Sancti. ibid. eod. 4. 

Diß. de Epifcopo unius uxoris viro, ad l Timoth. III, 

2. ibid. 1734. 4. 

— de hypocriß haereticorum maxime vetuftiorum. ibid. 

eod. 4. . 

— de Hymenaeo et Fhiletho, ad Timoth. II, 17. 

18. ibid. eod. 4. 

— liftens -vindicias promilhonum de Melba Abrahamo 
factorum fideique eius et iuftitiae , potilHmum ab in- ' . 
iuria per Interpretern Fentateuchi Wertheimenfis il- 

,lata. ibid. 1736. 4. 

__ de Chrifto, Deo magno , vero et benedicto ; ad 
Tit. II, 13. I Joh. V, 26 Roman. IX, 5. ibid. 
eod. 4. 

progr. de fpiritu Chrifti. ibid. eod.' 4. 
eiu Unterricht auf die Frage: Was mufii ich thun, 
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daf« ick feelig werde? in einer Predigt ausgeführet, 
Jena 1736. 8- 2te Auflage, ebend. 1750. 8- 

Diflf. de epifcopo patre fpirituali. ibid. 1737. 4. Y 

— de antifcripturariis , praefertim Wertheimenfi. ibid. 
eod, 4. 

— de hymnis Ecdefiae Apoftolicae. ibid ' eod. 4. 

— de Gle mente Alexandrino eiusque erroribus. ibid. 
eod. 4. 

— de variis theologiam tradendi modis. ibid. eod. 4. 

Einleitung in die theologifchen Wiflenfchaften , infon- 

derbeit in die dogrnatilche , polemifcbc und Moral-’ 
theologie, wie auch in die Kirchenhifiorie des neuen 
Teftaments; zum Gebrauche feiner Collegien aufge- 
fetzet und berausgegeben. ebend. 1737. 4. 2te und 
vermehrte Ausgabe, ebend. 1753. 8* 

Diir. de Chrifti 'in urbem Hierofolymitanam introitu. 
ibid. 1738. 4. 

— h.ftoria doctrinae de peccato originis. ibid. eod. 4. 

— de Pelagianismo ante Pelagium. ibid. eod. 4. 

— de bißoria transfubßantiationis pontificiae. ibid. 
eod. 4. 

- — de confilio Dei fuper bominum beatitudine, ad Job. 
III, 16. ibid. eod. 4. ' . N 

— exhibensCypriani etFirmilian i Epifiolarum ad- 
verfus Stephani I, Papae, decretum de haereticorura 
baptismo vindicias , oppofitas Raymundo Miffo- 
tio. Auct. et Refp. G. G. Freu. ibid. eod. 4. 

Progr. de tempore idoneo adventus Melfiae. ib. eod. 4. 

DiiT. exbibens hißoriam paedobaptismi quatuor prio- 
rum faeculorum. ibid. 1739. 4. 

— de formulis falutandi Apoßolicis. ibid. eod. 4. 

— de variis Waldenßum yeritatis teftium nominibus et 
, fectis. ibid. eod. 4. 

Progr. Jefus Mariae primogenitus, ibid. eod. 4. 

— — de orthodoxia cathedraria. ibid. 1740. 4. 

Harmonifche Erklärung der vier Evangelißen ; oder Be- 
trachtungen über das Leben Jefu Chrifti, mit An- 
merkungen verfehen und herausgegeben u. f. w. 
ebend. 1740. 4. ~ , 

Diff. de Tito, viro Apoftolicö. ibid. 1741* 4. 

Miscellanea facra, five conamentatioiium ad hiftoriam 
ecdefiaßicam fanctioresque difciplinas pertinentium 
collectio. Amfielod. 1741. Eine Sammlung mehrerer 
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vorhergehenden Diff. und Progr. aber verbijfert und 
vermehrt. 

Hißoria ecclefiaßica Novi Teßamenti , variis obfervatio- 
nibus illußrata. Jenae 1744.' 4. • 

Dill', de translationibus minißrorum in veteri Ecclefia. 
ibid. 1745. 4. _ . - • . . 

. — de beftiariis inter antiquiores Chrißianos. ibid, 
1746. 4. 

— de facra coena a Laicis adminißranda. ibid. eod. 4. 
'fheologifches Bedenken von der Befchaifenheit der 
Herrahutifchen Secte, und wie fich ein Landesherr 
in Antehung derfelbigen zu verhalten; auf Hoohfürßl. 
Befehl aufgefetzt, und nebß einem Anhang, worinn 
unter andern ein merkwürdiger Brief des Hm. Gra- 
fen v. Zinzendorf an denFapß entlialten; heraus- 
gegeben und mit Anmerkungen verfehen von J o b. 
Phil. Frefenius. Frankf. am M. 1747. 8- Vergl. 

oben B. 3. S. 485. , . * 

’ Diß. de miraculis typicis Servatoris noßri. Auct. et 
Refp. Henr. Nazzius. Jenae 1748- 4 - 
Funleitung in die Chrißliche Moral, ebend. 1748* 8 * 
Diß. de ritibus baptismalibus faeculi iecundi. ibid. 
1749. 4. 

Einleitung in die dogmatifche Gottesgelahrheit. ebend. 
. 1749. 8* 2te vermehrte und verbefferte Ausgabe, 
ebend. 1757. 8- 

Progr. Controverfiae de procelRone Spiritus Xancti in- 
ßituta narratio duodecima eaque ultima. ibid. 17,50. 4. 
Chrißlickes Concordieubuch , worinnen fänuntliclje ge- 
wobnlichße fymbolifche Schriften der Evangelilch- 
Lutherifchen Kirche Teutfch und Lateinifch enthal- 
ten find ; mit hißorifchen Einleitungen herausgegeben, 
ebend. 1750. gr. 8- _ , # 

Progr. I — X de peccato in Spiritum fanctum. ibid. 
1751 — 1760. 4. 

Hiftoria controverfiae Graecorum Latinorumque de pro- 
ceifione Spiritus fancti. ibid. eod. 8- 
Einleitung in die polemifche Gottesgelahrheit. ebend. 

1752. 8- . F . 

Dill, de Ecclefiis domeßieis Chrifiianoru'm apoßolicorum. 

ibid. eod. 4. , 

— de gradibus fidei. ibid. 1753* 4 - 
' — de temperamento Cbrißi hominis, ibid. eod. 4. 
Progr. de Maria virgine non moniali. ibid. eod, 4. 
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DHT. de vaticiniis Chrifti Frophetae. Jenae 1754. 4. 

— de Apoftolorum peccatis actualibus. ibid. eod. 4. 

— de triftitia poeniteutiuni divina 2 Corinth. VII, 9. 
IO. ibid. 1755. 4. 

Bibliotlieca theologica felecta litterariis adnotationibus. 
Tomus I. ibid. 1757. — Tomus II. ibid. 1758* — 
Tomus III. ibid. 1762. — Tomus IV isque ultimus. 
ibid. 1765. 8 m ai. < 

DIU. de cura ecclefiafiicaFresbyteris Ephefinis aPaullo 
commendata, Actor. XX, 28- 29. 30. ibid. 1757. 4. 

. — de poenis Chrifti infernalibus. Auet. et Help. J. G. 
Neube^t. ibid. 1758. 4 - • '• 

— de Imperatorum ante Conftantinum Magnum erga 

Chriftiauos favore. ibid. eod. 4. < 

( Frogr. Theologus Homo Dei. ibid. 1759. 4. 

Bibliotheca paLriftica litterariis adnotationibus inftructa. 
ibid 1770. 8> n ai* lianii auch als Anhang zu* Biblio- 
theca theologica betrachtet werden. ' -i 

Epiftola deCicevonis operibus omnibus emendandiset 
illuftrandis ; in der I9ten Qeffnung des Bücherfaals 
(1712J; an dem er auch aufserdem A nt heil hatte. 

De nugi$ belli» Grammaticorum ; in Mifcell. Lipf. T. I. 
p. 42 — 54 (1716J. — Vindiciae rariarum emenda- 
tionum et interpretationuniLactantii, quibus praef- 
miffus eit fermo de Scepticismo critico; ibid. T. III. 
P* 334 — 3 67. 

De Luther o Jenenfi; in Novis Mifcell. Lipf. T. IV. 
P. II. 

Einleitung in die catcchetifche Iliftorie; in der von 
Joh. Fried. Frifch herausgegebenen catechetifolien 
Theologie des D. Job. Franc« Buddei (Jena 
. 1752 - 4 > . 

Von der Epitome und den Tabellen feiner Theologie 
do gmaticae, polemicae et moralis, die fein Sohn C. 
Wy hj. Walch vei fertigte, f. duffen Artikel. 

Vorrede zu der Teutfchen Ueberfetaung von Lamy’s 
Redekunft. Jena 1723. 8- 

___ zu dem von Adam Lebrecbt Müller herausge- 
gebenen Entdeckten Lutherthum vor Luthero u. f. 
w. ebend. 1728' 8 * 

— zu Joh. Feter Siegen. Winckler’s Apocalypti- 
fchen frölichen Bothfcbafl von den Sehgkeilen der 

. Gläubigen in Zeit und Ewigkeit, (ebend. 1731. 80 
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von der Schönheit der Schrift, infonderheit der Of- 
fenbarung. i 

Vorrede zu Joh. Heinr. Zopf’s Logica enucleata 
oder erleichterten Vernunftlehre. Halle 1731. 8- 

— zu A. L. Müller’s Theologia Pe tri antipontificia, 
oder des heil. Apofiels Petri Grundfätzen göttlicher 
Lehren ’ wider die ungegründeten menfchl. Lehren 
der Röm. Kirche u. f. w. ebeud. 1732. 8- 

— - zu Joh. Bafil. Ruckdefchel’s Anfangsgründen 
der dogmatifchen und polemifcben Theologie . . # • 

— zu deffelben Anfangsgründen der moralifchen 
Theologie, ebend. 1733. 8- 

— zu Chrilti. Stock’« Homiletifchen Real - Xjexicon 

, (ebend. 1734 und 1741. Med. 4.) von der Gottge- 
fälligen Vorbereitung auf eine Predigt. 

— zu dem Jenaifchen Gefangbuch (1737) vom erbauli- 
chen Gebrauche der Lieder. / 

— zu dem von J o h. P a u 1 F r i e d e 1 herausgegebenen wei- 
fen Sprüchen Jefus Sir ach s u.f. w. ebend. 1737- 8* 

_ zu Job. Juft Bö hm ’s Commentatio de intercef- 
fione Jefu Chrifti facerdotali. ibid. 1740. 8* 

— zu den von Joh. Fried. Holzapfel herausgege- 

t benen kurzgefafsten theologifchen Lehrfätzen u. f. w. 

Biickeburg 1742. 8- 

zu der Teutfchen Ueberfetzung von Karl Ber* 
theap’s heiligen Kanzelreden. 2 Tlieile. (Leipa. u. 
Königsberg 1745. 8-) von dem verderbten und gefun- 
f den Gelcbmack in Anfehung der Predigten. 

— zu Karl Heinr. Trommle r’s Abbildung der Ja« 
cobitifchen oder Coptifchen Kirche. Jena 1749. 8* 

— zu Joh. Franc. Buddei Grundfätzen der pole- 
mifchen Theologie, aus dem Lateinifchen ins Teufc: 
febe überfetzt, ebend. 1750. 8* 

— zu (eines Frauenzimmers} fuchenden und findenden 

Gnade in Chrifto Jefu, unferm einzigen Erlöfer 
(ebend. 1753. 8) , von den afeetifeben Schriften der 
Evang. Luther. Kirche, als einer grofsen Wohlthat 
Gottes und eines Denkmahls einer lolchen göttlichen. 
Vorfehung, aus welcher Güte und Weisheit hervor- 
leuchten. ' v 

— zu A. L. Müll er’ s fechsfachen Difpofitionen und 
Nutzanwendungen ’über alle Sonn - und Fefttsgs- 
Evangelien u. f. w. (ebend. 1754. 8) * von der Gleich- 

v förmig- 
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formigkeit eines geiitlichen Vortrags mit dem göttli- 
chen Wort. 

Vorrede zu J oli. AdamTritfchler’s theolog. hiftor. 
Abhandlung von der Entheiligung des Tages des 
Herrn und anderer Tage (Eangenfal/.a 1755. 8/), 

von dem .Sabbath, als einer anerkannten Wohlthat 
Gottes. 

— zu G e o rg Peter Z e n k e 1 ’S ausfiihrl. exeget. I10- 
miletifchen Zergliederung und Real -Erklärung der 
Sonn - und Fefttags - Evangelien (Jend 1756. 4.) über 
die Frage: Was von den evaugelifchen und epifto- 

lifcben Texten zu halten t 1 • . 

Gab heraus: 

. 1 

Chriftophori Cellarii DilTertationes academicae 
varii argumenti , in fummam redactae cura et ftudio 
J. G. Wal ch ii, qui et Diirertatiönem de auctoris 
vita et feriptis, item indices copiofiores adiecit. Lipf, 
1712. 8. 

Velleii raterculi quaö fuperfunt recenfuit, com-, 
mentariis atque indice illuftravit. Praemilli Henrici 
Dodwelli Annales Velleiani. ibid. eod. 12. 

Phaedri Fabulae cum notis. ibid. 1713. 13. 

' C. Cellarii Orationes academicae; cum Praefatione 
de fatis artis oratoriae inter veteres Graecos, Roma- 
nos Germanosque. ibid. 1714. 8* 

Ovidii Libri metamorphofeon, cum notis. ibid. eod. 12. 

, Lactantii Opera cum notis variorum ; cum Diatribe 
de vita et ftylo Lactantii. ibid. eod. 8 

Barthol. Beverini Syntagma de ponderibus et men- 
furis ; cum eiusdem commentatione de Romanorura 
comitiis. ibid. eod. 8- 

Jo. Facciolati Orationes de feriptis Grammaticorum 
et ad Rhetoricam. ibid. 1714. 17x6. 8- 

C. Cellarii Epiftolae felectiores et praefationes , cura 
Differtatione de dedicationibus librorum veterum. ■ 
ibid. 17x5. 8- 

Claudiani Opera, cum notis. ibid. eod. 8- 

Ovidii Opera omnia,' ad Nie. Hein fii et Petri 
Buimanni exemplar caftigata. ibid. eod. i£. 

Jo. Andreae Bofii Introductio in notitiam fcrlpto- 
rum eccleliafticorum , Jo. Francifci Buddei, 
Jo: Gerh. Meufchenii et Thomae Crenii ob- 
fervationibus aucta atqua illultrata, eiusque Opufcula 
Vierzehnter Band . 34 
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* biftoriae et antiquitatum fucrarum, collecta et edita 
etc. Jenae 1723. 8- , ' « 

HißoriCche uDd theologifche Einleitung in die vornehm- 
ßen Religion« -Streitigkeiten, aus Hrn. J. Fr. Bud- 
dei Collegio herausgegeben, auch mit Anmerkungen 

erläutert, ebend. 1724. 8. ’ 2te Auflage, ebend 

3te Auflage, ebend. 1733. 8- 
J. F. Buddei Anleitung zur wahren Weisheit; auf 
bochfürßl. gnädigfien Befehl (des Herzogs von Wei- 
mar) zum Druck befördert, ebend. 1731. 8- 
Ei us dem Conrpendium hifioriae philofophicaq , obTer- 
vationibus illußratum; cum praefatione J. G. Wal- 
chii. Halae 1731. 8- , [ 

Ei us dem Obfervationes in Elementa Philofophiae in- 
ßrumentalis; editae cura et fiudio etc. ibid. 1732. 8- 
Gompendium antiquitatum ecclefioßicarum ex fcriptori- 
bus apologeticis eorumque commentatoribus concinna^ 
tum. Accedunt C o nr a d i S a muel is S chu r tzf lei- 
fchii controverfiae et quoeßiönes infigniores an- 
tiquitatum ecclefiaßicaruin ex libro eius manufcripto. 
Nunc primum editae cura et fiudio J, G, Walchii. 
Lipf. 1733. 8- 

D. Martin Luther’s fammtliche Schriften, welche 
er fowohl in Teutfcher als Gateinifcher Sprache ver- 
fertiget, vollfiändiger und in bequemerer Ordnung, 
auch mit hifiorifchen Vorreden und Einleitungen in 
24 Theilp n herausgegeben. Halle 1740 — 1752. 4. 
Recenfionen in den Lateinifclicn und Teutfchen Actis 
Eruditorum. 

Sein üildnif* in Schwarzkunfl von Joh. Jak. Haid in 
E r uc k e r' t Biiderfaal /,tes Zehend. 

Vergl. Götten' s jetztleb. gelehrtes Europa Th. a. S. 6t>J — 
68 9 - Th. 3. S. 835 u. f. — Mofer't Beytrag zu einem 
Lexico der jctztleb. Theologen S. 727-— 739 . — Brucktr't 
Biiderfaal a. a. O. — Jubclged.ichtnifs wegen des von ihm 
aut' der Univerht.it zu Jena 50 Jahre geführten Lehramtes. Jena 
1768. 4. — Sein J .eben und Charakter von fciueJb Sohne /, 
JE. I. Walch, ebend, 1777. gr. 4. — Saxii OnornaA. lit- 
ter. P. VI, p. S03— sro. — Denkwlird. aus dem Leben aus- 
gezeichneter Teutfchen des isten Jaiixh. S. 373 — 38 «. 
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Walch (Karl Friedrich), 

i ~ 

Solin des vorhergehenden und Bruder von 
Chr. Wilh. Franz und Joh. 

Ernst Imman. 

* •“ V #/ „ ^ / 

Durch Hauslehrer vorbereitet begann er »743 die Uni - 
verfitätsftudien zu Jena , wurde 1753 Doktor beyder Rechte, 
fieng hierauf an, in den dortigen Gerichten zu praktiti- 
ren und jurifiifche Vorlefungen zu halten , wur de 1754 
-Kor fleh er der Eateimfchen Gefellfchaft , erhielt umjOfiem 
*755 d‘ ts Patent als außerordentlicher Profeßor der 
Hechte auf der Univerfität zu Göttingen, begab fech un- * 
ter diefem Charakter auf Reifen durch Teutfchland, Hol-f 
land , Frankreich und die Schweitz., kam im Junius 1756 
nach Jena zurück, und machte bald darauf Anßalten , 
feine Profeßur in Göttingen anzutreten , als die Erhalter 
der Univerfität zu Jena ihm die §te Aßeßor fidle im 
fürfil, Schöppenfiuhl dafelbft , nebft einer außerordent- 
lichen Frofeßur der Rechte, übertrugen. Im Jähr »759 
ward er ordentlicher Profeßor der Rechte und Aßeßor ' 
des gemein fchaftlichen Hofgerichts, 1764 ordentlicher 
Profeßor der Inftitutionen und Beyfitzer der Jurifienfa- 
kultät , 1766 Profeßor der Pandekten, l7?0 herzoglich 
Sachfen * Gotha - und Altenbur gif eher Hofrath, ,1774 
ßenior des Schöppenfiuhls , 1778 audi der Jurifienfahul - 
tat , und 1783 Sachfen - Gothaifcher geheimer Jufiitzrath. 
Geb. zu Jena am stiften September 1754» S e ßt am Soften 
Julius 179 9 - 

Commentatio de fcholis publicis veterum Romanorum. 
Jenae 1748* 4. ’ ’ \ 

— de fcholis privatis veterum Romanorum. ibid. eod. 4, 

— de numis capricorno fignatis Romanorum. ibid. 
17 . 30 - 4 - 

- — de fortuna reduce. ibid. 1751. 4. 

Jurisconfultus anteceffor ex variis iuris civilis veterum* 
que auctorum locis del'criptus. ibid. 1752- 8* 
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ßiff. de tutela extraneorum legitima. Jenoe 17,53. 4 - 
Cominentatio de philofopliia Florentini ICti. ibid. 

1754. 4. . # ' 

DilT. de aquae bauriendae fervltute. ibid. eod. 4. 

Pro^r. de teßamento prodigi iure Germanico ipvalido. 
ibid. eod. 4. , 

de formula Romanorum, qua nuncupabant vota et 

pro aeternitate Imperii et pro falute principuin. 
ibid. eod. fol. 

Di(T. de iurantis legitima aetate. ibid'. 1755. 4. 

De tefiis reo pari» praeßantia -in iure Germanico, über 
fmgularis. ibid. 1756. 8* 

Vorbereitungsgründe zurTeutfchen bürgerlichen Rechts- 
gelabrtheit. ebend. 1757. 4. 

Commentatio iuris Germauici, de hoinine prtfprio civi* 
tatis experte, ibid. 1 758. 4. , 

Progr. in quo controverüa ufufructu nominis inter ve- 
teres iuris confultp» agitata exponitur. ibid. eod. 4. 
Diir de infirumentorum poft iuratam eorum diffeflioneui 
fide. ibid. 1759. 4. - 

Progr. de nobiüum teftaipento iniurato. ibid. -eod 4. 
Libellus fingularis de conditione iurisiurandi ultimis vo- 
luntatibus adiecta. ibid. eod. 4. > 

DiiT. 'de renunciatione portionis ftatutariae tacita. ibid. 
1760. 4. _ .. 

Selectiomm iuris controverüarum Sylloge, in Collegir 
difputatorii ufum conlcripta. ibid. 1761. — Syll. R. 
ibid. 1766. 8> i , 

Diff. de legato heredis in arbitrium collato. ib. 1761. 4* 
_ _ de revenditione a laudemii onere libera. ib. eod. 4. 

— de actu minus pleno, ibid. 1762. 4* 

— de iure liberornm bona a parentibus adquifita retra- 

hendi. ibid. 17(13. 4. - . < . 

— de bonis liberornm Lindavienfium prqfectitiis. ibid. 

‘ I 764 - 4 - , .. . 

Cura fexus illußrium ex legibus cbartisque publicis eru- 
ta. ibid. eod. 4. . 

Diff. de nobilibus iure civitatis donatis. ibid. eod. 4. 

— de transactioqibus propter timorem litis interpoßtü. 

ibid. 1766. 4. » 

— de donatione capite damnati, ibid. eod. 4. 

— de-ufufructu nominum niaritali. ibid. 1767- 4 ‘ 

•— Principia iuris Germ, in fucccflione adfcendentiuio 
feudaü. ibid. eod. 4. 
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Progr. Hiftoria iuris civilis de vindicta privata. Jenae 
1768- 4- 1 

DiiT. de infante herede. ibid. eod. 4. 

. — de querelae inofficiofae donationis praefcriptione^ 
ibid. eod. 4. •* 

-■ — de contractu pignoratitio Hamburgenß. ibid. 1769.4' 
Das Näherrecht fyftematifch entworfen. Jena 1766. 4. 

2tc vermehrte und verbefferte Ausgabe, ebend. 1775. 

8- 3te vermehrte Ausgabe, ebend. 1795- 8- 
Introductio in controverßas iuris recentiores inter iure- 
confuitos agitatas. ibid. 1771. 8- ibid. 1776. 8- Edi- 
tio tertia prioribus longe auctior atque emendatior. 
ibid. 1791. 8- ^ , - ’ , 

Vennifchte Beyträge zu dem Teutfchen Recht, ebend. 
I77X. — 2r Th. 1772. — 3t Th. 1773. — 4r Th. 
1774. — jr Th. 1775. — 6r Th. 1777. — 7 r Th . 
1781. — 8ter und letzter Theil; neblt einem Glofla- 
rio über fämmtliche in diefen Beytragen enthaltene 
ältere Rechte. 1793. 8- 

Einleitung in die Wiffenfcbaft, aus Akten einen Vor- 
trag zu thun und darüber zu erkennen, ebend. 
.1773- 8- v , 

Dill, de condominio fucceflionis fundamento in Germa- 
. nia. ibid. eod. 4. 

— • de hypotheca pupillorum ac minorum feudali Saxo- 
nica tacita. ibid. 1769. 4. 

— de iure creditoris mutata re oppignorata. ibid. 

eod. 4. , * 

Progr. IV de genuino fonte diftinctionis inter foetum 
animatum et non animatum. ibid. 1768- 1775" *78l* 

1783- 4* " 

Diff. de privilegio pecuniae in refectionem aedium cre- 
ditae. ibid. 1771. 4- ,, / 

— de poßelTore legum ex fententia non poflidenle. ib. 
eod. 4. 

x _ de tranßtu querelae inofBcioß teftamenti ad heredes. 
ibid. 1772. 4. 

— de reliquiis communionis bonorum inter coniuges 

Brunfvicenfes. ibid. eod. 4. - ■ 

— de difcrimine bonorum uxoriorum iure Roftochienß 
fublato. ibid. 1773. 4. 

— de ufuräria pravitate fub palliata tiansactione. ibid. 

eod. 4. ' ' 
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Di IT. de inventarii hereditatis forma ßatutis in Ham* 
burgenfibus praefcripta. Jenae 1774- 4. 

Progr. de laicis iudiciorum veterum Germaniae ecclefi- 
alticorum fcabinis. ibid. 1771. 4. 

Progr. III Singularia Germanorum inßituta de pace do- 
meftica. ibid. 1772, 1776. 1778- 4- < 

DilT. de portione ftatutaria in leg\timam computanda. 
ibid. 1776. 4. 

— de privilegio pecuniae hereditariae creditorum in 

concurfu. ibid. eod. 4. . 

— de privilegio Medicorum creditorum in concurfu. 
ibid. 1774. 4. 

— de communione bonorum inter coniuges Mulhufanoi. 
ibid. 1775. 4. 

— de teßamento Principi oblato. ibid. 1777. 4. 

— de tutore pupilli fui ante fufceptam tutelam debito* 
re. ibid. eod. 4. 

— de laudemio a liberis parentibus fuis fuccefluris fol- 

v, vendo. ibid. eod. 4. 

— de flumina mutuum contrahente beneficiorum tnulie- 
brium experte, ibid. 1778* 4- 

Grimdrifs der Gefchichte der in Teutfchland geltenden 
1 , Rechte, ebend. 1780. 8* < 

•Vollßändige Ausführung des den Herren Gebrüderen 
von Hahn in das Schlofs und Amt Seeburg zulte* 
henden Erbfolgerechts. Frank f. u. Leipz. 1781. fol. 

1 Dill, de pecunia in folütionem tributorum credita. Je- 
nae 1781. 4. 

— de fucceliione collateralium tertii gradus , ex iure 
Romano et Saxonico. ibid. 1783* 4 - 

— de revocatione confeflionis capite damnati in die 
eius fupplicio deßinato. ibid. eod. 4* ’ 

Progr. de iitibus iudiciorum criminalium in conßitut. 

' Carolina art. JOO abrogatis. ibid. 1784. 4. 

Opufcula , quibus plura iuris Romani ac Germanici ca* 
pita explicantur. T. L Halae 1785* — T* II. ibid. 
178 7, — T. III. ibid. 1793. 4mai. 

Progf. de conßitutionis criminalis Carolinae editione 
authentica. 'Jenae 1785* 4 * * 

— de privilegio dotis Judaeae. ibid. eod. 4. 

— Reliquiae controverfiae inter Bulgarum de Bul* 
garis et Martinum Goliam de praalatione dotis. 
ibid. eod. 4. , _ 

’ • X • ./ 
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GlofTarium öermanicum Interpretation! Conftitution« 
Criminalis Carolinae infervieus. Praemiffa pß in eius- 
dein legis lectionem introductio. Jenae 1790- 8 m °i* 
Progr. II de ufu et praeßantis Reformation« Franco- 
fordieniis in iure Germanico. ibid. eod. jf. 

— Emblema T r i b o n i a n i in L. ult. 1. de ufur. et 

fruct. leg. feu fideic.' ibid. eod. 4. t 

DifT. de jurata fpecißcatione , loco inventarii exhibita» 
ibid. eod. 4. 

Progr. de juribus creditorum infcriptorum Megapolitanis. 
Part. I. ibid. 1791* 4. 

— de iuribus creditorum infcriptorum Megapolitanis. 
ibid. 1795. 4. 

Commentatio de pietate M. Aurelii Antonini I«h* 

J eratoris numis celebrata; in Actis Societatis Latin. 

enenßs T. I. — Comment. de Jove Sereno ; lAidU 
T.II. — Elogium Joh. Gottli. Heineccii, ICti; 
ibid. — Comment. de ara Augufti Lugdunenß» 
ibid. T. IV. 

Vorrede von dem wahren Urfprunge der mit der fia- 
tutarifchen Portion einer Wittwe an manchen Orten 
verbundenen Einwerfung ihres Eingebrachten ; vor 
H. E. G. Schwabe’ ns Erbfolge zwifchen Mann u. 
Frau. Jena 1782- 8- 

* Er hat auch das 'Jlfte bis ftofte Stuck der allerneueJßen 
Nachrichten von juriß. Büchern verfertiget. Bey ei- 
nigen der angeführten Deputationen war er nur 
Prüf es. 

Praefatio , de ufu artis criticae in decidendis jui;is con- 
trovefßiS ; zu der neuen von J. E. B- Emminghaus 
beforgten Ausgabe von S.'Ae Coccejii Jus civile 
controverfum. Lipf. 1791. 4. 

Gab heraus: 

Leop. Andr. Guadagni ICti Pifani, de FJorentino 
codice omnium , quae exßant, pandectarum exemplo- 
ruin parente disquißtio; denuo edidit, variasque ob* 
fervationes fubiecit. Jenae 1755* 8- 
Joach. Hoppii Commentatio fuccincta ad Infiitutio* 
nes Jußinianeas, recenfuit» riotas adiecit et cum 
introductione in lectionem Inßitutionum ipdiceque 
locupletillimo denuo edidit. Vol. I et II. /Francof. 
ad Moen. 1772. 4. 
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Chrift. k Henr. Eckhardi Hermenevtipa juris, re* 
cenfuit , perpetuisque notis illuftravit. Lipf. 1779. 

N 8mai. 

' *■ ’ 

Vergl. Engavii Tro^r. de cur* abfeiitiiun. Tente 1755. 4 - — 

1 IrV eidlich’ s Nachrichten von den jetzlebenden Bechttgel. 

Th. 6. S, 326 — 345. — De f Jen biograpK. Nachrichten von 
den jetr.tlebenden Bcchtsgcl. Th. s. S. 493 — 434. Th. 4. 8. 
«39 u. f. — , Saxii Onomail. Utter. P. VIII, p, 111 £q. 

y " 

Walcker (Adam Franz). 

N* * ’ ' / 

. Praemonfiratenfer , Rektor des Kollegiums vom heil. 
Norbert zu Prag. Geboren zu Egenburg in Nieder- 4 
cß'reich 1709; geßorben Am Zten (nach andern am 13 ten) 
Januar 1771. 

Reflexio theologica contra fpem vanam Hebraicae gen- 
tis circa venturum Melliam. Fragae 1745. 3 * . - 

Reflexio tbeol. contra erronea liaereticorum ^logmata 
circa Mefliam ßve Chriftum verum Deum et homi- 
nem quaeftiones refolvens. ibid. 1746. 8- — Conti- 
tinuatio. ibid. 1748. 8- 

— — errores praecipuos circa Deum in eßentia unum 
enervans. ibid. 1750. 8. 

— — fimplicitatem et vifibilitatem Dei, contra erronea 
haereticorum dogmata'vindicans. ibid., 1752. 8* 

Deum in perlonia trinum vindicans. ibid. 1754.8- 

Vergl. de Luca’s gelehrtes Oeftreich B. 1. St, 3 . S. 338 . 

\ 

/ * 

/ * 

Walde (Johann Christian). 

Paßor primarius zu Jauer in Schießen und hSnigl. 
Preufsifcher Infpeklor der Kirchen und Schulen im Jauer- 
Löwenberg - und Bunzlapifchen Kreiße . Geb, zu Butt- 

ßädt in Thüringen am 13 ten Junius geß. am 

6 ten Februar 1777. 

Entwurf aller Sonn - und Feyer tagspredigten des Kir- 
chenjahrs 1769. . . . 8- 
- Ve rfchiedene Gelegenhcitsfchriften. 
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Walde (Michael Johann). 

• Wurde von feinen Eltern nach Kricmau in Böhmen 
auf dns Gymnafium gefchickt , bezog 1741 die Univerfi * 
tat zu Prag r reifete , der Kriegsunruhen wegen , «nc/t 
Olmütz und widmete fich deifelbß den philofophifchen und 
theologifchen Wiffenfchaften. Nach gefchloffenem Frie- 
den kam er nach Prag zurück und befchlofs dafelbß fein 
tlieolf Studium. Im Jahr *748 begab er fich wieder ins 
Vaterland , und war eine kurze Zeit lang Hauslehrer , 
bis er in der Wendifchen Kirche zu Bautzen als Fefi- 
tp.gsprediger und Kaplan angefiellt wurde. Im J. *76» s 
.wurde er Pfarrer zu Radibor in der Ob er lau fitz , und 
>775 Kanonikus zu Bautzen , wo er dann als Fefitags • 
prediger in der Domkirche predigte , .. fo wie er 1777 
Scholafiikus "Und Sonntagsprediger und endlich 1778 
Domfänger wurde. Geb. zu Tfcharnitz in der Oberlau * 
fitz am 2 ifi.cn September 17a* i geft, am 14 ten Okto- 
ber * 794 ’ 1 ' , 

Ein Wendifches Gebetbuch für die Gemeine zu Radi- 
bor, Budilhn 1770. 8- 

Ein neues hatholifches Gebetbuch. Wendifch. ebend. 

1785- 8- 

Ein fehr vermehrtes und verbeflertes katholifches Ge- 
fangbuch. Wendifch. ebend. 1787* 8 - 
Handschriftlich hi nt erlief s er, unter andern , eine Weu- 
difche Sprachlehre. 

VergU Otto's Lexikon der Oberlaufuz. Schriftfieller B. 3 . Ab- 
theil, 2 . S. 458. 

Waldin (Johann Go^tlieb). 

t * 

Studirte zu Gera und Jena , wurde da 1.755 Magi- 
fier der Philofophie und Privatdocent , *758 Adjunkt der 
philofophifchen Fakultät , >1765 aufferordentlicher Profef- 
for der Philofophie , 1766 ordentlicher Profeffor der 

Mathematik auf der Univerfität zu Marburg , wie auch, 
feit 1785 ?rofeffor der Phyfik. Geboren zu Gera am 
Zfjfien Oktober iJSQ ; gefiorben am 13 ten Julius 1795. 

> J * ' # 

* *•. / 
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Antwort auf die zwey Schriften, welche kürzlich ge- 
, v gen die von C. F. 1 * olz — gehaltene Difputation 
zum Vorfchein gehomrjien. Jena 1752. 8- 

Oratio ,<le Marci Tullii Cicero, nis philofophia 
Flatonica. ibid. 1753. -4. 

DIU. cosmolog. complectens contingentiam huius uni* 
verfi a priori et a pofteriori tam directe quam indi- 
recte demonftratam. ibid. 1755. 4. 

— de eo, quod dicitur indifferens. ibid. eod. 4. 

— de fimilitudine triangulorum proportionata. ( ibid. 

1756. 4. 

— de vißtatione Dei in tertiam et quartam et exerci* 
tio benignitatis eius in milleßmas generationes, Exod. 
XX et Deuter. V, 9. 10. ibid. eod. 4. 

— - de ftimulis et inftinctibus naturae animalium. ibid. 
eod. 4* ' 

— de legibus poßtivis divinis univerfalibus. ib.1757. 4. 

— de philofopuia morali, eius principio et partibus. 

ibid. 1758; 4- 

Introductio in Viri S. R. atque cfeleberrimi J. P. Reu- 
fchii Syfiema logicum ; cum confenfu et adproba- 
tione ipßus in gratiam auditorum methodo tabularum 
corifcripta. ibid. eod. 8- 

DiiT. de invifibilitate Dei ex lumine rationis et revela* 
tionis demonfträta. ibid. .... 4. 

— ßftens delineationem fyftematicam iuris naturalis 
abfoluti cogentis. ibid. 1760. 4. x 

— de natura iuramenti eiusque moralitate generatim 
fpectata. ibid. 1761- 4. 

Introductio in — Reufchii, fyftema metaphyficum, 
in qua et theologici Scliolafticorum termini praecipui, 
qui in Compendio theol. pofit. Baieriano depreuen* 
duntur , explicantur etc. ibid. 1762. 8* 

Die Möglichkeit der Auferftehung des Leibes, aus 
■Gründen der Vernunft .bewiefen. Altenburg 1764- 8 * " 

DiiT. mathem. de lege vires menfurandi Cartefiana 
et Leibnitiana. Jen. 1764. 4. 

— iuris publici univerfalis de habitu piae fundationis 
ad civitatem. Marb. 1766. 8* 

Novum ldgicao fyftema methodo Euclidea, in ufum 
auditorum compoiitura. Jen. 1 766. 8* 

Diff. iur. gent. univ. I. de primis legationis principis. 
Marb. 1767. — II. de inviolabilitate legati admilß 
et non admilß. ibid. eod. — IIL. de iufto legati 
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arrefto. ibid. eod. 4. Mit Veränderungen und Zu • 
Jätzen entßand hieraus der Traktat : 

Jas legadonis ^iniverfale, occalione arrefti , legato Co- 
miti de Wartensleben Caftellis dati; una cum 
applicatione ad hoc factum eiusque iuftitiae demon- 
firatione. Marburg. 1771. 4. 

Progr. de notionc et fme fabularum. ibid. 1768* 4* 

— de cauflis, ,cur radii folares fuperficiem telluris rna- 
gis calefaciant tempore aeftatis quam hiemis. ibid. 

1768. 4- 

Dilt uior. de amore erga inimicos. ibid. eod. 4. 

— pbyf. matbem. de fpatio vacuo in hoc univerfo. ib. 
eod. 4. 

Thefes philofophicae. ibid. eod. 4. Desgleichen noch 
mehrere » * . 

Frogr. novo Prorectori dictum, ibid. 1772. fol. 
Beobachtung eines außerordentlichen Regenbogens. Ro- 
thenburg an der Fulda 1 777. 8. » f 

v Die Frankenberger Verfteinerungen , nebft ihrem Ur- 
fprunge. Mit 2 Kupferplatten. Marb. 1778- 4. ' * * 
Dilt. I et II: Thefes- de idea hiftoriae naturalis. ibid. 

eod. 4. ' , 

Erlte Gründe der allgemeinen und befondern Vernunft- 
lehre. ebend. 1782. 8* " ‘ , 

Progr. de diftinctione iuftitiae diftributivae et commu- 
nicatirae, quae a nonnullis ut proportio geometrica 
ab arithmetica diftinguitur. ibid. 1783* 

— de calculo , qui quantitatem mixturae , quam Ar- 
cbimeiles detexit in corona Hieronis, oftendit. 

ibid. 1784 4- 

— de formatione et expanlione glaciei. ibid. eod. 4. 
Die Grundfätze der natürlichen Theologie, bewiefeu, 

und aus dem Weltgebäude erläutert, nebft ihren 
neueften und wichtigften Streitigkeiten, eb. 178 6 . 8 - 
Unterfuchung der Weltreihen und des darauf gegründe- 
ten Beweifes von der Exiftenz Gottes, eb. 1786. 8* 
Gedanken über den Einflufs der Mathematik und Phy- 
ftk in die Aufklärung des gelehrten Standes, ebend. 

I 7 Ö 9 « 8- ' ; 

Das HelTifcbe Mineralienkabinet bey der fürftl. Univer- 
lität Marburg bcfchrieben und mit phyftfchen Zufä- 
tzen erweitert, iltes Stück, ebend. 1791. 8* 
Antwort auf Baldinger’s aritbmetifche Anfrage; in 
Baldingcr's medic v phyf. Journal B. 9. St. 6. S. 14. 
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, Nach feinem Abfierben erfchien: 

. Befchreibung der älteiten Veränderungen des Erdkör- 
v pers , wie auch der Entstehung der Steinkohlen und 
des Bafalts durch Vulkane. Leipz. 1796. 8- 

Vcrpl. Säxii Ouoraalt. litter. V'. VIII. p. 168 fq. — M. C. 
•» Curtii McmOTia J. C. IValdini. iWarb. »795. 4. — 
Strieder a. a. O. B. x6. S. 415—433. 



von Waldinutzi (Georg Joseph). 
S. Kögl von Waldinuzi. x '* " 

N ' ^ * 

von Waldkirch (Johann Rudolph). 

< / - 

Stuäirte zu Bafel f erwarb fich dort 1695 die Ma- 

gijicrwürde , 1704 die jurifiifche Licentiatenwürde , gieng 
alsdann mit jungen L'.delleuten auf Reifen , ward hernach 
17.1.1 Doktor der licchtc , 17 iQ Profeffor derfelben an 

dem Lyceum zu Bern , und 1742 Profeffor der Infiitu- 
tionen und des Staatsrechts auf der Univerfität zu Bafel. 
Geb. dafelbß 1 678 »' g e ß- am toten Junius 1757- 

Diff. inaug. de foenore nautico. Balil. 1704. 4. 
Gerechte Folterbank, oder Anweifung für Richter und 
Examinatoren in peinlichen Fällen. Bern 1710. 8- 
ate. mit Anmerkungen verfehene Ausgabe. Bafel 

1773 - 8 - > 

Annotata in Pufendorfium de officio hominis et ci* 
vis. ibid. 1711. 4. 

Diff. Manipulus politionum iuris, ibid. 1714. 4. 
Compendium hiftoriae a mundo condito. ad a. 1714 
ibid. eod. 8^ ‘ 

Gründliche Einleitung zu der Eydgenoffifchen Bunds- 
und Staatshiftorie ; aus den bewährteften Autoribus, 

. MSS. 1 und Archiven zufammengetragen. 2 Theile. 
Bafel 1741. 8- 2te verbefferte Ausgabe, eb. 1757. 8* 

Walker (Adam Franz). S. Wal- j 
- cker. ; 
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* * , _v 

Wallmann (Johann Andreas ):,< 

Bürgermkifier , wie, auch Infpektor des fürßlichen 
Gymnaßums und der Nikolaikirche zu Quedlinburg : geb. 
dafelbfi in 16; geß. 1739. 

Abhandlung von den Schätzbaren Altertbiimern der ho- 
hen Stiftskirche tu Quedlinburg, die mit Anekdoten, 
befonders der I.aiferl. Otto nileben Familie erläutert 
worden. . Nebft der Gelcbichte eines bey Quedlin- 
burg ausgegrabenen Einhorns. Quedlinburg 1776. 8* 
Beytrag zur Aufklärung der Gelcbichte des Keichsfiifu 
Quedlinburg. 5 Stücke, ebeiid. 1782. 8- 

< Walpurger (Johann Gottlieb). 

Studirte,zu Zerbjl Und von 1710 bis i'JSl Zu TVil - 
tenbergy und wurde dazivifchen ( 1 7 1 5) Magißer. Er 
befuchte auch kurze Zeit die Vniverßtnten zu Leipzig und 
Halle , und wurde zu Dresden Ilojmeifier dreyer junger 
Edelleute von Ponickau. Im J. »723 ward er Predi . 
ger zu Markersbach , Pirnaifcher Dioces , 1729 zu Rei- 
chenberg , Dresdnifcher Diöces , und 1735 Pafior und 
Infpektor zu TValdheim. Geb. zu Ellenburg am x'Jttn 
Oktober 1690 ; geß. 1765* - 

Schediasma de Theophilo Antiocheno, boni Paftoris 
typo. Chemnitii 1733. 4. 

•Schrift - und vernunftmäfsige Betrachtung der aller- 
heiügften Lehre von der Genugthunng Chrifti; 
neblt einem Sendfehreiben , worinnen die abscheuli- 
chen Vergehungen J. C. Edel mann ’s, wider diele 
und andere höchlt wuchtige Wahrheiten, einem gu- 
ten Freunde zu Gefallen, ^aufrichtig bemerkt, be- 
fcheidentlich widerleget, und Sonderlich mit Lu- 
theri Worten, zu Rettung obangeregter Wahrhei- 
ten freundlich beftrafet worden u. f. w. von J. G. 
TV. P. pr. und /. zu TV. Görlitz 1743. 8- 
Cosinotheologifche Betrachtungen der wichtiglten Wun- 
der und Wahrheiten im Reiche der Natur und Gnade, 
zur Verherrlichung ihres glorwürdigften Urhebers, 
zur Befchämung des Unglaubens , und zur allgemei- 
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nen Erbauung Schrift und Vernnnftmäfsig ausgefer- 
tiget. jfter Theil. Chemnitz 1748- — 2ter Theil. 
ebend. 1749. — 3ter Theil. ebend. 1751. — 41er 
Theil , von dem menfchlichen Körper üifonderheit. 
ebend. 1759. 4. 

Der grofse Gott im Kleinen, auf eine feiner Majeßät 
anltändige' Weife an dem edlen Gefchöpfe der Bie- 
nen; nebß einer l’räliminarabhandlung von dem Un- 
geziefer überhaupt, Schrift- und Vernunftmäfsig 
vorgetragen, ebend. 1762- 8* 

Verfchiedene Stand - und Irauerreden. 

, / t , 

Folgende Predigten in Fr. W agner.’s Sammlung aua- 
» erlefener Kanzelreden : 

Von den Wundern Gottes in Regierung feiner Kirche, 
über Röm. XI, 33. (Th. 1.) — Von dein Haupt- 
werke des Heylandes auf Erden, über Joh. XVII, 
4. (Th. I.) — Von Jefu Leiden, als der kräflig- 
ßen Reitzung zur Bulse , über Jef. LXIII, 3. (Th. 
2 .), — Von der Fürbitte Jefu, unfers grofsen und 
treuen Hohenpriefiers im Himmel , über Hiob 
XXXIII, 23. 24. (Th. 3.) — Von der Fürfprache 
des heil. Geifies, aus Röin. VIII, 2 6. 27. (Th. 3.) — 
Von derh GeheiranifTe der heil. Dreyeinigkeit, aus 
I Joh. V , 7. (TJj. . . .) 

Vcrgl. JD ietmann' t kuificliiiiche Prielieifchift B. i. S. 15c#— 
1306. , 

» • , • r ? 

Walser (Gabriel). 

Pfarrer erß zu Spycher und zuletzt zu Berneck im 

"Rheinthal. Geb. zu .... im Kanton Appenzell 1695» 

geß. »77 6 . 

Neue Appenzeller Chronik, oder Befchreibung des 
Cantons Appenzell inn - und äufseren Rhoden u. 
f. St. Gallen 1740. 8> Wt . wollte das kV erk j'ehr 
verändert und vermehrt herausgegeben : es nahm ihm 

aber feine Obrigkeit die Handjchrift ab, und legte Jie 
in das Staatsarchiv. 

Das Vorbild der heilfamen Worte von den fümebm- 
ßen Glaubenslehren und Lebenspßichten eines Cbri- 
ften. ebend. 1743. 12. > 
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Kurzgefafste Schweitzergeographie, famt den Merkwür- 
digkeiten in den Alpen und hohen Berget!. Zürich 

1770. 8* Auch bey jeincm Schweitzerifchen Atlas in 

folio. \ 

f VcrgU Leu*s ttelvctifclics Lexikon, 4 , 

> ... • ' • » -v. . • . 

Walser (Iso). ' 

Des Benediktinerordens Jiapitular zu St. Gallen. 

Geb. zu ... . i72S ,* gefi. .... 

Feierliche Üeberfetzung des heiligen Leibs S. Theo- 
dor’ s, Römifchen Märtyrers in feine Ehr - und 
Troftreiche Hubeftädte in der heil. Kreutzkapelle der 
löbl. Pfarrey Bernang im Rheinthal , vorgeftellt in ei- 
' ncr Streit - und Sittenrede auf offenem Platz. St. 

Gallen 1767. 4. 

Ewige Anbetung des allerheiligfien Altarsfakraments 
in dem Geilt und in der Wahrheit, zu öffentlich und 
feyerlich immerwährenden Gottesdienft. ebend. 1774. 

— 2ter Theil. ebend. 1788- 8. 

M a rianifches 'Heiligthum in der Mitte der Graffchaft 
Toggenburg, d. i. Predigt auf die frohe Jubelfeyer 
•, der Loretanifchen Kapelle, welche zu Ehren der 
Mutter Gottes im J. 1678» nahe bey der Stadt Eich- . 
tenfteig erbauet worden, ebend. 1780. 4. 

Sittenrede auf den heil. Othraarus. ebend. 1782. 4. 
Chriftliches Handbuchlein, d. i. andächtige Wallfahrt 
zu dem' h. Kreutz auf dem Kalvariberg und zu dem 
allerheiligften Sakrament des Altars, eb. 1782. 12. 

1 « . 

Walser (Kolumban). 

Trat »761 zu St. Ulrich in Augsburg in den Bene- 
diktinerorden , war von iJ70 bis 1772 Profeffor der 
theoretijehen Philofophie auf der Univerfität zu Snlz~ 
bürg , und gieng alsdann in fein Klofier zurück, Geb. 
zu Erling bey Andechs in Bayern am Sofien Augifjt 
» 735 » S e ß- nm 7ten Augufi 1788. 

Pofitiones ex Prolegomdnis philofophiae et ex prima 
parte Logicae theoretice confideratae. Salisburgi 

1 77 1. 4. .'’•(»■ 
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Epitome Philofophiae primae , feu Notiones ontologica* 
univerfalioresS Salisburgi 1772. 4. 

Thefes ex univerfa l’hilofophia. ibid. eod. 4. 

Vcrgl, Verzelcliuifs aller akad. ProfefToren zu Salzburg S. 72. 

\ ' 1 ' , ' < 

7 v * 

Walter (Ernst Johann Konrad). 

Fach genoffenem Hausunterricht fiudirte er zu Cü- 
firow , feit i 758 *f* Rofiock und feit 4761 zu Biitzow, 
war ■ hernach eine Zeit lang Hofmeißer , alsdann feit 
1765 Lehrer am herzoglichen Pädagogium zu Biitzow. 
Im Jl 1766 nahm er dafelbß die Magißerwürde an, und 
hielt, aujser feinen Lehrßunden bey dem Pädagogium, 
auch Vorlefungen bey der Univerßtät. Im J. 1768 er " 
hielt er von dem Magifirat zu Wismar den Iiuf zum 
Konrehtorat bey der dortigen grofsen Stadtjchule , und 
bekleidete es bis zu Michael 1772, in welchem Jahr er 
als Predige^ der Gemeine zu Neukloßer und Bäbelin in 
der Graffchaft. Wismar angeßtellt wurde. Geb. zu Cla- 
ber im Fürßenthum Wenden am gten Auguß 174t; geß 
am 23 flen September lßOO. __ 7 _ 

Philofophifche Abhandlung von der Unveränderlichkeit 
der göttlichen Erkenntnifs. Biitzow und Wismar 
1769. 8- 

•Nene Voritellung von den Strafen der Verdammten in 
der Ewigkeit, nach Gründen der Schrifti Roliock 
und Leipzig 1772. 8- 

Tbeologifche und philofophifche Unterfuchutigen. 1 St. 
Wismar und Butz. 1778. 8 - 

Prüfung wichtiger Lehren theologifchen und pbilofo- 
phifchen Inhalts. Berlin 1782. gr. 8. 

•Verfuch eines fcliriftmäfsigen Beweifes, dafs Jofeph 
der wahre Vater Chrifti fey. Berlin und jfitraliund 
1792 (eigentl. 1791 .) 8- 

Vergl, Koppe' ns jetztleb. gelchrtea Mecklenburg S«. 1. S. 
171 — 174. 
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Walter (Franz Ulrich). * 

Studirte zu Bremen , und ward alsdann dem Predi- 
ger zu Klein - Almerode als Gehiilfe beygegeben. Vier 
-Jahre hernach machte er eine gelehrte Reife nach .Hol- 
land und erhielt nach der Rückkunft 1725 die Ste refor- 
minte Predigerßelle und die Profeffur der Gricc^iifchen 
Sprache auf der Univerfität zu Rinteln. An dem Jubi- 
läum der Univerfität zu Marburg 1727 empfieng er die 
theologifche Doktorwürde , und 1734 wurde er zum In- 
fpektor und Rektor des Gymnafiums zu Uersfeld , 1738 
aber zum Superintendenten in Allendorf ernannt. Geb. 
tu PVitzenhaufcn in Heffen 1700; g*ß- am $ten Fe- 
bruar 1755 * 

Diff. inaug. (Praef. J. C. Kirchmeiero) de adpari- 
tione Dei fymbolica , ad I Reg. XIX , 1 1 — 13. Mar- 
burg. 1727. 4. 

— philol. I — III ad Jud. v. 9 de M i c b a e 1 e cum 
diabolo litigante de corpore Alofis. Rintel. 1727 — 

; 1729. 4. 

— ad Jobi XXXVII, 7; num eo chiromantia probari 
queat? oder , ob die Zigeuner - Kauft aus denen Hän- 
den wahr zu fagen in dicfem Ort einigen Beweisgrund 
finde? ibid. 1729 4. 

Exercit. philol. circa genuinum verborum enßaAuv »ha *11 
fenfum Marc. XIV, 72. ibid. eod. 4. , 

Oratio de fidei heroum fortitudine et conßantia, me- 
moriae fefii faeculi fecundi Aug. Confeff. facra. ibid. 

, 1730 - 4 - 

Dili, philol. de verborum *y rp t usiyytvteix Matth. XIX, 
28- ßgniücatu et cohaerentia. ibid. 1731« 4 * 

— de poena flagellorum et fcorpionum , in 1 Reg. XII, 
74, ibid. eod. 4. < 

Ai*«« DifTertationum de liliis agri , in Matth. VI, 28* 
ibiil. 1732. 4. ^ . 

TltvTitSsKuf exercitationum de arbore vitae, ad Apoc. 
XXII, 2. ibid. 1733. 4 * 

Exerc. acad. de fenlu oraculi Servatori« noßri interro- 
ganti* Joh. XVI, 2 6. ibid. 1734. 4. ' 

Diii< de oraculo Judic. V, 14, quinam per regentes five 
convocantes calanio feribae intelligantur? ib. eod.. 4. 
Vierzehnter Band. „ 25 ' 
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Wahres Bihl treuer Lehrer der Kirchen Gottes; eine 
Antrittsrede über Jerem. I , IJ Hersield 1734- 4 * 
Hersfelder 2 öfter Bericht des reformirten Wayfenbau- 
fes ; uebft einem dabey gefügten Gebetbüchlein für 
die Wayfenkinder. ebend. 1734. 8- Auch, die fol - 
1 genden Berichte bis zu Jeinem Abgänge von H. find 
von ihm. 

Disquifitio de fupplementis reliquarum Chrifti affli- 
ctionum, ad Coloff. I, 24. ibid. 1735* 4 
Di(T. de tempore et fortuna ; von der Zeit und Glück. 
ibid. eod. 4. • 

. philol. theol. xegt Aewxs iti von dem weifen Stein, 

welt'hen niemand kennet , als der ihn empfdhet , Apoc. 
II, 17. ibid. eod. 4. 

Heilige Sabbatsfeyer in den Erbauungsfhmden des Hers- 
teldifchen Wayfenbaufes dargeftellt und zur Aufmun- 
terung der Frommen auf vieles Verlangen entworfen» 
ebend. 1735. — 2ter Theil. ebend. 1736. 8* 

LifT. de Natalibus, von 6 eburts - Tagen oder Fe fielt, 

ibid. 1736. 4. . 

crit. theol. in locum Job. VIII, 6 — 8> ib. eod. 4. 

de duabus columnis, quibus polteri Sethi fua inveu- 

ta , ne vel eluvione vel exuftione perireut , infcripliffe 
dicuntur; von den zweyen Säulen, darauf die l\len- 
fchen vor der Sündjluth ihre Erfindungen gejehrieben 
haben, dafs fie nicht durchs JVajjfer odet Feuer möch- 
1 ten umkommen,, ibid. eod. 4. . 

Progr. invit. ad Exam. Gymnaßi (dr verbis Hillelis 
in Mifchna 1 ’. IV, qui multiplicat legem, multiplicat 
Vitam etc.) ibid. eod. 4. 4 

_ — (de ferpenlibus hieroglyphice conlideratis). ib, 

, eod. 4. ' ... 

— (de dictu Philonis Judaei in libro de lomruis: 
infeitia eft brutae naturae cognatum. dedecus etc.) 



1U1U. 1/4/. 

— — - (de laude Catonis apud Cornel. ]Nep.) 10. 

' eod. 4. * 

Von der Fürtrefflichkeit der Zeit der Erndte. ebeiuL 

' 1737 - 4 * ’ . > 

Thefes ex Art. XVII Aug. ConfelT. ibid. eod. 4 ; 

DiH. hiltorica de Bruxillo philofopho, vero luo ho- 
mini reftituto. ibid. eod. 4. 

— — de Iphigenia n patre Agamemnone Dia- 
nae iznmolanda , von der Hifiorie , dafs Agam habe 
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7 feine Tochter Iphig eniam der Dianae zu Ehi’en 
aufopfern follen. Uersfeld 1737. 4. 

Das fich nie fatt feilende Auge und nie fatC hörende 
Ohr der Kinder Gottes; oder heilige Reden-uber aus- 

erlefene Schriftörter, ifter Band. Breijien 1737, 

2ter Band, ebend. 1738- 8 - 
Frogr. de litterarum ffudiis, cuicunque aetati hominum 
aptis. HersF. X737. 4. 

— de Joferpho, futuro Paftore et lapide Ifraelis, Ge- 
nef. XLIX; 24. ibid. 1734. 4- ' 

Diff. de turpi inter Romanorum ligna militaria conopeo, 
ad Horat. libr. Epod. Üd. IX. ibid. eod. 4. 

Streuer Lehrer Lohn und Pflicht; in einer Rede über 
Zachar. III , 7. u f. w. ebend. 1738. 4- 
Diff. theol. de iudicio univerfali (ad 2 Corinth. V, 10.) 
ibid. 1740. 4. 

Thefea de libero arbitrio eiusque in converfione viri- 
bus, ad Art, XV III Aug. Confeff. ibid. 1741;. 4. 

— - ad Art. XXI Aug. Confeff. de adoratione , cultu et 
s invocatione Sanctorum. ibid. 1744. 4. 

Ewig grünender Cedernbaum adelicher Tugenden — 
über 2 B. Mof. XX, 24. ebend. 1744. 4. 

Vcrgl. Strieder a. a. O. B. 16. S. 463—475« 

/ 

/ Walter (Gottlieb Eberhard). 

Studirtc zu Eückeburg , Minden und Halle , wurde 
1743 Kollaborator zu Peterswaldau in Schießen , 1745 
Pfarrer an der Schlcfifchcti Grämkirche zu Panthen 
(wo er in vcrfchiedene Streitigkeiten verwickelt wurde, 
die endlich 1758 feine Reßgnntion veranlafsten ) und 1738 
z« Küpper in der Oberlaufitz',' Im J. 1793 ward er in 
Ruhefiand ver fetzt. Geb. zu Meinjen in der Graffchaft 

Schaumburg am näßen Oktober 1721 ; gefi. am toten 
May 1796. 

Di« dreyfsig jährige Stille unfres Heilandes auf Erden. 
Jauer 1757. 2te Aufl. Wittenberg 1759. 3te Aull. 
Frankf. u. Leipzig 1764. , 4te Aufl. Budiffin 1782. 8. 
Das gewaltige ’Zeugnifs des heil. Geiftes und /deren 
von ihm ausgerüfteten Zeugen von J efu. Jauer 

1758 - 8. 

• ' , ' Jr 
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y - ' „ ' - - „ ■ . N .. . 

Der Lebendige, am erßen Oßertage ; eine Predigt. Jauer 
1759- 8- 

Das ftrafbare Verhalten folcher Zuhörer, welche nach 
dem Urtheile des Heilandes übel hören. Görlitz 
, 1759; 8* 

Edle Früchte aus des Heilands Garten, oder auserlefene 

f Zeugnifle von der Hauptfache im Evangelifchen Cbri- 
fienthuin , aus den fymbolifchen Büpbem unfrer Evan* 
gel. Luther. Kirche gefammlet. Leipzig und Gör- 
litz 1761. 8* 

Die den Sündern höchft erfreuliche Nachricht von der 
Ankunft ihres Heilandes in der Welt. Jauer 1767.8* 

Predigt vom Zuge des heiligen Geifies .... 

Jelus Chrißus, der gekreuzigte Herr der Herrlich- 
keit. Görlitz 1782. 8* 

.Der Weg zur ewigen Seligkeit, aus den, fymbolifchen 
Büchern unferer Evangelifch - Lutherifchen Kirche 
gezeigt. Jauer 1784* gr* 8* 

Vißtationspredigt am erften Bufstage 1786» aus Jef* 
— XLIV, 21. 22. Görlitz 1786. 8* ' - 

Vergl. Ot-to's Lexiken der Obeiliufitz. Schriftfteller B. 5 » Ab- 
tbeiU fl. S. 459 u. f. 



Walter f auch Walther (Johann 
Gottlob). 

- > j ^ , 

Studirte in der Schulpforte und zu Leipzigs wurde 
1728 Magifier zu Wittenberg , und 1733 zum Pfarramt 
in Zwätzen und Löbftätt in der Dioces Eckartsberge be- 
rufen. Im J. 1756 kam er als geifilicher Infpektor, Pa- 
fior und Kollege in die Schulpforte, und 1767 als Pa-, 
fior und Superintendent nach ISeufiadt an der Orla. Ge- 
boren zu Wetteburg im Amte Tautenburg am $ten April 
1704» geft . am 16 ten November x 782 * 



Epißola gratul. de vera et genuina Lutberanorum , falfa 
autem et ßnißra Refonnatorum explicatione vocis 
mundi in articulo facro de gratia Dei ; disquißtio 
brevis> fpeciatim Joanni van der Hcyaert oppo- 
lita. Jena« .... 4. 
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\ ' . . 

Flores ex Scripturae et Philologiae facrae hortis colle- 
ctos in tumulum bepte defuncti Jo Andrere Wal* 
teri, S. Theol. Doct. Infpect et Palloris Portenlis, 
fpargit et curriculo vitae firictim expofito de diverfo 
in facra Vet. Teil, codice aetatis humanac computo 
praefatus Jenae 1742. fol. 

Epiftola gratul. de ordine fcholaftico , qui reverendus 
compellatur. ibid. 1744. 4. 

Vorläufige Anzeige eines zum Druck fertigen und in 
der Hiltorie der Reformation und des Lutherthums 
nützlichen Tractats. ebend. 1748* 4. 

Ergänzte und verbefTerte Nachrichten von den letzten 
Thaten und Lebensgefchichten des feel. D. Lu- 
ther’ s, worinnen zugleich, in Rücklicht auf feine 
v vorhergegangene merkwürdige Thaten verfchiedenes 
von großer Wichtigkeit in den Gefchichten der Re- 
formation und des Lutherthums ergänzet, verbeffert 
und erläutert wird-, iften Tbeils liier Ablchnitt. eb. 
1749. — - 2ter Ahfchnitt. ebend. 1750- — 3ter Ab- 
fchnitt. ebend. 1753. 4. — Zufätze zu den ergänz- 
ten und verbefferten Nachrichten von den letzten Ge- 
fchichten D. Liither’s. ebend. 1756. 4. 
Ausführliche Erörterung der wichtigen Streitigkeit in 
der Hillorie des Lutherthums und der theologifoheu 
Gelahrtheit von der Lateinifchen Bibel des Jahrs 
1529, worinnen bewiefen wird, dafs lie nicht, der 
s Lafceinifchen Verfion nach, eine wahre Schrift D. 
Luther’s fey, wofür lie von grofsen Gottesgelehr- 
ten und berühmten gelehrten grofsen Männern i£t ge- 
halten worden, ebend. 1749. 4. , 

Unumftöfslich feil flehender und mit neuen unwider- 
leglichen Gründen bellärkter Beweis, das die zu Wit- 
tenberg 1529 herausgekommene Lateinifohe Bibel, 
weder von D. Luther felhfl, noch unter feixer 
. Auflicht verfertiget worden fey; wodurch dem, vom 
feel. D. Zeltner alfo genannten grofsen Streitei 
fo viel D. Luther* n anlanget, endlich einmahl ein 
völliges Ende gemacht wird, ebend. 1752. 4. 
Ehrenrettung D. Luther’s wider des berühmten Fran- 
zöfifchen Critici Richard Simon’s, von feiner 
Ebräifchen Wiffenfchaft gefälltes Urtheil , wobey 
viele zur Verteidigung des hochverdienten Gottes- 
manns, wegen derer in feiner Teutfchen Bibel nicht 
fo genau und wörtlich, nach dem Gruodtext über- 
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fetzten Stellen, dienende Anmerkungen Vorkommen« 
Jenae 1752. 4. 

Eine den Padauifcben Vertrag und Religionsfrieden, in 
den Stellen, worinnen die Röiuifcli - Päbßifche Re- 
ligion die alte genennet wird, erläuternde Predigt 
D. Luther’ s; im Jubeljahr des Religionsfriedens 
1755, aus dem erßen Drucke, mit Anzeigung derer 
in den Theilen davon abweichenden Lefearten , nebit 
Anmerkungen und daraus gezogenen Erläuterungen, 
abfonderlich wieder herausgegeben, ebend. 1755. 4. 
Eine VerbelTerung der Sächfifclien und zugleich der 
1 Reformadonshiltorie in fünf Umßänden der Vermäh- 
lung Johann Friedrich’s, Kurfürften zu Sach- 
fen; nebft einer theologifchen Nutzanwendung zur 
Vertheidigung der wahrhaftigen Glaubwürdigkeit der 
heil. Schrift, ausgefertiget u. f. w. ebend. 1764. 4. 
Schediasma , quo prima gloiia clerogamiae refiitutae 
Luthero vindicatur. Neoft ed. Orl. 1767. 4, !• 

Die völlige Gewilsheit der (geänderten Meynung D. 
Luther’s von der Ehe mit der verdorbenen Frauen 
Schweller. Neuftadt an der Orla 1771. 4. 

Der Umßand, daüs D. Luther’s Sermon vom Ablafs 
und Gnade nicht 1517, fondern 1518 ausgegangen, 
Ü bewiefen. ebend. IJ 7 X- 4. 
eyträge, die Streitigkeit von der Ehe mit der ver- 
ßorbenen Frauen Schweller nach der heil. Schrift, 
wo möglich, beyzulegen. 3 Stücke. Lei]). I774 — 
1- 1775- ß- , • 

Hand fchrij dich hinterliefs er, unter andern: 

Anmerkungen zu D. Luther’s Schriften, worinnen 
vieles ans den fo genannten Autographis VerbeiTert 
1 und ergänzet, die wegen hart klingender -Stellen an- 
getaßete Ehre des feel. Lehrers gerettet, und fonft 
verfchiedenes Nützliches beygebracht wird. a”Stücke. 
Jo. Alb. Fabricii Centifolium Lutheranum, emen- 
■' datum et auctum. v 

Cuprelli Luther, d. i. Sammlung derer auf den feel. 
Hintritt D. Luther’s herausgekommenen Leichea- 
und Gedächtnifslchriften ; mit Anmerkungen. ' 
Analecta hiftoriae eccleßafiicae et litterariae Pegavienfis. 

Vergl. tr«i gelehncß jSacbfcii S. 263 w# f« — Di et* 

mann't TuirLlchfifche PrieftcrfcUaft S« s. 8 . 768—^75. 

* • ■■ . * j i*' . ‘ " • 1 i T? ** . ' • 
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Walter (Kaspar).' 

» ■ > . 

Lernte das Meifie von feinem Vater gleichen Na- 1 
Trtens , einem felir gcfchickten Baumeifier , der im, Jahr 
1704 eine Architecturam civilem oder vielmehr eine An- 
leitung zu Zimmerwerken herausgab. JVar, als Stadt- 
brunnen • und Zimmer - auch baugefchworner JVaffcr- 
iverkmeifter , viele Jahre lang Oberauffeher aller JVaJfer- 
werke in Augsburg , ward aber auch oft in die\Ndhe 
und in die Ferne berufen , um dergleichen anzulegen oder 
die fchon vorhandenen zu vervollkommnen. Geb. zu Augs- 
burg »70.1j| gefi. 1768. 

Hydraulica Auguftana: das ift, ausführliche Befchrei- 

bung und Auslegung alles deffen , wap in des heil. ' 
Rom. Reichs Stadt Augsburg, in den dafelbft befind- ' 
liehen drey obern Waüerthiirme'n u. f. w. den Frem- 
den^, Paflagiers und Liebhabern pflegt gezeigt zu 
werden. Augsburg IT54. 4. 

Befchreibung aller hölzernen , und der mit zwey mef- 
fertien Stüfel ( fic ) verfehenen oder gemachten, foge- 
nannten Gumber- Werbe in Augsburg, cbend. 1761. 

4. Mit Kupfern. , 

Architectura hydraulica , \ oder : Anleitung zu denen 
Bruonenkünlien. ifter Theil. Diefer enthält unter- 
febiedene Arten von Waflerrädern , als ober- und un- 
terfchlächtige , Fluder- oder Schneidemühlen, auch 
Defer un,d horizontale , Räder , von 12 bis 30 Fufs 
hoch mit ihren künftlichen Verbindungen- Auch 
wird die Au»- und Eintbeilung derer Schauflen und 
Fachen angezeiget» wie folche nach wenigem oder 
vielen Waller einzutheilen , desgleichen, wie die 
Kröpfe und Schufsladen anzulegen, damit fie nicht 
zu nahe noch zu weit von denen Rädern kommen. 
Ferner werden auch die Lagerhölzer mit ihren Grund- 

J fahlen , worauf das Kropfbolz ruhet, ingleichen die 
ochpfähle, auf welchem der Wellbaum auüieget, 
vor - und feitwärts angezeiget. Und endlich folgen 
Mafcbinen , wie fowohl durch Menfchen , Pferde 
oder Wind nicht allein ein Walter aus der Tiefe ei- 
nes Brunnens,, fondern auch durch Walferräder aus 
denen Bruunenkäften in die Höhe zu erheben. Ent- 
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wörfen u. f. w. Mit 14 Kupfern. Augsb. 1765. — 
2ter Theil. Es enthält diefer zweyte und letzte Theil 
unterfchiedliche Arten von Wafferkünfien , als Saug- 
und Druckwerke, und vyie bey folchen auf die neue* 
fte Art die Auffatz - und Gabelröhren auch Gurgel- 
und Kropfröhren an denen Stiefeln anzuordnen , wo- 
bey auch die Höhe derfelben nach der Steigun^der 
Kurbelen , und das Verbältnifs des obern gegen dem 
untern Ventil in einer proportionirlichen Symmetrie, 
zu zwey, drey, vier und fünf Stiefeln zufainmenge- 
fetzt, gezeiget wird. Sodann wird Anweifung gege- 
ben , wie die Kurbelen nach ihrem Grund fanit ihren 
Druck - und Kolbenßangen zu zeichnen , fo dafs ac* 
curate Modelle von Holz vot Glocken- und Kunft- 
•giefsern auch Hammerfehraieden gar leicht darnach 
zu verfertigen, welches das Fundament ift, um ihre 
Arbeit zum Vergnügen eines Brunnen- oder Kunß- 
meifters herzuftellen- Ferner wird Anleitung gege- 
ben, wie dergleichen Druckwerke in Brunnen - oder 
WalTerkäßen einzufeben, wie aus denen Durcbfchnit- 
ten und AufrilTen deutlich zu erfehen. Auch wird 
Unterricht gegeben , wie kleine und grofse Wader- 
thürne anzulegen, wozu oberfi ein Refervoir oder 
"Wafferhalter , worinn licK das von denen Druckwer- 
ken in Röhren in die Höhe ßeigende Waller ergie- 
fset, und fodann in einer Abfallröhre in Tbürne her; 
* unter und unter der Erden in bleyerncn oder hölzer- 
nen Deicheiröhren, fo man eine WalfeTleitung nen- 
net, in eine Stadt, Markt oder Schlofs weiter fort- 
geführet wird. Alsdann wird in allen erforderlichen 
‘ Stücken Anleitung gegeben, wie eine Wafferleitung, 
wenn es Bergauf und ab gehet, gefcbickt pinzurich- 
ten. Endlichen und letzlichen folget, wie hölzerne 
und meilinge Gumperwerke anzuordnen , auch 
durch künßliches angebrachtes Stangenwerk oder 
Feldgeßänge in Bewegung zu bringen, um aus fol- 
chen ein Waffer aus der Tiefe in die Höhe zu erhe- 
ben. Denen Brunnen - oder Kunftmeißern , auch 
Glockengießern , Hammerfchmieden und Müllern zum 
beßen. Mit 17 Kupfern, ebend. 1765. fob « 
Brückenbau, oder Anweifung, wie allerley Arten von 
Brücken , fowohl von Holz als Steinen , * nach den 
heßen Regeln der Zimmerkunß dauerhaft anzulegen 
lind. In zween Theilen jungen und uneefahrnen 
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Zimmerleuten zürn Unterrichte abgehandelt. . Mit 33 
Kupfertafeln. Augsburg 1766. fol. 

Zimmerhunft-, oder Anweifung , wie allerley Arten von 
Teutfchen und Walfchen Thürmhauben, auch Ku- 
• gelbelrne, nach der neueften Erfindung , zu Bede- 
ckung der Kirchenthürme nicht nur zu erfinden, fon- 
dem auch mit Holz zu verbinden u. L w. Mit 35 
Kupfertafeln, ebend. 1769. fol» 

v Handfehrif dich hinterlicfs er: 

Anweifung für den Brunnenmeifter. 

Anweifung für den Ballier., ■ - . 

Anweifung für den Obmann im untern BrunneOthurm. 
Anweifung für den Obmann bey St. Jakobsthurm. 

Vcrgl. von Stetten’ 1 Kund- nnd Handwerksgefchicbt« ron 
Augsburg Th. t. S. 151 u. ff. Th. a. S. 55. Veithii Bi* 
bliotheca AuguiUru Alph. XX. p. S«3 — ae6. . 

von Walther (Anton Bal- 
thasar). 

Studirte zu Breslau , feit 1725 zw Frankfurt an der 
Öder und feit »729 zw Leipzig, wo er 1730 die jurifti- 
fche Doktorwürde annahm. Nach einer Reife durch 
Niederfachfen , Holland , Brabant, Teutfchland , Ungern 
und Mähren kam er zurück nach Breslau, und las , auf 
Erfuchen des dortigen Raths über die Gefchichte der vor - 
nehmfien Theilc der Rechtsgelehrjdmkeit. Im J. * 73 * er ~ 
nannte ihn der damahlige Herzog von IVürtemberg - Oels 
zu feinem Regierungsrath, mit der Erlaubnifs, in Bt es- 
läu zu bleiben. Im J. 1741 wurde er bey der hier er- 
richteten Kriegs - und Domainenkammer als Kriegsrath 
angeßcllt , und 1745 bey dem medicinifchen Kollegium 
als Direktor . Im J. 1748 erhielt er von dem König von 
Preuffen ' dem Adel - und Ritterßand, wie auch das In- 
kola t in allen königlichen Ländern, i 75 ®» au J f e * n ^ n ~ 

Juchen wegen Kränklichkeit , die Entlaffung, und ungebe- 
ten, den,. Charakter eines geheimen Raths. Seit 1763 
lebte er auf feinem Gut Ober • Schönau. Geboren zu 

' 1 , - v’ 
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Breslau am i$ten Augufi 1705 » geßorlen am lQten 
■Julius 1785 . , i 

Centuria celebriorum Waltherorum, quorura rae- 
moriam , vitas, fcripta, et res geftas ex Hiftoricorum 
inonumentis evocatas brevi boc Schediasmate exhibet. 
FranCof» ad Viadr. 1726 4. 

Diir. (Praef. Chrift. Godofr. Hofmanno) de Prin- 
cipe ex iultis caulhs delinquentes aggratiante. ibid. 
1728- 4. Auch unter dem Titel: Tractatus iuris pu- 
blici et criminalis de Principe ex iußis caulhs delin- 
quentes aggratiandi; nebft beygefügtem rechtlichen 
Bedenken: Ob eiti mittelbarer Stadt - Magiftrat nach 
Willkühr und ohne Abftcht auf die Pracedenz in 
Verftattung der Cärimonien und Ehrenbezeugungen 
be;y Bsgrabniflen verfahren könne. Breslau u. Leip- 
zig 1740. 4. : _ • 

. iuaug. de valida per teftes iniuratos probaLione. 
.Lipf.1730. 4. - 

Juriltifch' - hißorifcbe Betrachtungen über die Gefcbrchte 
vom Leiden und Sterben Jefu Chrifti; darinnen 
die merkwürdigften , von den vier Evangeliften be« 
.fcliriebenen JUFmßände diefer Gefchichte aus den Rö- 
mifchen, wie auch Jüdifchen Rechten und Alterthü- 
merri erläutert werden; nebft einem Vorbericht von 
dem politifchen Zußande der Juden unter der Rö- 
mer Bothmäfsigheit und einem doppelten Anhänge: 

I) von denen mit und ohne Grund dem Pilato in 
diefem Procefs vorgeworfenen Fehlern; 2) von de- 
nen bieher gehörigen und untergefchobenen Gerichts- 
Akten. Breslau und Leipzig 1738. 8* 2te vermehrte 
Ausgabe, ebend. 1 777. gr. 8- 
Silefia diplomatica , oder Verzeichnifs der gedruckten 
Scblefifchen diplomatum, privilegiorum , Landesgefe- 
tze, Statuten, päpftlichen Bullen, oberamtlichen Pa- 
tenten, gerichtlichen Befcheide, BefchlülTe, Gutach- 
ten, rechtlichen Ausführungen, Befchwernifle , Ver- 
gleiche, Friedensfehlüfte, und anderer zur Schlefi- 
fchen Hiftorie und Rechtsgelehrfamkeit gehörigen Ur- 
kunden und Nachrichten. Nebft einem Verzeichnifte 
derer Autorum, worinnen diefelben zum Theile be- 
findlich, und einem Regifter über die vomebmften 
Sachen, ifter Tornus; enthält die zur Religion, Bis- 
thum, Clerifey, Stiftern, Kirchen und Schulen gehö- 
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rigcn Urkunden. Breslau 1741. — 2ter Tomus; ent- 
hält diejenigen Sclilefifchen Urkunden , die den weit« 

— liehen Zuftand Schiebens betreffen, eb. I742. 4. 

* Vergl. Weidlich' s Gefchichtc der jetztleb. Rechtsgel. Th. s.. 

6. 606—610. — De.JJen Is^xikon aller jetztleb. Rechtsgel. 

S. .183. •— * Streit '* alphabet. Verzeichn, aller im J. 1774. 
lebenden Schief. Schriftiieller S. 148 u. f. . v 

* ‘ - ' ! " • 

Walther (Friedrich Andreas). 

** . • . , * - 1 » . ' * 

Studirte zu Giefen , wo er 1745 Magifier wurde, 

dann zu Helmßädt , von wo er 1747 nac h Göttingen kam • 
Hier ward er 1748 Adjunkt der plu lofophifchen Fakul- 
tät und hielt Vorlef ungen, verliefs aber in demselben 
Jahr Güttingen wieder , und ward 1752 Oberpfarrer und 
. Hof prediger zu Homburg vor der Höhe , und 1762 Kon- 
ßfiorialrath und Inspektor der Evangelifch - Lutherijchen 
Jiirchen und Schulen in der Grafschaft Hanau, wozu 
nach ß Jahren die Würde eines Superintendenten kam. 
Geb. zu Worms am 26 ßen September 172 7; gefi. am 
\ 6 ten März 1769. 

. * < , \ rr •' . f * * , 

Diff. inaug. de vera origine phrafium facrarum: videre 
„ et guftare mortem, ex lapfus hiftoria Genef. II, 16. 
i 7 - m, 6. 7. derivata et a diverlis obiectionibus vin- 
dicata , ad varia N. T. loca explicanda. Giff. 1745. 4. 
Proben poetifcher Uebungen in geistlichen und vermifch- 
ten Gedichten ; herausgegeben und mit einer Vorrede 
begleitet von J. P h. FrefeniuS u. f. w. Frankf. 
am M. 1746. 8- 

Diff. de exemplis in* oratione. Helmlt. 1747. 4. 

— de officiis hominis erga mortuos. ib. eod. 4. Teutfck 
in einem Anhang zu dem hier gleich jolgenden Buche 

■ feines Vaters. 

— I et II de cultu Dei oculi. Goetting. 1748. 4- 
l’rogr. de nonnullis eruditorum vitiis, praeiertim de 
, Thrafonismo eorum. eod. 4. 

Die Vorzüge der Stadt Frankfurt am Mayn; ein Ge- 
dicht. Frankfurt 1748. 4. 

' Ileinr. Andr. Walther’s ( feines Vatersj erße Grün» 
. da der Weisheit und Tugend; jetzt zum drittenmahj 
herausgegeben , vermehrt und nach dem heutigen Ge- 
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fcli mack eingerichtet. Frankfurt 1749. ( eigentl . 1748O 
8- Von ihm iß, auffer der fchon erwähnten Schrift, 
dahey : Von den Pflichten eine» Regenten in Anfe* 

hung der Einbildungskraft feinr Unterthanen. Heraus- 
gegeben. Frankf. am M. 1749 - 8- 
Grundrifs der natürlichen Theologie. Gott. 1750. 4. 
Kurzgefafste Erklärung der erften Epiftel des heil. Apo- 
ftels Po tr i. 'Nebft einer Vorrede des Hrn. Kanzlers 
. von Mosheim, ebend. 1750.4. 

Gefchighte der Weltweisheit der alten Hebräer, ebend. 
, 1750. — 2ter und letzter Tbeil. ebend. 1751. 8- 
Progr. von dem Vorzüge der Chriftlichen Sittenlehre 
vor der philofophifchen , infonderheit in Anfehung 
der Bewegungsgriinde zur Tugend und Gottfeligkeit. 
ebend. 1752. 4. 

Die Forderungen der Vernunft und des Glaubens, oder 
die Chrißliche Sittenlehre ; nebft einer Vorrede de» 
Kanzlers v. Mosheim. Frankf. am M. 1753. 8. 
Kurze Auslegung des Evangelii Jefaiä, oder des drey 
und funfzigften Capitels diefes Propheten ; auf hohen 
Befehl ans Licht geftellt. ebend. 1754. 8- 
Kurze Erklärung des Catecbismi Luthört. Frankfurt 

1 757 - 8- . - 

Chrißliche Treue eines Chriften bey dem erfolgten feel. 

Abßerben feiner geliebten Ehegattin, eb. 1757. 8* 
Gedanken von dem kindlichen Sinnfe wahrer Chriften 
und von der Zerßreuung des Gemüths. eb. 1757. 8- 
Kurze Abhandlung von der geiftlichen Erfahrung und 
dem Unterfchiede einer blofsen Erweckung und völ- 
liger Bekehrung für Anfänger im Chrißeuthum. eb. 

1 757 - 7 ; ' ■ 

Abhandlung vom heiligen Abendmahle, eb. 1759. 8- 

Dis quillt io fuccincta de caulHs contemtus minifterii eo 
defiaftici. ibid. eod. 8- 

GrundrilTe erbaulicher Predigten über Sonn - und Feft* 
tags - ; Evangelia - und Epifteln. ifter Jahrgang, eb. 

. 1760. — 2tet Jahrg. ebend. 1762. 8- 
Anleitung zur erbaulichen Betrachtung der Hauptftellen 
der ganzen heil. Schrift, vornehmlich zum Gebräu-, 
che der Candidaten und angehenden Prediger, eb. 
1762. 8- Strafsb. 1767. 8- 

Die Göttlichkeit der Chriftlicben Religion, aus ihren 
Wirkungen erwiefen. Frankf. 1764. 8- 
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GrundriiTe erbaulicher Predigten über die gefammte 
Glaubens- und Sittenlehre; nebft einigen (17) aus- 
führlichem Betrachtungen. Frankf. u. Leipz. 1765. 8* 
Kurze Erklärung des Catechismi Lutheri; zum Ge- 
brauche der Hellen - Hanauifcben Lutherifchen Kir- 
chen und Schulen, mit landesherrlicher Bewilliaune* 
Frankf. 1765. 8- r - 6 

Geiitliche Gedichte. Hanau 1766 . 8- ' ' 

Gedanken, ebend. 1766. 8. 

Vcrgl. Pütt er' t Gclehrtengcfch. der Univerfität zu Göttingen 
Th. 1. $. n5. — . J\ icht er' s biograj.li. Lexikon der geld- 
lichen Liederdichter S. 4*1» u, f. — Strieder a. *. o B'. 

»6. S. 465 — 467. • 

Ä 0 . 

Walther (Friedrich Rudolph). 

Mag iß er der Philofophie und feit 1775 Rektor zu 
Stendal in der Altmark. Geb. zu Halle »74 7 { g e ß. am 
Q&fien April 

Dill', de veterum inprimisque Cicero nis urbanitate. 
SeCtiö'-I. Halae 1772. 4. 

Proiuiio de moribus doctorum fcholafticorum. Stendal 

} 775 - 4 - 

Die Schule im Monde; ein Traum, ebend. 1775. 4. 

Das Charakteriftifche'der Sokratifchen Lehrart. ebend. 

1778. 4. 

Vindiciae Grammatices. ibid. 1779. 8- 
Probe und Ankündigung einer Ueberfetzung der klei- 
nen Propheten, mit Anmerkungen für Anfänger der 
biblifchen Philologie, ebend. 1779. 8- ' 

Leben und Charakter Job. W in ck e 1 m an n’ s ; in 
A. C. Borhek’s pädagog. Mufeum St. 5. (1780.) . 

Walther (Johann Georg). 

Studirte zu Zittau und Leipzig , wurde 1742 Rek» 
tor zu Torgau, 1 744 Profeßor und adjungirter Rektor f , 
zu Weißenfels , mir dem Charakter eines herzoglichen 
Raths., 1748 außerordentlicher Proftßor der Philojophie 
und i 75 ° ordentlicher Piofeßor der/ eiben zu W ittenberg. 

Gab. zu Oberörtmunnsdesi $ bey Murglißa in der Ober - 

. v ■ • •. ' .. >' 

. 
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lau fitz- , am 3 ten April VJOQ; geßorben am 13 ten Okto- 
ber *761. 

1 \ - * 

De Aera Templi cum Viro celeberrirao Leonardo' 
Offerhaufio difputatio. Lipf. 1741.4. Dagegen 
er fchiem Epiftola L, O f-fer hatrfii ad — 
Walther um — qua dubia, ab ipfo de Aera Tem- 
pli mota removentur. Groningae 1741- 4. 

DilT. de Aßae veteris divifione, maxime Herodotea, ad- 
verfus b. Chph. Cellarii orbem antiquum. Lipf. 

1741. 4- 

Der Unterfcbied des Erhabenen, in einer Rede nach 
des Hermogenis und L o u g i n i Grundfätzen. eb. 

I 74I* , 4* > v '■ • 

De MiyetitnrtSui Palaeftinae cum Cellario et Rolön- 
d o difeeptatio. Lipf. 1742. 4. 

Commentatio de Herodoto et Ctefia, ibid. eod. 4. 

Auch in feinen Animadverff. hift. p. 66 — 112. 
Commentatio de primis Aftae rtionarchis, ad locum Ae- 
fchyli in Perfis 761 — 788. Torgaviae 1744. 4. 
Auch. in feinen AnimadverlT. hift. p. I — 65. 

Progr. de veteruin recentiorumque iliftoricorum nimio 
mejnorabilium amore. Leueopetrae 1744.4. 



rerum 
/iuch in 



Anim. hift. 



p. 1 13— I42. 



und in Bidet- 



mann,i Selectis fcholaft. B. 1. S. 705 u. ff. 

Progr. de Aulone Palaeftinae. Lipf. 1744. 4. Auch in 
den Animad. hift. p. 216 — 239. 

(Jommentatio I et II de proridentia divina erga pröfa- 
nos homines ante natum Servatorcm. ibid. 1744. 
* *745- 4- . 

Progr. de antiquae et Mufices et Philöfophiae coniun- 
ctione atque hinc referenda origine fyftematum. ib. 

1745- 4- . ; , ‘ 

— I — IV de originibus infinitae poteftatis. ib. eod. 4. 

Animadverfiones hiftoricae , in quibus varia cum anti- 
quae Iliftoriae, Geograpbiae, Cbronologiae, tum au- 
ctorum clalhcorum loca explicantur atque emendan- 
tur. ibid. 1748» 8- 

Commentatio de Quinquennalibus et Decennalibus. Im- 
peratoruin Romanorum, occalione tertiorum Quin- 
quennalium in Saxonia et l’olonia. Viteb. 1748- 4* 

Progr. de iuris naturalis primis natutac fontibus. ' ibid. 
1750. 4. 
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DilTert. Obfervationes de praefcnptione infer lrberas 
gentes. Auct. et Refp. Ge. Henr. de Pöllnftz. 
Viteb. 1751. 4. 

— de Actiaci* Capitolinis aliisque agonibus Imperato- 

~ rum Romanorum. ibid. 1752. 4. 

— I et U de Autonömia Eccleilae. ibid. 1755. 4. 

. — de cauflis auctarum moralium oiviliumque doctrina- 
lum. ibid. 1757. 4. ' > ' ' 

de l'ocietate generis humani in iure naturae et gen- 
tium contreveria. ibid. 1759. 4. 

Emendatio loci Herodotei Lib. I. Cap. LXXII, eius- 
que et aliorum , inprimis D i o n y fi L Alexandrini. 
qui Aliae veteris delcriptionem in iuperiorein et in- 
feriorem illuftrant, explicatio ; im Novis Mil’cellan. 
Lipf. Vol. I. 1 *. II- p. 268 — 291. — Emendatio 
loci Yelleiani, L. I. cap. VI. §, I, atque huius et 
confequentis capitis explicatio; ibid. Vol. Hj^. p. 
52 X- 533 - , „ . 

Abhandlung von dem Zeiträume zwilchen dem Aus- 
gange der Ifraeliten aus Aegypten und dem Bau des 
Salomonifchen Tempels; in Baumgarten’s Samm- 
lung von Erlauterungsfchriften zur allgemeinen Welt* 
bifiorie Tb. 2. S. 313 — 488. (1748.) , 

Veigl. Saxii OnomsÄ. littcT. P. VII. p. 59 fq. _ Otto’s 
Lexikon der dberUuütz, SciuifißcUer IS, 3, Abtheilung e, s. 
460 — 463. 

w aliher (Johann Gottlob). 
S. Walter. 

.1 - 

Walther (Johann Ludolph). 

Archivfekretar zu Zelle. Geb. zu gefi. am' 

*rfl en März »752. 

Univerfal - Regilter über die fcchs Theile der Welt- 
phalifchen Friedenshandlungen und Gefchichte, in- 
gteichen über die zween Theile der Nnrnbergifchen 
Friedens - Executions - Handlungen und Gelchichte. 
Göttingen 1740. fol. 

Lexicon iuridicum indices utriusque iuris corporis tarn 
civilis quam canonici exhibens locupletiihmos. — 
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Praefationem de neceflitate et utilitfefe indicum iuris 
variisque eorundem generibus et pretio diverfo prae- 
milit Georgius Henr. Ayrer, etc. 'ibid. 1744. & 
Franco £. 1754. 8. ( vermuthlich nur ein neues Titel- 
blatt.) \ 

Lexicon diplomaticum , abbreviationes fyllabarum et 
vocum in Diplomatibus >jet Codicibus a feculo VIII 
ad XVI usque occurrentes , exponens , iunctis alpha- 
betis et fcripturae fpeciminibus integris etc. Cum 
praefatione Joanni» Davidis Koeleri etc. Cum 
CX tabb. aen. Goetting. 1745. — Pars altera. Cum 
CXV tabb. aen. ibid. 1746. — Pars tertia five fup- 
ulementa. Cum praefatione Jo. Henr. Jungii. 
Cum XXVIII tabb. aen. Ilannoverae 1747. fol. max. 
Es giebt auch h.xemplarien , auf deren Titelblatt: Ul- 
mae 1 756. 

Vergl. Hailifche Beyttägc zu der jurifi. gelehrten Ulftorie B. S, 
6. 593 .— Saxii Ouonuß. Uttei. F. VII. p. 116. 

Walther (Israel). 

Reformirter Pfarrer zu JVefihoffen in der Pfalz am 

Rhein. Geb. zu ... .f gefi. » 78 ». 

Der Glaube der Cbriften, gegen den zu Berlin 1754 
herausgegebenen Beweis eines Materialiften von der 
Wahrheit der Chriftlichen Religion. Frankfurt am 
M. 1763. 8- 

Von den Rebenftichern, eine Preisfcbrift, die mit drey 
andern herauskam zu Mannheim 1767. kl. 8* Auch 
im sten Theil der Bemerkungen der kurpfälz. phyfik. 
Ökonom. Gefellfcb. vom J. 1770. 

Abhandlung über die Preisfrage vom J. 1755: Ob kein 
ander Mittel fey, eine gute Gerberlobe zu machen, 
als aus den Eichen - oder andern Baumrinden? in 
den Hannover! nützl. Sammlungen 1755.' St. 97. 

Vom Hürdenfchlage , und vom Vortheile viereckigter 
Pferche gegen länglichtet in den Schriften der Leip- 
zig. ökon. Societät TL 2. Nr. 5. (1774.)' ' s 
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Walther (Ludwig Albrecht). 

Studirte zu Rudolfiadt und feit 1739 zu Jena , ward 
hernach in einigen Familien Hofmeifier und Hauslehrer , 
bis er »754 Lehrer der 4 ten Klaffe an die fürfiliche 
’Lnndfchule zu Rudolfiadt kam. Im J. 175g erhielt er 
das Amt eines Subkonrektors und Lehrers der 3 ten Klaffe 
nebfi der Infpehtion über den fürfil. Gnadentifch. Im J. 
1761 ward ihm das Konrektor nt angeboten , welches er 
aber , auffer andern Ur fachen , hauptfachlich auch deswe- 
gen ablehnte , weil ihm feine alte Neigung zum Predigt- 
amt noch ; nicht verlaßen hatte. Die fick dazu ihm an- 
gebotenen Gelegenheiten waren jndeffen jo befchaffen t daj's 
er fie nie befriedigen konnte. Geb. zu Blankenburg an 
der Schwarza im Fürfienthum Schwariburg am $ten Fe- ' 
bruar 1722; gefi. am Ziften May 1792. 

Anweifung zur gründlichen Erlernung der lateinifchen 
regelmässigen Zeitwörter, Rudolftadt 1763. 4. 
Anweifung zur Erlernung des regclraäfsigen Zeitworts 
rvTTiti nebft einem Anhänge von den contrahirten 
Zeitwörtern, und denenjenigen, die iicluauf endi- 
gen. ebend. 1764. 4. 

Schulrede von Förderung des SchulwefenS, als dem he- 
ften Mittel , feinen Namen bey der Nachwelt grofs 
zu machen, ebend. 1765. 4. 

Monumentum honoris Domino Ludovico de Ket- 
tel hodt — in Batavia Indica a. 176? rnortuo , fa- 
cratum. ibid. 1765. fpl. 

Lebenslauf der Fräulein Wilhelmine von Kettel- 
hodt. ebend. 1768- fol. 

Meine zwanzigjährige Methode, der Jugend die vor- 
nehmften und fchwereften Syntaxregeln in kurzer 
Zeit auf eine leichte Art beyzubringen. Gotha 1770. 8* 
Neue und vermehrte Gefchlechtstafel der Schwarzbuf- 
gifchen Regenten aus dem Haufe Kevernburg. Ru* 
dolft. 1785. Queerfol. 

Prüfung der ohnlänglt herausgegehenen Schrift des Hrn. 
Raths Treiber zu Arnftadt über den Urfprung der 
alten Herren Grafen von Kefernburg und jetzigen / 
Herren Fürften von Schwarzburg. ( Saalfeld ) 1787*8* 

- Vierzehnter Band. *26 
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, Grundlage zu einer Schwarzburgifchen Reformations- 
gefcbicbte. Saalfeld 1788- 8- / < 

Yerfucli einer Einleitung fowohl überhaupt in die Thü- 
ringifche, als befbnders in die Schwarzbuigifche Ge- 
fchicbte. Kabln 1788- 8- 

Rudolftadtifcbe Gefcbichte, in den Rudolftädt. Kalen- 
dern von 1773 bis 1787- 

Zwey Predigten; in der Löwifchen Sammlung von 
Kanzelandacbten Th. 18 und 20. (Gotba 1761 und 

' 17630 Y ‘ !' 

Vorrede zu dem Scbwarzb. Rudolft. Choralbucb, im 
Namen des Yerfaffers. Leipzig 1765. 

Befcbreibung des allererften Rolenobels Königs Edu- 
ardi III in England auf die berulinite Schlacht bey 
Creffy 1346; im 29 und 33 St. des Rudolft- Wochen- 
blatts 1773- — Befcbreibung einiger Brakteaten oder 
Blechmünzen, welche bey Tanndorf von einer Magd 
in einem Maulwurfslinufen auf einer Wiefe gefunden 
worden; ebend. S. 133 u. ff. — Belchreibung der 
Braunfchweigifchcn Glochentbaler ; ebend. \ 776. S. 8 
u. ff. — Befchreibung der Braunfchwcigifchen fym* 
bolifchen Thaler, 6 an der Zahl; ebend. S. 48 u. ff. — 
Befcbreibung der Braunfchweigifchen Licht- u. Bril- 
lenthaler; ebend. S, 80 u. ff. — Befchreibung der 
Brahteaten und Blechmiinzen überhaupt; ebend S. 
170 u. ff. und 1777. S. 20 u. ff. — Das Lehen Ni- 
jk o 1 . Walther’s; ebend. 1777. S. 130 v. ff. — 
Das Leben des Rektors Stender; ebend. S. 189 u. 
ff. — Das Leben des Kanzlers Agrfcola; ebend. 
1 778. S. 16 1 u. ff. — Das Leben J. II. Voigt’s, 
aus Rudolftädt gebürtig; ebend . S. 80 u. ff. — Zwey 
Briefe in lauter Teutfchen Sprüchwörtem aus dem 

! Schottelio; ebend . 1779. S. 77 — 8 . 5 - t— Das Le- 
ben D. Baltb. Walther’s; ebend. 101 u. ff. — 
Anmerkungen zu dem Brande in Stadt Ilm; ebend. 

v x 1780. S. 12a u. ff. — Vom Urfprunge des Gregori- 
usfeltcs ; ebend. 1784. St. 3. 

Befcbreibung eines raren Schwarzburgifchen Tbalers bey 
Räumung der Braunfchweigifchen Völker aus den 
Schwarzburgifchen Landen ; in dem Frankenbäuli- 
fchen Intelligenzbl. 1779. St. 34. 

Kleine Lateinijche und Teutfche Gedichte, Lnteinifche 
Grabfchrijten u. f. w. 
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V m , ). ' • ■ * , 

Haridfchriftlich hinterliefs er: 

Verzeichnis aller Münzforten in dem fürftlichen Münz- 
knbinet. 5 Bände in fol. \ 

Nachricht von den Befitzern der Stadt Remda, Kran* 
nichfeld und der Stadt Blank enhayn. ' ' 

Nachricht von den Befitzern der llerrfchaft Ehrenftein. 

Von den Befitzern der Stadt Teichel. ' > > 

Von den Befitzern des Schlöffe» und der Herrfchaft 
Könitz. % 

Von N den Befitzern des Orts Kaulsdorf und der dazu 
gehörigen Dorffchaften. 1 • ' 

Eine genealogifche Tabelle von den Grafen von Glei- 
chen. Grols fol. 

Befchreibung des gräflichen Begräbniffes in der Stadt- 
_ hirche zu Rudolltadt. 

Eine Schwar^burgifche Gefchichte vom Anfang an bis 
auf die Blankenburgifcbe Linie ; an deren Vollen- 
dung er durch den Mangel de? Gefichts verhindert 
wurde. 

Vergl. Lolienfteinifchci gemeinnütziges Intelligenz!) litt. 1793. Sr, 
v 48 — 5«. ( , \ 



Walther (Samuel). 

/t i ~ < ’ • . 

Rektor des Cymnnjiums zu Magdeburg. Geb. zu 

. . . . 1678» S e fi • am iOten März x754- 

Progr. Hundertjähriges Denkmahl der Reformation. . . t 

Commentatio de foeda, et plus quam barbara fuperfii- 
tione Wilsnacenfi, quantum et qua ratione hiltoriae 
Magdeburgenfi fit iinplicita. Magdeb. 1725. 4. 

Monumentum Magdeburgicum , das ift, Nachricht von 
den drey Antiquitäten in Magdeburg, welche den ' 
Urfprung der Stadt betreffen, als: 1. dem Burggra- 

fen - Schlots; II. Hünenthurm und III. fogenannten 
Venus - Bilde, ebend. 1725. 4. 

Progr. de vera cauffa Edicti reftitutorii a. 1629 a Cae- / 
fare propofiti, quidve Magdeburgo inde damni fit 
illatum. ibid. 1729. 4. 

Singularia Magdeburgica , oder: Merkwürdigkeiten aus 
der Magdeburgifchen Hiftorie. Ir Theil, betreffend 
das XV, XVI, XVII, XVIII Seculum, worinn ab- 
fonderlich die Verdrieislichkeiten mit Erz * Biichoff 
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t 

, ‘ ” 1 . 

Günther’n, wie auch die Acht und Ober • Acht 
' de anno 1527 und andere befondere Dinge vorkom- 
men. Magdeb. und Leipzig 1732. 2te Auflage, eb, 

1737. — Singul. Magdeb. continuata, das ift : Merk- 
wiird. der Magdeb. Hiftorio, betreffend I. die Haupt* 
Autores, die von der Magdeburg. Hiftorie gebandelt 

II. Die Special - Land - Charten von Magdeburg. 

III. Projeet zu einer generalen Hiftorie vom Herzog- 
tum. Iv. pie alten und "neuen Gränzen des Her- 
zogth. Magdeb. V. Die Gränzftreitigkeiten, die eh- 
malen mit den Erz-Bifcböffen und Marggrafen, wie 
auch Churfürften von Brandenburg vorgefallen, llr 
Theil. ebend. 1733. — 2te Continuation, oder Illr 
Tbeil derer Singul. Magdeb. worin fowolil von den 
alten Gräuzen zwifcben dem Magdeburgifchen und 
Halberftädtifchen Erz - und Bifchoffthum , als auch 
von einigen Unionen, Verträgen, Acquifitis und an- 
dern Handlungen Nachricht ertheilet wird. ebend. 

1738. — Der IVte Tlieil — handelnd von den üblen 
Suiten des Interregni, vornemlich in den Magdebtfr- 
gifchen und Halberftädtilchen Gränzen , Sec. XIII, 
XIV, XV. ebend. 1735. — Der Vte Theil - 
worin von dem Fiirftl. Halberfiädtifchen in den Mag- 
deburgifchen Gränzen liegenden Amte Weferlingen, 
welches bishero durch Fürßl. Hofhaltung bekannt ge- 
worden ^ nebft einer Land -Charte davon, Nachricht 
ertheilet u. f. w. ebend. 1735. — Der IVte Theil 
— — worin die Stadt und Amt Oebsfeld aus vielen un- 
gedruckten Urkunden befchrieben und mit einer 
neuen fpecialen Land - Charte verfehen ift. ebend. 
1736- — Der VHte Theil — worin von der Olera, 

yrom grofsen Holze Drömling, und herum liegenden 
Herrfchaften , famt den wahren Gränzen Nachricht 
gegeben, und felbige mit vielen ungedruckten Uhr- 
kunden j abfonderlich einer neuen und accuratea 
Charte, illuftriret wird, ebend. 1737. — Der VIHte 
Theil — vorftellend den Halbgerichts - Streit, wel- 
cher zwifclien dem Erz - Stift und Herzogthum Mag- 
deburg und dem Hochfürftl. Haufe Braunfcbweig in 
der Mitte des 16 Sec. lieh erhoben , und endlich a. 
1707 beygeleget worden u. L w. Nebft einer Land- 
Charte. ebend. 1738- — Der IXte Theil — worin 
das Hundertjährige Denkmahl I. des in Magdeburg 
nach der Zerftörung a. 1638 wieder beftelleten Stadt- 

■ • ■ ' v- -N. 

( •' < 
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Regiments, II. die Introduction der A d mini (trat oris ' 
Aug-ufti, IIL famt den dazu gehörigen Münzen vor- 
geftellet wird. ebend. 1738- — Der Xte Theil — - 
' v vom Clofter Alten Haldensleben , nahe bey der Stadt 
Neuen Haldensleben liegend; nebft einer Land- Charte, 
ebend. 1739. — Der Xlte Theil — worinn von der 
ehemaligen Graffchaft und Burg Altenhaufen, als ei* 
nein Haupttheile der langft verlofchenen Altmärki- 
lchen Graffchaft Oßerburg, und wie folche Burg 
ans Erz - Stifft und ferner an die Herren von Schu- 
lenburg gehommen. Kürzlich gehandelt wird, ebend. 

I739. — Der Xllte Theil — handelnd von dem al- 
ten Clofter Hillersleben , dem beygefügt ift eine kurze 
Befchreibung von der alten Teutfcben Mödrenech, 
als einen Urfprung des Aberglaubens in der Chrilt 
Nacht, und einem Indice über den YHten bis XHtea 
- Theil. ebend. 1740. 4. 

Kurze und nöthige Remarquen über p. 308 des Cata- 
logi Bibliothecae theologicae, welchen der Herr Su» 

{ »erintendent zu Hildesheim, Herr R eimann, obn- 
ängft ans Licht treten lalTen. Magdeb. 1732. 4. 

Das Magdeburgifche Herzogthum , ein ehmaliges Land 
der Grafen, ebend. 1740 4. 1 . 

Hiftorifche Nachricht von der alten Teutfchen Mödre- 
nech, als einem Urfprung vielerley Aberglaubens un- 
ter den Chriften zur Zeit des heil. Ckriftfeftes. Mag- 
deburg und Leipzig 1740 8- Auch in den Singula- 
rib. Magdeb. Th. 12. S. 739 u. ff. 

Progr. Die Ehre der vor 300 Jahren erftrüdenen Buch- 
druckerkunft, und was die Stadt Magdeburg von« 
derfelben vor Verdienfte und Vortheile gehabt, follte 
auf obrigkeitliche Veranftaltung den 29ften Novembc • 

1740 mit einem geringen Beytrage in dem Gymnafio- 
der alten Stadt Magdeburg , fowohl durch diefen. 
Vorbericht, als auch öffentliche Reden, zum Preife 
Gottes vorftellig machen. Magdeb. 1740- 4. Diefes 
Progr. und die bey diefer Gelegenheit gehaltenen acht 
Reden erfchienen unter dkm Titel; Magdeburgifcher 
Beytrag zum Lobe Gottes wegen der vor dreyhun- 
dert Jahren erfundenen Buchdruckcrkunft. ebend. 

■ 1741 - 4 - 

Progr. Verdienfte des Durch]. Markgrafen Georg’en in 
Schleiien. ebend. 1742. 4. 

- • • * 
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Das im. Sehmalkaldifchen Kriege 1550 und 1551 bey 
der Belagerung und Befreyung beftändige und ver- 
herrlichte Magdeburg. Magdeburg 1751. 4. 
Ungedruckte Nachrichten von Mellerftaden und Wim- 
pina, die zur Magdeburgifchen Hiftorie, wie auch 
- zur Verbefletzung des Artikels Wimpina in B a y 1 &' ns 
Wörterbuch gehören; in Mifceilaneis Berolinenf. T. 
VI. P. II. Nr. 8- 

.Gab heraus: Pauli Iientzii, a Confil. quondam 

Friderici, illuftrilT. Landgravii HafTo - Homburgici, 
brevis et fuccincta lliftoria Archiepifcoporum Magde- 
burgcnfium. ibid. 1738- 4 » Hier und da hat er jin- 
■« merkungen beygefügt. 

Vergl. Schmer/a h l's Nachrichten von jiuigft vciflorb. Ge* 
lehnen B. *. S. 376 u. f. 

Walz (Heinrich Karl). 

' Sekretär bey der kurpfälxifchen Gefandjchaft zu 

I Dresden. Geb. zu .. . 1747 » gefiorben am Sofien Ju- 
1 lius 1779. 

•Abhandlungen eines Philofophen aus der Provinz; aus 
dem Franzöfifchen , mit Anmerkungen. 2 Tble. Am- 
Herd. u. Leipz. 1774. 8* 

In Gemeinfchaft mit feinem Bruder Gottlieb verfer- 
tigte erfolgende Schriften: 

•Sara Th** eine Erzählung; aus dem Franz. Leipzig 

1767» 8- 

•Ueber den Luxus. Königsb. 1768* 8- 
•Vorn Ptedigen. Danzig 1768* 8* 

*Mably Bemerkungen über die Franzöiifche Ge- 
fchichte ; aus dem Franz, ebend. 1768* 8* 

Sammlung Franzöfifcher Xmlifpielc für das Teutfche 
Theater. Bremen 17Ö9. 8- 

/ ' 

... . ■ > •• , 

Walz (Johann Leonhard), 

Markgraf. Badifcher Konfifibrialrath , Qberhofpre- 
diger , Superintendent der. Carlsruhifchen Diöccs und 
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Stadtpfarrer in Carlsruhe. Geb. zu ... . i 7 * 7 1 S e ß‘ 
am gtert September 1793. 

Schul - Schematismus für die I/andfchulen des gefamm- 
teu Markgrafthums 8- 

\ s 

Wanderer (Gottlob Wilhelm Eh- ; 

renreich). 

Studirte zu» Bayreuth ? Hof und feit 1761 zu Jena ; * 
wurde 1767 Frofejfor der Fhilofophie und der Iluma- 
nioren an dem Gymnafium zu Bayreuth; fiatt welcher' 
Stelle er aber »768 ^ie Profejfur der Theologie und 
Gefchichte , nebß dem Hofdiakonat, erhielt. Im Jahr 
*777 ward er nach Culmbach befördert als Superinten- 
dent und erßer Prediger , wie auch Infpektor der Schu- 
len Culmbachifeher Diöces. Geb, zu Kaieriindach im 
Bayreuthifchen am Sofien November 1743» ge fl. am 
Sofien Februar 1788 - 

Dilt (Praef. !’• D- Longolio) de vera nominis Fran- 
coniae aetate. Curiae 1761. 4. 

— de Cornelii Taciti dicendi genere. Jenae 1763.4. 
Trogr. de potioribus caufis , quibus fructus philofophiao 

ftudii intercipitur. Barulhi 1767- fol. ' • 

*Pr. de politiorum litlerarura ftudio in academiis dili- 
genter continuando. ibid. 1768- fol. v 

* — de inltitutione feliolaftica reipubl. maxime falutari* 
ibid. 1769. 4. 

— de Franconiae nominis origine. ibid. 1770, fol. ' 
Oratio de Burggraviis ac Markgraviis, quorum diutur- 

num atque dimidii faeculi imperium vidit flos Fran- 
coniae Brandenburgicae. ibid. eod. 4. 

I’rogr de ynx. ibid. 1771. fol. v 

* — fuper Quinctiliani etfato: nemo exfpectet, ut 
alieno tantum labore fit difertus. ib. eod. form. pat. 
Einige Predigten, ebend. 1771. 8- 

Sammlung erbaulicher geiftlicher alter und neuer Lie- 
der, oder bocbfiirltl. Brandenburg - Bayreuthilcbes 
Hofkirchengefangbuch. ebend. 1772. 8* Neue Auf- 
lage. ebend. 1776. 8* 




408 Wawderee (G. W. E.) v. Wanoerheim (F. A. X) , 

* Verschiedene Artikel in einheimifchen und auswärtigen 
Journalen und Zeitungen. 

Einige Gedichte. _ * - * 

Vergl . yi » y er' s biograph. Nachrichten von Ansbach, .and Biy- 
resih, Schrififlellern S. 405 — 40g. — F ike nf e h e r* / ge- 
lehrtes Furitenthum Bayreuth B. 10. S. 53 — 57. — Rieh' 
ter’t biograph. Lexikon der geiiUichen Liederdichter S. 4337 

- / _ 

* 1 

von Wangenheim (Friedrich 
Adam Julius). 

War erfi in Sachfen - Gothaifchen Hof - und Mili- 
tardienfien, und kam i778 a ^ s Piemier - Lieutenant zu 
dem HeJJifchen Jägerkorps , mit dem er nach Amerika 
gieng , wobey er 1779 Stabs • Kapitän wurde. Im J. 
.*787 gi en S er 1,1 königl. PreuJJifche Dienfie als Forfi - 
meifter in Preufßfch • Litthauen , wo er i788 zum Ober- 
forßmeifier diefer Provinz ernannt und ihm fein yiuf ent- 
halt in Gumbinnen befiimmt wurde. Geb. zu .... im 
Gothaifchen 1747 » geß. am Sofien. März 1800. 

Befcbreibung einiger Nordamerikanifcher Holz - und 
Bufchaften, mit Anwendung auf Teutfche Forften; 
zum Gebrauch für Holzgerecbte Jäger und Anpflan* 
’zer fremder Holzarten, au» den in dortigen Provin- 
zen feit den Jahren 1 777 bia 1780 gemachten Bemer- 
kungen. Göttingen 178t- 8- 
Befcbreibung derjenigen Nordamerikanifchen Holzarten, 

*■ welche zwifchen dem 39 und 45ften Grad der Breite 
nördlich , wild wachfen. Mit 36 Kupfertafeln, eb. 
1786. fol. 

Beytrag zur Teutfcben Holzgerecbten Forßwiffenfchaft, 
die Anpflanzung Nordamerikanifcber Holzarten, mit 
- Anwendung auf Teutfche Forlte, betreffend. Mit 
Originalzeichnungen. ebend. 1787- fol. 

Befcbreibung der poleyblättrigen Kalmia und der gelb 
blühenden Rofshaftanie , mit illuminirten von ihm 
felbft verfertigten Abbildungen ; in den Schriften der 
Berlin. Gefellfcb. naturf. Fr. B. 8- St. 3. S. 129. u. 
ff. (1788 ) — Bemerkungen über den Winter von 
J788 bis 1789 im Preuflifchen Litthauen } ebend. B.' 

9. St. 4. (1789O — Bemerkungen über die graue 
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Preuflifcbe Fichte, mit kurzen Nadeln; eben'd. — Be* 
merkungen über die nordifche weilte Eller; ebend. y 
Na tur gefc h ich te des Freuff. Litthauenfchen Elenthiers; 

- in den neuen Schriften der Gefellfch. naturf. Freunde 
zu Berlin B. i. (l 7 yO 

Sein Bildnifs vor dem 3gAen Band von Krünitz' ent Ency- 
hlopädic. <1787.) 

Vcrgl. S tri »der a. a, O. B. 16. S. 479 u. f. , 

- * V * ' \ ■< 

Wangermann /(Friedrich Wil- 
helm). 

Studirte zu Halle , und harn fchon 1728 als Garni- 
fonsauditeur zu JVefti in königl. Preufßfche Dienße. Im 
J‘ *754 tru S man ihm die Salz - Spedition auf , mit 
dem Rathscharakter und [Beybehaltung des Auditopats. 
Im Jahr 1756 ward er Auditeur bey dem Deffaui • 
fchen Regiment. Landgraf Friedrich der ste von Hef- 
fen y Chef diefes Regiments , liefs ihn nach Magdeburg 
kommen , um dem dortigen Garnifohs - Auditeur Hülfe 
zu lei/ten. Als der Landgraf 1760 die Regierung fei - 
ries Landes antrat , nahm er ihn in feine Dienße als 
Kriegsrath bey dem Kriegskollegium zu Caffel , ernannte 
ihn 1773 zum Generalauditcur , 1779 dem Charak- 

ter eines geheimen Kriegsraths , und i7ß2 eines geheimen 
Raths. Geb. zu Schönßiefs in der Neumark am 2 Qßen 
Marz 1706; geß. am 2 ten Januar 1785. 

( * Anweifung zum Inquiriren. Caffel 1770. 8* Frankf. 
und Leipz. 1772. 8- \ 

Anhang, feine den 2ten Febr. 1770 herausgegebene An- 
/ weifung zum Inquiriren betreffend. Caflel ,,1773. 8* ® 
Neuefte Auflage. Frankf. und Leipzig 1796. 8. 

Vergl. Weidlich' 1 biograph. Nachrichten von den jetztleb. 

. Kectysgel. Th. 3. S, 339.— Strieder a, ». O. 8 . 480 — 488 . 




410 Warnecke (J. A. F.) — v. 'Warnert (K. E.) 

Warn ecke (Johann Andreas 
Fr....), i 

r 9 1 - • 

*■' • I . . ^ 

Studirte zu Göttinnen , hielt ßch hernach einige Jähe 
in England auf , und wurde in der Folge Gericht säße f-' 
for zu Melle im Iloclifiift Osnabrück. Geb. zu Osna- 
brück 1736.* gefi. am Sofien May lßoo. 

Harlequin: or, a Defence of grotesque comic perfor* 
mances, translated £rom the German of Mr. Moe- 
fer. . Fond. 1763. 8- 

A Letter to the reverend Vicar of Savoy; to be left 
at J. J. Rouffeau. Wherein M. Rouffeau’s 
Emilius or Treatife on education is humorously exa* 
min cd and exploded. Translated from the German 
of Mr. J. Moefer. ibid. 1765. 8- 
Die vertheidigte Themis. Osuabrüch 1767. 4. 

Warnemünde (Joachim Christian). 

Doktor der Rechte , Ilofgerichtsrath und Rathsherr 
»n Güfirow im Mccklcnhurgifchen. Geb. zu gt- 

fiorben .... 

Diff. de confenfus parentum in nuptiis liberorum per 
inagiftratum fuppletione. Franequerae 1748. *‘ 4 > 

— Differentiarum iuris civilis et Meclenburgici Speci- 
men, methodo inftitutionum imperialium ftrictim pro- 
pofitum. Guftroviac' 1750- 4. Es giebt auch Ezetw 
■plarien , auf deren Titel ficht: Wistnariae 1731. 

’ - -t * . *W * „ 

von Warnery (Karl Emanuel). 

Seit 1733 in Sardinifchen und Rußifchen Kriegs - 
dienfien , hernach in FreuJJifchen , wo er bis »758 Obri- 
fier und Chef eines Hufarenregimcnts war ^ alsdann ward 
er käriigl. Polnifcher Generalmajor; zuletzt privatifirle er 
zu Breslau. Geb. zu Morfen oder Morges in der Land- 
fchajt Wadt »7 iq; gefi. am Qten May tj$ 6 . 

t • ■ ‘ 

V ' - ‘ 
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Remarques für le Militaire des Turcs et des Rufles, 
für la maniere la plus convenable de combattre les 
Premiers, für la Marine de deux Empires bellige- 
rants, für les peuples qui ont joint leurs armes ä 
celles de Rullie etc. Avec diverfes obfervations für 
les grandes actions , qui fe font pallees dans la der- 
liiere guerre d’Hongrie et dans la prefente en Molda- 
vie, comme aufh für 1 ’expedition de la flotte Ruife 
en Grece, et für. celle de Comte de Tottleben; 
avec des Plans, ä Breslau 1771. 8- 
Commentaires für les Commentaires de Comte de Tut* 

{ »in für Montecuculi; avec des notes relatives ä 
’Hiftoire militaire du Siede prefent. IV Partes, ä 
Breslau 1777. fqq. 8* 

Remarques für la Cavalerie. a Lublin 1781« 8* Teutfch. 
1782. 8. ( . . *. 

•Anecdotes et penfees hiftoriques et militaires, ecrites 
vers l’annce 1774; im B ii fchin gifchen Magazin 
Th. 16. „S. 121— 232. (1782.) Auch befonders ge- 
' druckt. Halle 1782. 4. 

Melanges de Remarques furtout-fur Cefar et autres 
- Auteürs militaires anciens et modernes, k Variqvie 
1782. 8. , 

Remarques für 1 ’ElTai general de Tactique de Gui* 
bert. k Varfovie 1782. 8- 

Campagnes de Fredcric II, Roi de Prufle , de 1756 
ä 1762. ä Vienne 1788* 8- 

Sämmtliclie militärifche Schriften; aus dem Franzöil* 
fchen. 9 Theile. Hannover 1785— 179 1 * 8. 

I 

Warneyer (Johann Ludwig). > 

Studirte zu Zerbft , Görlitz und feit 1747 . =u Hüllet 
übte fich hernach im Paterlande in der juriflifchen Pra- 
xis ward 1753 bis 1765 Regiflrator bey der fürfelichen 
Hammer zu Zcrbß y alsdann bey der Regierung und dem 
Jionfißorium , erhielt 1776 zugleich den Charakter eines 
Raths { und wurde zuletzt Hofrath und Affejfor der Re- 
gierung und des Kotifißoriums. Geb . zu Mühlßadt im 
Anliali - Zerbfiifchen am 10 ten Julius i 7 "S » S c ß- am 
lOtcn Junius 1795* 
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* 3 ) 4 . Benjamin H e d er i eh , si l weyland Rektors der 
Schule zu Grofsenbayn, Keimtaifs der vornehmften, 
Schriftfteller vom Anfang der Welt, bis zur Wieder- 
lierftellung der Wiffenfchaften. 2 Theile. 2te (fehr 
verbefferte und vermehrte) Ausgabe. Wittenberg u. 
Zerbft 1767* g r - 8 > Andere nennen als Herausgeber 
den Profeffor Jo h. Jo ach. Schwabe in Leipzig. 
Vielleicht oeforgte diefer die Revifion. 

Verbefferte und vermehrte noch einige Bücher , ohne fick 
zu nennen. 

So auch gab er einige kleine Schriften als Verfaffer 
heraus . 

Auffätze in verfchiedenen Wochenblättern. 

Vergl. 'Jt « ti ' j Nachrichten von den jetztlebend. Anhaltifchen 
. SchriftfteUcru Th. a. S. 41—46. 

..r . . ' • . / . 

Wartha (Johann Paul). 

Studirte zu Prag, kam 1744 Lehrer der mor- 
genländifchen Sprachen an die kaiferl. konigl. Akademie 
zu Krernsmünfler in Obcröfireich, und als 1765 feine 
Frau ftarb , begab er fich 1771 in den Weltpriefierfiand. 
'Auffer den morgenlandifchcn Sprachen war er auch der 
Böhmifchen y Teutfchen , Italienifchen , Franzöfifchen und 
Spanifchen fo kundig , dafs er fixe fprechen konnte. Geb'. 
zu Horfchow oder Bifchoftheyen in Böhmen am 1 fien Ja- 
nuar *7t4 i gefi. . . . . 

Gramroatica linguae Graecae. Styrae 1755. . . . 
Grammatica Hebraei Chaldaeique fermonis, cum com- 
peudiofo Lexico Hebiaeo - Chald. ib. 1756. . . 

Vergl. de Luca'S gelehrte* Oefircich B. x. St, 9 . S. 239 u. f. 

’• Waser (Felix). 

1 

Pfarrer zu Bifchoffs - Zell in der Schweitxerifchen 
Landfchaft Thurgau. Geb. zu ... .; gefi. 1799. 

Drey Wiedergenefungspredigten über I Sam. XI, 5 - 
Zürich 1781. 8 / 
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Sammlung einiger Predigten. Zürich 178t- 8- 
Hochzeitpredigt bey der ehelichen Verbindung feiner 
Tochter mit feinem Kollegen, dem Urn. Diakon 
Laub, ebend. 1782. 8 • ' \ N 

Unterredungen über wichtige Wahrheiten der natürli- 
chen Religiou, für Unftudirte und junge Leute, eb. 

1782. 8- 

v • ' ' I • 

Waser (Hans Jakob). 

Pfarrer zu Eg nach im Thurgau. Geh. zu Zürich 

>7*3; S'fi- 

Der Kinder Haus - Kirchen- und Schulgebetlein, auch 
Lebensregelu. Zürich .... 12. 

Waser, (Heinrich) 

Diahonus zu Winterthur im Kanton. Zürich. Geb. 
zu Zürich 171 geft. am . . Dtcember 1777. 

•Moralifche Beobachtungen u. Urtheile. Zürich 1739.8- 
*Die vier Stufen des menfchlichen Alters; überletzt, 
ebend. 1 755. 8- 

•Jonathan Swift’s fatyrifche und ernfthafte Schrif 
ten; aus dem Englifchen uberfetzt. 8 Theile. eb. 
1756 — 1766. gr- 8- 

•Sam. Butler’s Hudibras, ein fatyrifcbes Gedicht 
wider die Schwärmer zur Zeit Carl’s I. in 9 Ge- 
fangen aus dem Englifchen überfetzt. Mit hiftori- 
fclien Anmerkungen und Kupfern. Hamburg u. Leip- 
/ ?-ig 1765- g r - 8- . * » ■ 

•Bitlfchrift der fehenden Bürger an einen Augenarzt... 
'•Lucian’s Schriften; aus dem Griechifchen überfetzt, 
ifler und 2ter Theil. Zürich 1769. — - ßter u. 4ter 
Theil. ebend. 1772. gr. 8- 

V«rgl. Denltmahl , dem Ueberfetzer Butler' s , Swift'j und 
Luz i a n‘ t errichtet von J o h. Jakob Bo dm er. 

• / 

Waser (Johann Heinrich). 

Pfarrer zu Creuz , nahe hey Zürich , wie auch Auf- 
feher der der phyfihalifchen Gefellfchaft zu Zürich gehö- 
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r enden Bibliothek , Naturalien und Infirumente; privati- 
firte zuletzt in Zürich. Geb. zu Zürich ... . ; enthaup- 
tet am Stoßen May 1730.' 

•Abhandlung voti der Gröfse der ganzen löbl. Eidge- 
noflenfehaft , und des Cantons Zürich infonderheit. 

(Zürich) 1775. 8. - ; 

•Betrachtungen über die Zürcherifchen Wohnhäufer, 
vornemlich in Abficht auf die Brandhaffen und Bür- 
gerproLokolle; lamt einigen andern dahin einfchla- 
gqnden ökonomisch - pölitifchen Bemerkungen. Zü- 
rich 1778- 8- 

Abhandlung vom Gelde. ebend. 1778- 4. 

Hiltorifch - diplomatifches Jahrzeitbuch, zur Prüfung 
der Urkunden ; auch einzelne Begebenheiten der 
heiligen und Weltgefchichte, nach der wahren Schöp- 
fungs-Epoche in eine richtige und ununterbrochene 
Zeitordnung zu bringen, und mit den Erfcheinungen 
am Himmel zu verbinden. Mit benöthigten Kupfern 
und Tabellen, einer kurzen deutlichen Anweifung, 
und zum Gebrauch dienlichen Beyfpielen vorgetra- 
' gen. ebend. 1779. g r - 

•Urfprung und Befchaffenbeit des Kriegs - Fonds in 
Zürich; in Schlözer’s Briefwechfcl Tb. 6. S. 
57 — 6l. Th. 7. S. 169—173. Vergl. S. 385. r— 
•Schweitzer - Blut und Franz - Geld, politifch ge- 
gen einander abgewogen von einem alten Schweitzer; 
ebend. Th. 6- S. 67 — 82. 

Sein Bildim* vor dem von Lichtenberg und G. Forfter 
herausgegebenen Gotting. Magazin lalijg. ’s. St. e. 

I 

Vergl. Wafer's, des Unglücklichen , Briefe an feine Verwand- 
1 tciV, und einige fein Scltickfal betrelFende kleine Schriften, 
nebft einer Predigt und Gebet über diefen Vorfall, von Hm. 
Diakon, J. C. L av nt e r. Schafhaufen 1730. 8. (Der Her- 
ausgeber ift s Leonhard M elfte r). — Merhwiitd. Schrif- 
ten und Anekdoten von deiu ara 37ßen IVIay 178 ° in Zürich 
enthaupteten Prediger lleinr. W aj er. Herl, und Leipzig 
»78o. 8. — Die unglücklichen Pfarrer J. H. Wafer und 
DoktoT Dodd. Bafel 1731. 3: und in den Ephemerideu der 
Mcnfchheit 1730. Ölst- S. 443 — 464. — Final - Examen mit 
dem ira Wellenberg iuliaftirtcn unglücklichen lleinr. Wa- 
fer; in dem ( erwähnten ) Gotting. Magazin Jalirg. 1. St. S. 
S. 5o0 — 3 tS; und in den Neuen Mifcell. » 70 t. Th. is. S. 
894 — 904. — Vergl. Ephem. der Mcnfchh. 1780. St. 10. S. 
443—440.) — Wafer. 1730. 8. — Zwey Briefe, Wa- 
f er' n betreffend; in dem Teutfclten Mufeitra 178*. la«. S. 

aa — ss. ■ — lim. luthsherrn Öalomou Hirz ei’ t Schrei 

* 
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ben an Ifrji. ' M ül ler r Verfaffcr der Gefchichte der Schwei- 
tzer, über die Gefchiclne von Zürich, und über W a J e r 1 s 
Todesurtheil ; in den Ephein. der Menschheit 178t. Jan. S. 
5 — 14; — Beleuchtung de» W af e r ifchen rtoceflej, grdfs- 
tentiieils aus den öffentlichen Akten und aus den Schritten 
der Herren Diaconu* Cr am er und Lavater gezogen. 

'Berlin 178*- 8* — Ueber Wafer' s zrveyte Vekyrthcilung, 
Kürnb. 178»- 3- ■— lieber Wafe'r’n und feinen Pro ceft, an 
Hrn. Canonious Gleim, von W. ,G. Becker; in dem 
Götting, Magazin Jalirg. e. St. 3. S. >55—329. Schlözer's 
Anmerkungen' darüber; eiend. St. 4- S.« 73 — 93. Vergl. 

deflen Staatsanzeigeu H. 13. S. 6 . Auch befonders abgedruckt 
(mit einigen Berichtigungen). 178^. 8- — Wafer; Troll ei- 
ne* Eidgenoffeu ; in den Ephemer, der Menfchheit 1783. Jan. 
S. 36 — 45. — J. Ji. Sulz er über V. B a hr d' t s Verwech- 
felung de* Pfarrers J. II. Wafer und des Diakonus Wafer 
zu Winterthur in feinem Kirchen- uud Ketzerainiunach ; eb. 
i78r. Apr. S. 497 — Joo. ' 

Wasmutji (Anton Philipp), 

Sohn des Folgenden. 

1 

Stuäfrte zu Lingen , Duisburg und Hnrderwyk , ‘wo 
er auch 175 ° leyder Rechte Doktor wurde. Im Jahr 
1758- ward er Profeffor der Gefchichte und Beredjam - 
heit zu Herhorn , und 1768 zweyter Profejjbr der Rechte 
eben dafelbß. Geb. zu Lingen 1726; gefi. am .... 
Julius 1789 - 



Diff. (Praef. parente Phil. Wasmuth) de iure doti- 
um. Lingae 1749. 4. 

— inaug. de qualitate feudali Brabantiae, iure poftu- 
. landi per Brabantiam et terras trans Mofam. Ilar- 
derovici 1752. 4. 

Exercitationes ad obfcüriora qua e dam iuris Romani ca- 
pita. Lugd. Bat. 1757. 8- 

Diff. de lollerti veterum JCtorum artiiicio, fuae fectae 
doginata ad ufum et ius , quod bomo homini debet, 
inllectendi. Ilerbornae 177a. 4. 

. — de eo, quod dominium iure naturali non confenfu, 
fed traditione ab uno in alterum derivetur. ibid. 
1774 - 4 - 

l’rogr. de confenfu in contrahendis nuptiis apud Roma- 
nos requißto. ibid. 1788* ,fol. 

Vergl. W eidlich’ s biograph. Nachrichten von den jetztleb. 
»echugel, Th. a. S. 435 u. f. 
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Wasmuth (P.) 



| * " ■ 

Wasmüth (Philipp), 

Vater des Vorhergehenden. 

Studirte zu Hamm und Bremen , feit »7*2 tu Du- 
isburg und feit i?i6 zu Frankfurt an der Oder , er- 
warb fick auf diejer Univerfität 1717 die jurifiifche Dok- 
torwürde , und bekam in demf eiben Jahr den Ruf zur ju- 
rifiifchen Prof eff ur nach hingen , die er aber erfi im 
folgenden antreten konnte. Geboren zu Elbingen in der 
Graffchaft Lippe am 2ten Februar 1696; gefi. 1773 - 

Dilf. (Praef. B. H. Reinoldo) ad L. 30. §. 6. D. ac- , 
quir. vel omitt. hered. Francof. ad V'iadr. 1716/4.' 

— ad L. 27. C. de inofficiofo tefiamento. ibid. eod. 4. 
inaug. ad L. I. C. fi adverf. yendit. ibid. 1717. 4. 

— ad L. I. C. live cenfu et reliquia. Lingae 1719. 4- 

— de manumilfione in facrofanctis ecclefiis. ib. 1720. 4. 

ad L. 17. §. I. depofiti. ibid. eod. 4. Auch unter 

dem Titel: De fequefiro non poflidente , nifi apud 

eum poffeifio depofita fuerit. Hardferovici 1748* 8> 

ad §. 39- Infiit. de rer. divif. Lingae 1723. 4. 

— de occafione legitimationis, quae fit per fubfequens 
' matrimonium. ibid. eod. 4. 

de duobus tefiamentis firnul repei tis , fed fine die et 

confule factis. ibid, eod. 4. 

de referiptis moratoriis. ibid. 1730. 4. ,. 

de querela inofficiofi teftamenti. ibid. 1732« 4. 

ad regulam Cafconianam. ibid. 1733. 4. 

—r de tefiamento per agnationem fui beredes rupto, 
fed inre praetorio reftituto. ibid. 1734. 4* 

— de tefiamento peregre facto, ibid. 1735. 4. 

ad §. 11. Infiit. de curatoribus. ibid. 1736. 4. 

— de fponfionibus. ibid. 1737* 4 1 

— de fervitutum oppigneratiöne. ibid. 1743’ 4* 

— de actione iniur. recontal. ex albo action. rei perfe-^ 
qutor. expungenda. ibid. 1748- 4 - 

ad L. LIV. D. de iure dotium. ibid. 1749. 4 • 

— de officio dotandi fuam progeniem. ibid. 1751- 4 - 
Oratio folennis in q>acem Hnbertisburgenfeni. ibidem 

1762. fol. 

Einige Differtationen , die er für andere fchrieb , 

de piaediis minorum fine decreto non alienandis, 

1 . Harde- 
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Harderovici 1747. 4. IM de tefiamentorum origine 
et progrelTu. ibid. 1749. 4. 

Vergl. Stro dtmann' t N^nes gelehrtes Europa Th. 5. S. 731 — 

768- Th. 3i. S. 1458 u, f. — IV ei dtic h' t Lexilsou der 
jetztleb. Rechtsgel. S. iqq. 

> ' ' -l , 

von Wasserberg (Franz Xaver).. 

Philiater , Korrektor in der S chmi difchen Buch» 
druckerey und verfchiedener Geftllfc haften der Wiffen- 
fchaften Mitglied , zu Wien. Geb. dafelbft am Qjßen 
November 1743 ,• gefl. 179 • • 

Äpborismi pbyßologici de principiis corporis humani in 
genere. Vitidob. 1771- Ö< 

Aphorismi anatomico - phyfiologici de dentibus. ibid. < 
eod. 8* 

Abhandlung von den Gefundheitsverficherungsgefellfchaf» 
ten ; aus dem Franz, ebend. 1772. 8- 
Von dein Nutzen und der Weife , die Luft rein und 
die Städte und Häufet fauber zu halten, eb. I772. 8* 
n 1 (Neu umgearbeitet für die k. k. Realzeitung »772 und 
* 773 » da er diefe Zeitung befolgte.') 

Belchreibung der Stadt Wien und ihrer Merkwürdig- 
heilen; aus dem Franz, ebend. 1773. 8* 

Inititutionis chemicae Lectio prior. ibid. eod. 8* Edi- 
tio nova emend. et aucta aphoris. chem. cl. Tbef-, 
fari. ibid. 1775. 8* , - . 

Sammlungen nützlicher und angenehmer Gegenßande 
aus allen Theilen der Naturgefchichte , Arzneywiir. 
und Haushaltungskunft. ifter Theil. Leipz. 1773* 8 » - 1 

Handbuch der Scheidekunft, oder Befchreibung der 
cbemifchen Behandlungen und ihrer Erzeugnifle ; aus 
dem Franz, des Hrn. Baume ins Teutfche iiberfetzt 
und mit Anmerkungen vermehrt. ,Wien 1775 * 8> 

Fafciculi IV operum minorum medicorum et dilfertatio- 
num ; collegit, recenfuit, edidit. ibid. eod. 8 mi| i. 
Abhandlung des Hrn. von Haen von Einimpfung der 
Focken; aus dem Latein, überfetzt und mit einigen 
Zufätzen vermehrt, ebend. 1775 ' 8*' 

Bibliotheca phyiico- medica. Vol. I. Vratislav. 1776. 8« 

Des Abts Felix Fontana phyfifcbe Unterfuchungen 
über die Natur der Salpeterluft, der vom Brennbaren 
, yierzehnter Band. 27. 

/ 

t 
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beraubten Luft und der fixen Luft; aus dem Fran- 
zöfilchen und Italienifchen überletzt. Wien 1777. 8* 
Ple'nk’s Lehret von den Hautkrankheiten, nach ihren 
Klaffen, GeCchlechten und Gattungeu; aus dem La» 
tem. ebend. 1 777. 8- 

D. Aug. Scbaarfchmidtii Tabulae anatomicae , ex 
Germanica, in Latinam linguam traductae. ib. 'eod. 8* 
praelectiones anatomicae cl. Leber ex Germ. trad. 
ibid. eod. 8* 

- Xnftir.utiones cbemicae in ufum eorum, qui fcientiae 
liuic opdrarn dant. T. I. et II. ibid. 1778 — 1782.8. 
J o h. 3 a k. P 1 e n k 1 s Lehre von deu Augenkrankheiten ; 

aus dem Latein, ebend. 1778- 8- 
Ebendeff. Lehre von den Krankheiten der Zahnen, 
des Zahnfleifches ; aus dem Latein, übeffetzt und 
mit einigen Anmerkungen vermehrt, eb. 1779. 8* 
Ebendeff. Lehre von den venerifchen Krankheiten; 

aus dem Lateinischen. ebend. 1780. 8- 
Ant. de Haen Praelectiones in Hermann! Boer, 
haave Inltitutiones patliologicas; coflegit , recenfuit 
et additamentis auxit, edidit. T. I — V. ib. 1780 — 
1782. 8mai. . 

. Medicinifch - pbyiifche Sammlungen, ifter Band. eb. 
1782. 8. 

J. J. l’lenk’s Anfangsgründe der gerichtlichen Arzney- 
. wiffenfchaft und Wundarzneykunft;- aus dem Latei* 
nifohen. ebend. 1782. 8- • 

Joh. Nep. Bartholotti politifch - theologifche Ab- 
handlung, in welcher die Gewiffensfreyheit und die 
politiiche Sowohl als theologifche Duldung der in dein 
Eömifch - Teutfchen Reiche aufgenonnnenen Reli- 
gionen unterfucht, wie auch von dem Stande der 
nicht vereinigten Griechen gehandelt wird; aus dein 
Latein, ebend. 1783-. 8- 

Torbern Bergmann.’ s Abhandlung von dem Arfe- 
nik, nach der vorigen Teutfchen Deberfetzung mit der 
Lateinifchen Urfchrift verglichen, verhelfen; u. über- 
fetzt. ebend. 1783* 8- 

Anton de Haen’s Vorlefungen über die Krankheit!- 
lehre, nach dem Boerlinave, gefammelt, durcbge- 
f fehen , mit Zufätzen vermehrt und herausgegeben; 
aus dem Latein, liier Band. Leipz. 1 786. 8* 
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N. J. von Jacquin Abhandlung von den pharmavev- 
tifchen Kompofitionen der Arzneymittel ; aus dem 
Lateinifchen. Wien 1786- 8- ' 

Franz Anton Obermayer’s chemifche Unterfu- 
chung des Sedativfalzes; aus dem Lateinifchen. eb. 

1787. 8. ' ' i 

Chemifche Abhandlung Vom Schwefel, eb.. 1788* 8- 
Bey träge zur Chemie, in Ueberfetzung, oder vollltän- 
digen Auszügen neuer chemifchen Abhandlungen, 
faint einigen neuen Auffätzen. ebend. 1791^ 8- 
Eine Teutfche XJeberfetzung von Dr. Brnndis Abhand- 
lung: de oleorum unguinoforum natura, von ihm iß 
Torb. Beigm ann’s Grundrifs des Mineralreichs- 
u. f. f. aus dem Lateinifchen von J. X. Lippert * 
überfetzt (Wien 1787- 8-) angehiingt. 

Vevgl, de JLuca's gel. OeJftr. B. >. St. 3 . S. 340 — 343. 

I t 

Wasser thal a S. Adolpho 
(An ton). 



Piarifi und Lehrer der höhern Rechenkunß un,d Ma- 
thematik an der kaiferl. königl. Ritterakademie zu TVien % 
Geb. eu Guntramsdorf in Nieder ößreich am \"Jten Junius 

* 753 ;* S e ß‘ am l 3 ten September »790. 

/ - 

Anweifung zur Schreibkunlt in 13 geftochenen Tabel- 
len nebft einem Unterrichte zur Kalligraphie und 
* Orthographie zum Gebrauche der Jugend im Wai- 
fenhaufe zu Grätz. Wien 1765. • • 

Rechenkunli zum Gebrauche der Jugend, aus dem La* 
teinifchen des 1 *. Paulinus Chelucci überfetzt, 
ebend. 1767. 8- 

Abhandlung von den fechzigtheiligen Brüchen, ebend. 

1768. 8- 

Anweifung zur Berechnung der Goldmünzen nach letz- 
ter k. k. Verordnung vom iften May 1771. eh. . . 

Algebraifche Abhandlung ven der Rechnung mit ganzen 
Gröfsen aus dem Lateinifchen des V. 1 * aulinus 

Chelucci überfetzt < I 

Vergl. de Lu. ca a. O. S, 34s. 
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•von Wattenwyl oder Wattenweil 

Franzöfifch de Wattewille 
(A LEXANDER LUDWIG). 

Mitglied des grofsen Raths der Stadt und Republik 
Bern und regierender Landifogt der Graffchaft Nydnuf 
in der Folge Ober- Kommandant des Münfierthals. Geb. ' 
zu foern »7 14 i g c fi- am 2t en November i7ßO. 

Hiftoire de la Confederation Helvetique. IV di. et II. 
a Berne 1754 - 8- Edition augmente.e. ih. 1757. 8* 
Edition troiüeme conftderablement angmentee. ä 
Yverdon 1768- H Voll. 8* Teutfch von Uriel 
Freudenberger. Biel 1754. 8- 2te verbefferte 
Auflage. Heilbrunn 176 6. 8- ( Wahrfcheinlich nur 
ein neues ritelblatl .) Rine andere Teutfche Ueberfe- 
tzung ( von Karl Andreas Biel) erfehien zu Lem- 
go 1763 ( eigentl . 1762;. 2 Theile. 8- Auf dem Titel 
fieht : Nebft den Anmerkungen des Verfallers mit ei- 
nigen neuen Anmerkungen begleitet. 

Lettre für l’origine des Ducs de Zeritiguen, et für di- 
verfes particularites de l’Hiftoire de Suifle; in dem 
Journal Helvetique 1746. Sept. S. 230 — 249. Teutfch 
in den neueften Sammlungen vermiichter Schriften 
B. 1. Th. 1. S. 60—79. 

Anrede an die Gefellfcbaft zu Schinznach; vom Jahr 
1766. Auch Franzöfifth zu Bern r 766. 8> 

Brief über die urfprüngliche Freyheit der Stadt Bern; 
in der neueften Samml. vermifchter Schriften B. I. 
Th. 3. S. 38 — 59. • . 

Ueber die Staatsverfaftung der Stadt u. Republik Bern; 
in deny Schweitzerifchen Mufeum 1783. Auguft S, 

148—lVl- ' ' t , 

Hand f ehr ij dich hinterliefs er; 

Hiftoire des Monnoyes de Berne, fol. 

Hiftoire de la Ville de Berne. 4. Faß ganz ausgearbei- 
tet. S. den Inhalt in G. E. von Haller’ s Bibi, 
der Schweitzer - Gefchlchte Th. 4. S. 333 — 336. 
Hiftoire du Canton de Berne. 2 Voll, fol. Den Inhalt 
des erften Bandes f. eben dafelbft S. 336- — 340. 
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von der Graffchaft Nydau. 4. 



' Vergl. Saxii Onomail. litter, P. VII. p. igi. 

1 < • 



Wattrang (Ignatz). 

Ab folvirte die Humanioren und die Philofophie zu 
Linz in dem Collegio Nordico , das Jur Schweden und. * 
Dänen gefiiftet war , und trat zu Wien »758 ,n den Je- 
fuitenorden. Nach dem sjährigen Noviciat war er Re- 
pelens humaniorum zu Leoben (»76»), lehrte die Rudi- 
menta zu AJörz fi7(>2), eben dafelbß die Grammatik ' 
f »763) 1 war im Kollegium der Vniverßtät zu Wien Re- 
pelens Mathefeos (»764), lehrte zu Wieniin der orienta- 
lifchen Akademie die Geographie und Gefchichte ( 1 765)* 
hörte hierauf zu Wien im Kollegium der Univerfität die 
Theologie 4 Jahre , wurde 1768 Prießer , unterzog fich 
der dritten Ordensprüfung zu Neufohl (» 77 °)» war Prä- 
fekt im Collegio Therefinno (» 770 * ,m Univerfitätskoi- 
. legium zu Wien Profeffor (l772)> eben dafelbß Profef- 
for der Rhetorik (»773 bis » 775 )» wurde im Okt. »775 
Präfekt des Univerfitäts - Gymnafiums , und 1790 Reprä - 
fentant der Humanioren und Beyfitzer des Studienkon - 
feffeS der Vniverßtät. Geb. zu Neufohl in Ungern am 
Slfien Julius »739; gefi. am 1 Qten November »800. 

Rede auf Rudolph von H abspur g. Wien 1775. 

gr. s. 

Aus dem Griechifchen über fetzte er in das Lateinifche ein 4 
Lobrede von Manaffes Elia des auf den Fürften 
der Wallachey, Jo hann Alexander Ypfilanti. 

Die Ueberjetzung mit dem Griechijchen Text erfchicn 
zu Leipzig 1781. 4. 

Ueberfetzte in Lateinifche Hexameter den Griechifchen 
u(u/of xfofQuvt f$ii{ tw v^turcertf xgiymxi nett dgX 1 ' 

Sent ’Avsfi a( ’iueittp etc. Wien 1795 4 * 

Perfchiedene anonymifche Gelegenheitsjchriften . 

Vergl. Alter im Allgcm. litter. Auseiger 180t. S. 1558 u. f. 
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Weber' (Andreas). ' 

Studirte zu Eislehen , Quedlinburg , Jena , Leipzig 
101 d Halle , wo er die Würde eines Magifier s der Philo* 
fophie annahm , und mit grofsem Bey fall philofophijche , 
mathematifche und philologijche Vorlefungen hielt. Im 
J, 1749 erhielt er eine außerordentliche philofophifcke 
n ProfefJür dafclbfi. Reym Schluß deß'elben Jahrs ei hielt 
er einen Ruf zum Pafiorat au der Haupthirche feiner 
Vater ftadt, und 1750 einen andern zum ordentlichen 
Profeffor der Philofophie nach Göttingen ; welchen letz* 
tern er dem erßern vorzog. I1.1 J. 1770 harn er als or - 
- deutlicher Profeffor der Philofophie und als außerordent- 
licher der Theologie nach Hiel: wo er bis an fein Ende 
blieb. Geb. zu Eisleben am 2 'jfien März 1720; gefi. am 
Stößen May 178 1 . 

Diff. de fpatio vicaria temporis menfura. Jenae 1739. 4. 

— de differentia fpirituum ex actionibus illoruin eruta. 

ibid. 1740. 4. - 

— • de cognitione fpiritus finiti circa myfteria. Hai. 
1742. 

Beweis, dafs eine wahre Religion bey unfern Umftän« 
den nothwendig einen geoffenbahrten Glauben erfo- 
dere, der auf eine göttliche Genugthuung gegründet 
iß. Frankfurt und Leipzig 1745. 8- 
Dafs ein Gottesverliaugner bey feiner Gottesverläugnung 
dennoch verbunden fey, gottesfürcbtig zu leben. 
Halle 1745. 8- 

Dafs Gott denen gefallenen Menfchen eine Offenbah- 
rung habe geben muffen, wird erwiefen, und die 
Merkmahle derfelben, vennittelß welcher lie von al- 
len andern falfchlich davor gehaltenen unterfchieden, 
und die heilige Schrift nur vor die einige wahre Of- 
fenbahrung gehalten werden kann , werden ausgefüh- 
ret. Frankfurt und Leipzig 1746. 8* 

Die Uebereinßimmung der Natur und Gnade, fowohl 
überhaupt, als auch insbefondere , in allen zum Ra- 
the Gottes von unferer Seligkeit erforderlichen Leh- 
ren des Chrifientbuins , gründlich erwiefen u. f. w. . 
3 Bande, ebend. 1748 — 1750. 8* 
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Progr. de perfuaflone foecunda malorum Lrißiflimorura 
matre. Goetting. 1750. 4. 7 
Der Weife (ein rrogr.) ebend. X750. 4. 

Sammlung einiger Predigten. Halle 1752. gr. 8* 

Oratio de officiis -ßudioß litterarum. Goett. 1753. 4. 
Zwo Predigten von der Pflicht Gott zu lieben, und 
von der Gerechtigkeit, die beffer, als die Pharifai- 
fche ilh ebend. 1755. gr. 8- 
Comm. de prima Melanchthonis locorum commu- 
nium editione. Kil. 1771. 4. 

Progr. utrum Judaeus Mofi ut legislatori folum non 
ob miracula, quibus confpicuus erat» religioiam ob- 
edientiam debeat. ibid. eod. 4. '/ 

— Entwurf eines beßimmten Begriffs der Gelehrfam- 
keit; nebß einigen allgemeinen Folgen aus densel- 
ben. ebend. 1772. 8. 

Diff. de cOntingentia legum motus 4. 

Veigl. Tj- i n i u t Gcfchichtc berühmter Gottesgelehrtcn B. 5 . S. 
543 — 545. — Fütter' t Gclehrtengcfch'. der Gniverfitat Göt- 
tingen Th. i. S. 17a u. f. Th. 9 , S. 5»- — J • C.'Förfier's - 
TJeberficht der Gcfcliichte der UniveTf. zu Halle S. 177 u. f, — 
Thieft'ens Gtlelmcngefch, der Univerf. zu Kiel Th. 1. &• 
462—471. 

Weber (Christian Gottlieb), 

- X 

Studirte zu Königsberg und Roßock , wurde hier 
Doktor der Rechte , dort aber 1747 außerordentlicher 
Profeßor derf eiben undHofhalsgerichtsaßeßor , I75 2 Kri- 
ininnlrath , und dabey] 1753 fiddtijcher Gerichtsverwand • 
ter: 1764 aber Stadtrath und 1765 Adjunkt der jurißi- 
fchen Fakultät. Geboren zu Lindenau in Preußen . . 
gefiorben 177 . 

Diff (Praef. E. J. F. Mantzel) de fure femina. Ro- 
ßoehii 1747. — Pars II. Regiomonti 1747* 4- 

Vergt. Amol dt' s Hißoric der Königsberg. Gnivcifität, Znfü* 
tze S. 62 . Fortgefetzte Zufätze S. 39. — TV eidlich' 3 .Le- 
xikon der jctztlcb, Rechtste l. 6. 1O9. 

' r ■ '\ 
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Weber (Christoph). 

Doktor der Medicin , Phyfikus zu Walsrode feit 
1758 * wie auch feit 176 • • künigl. Grofsiritan. und 
Bra unfch weig - Lüneburgifcher Hof - und Brunnenmedi- 
kus zu Rehberg. Geb. zu Eisleben 1734? ä e ß‘ 1787 - 

DifT. inaug. Examen corporum quorundam ad fermenta- 
tionem fpirituofain pertinentium. Gotting. 1758- 4 - 
Traclatio chemica de pyrophoro. ibid. eod. 4. 
Obfervationum medicarura Fafc. I. II. Cellis 1764. 

1765 8- ' . . * - * ' • 

Würkung des künftlichen Magnets itj einem --felterien 
Augenfehler. Hannover 1767. ß- ( Vergl . Gotting. 
geL Anzeigen 1766. S. 1177— 1179.) 

Erlies Schreiben von der Lage, der Gefchichte, dem 
Gehalt, dem Gebrauch und den Wirkungen des Reh- 
burger Gefundbiunnens und Bades, eb. 1769. — 2tes 
Schreiben 1773. — 3tes Schreiben 1775. — 4tes 
Schreiben 1 777. — ^tes Schreiben 1781. 8* 

Ob die Mineralien der Gefundwaffer den Tod befchleu- 
nigen? in dem Hannöver. Magazin 1764. St. 54. II. 
— Vom Probiren verfälfehter Weine; cbend. St. 71. 
^ — Vom viertägen Wechfelfieber ; ebend. St. 8l- 
ti- 82. — Betrachtungen über die Gemüthskrankhei- 
ten; ebend. St. 14. II. — . Nachricht von einem grö- 
fsern medicinifchen Nutzen der Electricität, -durch 
die Verbindung innerlicher Arzneyen; ebend. 1765. 
St. 78. — Bekräftigungen des medicinifchen Nutzens 
■ der inagnetifchen Stahle in Zahnfchmerzen , die von 
Flüflen entliehen; ebend. St. 90. III. — Schreiben 
an den V erfaffer der Abhandlung: Die Moden der 
Aerzte; ebend. St. 97.' 
jiuffiize im Hamburgifchen Magazin. 

Recenfionen in den Gotting, gelehrten Anzeigen. 

Weber (Christoph Friedrich). 

Doktor der Medicin und Chirurgie , wie auch kur- 
fächßfcher Oberthierarzt und Hehrer der Veterinarfchule 
zu Dresden. Geb. zu Langenfalza 1744 » S e ß' am • • • 
November 1778 * 
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DilT. de tefticuli buniani exßirpatione. Jen. 1773. 4. 
Abhandlung von dem Bau und Nutzen des Hufs der 
Pferde und der befien Art des Befchlags, zu feinen 
\ orlefungen entworfen. Dresden 1774. 3. 2te Aufl. 
ebend. 1775* ß. • • 

Kurzer Begriff von der Knochenlehre des.Pjferdes, in <Jer 
Vieharzneyfchule zu Dresden entworfen, eb. 1774.8. 
Von der Haneke der Pferde; in den Dresdn. Anzeigeh 
1773 — Vom Mifsbrauche des Purgirens der Pferde; 
ebend. — Vertheidigung gegen das Wittenbergifch# 
Wochenblatt; ebend . • . 

Bemerkung, die nicht exiftirende Feivel bey den Pfer- 
den betreffend; im 2ten Theil der Schriften der Leip- 
ziger Ökonom. Gefullfchaft. ^Dresd. 1774, ß.^ 

Ueber das Scharfen der Hufeifen gegen Glatteis- in 
dem Wittenberg. Wochenblatt für 1774. 

' , » l . * 

Weber (Ernst Adolph). 

Studirte zu Güttingen, ward dort IJ'J'J Magifier 
■und Privatdocent, I 77 ß Univerfitätsprediger , und 1779 
außerordentlicher Frofeffor der Philo fophie , folgte aber 
bald hernach !7ßo einem Rufe nach Jena , als ordentli- 
cher Profeffor der Theologie; worauf er auch dort die 
theologifche Doktorwürde annahm . Geboren zu Rofiock 
1751 i S e ß • nm 2 Gfien Augufi 1781. 

Diff. de gloria Dei. Goetting. 1777. 4. 

Verfucb über die Aehnlichkeit mit Gott. Gotting, und 
Lemgo 1778. ß. 

Predigten. Hannov. I7ßo. ß. 

Progr. I. et II. de continuatione identitatis in vita fu- 
tura. Jenae 1780. 1781.; 4. V 
Diff. I. et II. de ratione limili atque oppofita regene» 
- rationis et relapfus. ibid. 1781. 4. 

• Vcrgl. Pütt er' 4 Gclctmengefchiclue der Uuiverfitit zu Göttin- 
gen Th. 9. S. 64. 

Weber (Franz Joseph). 

Erft Jnfpektor der Porzellanfabrik zu Hoch fl , her- 
nach Direktor derjenigen zu Ilmenau ; privatifirte alsdann 
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> / _ N ' I ’ ' 

wurde dort 1759 Mitglied des grofisern Predigerkollegi • 
ums , refignirte aber 1761 , und wurde . 1775 Kantor zu 
Chnfiianfiadt bey Sorau. Geb. zu Sablat in der Ober- 
laufitz am 31 ßen Okt, 1725; geß. am Qten May 1797. 

Poetifche Vferfuche. Eauban 1754. 8- 
Kyrie und Hoßanna zum neuen Jahre 1764. Ein bey 
Betrachtung der merkwürdigen Schickfale Sacbfens 
redlicher Glückwunfch. ebend. 1764. gr. 4. 
Betrachtung über die Namen Gottes: Vater und Men* 
fchenbüter. Görlitz 1769 .... 

Der Chrift am Geburtstage, ebend. 1770. 4. 

Vergl. Otto a. a. O. 8. 470. 

Weber (Jakob Andreas). 

Studirte zu Tübingen , wurde dort Doktor Medicin , 
erhielt hernach den Charakter eines groß- TViedifchen 
Ilofraths , lebte erfi zu Tübingen , alsdann zu TVien , und 
zuletzt zu Grub bey Coburg auj der von Sand ifchen 
Dtrlinerblau - Fabrik. Geb. zu ... . 174t » um 

1 Uten Januar 179a. 

Dilf. de tranfpiratione cutanea hominis, fanitatis prae- 
fidio, morborum caufla et victrice. Tubing. 1760. 4. 
Monatsfcbrift von nützlichen und neuen Erfahrungen, 
aus dem Reiche der Schefdekunft und andern WilTen* 
fchaften. ifter Monat, ebend. 1773. 8- 
Neu entdeckte Natur uud Eigenfcbaft des Kalkes und 
der atzenden Körper; nebft einet ökonomifch - che- 
mifchen Unterfuchung des Kochfalzes und delTen Mut- 
.. terlauge. Berlin 1778- 8 - 

Fragmente von der 1 'hyfi.k für Frauenzimmer und Kin- 
der. Tubing. 1779. 8- 

Kurze Anweifung für einen Anfänger der Apothekerkunft 
und Chemie, ebend. 1779. 8. 2te Auflage nebft ei- 
nem Anhaug verfchiedener Experimenten. eb. 1785*8* 
Vollftändige theoretifche und praktifche Abhandlung 
von dem Salpeter, und der Zeugung dellelben; nebft 
einer Abhandlung von der Gährung, durch phyftfehe 
uud chemifche Grundfätze und Erfahrungen beftäti- 
■ -get. ebend. 1779- 8- ' 
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Anmerkungen über die Sammlungen von den Nachrich- * 
ten und Beobachtungen über die Zeugung des Sal- 
* pet6rs. Tübing. 1780. 8» 

Phyfikalifch-chemifclies Magazin für Aerzte, Chemiften 
' und Knnftler. 2 Theile. Berlin 1780. 8. 

Fragmente von der heidnifchen Gotterlebre für Frauen- 
zimmer , ' Mahler und Kinder , nach alphabetifcher 
Ordnung (nur dem Franz.). Tübing. 178O. 8- 
Phyfikalifch - chemifche Unterfuchung der thierifchen 
Feuchtigkeiten, ebend. 1781* 8 - 
Bekannte und unbekannte Fabriken und Künße aus ei- 
gener Erfahrung, ebend. 1781- 8- v 

*Lana und Lohmeycr joa der Luftfchiffkunft ; aus 
dem Lateinifchen überfetzt, ebend. 1784- 8- 
* Befchreibung einiger zum Gebrauch der dephlogiftilir- 
ten Luft bey dein Elaferohr eingerichteten Malchi- 
nen j famt einer Anweifung , ßch diefe Luft in Menge 
zu verfchatfen. ebend. 1785- 8 - 
Nützliche Wahrheiten für Fabrikanten und- Künftler» * 
Praktischer Theil. Wien und Leipzig 1787- 8- 
Befchreibung der grofeen Saline bey Gemiinden in Ober- 
öftreich , und einige Gedanken über andere Salinen. 
Tübing. 1789. 8- 

Gcfchichte der Ruhr und des Faulfiebers, die am Rhein, 
und der Krankheit, die in Schwaben gewuthet ha- 
ben. ebend. 1789. 8 - >, 

Nachricht von der Benutzung der Abfälle bey den Sa- 1 
linen und von zwey belonders würkenden Arzney- 
mitteln. Neuwied 1789. 8- 

Leicbtfalsliche Chemie für Handwerker und deren Lehr- 
linge; worin die Anwendung diefer Kunft auf die 
Verarbeitung aller Metalle und die Bereitung ver- 
fchiedener Farben kurz und gründlich gezeiget wird. 
Vorzüglich für Mahler, Gold- und Silberarbeiter, 
Vergolder, Färber, Seifenßeder, und andere Künftler 
und Profeßioniften. Tübing. 1790. 8- Neue verbef- 
ferte Ausgabe, ebend. 1793. 8- 
Chemifche Erfahrungen bey meinen und andern Fabri- 
ken in Teutfchland; nebft einem Anhänge befonderer 
chemifchen Geheimnifle. Neuwied 1793. 8- 
Entdeckte chemifche GeheimniHe. ebend. 1793. 8- 
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1015 tu ff. — Bcyttägc »1 den Actis hißoriro - ecclef. B, S. 
S. 5 jjj — 579. — £ tk h ar t h \s Heiivigsdorf. Chronik Th. 

x. 8. g 3 n. f. — Seine Perfotixlieu bey der ihm von Sam, 
Beer gehaltenen Leichen predigt. (Weimar » 754 * fol.) — 

Otto' i Lexikon der übcrlauhtc. SchriftffeUer B. t* Abtheil, 
a. S. 470—475. 

» . I 

' Weber (Karl Florian). 

Studirte zu Brieg und dann von 1755 ^ ls *758 zu 
Halle , ward hierauf Hojmeißer junger Edelleute , 1764 

Prorektor zu liau itfch , 17G6 Konrektor zu Liffa , 1763 

Pafior zu. Militfch , und i?84 P a fi or primarius und In- 
fpektor dafelbß. ‘ Ceb. zu Schmiegel in Südpreujjen am 
Qten May 1739 { o e ß‘ nm llt < en Oktober 1794 . 

Abhandlung über die Worte: Der Alten Krone find 

Kinaeskinder, und der Kinder Ehre find ihre Väter. 
Lifia 1763. 4. . ... 

Polnifclfe Ueberfctzung der Summa pietatis Chrifiianae 
D. Miller’« Chrefiomathia Latina. Brieg I7Ö9-8. 
U.eber die Selbftverläugnung eines gottesdienftlichen 
Lehrers. Breslau 1773. 4. 

Warum, ift der Sohn Gottes in die Welt gekommen 
und hat doch die Menfchen in ihren Sünden und bey 
ihren Irrthümern gelaflen? Breslau und Hirfchberg 
1776. 8- 2te Auflage, ebend. 1778- 8* 

Denkmahl der Liebe und Freündfchaft des M. Rin* 
geltaub Oels 1784* 4 * 

Trauungsrede des Hrn. Bornagius, Herrn auf Grols- 
WfchuntUa. Breslau ... 4. 7 

Trauungsrede des Herrn Rittmeifters von Ufedora. 

Oels 1786. 4. / 1 

Infiallationsrede — bey der Einführung des Hrn. K. 
F. H. Richter zum Nachmittagsprediger und Rek- 
tor an der Evang. Luther. Gnadenkirche und Schule 
in Militlch. ebend. 1791. 4- 
Rede. bey\ der feyerl. Beerdigung des Herrn Paltors 
Lauterbach in Wirfchlowitz den ilten May 1794; 

' neblt dem Ehrengedächtnifs des leel. Paftors Lau- 
terbach. Breslau 1794 * 8* 

Predigt über den Werth des menfcblichen Lebens in 
Abficbt auf Religion , Sittlamkeit und Tugend; i m 

5«h 
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fiten Theil der neuen Gözifchen Samml. von Kaiizel* 
reden. ' \ 

Abh. über die Frage: Ob man die Jugend blos durch 
^ Ambition ziehen foll ? im Glückfeligen. ( 1765.} 
Lebensbefchreibung Mart. Adelt’«, Paftoris primarii 
zu Schmiegel ; in den Nov. Actt. hiß. eccl. 

Forentation auf den fei. Paftor He delhofer in Zdu- 
ny; in Heufinger’a Kafualbibliothek Th. 3, — 
Predigt hey dem hochgräfl. v. Malz a h n ifcheiKju- 
belfelie ; eb. Th. 8* Eine Predigt bey derfelben Ge- 
' s legeoheit , aber mit einem andern Thema. , 

Auffallender Beweis von feht fchlechter Recenfenten- 
treue aus zwey Recenfionen in der Allg. Litt./ Zeh- 
tung über einige Jahrgänge ( 1784 und 1785 ) der 
neueft. Religiousbegebenheiten ; in den Apologien H. 3. 

, Nr. 10. (1782.) — * Verteidigung des übertriebe- 

* • nen Lobes der S e yf f ertiieheu Erbauungsfchriften; 
mit der Unterlchrift Acrito philus; ebend. H. fi. 

(1788-) 

A uff ätze in den Schleiifchen Provinzialblättern. 

Yergl, Streift alphabet. Verzeichnifa Sclilcfifcher SchriftSeller 
S>. 14g u. f. — Lau te r b a c h' t Nachrichten zur Gelchr- 
tengeich. der Stadt JVlUitfch S. 23. — SckleüXchc Provinzial* 
ilälttr <794- St. 13 . Anhang S. 357. 

v 

Weber (Karl Martin). 

Doktor der Medicin ,uie auch wie auch Stadt - und 
Amtsphyfikus zu Apolda und Rosla im Weimar ifchen. 

Geb. ut .... 1734 ( S e fi • am * 7 ‘en Oktober 1800. 

Vermifchte Anmerkungen aus der ArZneygelahrtheit u. 
Litteratur. Jena 1708* 8* 

Anweifung , wie die fich gegenwärtig zu Apolda äuf- 
fernde Blatterkraukheit zu behandeln fey. ebend. 

1777 - 4 - _ . • 

Entwurf einer nuserlefenen medicinifch - praktifchen 
Bibliothek für angehende Aerzte. Deila u und Leip- 
zig I 784 * g r - 8- 

' ' * I 

1 . 

' ... . t 
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W £ B E R (N i K O L A U S), 

Vater von Georg Ernft. 

v * ! 

Studirte zu Nürnberg, Altdorf und Halle ; nahm 
zu Altdorf 17C2 die Magiflerwürde an, wurde i? 3 l 
Konrektor der Spitaler - Schule zum heil. Geiß und 1737 
Rektor dcrfelben. Geb. zu Nürnberg am Stoßen Detern- 
ber 1699; geß. am 6 ten September ljßi. 

DilT. inaug. (Praef. J. H. M iillero) de cometig fubluna- 
' ribus five aereis non prorfus negandis. Altorf. 1722. 4 « 
Auguftanae Confeilionis articuli verfibus quaternis com- 
prehenü a Jo. Vogelio,. in vernaculam translad, 
in tabulas redacti et illuftrati, Noriinb. 1736. 8- 
* Rechtsgegründete Vertheidigung der allerhöcbften 
Rechte und Anfpriiche J. R- JC Maj. Carl de* VII, 
auf alle von Kaifer Carl VI befeffene Königreifche 
und Länder, aus deren auf kaifer]. allerhöcbften Be» 
fehl herausgegebenen Evbfolgs- und andern Rechts- 
Anfpriichen gezogen und mit anderweitigen Gründen 
vermehret und erläutert. Frankf. u. Leipz. 1743. 4. 
1 /iele Gelegenheitsg edichte. 

Vergl. Will' t Nürnberg. Geich ttcngefch. Th. 4 . S. iß5 — >87. 

, / 

' ’ 1 ■ * 

. Wechsler (Christian Friedrich). 

' 4 

v i . ... 

Studirte zu THerfeburg und feit 1745 zu Leipzig, 
wo er »748 Baccalaureus , und das Jahr darauf Magi * 
ßer der Fhilofophie und Privatlehrer der Univerfetät 
wurde . Im J. 1750 ham er als VeJ perprediger an die 
Univerfitätskirche zu Leipzig, i 75 8 a ^ s Katechet an die 
Peterskirche, 1757 aber als Prediger nach. Panitzfeh, 
Sommerfeld und Althayn , Leipziger Infpektion. Im J. 
1783 erhielt er, weil er dem Trunk ergeben war, einen 
Subfiituten , und wurde noch in demfelbcn Jahr pro Eme - 
merito erklärt. Geboren zu Zwochau im Leipziger Kreis 

1728 >‘ geß- am ifien May 1789 - ' i 

v . 

Epißol. gratul. de fapientia coelefti Tbeologum ornante, 
ad Jac. III, 17. JLipf. 1751. 4. 

i . ’ , i * 1 • 

% * . • . ^ • * . 
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Diff. de genio praefide unicuique proprio. Lipf. 1752.4. 
Gedächtnifsrede auf M. Joh. Heinr. Scherze r, Pre- 
diger zu St Georg, ebend. 1754. 4. . '' 

DiJl. (Praef. J. F. Bahrdtiö} de cooftantia et perpe- 
tuitate pacis Auguftanae. - ibid. eod. 4. 

— de minifterio novi Teftamenti, non litterae, fed fpi- 
ritus , ad 2 Corinth. III , 6. ibid. 1755. 4. 

Lateinifche Gelegenheitsgedichte. 

Vergl. A Ih r t c ht‘ / und Köhler’ t Sichiifche EraHgcl. £u- 
ther. Kirchen- und Predigergefchichte Xi. 1. S. 400 — 490. 

988 — 93 "* , 

• > • ‘ * 

I , x ^ ■ , 

Weckhrlin (Wilhelm Ludwig). 

f Studirte zu Tübingen , gieng als Hofmeifter hack " 
Strasburg , und von da nach Paris , alsdann nach Wiens 
wurde von dort verwiefen , hielt fich hernach in Regens- 
burg , Augsburg und Nördtingen auf; wurde auch von 
da verbannt; begab ßch hierauf nach Baldingen , einem 
'Wallerfieinifchen Dorf unweit Nördlingen , fafs 4 Jahre 
lang als Gefangener auf dem Wallerfieinifchen Amts- 
fchlofs Hochhaus; und gieng endlich 1792 nach Ansbach , 
Geb. zu Ober - Efslingen im W ürtembergifchen 1743 1 
gefi. am nGflen November 1792. 

^Caraibifclie Briefe • 

•Denkwürdigkeiten von Wien 1777. 8- 
♦Anfelmus Rabiofus Reife durch OberteutfchlandL 
Salzburg und Leipz. ( Nördlingen ) 1778* 8 - ( Nach- 

gedruckt zu Nürnberg.} 

•Felleifen. Nordl. 1778* • • (Der Anfang einer politi- 
fchen Zeitung.) 

Chronologen ; ein periodifches Werk. 12 Bände ( jeder 
von 3 Stücken). Frankf. und Leipz. (Nürnb.) 1779— 
1783. ( obgleich auf den neuefien Stücken noch i 78 * 
fleht.) 

* Tafchenbuch der Pbilofopbie auf das J. 1783. (Nürn- 

• berg.') 16 . 1 

/. Das graue Ungeheur ( eine periodifche Schrift ). 36 Hefte 
oder 12 Bände. ( Nürnb .) 1784 — I 78 f. 8. 
Ilyperboräifche Briefe 7 Bändchen. Nürnberg 1788 — 
1790. Eine Fortfetxung des grauen Ungeheure. 
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43 6, i Weckuhlin (W. In.) WiUAO (F. W.), 
Paragrafen. 3 Bändchen. (Nürnberg) 1791— . 1792. 8* 

Fortfetzung des vorigen. 

' * Ansbachifche Blätter ' (eine politifche Zeitung , vom Jul. 

bi» Oktober 1792.) 34 Nummern in 4. 

Vorrede zum Buch: Die Eremitage, oder nichts ohne 
zureichenden Grund} eine Spanifcke Gefchichte. 
Frankfurt 1782. 8- 

Beylage zum grauen Ungeheur : Gefchichte und Apolo- 

gie des Freyherrn von Meggenhofen; ein Bey- 
trag zur Illuminatengelchichte. Nürnberg 1786. 8* 
(W. war nur Herausgeber: M. aber felbfi Verjajjer.) 

Sein Bildnif» von Küfner vor dem tfien Band der Keifenden 
für Linder-^ und Völkerkunde (1788) Auch von HeJJell 
in der Nürnberg. Sammlung von BildnilTcn berühmter Gelehr- 
ten li. xi. (1793.) 

, Verpl. Hau g' s Gelehrtes Würtemberg S. 253. — > Oberteutfcke 
AUgem. Litt. Zeitung 179«. St. 6t. — Tetttfche Monatsfchrift 
' 1794. St. 6 — Sammlung von Büdniüeu berühmter Gelehrten 

H.11. (1798 .) — 

Wedag (Friedrich .Wilhelm). 

Studirte zu Halle und Duisburg , ward der erfie re - 
jormirte Prediger in der damafiligen freyen Reichsßadt 
Dortmund ; und 1788 kam er , an Z o llik o fer' s Stelle,- 
als Teutfcher Prediger der Reformirten Gemeine nach 
Leipzig • Geboren zu Neuenrade in der fVefiphälifchen 
Graffchaft Mark am . . . September 1758» S e fi‘ am 
l$ten May 1799. 

Predigten, hauptsächlich zur Berichtigung irriger Vor-. 

Heilung und zur Beftreitung falfcher Grundlätze, ifter 
< Band. Leipzig 1793. gr. 8- \ 

Die Religion , als die beßändige Gefährtin auf dem 
Pfade des Lebens, in Predigten, ebend. 1794. gr. 8* 
Handbuch über die frühere littliche Erziehung , zunächft 
zum Gebrauch für Mütter; in Briefen, cb. 1795.8* 
Predigten zur Beförderung richtiger Urtheile über Ge- 
genftände des gottesdienstlichen Nachdenkens, ebend. 

1798.8. * - # .. 

Kurzgefafstes Lehrbuch der Moral , oder Anleitung für 
die Jugend zum eigenen Nachdenken über die menfeb- 
1 teilen YerkültnilTe , Angelegenheiten, Rechte und 
Machten auf Erden, ebend. 1799. 8* 
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"Sophron und Lucian, ein'Gcfptacb über die Talente* 
und Beftimmiing der Weiber; in der Leipziger Mo» 
natsfehrift für Damen 1794. St. I. 

•Charakter in der Deklamation; in dem kurzgefafsten 
Handwörterbuch über die fchötien Kiinfte, von einer 
' . Gefellfch. von Gelehrten. B. 1. S. 248 — 251. (1794.) 

Sein Bilduifs in J. U. G, Bcyer’s AUgera. Magazin ftir Pre- 
diger B. 19. Auch von Mang ot in gx. 

VeTgl. Beyer a. a. O. B. iS. $. 101 — aio. — (J Eck'*) Leip* 
»iger gel. Tagebuch auf das J. 1799. S. 6g — 70. 

\ - ' 

* ' V J S • . r ■ > ■ . I 

Wedekind (Franz Ignatz), 

Vater des Folgenden. 

Doktor der Rechte und ordentlicher Profeßor der- 
f eilen auf der Univerfität zu Fnlda feit 173.., Profef- 
Jor der Infiitutionen und , Regierungsrath zu Heidelberg 
feit 1742» Profeß'or der Pandekten eben dafelbfi feit 
1763» endlich des Staats - und Lchnrechts feit 1777 ; zu- 
gleich hur p f älzi f eher geheimer Rath und Vicehanzlcr der 
Univerfität. Geb. zu . . . . auf dem Eichsfelde »710 f 
geß. am Uten Februar 1732. 

Hiltoriae pacificationem religiofam concernentis fynopfis. 
Fulda 1738. 4. 

Jliftoriae fubfequentis pacificationem religiofam usque 
ad ipfos tractatus pacis Weftphalicae fynopfis. ibid. 
1740. 4. Diefe und die vorhergehende DifJ I auch in. 
Ant. Schmidt’s Thef. iur. ecclef. T. I, Nr. 9. 
et IO. 

Diff. de eleotoribus in genere, eorumque iuribus prac- 
cipuis ac praerogativis. Heidelbergae 1744. 4. 

Juris publici Imp. R. G. capita XV priora. ib. 1748.4* 
DilT. de Vicariorum Imperii Romano - Germanici ori- 
gine. ibid. 1750. 4. 

— de eo, quod iuftum eit circa introductionem religio- 
nis in Imp. Rom. Germ, toleratae in territoriis, in 
quibus anno decretorio non viguit. ibid. 1756. 4. 

— Selectae pofitiones iuris publici. ibid 4. 

— De legibus Imperii R. G. in genere. ibid. 1757 ’ 4 * 
— - de nobilitate. Heidelb. 1762. 4. 

r* \ ' 
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Diff. de Palatina fiatutaria coniugum ab intefiato fuccef* 
Hone. Heidelb. 1767. 4. 

— de portione fiatutaria coniugi improli fuperfiiti, tum 
iu cafu tefiati, quam intefiati debita. Mannheim* 

* 767 - 4 -. . .. * 

— de vanitate iuri» regrediendi collateralium. ib.eod. 4. 

Verjl. Weidlich’* biograph. Nachrichten von den jetzilrb. 
Hechn;rl Th. s.' S. 4.J7 u. f. — G. f . Z e n t ne ri Or. de 
m>!no<^Iibn« Facult. iurjd. in Acad. Heidelberg, in Act. lacr. 
laecui. 1706 etc. p. 3 20. ‘ 

Wedekind (Georg Joseph), 

Sohn des Vorhergehenden, 

t 

Studirte zu Heidelberg , Strasburg und Ingolfiadt, 
vard zu Wittenberg 1760 beyder Rechten Doktor , und, 
nach wohl benutzten Aufenthalt zu Regensburg und Wien, 
»763 ordentlicher Profcffor des Natur • und Völkerrechts , 
wie auch der Reichsgefchichte , auf der Univtrfitcit zu Hei- 
delberg, und noch in demfelben Jahr kurpfdlzifcher Regie- 
rungsrath. Nach dem Tode des Vaters 17§2 erhielt er die 
erfte Stelle in der Jurifienfakultät. Geb, zu Fulda am 
6 t en Julius i'J 39,- gefi. am Uten Augufi »739. 

DifT. (Traef. patre) de inutili ad fuccefiionem in feuda 
Principüra Imperii fimultaneae invefiiturae cum pacto 
et providehtia maiorum nexu. Heidelb. 1760. 4. 

— de pacto refervativo fucceifionem feudalem inter li- 
neas divifas non fundante. ibid. 1764. 4. 

— de iurisdictione eccleliaftica dominis teTritorialibus 
catholicis in fubditos protefiantes competente. ibid. 

1766. 4. 

— de eo, quod iufium eft ex fundamento fuperiorita- 
tia territorialis circa vecdgalia. ibid. 1767. 4. 

— de Ottoue illuftri terras Palatina* iure et matri* 
inonio non acquirente. ibid. eod. 4. 

— de reftitutione mutui cafu valoris monetae irumutati. 

' ibid. eod. 4. 

— iur. publ. ad illuftrandum §. 31 . Art. 3: Capitulatio« 
nis novrflimae. ibid. 1769. 4. 

— de bonorum laticorura et curipedicorum origine et 
indole. ibid. 1769. 4. 

/ 
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Diff. de origine iuria naturae. Heidelb. 1771. 4. s 

— de requilitis Principis , in Collegium Principum Im- 
. ^ perii aflumendi, ad §. I. Art I. Capitulationis 110* 

vifiimae. Auct. et Refp. Ign. Ant. Reichert 
ibid. 1772. 4. 

•— de domaniis dominorum territorialium. ibid. 1773. 4’ 

— - de non reAringenda fuperioritate territoriali. ibid. 

1775 ; 4 * ; ' 

— de iure nobilitatis Imperii immediatae exigendi Aeu- 
ras in feudis reverfis. ibid. 1775. 4. 

— de iure cavendi in iure circa facra contento. ibid. • 

eod. 4. ■ 1 • • 

— Regnum Germaniae ante auream bullam electivum. 
ibid. 1776. 4. 

r— de lege amortizationis in Ducatibus Juliae et Mon- 
r tium. ibid. 1777. 4. 

— Reflexiones in teAamenta clericorum, praecipue Ca« 
nonicorum. ibid. 1780. 4. Auct. et Refp. Ga mb 9* 
Jäger. 

— - de Conrado Salico crudeliilimam legem Saxonum 
confirmante. ibid. 1783* 4. 

Oratio de coniungenda cum iuris Audio fcientiarum ca- 
meralium cultura. ibid. 1789* 4 * 

Antiquitate» iudicii Palatini in Caefarem; in HiA. et 
Comm. Acad. Elect. Theod. Pal. Vol. IV. hiA. p. 

236 — 255 - 

Vergl, Weidlich a. a. O. S. 4S8 — 44 <>. — Wedekindi 
Klogium . auctore Lameio; in Act. Acad. lUcct. Tlicod. 

TaUt. Vol. Vll. p, 4 fq. 

t 

Wedekind (Rudolph). 

Studirte feit »735 zu Rinteln und feit »737 zu GSt* 
t in gen , wo er » 74 ° Magißer und darauf Konrektor zu 
Nordheim wurde. Im J. »74» kam er nach Göttingen 
als Konrektor der dortigen Stadtfchule , deren Direktor > 
er »753 wurde. War auch feit »746 -Adjunkt der phi- 
lofophifchen Fakultät , und feit »750 außerordentlicher 
Profeffor der Philofophie bey der Univerfität, wie auch 
feit »763 Pfarrer der Lieben Frauen - Kirche. Geb. zu 
llorft im Hannöverifchen I7»8» gefiorben am taten Joe 
nuar » 778 * . / ' 

\ • 

' ■] ' ■ ' - 
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"Wed^kind (R.) 

, _ v ' ’ 

Diff. qua Ratine fcripturo Latiue cogitandum eile oficn- 
ditqr. Gotting. 1740. 4. 

Eine Standrede, ebend. 1741. 4. 

Tr. caullae difcriminis humanarum inter fe animarum. 

ibid. 1741. Edit. II. ibid. 1742. 4. 

Dilf. Syllogismus veri non inventor. ibid. 1745. 4. 

— de infuperabilibus in philofophia. ibid. 1746. 4. 

— de maieitate vera , fcilicet eius notione , et penden* 
tibus inde affectionibus. ibid. 1746. 4. 

•Yermifchte Beyträge zum Nutzen und Vergnügen, eine 
inoralifche \\ocbenfcbrift. 2 Tlieilc. ebend. 1746. 
1747 - 8- 

Dill, de obligatione civium erga principem tyrannum. 

ibid. 1748- 4. 

Conunentatio de ufu pbilologiae in philofophia. ibid. 
eod. 4* 1 

•Vergnügte Abendßunden. 3 Bände. Erfurt 1748— r 
1750. 8- , ; 

Tr. von gelehrten Kaufleuten, und Nachricht von dem 
Zuftand der Teutfchen Gefellfch. in Göttingen. Güt- 
ting. 1749. 4. 

Sendlchreiben an Tit. Hm. Joh. Chrilt. Cuno zu 
Amfterdam , woriun von dem gegenwärtigen Zuflande 
der königl. Teut. Gefellfch. zu Gott, fernere Nach* 
Ticht ertheilet wird ebend. 1749. 4. ' 

•Die Pedanterey iin Kriege, Rinteln 1749. 4 * 2te 
, Auflage. Erfurt 1750. 8* , . , ' 

•Der Hageftolz; eine Wochenfchrift. 3 Theile. Göt- 

ting. 1751 — 1753. 8. 

Antwortfchreiben an den Herrn von Loen, worin 
denselben wegen feines Buches, die einzige wahre 
Religion , allerley gefährliche Prognoftica gcßellct 
werden. Franhf. u. .Leipzig 1752* 8. 

•Die Welt, eine Wochenlchrift. 2 Theile. Erf. 17,53.8- 
1 ’rogr. de gcrundiis. Goett. 1754. 4 * 

— Gedaulsen von Ferien, ebend. 1755. 4. 

•Teutfch * Latein - und Franzöflfches Titelbuch nach 

dem neueften Gebrauche. Gott. 4757 ’ 4 * ( Unter dir 

Zueignung fieht fein Name,) ' 

Diatribe de Jani Cae c ijf ii F rc y philofophia Drui- 
dum, eiusque vita et opüfculis. ibid. 1760. 4* 
Neujnhrspreöigt ; eine Betrachtung des Namens Jefu, 
der am die Yerdamnuiifs und Seligkeit erinnert, eb. 

1760. 4. 
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1 •«. ~~ ( ' " r 

' Zwo Fragen: ob die menfcbliclie Seele unfterblicb, und, 
wo ihr Aufenthalt nach dem Tode fey? Göttinsen 
1762. 4. ‘ 

Kurzer Vortrag von dem Ziele des menfcblichen Le- 
bens. Gotting, und Gotha 1 767. 8 1 
Verfuch einer Erklärung der fchweren Scbriftßelle 
Apoft. Gefch. 1 , 6. 7. Gotting. 1768« 8» 

* Supellectilem librariam fcholae Gottingenfis V. C. 
Suchforto reddit et commcndat. ibid. 1772. 4. 
Abhandlung von der Sparfamkeit. ebend. 1773. 8. ' 
‘Der Hauslehrer, eine Wochenfchrift. ebend. 1775. 8* 
•Heilfame Vorträge zur Vertreibung miifsiger Stunden ; 

eine Wochenfchrift. ebend. 1776. 8* 

*Göttingifcbe Nebenftunden ; (eine Wochenfchrift. eb. 

/ 1 777- 8* (An beyden habtn auch andere Schrijtßellcr 

Theil .} - - 1 - 

Vorrede zur 2 len jiusgabe von Leo ’s Geographie. 
(Lemgo 1748* 8) von der Einrichtung und Abficht 
der Cosmographifchen Akademie zu Nürnberg. 

— zum 1 ßen Band der von ihm herausgegebenen kleinen ' 
Schriften Johann Fried r. Eifenhart’s (Erfurt 
1753. 8-) von dem Milsbrauche der mathematifchen 
Methode in der Rechtsgelahrtheit. — Zum 2ten 
Band (ebend. 1754.) über die Frage: Ob die gezwun- 

- 'gene methodifch und mathematifch oder die zu un- 
ordentlich und gar ohne Regel fchreibende Schrift- 
licher, dem gemeinen Wefen nachtheiliger? 

Vcrgl. Putter'! Gelthrtmgpfchichte der UniveiCtät zu Göttin- 
gen Th. j, ö. igi u. £. Tb. 3. S. 6* u. f. x 

- < 
t 

Graf von Wedel (Gottlob Magnus 
Leopold). 

Moni gl. FreuJJifcher Oberforfimeifter des Herzog - 
thums Schießen und der Graffchaft Glatz; ward 1798 • 
in den Grafenfiand erhoben. Geb. zu . . .; gefi. lßoo. 

Beartheilung der Preisfchrift des Hm. von Brocken 
von Vermehrung des Wachsthums der Bäume in den 
' Forften. Breslau J776. gr. ß. 
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Vorlcfung in der patriotischen Gefellfchaft über <l»e 
Befchreibung der -Stargardtfchen Wirtbfcbaft des Hrn. 
Grafen von Borke, ([fi diefer Bef ehr. beygefügt.) 
Breslau 1778- 2te Auflage. Berlin 1783* 8. 



v 



Wedei, (Johann Wolfgang). / 

Doktor der Medicm , herzogl. Sachfen - TVeimari- 
fcher und Eifenachifcher llofrath zu Jena. Geb. zu . . .. 
ge fl. am Uten Julius 1757. > 

Tentarpen botanicum , flores plantarum in claiTes, ge- 
nera fuperiora et iuferiora per characteres ex floribus 
defumtos, dividendo, cognitioni nominis, generi in- 
fimo , ad quod plant» perlinet , compeientis , infervi- 
ens. Fvaefationein addidit G. E. Hamberger, qua 
difficultates in methodo plantarum occurrentes, una 
cum mediis, quibus eaenern removeri poflunt, atque 1 
vocabulorum, ufu receptoruin, llguificatum 
Jenae 1747. 4. Editio fecunda aucta et 
Cum praefatione auctoris, ibid. 1749. 4. 
Sendfehreiben an Haller’n, wegen der Beurtbeilung 
feines Tentaminis botanici. ebend. 1748. 4- 



potiorum 

expofuit. 

emendata. 



Freyherr von Wedel - Jarlsberg 
(Friedrich Wilhelm). 

Erfi. königl. Ddnifcher Statthalter in den Graffchaf- 
ten Oldenburg und De l lmenhorßi Ritter des Dannebrogs - ' 
Ordens feit 1763, hernach feit 1767 geheimer Konferenz - 
rath , feit 1768 Amtmann über Apenrade und Lygum, 
und feit »783 Eitler des Elephantenordens zu Kopenha- 
gen. Geb. zu ... .i geß. am außen Februar 1790. 

Empfindungen bey des Königs Tode. Kopenh. 1766. 4. 

* Entwurf der bürgerlichen Gefetze der Juden, nach 
' Anleitung der heil. Schrift, von F. W. F. v. W. J. 

- Kopenh. und Leipzig 1769. 8- 

* Abhandlung über die ältere Shandinavifche Gefcbichte 

von den Cimbrern und den Scandinavifchen Gothen, 
von F. W. Fhr. v. W. J. Kopenh. 1781. gr. 8* 
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N Anmerkungen zur Vertheidigung diefer Abhandlung ge- 
* gen die Recenlion derfelben in den Gotting, gelehrt. 

3 ,Anz. Kopenh. 1782. 8» • ' ■ 

Chronologilch - Itatiftifche Tabelle der altern und neu» 
ern Scandinavifch -Dänifchen Gefcbichte. eb. 1782.8- 
Anleitung zu richtigen Begriffen von der Eintheilung 
der Dänifchen Landgüter in Haupthöfe und dienft- 
. pflichtige Bauergiiter ; neblt zween Briefen über die- 
len Gegenfland. Hamburg 1784. 8 « 

Verfuch der genaueften Uebereinfiimmung der biblifchen 
Zeitrechnung mit der Frofaugefchichte. Kopenhagen 

1786. 8- " ^ ' 

i * , , ■ \ t t 

Wegelin (Jakob Daniel °). ’ 

Studirte zu St. Gallen , ward 1741 Hofmeifier zu 
Bern , gieng »745 wieder nach St. Gallen , ward dajelbß 
zu einem künftigen Prediger der Franzöfifchen Kirche be~ 
ßimmt 1 weshalb er 1744 t llm fich die Franzöfifche Spra- 
' che ganz eigen zu machen , nach Vevay in der Land - 
fchaft Waadt reifen und fielt einige Jahre dort aufhalten 
mufste ; kehrte 1746 nach feiner Vaterßadt zurück. Ward 
1747 zweyter Prediger der dortigen Franzöfifchen Kir* 
che, 1748 buch Regifirator der Stadtbibliothek , 1757 

Helfer des Profefifors der Philofophie und Lateinifchen 
Sprache, 1759 wirklicher Profeffor derfelben, und 1765 
Trofejfor der Gefchichte bey der königl. Ritterakademie 
zu Berlin, Archivar und Mitglied der dortigen königl. 
Akademie der Wiffenfchaften. Geb . zu St. Gallen am 

iQten Junius 1721; geß. am Jten September 1791. 

Die letzten Gefpräche Socratis und feiner Freunde. 
Zürich 1760. 8- 

D’ Alembert Abhandlung von dem Urfprung, Fort- 
gang und Verbindung der Künfte und Wiffenfchaf- 
ten ; aus dem Discours preliminaire der Encyclope- 
die überfetzt . mit philofophifcben Anmerkungen er- 
läutert, und mit einem Anhang von Verbindung der 
Wiffenfchaften begleitet, ebend. 1761. 8* 

V ; 

*) Gewöhnlich nur Jakos. 

, '' ! 

• . . / . . 
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Rouffeau’s patriotifcbe Vorftellungen gegen die Ein- 
führung _ einer Schaubühne für die Comödie in der 
Republik Genf; nebft dem Schreiben eines Bürgers 
von St. Gallen, von den wahren Angelegenheiten ei- 
ner kleinen freyen kaufmännischen Republik, Ziu 
, rieh 1761. 8- 

Politifche, Rede Hm, J. R. Tronchin, die er vor 
dem grofsen Rath der 'Republik Genf gehalten, aus 
dem Franzöfifcben überfetzt, ünd mit einigen An- 
merkungen begleitet, ebend. 1762. 8- 
Verteidigung des erhabnen raoraiifchen Gefchmacks in 
den fenönen WilTenlchaften, gegen das Paradoxe, 
dafs er fchädlich feyn könne. Lindau 1762. 8- 
Beherzigungen der Beherzigungen, ebend. 1762, j&. 

* Politifche und moralifche Betrachtungen über die Spar- 
tanifche Gefetzgebung des Lycurgui. Linda* 

1 1763- 8- - 

Religiöfe Gefpracbe der Todten. ebend. 1763. 8* 
Meqaoires hiftoriques für les principales Epoques de 
l’hiftoire d’Allemagne. Berlin 1766. 8- 
Confiderations für les principes moraux et caracterifti- 
ques des Gouvernemens. ibid. 1766. 8» 

Dilcours für les epoques des forces militaires. ibid. 
1767. 8- 

Caracteres hiftoriques des Empereurs depuis Augufte 
jusqu’au Maximin. II Tomes. ibid. 1768 • 8- 
VhJ ra ifonne d’une hiftoire univerfelle et diplomatique 
de l’Europe depuis Charlemagne jusqu’ä Pan 
1740. ibid. 1769. 8- 

Republikanifche Reden. Lindau 1771, 8 * 

Hiftoire univerfelle et diplomatique; Vol. I et II, con« 
tenant les evdnemens les plus remarquables depuis le 
partage de l’Empire, jusqu’ä Pep in le Bref. Berlin 
1 776. — Vol. III et IV, contenant ,les evenemeus 
les plus remarquables, qui font arrives depuis le com- 
meucement du regne de Pep in jusqu’au partage do 
, la Monarchie de Francs entre les trois fils de Louis 
le Debonnaire. ibid. 1777 - — VqI. V et VI, con- 
tenant les evenemens les plus remarquables, qui font 
ariives depuis le Traite de Verdun an 843, jusqu’ä 
Vextinction de la Lynaftie des Carlovingiens par la 
* mort de Louis V, Roi de France et le facre de 
Hugues Gap et, an 987. ibid. 1780. in 4. et in 8. 
Den ei ßen Band, hat er felbß ins T tutjehe über jetzt. 
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Berlin 1778- 2 Tlieile gr. 8 - Fortsetzung folgte, 

unfers Wiffens, nicht, • i ■ 

Sur Ia queftion: S’il eut ete pofßble de prevenir et 

d’abreger la guerre de 30 ans? Berl. 1782- 8. 

Briefe über den Werth der Gefchichte. ebend. 1783* 

( eigentl . 1782.) gr. 8- . . 

Ueberfetzung eines italienifchen Gedichts von Abate Mi - . 
ch eie ffi 

Idees für la manage projecte entre lo grand Electeur 
et la Reine Chriftine de Suede conßderee fous fts 
principaux afpects. * . . . 

Auf [ätze und Rccenßonen in den Freymiithigen Nach 
richten 1761 ; z. B. Widerlegung der L e ffingifclien 
Recenßon von den letzten Gelprächen des Sokra- 
tes. St. 19. 20. — Kritifcho Recenßonen des poli- 
tifclren Verfuchs über die Berathfchlagung, fammt 
einem Anhänge vermifchter Schriften , fo zu Bafel 
1761 herausgekommen. St. 24. 2,5. — Kritifche lle- 
cenfion der Schrift vom Tode für» Vaterland ( von 
Abbt); St. 33. 35. — KriLifcbo Recenßon des Mo- 
ferifchen Werks: Beherzigungen, ebend. 1 v 

Lieferte folgende Abhandlungen in die Hiftoire und Me- 
moire« de PAcademie de Berlin : Vlan raifonne d’une 
hißoire univerfelle et diplomatique de l’Europe de- 
puis Charlemagne jusqu’a l’an J740 ; Jahrg. 1768. 

S. 472. — Sur la Fhilofophie de Phiftoire, Premier ^ 
Memoire; Jahrg. 1770. S. 361. Second Memoire; 
Jahrg. 1772. S. 450. Troißeme Memoire; Jahrg. 
1773. S. 448. Quatrieme Memoire -,\Jnhrg. 1775. S. 
490. Cinquifeme Memoire ; Jahrg, 1776. S. 426. — 
Sur le Patriarche Photius; Jahrg. 1777. S. 440. — 
Sur l’art pfychologique de T a c i t e DifT. I et II ; 
Jahrg. '1779. S. 424 — 453. Dill. III (für Part carac- 
teriftique , moral et politique de T a c i t e) ; Jahrg . - 
1780. S. 487 — 503. — Suf les Biographies de Plu- 
tarque;- Mem. I et II; ebend. S. 504- 516. — 
Sur Phiftoire conßderee comine la fatyre des travers, 
du genre humain; Jahrg. 1782. S. 503 — 516. — Sur 
St. Athanafe; Jahrg. 17S2 S. 517. — Mem. I et 
II für Jaques Auguft de Thou; Jahrg. 1783. 
Hiß. p. 443. Jahrg. 1785» 8 . 400. — Sur le cours 
periodique des evenemens; Jahrg. 1785- S. 424. — 
Sur la nomenclature politique; Jahrg. 1786. S . . . 
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— Sur la probabilite hiftorique; Jahrg. 1786. T. I. 
Mem. S. 377. 

Etwa* über Sulzer’n; im Teutfchen Mufeum 1780. 
St. 7. S. 10 — 19. % 

Sein Bildnifs vor der hier ingefuhrten Feit Lichen Biographie«. 

Vergll Leu't Helvet. Btxicon. — Fieninu' t Prüfte litteraire 
T. UI. Schlichtegroll' t Nekrolog inf das J. 1791. 

B. s. S. 877 — 500. — Biographie de» Um. Jak. Wege* 
litt -— von J. M. Feit. St. Galten 1798. gr. y. (Vergl. 
N. AUg. Deut. Bibi. B. 4. S. 554 u. f) 

Wegelin (Johann Reinhard).' 

Studirte zu Lindau und von 1707 bis 1710 zu Jena. 
Nach der Rückkehr ins Vaterland trat er bald eine Reife 
an durch die Schweitz nach Genf , wo er über Jahr und 
Tag fich aufhielt, vornehmlich wegen Erlernung der 
Franzößfchen Sprache. An der weitern Reife nach Frank- 
reich hinderte ihn ein Ruf nach fVien , wo er die Stelle 
eines Legationsfekretars bey den Sachf. Coburgifchen und 
Meiningifchen Gejandten am kaiferlichen Hof erhielt t 
nach deren Abreife er zum Sachf. Coburgifchen Rath 
und Agenten bey dem Reichshof rath ernannt wurde; und 
in diefer Eigenf chaft fo lange blieb, bis ihm die Reichs- 
Jiadt Isny 1719 zu ihrem Ralhskonfulcnten und Kanzley- 
verualter berief. Durch fein treffliches Benehmen in die - 
f<r Stelle ward die Reichsßadt Kempten bewogen , ihn 
zu ihrem KonJ ulenten vom Haus aus zu befiellen; welchen 
Charakter er bis an fein Ende beybehielt. Im J. »75» 
wurde er Konfulent und Syndikus in feiner Vaterßadt, 
und 1746 Bürgermeifier. Geboren zu Lindau am QQflen 
April 1689 > S e fi‘ am titen Januar 1764. 

Epiftola gratul. de antiquitate, iuribus ac privilegiis li- 
beral; S. R. I. Civitatis Lindavienfis , fimulac de of- 
ficio Magißratus. Jenae 1709. 4. 

DiflT. inaug. de S. R. I. liberae Civitatis Lindavien£s 
praerogativa antiquitati.» prae illuftri ad D. "Virg. 
Coenobio, eiusdernque famofi diploinatis Eudoviciani 
fallitate contra iniqua Maximiliani lladcti , S. J. nu- 
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perae vindicationis argumenta denuo retecta. Jerrae 
1 J 12 - 4. In der Geftalt eines Traktats nieder aufge- 
legt Lindaviae 1713. 4. 

Oeßerreichilches Wechfelrecbt; oderj Wien enfche 

Wechfelovdnungen , allenthalben mit dienlichen und 
nöthigen Anmerkungen, wie auch vollftändigen Re- 
giitern verfehen. Lindau 1719. 4. ebend. 1729. 4. 

Gründliche Ausführung und Rettung der H. R. Reicbs- 
Äadt Kempten uralten Herkommens und Reichsimme* 
dietät, wie auch derfelben Freylieiten, Recht Und 
Gerechtigkeiten in der privilegirten Bannmeile , wi- 
der die anmafslichen Beeinträchtigungen des fiirßli- 
chen Stifts dafelbß. 1731. fol. 

* Gründlich hißorilcber Bericht von der kayferlichen u. 
Reichslandvoigtey in Schwaben, wie auch dem Frey 
Kaiferlichen Landgericht auf Loutkircher Haid und 
in der Pirs; aus den bewährteren Gefchichtfchrei- , 
bern und 275 meifteutheils noch unedirten Archival- 
urkunden zufummen getragen; fammt einer Tabula 
geographica vom Bezirk der Landvoigtey, der Land- 
kircher Haid und der Pirs, wie auch den neuern u. 
altern landesgerichtlichen Infiegeln. 2 Bände 1755. fol. 

Thefaurus rerum Suevicaruin, leu, Differtationum, fe- 
lectaruin Volumen Iin um: de natalibus, migrationi- 

bus, bellis ac fatis vetuftiirimae gentis Suevicae. Cun» 
praefatione ac Bibliotheca beriptorum rerum Suevia- ' 

, rum. Lindaugiae 1756. — Volumen Ildum: de 

Suevia fub Ducibus, cum Supplementis ad ßibliothe- 
cam Scriptorum rerum Suevicaruin. ibid. 17,57. — 
Volumen Illtium: de Suevia exltinctis Ducibus li- 

bertati reftituta. ibid. eod. — Volumen IVtum: de 
rebus et antiquitatibus Civitatum Imperialium in Sue- 
via; cum Supplemento ulteriori et Repertorio uni- 
verfali. ibid. 1760. fol. 

Th ome Lirers von Rank weil alte Scbwäbifche 
Gefchichten, fammt Chronik eines ungenannten Au- 
toris, von i'äbfteu , Teutfchen Kayfern und Königen, 
befonders von Caroli M. Zeiten an, bis aufs Jahr 
I462 ; mit angehängten Anmerkungen u. f. w. eb. 

1761- 4- .. 

Nach feinem Abßerben erfchien: 

Thefaurus Differtationum et Connnentationum felecta- 
ruin de liberis ac immediatis S. R. X. Civitatibus va- 
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rii argumenti : Volumefl Imum , una cum Notitia feu 
Bibliotheca pleniori de ftatu , rebus ac iuribus Civi* 
' tatum Imperialium. Curaate Jacobo F el s , J. U. 
L. Confule ac Syndico prima rio Lindav. Lindaviae 
et Curiae 1770. fol. Die Fortfetzung unterblieb. 

Vf', hinterliefs 1 och mehr Handfchriftcn und Sammlun- 
gen , die , feiner eigenen Verfügung gemäfs , gedruckt 
werden füllten. • ; 

V*rgl. W eidlich' t Tfachrichteu von den jetiilleb. Kecliujel. 
Th, 4. S. 153—159. Th. 6. S. 405 u. f. — J>eductiousbiMu>- 
thek B. 4, S. 199 u. f. — 'Saxii Ononiafl. Utter. P. VII. 
P- l 9 2 f T* 



Wegenkr (Karl Friedrich). 

Erß Lehrer bey dem adeluhen Kadettenkorps zu 
Berlin; hernach Ilofprediger und Infpcktor zu Königs • 
W uflerhnufen , ward aber diefes Amts ent fetzt , und kam 
als Profeffor an das Kadettenkorps zurück. Geb. zu . . 

in Pommerh 1734» g e ß- am Soßen Junius 1 737. 

\ 

Dankpredigt wegen des Siegs bey Prag. Berl. 1757.8. 
Der Cbrift in Kriegszeiten, eb. 1758. 8* eb. 1763. 8- 

Vier letzte Ermahnungsreden. ebend 4. 

Der Freygeift, eine Vorerinnerung. ebend 8- 

Gedichte zur Beförderung des wahren Cbrifientkumi. 
* 3 Stücke, ebend. 1763 — 1765. 8- 

Die Religion , die Seele eines Staats, ebend. 1766. 8- 
•Der Berlinifcbe Zufchauer. 6 Theile. ebend. 1770 
u. ff. 8«. 

•Die Berlinifcbe Zufcbauerin. 2 Bände, eb. 1770— 
1771. 8- # 

•Meine Gefinnungen; ein Lehrgedicht, eb. 1768- 8- 
Abfchiedspredigt zu Berlin, ebend. 1768. 8* 

•Die Plattdütfcbe ; eine Wochenfchrift. eb. 1772. 8- 
•Erich und Florentine, oder die geprüfte Zärtlichkeit; 

ein Lufifpiel in 3 Aufzügen, ebend. 1775. 8- 
•Die Gefchichte der Conßantine , oder die glücklich« 
Waife. ebend. 1776. 8» 

•Raritäten, ein binterlaflenes Werk des Küflers von 
Rummelsburg. 9 Theile. ebend. 1775 — 1784- 8- 
•Der Patriot, eine Wochenfchrift. ebend. 1778- 8 > 
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•Das Urtheil 3 er Wahrheit über die Berliner Predig, 
tenkritih. Berlin 1783* 8 « 

Lebensbefchreibung des Herzogs Max. Jul. Leopold 
von Braunfchweig. ebend. 1785* 8 * 

Trauerrede auf den Tod des Herzogs Le op ol d 'von 
Braunfchweig. ebend. 1785- 8 - 
•Ein Blatt wider die Langeweile, neblt einer wöchent- ' 
liehen Anzeige der merk wüi digften Berlinischen Neu- 
igheiten. ebend. 1785» 8 - ' ■ ' * 

* Setzte die von C. F. Dreyfig angejangene griine 
Brieftafche fort 

Noch verfcldedcne einzeln gedruckte Predigten. 

•Die Bevlinifcbe Staats - und gelehrte Zeitung. ... 4. > 

Vergl. Richter'* biograph. LeiiKou der geldlichen XaeiUv 
/dichter S. 45a. , 



Weöener (Otto August). 

Regierungsrath und Bibliothekar zu Iiatiau. Geb . 

zu Eutin am gten Februar 1727 ; geß 

Befchreibung von der Belagerung der Stadt Hanau und 
ihrem glüchliehen Entfatz, nebft den darauf erfolg- 
ten Ramfaifclien Händeln, mit einem 'Grundrifle der ' 
Stadt Hanau. Hanau 1778- gr. 8- . 

Kurzgefafste Gefchichte der Graffchaft Hanau, ebend. 

I78.I- gi- 8- 

* Befchreibung des hochfürfil. Helfen - Hanauifchen Me- 
daillenkabinets. ebend. 1783- 8 - Dieje drey Schrif- 
ten fiehen auch im Hanauifchen Magazin; wo auch 
noch mehr Auffätze von ihm bcßndlich find. 



Weg scheider (Fidelis). 

Canonicus regularis von Bayron in Schwaben , da- 
bey feit 1774 Profcffor der Moral und Paßoraltheolo- 
gie auf der Univerfität zu Freyburg im Breisgau, und 
feit 1785 Pfarrer zu JVilpoltfchweiler in Schwaben. Ge- 
boren zu Riedlingen 1732 » geß , 



Leitfaden zur Paßoraltheologie. (Tübingen) 1777. 8> 

Titelblatt 'und einet Vorrede. Fr cy ■ 



Mit einem neuen 

Wg 1785- 

Vierzehnter Band. 



s 
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_ ' , '• »* 

Wehner (Friedrich Gotthold),, 

Sohn des Folgenden. 

' *, * w * 

Studirte zu Lauban und Leipzig , war hernach Haus- 
lehrer zu Greiffenberg , alsdann feit 176 7 Pfarrer zu 
Gebhardsdorf am Queis in der Oberlaufitz. Geboren zu 
Granau bey Görlitz am 7 len März »737 ; gejl. am toten 
Februar 1799. -» 

Abhandlung von den verfchiedenen Aemtern in der Kir- 
che JefiL-über Eph. 4, n. Eauhan 1765. 4. 

Die Jefu zugeführte Braut, als eine reine Jungfrau, 
über 1 Cor! 11, 3. ebend. 1766. 4. 

Andächtige Betrachtung der Geburt Jefu. eb. 1767.8- 
Entwurf feiner Predigten auf das Jahr 1770 u. ff. eb. 
1769 u. ff. 8. 

Gebet in dem Kirchenjahr 1772. ebend, 8* 

Gebet zu den Amtspredigten 1773 und 1775. eb. 8- 
Entwurf von feinen Vorträgen im Kirchenjahr 1774 
ebend. 1773. 8- 

'Erbauliche Tode>betrachtungen und Begräbnifsliedcr. 
ebend. 1776. 8- 

Der freudige Tod eines Bothfchafters Jefu; eine I’a- 
rentatiori aus 2 Cor. 5, 21. ebend. 1784- 4- 
Nachricht von Jubel - Eheleuten , auch fon$ alten Per- 
fönen im Queiskreife ; in dem Lauiitz. Magazin 1 777. 
S. 144 u. ff. — Nachricht von alten Ferfonen, die 
eine itarke Nachkoimnenfcbaft hinter fich gelallen 
* . haben ; ebend. S. 302 u. ff. 

VergL. Otto s Lexikon der Oberlanfitz. Schrift fteller B. 3 * Ab- 
theil, a. S, 475 u. t. — Richter «. a. O. S. 43$. 

< ' ’ *“ ^ 

Wehner (Johann Heinrich), v 

Vater des Vorhergehenden. 

Studirte zu Lauhan und Leipzig , wurde » 73 ° Pf ar ‘ 
rer zu Grunau , 1739 Diakon und l 74 d Ffarrer zu Nie- 
derwiefa. Geb. zu Neundorf unter Greifenflein in der 
Oberlaufitz am löten November 1693; geft. am iften 
März 1757. 
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Das Andenken treuer Lehrer und l'rediger über Ehr. 
13, 7. Lauban 1748- 8-, , 

. Erkenntnifs der Wahrheit zur Gottfeligkeit 

I\'oth einige kleine nfcetifche Schriften. 

Vergl. Otto a. a. 0 . S. 476. 



Wehrmann (Daniel Ernst). 

Studirte zu Hildesheim und Qöttingen , ward 1768 
Prorektor zu Bielefeld , kam dann als Rektor nach HiU 
desheim , kehrte aber 1772 als Rektor nach Bielefeld zu- 
rück. Im J. 1779 gi eng er als Profeßor und Rektor des 
kaiferlichen Gymnajuims nach Reval. Geb. zu Hildes- 
- heim 1746» g r ß- nm »7 ‘en Julius 1799. 

Programmen 

Viele Recenßonen in der Allgemeinen Deutfchen Biblio- 
thek. v 

, Vergl, IuteUigenzblatt zur Allgem. IittcratUTZcitung igoo. S, *777,, 



Weichselfelder (Johann Mi- - 
chael). 

Magißer der Philofophie und Kaplan zu Rödelheim , 
in der Grajfchajt Solms. Geboren zu Huttenheim im 
Schwarzbur gifchen . . . .{ gefi 

*Der entlarvte Baurneiftcr, oder Vorfchläge, wie man 
lieh im Bauen vor den Milsgriffen der Bauleute hn- 
t.en könne. Als ein Anhang ift die Abhandlung de» 
Herrn von Loen vom Bauwefen beygefüget wor- 
den. Erfurt 1754. 8 

Leben, Thaten, Gefangenfchaft und heldenmüthiger 
Tod des Durchl. Chuifiirften und Herzogen zu Sacl»- 
fen , Johann Friedrich des Grofsmülhigen. Mit 
(tatthafteu theils gedruckten , theils ungedruckten Ur- 
kunden aus der Bibliothek <Ies Hm. von Loen’s 
erhärtet, und mit unpartheyifcher Feder befchrieben. 
Frankf. am M. 1754. 8- 

Nachrichten von dem Augsburgifchen Religionsfrieden. * 
abend. 1755. 8. 
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Weickhmann (Gabriel Joachim). 

Studirte zu Danzig und von 1755 bis 1758 z “ TVit- 
tenberg , gieng alsdann nach TV arfchau , u-ard kvnigl. 
Polnifcher Legationsfekretar , u/id diente über ein Jahr 
dem Könige von Polen, Anguß dem 3 ten, im fieben- 
jährige 7 Krieg als Gefandfchaftsfehretar am königlich 
Schwedifchen Hof zu Stockholm , nahm hierauf feine 
Enllaffung, und ward 1761 Vorfieher der Kirche und 
des Hofpitals St. Barbara zu Danzig , und gleich 
darauf Sekretär der Stadt. Im J. *767 wurde er als 
• Deputirter der drey grvfsern dijfidentifchen Städte des 
damahligen Polnifchen Preußens , Thorn , Elbing und 
Danzig , nach Moskau an den RuJJifch - kaiferlichen Hof 
gefandt , 1768 Gerichtsherr der Rechten Stadt Danzig , 
von 1769 bis l77i Direktor der dortigen Natur forfchen- 
den Gefellfchaft , »777 Konfenior und 1778 Senior des 
Gerichtskollegiums, *779 Rathsherr, upd ijßi königU 
Polnifcher Burggraf. An den in Danzig »781 neu ein- 
geführten Anfialten zum beffem Unterricht der Hebam- 
men und der Ernennung eines Htbammenmeißers , hatte 
er grofsen Antheil. Geb. zu Danzig am . . Decernber 
»734»' S e ß- am lQten Januar »792. 

Vicennalia obfidionis Gedanenfis. Gedani 1754. 4. Ei- 
gentlich eine von ihm in dem Gymnafium zu Danzig 
gehaltene Rede. 

Commentatio de difcordia civili ieipublicae capitali. 
Vitemb. 1756. 4. • 

Verfuch, in wie w.eit es einem Staate vortlieilbaft iß, 
die Einwohner durch Fremde zu vermehren, ebend. 
1758 

Ueberfetzungen aus den Londncr pbilof. Transaktionen ; 
in Gralath’s Gefcliichte der Elektricität. (1750 — 
1754- ) 

Verfchiedene Ueberfetzungen in den Neuen Beyträgen zur 
Erweiterung des Erkenntn. u. Vergnügens, befonders 
aus dem Prior. C1756. I757-) 

Die Charte vom FaliTwafler bey Danzig, zu der Abh. 
von der Ebbe und Fluth an der Mündung der Weich* 
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fei; bn 3 ten Theil der Neuen gefellfchaftl. Erzähl. 

07 570 ' ' - ' N 

Beyträge zti der . grofsen Charte von Polen, -welche ' 
Kizzi Zannoni in Paria auf 20 Blättern 1771 her- 
ausgab. % 

Einige politifche und Staatsfchriften in Engl, und Franz. 
Sprache; in den Engl. Magazinen und in Franzöf. 
Schriften. (1771 — 1776.) 

Ferfchiedene politifche und mathematifche Artikel in den 
Danziger Anzeigen 1760 — 1768» auch in den Thor- 
nifchen gelehrten Anzeigen von 1760 und 1761. 

Vergl. Gold leck’ s litter. Nachrichten von Preußen Th.’*, 8. 
107— *ito. — Weidlich' t biograpb. Nachrichten von den 
jetztleb. Bechtsgel. Th. 4 . S. 358 — 5<5t. — K o p p *' ns ju- 
rift. Almauach auf das 1. 1795. S. 364 — 367. 

. ' ‘ ‘ l * ' 

Weickhmann (Joachim Samuel). 

» Studirte zu Danzig und fe^t »735 zu TViltenberg, 
erhielt dort 1739 ^ic Magifierwurde , hielt , als folcher, 
Forle fangen, wurde 174° Adjunkt der philo fophifchen 
Fakultät, 1743 aufferordentlicher Prof eff or der Philofo • 
-phie, 1744 ordentlicher Prof eff or der Theologie , erwarb 
fith bald hierauf die theologifche Doktorwürde. Im J. 
»748 ward er -auch Propfi der Allerheiligen- oder Schlofs- 
kirche und Beyfitzer des geifilichen Konfifioriums . Geb. 
zu Danzig am 1 fien May »714; gefi. am 18 ten Okto- 
ber 1774- 

DifT. de fontibus veritatis facrae in rivulis profania 
fparfae ad Latftant. Libr. VIL cap. VIL Viteb. , 
1 ? 39 - 4 * 

Progr. de A*o<f>c?ef«. ibid. 1740. 4. 

Difl". de Platonica animorum iminortalitate. ib. eod. 4. 
Progr. Silentium liturgiarum prifearum de fanctorum in- 
vocatione ex caulRs fuis erutum. ibid. 1741. 4. \ 

Diff. (Praef. C. G. Hoffmanno) de cultu imaginum 
relativo. ,ibid. eod. 4. 

Progr. Antiqua doctoruni Chrißianoruin fententia de fem- 
1 piterna gentium profanarum felicitate. ib. 1743. 4.' 

JsHT' 
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Trogr Commcntatio hiftorico- theologica de fcbola Ori- 
genis lacra , ex Gregorio Tbaumaturgo iaformata. 

V iteb. 1744. 4. 

DiiT. (l’raef. Zeibichio) de Tbeologis Trideutinis, 
alia loquentibus, alia fentientibus. ibid. eod. 4. 

Trogr. de Concilio Tridentino ex rnorte Luther i ante 
victoriam triuniphante. ibid. 1746. 4. 

— in quo martyras divino plenos fpiritu comprobat. 
ibid. eod. 4. 

— de angelornrn bonorum modeftiae in ipfo coetu fan- 
ctiore violarae cauJTis. ibid. eod. 4. 

DifT. de Theologis Tridcntinis in ardua de traditioni- 
bus quaeftione alia loquentibus, alia fentientibus. (ibi- 
dem 1747. 4. 

Das in den Herzen aller redlichen Lutheraner wohl 
aufbehaltene Gedachtnifs des feeligen Lutberi; 
eine Predigt, ebend. 1747. 4. 

Diff de terminis metallariorum a fuggefto facro haud 
alienis. ibid. 1748- 4. 

— de libertate Paftoris in Epanorthoh nominal!, ibi- 
dem. eod. 4. 

Progr. ßftens fpirituum fallacium imaginem ex divini* 
mente Paulli I Timotb. IV, 1. 2. 3. ibid. eod. 4. 

— — Angelorum Itudium pernofcendi myfteria. ibid. 
eodem. 4. 

— de Codicis divini proprietate , in definitionious theo- 
logicis itudioü/Iime retinenda. ibid. 1749. 4. 

— in memoriam b. Marpergeri. ibid. eod. fol. 

— I et II de vero in Jefu nato Jubilaeo Romanorum 
Jubilaeo oppoßto. ibid. eod. 4. 

— de divinitate vocationis mediatae ad facrum minifte- 
rium. ibid. 1750- 4. 

Oratio funebris in exfequiis — D. Abrabami Va- 
ter!, pnbliec perorata. ibid. 1751. fol. Teutfch von 
K. G. Die t mann in den Dresdu. gelehrt. Anzeigen 
1752. St. 37. 38. 40. 

Piogr. I et II de templo pacis, divinitua excitato, novo 
Loenii templo caftius frequentando. ibid. 1751 — 
175 ». 4 - - 

— I et II deviis fubtilibus revocandi Lutheranos in gre* 
mium Romanorum Pontiiicis. ibid. 1753 - 4 * 

Diff. de regimine facrorum non convenieuti unionis me* 
dico. ibid. 1754. 4. 

/ 
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DilT. de vaticiniis in genere fpeciatimque de vaficiniis 
Lutheri memorabilibus. Yiteb. 1755. 4. 

— in qua cauffa fanctiilimae religionis contra auctorem 
cogitationum rationalium de ufu methodi fcientilicae 
in theologia revelata defenditur. ibid. eod. 4. 

Trogr. de Chrifto in morte gloriofiilirao. ibid. eod. 4, 

— - Coelum Chrifto naTcente cunctis hominibus aperto. 
ibid. 1757. 4. 

— de reditu Jefu in vitam terrae motu non collabefa- 
ctato. ibid. 1757. 4- 

Diflf. de difcrimine gratiae divinae ßne merito contra 
meritum. Auct. et Refp. Ephr. Ritteradorf, 
ibid. eod. 4. 

Frogr. de ortu Chrifti piaculari. ibid. 1758- 4. 

— J o b u s refurrectionis non typus , fed profeflTor. ib. 
17=19. 4. 

Fauftae precationes, quibus faecularem pacis Olivenfis 
memoriam a patria fibi canifima redintegratam profe- 
quitur , praefatus nonnulla de virtutibus maiorum hao , 
pactione nobilitatis. Gedani 1760. 4. : 

Frogr. Nocentis defenfionetn Ciceroni probatam de 
Otfxciis II, 14. anquirit. ibid. 1761. 4. 

— Maximum de Jefu nato gaudiuin fummis in calami* 
tatibus, in ipfo Jefunatali 1760 celcbrat, eodenv 
que luctum publicum civium lenit acadeinicorum. Vi- 
teb. 1761. 4. 

Dill. Parodiae Novi Teftamenti. Auct. et Refp. Gar. 
Gottlob Laurentius, ibid. 1762 4. 

— de gloria corporum in vitam rcvocatorbm coelefti. 
ibid. 1763. 4. 

Fr. Myfteria, praefertim incarnationis Clirilti parvu- 
los non celanda, adverlus confilia Bafcd o vii fufpi- 
ciofilfima. ibid. 1764. 4. 

— I et II. Reditus Jefu in vitam myfteriorum parvu- 
los non celandorum figillum. ibid. 1765. 4. 

Di£f. in qua praedeftinationem maloruni, poeu^rum prae- 
ferliin apud inferos non aeternarum, contra Bafe- 
dovium negatur, Auct. et Refp. C. F. Wirthgen. 
ibid. eod. 4. 

Progr. Carmen Jacobi mortalitate decedentis de Scbilo 
novillinii» libertatum fcrupulis. ibid. 176 6. 4. 

Diflf. de praecipuis dcismi memoria noftra latius vagan- 
tis cauÜis. ibid. I767. 4. 
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Progr. Legati Jefu reditus illius in Sitarn non deismi 
ptaecones. Viteb. 1767. 4. 

— • de ainicitiae inter Deum atque homines pignore , in 
Jefu ad vilnm roditu. ibid. 1769. 4. 

— Confccratio ternpli Hierofolymitani Conftantiniani. 
ibid. 1771.-4. 

Einweihungspredigt der Univerfitätshirche in Witten- 
berg. ebend. 1772* gr. 4. 

Vorrede zu der 4ten von Job. Wilb. Jani beforgten 
4ten .Ausgabe ,von Jo. Ge. Neumanni Theologia 
aphoriltica. (Viteb. 1764. 80 

— zu der neuen Auflage von Jufi; Sch'öpfer’s Un- 
verbrannten Lutber (ebend. 1766. 80 » enthaltend 
eine Widerlegung des Marquis d’ Ar ge ns in Anfehung 
der proteftantilchen Kirche , deren gänzlichen Unter- 

• gang er prophezeiheu wollte. 

Cab heraus: 

\ «. • * ' , . ' t 

D. J o a c b. W eichhmann’s catecbetifche Erklärung 
des göttlichen Sittengefetzes. Danzig 1742.. 8* 
Adami Recbenbergii Summarium biftoriae eccle- 
‘ fialticae. Praemifit antelogium ad Lectorem, de pru- 
' dentiae in fanctioris hiltoriae ftudio neceflariae. Yi- 
temb. 1748. 8- 

Vcrgl. Bej-trüpe zur Hiftorie der Gelahrtheit Th. ff. S. 1 28 — 151, 
— Dietmars n‘l Kurfächf. Prieiterfchaft B. 4* S. 60 u. f. 

v Weidemann (Johann Heinrich). 

Magifier der Philofophie und Prediger zu Holden • 
fiädt unweit Uelzen im Fürfiehthum Lüneburg 1695 ; 
gefi. 1769. 

Pbilofophus clerico decimas folvens, vel potius Johan- 
.ni Clerico XI Decades dubiorum ac mouitorura 
ontologias iplius obviorum modelte offerens; una cum 
Epiftola ad eundem de origine decimarum in novo 
Tefiamento, Dresdae 1719. 8- 



\ 
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Weidler (Johann Friedrich), 

Bruder des Folgenden. 

Studirte in Jena und Wittenberg , wurde auf der 
letztem Univcrfitdt Magifier , 1712 Beyßtzer der philo - 
fophifchen Fakultät, 17x9 ordentlicher Profeßor der ho- 
hem Mathematik, reifete durch Holland, England und 
Frankreich; wurde hernach 1727 Doktor der Rechte zu 
Bafel, und ungefähr 1753 auff er ordentlicher Beyßtzer der 
Jurifienfakultät zu Wittenberg. Im J. 1746 erhielt er 
eben dafelbft eine ordentliche jurifiifche Profeffur. Geb. 
zu Grofs - Neuhaufen in Thüringen 1692; gefi. am Sofien 
November 1755. 

DifT. de Minimis. Viteb. 171 1. 4. 

— phyfica de tempeßatum varietate , et inveftigandis 
veris eiasdem rationibus, cum Obflf. de variat. bard- 
xnetri et de meteoris. Vitembergae 1714. 4. 1 

Exercitatio de Phospboro Mercuri&li , praecipue co, 
qui in barometris lucet, et eius ratiouibus, xina cum 
Schediasmate, in quo Apollonio Pergaeo promotae 
doctrinae Curvavum gloria vindicotur. ibid. 1715. 4. 
DilT. de indice Fafiorum Chriftianorum perpetuo , Chro- 
nologiae univerfali accommodato. ibid. 1716. 4. 
Infiitutioncs mathematicae , decem ct fex purae roixtae- 
qne Mathefeos difciplinas complexae. Sub finem ac- 
cedunt tabulae logarithmorum contractae et Index ge- 
neralis, qui Lcxici mathematioi iafiar eile pollit. 
Cum XLIX tabb. aen. ibid. 1718- 8* • * • ib. 1750. 
4. . . . Editio fexta felectis obfervationibus et yita 
beati auctoris aucta a Joh. Jac. Ebert. Lipfi 
1784- 8niai. 

Diff. de diffenfu emendatao temporum formae Statuum 
Germaniae Proteftantium a Kaiendario Giegoriano 
anni 1724 ; additur in fine de novo fidere Ludovi- 
ciano brevis Commentatio. ibid. 1723. 4. 

— inaug. de iuribus Mathematicorum. Bafil, 1723. 4. 
Inititutiones Geometriae fubterraneae. Cum figg. aen. 

Vitemb. 1726. 4. Editio altera aucta et emendata. 
ibid. 1751. 4. Teutfch von Nils. Fuxteller. Wien 

1765- g r - 3 - 
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Diff. de cbaracteribns njjmerorura vulgaribus- et eorum 
eetatibus. Vilemb. 1717. 4. " 

de fpecularura afironomicarum Jlatu praefenti. ibid. 

1727 ' 4 * , , . 

1 — de fuipectis matlieniatum origiuibus. ibid. eod. 4. 
Tractatus de machinis bydraulicis,. toto terra rum orbe 
rnaximis, Alarlyenfi et Condinenß, et aliis rarioribus 
fiinilibus, in quo merifurae prope ipfas macbinas no- 
tatae dtfcribuntur , et. de viribus earum luculenter 
differitur. Cum figuris aeri incifis. ibid. 1728* 4- ' 

Qblervationes meteorologicae et aftronouiicae an. 1728 
et 1729 illuftratae differtationibus binis, de ohferva- 
torio' meleorologico et de.hiemis au. 1729 afperitate. . 
ibid. 1729. 4. Editio altera, ibid. 1732. 4. 

Diff. de coloribuk macularum folarium. ibid. 1729. 4. 
Commentatio de Aurora boreali. d. 6 Nov. Novemb. 

ibid. 1730. 4. ' ' . . ^ 

Diff. de traditione rerum , collato iure naturali et pofi- 
' tivo* illultrata. ibid. eod. 4. • 
l — de origine et natura bonorum cenfiticorum| ex iure 
• Germanico. ibid. 1730. 4. 

Infiitutiones iuris naturae et gentium , metbodo- geome* 
trica d>g«ftae, collatoque fparfim iure poßtivo illu* 

, ftratae. ibid. 1731. 4. ; ' 

Diff. de depectis. ibid. 1732. 4* '■ 

— de paotis. ibid. eod. 4. 

— de ufu'remedii contra aedißcantem ad aemulationem. 
ibid. eod. 4. 

de quaeftione iuris gentium : utrum praeda Sälen fi- 

bus Afris erepta vindicari poffit? ad illuftrandam, 
quae nuper inter Anglos et Eufitanos de duorum na* 
vium vindicatione oborta efi, contröverßam. ibid. 



* 1 , / 

— de natali folo legis Salicae ; accedunt quatuor Diplo- 

mata inedita Latina et Germanica faeculi decimi 
quarti. ibid. 1736. 4. ‘ 

— defectuum corporis contemplatio iuridica. ib. 1738. 4, 

— de Sacramentalibus ; vulgo: Eidlichen ßeweijen. ib. 

eodem. 4. . / 

l’rogr. Narratio de Mercurio die XI Novembris A. 1*73 6 
lub fole vito Vitenibergae Saxonun»; ad pbilofopbiae 
candidatos. Cum figuris aeri incifis. ibid. 1736. 4. 
Ei in Novis Actis lirud. 1737- p. 371 — .373. 



Digitized by Google 




W EID LCR (J. F.) 



459 



Inftitutiones rratbeinotico - phvficae, experimrntis con- 
fimratae. Cuoi XXX tabuiis aeneis. Lipf. 17 38. 8 - 
Hißorla Äßronomiae, live de ortu et progreilu Afiro- , 
noinipe über fingularis. Vitemb. 1741. 4. 

Frogr. de via eurva Mercurii fub Sole in rectara eon- 
vertendn , exeinplo tranfitus ^Iercurii per Soiem , d. 

V Nov. 1743 illußrata. ibid. 1747. 4. 

Irtßitutiones Altronomiae, felectis obfervationum et cal- 
culorum exemplis illußratae. Cum XVI tabb. aen. 
ibid. .1754. 4» 

DilT de latitudine et longitudine Wittebergae et de ca- 
laegia Ptolemae». ibid. 1755. 4. 

Frogr. exhibens fpicilegium obfervationum ad hißoriam 
notarum numeralium pertinentium. ibid. eod. 4. 
BibliograpLia aftronomica, temporis, quo libri vel com- 
pofiti, vel editi funt, ordine fervato, ad fupplendam- 
et illuftrandam Äßronomiae hißoriam digefia. Acce- 
dunt Hißoriae Äßronomiae Supplementa. ib. eod. 8- 
Apologia pro Mathematicis adverfus obiectipr.es viri.ce- 
leberrimi; in Mifcell. Lipf. T.’ I. p. 186 — 214. - 1 — 
Novae antliae Gerikianae defcriptio; ibid. T.\Il. p. 
673 — 676- — De Aurora boreali d. XVII Mart, 
anni praefentis vefperi confpecta; ib, T. III. p. 247 — 

2 55- (1716O. ' , 

Excerpta ex litteris ad Job. Buren. Menckenium 
datis de obfervatione Eclipfis folaris, inßituta Vite- 
bergae die XV Sept. a. 1727; in Acti,» Emdit. 1728. 
p. 40 fq. — Obfervatio coniunctionis Lunae et Sa- 
tnrni, et Aurorae borealis, quae uns eademque vefpe- 
. ra poß diem XXV Junii a. 1728- Viiembergae conti- 
ge'runt ; ibid. p. 375 fq. — Obfervatio Eclipfis Lu- 
' nae totalis facta Vitembergae Saxonum , mane diei 
IX Augnfti a. 1729 > Telefcopio aftronomico V'l pe- 
dum Gallicörum ; ibid. a. 1729. p. 442 — 444- — 
•Moinenta praecipua Eclipfeos Solis partialis, Vi- 
temb. Sax. d. 15 Julii A. 1730 füb ipfum Solis cr- 
tum* obfervatae ; ibid. 1730. p. 468 fq. 

Obfervatio Eclipfis Lunae partialis die J 1 Oct. a 1735 
horis matutinis Vitemb. hahita; in MifceU. Bero’lin. 
T. V. P. I. Nf. 7. — Altitudinos aquae pluvialis et 
nivalis , Vitemb. a. 1734 et 1735 digitia et lineis, 
pedis Farifienfis notatae et ex Diario obfervationum 
meteorologicarum excerptaej ibid. P, II. Nr. 9. 
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Defcriptio luminum a. 1732 Wittebergae confpectorum ; 
in Philof. Transact. Nr. 432. Dö erucarum' et lo- 
cufiarum, quae agros Wittebergae vicinos vaßarunt, 
- interitu; ibid. — Obfervationcs angulares aßtonomi- 
cae , phylicae , meteorologicae annorum 1733 et 1734 * 
ibid. Nr. 441. 442. — Parlielia Wittebergae vifa an- 
i\is 1735 et 1736 ; ibid.' Nr. v 445. — Obfervatio Ant- 
helii Wittebergae fpectati; ibid. Nr. 454. 

Yergl. Weidlich’* Gefchiclite der jerztleb. Beehtsgel. Th. •. 
610 — 61a. — J. J. Bbert vor der 6tcn 'Aufgabe det Weid- 
le r ifcheu lufliit. math. (1784) — Saxii Onomait. litier. 
P. VII. p. 269 fq. — \ DenkwIiTd. aus dem Leben aufgtzcich. 
Tcuilchca des ißtcu Jalirh. S. 372 u. L 

. •' • • • I . 

; Weidler (Johann Gottlob), 

Bruder des Vorhergehenden. 

Scudirte feit 1719 in der Schulpforte , und feit 
1725 Zl \ Wittenberg , übte fick hierauf in der jurißifchen 
Praxis , und wurde 1723 v °n der Landesregierung zu 
Dresden als Notar und Advokat auf genommen ; und die 
XJniverfität zu Wittenberg trug ihm das Amt eines Aktu- 
ars auf. Im J. 1730 ward er Rechtskandidat , und hielt 
jttrißifche Vörlefungenl 1732 ward er Doktor der Rechte , 
1737 außerordentlicher Beyfitzer der Jurifienfakultät , 
und 1746 Profeffor des Sdchßjchen Rechts, wie auch 
ordentlicher Beyfitzer der Fakultät. Geboren zu Grofs - 
Heuhaufen in Thüringen am Jten Junius iyoQ; gefi. am 
loten September 1750. 

Diff. inaug. (Praeß G. C. Baßineller o) qua proble- 
ma, an et quatenus teflamenta myfiica ac praefertim 
heredum infiitutiones implicitae valeant? e iure tam 
veteri, quam hodierno eruitur. Vitemb. 1732. 4. 

de eo , quod iuris eß circa muletas , live poenas pe- 

cuniarias»; vulgo: von Geld • Bufsen , tam iure Ro- 
mano, quam Germanico, atque praefertim Saxonico 
Electorali. ibid. 1733. 4. Recula. ibid. 1746. 4. 

— de quaeßione iuris: an quis in emtione venditione, 
cui muleta poenitentialis ( ein Reu - Knuff) adiecta 
eß , altera parte invita , poenitere , et foluta hac mul- 
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cta , Tefilire a contractu poffit? quae affirmatur, at- 
que contra communem negantium fententiam defen« 
ditur. Yitemb. 1734. 4. , / 1 

DiOT. de negotii» ', a falfo procnratore geltis, eorumqr.e 
ratihabitione. ibid. 1737- 4. 

— exhibens quaeßiones iuris criminalis controverfiis in 
homicidio. ibid. 1750. 4. 

— üfiens controverfio* iuris Saxonici et communis iu 
pröcellu execulivo. ibid. eod. 4. 

Progr. de confuiione iurium. ibid. eod. 4. 

- — de praepoftera iuris Germanici nun legibus pere* 
grinis coinniixtione. ibid. eod. 4. 

Vergt. Weidlich a. a. O. S. 6ia — de Berger' 
Pjogq de diguiutt et ampli radine iuris Saxonici. Vitcmb. 
1750. 4. <■ 

Weidlich (Christoph). 

Studirte zu Merfeburg feit 1728 und von 1733 bin 
1739 zu Leipzig, wandte fich im letzten Jahr nach JVeif- 
fenfels , wo er Regierungs- und Honfifiorial- auch nach- 
her kurfächfifcher Advokat wurde. Durch das 174G er- 
folgte Abßerben des letzten Herzogs zu Weißen f eis ver- 
schwanden feine Ausfichten zu einer weitem Beförderung ; , 
und , weil er feine meifie Praxis bey der dortigen Re- 
gierung hatte , diefe aber aufgehoben und die Akten nach 
Dresden zur Ijandesregierung gefclmß't wurden ; fo büfste 
er auch faß feine ganze Praxis ein. Er zog deshalb 
nach Merfeburg , und nach 4 Jahren auf das Land in 
feine Vater fiadt, »765 aber nach Halle , wo er auch in 
demfelben Jahr die Advokatur erhielt , 178I aber königl. 
Preufjifcher Juftitzkommißar und Notar wurde. Geb. zu 
Schaa ffiödt , einem zum Stift Merfeburg gehörigen 
Städtchen am ijtcn Julius » 713 *’ gefiorben am IQlen 
May 1794. 

Gefcbicbte der jetztlebenden Rechts - Gelehrten in 
Teutfchland, und zum Tbeil auch außer demfelben, 
al» ein Piechts - Gelehrten - Lexikon in alphabeti^ 
fcher Ordnung, nebft einer hierzu dienlichen Vor- 
rede, herausgegeben. ifter Theil. Merfeburg 1748- 
— 2ter Theil. ebend. 1749. 8» 
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Zuverläflige Nachrichten von denen jetztlebenden Rechts- 
gelehrten, liier Theil. Mit einer Vorrede Hm. D. 
Daniel Nettelb) adt's u. f. w. Halle 1757. — 
2ter Theil. eb. 1758* — 3ter Theil. eb. 1759. ; — 
4ter Theil. eb. 1760. — 5ter Theil. eb. 1761. — 
6ter Tbeil. Nebft einuni alpbabetilchen Verzeichnifle 
aller in dielen fecbs Theilen enthaltener Rechtsge* 
lehrten in alphabetifcher Ordnung, eb. 1766. 8* 

Lexicou , oder kurzgefafste I-iebensbefchreibungen aller 
jetztlebenden Hechtsgelehrten in alphabetifcher Ord- 
nung. -ebend. 1 766. 8- 

* Obfervatione* de contractu Scridae. ibid. 1774 4 * 

l'.ine Crlückwünfchungsfchrift , die er in. Chrifiiau 
Augiift Bertram’ s Natron verfertigte. 

Biographifche Nachrichten von den jetztlebenden Rechts* 

' Gelehrten in Teutfchland. IVlit einer Vorrede von 
dem gegenwärtigen Zuftande der Juriftifchen Littera- 
tur in Teutfchland. ilter Theil. ebend. 178t- — 
2ter Theil. ebend. 1781. — 3ter Theil. Mit erner 
Vorrede von den Rechtsgelehrten des XVIUten Jahr- 
hunderts, die ihre Promotions - Jubelfeyer erlebet 
haben, ebend. 1783* — Nachträge, Zufätze und 
V erbefferungen zu dem erften , zweyten un\l dritten 
Theile der biographifchen Nachrichten von den jetzt- 
lebenden Rechts - Gelehrten in Teutfchland. Nebft 
einem topographifchen Regilter. eb. 1783* — 4tcr 
Theil. Nebit fortgefetzten Nachträgen, Zufätzen u. 
Verbelferungen zu den vorhergehenden drey Theilen, 
und Nachträgen, ebend. 1785^ 8 - 

Vollltändiges Verzeichnis aller auf der köriigl. PreufC 
Friedrichs - Univerfität zu Halle feit ihrer Stiftung 
bis auf den heutigen Tag lierausgehonunener junfti- 
fchen Deputationen und Programmen, mit einigen 
Iitterarifchen Anmerkungen. Nebft beygefiigter Suc- 
ceilioh aller Rechtsgelehrten diefer berühmten Uni- 
' verlität, und deren kurzgefafste Biographien. Als 

• ein ßeytrag zur Gelehrten- Gefchicbte der Friedricbs- 
Univerfität Halle, ebend. 1789. g r * 8 * 

* Chronologifches Verzeicbnifs derer berübmteflen Rechts- 

gelehrten des XVIUten Jahrhunderts; in den Halli- 
icben Beytragen zu der Jurilt. Gelehrten Hiftorie B. 
2. S. 269-334. 397 — 482 . 585 — 620? und ß. 3. 
S. 779 ~ 793 - — ‘Johann Samuel Hering’* 
Leben und Schriften; ebend. B. 2. S. 505 — 5 2 4 ’ — 
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* Alphabetifches Verzeichnifs der jetztlcb. Rechtsge- 
lehrten; ebend. B. 3. S. 237 — 350» — * llifiorifche 
Nachricht von derjenigen lo gerühmten, als wichti* , 
gen Streitigkeit, welche zwifchen denen heyden ho- 
hen Hochfurftlich - Heififchen Käufern , Calfel und 
Darmftadt, in Anfehung Dero beyderfeitigen Univer- 
ßtäten , Marburg und Giefsen , wegen einiger zu letz- 
terer Univeriltat gehöriger Vogteyen, namentlich, 
Marburg und Caldern , enlftanden ; ebend. B. 3. S. 

401 — 502. — * Chronologifches Verzeichnifs derer 

Römifchen Rethtsgelehrten ; ebend. S. 607—725. — 
•Chronologifches Verzeichnifs derer berühmteren 
Rechtsgelehrten des XII. XIII. XIV und XV Jahr- 
hunderts ; ebend. S. 725 — 779. 

Gab h eraus: 

"•Nicolai Ilieron. Gundling’s Rechtliche Ausar- 
beitungen, beftehend in Conliliis, Refpoulis und De- 
ductionibus, fo mehr als 450 merkwürdige Fälle aus v 
allen Theilen der llecbtsgelahrtheit enthalten, nebit 
einigen andern gelehrten Abhandlungen diefes Ver- 
laders. Mit Carl Ferdinand Hommel’s Vor- 
rede von dem Nutzen, welchen Sachwalter u. Rieb 
ter, infonderheit aber neu angehende Juriften von 
rechtlichen Gutachten , Deductionen und Rnthfchlä- N 
gen berühmter Rechtsgelehrten fchöpfen können. 3 
Theile. Halle 1772 — 1773- gr. 4. 

Verschiedene litterarifche Beytrdge zu den TVerken an- 
derer Gelehrten , die er aber nicht genannt hat , weil 
fie felbß ße verfchwiegen. 

Im Jahr 1772 kündigte er ein allgemeines juriftifches 
Gelehrten • Lexikon an , wovon eine umßändliche Nach- 
richt in Schott’s unpartheyifcher Kritik B. 5. S." 

90 — 94 befindlich iß. Es erschien aber davon nichts , 
als ein Bruchßitck von wenigen Bogen. 's 

Yergl. Weidlich'* biograph. Nachrichten u. i. w. Th. 3. S. 

344 — 348- — Denina 1 ’rulTe later jire T. Ilt. — Saxii 
Onomaft. liucr. 1*. VIU. p. ui 

' ,1 

' . I 

1 Weidling (Christian Valerius). 

Studirte zu Dresden , Schulpforte und Leipzig, 

nahm 1/38 zu Wittenberg die Mag ißer würde an, und 

■ ‘ %. , ^ • 

« ’ ' .JS 
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kam 1738 n ^ s Pfarrer nach Eattauna in der DiSces Ei* 
lettburg. Geb. zu Dresden am taten Tfldrz 1714 ; gefL 
nach 1753 * 

Schediasma de baptifteriis veterum Cliriftianorum , ad 
I Corinlh. XV , 29. Lipf. 1737. 4. 

— de eo, quod ufus clavium non dici poflit Apoftolorum 
privilegium, ad Matth. XVI, 19 et Joh. XX, 23» 
contra ßurnetum. ibid. 1738» 4- 
Veigl. Dieima.it n‘s lliutidbt. FxietxeiXtkaft B. a. S. 9*4. 



Weiiienmaier (Johann Friedrich), 

Magificr der Philofophie und Pfarrer zu Stcinen- 
brunn bey Stuttgart. Geb. zu Neckargröningen in TVür- 
temberg am Ilten November 1748; gefi. 1798* 

•Erfahrungen und Bemerkungen eines Landpredigers 
nach einer Amtsführung von 17 Jahren. 2 Hefte 
Stuttgart 1797— 1798- 8- Zuf dem Titel des Uten 
Ileftes ßeht Jein Name. 



Weihenmayer (Elias). S. Wey- 

HENMEYER. 



Weijyiar (Georg Peter). 

Seit i7o2 befuchte er das Evangelifche Rathsgyinna- 
ßum zu ■Elf urt; 1753 kam er als Ilofkantor und Kam- 
mei mußker nach Zcrbfi ; 1765 ward er nach Erfurt be- 
rufen als Kantor der Kauf mamtskirche ; 1774 wurde er 
zugleich jyiußkdirclitor des Evangel, Rathsgym n aßurn, 
ilozu 1776 die Stelle eines Mußkmcißers am dortigen 
kurfürßlichcn katholifchen Gymnaßum kam. Geboren zu 
Stotternheim , einem Erfurtifchen Dorfe am töten No- 
vember 1734» S e fi' am taten Decembcr jgoo. 



Verfuch kurzer praktischer Uebungs - Exempel allerley 
Art, für Schüler, die im Gelange zum fogenannlen 
NolentreiTeu oder vom Biattilngeu aageleitet veerden 

Tollen j 
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Weimar (G. P.) — Edler v. Weinbacu (T.) .465 

follen; ein Pendant zu Hill ec’* kürzeren und er* 
leichterten Singeanweifung. Leipz. ( ohne Jahr?ahl) 4. 

Verifl. die lÄe Ausgabe von Meujel't Teutfchen KuuXUerlexi- 
• kon Th. 1. u. fl. 

' * ’ ’ vj 4 *• . • 

.Weinart (Benjamin Gottfried). 

Studirte zu Sorau , Bautzen und Wittenberg , u o 
•r ßch 1741 die Magi fier würde erwarb. Im Jahr 1746 
harn er nach Dohna in der Diöces Pirna als 1 Subfiitut 
des Archidiakons ; nach deßen Tode er 1749 Diakon und • 
1 765 Pafior wie auch Adjunkt der Pirnaifchen Inspektion 
wurde. Geb. zu SchÖnewalda unweit So tau in der Nie- 
derlaufitz am loßten Februar geßorben aiti rten 

März 1795. 

Diff. (Praef. Zeibichio) de vera animae uvaxuütt. Solos 
ex Evangelio exfpectanda ad Matth. XI, 28 29. ^ 

Yitemb. 1741. 4. 

Epiß. grat. de veritate Chrißiano - Lutheranae religio.' 

nis ex vera animae dvaxaven. ibid. 1743. 4. 

Ein gefegnetes Alter nach dem Sinn Mofis 5.M0P 33, . 

- 25. Dresden 1753. 4. 

De mej?cede ialoris iultitiae vera eaque firma et fiabili 
ad Proverb. II, IÖ» ibid. 1755 4. 

2 we y Jubelpredigten u. f. vv. ebend. 1755. 4. 

V«rgl. Oie t mann a. a. O. B. l. S. li+ß u. f. ‘ 

Edler von Weinbach (Joseph). 

Studirte zu Ingolfiadt; ward dort 1770 außeror- 
dentlicher Profeßor der Rechte ohne Gehalt , aber mit 
der Erlaubnifs, den Verhandlungen der Fakultät bey- 
wolmen zu dürfen. Im J. 1771 erwarb er ßch eben da 7 
felbfi die junfiifichc Doktorwürde; ward in demß eiben 
Jahr ordentlicher Profeßor der Inftitutionen mit Gehalt, 
wie auch kurbayrißcher llofrdth. Im J. 1755 wurde er 
zur Reichskammer - Gerichtsßelle zu Wetzlar präßentirt , 
und 1777 trat er fie wirklich an. Geb. zu Mellrichfiadt 
Vierzehnter Band. ~ 30 
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46 6 Edler v. Weinbach (J.) Weinhabt etc. 

im fVürzburgifchen am loten May 1748; gefi. am ifien 
"November 1788- 

Exercitatio iuris publici de fingulari incolatus iure ex» 
terorum in Bavaria. Ingolft. 1772. 4. 

Problema politico - iuridicum: utrum ii, qui facra pro- 
fitentur protefiantica , ad Athenea Catholicorum lktte- 
rarum amore confluentes, eorundeni albo inferendi, 
gradibus Licentiatus aut Doctoratus inligniendi üut? 

ibid. 17 75. 4. 

V«gt. jyeidli(7i' s biograph, Nachrichten von den Jetztlebend. 

1 Rechugcl Th, fl. .S. 44 i>. Nachtrag* S. 385. — Meder eri 

Annalcs IngöUuAieuba Academiac F, Ui. p. 5u4 308 I(j. 

s»i. a» 7 . : l 

* \ 

V * 

Weinhart zu Thierburg und Vol- 

LANDSEGG (IGNATZ), 

„l Ty rolifcher Landmann. 

Trat »721 in den Jefuiienorden , fiudirU zu Inns- 
bruck und Ingolfiadt , legte 1739 das t±te Ordetugelübde 
ab, verfah in feinem Orden 3 Jahre das Lehramt der > 
Grammatik , 2 Jahre dasjenige der Poeße und 5 Jahre 

der Philofophie. Im J. 1742 erhielt er zu Innsbruck die 
Magifierwürde und die Profeffur der Mathematik. Im. 
J. »754 ward er der philofophifchen Fakultät als Direk- 
tor vorgefetzt , verwaltete diefes Amt £i Jahre , und er- 
richtete das der "Univerfitat gehörige phyßkalifche und 
mechanifche Mufeum. Im J. 1775 wurde er eben da- 
felbfi als erfier Lehrer der Teutfchen (?) Mechanik an - 
gefüllt. Dem berühmten P e t er Anich gab er Unter- 
richt in der Mathematik , und unter feiner Anleitung 
brachte diefer die vortreffliche Landkarte von Tyrol zu 
Stande, ln der Folge bekam er auch die Direktion des 
Mappirungsgefchäftes der in dem Oefierreichifchen. 
Schwaben vorhandenen Ortjchaftcn. Unter feiner Auf- 
ficht verfertigte auch Blafius Huber , Anich' s Gc- 
hülfe , die Harten der vorderößrcichifchen Länder. TV e- 
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Weinhaht etc. Weinhold (J. K.) 467 

gen hohen Alters legte er 1730 feilte Aemter nieder , und 
Achte feitdem in feiner Geburtsjlndt mit einer kaiferl. ko» 
higl. Penfion, Geboren zu Innsbruck am 1 gten Augufl 
1705 ,• ge ft. i 78 • • 

0 

Quaeftiones et Refpoöfa ex arithmetica vulgari , algebra 
et geometria. Oenip. 1765. 8 Edit. 2da. ibi 1770. 
8» Edit. 3tia. ibid. 1776. 8* 

Abhandlung von der ächten Urfache, warum die Fifche 
in einem Hebenden Waller, delTen Oberfläche ganz 
mit Ei» überzogen, bald abftehen, und wie folchem 
Uebel leichtlich vorzubeugen, ebend. 1770. gr. 8. 
•Ausgleichungslabellen über die ehvor in Tyrol zum 
W einmaafs gebrauchte Yhrcn und den nunmehr ein- 
geführten Wiener- Eimer, wie auch übe? deren bey- 
derfeitige Maalse; verfafst von dem Frieder J. v. W. 

1 ebend. 1781. fol. < 

Yergl. de Luea's gelehrtes Ocflreich B. i. St 9. S. 245 u. f. 

— Def/en Journal der Xitteratur und Statiflik £, 1. S. 

49 «. f- 

v 1 . ’ * 

; . • > *\ 

Weinhold (Johann Karl). 

Zum Markgrafthum Niederlaufitz verpßichteter Con - 
ducteur zu Liibben. Geb. zu . . . 1724» gefi. am . . . 
September 1794* 

Vergleichung der gewöhnlichfien Maafse, Gewichte u. 

, Münzforten , aus den beiten Autoren zufammengetra- 
gen und verglichen. Dresden 1787. 4. 

Gebrauch einer in vielen Fällen nützlichen Rechnungs- 
tabelle. ebend. 1788- 4- 

Johann Matthias Beyer’ s Schauplatz der Müh- 
Jenbaükunlt ; fortgefetzt u. erweitert, als deifelben 3 ter 
Theil ; worin das in felbigem Fehlende erfetzt, belon- 
. ders die Franzdf. Horizontalmiihlcn u. Schwedifchen 
Sagemühlen mit vielen 5 agen , befchrieben werden ; 
auch mit fünf kurzen Abhandlungen über die Arith- 
metik, Mechanik, das Mafchinenwefen und die VVaf- 
ferbaukunft vermehrt, ebend. 1738. fol« Mit Kupf. 
Die Rechenkunft, fowohl nach den gewöhnlichen vier 
Rechnungsarten in ganzen und gebrochenen Zahlen, 
als auch nach den übrigen Arten ; nämlich der ge* 




463 WbiNHOLD (j. K.) WWStASD (3. Ci) ' 

wohnlichen Regel Detri , verkehrten Regel Detri, 
Regula Quinque, Quinijue converfa, Zins- Gefell- 
fchafu- und Alligationsrechnung; in Form der Ket- 
tenregel wiffenfcbaftlich vorgetragen u. f. w. ebend. 

1789 - 8- 

Verfucb einer Mechanik für Ungelehrte, zum Nutzen 
verfchiedener Künftler, Profeilioniften und der Land- 
leute.' ißer Tlieil. Mit 25 Kupfern, eb. 1790. — 
2ter oder praktifcher Theil. Mit 18 Kupfern, eb. 
1792. gr. 8- v 

•Joh. Chr. Simon ’s vollftändiger ökonomifcher Un- 
terricht vom Brandtweinbrennen, Abziebung der 
Aquavite, Efligbraueu u. f. f. Neue viel vermehrte 

Auflage. Mit Kupfern, eb. 1795. ( eigentl . 1794.) 8- 

• ... , \ • 

Weinland (Johann Christoph). 

Studirte zu Tübingen, yiurde dort »748 M a g l fi* r i 
»753 Repetent, gieng 1754 aH f Reifen, erhielt 1757 das 
Vikariat zu Stuttgart, in dentf eiben Jahre die Unter • 
Gouverneur • Stelle bey dem herzoglichen Kavalierkorps 
zu Ludwigsburg , 1759 das fite Diakonat zu Tübingen, 

>768 das erfie Diakonat, 1767 die Stelle des Abendpre- 
digers an der Stiftskirche und Specialfuperintendenten zu 
, ' Tübingen , 1784 eines herzogl. TVürtembergifchen Raths 
und Propfis zu Herbreclitingen , und iyS 5 eines General - 
fuperindenten und Abbts zu Maulbronn. Geb. zu Stutt- 
gart am i^ten Sept. 1729; geß. am 23 ßen Jul. » 788 - 

Trauerrede über Eeel. 12, 13. Tübingen 1770. 4. 
Ernlt und Güte Gottes aus den Feuerflammen, ebend. 

1771. 4- 

Der beynahe ein Chrift. ebend. 1771. 4. 

Der Chrift als Vater und Mutter, ebend. 1 77 »- 4- 
Letztes Zeugnifs vor der Gemeinde zu Tübingen, eb. 

1784. 8- 

. Probe einer Gottesverehrung in abwechfelndem Gebet 
• und Gefang. ebend. 1788- 8- 

Allgemeine, wie auch Morgen- und Abendgebete auf 
jeden Tag in der Woche, ebend. 1789- 8 - 
Einige Beyträge zu den gelehrten Tübingifchen Berich- 
ten 1759. 




W*iNr,i», (C. T.) 4 69 

Ver* . (K au g' i) Schwäbifch« Magazin von gelahrten Sichen 
auf das J, 1777. S. 463, t - 

t . • * „ » ' ’ ' 

/ ✓ ' 

Weinlig (Christian Traugött). 

*, , N 

Ccnofs bis 1753 die Vortheile eines vielfeitigen , ge“ 

lehrten Unterrichts , wo er fich dann entfchlofs fein 
Lieblingsfach , die Baukunß , zu erlernen. Ein fehr glück- 
licher Umfiand für ihn war die Bekanntfchaft mit dem 
damahligen Rntlismayermeißer Mauer. Bey ihm legte 
er den erßen Grund feiner nachherigen ausgebreiteten 
Jienntniffe , und arbeitete felbß eine Zeit lang als Mau • 
rergefclle beym Anbau des Seitenßügels am kurj ürßlichenr 
Palais. Im J. 17 6(i unternahm er eine architektonifche 
Reife durch Frankreich und Italien , wovon er im Jun. 
1770 in feine Vater fiadt zurückkam. Bald ward er als 
liondukteur bey verfchiedenen liurfürfilichen Gebäuden 
angrficllt , und 1773 erhielt er die Stelle eines Oberbau- 
amtszahlmeißers. Gegen Ende des /, 1793 ward er zum 
IJofbaumeifler ernannt , mit Beybehaltung jenes Amtes^ 
und kurz vor feinem Ende zum Oberlandbaumeifier. Geb. 
zu Dresden am gißten Januar 173 9; gefi. am Sofien No- 
vember 179g. 

"Briefe über Rom, verfcliiedenen, die Werbe der Kunft, 
die öffentlichen Feße, Gebräuche und Sitten betref- 
fenden Inhalts ; nach Anleitung der davon vorhande- 
nen Frofpecte von Biranefi, Panini, und andern 
berühmten Meütern. ifter Band ( von 3 Heften'). Mit 
Rupf. 178t — 1782. — Ster Band ( von 3 Heften ). 
ebend. 1782 — 1783. — Ster Band (von 3 Heften). 
ebend. 1785 — 1787 * gr- 8 - Jeder Heft b »ficht aus 4 
Bogen Text und 4 Kupfern. 

Oeuvres d’Arcbitecture. 1 Cahier, ä Dresde 1784« — 

2 Cahier, ibid. 1785- — 3 Cahier, ibid. 1785. — 

4 Cahier, ibid. 1799. Queerfol. 

Antheil an von Raoknitz’en* Gefcbicbte de» Ge* 
fcbmacks der vomiglichfien Völker. (JLeip. 1796 — 
1797 * g r * 4 *) 

Becenfionen in der Allgem. Litteratur Zeitung. 
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470 Weidmann (E.) — Weinscuenr (J. G.) • 

/ » 

Vergl. K c ll e r' s Nachrichten von allen in Dresden lebenden 
\ Künillern S. 194 — 200, — KI e uf * 1 ' t Tcutfches Ktmfllerle- 
' xihon Th. 3 . b. 353 u. f. (nach der tilen Ausgabe), — K la- 
be' ns neueßes gelehrte* Dresden 5 . i£)i —r 180. — Sätti- 
ger in Wieland.' t neuen Temlchen Merkur 1799. Dcc. 
S. 359 — 366. — Dresden« ochrififteller und Kiiulilcr von 
II ay mann S. 435 u. f. . > 

' •' ' >' > “ 

W einmann (Eberhard). 

Advokat tu Süderfiapel in der Schleswigifchen Land* 
fchaft Stapelholm. Geb. zu Altona am 3 ten December 

* 7 » 4 i £ e ß 

•Sammlung einiger jurülifchen Abhandlungen, befte- 
,hend in Erläuterung einiger Artikel des Jiitifcken 
Lowbuchs. 'Schleswig 1772. 4. 

Vergl. Kordes Lexikon der Schleswig - HoLßein. Schrififteller 
8 . 382 . 

Weinmann (Johann Georg). 

Licentiat der Medicin und Phyfikus der Reiehsßadt 
Reutlingen in Schwaben. Geb. dajdbft . . . . ; gejior - 
ben ..... 

Di ff. fiftens plantarum urbis patriae fafciculum , it. ObC 
botan. et typum curatioris avium deferiptionis. Tub. 
1764. 4. . ' 

Tractatus botanico - criticus de Chara Caefaris, cuius 
Libri III. de bello civili cap. 48 meminit. Carols- 
rubae 1769. 8- 

Tr. de cuneo militari veterum, et aliis cunei fignifica- 
tibus. Reutling. 1770. 8* 



Weinschenk (Johann Gottfried). 

Studirte von 1737 bis 1742 auf der Univerfität zu 
Halle , wo er auch Magifier der Philofophie wurde, und 
begleitete alsdann einen jungen Schlefefchen Edelmann in 
1 fein Vaterland. Im J. 1745 kam er als Profeffor des 
Rechts und der Gefchichte an das Gymnafium zu Bneg. 

✓ 
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Weinschink (J. G.) Weis (J. K.J.) 47 j 

\ 

Geb. zu Eickendorf bey Magdeburg am Haften May 
*7*8» gcftorben .... 

DifT. contra auctorejn epiftolarum: Sur la religion effen« 

. tielle. Hai. 1742. 4. < , 1 

Epift. grat. de fanitate et morbo in genere. Bregae 
1745 - 4 - 

Commentatio de quaeltione : num fedes epifcopatus 

Vratislavienüs unquam Bicinae fuerit? Vratisl. 1762- 4. 

Verpl. Streit ’t Verzeichnis der in J. 1774 lebenden Schied' 
Ichen Schrift Qellex S. 150. 

Weis (Andreas). S. Weiss. 

Weis (Johann Konrad Jakob). 

‘ . - 'S . 

Licentiat der Rechte und feit 176 6 Präfekt der ade» 

' liehen Knaben im Seminar zu Würzburg , hernach von 
1769 bis 1771 Volontär in Franzöfifchen Dienßen unter 
dem Regiment Royal - Suedois , feit 177B Neben - Re» 
yetitor der Hof • Edelknaben zu Würzburg , feit 1774 
Jxanzleyrath des Stifts Comburg b'ey Schwäbifch -■ lfnll Y 
feit 178 ° Syndikus deffelb en, und feit 178 6 zugleich ge» 
heimer Rath des Fiirften zu Hohenlohe - Bartenftein. Geb. 
zu Heftenthal bey Schwäbifch - Hall am 13 ten Januar 
174 6» § c ß- am Giften September 1795* 

De legitimo iuris aggratiandi ufu. Wirceburgi 1773. 4 ' 
Quaeftio , an Gabellae emigrationis , vulgo: die Nach - 
fteuer y ratione dotis aut donationis propter nuptias l 
fifco folutae , aut folvendae, a liberis extra territori- 
tim elocatis ad mafTam haereditatis parentuni lint con* 
ferendae? modica tractatione examinatur. Hai. Suev. 

1781. 4- 

Dill, de pactis fucce{Torii» ac dotalibus; live: Nonnulla 
utriusque negotii capita in iudiciis utriusque iuris ci- 
vilis Germanici et Romani doctrinam evolvit ac de- > 
termiuat. ibid. 1782. 4. Francof. et lupf. 1783- 4* 

Vergl. Weidlich'! biograph. Nachrichten von den jetztleb, 
Hechtsgei. TU. 4. S. S64 U. t. 

. .■ > 

Y- 



Digitized by Google 




47 * 



Weis (U.) Weise 'auch Weiss (A. G.) 

J / ■ . ' • . 

Weis (Ulrich). 

Trat in. den Benedikeinerorden zu Irrfee. bey Kauf- 
beuren 1728» trieb da die Kloftcrßudien , ward hernach 
zu Salzburg Magijier der Philofophie , lehrte feit 1738 
in feinem Kloßer Philofophie , Mathematik und Theolo- 
giet begleitete 174 \ zwey feiner^ gelehrten Ordensbrüder t 
JJefing und Legipontius , nach Prag , und war ihr 
Gehulfe; kam »745 tvegen der damahligen Kriegsldufe 
wieder in fein lilofier zurück , und übte wieder das Amt 
eines Profeffors und Studiendirektors war auch eine Zeit 
lang Seelforger ; verfertigte , als folcher , die Meffe in 
Teutjchen Vcrfen und mehrere geißliche Gef an ge für feine 
Gemeine; ward hernach von dem Prälaten zu Weingar- 
ten berufen , um die dortigen jungen Religiojen Mathe- 
matik zu lehren. 'Kränklichkeit nölhigte ihn , nach Jahres 
Friß , nach Itr fee zurückzukehren. Geb. zu Augsburg 
am iflen November 1713» gcfi. am 4 tcn Junius 1763. 

Liber de emendatione intellectus bumani, in duas par- 
tes digeftus, verain operationum omnium intellectus 
theoriam , tum earundem direcUonein folide edifferens. 
Kaufburae 1747. 4. 

Epiftola apologetica ad Eminentiifimum Gardinalem 
Quirin um. Auguftae 175 o* 4. 

Vergi Zapf's litteravifche Reife in einem Theil von Bayern, 
Franken und Schwaben S. 49 — 83. — Veithii Bibliocheci 
Augoüan* Alpin VIII. p. 203 — 214. 

Weise auch Weiss (Adolph Chri- 
stoph ). 

' \ • * 

Studirte zu Culmbach und Erlangen , war hernach 

*753 anderthalb Jahre Hauslehrer zu Culmbach , und fiu- 
dirte alsdann noch kurze Zeit zu Jena. Nachdem er wie- 
der 3 Jahre lang Hauslehrer gewefen war , ward er 1761 
feinem Vater , Prediger zu Lchenthal , auf deffeti Anfu- 
chtn , als Adjunkt an die Seite gefetzt. Allein fchon. 
1762 erhielt er das Predigtaint zu Bifchojfsgrün in der 

Digitized by Google 







' Weise auch Wem* (A. C.) — Weise (G. A) 473 

Diöces Culmbcfch. In Nebenßunden kultivirte er die &V 
fchichte, vorzüglich aber ihre Uiilfswijfenfchaft , die 
Münzkunde. Geb, zu Culmbach am löten Sept. 1732 } 
gefi. am Jlen Junius igOO. 

4 ' V 

Vollftändiges Guldenhabinet , in der Ordnung des Mat 
da i fclien Tbalerhabinets, zufammengetragen und mit 
nöthigen Regiftern verfehen. 2 Theile. Nürnberg 

I781-— 1782. 8- - ' , r- ' 

Handschriftlich hinterlieft er: 
Kupfermünzkabinet. 

Befchreibung des königl. wie auch chur- und fürftlicben. 
Haufes Brandenburg bis auf jetzige Zeit. 2 Bände 4, 
mit vierfachen Regiftern. 

Vergl. Meyer' s biograph. Nachrichten von Antbach. und Bay- 
Tcmh. Schriftßellem 8. 409—413, — Fik enj eher’ 4 ge- 
lehrtes Furßeuthum Bayreuth B. 10. S. 66 — 63, 

Weise (Christian). 

Geometra iuratus zu Weimar. Geb. zu . . . »717,* 
geßorben am Vjßen Februar 1796. 

Vollftändiger Unterricht vom Tabachsbau im Gebiirge, 
hefonders um die Gegend von Zwickau, wie vom 
Saamen bis zum Verkauf damit zu verfahren, aus 
eigener Erfahrung aufgefetzt, und alles ausführlich 
angezeigt. 1780. 8* 

* Pudelnärrifche Reifeabentheuer dreyer Königsföhne 
Leipzig 1789* 8* 

Vergl. J. G. S ach} e' s Benhmahl eines Teutfchen JLandman- 
' ne» 5 in (Becker' j) Natioualzeituug der Teutfchen 1706, St, 
S3> S. 989 «• ff. 

r 1 

Weise (Georg Andreas). 

Studirte feit »754 ZM Halle, ward »757 Inspektor 
der weiblichen und »759 der Knabenfchule des dortigen 
Waifenhaufes , 1760 Hauslehrer zu Dresden,' »76» Ad- 
junkt feines Vaters, Oberinfpektor der Teutfchen Schur 
Len des Hallifchen Waifcnhaufes 1768 Hitikon der St. 




f 



• \ ' • 

474 , Weise (G. A.) Weise (K. ß .) ‘ • 

' ‘ , « * ' I 

Georgen - Kirche zu Glaucha vor Halle, »774 Paftor 
(lief er Kirche, und »783 zweyter Prediger der Kathari- 
nenkirche zu Magdeburg. Geb. zu Afirachan am ixten 
Deceniber 1737» geß- am iGten Junius *7Q2. 

* 1 - ' ; , v. , % . . • * 

Fieber die Reden des fterberiden Mittlers; 7 Predigten. 
Halle 1778- 8- 

Reden über die WeilTagung des Jefaias von Chrifti 
I-jeiden und Auferftchung, zur Leitung für Unftu- 
dirte. ebend. 1780- 8 

Für meine Catechumenen und andere iunge und alte 
, , Ghriften zur Wiederbohlung. Magdeburg 1786. 8« 
Predigt zur dankbaren Erinnerung der wohlthätigen Re- 
gierung Friedrich’ s des Grofseu, Königs von 
Freuden, ebend. 1786. 8- 

1 

Nach feinem Alße/ben erfchienen: 

Predigten über die Sonn- und Felltagsepifteln , in aus- 
führlichen Entwürfen. Mit einer Vorrede von D., 
G. C. Knapp. Halle 1793. gr. 8- 

Sein SchaTtenrifä in <1 Schatteurifleu edles TeutXchen. - 
VergL diele SchattenriiTe, 

»t 

Weise (Kaspar Abraham). 

k • » * * • 

, Studirte zu Wittenberg , wurde 1729 an dkm Gym • 
nafium zu Bautzen 6ter und noch in demfelben Jahr ßter 
Kollege , 173 7 Subrehtor und l ?59 Konrektor deffelben. 
Geb. zu Betten in der Ephorie Grofsenhayn am loten 
Augufi 1704» geß. am i$ten Julius 176s. 

Commentatio — qüorundam ex tractu electorali , vulgo • 
Churkreis • dicto , progrefforum fummorum litteratorum- 
que virorum niemoriam recolens. Vitemb. 1754 * 4 * 
Series Camerae l’rocuratoruin (in urbe BudiiT.) ibid. 

1755 - 4 . , • ' 

Progr. de Nimio in explicandis Scripturae locis. ibia. 

1758 fol. _ *'.■■■ i 

— de patriae caritate. Budiff. 1759. fol. 

Das rühmliche Andenken eines um BudiJTin wohlver- 
dienten Mannes aus dem P^at zifchen Gefchlechte. 
ebend. 1759. fol. 

Vergl. Otto's Lexikon der ObeilauGtx. SchriftßeUer B. 3. Ab- 
theil. s. S. 492. 
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' . ' c ' •** \ * \ 

Weishaupt (Johann Georg). . 

1 v . * 

Studirte zu Würzburg , wurde dort öffentlicher Re- 
petitor , 1746 Doktor der Rechte und Profeffor der In-, 
Jiitutionen und des. peinlichen Rechts zu Ingolßadt , wel- 
che letzte Profeffur er nachher mit derjenigen des Lehn- 
rechts vertauschte. Geb. zu Brilon im Herzogthum Wefi- 
phalen 1717; S e ß- zu Heiligenthal bey Würzburg , wo 
er Reh während der Ferien aufhielt , am . . . Septem- 
ler 1753. ' . , 

Diü. inaug. de fummo imperio. Wirceburgi 1746. 4, 

— • de actione perfonali circa debitorem. Ingolft. 1750. 4. 

— de natura et radice iudicii poffefforii tum ex iuris 
naturalis, tum iuris pofitivi principiis , ad tit. Inftit. 
de interdictis. ibid. eod. 4. 

— de eo , quod iuftum efi; heredis exceptione prae- 
feriptionis contra petitorem utentis. ibid. 1751. 4. 

Vergl. D/X e d e r er i Annal. Ingolitad. Acad. P. III. p. 887 et p. 
3$6 fq. — Siebenkees neues juriä. Magazin U. 1. S. 
486 «. f. , 

Weiskern (Friedrich Wilhelm). 

Schaufpieler zu Wien. Geb. zu . . . .; gefi. 1768 
oder 1769. ' , . , ■'» 

* Sendrehreiben Filipp’s von Zefen über Job. 
Siegmund Valentin Popowitfch’ ens Teutfcbe 
Sprachkunft. ( Wien ) 1754. 8- 
Topographie von Niederöftreicb, in welcher alle Städte, 
Märkte, Dörfer, Kläffer, Schlöffer, Herrfchaften, 
Landgüter, Edelfitze, Freyhöfe, namhafte Oerter u. 
dergl. angezeiget werden , welche in diefem Erzher- 
zogtliume wirklich» angetroffen werden , oder ßch 
ehemals darin befunden haben. 3 Theile. Wien 
1767 — 1770. gr. 8« Der 3 te Theil auch bef anders un- 
ter dem Titel ; Befchreibung der kaiferl. königlichen 
, Haupt- und, Refidenzffadt Wien^ als der 3te Theil 
zur öftreicliifchen Topographie, ebend. 1770. 
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». / ■ 

Weislinger (Johann Nikolaus). 

Deßnitor des RuraLkapiuls Ottersweyher in Schwa- 
ben , wie auch Pfarrer zu CapelL unter Rodrot (nach an- 
dern Rodeck) im Breisgau Strafsburger Bisthums.'' Geb, 
zu , • • » * § e ft. • • • • 

Frifs Vogel, oder ftirb! das ift, Examen vbn der wah- 
ren Kirche. Strafsburg 172 t. 8- 
Huttenus delarvatus, das ift, wahrhafftige Nachricht, 
von dem Autliore oder Urheber der verfchreyten Epi- 
fiolarum obfcurorum Virorum Ulrich v. Hutten; 
wobey umftändlich und gründlich gehandelt wiird von 
dem Streit zwifchen dein berühmten Joh. Reuch- 
. lin und Johann Pfefferkorn, wie auch von 
dem Leben des bekannten Franzen von Sickin* 
gpn und andern zur Kirchen - Hiftorie des XVI^en 
Jahrhunderts gehörigen raren Sachen und Merkwür- 
digkeiten ; aus authentifchen Schrifften zum nöthigen 
Schutz der verletzten Wahrheit wider Jacobum 
Bari; hard, einen Lutlierifchen ProfelTor zu Hild- 
~~ hurghaufen im Fürftenthum Coburg, mit Kupfern 
herausgegeben. Conftanz und Augsburg 1730. 8* 
Auserlcfene Merkwürdigkeiten von alten und neuen 
theologifchenMarktfchreyern, Tafcbenfpielern, Schlei- 
chern, Winkelpredigem , falfchen Propheten, blSn- 
*den Führern, Splitterricbtern , Balkenträgern, Mu- 
' ckenfeigern, Camelfchluckern und dergl, welch? fich 
zu Chriftus Apoftel« verftellen ; zur geheiligten 
Uebung durch IV Theile in gewilfe §§. oder Schrift- 
Abfätze eingetbeilet; aus verichiedenen hieher gehö- 
rigen Materien mit Fleifs zufannnengetragen , und 
mit raren Kupfern verfehen. 4 Theile. Augsburg 
1737. 8- Neue Auflage, ebend. 175t. 8- 
Zweyhundertjahriges Jahrgedächtnifa auf des hochge- 
lehrten Hezfn D. Martini Lutheri Todesfall u. 
f. w. Strafsburg 1746. 8« 

Catalogus librorum imprefforum , in Bibliotheca eminen- 
tiilimi Ordinis S. Johannis Hierofolymitani alTer- 
^ratorum Argentorati, ordine alphabetico , nova gra- 
ta^ue methodo contextus. ibid. 1751. fol. 
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\ \ 

Weismantel ' fonft Schneider (Jo- 
hann JNikolaus). 

Doktor der Medicin und ausübender Arzt zu Erfurt. 

Geb. zu Gifpersleben bey Erfurt 1736; geß. am 1 oten 

Julius 1790. 

DilT. inaug. de refrigeratione fanguinis per refpiratio» 
nem. Erfurti 1771. 4. 

Vermlfchte phyßkalifche Bey trage , erfies Stück ; die « 
menfchliche Dreyeinigkeit, oder Verfuch eines Be- 
•weifes, dafs der Menfch beftehe l) aus Leib 2) Seele 
und 3) .Gei ft; 2weytes Stück: Der verbeflerte Wey- 
denbau; drittes Stück: Schönheitsregeln der Nelken 
oder Grasblumen. Leipzig 1777. 8> 

Des Blumißen ißer Theil , in welchem die Nelke oder * 
Grasblume 1) ihre Wartung und Behandlung durchs 
ganze Jahr, 2) die Schöubeitsregeln derselben, 3) 
Befcbreibung einiger vorzüglichen Nelken , deutlich, 
und vollßändig abgehandelt worden. Leipz. 1779. — 
Ster Theil , in welchem die Aurikel 1) ihre Wartung 
und Behandlung durchs ganze Jahr, 2) die Schön- 
heitsregeln derselben . 3) Beschreibung einiger Auri- | 
hei deutlich und vollßändig abgehandelt worden. 
Erfurt 1783. 8- 

Drey Erklärungen und Supplementstabellen zu des Blu- 
mißen 2ten Theil, auf welchen 18 Aurikeln nach_^ 
dem Leben gemahlt und kürzlich befchrieben lind. 
Erfurt 1785* 8- 

Hißorifche Nachricht von Teutfchen Urnen und Alter- 
thümern, ausgegraben bey Erfurt, eb. 1783* gr. 4. 

" Ueber die heilende Kraft des Quajakharzes in Podagra 
und Gicht, ebend. 1786. 4. (öteAt auch, in den Actis 
Acad. Erford.) 

Weishuhn (Friedrich August). S. 
Weisshuhn). 



*Weiss (Adolph Christoph). 

S. Weise. 
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Weiss (Andreas). 

Studirte zu Bafel , ward dort 1728 Magifier der 
Philofophie , 1734 P'ofeffor der Moral , n/ie nuc/2 des 

ISätur - und Völkerrechts , auf der dortigen Urfiverfität ; 1 

unternahm 1735 e ' ne gelehrte Reife durch Frankreich , 
Holland und Teutfchland , ward 1737 zu Bafel Doktor 
der Rechte , 1746 -Auf [eher der Univerfitätsbibliothek, 

»747 Profeffor des Staats - unri Privatrechts zu Leiden 9 
1759 Inßruktor und Ilofmeiftcr des nachherigen Erbftntt - 
halters von Holland , mit Beybehalfung feiner ProfejTur . 
gierig 1766 nach Leiden zurück j nahm 1773 feine Ent- 
lajfung, und gieng nach Bafel zurück , wo er zum Mit- 
gliede des täglichen Raths erwählt wurde. Geb. zu Ba- 
fel am iy.cn Oktober 1713,- 1792 *). 

Diff. de ufu aequitatis in interpretatione legum. Bahl. 

' 1737 * 4 - 

— de iure victoriae. ibid. 1738. 4. 

— de vera gloria. ibid. 1739. 4. 

— de bello hominis privati. ibid. 1742. 4. 

— de opere Fandectarum et eius interpretandi ratione 
quaedam generaliora etc. quibus fubuciuntur capita 
nonnulla iurisprudentiae ecclefiafiicae. ib. 1746. 4. 

-Or. ad Frincipem Arauüon. et Naflbv. Wilhelmum V. 
Lugd. Bat. 1766. fol. 
r Einige Thefes. 

Vergl. < Herzogii ) Aüieaae Rauricae p. 439 fqq. 

Weiss (Jakob Friedrich). 

' . . * * > . , 

Studirte zu Stuttgart und Tübingen , wurde hier 

175 1 Magifier der Philofophie , 1756 Repetent , 1759 

Vikar zu Stuttgart , 1761 zweyter Diakon zu Göppin- 

gen , 1767 Architjiakon dafelbfi, und 1774 Stadtpfarrer 
und Superintendent zu Sulz. Geb. zu Hehl **) am igten 
April 1731; g«/?. um lOifn Merz 1793. 

*) Nicht früher, wie im Tudtcnregiftcr des Nachträge* zur Sten 
Auseabe des gcl Teutfchl. (*774) lieht. 

**) Nach astderu au Stuttgart. 



Digitized by Google 




/ Weiss (J. F.) Weiss (X A.) 479 

Diff. contra liarmoniam corporis praeftabilitam. Tu- 

b »«g- 1751; 4- . ' ' 

Tractatus philof. de natura aninii et potiflimum cordis 
humani. Stuttgard. 1761. 8« ✓ ' 

•Gedanken von der freyen Unterfuchung des Canons, 
Frankf. 1772., 8- 1 

Unterfuchung der Frage: .Was die Sunde wider den 
heil. Geilt fey? Stuttg. 1772 8- 
•Wider den Fanaticismus. 2 Stücke. Frankf. am M. 

1777- 8- ' ' V ; . 

Kleine Metaphyfik, oder erfte Gjünde unferer Kennt* 
nilTe von Gott, Seele und Welt. Tübingen 1790. 8- 
Katechismus über die Glückfeligkeitslehre Jefu Chri- 
fti nach der heutigen Yolksfprache. ebend. 1791. 
(eigentl. I79O.) 8» * 

Anleitung für die Schullehrer uud widerholter Unter- , ‘ 
rieht für die lehrbegierige Jugend, ebend- 1791. 8- 
Wie das Chriftenthum die Gefchäfte des irrdifchen Be- 
rufs erleichtere und befördere; eine ’^olkspredigt 
über 1 Timoth. 4, 8- ebenda 1791. 8- > 

Vergl. (Hau g' s) Sehwäbifche» Magazin »777. S. S77. — JD«/- 
* Jen gelrturtes Wuntmb. S. 196. u. 359. 

I ' 

Weiss (Johann Adam). 

Nach vollendeten Schul - und Univerfitätsßudien be- 
fchäftigte er ßch zu Selb im Eayreuthißchen Oberlande " 
mit Jugendunterricht; erhielt 1709 die Adjunktur bey 
dem Tertius und Organifien Seidel zu Wunfiedcl; als - 
diefer kurz hierauf fiarb , ward er wirklicher Tertius, 
1711 aber Rektor, und 173 8 zugleich. Syndiakonats* Ad- 
junkt, 1752 wirklicher Syndiakon; worauf er ßch 1734 
von der Rektoratsverwaltung losfagte. Geb. zu Regnitz - 
lofa im Bayreuthifchen am 1 {jten September 1679 » S e fi> 
am t ßen Februar 1753. 

Frogr. de Jubilaeis, inprimis Jubilaeo Chriftiani Er- 
nefti, Marchionis Brandenb. Curiae 1711. fpl. 

— de memorabilibus Reformationis Civitatis Vonlideli- 

epfis. ibid. 1717. 4. ’ - ' s : t 

— Frincipem bonum , vel omnium mortalium minime 
ßbi vivere exiftimandum elfe. ibid, 1727. fol. 
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' 7 , 

Progr. de numero ternario, tanquam perfectionis quic- 
quam in £e continente vel in Deo , vel in Principi* 
bus. Curiae 1728- fol. / 

— de providentiae divinae documentis fub Auguftanae 
Confeflionis tempus in Vonfidelio obviis. ib. 1730.4. 
Memoria M. Joaunis Cliriftophori Layriz, Su- 
perintendenti« Yonfidelienfis. Rarutlii 1731. fol.. 
Progr. valed. Memoria incendiorum, fuperiori« praefer- 
tiin, Vonlideliae. Curiae 1734. 4» 

Einige Gedichte. - • • 

V«T(tI. Fikenfehe r'.t gelehrtes Furfieiuh. Bayreuth B. io- 8. 

74 t». f. • ■" • - - 

. Weiss (Johann Baptist). 

Benediktiner , des fiirßlichen Stifts St. Bl afii Ka- 
pitular , eine Zeit lang Pfarrer z u Schluckfee , hernach 
Präfekt des Gymnafiums zu. Honfianz. Geb. zu fVitti • 
chen in der Furßenbergifchen Herrfchaft Haufen im Hin- 
zinger Thal am fyten Januar 1755, geß. am aßßen Ok- 
tober »8oo. 

Trauerrede auf den verftorbenen Fiirftabbt Martin 
Gerb er t zu St. Blafien. _St. Blaf. 1793- 4 - 
Ueber die Verbindung guter Sitten mit den Wilfen- 
fchaften; eine Ermahnungsrede an die Zöglinge de« 
k. k. Gymnafiums zu Konftanz, als die Schulen da- 
felbft von den PP. Benediktinern der vordetöftreichi- 
feben Abteyen eröfnet wurden. Gehalten den 5 ten 
Winfermonats u. den jjten Chriftmonats 1794. Kon- 
fianz 1795. 8. , 

Fraktifches Rechenbuch, oder Anleitung, die vorhom- 
menden Rechnungen kurz ohne viele Multiplikation 
nen gefchwind auszurechnen ; mit vielen Beyfpieleo 
und den dazu erforderlichen Regeln und Erläuterung 
*. gen verlehen; nebft einem Anhang von 100 verfehle* 
denen Rechnungen zur Uebung. Grätz 1799. 8 « 

\ ' 

Weiss (Johann Nikolaus). 

Studirte zu Hof und feit 172s zu Jena , von wo er 
nach 3 Jahren über Erfurt , Leipzig und Halle nach 

. ' * /. ■' * ‘ Strafe- 
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' >* 

Strafsburg und von da, nachdem er die anatomifchert 
Anflalten dafelbfi benutzt hatte , »724 nach Hof zurück- 
gieng, um ßck dort durch Ausübung feiner Kunß noch 
mehr zu vervollliommen ; nahm 1729 zu Altdorf die Li * 
ceniiatenwürde an, practicirte weiter fort in Hof , und 
gab dabey einigen dortigen Gymnafüifien Unterricht in v 
der Mathematik, Phyfik und Anatomie. Im Jahr 173a > 

ward er als ordentlicher Profeffor der Anatomie und < 
Chirurgie nach Altdorf berufen , wo er ßch dann »733 
die m'edicinifche Doktorwürde erwarb , 173 6 aber auch 

noch die Profeffur der medicinifchen Inftitutionen oder 
der theoretifchen Arzneykunde , nebfi dem Phyfikat , er- 
hielt. Im J. 1765 vertaufchte er die Profeffur der Ana- 
tomie gegen diejenige der Chemie , ward 1768 überhaupt 
Profeß or der medicinifchen Praxis, Pathologie und Che- \ 
mie , Senior der Univerfität , und feyerte, als folcher, 

* 78 8 /*"* Profeffors - Jubiläum. Geb. zu Hof am gtert 
Januar »702 ; gej 1 . am $ten Julius »783. 

DilT. inaug. de vifcerum glandularum et ulcerum quo« 
Tundarn analogia. Altorf. 1729. 4. 

Progr. adit. de aquae adminiculo in adminiltratione ana« 
tomica. -ibid. 1733. 4. 

DilT. de ufu mufculorum abdominis. ibid. eod. 4. 

Progr. ad anatonien publicam corporis foeminini. ibid. 
eod. 4. 

— Obfervationes quaedam ex praecedentibus fectioni« 
bus notabiles. (I.) ibid. eod. — (IL) 1736. — 

* (™L) 1739 — (IV.) 1740. — (V.j 1745, 4 
DilT. de difqjimine motus elaftici et vitalis fibrarum, 
ibid. 1735. 4. 

— de abufu purgantium in recens natis. ibid. 1 737. 4. 

. — de ufu lactis antidoto. ibid. eod 4. 

— de damnis e diarrlioea intempeftive fuppreffa oriun* 
dis. ibid. 1742. 4. 

— de faiubritate • Altorli Noricorüm. ibid. 1743 * 4 * 

— de arterii» vifcerum propriis. ibid. I744. 4. 

— I theorema medicum : quod alia fenfaUo alium wo« 
tum inferat , aflertum. ibid. 1743- 4 « 

Vierzehnter Band. ' 31 
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DilT. II theorema raedicum etc. confirmatum et illußra- 
tuin. Altorf. 1752. 4. 

■— III theorema medieum etc. ad ufus in e di cos appli- 
catum. ibid. 1753, 4. 

— IV theorema medicum etc. limitatum. ib. 1756. 4. 
Diefe 4 Dißertattonen erfchienen hernach auch unter 
dem allgemeinen Titel ; ' 

Tetra* DiiTertationuin medicarum, quibus theorema me- 
dicum: alia fenfatio alii motus, adrtruitur, applica- 
tur, limitatur; cum praefatione de Variante partium 
irritabilitate. ibid. 17,59. 4* 

Dill. Hißoria partus impediti ex membrana tendinofa 
os Uteri internum arctante. ibid. 176 1 . 4 
-t- de cauflis, cur humanum corpus e materia vslde 
corruptibili fit compoßtum. ibid. 1764. 4 - 

— de haemorrhoidibus criftatis. ibid. eod. 4. 

< \ . . 7 

— de unguento fufoo Felicia Würzii. ib. eod. 4. 

— - de dextro cordis ventriculi poft mortem ampliore. 

ibid. J767. 4. 

— de ßexibilitate actionum in corpore humano.- ibid. 
1776. 4. 

Mehrere Diftfertationen unter fremden Namen. 

Vergl. Will* Nürnberg. Gelehrten Lexicon Th. 4. S. ao 5 — 
2o8- — N o fj i tfc h' ent 4 ter Supplenicmeuband S. 585 — 
387. — Börner ‘s Nachrichten von dem I.eben berühinter 
Aerztc B. 3 . S. 807 u. f. 446 . 8 l, 3- — Baidinger' s Zu- 
f.iize 5. 185 n. f, - — Meiuoria in obitum eins, ab Univerf. 
Altorf. 1783. fol, — FikenJ e her a. a. O, S. 78 —83« 

Weisse (Christian Friedrich). 

Erft Dom jr Vikar und Konrektor des Franciscane- 
ums zu Meißen , hernach feit 1785 Diakon und feit 1790 
Archidiakon der dortigen Stadtkirche. Geb. dafelbfi am 
2 1 ften December 173 6; g*fi. am -lüften März 1792. 

l’rogr. de hiftoriae profanae in interpretandis facri* lit- 
tcris ufu et neceflitate. Mifn. 1772. fol. 

Das erhabene Verhalten Jefu bey leinen Zorngerich- 
ten; eine Predigt, ebend. 1773. 4. 
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s / " X. 

X v. 

Lehrbuch für junge Bräute, ,an J. E. F. Hau ft ein. 

M elften 1780, 4. 

F.hrenden?<mabl M. Chr. v Haymann't, Superintend. 
zu Meißen, ^bend. 1783- hl* foL 

t 

«r ^ 

\ s , \ 

Weisse (Crispinus). S. Albi t s 
nus (Crispinus). 

\ 1 

V * 

Weisse (Ludolf Friedrich). 

Mägißer der Philofophie zu . . . Geboren zu » . . ; 
geßorben .... 

* / . - ‘ ~ ^ 

Abhandlung von den möglichen Wörtern. Hamburg 
(1750.) 8* Stand zuerß als Vorrede vor dem 2 tcn 
Band der Altonnifchen gelehrten Zeitungen. Vergl. 
Berlin. Monatsfchrift 1802. May S. 364 — 371. 

. . - k 1 

Weissenborn (Jesaias Friedrich). 

/ _ t 

Studirte zu Schmalkalden , Hildesheim , Erfurt ( wo 
tr 1694 Magifier der Pkilofophie wurde ) und feit, 1697 
z.u Jena. Dort 1698 ernannte man ihn zum Adjunkt der 
' philofophifchen Fakultät , 1699 zum Licentiaten der Theo- 
logie , und bald darauf zum J)oktor der f eiben. Im Jahr 
1799 folgte er feinem damahls verßorbenen Vater (Jo-, 
h a nn, D. und Prof, der Theol. zu Jena ) als Pajior 
primarius an der Michaelskirche zu Jena ; daneben wurde 
er Beyfitzer des Konfißoriums. Im Jalir 1J10 erhielt er 
die Würde eines herzogl. Sachfen - Eifenachifchen Kir- 
chenraths ; 1713 eine außerordentliche Profeffur der Theo- 
logie; »722 die Superintendur ; 1704 e * ne ordentliche 

Profeffur der Theologie ; und in der Folge wurde er Se- 
nior und erßer Profeffor der theolagifchen Fakultät. Ln 
J. 1743 ward er, Schwächlichkeit halber, zur Ruhe ge- 

' - - ✓ 
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, ‘ , i • , i • • 

fetzt. Geb. zu Schmalkalden am 1 Qten Becember 1673» 

gefi. am Qten- Julius 1750. 

‘ , ,* v I 

Diff de KvSxinovia- Erfurti 1694* 4 * ■ • ' 

— de Spbbathi obligatione naturali , in pudorem mul- 
toium Chriftfanorum oßenfa. ibid. 1695. 4. 

Muleum Philofophiae univerfe fpectatae, emucleate ex- 

, liibens eiusdem naturam, caulTas, divifionem, inßru- 
menta, methodum, cultum, item fata, fectas et re* 
centiorum iudicia. ibid. 1696. 4. 

Transfubßantiatio abfurda e genuinis rationis principiis, 
in y pudorem fuorum adfertorum , oßenfa. Jenae 

1697 - 4 * 

Paradoxorum logicorum Decas I. II. III. ibid. 1698* 
— Decas IV. ibid. 1699. 4. 

DilT. (Praef. Fridemanno Bechraann) de gratia 

^ fideJi certiffima , live an homo etiam in hac vita de 
gratia Dei et futura fua falute aeterna per fidem cer- 
tus elfe queat? ibid. 1699. 4' 

— qua iufamia Bnbeli» ab Ecclefia Evangelico- Luthe - 

rana depellitur. ibid. 1715. 4. 1 / 

— de caritate, pro üualübili verae Ecclefiae nota non 
habenda. ibid. eod. 4. 

— de iactantia Romanae Ecclefiae in praecipuo fpeci- 
mine , lcilicet de difcciRoue Principum Proteßantium 
ad Lcclefiam Romanara , perfpecta. ibid. 1717. 4. 

— Jefus Pontificiorum cum Jefu Lutheranorum col- 
latus; feu doctrina Ecclefiae Romanae de Jefu, ad 
Scripturae facrae normam examinata. ibid. eod. 4. 

— Detrimentum fidei ac pietatis e dogmate Reformato- 
rum de abfoluto decreto enatum. ibid. 1725. 4. 

— Character verae religionis in doctrina de fide in 
Chrißum iuftificante. ibid. eod. 4. 

Progr. de Cbrißo tradito ac refufcitato, ad Roman. 
IV, 25. ibid. 1726. 4. 

— de redemtione , agni Dei fanguine facta, ad J Petr. 
1, 18 - 22. ibid. 1727. 4. 

Leichenpredigt auf den Prof. Joli. Andr. Dans; in 
dtßen Exiequieu. (ebend. 1728- foL) Nr. I. 
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Progr. de Chrifto per gloriam Fatris refufeitato , ad 
Roman.' XVII, 4. Jenae 1728» 4- 

— de P aullo , aniraadverfore Petri, ibid. eod. 4. 
DiiT. de fermento Pharifaeormn, oecafione Matth. XYI, 

6. ibid. eod. 4. 

Progr. de adclamatione Chrifti victoriae plena, ad 
Apoc. I, 17. 18. ibid. 1729. 4. ( , 

DiiT. de gratia Spiritus fancti adplicatrice. ib. eod. 4. 
Huldigungspredigt bey der Huldigung Wilhelm 
Heinrich’ s, Herzogs zu Eifenach. ebend. 1729.4. 
DiiT. de SS. Trinitatis myfterio. Auct. et Refp. J a c, 

• C a r p o v. ibid. 1730* 4. 

Programmata pafchalia. ibid. 173©. 1731. 1732. 4. \ . 

DiiT. de Theologia morali , morali Philofophia multo 
praeftaijtior. ibid. 173-1. 4. 

— de libro vitae triplici. ibid. 1732. 4. 

Progr. Geminus mortis ac refurrectionis Chrifti fco* 

} >us e divino Paulli effatö 2 Corinth. V, 15, ad 
alutarem felti Pafchatis. celebrationem propoßtus. ib. 

1733 - 4 ‘ , ^ . 

— de potente in fcripturis doctore. ibid. eod. 4. 

— de C h r i ft o » primitiis fufcitandorum , ex I Corinth 
XV , 20. ibid. 1734. 4. 1 

— de negatione refurrectionis Clirifti deteftandp, ad 
I Corinth. XV, 17. iS. ibid. 1735. 4. 

— exhibens in Chrifto crucifixo fcientiam maxime 
ütam. ibid. eod. 4. , 

Programmata pafchalia. ibid. 1736. 1737 - 1738 - 1739 - 4 * 
DiiT. de providentia Dei circa progreflus fcientiae fau- 
ctioris. ibid. 1738* 4* 

Progr. exhibens fpem regenitorum vivam per refurre- 
ctionem Jefu, ad 1 Petr. I, 3. ibid. 1740. 4. 

DiiT. de divinitate Spiritus Sancti, contra Pneumatoma« 
chos. Auct. et Refp. J. Cbph. Pfeifer, ibid. 
1740. 4. 

Progr. explicans teftimobium de trinitate unius Dei, ex 
Symbolo apoftolico. ibid. eod. 4. 

Vcrgl. SthmerJahl'j zurerliff. Nachrichten von jüngfi. rer- 
1 ßurbeuen Gelehrten B. 3, S. 195 — 999. - „ 



486 Weisseitbors (J. F.) 

V / 

Weissenborn (Johann Friedrich). 

' , . 1 ■ i 

Doktor der Mediein und feit 1790 ordentlicher Pro- 

feffar derj eiben auf der Univerßtdt zu Erfurt , wie auch 
Lehrer der dortigen lUbammenfchule, Im J. 1798 er- 
hielt er den Charakter eines herzogl. Sachfien - Meinin- 
gifchen Hofraths. Geb. dnfelbfi am irrten Februar 175 O» 
gefi. am Sofien Oktober 1799. 

i *• . >. - 

Diff- inaug. de pupilla nimis coarctata vel claufa. Er- 
ford. 1773. 4. ' V 

\ 

Anleitung zur Geburtshülfe. ebend. 1780. 8> 2te Auf- 
lage , beforgt von H. Ludwig Vogel, ebend. 

.• 1802. 8* 

Von »den Eitergefchwiiren der Leber, ' durch einen 
merkwürdigen Fall erläutert, ebend. 1786. 4. ( Steht 
auch in den Actis Acad. Erford . ) 

Erläuterung einer merkwürdigen Gefchicbte eines Le- 
bergelchwürs. ebend. 1787- 4- 

Von der Umkehrung der Gebäbrmutter , durch zwey 
merkwürdige Fälle erläutert, ebend. 1788- {Auch 
in den Actis Acad. Erfurt, ad a. 1786 et 1787.) 

Bemerkungen über eine oft unbemerkte äußerliche Ur- 
' fache fowohl der Augenentzündung, als der Horn- 
hautgefchwüre und der daher entßandenen Blindheit-, 
neblt einer Beobachtung von einem glücklich geheil- 
ten Eiterauge, ebend. 1789. (und in den Actis Acad. 
Erfurt, a. 1788 et 1789») 

Progr. fißens obfervationes duas de partu Caefareo et 
quaeßiones de praecipuis liuius operationis momentis. 
ibidl 1792. 4. ■ 

Bemerkungen über die zeitherige Gewohnheit, hohe 
* Beinkleider zu tragen, als eine bis jetzt nicht be- 
merkte Urfacbe öftrer Leißenbrüche, und Befchrei- 
bung eines neuen elaßifchen Bruchbandes , welches 
Leißenbrüche , auch febon erwaclifener Perfonen, ra- 
dikal heilt. Mit einem Kupfer, ebend. 1794. 4* 

Sein Bildnif» von C. TV. Bock vor G r u tt er ’ s Alraamch für 
Aexzie und Kichurzie 1793. 

\ • - 

\ ' 
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. Weisshuhn (Friedrich August). 

' Magifier der Philofophie zu Leipzig feit 1787 und 
feit »794 Zl \ Jena. Geb. zu Langenroda in Thüringen 
» 7 59 •' S e ß‘ nm üifien April } 7 <J 5 - 

• Briefe über die Scbulpforte , nebft einigen vorläufigen 
- Betrachtungen über die Schulerziehung überhaupt. 

Berlin ( Leipzig ) 1786. 8- 

* Satyrifche und fcherzhafte Auffätze , herausgegeben 

von einem Journaiiften. Leipzig 178/- 8* 
Sinngedichte, ebend. 1790. 8- 

Bey träge zur Synonymiftik ; in Niethammer’s phi- 
lof. Journal H. I. (1795O — Sätze und Gegenlutze 
zur Grundlegung eines neuen Syftems der Philolo- 
phiej ebend. H. 6. ( 1 795-jX ' 

•Das Spiel in ftrengfter Bedeutung; in Schiller’s 
Horen St. 5. (1795.) 

Viele Recenfionen in der neuen Bibliothek der fchönen 
Wiüenfchaften und in den neuen Leipziger gelehrten 
Zeitungen. 

» 1 

Weisskern. S. Weiskern. 
Weisslinger. S. Weislinger. * 
Weissmann (Johann Friedrich). 

Studirte zu Neuftadt an der Aifch , Rothenburg an 
der Tauber , Altdorf und Jena , alsdann auch noch 1703 
zu Leiden und Amfierdam ,• wurde 1705 zu Jena Doktor 
der Medicin t nicht lange hernach Stadtphyfikus zu 
JVindshcim , 1725 aber zu Erlangen , zugleich aber auch 
fürfil. Brandenburgifcher Hofrath und Leibarzt zu Bay- 
reuth. Endlich ward er 1743 zum erften ordentlichen 
Profeffor der Medicin auf der neu gefiifteten Univerfi~ 
tat zu Erlangen ernannt . Geb. zu Neufiadt an der Aijch 




\ 
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am Soßen Anguß 167 8» geßorben am lQten Augufi 

1760. 

• / * , / . I 

1 DiflT. inaug. (J II Slevogt) de balfamo vero , quod 
vulgo opobalfainum dicitur. Jenae 1705. 4. 

I\.efolutio ligni fyringae coeruleae five lilii Matthio- 
li; in Ephemerid. Acad. Nat. Curiof. Cent. VII. Obf. 
88- p. 21 1 fqq. (1719. 4.) Ein Teutfcher Auszug in 
Crell’a. cheui. Archiv B. 2. S. 98 — ioo. (Leipz. 
I783- 8-) — Excrefcentia carnea inteßina referena; 
in Act. iisd. Cent. VIII. Obf. iß. p. 279 fq. 

1 

De populi arboris multiplici ufu ; in Actis phylico-med. 
^.cad. Nat. Cur. T. III. Obf. 92.^ p. 301 — 305. 
(1733. 4.) — De novo magifterio coerculeo Erlan- 
genfi; ibid. T. V. Obf. 162. p. 537 fq. (1740.) 

Erftere Depofitio von Dennenlobe und Bifslohe, die 
Viehfeuche betreifend; in den Erlang, gel. Anzeigen 
(1746. 4 ) Nr. 18- S. 140— 142. 

Von der blauen und rothen Farbe aus dem Eifen, iu- 
gleichen von Rubin* Glafe; in Dclius Frank. Samm- 
lungen St. 3. S. 201 — 205. (Nürnb. 1755. 8-} — 
Unterluchung der Beeren von Ileinvveiden ; ebend. 
St. 4. S. 313 u. f. . . ' - 

/ De fpecifico quodam antepileptico; in Novis Acti* 
pbyf. med. AcacL Nat. Cur. T. I. ObC 67. p. 276 — 
* 79 - ( 1757 - 40 * 

Hatte auch großen Antheil an dem Commerciö littera- 
rio Norimbergenfi. 

Vergl. (/. P. Pein Aar di) Memoria in ofcitum J, F. Weifs- 
munni. Erlang. 1760 . 4 . — Nova Acta Acad. Nat. Curiof. 
T. III. Append. p. 4*5 fqq. — Fi k« nf e her'-s gel, F iirfien- 
thuro Bayreuth B. 10 . S. 84 — 83. 
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Freyherr von Weitenauer (Felix 

Anton), . 

in Schonernhofen und Frofchau, 

Bruder des Folgenden. 

Kurpfälzifcher geheimer Rath und Kanzler zu Neu - 
bürg. Geh. zu . . . I7fll; geß. 1769. 

Centuria conßliorum criminalium in fuprerao dicaiierio 
Neoburgico approbatorum. Arig. Vindel. 1763. fol. 

I % * * 

Freyherr von Weitenauer (Ignatz), 
Bruder des Vorhergehenden. 

Studirte zu Ingolßadt , trat 1724 in den Jefuitenor . 
den , lehrte 14 Jahre lang die Dicht - und Redekunß an 1 
verschiedenen Orten , Ward 1753 zu Innsbruck Magifier 
der Philofophie und Profeffor der Griechifchen und 
Fbräifchen Sprache bis 1773 » f®it 1 reicher Zeit er, nach 
Aufhebung des Jefuitenor dens zu Salmansweiler lebte. Ge- _ 
hören zu Ingolßadt am lßen November »709; ge/?. <*n* 

4 *eu Februar 1783 - 

Corona Mariana Unguis duodecim exornata; cum Dif- 
fertatione de cliaractere linguae Sinicae. Coloniae 
173 L 8-' ibid. 1757. 8- ' - ‘ 

Das glorreiche Eichltätt und delTen Stifter. Eichfiätt 
'•1745. . . Neue Auflage, ebend. 1746. ... 

Fomarium Eyftettenfe anno urbis et epifcopatus nulle* 
t , fimo duodecim linguis celebratum 1745. Ingolft. 
v 1746. ... 

Tobias und Sara; ein Singfpiel u. f. w. Aus dem 
x Ijateinifchen des P. Franz Neumayer’«; Mün- 
. chen 1747. 8* 

I * * r | 

Simon iußus; Metrodrama. Eultadii 1749. 8* 

! . • <» / 

. • • yr 
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490 Freyherr von 'W eiten Auarv (I,) 

Oleum Walburginum XII odis Germanicis celebratum, 
Euftadii 1750. ... 

Mifcella litterarum humaniorum ex oratiömbus, elegiis, 
lyricis, fynibolicis, lapidariis, criticis collata. Lib. II. 
Auguft. Vindel. 1752. 1753- 8* 

Hiftoria Provinciae Germaniae fuperioris Societatis Je- 
fu. Decadis X pars mpftrenia. ibid. 1754. . • • 

De diffioillimo genere epiftolarum , feu litteris officiofis. 
^ibid. 1756. 8- Edjtio nova. ibid. 1763. 8* 1 769. 8. 

Orationes academicae ad philofophos, iure confultos et 
tfieologos. ibid. 1756. 8* 

Novae Grammäticae biblicae metbodus. Ulmae 1756. 8« 

Hexaglotton, feu Modus addifcenjdi intra breviflimum 
tempus linguam Gallicam, Italicam, Hilpanicam, 
Graecam, Hebraicam et Ghaldaicam, ut ope Lexici 
libros explicare queas. Francof. ad Moen. 1756. 4. 
RecuC ibid. eod. 4. — Hexaglotton alterum docens 
XII linguas. Auguft. 1762. 4- Recuf. ib. 1776. 4. 

Symbolica, Epigrammata, Lapidaria, libri tres. Aug. 
Vindel. 1757. 8- 

Carraina felecta, quorum Lib. I heroica, Lib. II lyri- 
ca,appendix elegias complectitur. ibid. eod. 8- 

Q. Horatii Flacci ars poetica, ad ornne genus elo* 
quentiae ligatae, fol-qtac, etinm fasrae, accommodota, , 
et exemplis illuftrata. ibid. eod. 8- 

Tragoediae autumnales, cum animadverßombus. Aug. 

\ indel. 1758- 8- 

Ego, comoedia, feu Vbilautia. irrifa. ibid. eod. 8- 

Theatrum parthenicum , feu dramata Mariana decem. 
ibid. 1759- 8- 1 ' • 

Liber Pfalmorum ex Hebraicis, Graecisque fontibus ad 
mentem . Vulgatae, et Latini ferinonis confuetudinem 
dilucide explicatus. / ibid. 1 757. 8« . 

Lexicon biblicum, in quo explicantur phrafes quaecun- 
que, quae propter linguae „Hebraicae et Graecae 
peregrinitatem iniicere moram legenti poiTnnt. Ac- 
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, f ' . • ' ' ‘ • 

c eitere Sunnnaria capitum omnium codicia divini. 
Aug. Vindel. 1758- 8* Venet. 1760. 8. 

Hierolexicon linguarum orientalium , Hebr. Chald. et 
Syriacae, in quo radices inrperfectae omnes integran 
tur; Heemantica a radicibus ad ordinent alphabeti* 
cum revocnntur; et cuiusque harum linguarum Gram- " 
matica intra paucilliinas horas abfolvitur. Aug. Vin- 
del. et Friburgi 1739. 8- \ 

Trifolium Ilebraicura , Chaldaicum , Syriacum , per 
quod. pofhs intra aliquod lioras cum hierolexico au- 
ctoris explicare c&nonem bibliorum Hebraicum, Chal- 
daicum, Syriacum. ibid. eod. 3 * 

Cultus divae Walburgae carminibus duodecim laudatus 
in Sanctuario Eyflettenfi. Monachii 1759. .. . . 

Apologiae Forosempronienfis cx Italico fermone in Ger- 
inanicum translatae Libri IV. Oberamergau 1761. . .. 

Das Einzige. Augsburg 1763. 8- ' -~v 

Zweifel von der Teutleben Sprache; fammt einem Or- 
thographischen Lexicon. ebend. 1764. 1766. 1768- 
1774. 8- Innsbruck 177X. 177a.. 8- 

Subfidia eloquentiae facrae , lib XIX. Aug. Yindel. 
1764 — 1769. 8- 

Hundert Berge; Sinnbilder in 26 Sprachen. Freyburg 
1765. 8- 

Lobrede auf den verftorbenen Kronprinzen von Frank- 
reich. Aus dem Franzöfifchen 1767. 8* 

Sammlung kurzer Gedichte, medfiens aus neben Teut- 
fchen Dichtern. 2 Theile. Augsb. 1768 — 1 769. 8* 

Frophetae maiores et min>res; cum Metapbrafi ex He- 
braicis, Cbaldaicis et oraecis fontibus. ib. 1768* 8> 

Job, Pfalmi , Salomon et Siracides, ex Hebraicis Grae- 
cisque fontibus , fenfu litterali dilucide explicati. ib. 
1769. 8- ‘ 

Evangelia, Acta, Epiftolae cwnonicae et Apocalypfis; 

* cum Metaphraü ex fönte Syriaco et Graeco. ibid. 
eod. 8- ‘ 



tr 
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. , ; ■ ' 1 . 

Octateuchos, feu Mofes, Jofue, Judices, cum commen- 
tario litterali ek linguis primaevis. Aug. Vindel. 1773-8* 

Libri Regum, Paralipomenon , Esdrae, Tobiae, Ju- 
, dilb et Efther etc. ibid. eod. g. 

Libri Machabaeorum , cum commentario litterali ; qui- 
bus addita eft Dillertatio de doctrina morum e facra 
fcriptura. ibid. eod. g. Diefe 6 bisher angezeigten 
Bücher auch unter folgenden allgemeinen Titel: Biblia 
facra utriusque Teftamenti; e linguis primaevis ad 
mentem vulgatae fenfu litterali per metaphralin et 
commentariis dilucide explicata. VII, Tomi. Aug. 
Vindel. 1773* 8 mai. 

Apparatus eloquentiae catecbeticae , Libri VII, quibus 
hiftoriae 1500 continentur. ibid. 1775. 8* 

Auxilia facri tribunalis, ieu Eloquentia Arcani. Salemi 

• 1775 - 8 . 

De modo legendi et excerpendi Libri IV. ib. eod. 8* 

Chriftus, der Lehrmeifter des menfchlicben Ge- 
fcblechts. Aus dem Franzöfifchen. Salmannsweiler 
1776. 8* 

Die heil, vier Evangeliften verte'utfcbet und mit An* 
merkungen verfehen. ebend. 1777. gr. 8 * 

Ignatz’ens Weitenauer’« und Karl’« de d a 
Rue Trauerfpiele :■ j) Hannibal, 2) Hermann, 3) 
\ Cyrus , 4) Lyfimachus., Augsb. 1777. 8* 

Allgemeine Regel der Rechenkunft, oder allgemeine 
Kettenpraktik. Salmannsweiler 1 777. 8. 

Biblia facra, oder die heilige Schrift des neuen Tefia* 
ments. Die heiligen Evangeliften, Matthäus, 
Markus, Lukas und Johannes. Verteutfcht u. 
mit Anmerkungen verfehen. Augsb. 1777. gr. 8* 

Der Apofiel Gefchichte und Sendfehreiben , lammt der 
geheimen Offenbarung u. f. w. ebend. ij 88* g r * 8* 

Moyfes, erfter Band, das ifte und ate Buch eathal» 
tend. Verteutfcht uud mit Anmerkungen verfehen. 
ebend. 1779. gr. g. 

Moyfes, ater Band, das gte, 4te und 5t« Buch ent- 
haltend u. £ w. ebend, 1779. gr. ß* 

\ 
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Jofua, die Richter und Ruth u. £, w# Augsb. 1779. 

gr- 8- 

Der Könige erfter Band, das ifte und 2te Buch ent- 
haltend u. ;£ w. ebend. 1779* gr. 8. 

Der Könige zweyter Band, das 3te und 4te Buch ent- 
haltend u. f. w. ebend. 1779- gr. 8* 

Salomon u. Sirach’s Sohn u. f. w. ebend. 1780. 
gr- 8- 

Efaia, Jeremia und Baruch u. f. w. ebend. 1780, 
* g r - 8- 

Ezechiel, Daniel, Ofea, Joel, Amoi, Ab- 
dia, Jona, Michaea. ebend. 1780. gr. 8- 

Nah um, Habakuk, Sophonia, Haggaeus, 
Zacharia, Malachia und die Maccabäer. 
Augsburg 1780. gr. 8- 

Vergl. de Luc a’ i gelehrte« Oefireich B. x. St. a. S. 246 — . 
c5o. — De/fett Journal der Litteratur und Statiftik B, 1. 

&. 53 “- 44 * ’ ’ ‘ ' 

4 • ' / ' 

v , 

Weitenkampf (Johann Friedrich). 

Magifier der Philofophie und Privatdocent auf der 
Univerfität zu Helmfiädt t hernach feit 175. Diakonus 
zu Braunfchweig. Geboren zu . . . ; gefiorben am . . 
April 1758« 

Vernünftige Troftgründe bey den traurigen Schickfalen 
der Menfchen. Braunfchweig 1753. 8- 

Gedanken über wichtige Wahrheiten aus der Vernunft 
und Religion, ifter Theil. ebend. 1753. — 2ter 
Theil. ebend. 1754. — 3ter Theil. eb. 175,5. 8- 

Lehrgebäude vom Untergange der Erde. Braunfchw. 
und Hildesheim 1754. 8* 




494 / v * Weitershausen ( S . L.) — Weite od. Weiz (J. B.) 

von Weitershaüsen (Philipp Lud- 

s , wig ). • • 

\ * ' ‘ - 

Erß in Krieg sdienßen, hernach fiirßl. Brandenhur- 
gifcher geheimer Rath und Landeshauptmann zu Hof , 
wie auch des erneuerten jürfil. Brandenbur gifchen rothen 
v Adlerdrdens' Ritter r dann auch feit dem Ende des J. 
I"87 wirklicher geheimer Rath mit Sitz und ' Stimme in 
der geheimen Landesregierung zu Bayreuth und feit I 7 QO 
uirklicher Gouverneur der Stadt Bayreuth. Gehören zu 
Marlofßcin unweit Erlangen 1727 '» g e ß~ am Stoßen Ju- 
lius I795. , 

\ \ . ■ \ ■ * * 

•Kurze Ueberilcht der Stadt und Landeshauptmann- 
jfcbaL Hof. 2 Abtheilungen. Hof (178 5 — 1787)- 
4. u, 8- Umgearbeitet unter folgendem Titel: ‘Ge- 
genwärtiger Zuftand der Landeshauptmannfcbaft Hof; 
als ein Beytrag der ftatifiifcheu Kenntniü des Burg- 
grafthums Nürnberg oberhalb Gebürgs. Bayreuth 
1792. gr. 8- 

‘Ueber die mineralifchfen Gefundbrnnnen zu Stehen u. 
Xiangenau in dem Markgrafthum Brandenburg - Bai- 
reuth. Leipzig und Hof 1787* 8 - 

' Viele Auffätze in dem zu Hof hcrausgekommenen Intel- 
- ligenzblatt. • . 

j * ' $ V 

v 

✓ 4 

Weitz oder Weiz (Johann Bal- 

✓ 1 ~ • — 

tiiasar). 

Seit 1738 Prediger der Lutherifchen Gemeine tu 
Caffely feit »743 Oberprediger und Metropolitan zu 
Schölten im Darmfiädtifchen , nachher Jnfpektor und ei:- 
ßer Prediger zu Alsfeld , und feit 1763 Superintendent 
ZU Darmfiadt , wie auch Pcidagogiarch , Präjes des De- 
finitoriums und Konßßoi ialaffeffor. Im J. »774 erhielt 

er den Charakter eines Konßfiorialraths. Geb, zu . . ■ * 
171 1,* geß. am 13 ten März s^ßO. ' 

Di» 

* * fr '• 1 

\* ^ v *- 
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' v , ' 

Das Bild eines Edlen, den Gott erwählt bat; bey dem 
Tode des — geh. Ratlis — Hans Eitel Dieden 
zum FiirftO nitein; aus Jac. I, 12. . Uersfeld 

' 1748- fol. ' • 

Die Grüfse Gottes und die Nichtigkeit der Menfchen; 
eine Ehrengedächtnifspredigt aiif Hrn. Riedefel, 
Freyherrn zu Eifenbach auf Altenburg; aus 
I B. Mof. X'XXII, 10. Lauterbach 1751. fpl. 

Vergl. Strieder 's Hell. Gelehrt. Geich, ß, a. S. 3 19 (*) B. 5. 

6. 540. 

Weitzler (Georg Christoph). / 

Studirte zu Königsberg und wurde 1756 Kollege 
und Kalligraph an dem Gymnafiurn zu Thorn , und 1764 
Moderator der Neußädtifchen Schule dajtlbß. Geb. zu r 
Finhenjiein in Oßpreuffen am 6 ten Februar » 755 » S e ß» 
am 13 ten Oktober 1775. \ 

Kurzer Entwurf der erften Anfangsgründe, auf den» 
Klavier nach Noten zu fpielen. Königsb. 1755. 4. , 

Kurzer Entwurf der erften Anfangsgründe , den Gene* 
ralbafs v auf dem Klavier nach Zahlen zu fpielen. eb. 
1756. 4- 

*Die Hexe von vier Wochen. Breslau und Leipzig 
1763. 8- - ^ 

Nachrichten von den Sitten der Thiere und Menfchen; 
in drcy Büchern; nebft einem Fabellpiel. Berlin 

1766. 8» . 

Gedanken von der Satire; in den Thornifcben wöchent- 
lichen Nachrichten 1761. S. 117 u. ff. Mehrere Auf- 
fätze eben dafelbß. 

Sehr viele Lateinifche und Teutfche Gelegenheitsgedichte • 
Vergl, Gerber'* Lexikon der T0nk.1mP.lcr Th. a. S. 792. 

. , • ■ ■ . : ' l ' . 
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496 Weixxr (K.) ' ' 

' WeiXer (Roman). 

Inn 17 ii zu kVeichenßephan in Bayern in Sen Be* 
nediktin er orden, Nachdem er zu Frey fingen ein Zeitlang 
ein öffentliches Lehramt bekleidet 1 hatte ; hum er an die 
Un'iberßtdt zu Salzburg 172Q als Profeffor der theoreti- 
schen Philofophie, Nach » 73 ° wurde er ordentlicher Pro- 
feffor der Theologie an dem gemeinfchaftlichen Studium 
der Benediktiner - Kongregation ; kehrte aber nach eini- 
gen Jahren 1 .in fein Bloßer zurück , 'und fiarb dort , als 
Prior und Senior deffelben , am ifien May 1764. 

Creatura ab aeterno poflibilis. '■ ' A mb erga 0,1725. . . . 

Creatura actu infinita impolfibilis. ibid. eod. ... , 

Creatura iuxta angelicum meutern praemofa. ib. eod. . . 

.Speculatio fpeculntionis , et praxis per principia Arifio* 
telica. Frifingae 1726. 8- 

Prima difceptatio menfirua, an Logica fit fcientia? Sa- 
>lisburgi 1729. 8* 

Secunda difceptatio menfirua , an d,etyr ens rationis 
Tbomifticum? ibid. eod. 8- 

Tertia difceptatio menfirua, an detur difiinctio formalis 
ex natura rei? ibid. eod. 8< 

Quarta difputatio menfirua , an refpectus ideales in 
Deo fint entia rationis? ibid. eod. 8- 

*w 

Quinta difputatio menfirua, ■ an voluntas poffit facere 
ens rationis? Frifingae 1729. 8 - 

Umbo Percipateticus , fub quo proteguntur accidentia 
abfoluta. ibid. 1730. 4. 

Vergl. Verzeichnis alter akademilchea ProfetTaxen za Salzburg S. 

' 9 u. f. . 

> . . • * , , 

• . a . < .( .* 

« ‘ 

Wekhrlin (Wilhelm Ludwig). 
S. Weckhrlin.) 
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Welk (Otto Karl Rudolph). 

Ststdirte zu Leipzig, ward hernach dafelhß Ober * 
■poßfekretar , alsdann Obcrpoftkommiß'ar , Mud i ?89 Ober- 
poßamts • Direktor , wie auch kurfUrfil. Sächßfcher Kam- 
mer rath. Geb. zu Leipzig am loten Aufcufi 1744 ' £ e ß' 
am 21 ßen November 1796. '■ 

• . . v C % 

Epift. gratul. de donatione inofficiofa merito refcindenda. 
* Liph 1765. 4. ■ , '* . 

Diff. (Praef. G. S. Wiefand) de ceflione ufusfructu» 
extraneo facta, ibid. 1766. 4. ", 

"(Mde. de Saint - Vaft) Efprit de Sully, oder 
Auszug aus den Nachrichten des Herzogs von Sul- 
ly — von dem, was feine Verwaltung der Finanzen 
und feine Grundfätze der Polizey betrifft. Nebft def 
Lobrede des Hm. Thomas auf den Herzog von 
Sully. Aus dem Franz. Dresden und Warfch.au 

I 7 < 59 - 8- , 

Vergl, (Eck*/) Leipz. gelehrtes Tagebuch auf das J. 1796* S. 99, 

» . >• ’ * ,. . • ' i , ' 

. t ; ' '' ■ 

von Well (Johann Jakob). 

Magißät der Philofophie , Apotheker , Doktor der 
Mcdicin und ordentlicher Profejjfor der Naturgeschichte 
auf der Univerfität zu Wien. Geb. zu Prag am I ßen. 
März 1725 ; geß. am tyten April 1787- 

Rechtfertigung der Blackifchen Lehre von der figir- 
ten Luft, gegen die vom Hm. Wiegleb dawider 
gemachten Einwürfe Wien 1771. 8- J 

Forfchung in die Urfache der Erhitzung des ungelöfch- 
teu Kalchs ; nebft Gedanken über die deffen Erhi- 
tzung bewürken Tollende Feuermaterie. Wien 1772.8. 

Kurzverfaffete Gründe zur Pflanzenlehre, als ein zur Na- 
turgefchiehte unumgänglicher hötbiger Theil. ebend. 

1785* 8. 
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498 von Wem. (J. J.) — Welle» (J. G.) 

\ 

Methodifche Eintheilung mineralifclier ■ Körper ; zum 
Gebrauch feiner Vorlefungen. ' Mit 4 Kupfertafeln, 
ebend. 1786. 8. '• 

Vergl. de Luc a. 's gel. OcfTrcicU B. r. St. S. S. fljj. — Fa- 
briciuj Bticfc auf einer Reife durch TeutfchUnd; im biilor. 
Vortefsuille * 736 . St. 6 . S» 6 &n. 

i ■ ■ > . . • 

*■ % t 

\ / V ' . ' 

Well6 (Benedikt). ' 

Fürßlifchöß- Fuldifcher Obereinnahmamts - Direk- 
tor zu Fulda. Gtb. dafelbß »725; geß. 179 . . . 

Die vieT letzte Dinge des Menfchen , in Reimen. 
Augsburg 1768. 8* ' 

Weller (Johann Gottfried), 

* Bruder des Folgenden. 

. . v . 

Studirte zu Zwickau und feit 1731 zu Leipzig, 

wurde da Magißer der Philofophie, 1736 feinem Vater , 
Prediger zu Lauenhayn , fubßituirt, 1744 Diakon der 
Jxatharinenkirche zu Zwickau , 1749 ^ er dortigen Haupt - 
kirche , endlich .... Superintendent eben dafelbß. Geb . 
zu Lauenhayn , anderthalb Meilen von Zwickau , am 5 cen 
September i7\2} geß. i7ßo. ' - _ 

Felicitas vitae gratia divina fuffullae, ex Job. X, 13 . 
Zwick av. 1730. 4. 

Zwo Leichenpredigten bey Beerdigung feiner Eltern 
gehalten. Leipzig 1750. 4. 

Sammlung einiger Bufspredigteü. Breslau und Leipzig 
1753 - 8. 

Hiftoria rei iudiciariae Zwickavienfis. Zwickav. 1753 - 4 * 

* "V ereinigte Bemühungen in den theologifchen Wißen, 
fcliaf ten , einiger Diener des göttlichen ’yVorts in der 
Zwickauifchen Infpektion. liier Theil. Leipz. 

— ater Theil. ebend. 1760. 8- 



Digitized by Google 




Weller (J. 6.) Weller (J. G.) ' 499 

Einzelne Abhandlungen aus der biblifchen Philologie, 
und zur Erläuterung einiger wichtigen Stellen der 1 
heil. Schrift, ebend. 17*57. 8* « 

Anleitung zu Schriftmäfsiger -Erklärung und erbaulicher » 
Anwendung der Bufstexte. ebend. 1758» 8 - 

t Altes aus allen Theilen der Gefchichte, oder alte Ur- 
kunden, alte Briefe; und Nachrichten von alten Bü- 
chern ; mit Anmerkungen. I — I2tes Stück. Chem- 
nitz 1760 —1766. 8* 

Gedanken über einige Stellen der heil. Schrift und 
theologifcbp Eehrpunkte. Leipzig und Zwickau 
1769. 8* . 

Anmerkungen über den erften Griechischen Druck in 

- Teutlchland; in Gotfched’s Neueften aus der an- 

- jnuthigen Gelehrfamkeit 1751. Auguft S. 566 — 582. 

. — Zulätze zu der Gefchichte der Teutfchen Wör- 

terbücher; ebend. 1752. Sept. 657 — 677- — Nach- 
richt von dem alten und febr Seltenen Buche: Ars 

xnoriendi, und insbefondere von einer Teutfchen Ue- 
berfetzung deflelben, die ebenfalls, wie die Lateini- 
sche Ausgabe, von hölzernen Formen abgedruckt ili 4 
ebend. Okt. S. 725 — 744- — Spuren des Namens 
Germanus außer Teutfchland; ebend. 1753. May S. 

325 — 345- , J , , 

Vergl. D i e t m a n n ' s Kurfichüfche Piiefterfchaft B, S. 6. xjoC 
u, f. — Saxii Onomail. iitier. P. VXI. p. *55. 

' , ✓ • , I 

Weller (Johann Gottlob)^ 

Bruder des Vorhergehenden. 

Studirte zu Zwickau und Seit »74° zu Leipzig - , wo 
er Magifier wurde; war hernach ß Jahre lang Hojmeifier 
junger Edelleute , wurde 1754 Hofpitalprediger zu Schnee - 
herg und 1755 Eafior zu Thurm in der Schönbur gij chen 
Diöces Glauchau. Geb. zu JLauenhayn am Uten Junius 
»7 22f gefii nach 1787* 
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500 v Weusr (J. G.) 

Von Sera Gebrauch im alten Teftainente, dafc den 
Prieftem bey ihrer Einweihung die Hände gefüllet 
worden. (Eine Gluckvvünfchungsfchrift. ) Alten* 

turg *756. 4 . „ •• . 

Epiftofa gratul. de ecclefiae primitivae incerlis multis 
rebug geftis et morte. Apoftolorum , tanquam divinae 
fapientiae documentis. Zwickayiae 1758- 4- 

Vergl. 77 i e tmn n n ’ s' Kurfichfifche Prirflufchaft B, 5. S. iSüi. 
— DeJJen Kirrh*i) - und Schulcngefcbichte der gTäfl, Schön- 
btrrgifcht 11 Länder ii. i?p.- . , 

• ' r • ^ ‘ ** S 
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